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Allgemeine Hinweise

A Lesen Sie vor der Earstep Be-

nutzung lhres Geréts diese

Originalbetriebsanleitung, handeln Sie da-

nach und bewahren Sie diese fiir spateren

Gebrauch oder fur Nachbesitzer auf.

e Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-
hinweise Nr. 5.956-249.0 unbedingt le-
sen.

e Bei Nichtbeachtung der Betriebsanlei-
tung und der Sicherheitshinweise kon-
nen Schaden am Gerat und Gefahren
fiir den Bediener und andere Personen
entstehen.

e Bei Transportschaden sofort Handler in-
formieren.

Sicherheitshinweise

Gefahrenstufen

A GEFAHR

e Hinweis auf eine unmittelbar drohende
Gefahr, die zu schweren Kérperverlet-
zungen oder zum Tod fiihrt.

AN WARNUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhr-
liche Situation, die zu schweren Kérper-
verletzungen oder zum Tod fiihren kann.

AN VORSICHT

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhr-
liche Situation, die zu leichten Verletzun-
gen fiihren kann.

ACHTUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhr-
liche Situation, die zu Sachschéden fiih-
ren kann.

Allgemeine Sicherheitshinweise

A GEFAHR e Gebrauch des Geréts und
der Substanzen, fir die es benutzt werden
soll, einschliel3lich des sicheren Verfahrens
der Beseitigung des aufgenommenen Ma-
terials nur durch geschultes Personal.

e Wenn die Abluft im Raum zuriickgefiihrt
wird, muss eine ausreichende Luftwechsel-
rate L im Raum vorhanden sein. Um die ge-
forderten Grenzwerte einzuhalten, darf der
zurtickgefiihrte Volumenstrom maximal
50% des Frischluftvolumens (Raumvolu-
men Vg x Luftwechselrate Ly,) betragen.
Ohne besondere LiiftungsmalBnahme gilt:
Ly~=1h"". e Dieses Gerét enthélt gesund-
heitsschédlichen Staub. Leerungs- und
Wartungsvorgénge, einschliellich der Be-
seitigung der Staubsammelbehélter, diirfen
nur von Fachleuten durchgefiihrt werden,
die entsprechende Schutzausriistung tra-
gen. e Betreiben Sie das Gerét nicht ohne
das vollstédndige Filtrationssystem. e Be-
achten Sie die anwendbaren Sicherheits-
bestimmungen, die fiir die zu
behandelnden Materialien zutreffen.

AN WARNUNG e Das Geriét darf nicht im
Freien unter nassen Bedingungen verwen-
det oder aufbewahrt werden. e Betétigen
Sie fiir einen sicheren Stand des Geréts die
Feststellbremsen an der Lenkrolle. Bei of-
fener Feststellbremse kann sich das Gerét
unkontrolliert in Bewegung setzen.

AN\ VORSICHT e Schalten Sie bei lédnge-
ren Betriebspausen und nach Gebrauch
das Gerét an den Geréteschaltern aus und
ziehen Sie den Netzstecker.
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Verhalten im Notfall

A GEFAHR
Verletzungs- und Beschédigungsgefahr
bei Kurzschluss oder anderen elektri-
schen Fehlern
Gefahr eines Stromschlags, Gefahr von
Verbrennungen
Schalten Sie das Gerét aus und ziehen Sie
den Netzstecker.
Verhalten in Falle eines Filterbruchs /
Leckage:
1. Das Gerat sofort abschalten.
Das Gerat darf nicht mehr betrieben
werden.
2. Den Filter ersetzen.

BestimmungsgemaRe
Verwendung
Das Gerat ist bestimmt zum:
e Nass- und Trockenreinigen von Boden-
und Wandflachen
e Absaugen trockener, nicht brennbarer,
gesundheitsgefahrlicher abgelagerter
Staube; Staubklasse H nach
EN 60335-2-69
e Industriellen Gebrauch, z. B. in Lager-
und Fertigungsbereichen
Jeglicher andere Gebrauch wird als un-
sachgemal angesehen.
Das Gerét ist nicht fur Kranverladung zuge-
lassen.
Das Geréat ist nicht zum Anschluss an eine
stauberzeugende Maschine geeignet.

&y, Die Verpackungsmaterialien sind re-
&g cyclebar. Bitte Verpackungen umwelt-
gerecht entsorgen.

Elektrische und elektronische Gerate

enthalten wertvolle recyclebare Mate-
™= rialien und oft Bestandteile wie Batte-
rien, Akkus oder Ol, die bei falschem
Umgang oder falscher Entsorgung eine po-
tentielle Gefahr fur die menschliche Ge-
sundheit und die Umwelt darstellen
kénnen. Fur den ordnungsgemalien Be-
trieb des Gerats sind diese Bestandteile je-
doch notwendig. Mit diesem Symbol
gekennzeichnete Gerate dirfen nicht mit
dem Hausmull entsorgt werden.

Deutsch

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: www.kaercher.de/REACH

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehdr und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewahr flr
einen sicheren und stérungsfreien Betrieb
des Geréts.

Informationen Uber Zubehor und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com im
Bereich Service.

Bitte beachten Sie:

e Im Lieferumfang ist kein Zubehor enthal-
ten. Das Zubehdr muss je nach Anwen-
dung separat bestellt werden.

Die einwandfreie Funktion des Gerats
wird nur durch die vorgeschriebene
Nennweite des Saugschlauchs (siehe
Kapitel Technische Daten) gewahrleis-
tet.

Ersatzteile und Zubehér erhalten Sie bei
Ihrem Handler oder bei Ihrer KAR-
CHER-Niederlassung.

Lieferumfang

Priifen Sie beim Auspacken den Inhalt auf
Vollstéandigkeit. Bei Transportschaden be-
nachrichtigen Sie bitte Ihren Handler.

Geratebeschreibung

Abbildungen siehe Grafikseite
Abbildung A

(@ Blgelgriff des Schmutzbehalters
@) Verschlussstopfen am Schmutzbehalter
® Verschlussstopfen am Filterring
@ Filterring

() Hebel der Filterabreinigung

(® Manometer

@ Geréateschalter Saugturbine
Dichtring

@ Filter

Filterruttler

@) Netzkabel

@ Kabelhaken

@3 Tragegriff

Saugkopf

@ Typenschild

Verriegelung des Saugkopfs

~



@) Zwischenring

Kabelhalter

Schubblgel

Schmutzbehalter

@1 Lenkrolle mit Feststellbremse
¢2 Halter fir Saugrohr

@d Verriegelung des Zwischenrings
@9 Halter fir Bodendise

@5 Saugstutzen am Filterring
Saugstutzen am Schmutzbehélter
@7 Fahrgestell

Symbole auf dem Gerat

VOO0 4

Das Gerat ist zum Saugen fur Staube bis
Staubklasse H geeignet.

WARNUNG: Dieses Gerat enthalt gesund-
heitsgefahrliche Staube. Entleerung und
Wartung, einschlief3lich der Entfernung des
Staubbeutels, dirfen nur von sachkundi-
gen Personen vorgenommen werden, die
geeignete personliche Schutzausriistung
tragen. Nicht einschalten, bevor das kom-
plette Filtersystem installiert ist und die
Funktion der Volumenstromkontrolle iber-
pruft wurde.

Hinweis

Ggf. den Aufkleber in der entsprechenden
Landessprache vom beiliegenden Aufkle-
bebogen abziehen und (ber den deut-
schen Text am Gerét kleben.

Der Aufkleber zeigt die Werte fiir den max.
Unterdruck in Relation zum verwendeten
Saugschlauchquerschnitt. Der aktuelle

Wert kann am Manometer abgelesen wer-
den. Die fir dieses Gerat geltenden Werte
siehe Kapitel Mindestvolumenstrom able-
sen. Wird der Wert unterschritten, muss der
Filter gereinigt (siehe Kapitel Haupffilter
abreinigen) oder ersetzt werden (siehe Ka-
pitel Haupffilter ersetzen). Die verschiede-
nen Saugschlauchquerschnitte
ermdglichen eine Anpassung an die ver-
schiedenen Anschlussquerschnitte der Zu-
behorteile.

Entsorgungsbeutel
(Bestell-Nr. 9.989-606.0)

p=m Sicherheitsfiltersack
Ll (Bestell-Nr. 6.904-420.0)

p Haupffilter
lw’ (Bestell-Nr. 9.990-292.0)

H14-Filter

@) (Bestell-Nr. 9.993-006.0)

Inbetriebnahme

AN WARNUNG

Gefahr durch gesundheitsschédlichen

Staub

Atemwegserkrankungen durch Einatmen

von Staub.

Saugen Sie nicht ohne Filterelement, da

sonst eine Gesundheitsgefédhrdung durch

erh6hten Feinstaubausstol3 auftritt.

ACHTUNG

Fehlendes Filterelement

Beschédigung des Saugmotors

Saugen Sie nicht ohne Filterelement.

1. Das Gerét in die Arbeitsposition bringen.

2. Das Gerat mit den Feststellbremsen si-
chern.

3. Sicherstellen, dass der Saugkopf ord-
nungsgemal aufgesetzt ist.

4. Den Saugschlauch (nicht im Lieferum-
fang enthalten) in den gewahlten Saug-
anschluss stecken (siehe Kapitel
Sauganschluss wéhlen).

5. Den anderen Saugstutzen mit dem Ver-
schlussstopfen dicht verschlieRRen (sie-
he Kapitel Sauganschluss
verschlieBen).
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6. Den Fillstand im Schmutzbehalter pri-
fen (siehe Kapitel Fllstand Schmutzbe-
hélter priifen).

7. Ggf. den Schmutzbehalter leeren (siehe
Kapitel Schmutzbehélter leeren).

8. Vor dem Trockensaugen je nach An-
wendung den Entsorgungsbeutel oder
den Sicherheitsfiltersack einsetzen (sie-
he Kapitel Trockensaugen)

9. Das gewiinschte Zubehor (nicht im Lie-
ferumfang enthalten) auf den Saug-
schlauch stecken.

Sauganschluss wahlen
Je nach Anwendung kann der Saug-
schlauch in 2 verschiedene Saugstutzen
gesteckt werden.
e Saugstutzen am Filterring
— Trockensaugen mit Entsorgungsbeu-
tel: Grobe Staube, kurzzeitig grolle
Mengen Sauggut
Der Entsorgungsbeutel ist nicht im Lie-
ferumfang enthalten und kann zusatz-
lich bestellt werden, Bestell-Nr. 9.989-
606.0 (5 Stick).
— Nasssaugen
e Saugstutzen am Schmutzbehalter
— Trockensaugen mit Sicherheitsfilter-
sack: Feinstaub, kontinuierlich groRe
Mengen Sauggut
Das Gerat ist mit einem Sicherheitsfilter-
sack mit Verschlussdeckel ausgerustet,
Bestell-Nr. 6.904-420.0 (5 Stuck).
— Nasssaugen

Es dirfen nicht
gleichzeitig zwei
Saugschlduche am
Sauger angeschlos-
sen werden. Ein
Saugstutzen muss
mit dem Verschluss-
stopfen dicht ver-
schlossen sein.

Bei Verwendung

— W Cg%t des Entsorgungs-

- > beutels muss der
K

\%&2 untere Saugstutzen

dicht verschlossen
sein.

‘ Bei Verwendung
* T des Sicherheitsfil-

> obere Saugstutzen
dicht verschlossen
sein.

Sauganschluss verschlieRen
&N WARNUNG
Verletzungsgefahr
Schédigung der Haut, Lunge und Augen
durch Feinstaub
Nach Entfernen des Saugschlauchs muss
der Sauganschluss mit dem Verschluss-
stopfen verschlossen werden.
Abbildung B
1. Den Verschlussstopfen passgenau in
den Sauganschluss einsetzen.
2. Den Verschlussstopfen bis zum An-
schlag einschieben.

Fiillstand Schmutzbehilter priifen
Wenn der Schmutzbehalter bis zur Unter-
kante des Saugstutzens am Schmutzbe-
halter gefillt ist, muss er geleert werden.
Das Gerat schaltet nicht automatisch aus,
wenn die maximale Fillhéhe Uberschritten
wird.

1. Den Fullstand im Schmutzbehalter re-
gelmaRig prifen.

&N WARNUNG

Gefahr durch gesundheitsschédlichen
Staub

Atemwegserkrankungen durch Einatmen
von Staub.

Saugen Sie nicht ohne beide Filterelemen-
te, da sonst eine Gesundheitsgefédhrdung
durch erhéhten Feinstaubausstol3 auftritt.
ACHTUNG

Gefahr durch Feinstaubeintritt
Beschédigungsgefahr des Saugmotors.
Entfernen Sie beim Saugen niemals das
Hauptffilterelement.
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Trockensaugen

AN WARNUNG

Erhéhte Staubemission durch unsach-

geméfBen Umgang mit den Saugstutzen

Atemwegserkrankungen durch Einatmen

von Staub, Fehlfunktionen des Geréts

Schlie3en Sie nicht gleichzeitig 2 Saug-

schléuche an das Gerét. Ein Saugstutzen

muss mit dem Verschlussstopfen dicht ver-
schlossen sein.

Achten Sie darauf, den Entsorgungsbeutel

nur in Verbindung mit dem oberen Saug-

stutzen zu verwenden, da er sonst wéh-
rend des Saugvorgangs nach oben
gesaugt wird.

Wenn Sie den Entsorgungsbeutel verwen-

den, muss der untere Saugstutzen dicht

verschlossen sein.

Wenn Sie den Sicherheitsfiltersack ver-

wenden, muss der obere Saugstutzen dicht

verschlossen sein.

Hinweis

Mit diesem Gerét kénnen alle Arten von

Stduben bis Staubklasse H gesaugt wer-

den. Die Verwendung eines Staubsammel-

beutels ist gesetzlich vorgeschrieben.

Hinweis

Das Gerétist als Industriestaubsauger zum

Saugen von trockenen, nicht brennbaren

Stduben geeignet.

1. Je nach Sauggut den Sauganschluss
wahlen (siehe Kapitel Sauganschluss
wéhlen).

2. Je nach gewahltem Sauganschluss den
Entsorgungsbeutel oder den Sicher-
heitsfiltersack einsetzen (siehe Kapitel
Entsorgungsbeutel / Sicherheitsfilter-
sack einsetzen).

Von Nass- zu Trockensaugen wechseln

ACHTUNG

Wechsel von Nass- auf Trockensaugen
Beschédigungsgefahr des Filters

Saugen Sie bei nassem Filterelement kei-
nen trockenen Staub auf, da dies den Filter
zusetzt und ihn unbrauchbar machen kann.

1. Den nassen Filter vor Benutzung zum
Trockensaugen gut trocknen lassen
oder durch einen trockenen ersetzen.

2. Bei Bedarf den Filter wechseln.

Entsorgungsbeutel /
Sicherheitsfiltersack einsetzen

1. Das Gerat mit den Feststellbremsen si-
chern.

Abbildung C

2. Den Bugelgriff nach oben ziehen.

Der Schmutzbehalter wird entriegelt und
abgesenkt.

Abbildung D

3. Den Schmutzbehalter am Bugelgriff aus
dem Gerat ziehen.

Entsorgungsbeutel einsetzen

Abbildung E

4. Den Entsorgungsbeutel in den Schmutz-
behalter einsetzen und sorgféltig an die
Behéalterwand und am Behélterboden
anlegen.

5. Den Rand des Entsorgungsbeutels Giber
den Rand des Schmutzbehalters nach
aulen stllpen.

Sicherheitsfiltersack einsetzen

Abbildung F

6. Den Sicherheitsfiltersack aufstecken.

Abbildung G

7. Den Rand des Sicherheitsfiltersacks
Uber den Rand des Schmutzbehalters
nach auf3en stilpen.

&N WARNUNG

UnsachgeméBer Umgang beim Verrie-

geln des Schmutzbehilters

Quetschgefahr

Wéhrend der Verriegelung keinesfalls die

Hénde zwischen Schmutzbehélter und Fil-

terring halten oder in die Ndhe der Hebe-

mechanik bringen.

Den Schmutzbehdlter durch Betéatigung

des Bligelgriffs mit beiden Handen verrie-

geln.

8. Den Schmutzbehalter einsetzen und mit
dem Bugelgriff verriegeln.
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Nasssaugen

A GEFAHR

Gefahr durch gesundheitsschéadlichen

Staub

Atemwegserkrankungen durch Einatmen

von Staub.

Beim Nasssaugen diirfen keine gesund-

heitsschédlichen Stédube aufgenommen

werden.

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr durch Uberlauf

des Schmutzbehilters

Der Schmutzbehélter kann bei Aufnahme

von hohen Fliissigkeitsmengen innerhalb

weniger Sekunden gefiillt werden und

liberlaufen.

Kontrollieren Sie sténdig den Flillstand.

1. Vor dem Nasssaugen den Entsorgungs-
beutel oder den Sicherheitsfiltersack
entfernen (siehe Kapitel
Entsorgungsbeutel / Sicherheitsfilter-
sack entfernen).

Entsorgungsbeutel /
Sicherheitsfiltersack entfernen

1. Das Gerat mit den Feststellbremsen si-
chern.

. Ggf. den Saugschlauch entfernen.

. Den Sauganschluss am Schmutzbehal-
ter verschliefRen (siehe Kapitel Saugan-
schluss verschliel3en).

Abbildung C

4. Den Bugelgriff nach oben ziehen.

Der Schmutzbehalter wird entriegelt und
abgesenkt.

Abbildung D

5. Den Schmutzbehalter am Bugelgriff aus

dem Gerat ziehen.

Entsorgungsbeutel entfernen

Abbildung H

6. Den Entsorgungsbeutel hochstulpen.

7. Den Entsorgungsbeutel mit dem Kabel-

binder dicht verschlieRen.

8. Den Entsorgungsbeutel herausnehmen.

9. Den Entsorgungsbeutel gemaR den ge-

setzlichen Bestimmungen entsorgen.

W N

Sicherheitsfiltersack entfernen

Abbildung |

10.Den Sicherheitsfiltersack hochsttilpen.

Abbildung J

11.Die Schutzfolie abziehen.

12.Den Sicherheitsfiltersack mit der selbst-
klebenden Lasche verschliel3en.

13.Den Sicherheitsfiltersack nach hinten
herausziehen.

Abbildung K

14.Die Sauganschlusséffnung des Sicher-
heitsfiltersacks mit dem Verschlussde-
ckel dicht verschlief3en.

Abbildung L

15.Den Sicherheitsfiltersack mit dem ange-
brachten Kabelbinder fest verschlief3en.

16.Den Sicherheitsfiltersack aus dem
Schmutzbehalter entfernen.

17.Den Schmutzbehalter innen mit einem
feuchten Tuch reinigen.

18.Den Sicherheitsfiltersack im staubdicht
verschlossenen Beutel gemaR den ge-
setzlichen Bestimmungen entsorgen.

&N WARNUNG

UnsachgeméaBer Umgang beim Verrie-

geln des Schmutzbehilters

Quetschgefahr

Wéhrend der Verriegelung keinesfalls die

Hénde zwischen Schmutzbehélter und Fil-

terring halten oder in die Ndhe der Hebe-

mechanik bringen.

Den Schmutzbehdlter durch Betéatigung

des Bligelgriffs mit beiden Handen verrie-

gein.

19.Den Schmutzbehalter einsetzen und mit
dem Bigelgriff verriegeln.

Nasssaugen beenden

&N WARNUNG

UnsachgeméBe Entsorgung von Ab-

waéssern

Umweltverschmutzung

Beachten Sie die értlichen Vorschriften zur

Abwasserbehandlung.

1. Den Filter trocknen.

2. Den Schmutzbehalter mit einem feuch-
ten Tuch reinigen und trocknen.

Deutsch 1



Gerat einschalten
1. Den Netzstecker in die Steckdose ste-
cken.
2. Das Gerat an den Gerateschaltern
Saugturbine einschalten.
Hinweis
Schalten Sie die Saugturbinen immer
nacheinander ein und aus. Zur korrekten
Funktion des Manometers zur Uberwa-
chung des Mindestvolumenstroms, miis-
sen alle Saugturbinen eingeschaltet sein.
3. Den Saugvorgang beginnen.

Mindestvolumenstrom ablesen
An der Frontseite des Gerats ist ein Mano-
meter eingebaut, das den Saugunterdruck
innerhalb des Gerats anzeigt. Wird der ma-
ximale Unterdruck (siehe Tabelle) erreicht,
muss der Hauptfilter gereinigt werden (sie-
he Kapitel Hauptffilter abreinigen). Dieser
Wert ist abhangig von der Gerateleistung
und dem verwendeten Saugschlauch. Wird
der Unterdruck durch das Abreinigen nicht
deutlich reduziert, muss der Filter ersetzt
werden (siehe Kapitel Hauptfilter erset-
zen).

ACHTUNG

Uberschreiten des maximalen Unter-
drucks

Saugverlust

Bei Uberschreitung des angegeben Wertes
féllt die Luftgeschwindigkeit unter 20 m/s
ab. Reinigen oder ersetzen Sie den Filter.

Nennweite Saug- |Maximaler Unter-
schlauch druck
DN40 15,70 kPa
(157 mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)

Hauptffilter abreinigen
Wird am Manometer der maximale Unter-
druck angezeigt (siehe Kapitel Mindestvo-
lumenstrom ablesen), muss der Haupffilter
gereinigt werden.
1. Das Gerat ausschalten.

2. Den Hebel der Filterabreinigung min-
destens 5-mal hin- und herbewegen.

Gerat ausschalten
1. Das Gerat an den Gerateschaltern
Saugturbine ausschalten.
2. Den Netzstecker ziehen.

Nach jedem Betrieb
Schmutzbehalter leeren

Die Einlass6ffnung oder der Saugschlauch

sind geschlossen.

1. Das Gerat an den Gerateschaltern
Saugturbine einschalten.

2. DenHauptfilter abreinigen (siehe Kapitel
Hauptffilter abreinigen).

3. Das Gerat an den Gerateschaltern
Saugturbine ausschalten.

4. Das Gerat mit den Feststellbremsen si-
chern.

Abbildung C

5. Den Bugelgriff nach oben ziehen.

Der Schmutzbehalter wird entriegelt und
abgesenkt.

Abbildung D

6. Den Schmutzbehalter am Biigelgriff aus
dem Gerat ziehen.

7. Den Schmutzbehalter leeren. Dazu ggf.
den Entsorgungsbeutel / Sicherheitsfil-
tersack entfernen (siehe
Entsorgungsbeutel / Sicherheitsfilter-
sack entfernen).

Hinweis

Der Schmutzbehéilter ist am Griff kranbar.

Die maximale Zuladung bei Krantransport

betrégt 50 kg.

&N VORSICHT

Uberschreiten des zuldssigen Gesamt-

gewichts

Verletzungs- und Besch&digungsgefahr

Beachten Sie das Gesamtgewicht des

Schmutzbehélters beim Transport mit ei-

nem Kran.

Uberladen Sie den Behélter nicht.

Beachten Sie die giiltigen Vorschriften zur

Verkranung.
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&N WARNUNG

UnsachgeméBer Umgang beim Verrie-

geln des Schmutzbehilters

Quetschgefahr

Wéhrend der Verriegelung keinesfalls die

Hénde zwischen Schmutzbehélter und Fil-

terring halten oder in die Néhe der Hebe-

mechanik bringen.

Den Schmutzbehélter durch Betétigung

des Biigelgriffs mit beiden Hénden verrie-

gein.

8. Den Schmutzbehalter einsetzen und mit
dem Bugelgriff verriegeln.

Geréat reinigen

&N WARNUNG

UnsachgeméBe Entsorgung von Ab-

wéssern

Umweltverschmutzung

Beachten Sie die 6rtlichen Vorschriften zur

Abwasserbehandlung.

1. Das Gerat innen und auf3en durch Ab-
saugen und Abwischen mit einem feuch-
ten Tuch reinigen.

Beim Absaugen des Gerats ist ein Sau-
ger mit gleicher oder besserer Klassifi-
zierung zu verwenden.

2. Das Zubehor (nicht im Lieferumfang ent-
halten) bei Bedarf mit Wasser ausspllen
und trocknen.

Gerat aufbewahren
1. Das Netzkabel um den Kabelhalter wi-
ckeln.
2. Das Gerat in einem trockenen Raum ab-
stellen und vor unbefugter Benutzung si-
chern.

AN VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr

Beachten Sie beim Transport das Gewicht

des Geréts.

1. Fir den staubfreien Transport beide
Sauganschliisse verschlief3en (siehe
Kapitel Sauganschluss verschlie8en).

N

. Die Feststellbremsen I6sen und das Ge-
rat am Schubbligel schieben.

. Zum Verladen das Gerat am Fahrgestell
und am Schubblgel fassen.

4. Beim Transport in Fahrzeugen, das Ge-

rat gegen Rutschen und Kippen sichern.

&N VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts
Verletzungs- und Beschédigungsgefahr
Beachten Sie bei der Lagerung das Ge-
wicht des Geréts.

1. Das Geréat nur in Innenraumen lagern.

Pflege und Wartung
A GEFAHR
Unabsichtlich anlaufendes Geriét, Be-
riihrung von stromfiihrenden Teilen
Verletzungsgefahr, Stromschlag
Schalten Sie vor Arbeiten am Gerét das
Gerét aus.
Ziehen Sie den Netzstecker.
A GEFAHR
Gefahr durch gesundheitsschédlichen
Staub
Atemwegserkrankungen durch Einatmen
von Staub.
Tragen Sie bei Wartungsarbeiten (z. B. Fil-
terwechsel) eine Atemschutzmaske P2
oder héherwertig und Einwegkleidung.
A GEFAHR
Mangelhafte Filtration
Atemwegserkrankungen durch Einatmen
von Staub.
Die Wirksamkeit der Filtration des Gerétes
kann durch das Testverfahren wie in
EN 60 335-2-69 22.AA.201.2 spezifiziert,
geprtift werden. Diese Priifung muss min-
destens jéhrlich erfolgen oder héufiger,
wenn dies in nationalen Anforderungen
spezifiziert ist.
Wiederholen Sie bei negativem Priifergeb-
nis den Test mit einem neuen Filter.

w
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&N WARNUNG

Gefahr durch gesundheitsschéadlichen

Staub

Atemwegserkrankungen durch Einatmen

von Staub.

Sicherheitseinrichtungen zur Verhiitung

von Gefahren miissen mindestens einmal

jéhrlich vom Hersteller oder einer unterwie-
senen Person aufihre sicherheitstechnisch
einwandfreie Funktion geprtift werden,

z. B. Dichtheit des Geréts, Beschadigung

des Filters, Funktion der Kontrolleinrichtun-

gen.

ACHTUNG

Silikonhaltige Pflegemittel

Kunststoffteile kbnnen angegriffen werden.

Verwenden Sie zum Reinigen keine silikon-

haltigen Pflegemittel.

Staub beseitigende Maschinen sind Sicher-

heitseinrichtungen zur Verhitung oder Be-

seitigung von Gefahren im Sinne von

BGV A1.

e Zur Wartung durch den Benutzer muss
das Gerat auseinandergenommen, ge-
reinigt und gewartet werden, soweit es
durchfiihrbar ist, ohne dabei eine Gefahr
fur das Wartungspersonal und andere
Personen hervorzurufen. Geeignete
Vorsichtsmafnahmen beinhalten Entgif-
tung vor dem Auseinandernehmen, Vor-
sorge treffen fur ortlich gefilterte
Zwangsentliftung, wo das Gerat ausein-
andergenommen wird, Reinigung der
Wartungsflache und geeigneter Schutz
des Personals.

e Das AuRere des Geréts sollte durch
Staubsaugverfahren entgiftet und sau-
ber abgewischt werden, oder mit Ab-
dichtmittel behandelt werden, bevor es
aus dem gefahrlichen Gebiet genom-
men wird. Alle Gerateteile missen als
verunreinigt angesehen werden, wenn
sie aus dem gefahrlichen Gebiet genom-
men werden. Es miissen geeignete
MaRnahmen ergriffen werden, um eine
Staubverteilung zu vermeiden.

e Bei der Durchfiihrung von Wartungs-
und Reparaturarbeiten mussen alle ver-
unreinigten Gegenstande, die nicht zu-
frieden stellend gereinigt werden
kénnen, weggeworfen werden. Solche
Gegenstande missen in undurchlassi-
gen Beuteln, in Ubereinstimmung mit
den guiltigen Bestimmungen fiir die Be-
seitigung solchen Abfalls, entsorgt wer-
den.

e Bei Transport und Wartung des Geréats
sind die Saugstutzen mit den Ver-
schlussstopfen zu verschlieRen.

1. Beachten Sie, dass Sie einfache War-
tungs- und Pflegearbeiten selbst durch-
fuhren kénnen.

2. Reinigen Sie die Gerateoberflache und
die Behalterinnenseite regelmaflig mit
einem feuchten Tuch.

Priif- und Wartungsarbeiten
Lassen Sie das Gerat regelmaflig gemafn
den jeweiligen nationalen Vorschriften des
Gesetzgebers zur Unfallverhitung prifen.
Wartungsarbeiten miissen durch eine
sachkundige Person zu regelmaRigen Zeit-
punkten nach den Angaben des Herstellers
durchgefihrt werden, dabei sind bestehen-
de Bestimmungen und Sicherheitsanforde-
rungen zu beachten. Arbeiten an der
Elektroanlage durfen nur von einer Elektro-
fachkraft durchgefiihrt werden. Bei Fragen
wenden Sie sich bitte an die KARCHER
Niederlassung.

Hauptfilter ersetzen
A GEFAHR
Gefahr durch gesundheitsschédlichen
Staub
Atemwegserkrankungen durch Einatmen
von Staub.
Anfallender Staub ist in staubdichten Be-
héltern zu transportieren. Ein Umfillen ist
nicht zuldssig. Die Entsorgung des Staub-
sammelbehélters darf nur von unterwiese-
nen Personen erfolgen.
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AN WARNUNG

Gefahr durch gesundheitsschéadlichen

Staub

Atemwegserkrankungen durch Einatmen

von Staub.

Hauptffilterelement nach der Entnahme aus

dem Gerét nicht mehr benutzen.

Fest eingebaute Filter diirfen nur in geeig-

neten Bereichen, z. B. in so genannten De-

kontaminationsstationen von einem

Sachkundigen ausgetauscht werden.

1. Das Geréat ausschalten.

2. Den Netzstecker ziehen.

3. Den Saugkopf entriegeln und abneh-
men.

4. Den Zwischenring entriegeln und ab-
nehmen.

5. Den kontaminierten Sternfaltenfilter her-
ausnehmen.

6. Den kontaminierten Sternfaltenfilter so-
fort nach Entnahme aus dem Gerat in ei-
nen Beutel verbringen und den Beutel
dicht verschlieRen.

7. Den kontaminierten Sternfaltenfilter ge-
mal gesetzlicher Anforderungen ent-
sorgen.

8. Den Schmutz auf der Reinluftseite ent-
fernen.

9. Den Dichtring auf Beschadigung prifen.

10.Den neuen Sternfaltenfilter einsetzen:

a Den Sternfaltenfilter so tUber den Fil-
territtler am Zwischenring ziehen,
dass die Ruttelelemente mittig in den
Filtertaschen ausgerichtet sind.

b Den Zwischenring mit Sternfaltenfilter
und FilterrGttler auf den Filterring set-
zen.

¢ Den Zwischenring verriegeln.

11.Den Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

H-Filter ersetzen

1. Das Gerat mit den Feststellbremsen si-
chern.

2. Das Gerat an den Gerateschaltern aus-
schalten.

3. Den Netzstecker ziehen.

Abbildung M

4. Den Saugkopf entriegeln und anheben.

5. Den Unterdruckschlauch am Saugkopf
I6sen und den Saugkopf entfernen.

6. Die Sechskantschraube mit einem pas-
senden Werkzeug gegen den Uhrzei-
gersinn aufdrehen.

7. Die Dichtungen und den kontaminierten
H-Filter vom Saugkopf entfernen.

8. Den kontaminierten H-Filter sofort nach
Entnahme aus dem Gerat in einen Beu-
tel verbringen und den Beutel dicht ver-
schlief3en.

9. Den kontaminierten H-Filter gemanR ge-
setzlicher Anforderungen entsorgen.
10.Den Schmutz auf der Reinluftseite ent-

fernen.

11.Den neuen H-Filter in umgekehrter Rei-
henfolge einsetzen. Darauf achten, dass
die Dichtungen und der Unterdruck-
schlauch korrekt sitzen.

12.Auf das Gewinde der Sechskantschrau-
be ein geeignetes Mittel (z. B.

Loctite 243) gegen unbeabsichtigtes Lo-
ckern auftragen.

13.Die Sechskantschraube im Uhrzeiger-
sinn befestigen.

14.Den Saugkopf aufsetzen und verrie-
geln.

Entsorgungsbeutel ersetzen

1. Das Gerat mit den Feststellboremsen si-
chern.

Abbildung C

2. Den Bugelgriff nach oben ziehen.
Der Schmutzbehalter wird entriegelt und
abgesenkt.

Abbildung D

3. Den Schmutzbehalter am Biigelgriff aus
dem Gerat ziehen.

Abbildung H

4. Den Entsorgungsbeutel hochstulpen.

5. Den Entsorgungsbeutel mit dem Kabel-
binder dicht verschlieRen.

6. Den Entsorgungsbeutel herausnehmen.
7. Den Entsorgungsbeutel gemaf den ge-
setzlichen Bestimmungen entsorgen.

Abbildung E

8. Den neuen Entsorgungsbeutel in den
Schmutzbehalter einsetzen und sorgfal-
tig an die Behélterwand und am Behal-
terboden anlegen.
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9. Den Rand des Entsorgungsbeutels Gber
den Rand des Schmutzbehélters nach
aufden stilpen.

AN WARNUNG

UnsachgeméBer Umgang beim Verrie-

geln des Schmutzbehilters

Quetschgefahr

Wéhrend der Verriegelung keinesfalls die

Hénde zwischen Schmutzbehélter und Fil-

terring halten oder in die Néhe der Hebe-

mechanik bringen.

Den Schmutzbehélter durch Betétigung

des Biigelgriffs mit beiden Hénden verrie-

geln.

10.Den Schmutzbehélter einsetzen und mit
dem Bugelgriff verriegeln.

Sicherheitsfiltersack ersetzen

A GEFAHR

Gefahr durch gesundheitsschéadlichen

Staub

Atemwegserkrankungen durch Einatmen

von Staub.

Anfallender Staub ist in staubdichten Be-

héltern zu transportieren. Ein Umfillen ist

nicht zuldssig. Die Entsorgung des Staub-
sammelbehéilters darf nur von unterwiese-
nen Personen erfolgen.

1. Das Gerat mit den Feststellbremsen si-
chern.

2. Den Saugschlauch entfernen.

3. Den Sauganschluss am Schmutzbehal-
ter verschlieRen (siehe Kapitel Saugan-
schluss verschlie3en).

Abbildung C

4. Den Bugelgriff nach oben ziehen.

Der Schmutzbehalter wird entriegelt und
abgesenkt.

Abbildung D

5. Den Schmutzbehalter am Biigelgriff aus
dem Gerat ziehen.

Abbildung |

6. Den Sicherheitsfiltersack hochstilpen.

Abbildung J

7. Die Schutzfolie abziehen.

8. Den Sicherheitsfiltersack mit der selbst-
klebenden Lasche verschlief3en.

9. Den Sicherheitsfiltersack nach hinten
herausziehen.

Abbildung K

10.Die Sauganschlusséffnung des Sicher-
heitsfiltersacks mit dem Verschlussde-
ckel dicht verschlieRen.

Abbildung L

11.Den Sicherheitsfiltersack mit dem ange-
brachten Kabelbinder fest verschliel3en.

12.Den Sicherheitsfiltersack aus dem
Schmutzbehalter entfernen.

13.Den Schmutzbehalter innen mit einem
feuchten Tuch reinigen.

14.Den Sicherheitsfiltersack im staubdicht
verschlossenen Beutel gemaf den ge-
setzlichen Bestimmungen entsorgen.

Abbildung F

15.Den neuen Sicherheitsfiltersack aufste-
cken.

Abbildung G

16.Den Rand des Sicherheitsfiltersacks
Uber den Rand des Schmutzbehalters
nach auf3en stilpen.

&N WARNUNG

UnsachgeméBer Umgang beim Verrie-

geln des Schmutzbehilters

Quetschgefahr

Wéhrend der Verriegelung keinesfalls die

Hénde zwischen Schmutzbehélter und Fil-

terring halten oder in die Néhe der Hebe-

mechanik bringen.

Den Schmutzbehdlter durch Betéatigung

des Bligelgriffs mit beiden Handen verrie-

geln.

17.Den Schmutzbehalter einsetzen und mit
dem Bugelgriff verriegeln.

Hilfe bei Storungen
A GEFAHR
Unabsichtliches Anlaufen des Gerits /
Elektrischer Schlag
Unabsichtliches Anlaufen des Saugmotors
kann Verletzungen verursachen. Span-
nung auf elektrischen Teilen kann zu einem
Stromschlag fiihren.
Schalten Sie vor allen Arbeiten am Gerét
das Gerét aus und ziehen Sie den Netzste-
Ccker.
Lassen Sie alle Priifungen und Arbeiten an
elektrischen Teilen von einem Fachmann
ausfiihren.
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Hinweis

Tritt eine Stérung auf, muss das Gerét so-

fort abgeschaltet werden. Vor erneuter In-

betriebnahme muss die Stérung beseitigt
werden.

Kann die Stérung nicht behoben werden,

muss das Gerat vom Kundendienst Uber-

pruft werden.

Saugturbine lauft nicht

1. Die Steckdose und die Sicherung der
Stromversorgung prifen.

2. Das Netzkabel und den Netzstecker des
Geréts priifen.

3. Das Gerat einschalten.

Saugkraft lasst nach

1. Den unverschlossenen Sauganschluss
verschlieRen (siehe Kapitel Saugan-
schluss verschliel3en).

2. Die Verstopfungen aus der Saugdiise,
dem Saugrohr oder dem Saugschlauch
entfernen.

3. Den gefiiliten Entsorgungsbeutel erset-
zen (siehe Kapitel Entsorgungsbeutel
ersetzen).

4. Den gefiillten Sicherheitsfiltersack er-
setzen (siehe Kapitel Sicherheitsfilter-
sack ersetzen).

5. Den Saugkopf und den Schmutzbehal-
ter auf den richtigen Sitz prufen.

6. Den Haupffilter abreinigen (siehe Kapitel
Hauptffilter abreinigen).

7. Den Filtersitz prufen und ggf. korrigie-
ren.

8. Den Haupffilter ersetzen (siehe Kapitel
Haupffilter ersetzen).

Staubaustritt beim Saugen

1. Den Filtersitz prifen und ggf. korrigie-
ren.

2. DenHauptfilter abreinigen (siehe Kapitel
Hauptffilter abreinigen).

3. Den Hauptffilter ersetzen (siehe Kapitel
Haupffilter ersetzen).

Das Gerat ist gemal den gesetzlichen Be-
stimmungen am Ende der Lebensdauer zu
entsorgen.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
sténdigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige
Stérungen an Ilhrem Geréat beseitigen wir
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an |h-
ren Handler oder die néchste autorisierte
Kundendienststelle.

(Adresse siehe Riickseite)

Technische Daten

Elektrischer Anschluss

Netzspannung \ 220-
240
Phase ~ 1
Netzfrequenz Hz 50-60
Nennleistung w 3150
Maximale Leistung W 3600
Schutzart IPX4
Schutzklasse I*
Maximal zulassige Netz- Q 0.195+
impedanz j0.122
MaRe und Gewichte
Typisches Betriebsge- kg 78
wicht
Lange x Breite x Héhe mm 1020 x
680 x
1670

Effektive Hauptffilterflache m? 2
Effektive H-Filterfiaiche ~ m? 3,5
Umgebungsbedingungen
Lagertemperatur °C

-10-40
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Leistungsdaten Gerat

Behaltervolumen | 60

Vakuum (mit Druckbe- kPa 20,4
grenzungsventil)

Max. Volumenstrom mit mS/h 440
Saugschlauch DN70,
L=3m

Max. Volumenstrom mit m3h 365
Saugschlauch DN50,
L=3m

Max. Volumenstrom mit m3h 270
Saugschlauch DN40,
L=3m

Max. Volumenstrom mit m3h 415
Saugschlauch DN70,
L=5m

Max. Volumenstrom mit m3h 305
Saugschlauch DN50,
L=5m

Max. Volumenstrom mit m3h 225
Saugschlauch DN40,

L=5m

Anschluss Saugschlauch NwW
DN70

Nennweite Saugschlauch DN40/
50/70

Hauptfilter Bestellnummer 9.990-
292.0

H-Filter Bestellnummer 9.993-
006.0

Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-69

Hand-Arm-Vibrationswert m/s?2 < 2,5

Unsicherheit K m/s? 0,2

Schalldruckpegel La dB(A) 79

Unsicherheit Ky dB(A) 2

Netzkabel

Typ HO7R
N-F
3G1,5
mm?2

Teilenummer 6.650-
035.0

Kabellange m 10

* mit Elementen der Schutzklasse Il Anord-
nung
Technische Anderungen vorbehalten.

EU-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns
in Verkehr gebrachten Ausfiihrung den ein-
schlagigen grundlegenden Sicherheits-
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit
uns abgestimmten Anderung der Maschine
verliert diese Erklarung ihre Gilltigkeit.
Produkt: Trockensauger

Produkt: Nass- und Trockensauger

Typ: 9.989-xxx

Einschlagige EU-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Angewandte nationale Normen
Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag
und mit Vollmacht der Geschéftsfuhrung.

M

Geschéftsfuhrender Gesellschafter
M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
\Waldstetten, 21/11/01
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General instructions
A Read these original instruc-
tions before using your device
for the first time, adhere to the instructions
contained therein and store them for later
reference or subsequent owners.

e Be sure to read the safety instructions
no. 5.956-249.0 prior to the initial start-
up.

e |If the operating instructions and safety
instructions are not observed, the device
can be damaged and dangers could
arise for users and other persons.

o Notify the dealerimmediately in the case
of shipping damage.

Safety information

Hazard levels

A DANGER

e Indication of an imminent threat of danger
that will lead to severe injuries or even
death.

&N WARNING

e Indication of a potentially dangerous situ-
ation that may lead to severe injuries or
even death.

&N CAUTION

e Indication of a potentially dangerous situ-
ation that may lead to minor injuries.

ATTENTION
e Indication of a potentially dangerous situ-

ation that may lead to damage to proper-

ty.

General safety instructions

/A DANGER e Only trained personnel are
permitted to use the device and the sub-
stances for which it is to be used, including
the safe procedure for disposing of the vac-
uumed material. ® An air exchange rate L
must be present in the room when the ex-
haust gas is returned into the room. To re-
main within the required limit values, the
volume flow of returned air must be no
greater than 50% of the fresh air volume
(room volume Vg x air exchange rate Ly).
Without special ventilation measures, the
following applies: Ly=1h"". e This device
contains dust that is harmful to your health.
Emptying and maintenance, including re-
moval of the dust bag, may only be per-
formed by technical specialists wearing
suitable personal protective equipment.
e Do not operate the device without the
complete filtration system. e Observe the
applicable safety instructions for the mate-
rials being vacuumed.
&N WARNING e The device must not be
used or stored outdoors in wet conditions.
e Apply the parking brake at the steering
roller to ensure a secure footing for the de-
vice. The device may move uncontrollably if
the parking brake is open.
&N CAUTION e In case of longer breaks in
operation and after use, switch off the de-
vice at the power switches and unplug the
mains plug.

Behaviour in the event of an
emergency

A DANGER
Risk of injury and damage in the event
of a short-circuit or other electrical
faults
Danger of electric shock, danger of burns
Switch off the device and unplug the mains
plug.

English 19



Behaviour in case of filter breakage /
leakage:
1. Switch off the unit immediately.
The unit may not be operated without
the fresh water filter.
2. Replace the filter.

Intended use

The device is intended for:

e \Wet and dry cleaning of floor and wall
surfaces

e Extraction of dry, non-flammable, depos-
ited dusts hazardous to health; dust
class H according to EN 60335-2-69

e Industrial use, e.g. in storage and pro-
duction areas

Any other use constitutes improper use.

The device is not approved for crane load-

ing.

The unit is not suitable for connection to a

dust-generating machine.

Environmental protection

&y, The packing materials can be recy-
G cled. Please dispose of packaging in
accordance with the environmental regula-
tions.

Electrical and electronic appliances

contain valuable, recyclable materials
™= and often components such as batter-
ies, rechargeable batteries or oil, which - if
handled or disposed of incorrectly - can
pose a potential threat to human health and
the environment. However, these compo-
nents are required for the correct operation
of the appliance. Appliances marked by this
symbol are not allowed to be disposed of
together with the household rubbish.

Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials
can be found at: www.kaercher.com/
REACH

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original
spare parts. They ensure that the appliance
will run safely and fault-free.

Information on accessories and spare parts
can be found in the Service area at
www.kaercher.com.

Please note:

e No accessories are included in the

scope of delivery. The accessories must

be ordered separately depending on the

application.

The correct function of the device is only

guaranteed by the prescribed nominal

width of the suction hose (see chapter

Technical data).

e Spare parts and accessories are availa-
ble from your dealer or from your
KARCHER branch.

Scope of delivery

Check the contents for completeness when
unpacking. In the event of shipping dam-
age, please notify your dealer.

Description of the unit

For the illustrations, refer to the graphics

page
Illustration A

( Bow handle of the dirt receptacle
(@ Sealing plug on the dirt receptacle
(3 Sealing plug on the filter ring

@ Filter ring

®) Lever for the filter cleaning

&) Pressure gauge

@ Suction turbine power switch
Sealing ring

© filter

Filter vibrator

@ Mains cable

@2 Cable hooks

@ Carrying handle

Suction head

@3 Type plate

Suction head lock

(@7 Spacer

Cable clips

Push handle

©9) Dirt receptacle

@7 Steering roller with parking brake
@) Suction pipe holder

@3 Spacer lock

@9 Floor nozzle holder

@5 Suction hose port on the filter ring
@9 Suction hose port on the dirt receptacle
@7 Chassis
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Symbols on the device

The device is suitable for vacuuming dusts
up to dust class H.

WARNING: This device contains dusts that
are harmful to your health. Emptying and
maintenance, including removal of the dust
bag, may only be performed by appropri-
ately trained personnel wearing suitable
personal protective equipment. Do not
switch on until the entire filter system has
been installed and the volume flow control
functionality has been checked.

Note

If necessary, remove the sticker in the rele-
vant national language from the enclosed
sheet of stickers and stick it onto the unit
over the German text.

The maximum vacuum value in relation to
the hose cross-section is specified on the
label. The actual value can be read on the
pressure gauge. For the values applicable
to this device, see chapter Reading the
minimum volumetric flow. If this value is not
reached, the filter must be cleaned (see
chapter Dedusting the main filter) or re-
placed (see chapter Replacing the main fil-
ter). The various different hose cross-
sections allow adaptation to the various dif-
ferent connection cross-sections of the ac-
cessories.

Dust bag
(Order no. 9.989-606.0)

g Safety filter bag
u (Order no. 6.904-420.0)

Main filter
le (Order no. 9.990-292.0)

— H14 filter
@)| (Order no. 9.993-006.0)

Initial startup

AN WARNING

Danger from dust that is harmful to your

health

Respiratory sicknesses through inhalation

of dust.

Do not vacuum without correctly installed

filter elements, otherwise a danger to

health from increased fine dust emission is
present.

ATTENTION

Missing filter element

Damage to the suction motor

Do not vacuum without a filter element.

1. Bring the device into the working posi-
tion.

2. Secure the device with the parking
brakes.

3. Ensure that the suction head is fitted
correctly.

4. Insert the suction hose (not included in
the scope of delivery) into the selected
suction connection (see chapter Select-
ing the suction connection).

5. Seal the other suction hose port tightly
with the sealing plug (see chapter Clos-
ing the suction connection).

6. Check the filling level in the dirt recepta-
cle (see chapter Check the dirt recepta-
cle filling level).

7. Empty the dirt receptacle if necessary
(see chapter Emptying the dirt recepta-
cle).

8. Depending on the application, insert the
dust bag or the safety filter bag before
dry vacuuming (see chapter Dry vacu-
uming)
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9. Attach the desired accessories (not in-
cluded in the scope of delivery) to the
suction hose.

Selecting the suction connection
The suction hose can be plugged into 2 dif-
ferent suction hose ports depending on the
application.

e Suction hose port on the filter ring
— Dry vacuuming with dust bag: Coarse
dust, large quantities of suction mate-
rial for a short time
The dust bag is not included in the scope
of delivery and can be ordered separate-
ly, order no. 9.989-606.0 (5 pieces).
— Wet vacuum cleaning
e Suction hose port on the dirt receptacle
— Dry vacuuming with a safety filter bag:
Fine dust, continuously large amounts
of suction material
The device is equipped with a dust bag
with cable ties, order no. 6.904-420.0 (5
pieces).
— Wet vacuum cleaning
YRy Two suction hoses
L//)%\\a%/ must not be con-
— A~
%t\/f' nected to the vacu-
um cleaner at the
same time. One of
the suction hose
ports must be tightly
closed with the seal-
ing plug.
.., Whenusing the dust
2y | bag, the lower suc-
tion hose port must
> be tightly closed.

|8

X

When using the

¢ safety filter bag, the
upper suction hose
port must be tightly
closed.

Closing the suction connection
AN WARNING
Risk of injury
Damage to the skin, lungs and eyes
through fine dust

The suction connection must be closed us-

ing the sealing plug after removing the suc-

tion hose.

lllustration B

1. Insert the sealing plug precisely into the
suction connection.

2. Push the sealing plug in all the way to
the end stop.

Check the dirt receptacle filling level
The dirt receptacle must be emptied when

filled to the lower edge of the suction hose

port on the dirt receptacle. The device does
not switch off automatically if the maximum

filling level is exceeded.

1. Check the dirt receptacle filling level reg-

ularly.

AN WARNING

Danger from dust that is harmful to your
health

Respiratory sicknesses through inhalation
of dust.

Do not vacuum without correctly installed
filter elements, otherwise a danger to
health occurs from increased fine dust
emission.

ATTENTION

Danger due to fine dust entering

Risk of damage to the suction motor.
Never remove the main filter element when
vacuuming.

Dry vacuuming
&N WARNING
Increased dust emission due to improp-
er handling of the suction hose ports
Respiratory diseases from inhalation of
dust, malfunction of the device
Do not connect 2 suction hoses to the de-
vice at the same time. One of the suction
hose ports must be tightly closed with the
sealing plug.
Be sure to use the dust bag only in connec-
tion with the upper suction hose port, other-
wise it will be sucked upwards during the
suction process.
The lower suction hose port must be tightly
closed when using the dust bag.
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The upper suction hose port must be tightly
closed when using the safety filter bag.
Note

All types of dust up to dust class H can be

vacuumed with this device. The use of a

dust collection bag is required by law.

Note

The device is an industrial vacuum cleaner

for vacuuming dry, non-flammable dusts.

1. Select the suction connection depend-
ing on the suction material (see chapter
Selecting the suction connection).

2. Fit the dust bag or the safety filter bag
depending on the selected suction con-
nection (see chapter Fitting the dust
bag/safety filter bag).

Switching from wet to dry vacuuming

ATTENTION

Switching from wet to dry vacuuming

Risk of damage to the filter

Do not vacuum dry dust with a wet filter el-

ement because this clogs the filter and can

make it unusable.

1. Allow the wet filter to dry completely or
replace it with a dry filter before using
the device for dry vacuuming.

2. Replace the filter if necessary.

Fitting the dust bag/safety filter bag

1. Secure the device with the parking
brakes.

lllustration C

2. Pull the bow handle up.
The dirt receptacle is unlocked and low-
ered.

lllustration D

3. Pull the dirt receptacle out of the device
by the bow handle.

Inserting the dust bag

lllustration E

4. Fitthe dust bag in the dirt receptacle and
carefully position it against the container
wall and the container floor.

5. Fold the edge of the dust bag over the
edge of the dirt receptacle to the outside.

Fitting the safety filter bag

lllustration F

6. Fit the safety filter bag.

lllustration G

7. Fold the edge of the safety filter bag out
over the edge of the dirt receptacle.

&N WARNING

Improper handling when locking the dirt

receptacle

Risk of crushing

Under no circumstances should you hold

your hands between the dirt receptacle and

filter ring or allow them to come close to the

lifting mechanism while locking it.

Lock the dirt receptacle by operating the

bow handle with both hands.

8. Fitthe dirt receptacle and lock it with the
bow handle.

Wet vacuum cleaning

A DANGER

Danger from dust that is harmful to your

health

Respiratory sicknesses through inhalation

of dust.

No dusts harmful to health may be vacu-

umed when performing wet vacuum clean-

ing.

ATTENTION

Risk of damage if the dirt receptacle

overflows

The dirt receptacle can fill within a few sec-

onds and overflow when vacuuming large

amounts of liquids.

Continuously monitor the filling level.

1. Remove the dust bag or the safety filter
bag before wet vacuum cleaning (see
chapter Removing the dust bag/ safety
filter bag).

Removing the dust bag/ safety filter bag
1. Secure the device with the parking
brakes.

2. Remove the suction hose if necessary.
3. Close the suction connection on the dirt
receptacle (see chapter Closing the

suction connection).

lllustration C

4. Pull the bow handle up.
The dirt receptacle is unlocked and low-
ered.

lllustration D

5. Pull the dirt receptacle out of the device
by the bow handle.
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Removing the dust bag

lllustration H

6. Turn up the dust bag.

7. Seal the dust bag tightly with the cable
tie.

8. Remove the dust bag.

9. Dispose of the dust bag in accordance
with statutory regulations.

Removing the safety filter bag

lllustration |

10.Fold up the safety filter bag.

lllustration J

11.Peel off the protective film.

12.Close the safety filter bag with the self-
adhesive flap.

13.Pull the safety filter bag out towards the
rear.

lllustration K

14.Seal the suction connection opening of

the safety filter bag tightly with the cover.

lllustration L

15.Close the safety filter bag tightly with the
attached cable tie.

16.Remove the safety filter bag from the
dirt receptacle.

17.Clean the interior of the dirt receptacle
with a moist cloth.

18.Dispose of the used safety filter bag in
dust-tight bag in accordance with statu-
tory regulations.

&N WARNING

Improper handling when locking the dirt

receptacle

Risk of crushing

Under no circumstances should you hold

your hands between the dirt receptacle and

filter ring or allow them to come close to the

lifting mechanism while locking it.

Lock the dirt receptacle by operating the

bow handle with both hands.

19.Fit the dirt receptacle and lock it with the
bow handle.

Ending wet vacuum cleaning

AN WARNING

Improper disposal of waste water
Environmental pollution

Observe the local waste water treatment
regulations.

. Dry the filter.
. Clean the dirt receptacle with a moist
cloth and dry it off.

N —

Switching on the device

. Plug the mains plug into the socket.
. Switch on the device via the suction tur-

bine power switches.
Note
Always switch the suction turbines on and
off one after the other. For the correct func-
tion of the pressure gauge for monitoring
the minimum volume flow, all suction tur-
bines must be switched on.
3. Start the vacuuming process.

N —

Reading the minimum volumetric
flow

A pressure gauge showing the vacuum in-
side the device is mounted on the front of
the device. The main filter must be cleaned
when the maximum vacuum (see table) is
reached (see chapter Dedusting the main
filter). This value depends on the device
performance and the suction hose used. If
the vacuum is not significantly reduced by
dedusting, the filter must be replaced (see
chapter Replacing the main filter).
ATTENTION
Exceeding the maximum vacuum
Suction loss
If the specified value is exceeded, the air
speed in the suction hose drops below
20 m/s. Clean or replace the filter.

Nominal width of |Maximum vacuum
the suction hose
DN40 15.70 kPa
(157 mbar)
DN50 14.40 kPa
(144 mbar)
DN70 10.00 kPa
(100 mbar)

Dedusting the main filter
The main filter must be cleaned if the pres-
sure gauge shows the maximum vacuum
(see chapter Reading the minimum volu-
metric flow).
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. Switch off the device.
. Move the filter cleaning lever back and
forth at least 5 times.

N =~

Switching off the device
1. Switch off the device via the suction tur-
bine power switches.
2. Pull out the mains plug.

Each time after use

Emptying the dirt receptacle

The inlet opening or the suction hose are

closed.

1. Switch on the device via the suction tur-
bine power switches.

2. Dedust the main filter (see chapter De-
dusting the main filter).

3. Switch off the device via the suction tur-
bine power switches.

4. Secure the device with the parking
brakes.

lllustration C

5. Pull the bow handle up.

The dirt receptacle is unlocked and low-
ered.

lllustration D

6. Pull the dirt receptacle out of the device
by the bow handle.

7. Empty the dirt receptacle. To do this, re-
move the dust bag / safety filter bag if
necessary (see Removing the dust bag/
safety filter bag).

Note

The dirt receptacle can be lifted by crane at

the handle. The maximum load for trans-

port by crane is 50 kg.

AN CAUTION

Exceeding the permissible total weight

Risk of injury and damage

Observe the total weight of the dirt recepta-

cle when transporting it by crane.

Do not overload the receptacle.

Observe the valid instructions for crane op-

eration.

&N WARNING

Improper handling when locking the dirt

receptacle

Risk of crushing

Under no circumstances should you hold

your hands between the dirt receptacle and

filter ring or allow them to come close to the

lifting mechanism while locking it.

Lock the dirt receptacle by operating the

bow handle with both hands.

8. Fit the dirt receptacle and lock it with the
bow handle.

Cleaning the device

AN WARNING

Improper disposal of waste water

Environmental pollution

Observe the local waste water treatment

regulations.

1. Vacuum the inside and outside of the de-
vice and clean with a moist cloth.
A vacuum cleaner with the same or bet-
ter classification must be used for vacu-
uming the device.

2. If necessary, rinse the accessories (not
included in the scope of delivery) with
water and dry them.

Storing the device
1. Wind the mains cable onto the cable
holders.
2. Store the device in a dry room and se-
cure it against unauthorised use.

&N CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during

transportation.

1. Close both suction connections for dust-
free transport (see chapter Closing the
suction connection).

2. Release the parking brakes and push
the device by the push handle.

3. Grasp the device by the chassis and the
push handle for loading.

4. Secure the device against slipping and
tipping over when transporting in vehi-
cles.
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&N CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during
storage.

1. Store the device indoors only.

A DANGER

Inadvertently starting up device, touch-
ing live components

Risk of injury, electric shock

Switch off the device before performing any
work on the device.

Remove the mains plug.

A DANGER

Danger from dust that is harmful to your
health

Respiratory sicknesses through inhalation
of dust.

Wear a breathing protection mask of class
P2 or higher and disposable clothing when
performing maintenance work (e.g. filter
change).

A DANGER

Inadequate filtration

Respiratory sicknesses through inhalation
of dust.

The effectiveness of the filtration of the de-
vice can be tested by the test method spec-
ified in EN 60 335-2-69 22.AA.201.2. This
test must be carried out at least annually or
more frequently if specified in national re-
quirements.

If the test result is negative, repeat the test
with a new filter.

AN WARNING

Danger from dust that is harmful to your
health

Respiratory sicknesses through inhalation
of dust.

Safety devices providing hazard protection
must be checked for correct safety-related
functionality at least annually by the manu-
facturer or an appropriately instruction per-
son, e.g. absence of leaks, filter damage,
functionality of the monitoring devices.

ATTENTION

Care agents containing silicone

These can attach plastic components.

Do not use care agents containing silicone

for cleaning.

Dust extraction machines are safety devic-

es for the prevention or elimination of haz-

ards according to the German BGV A1.

e For servicing performed by the user, the
device must be disassembled, cleaned
and maintained only to the degree that
this is possible without presenting a dan-
ger to the maintenance personnel and
other persons. Suitable precautionary
measures include detoxification before
disassembly. Make provisions for local
forced ventilation at the location where
the device is to be disassembled, for
cleaning the maintenance surface and
to ensure adequate protection for the
personnel.

e The exterior of the device should be de-
toxified by vacuuming and wiped clean,
or treated with sealant before being re-
moved from the hazardous area. All unit
parts must be regarded as contaminated
when they are taken from the hazardous
area. Suitable measures must be taken
to prevent distribution of the dust.

e All contaminated objects resulting from
maintenance and repair work that can-
not be satisfactorily cleaned must be
correctly disposed of. Such objects must
be disposed of in sealed bags in accord-
ance with the applicable regulations for
the disposal of this type of waste.

e The suction hose ports are to be closed
using the sealing plugs during transport
and maintenance of the device.

1. Note that you can carry out simple main-
tenance and care work yourself.

2. Clean the surface of the device and the
interior of the container regularly with a
moist cloth.

Inspection and maintenance work
Have the device regularly inspected ac-
cording to the respective national accident
prevention regulations. Maintenance work
as specified by the manufacturer must be
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performed by a technically qualified person
at the specified regular intervals and in ac-
cordance with the applicable regulations
and safety requirements. Work on electrical
components may only be performed by a
qualified electrician. Please contact a
KARCHER branch office if you have any
questions.

Replacing the main filter

A DANGER

Danger from dust that is harmful to your

health

Respiratory sicknesses through inhalation

of dust.

Accumulated dust must be transported in

dust-proof containers. Do not transfer the

contents. The dust bag may only be dis-
posed of by qualified staff.

AN WARNING

Danger from dust that is harmful to your

health

Respiratory sicknesses through inhalation

of dust.

Do not use the main filter element after re-

moving it from the device.

Permanently installed filters may only be

replaced by an expert in a suitable area,

e.g. a decontamination station.

. Switch off the device.

. Pull out the mains plug.

. Unlock and remove the suction head.

. Unlock and remove the spacer.

. Remove the contaminated star pleated
filter.

. Immediately after removing the contam-
inated star pleated filter from the unit,
place it in a bag and seal the bag tightly.

7. Dispose of the contaminated star pleat-

ed filter according to legal requirements.

8. Remove any dirt deposits from the clean

air side.

9. Check the sealing ring for damage.

10.Insert the new star pleated filter:

a Pull the new star pleated filter over the
filter vibrator on the spacer such that
the vibrating elements are aligned
centrally in the filter bags.

abhwN =

o

b Place the spacer with star pleated fil-
ter and filter vibrator on the filter ring.
¢ Lock the spacer.
11.Fit and lock the suction head.

Replacing the H filter

1. Secure the device with the parking
brakes.

2. Switch off the device at the power
switches.

3. Pull out the mains plug.

lllustration M

4. Unlock and lift the suction head.

5. Release the vacuum hose at the suction
head and remove the suction head.

6. Unscrew the hexagon screw anticlock-
wise using a suitable tool.

7. Remove the seals and the contaminated
H-filter from the suction head.

8. Immediately after removing the contam-
inated H-filter from the unit, place it in a
bag and seal the bag tightly.

9. Dispose of the contaminated H-filter ac-
cording to legal requirements.

10.Remove any dirt deposits from the clean
air side.

11.Fit the new H filter in the reverse order.
Make sure that the seals and the vacu-
um hose are correctly seated.

12.Apply a suitable agent (e.g. Loctite 243)
to the thread of the hexagon screw to
prevent unintentional loosening.

13.Tighten the hexagon screw clockwise.

14 Fit and lock the suction head.

Replace dust bag

1. Secure the device with the parking
brakes.

lllustration C

2. Pull the bow handle up.
The dirt receptacle is unlocked and low-
ered.

lllustration D

3. Pull the dirt receptacle out of the device
by the bow handle.

lllustration H

4. Turn up the dust bag.

5. Seal the dust bag tightly with the cable
tie.

6. Remove the dust bag.
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7. Dispose of the dust bag in accordance
with statutory regulations.

lllustration E

8. Insert the new dust bag in the dirt recep-
tacle and carefully place it against the
container wall and the container floor.

9. Fold the edge of the dust bag over the
edge of the dirt receptacle to the outside.

&N WARNING

Improper handling when locking the dirt

receptacle

Risk of crushing

Under no circumstances should you hold

your hands between the dirt receptacle and

filter ring or allow them to come close to the

lifting mechanism while locking it.

Lock the dirt receptacle by operating the

bow handle with both hands.

10.Fit the dirt receptacle and lock it with the
bow handle.

Replacing the safety filter bag

A DANGER

Danger from dust that is harmful to your

health

Respiratory sicknesses through inhalation

of dust.

Accumulated dust must be transported in

dust-proof containers. Do not transfer the

contents. The dust bag may only be dis-
posed of by qualified staff.

. Secure the device with the parking
brakes.

. Remove the suction hose.

. Close the suction connection on the dirt
receptacle (see chapter Closing the
suction connection).

lllustration C

4. Pull the bow handle up.

The dirt receptacle is unlocked and low-
ered.

lllustration D

5. Pull the dirt receptacle out of the device

by the bow handle.

lllustration |

6. Fold up the safety filter bag.

lllustration J

7. Peel off the protective film.

W N

8. Close the safety filter bag with the self-
adhesive flap.

9. Pull the safety filter bag out towards the
rear.

lllustration K

10.Seal the suction connection opening of
the safety filter bag tightly with the cover.

lllustration L

11.Close the safety filter bag tightly with the
attached cable tie.

12.Remove the safety filter bag from the
dirt receptacle.

13.Clean the interior of the dirt receptacle
with a moist cloth.

14 Dispose of the used safety filter bag in
dust-tight bag in accordance with statu-
tory regulations.

lllustration F

15.Fit the new safety filter bag.

lllustration G

16.Fold the edge of the safety filter bag out
over the edge of the dirt receptacle.

AN WARNING

Improper handling when locking the dirt

receptacle

Risk of crushing

Under no circumstances should you hold

your hands between the dirt receptacle and

filter ring or allow them to come close to the
lifting mechanism while locking it.

Lock the dirt receptacle by operating the

bow handle with both hands.

17 Fit the dirt receptacle and lock it with the
bow handle.

Troubleshooting guide
A DANGER
Unintentional start-up of the device /
electric shock
Unintentional start-up of the suction motor
can cause injuries. Voltage present on
electrical parts can cause an electric shock.
Switch off the device and unplug the mains
plug before performing any work on the de-
vice.
Have all checks and work on electrical
parts performed by an qualified technician.
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Note

The device must be switched off immedi-

ately in the event of a malfunction. The mal-

function must be eliminated before
switching the device on again.

If the malfunction cannot be corrected, the

device must be checked by the Customer

Service department.

Suction turbine does not start up

1. Check the socket and the power supply
fuse.

2. Check the mains cable and the mains
plug of the device.

3. Switch the device on.

Suction power decreases

1. Close the unsealed suction connection
(see chapter Closing the suction con-
nection).

2. Remove the blockages from the suction
nozzle, the suction pipe or the suction
hose.

3. Replace the filled dust bag (see chapter
Replace dust bag).

4. Replace the filled safety filter bag (see
chapter Replacing the safety filter bag).

5. Check that the suction head and the dirt
receptacle are correctly seated.

6. Dedust the main filter (see chapter De-
dusting the main filter).

7. Check the seating of the filter and cor-
rect if necessary.

8. Replace the main filter (see chapter Re-
placing the main filter).

Escaping dust when vacuuming

1. Check the seating of the filter and cor-
rect if necessary.

2. Dedust the main filter (see chapter De-
dusting the main filter).

3. Replace the main filter (see chapter Re-
placing the main filter).

Disposal
At the end of its service life, the device is to
be disposed of in accordance with statutory

regulations.

The warranty conditions issued by our rele-
vant sales company apply in all countries.
We shall remedy possible malfunctions on
your appliance within the warranty period
free of cost, provided that a material or
manufacturing defect is the cause. In a war-
ranty case, please contact your dealer (with
the purchase receipt) or the next author-
ised customer service site.

(See overleaf for the address)

Technical data

Electrical connection

Mains voltage \ 220-
240
Phase ~ 1
Power frequency Hz 50-60
Nominal power w 3150
Maximum power W 3600
Protection class IPX4
Protection class I*
Maximum permissible Q 0.195+
mains grid impedance j0.122

Dimensions and weights
Typical operating weight kg 78

Length x width x height mm 1020 x
680 x
1670

Effective main filter area  m? 2

Effective H-filter area m? 3.5

Ambient conditions

Storage temperature °C -10-40
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Device performance data

Container capacity I 60

Vacuum (with pressure re- kPa  20.4
lief valve)

Max. volume flow with m3h 440
suction hose DN70, L=3 m

Max. volume flow with ~ m%h 365
suction hose DN50, L=3 m

Max. volume flow with m3h 270
suction hose DN40, L=3 m

Max. volume flow with m3h 415
suction hose DN70, L=5m

Max. volume flow with ~ m%h 305
suction hose DN50, L=5 m

Max. volume flow with m3h 225
suction hose DN40, L=5m

Suction hose connection NW
DN70

Nominal width of the suc- DN40/
tion hose 50/70

Main filter order number 9.990-
292.0
Main filter order number 9.993-
006.0

Determined values in acc. with EN
60335-2-69

Hand-arm vibration value m/s? <2.5

Uncertainty K m/sZ 0.2

Sound pressure level Loy dB(A) 79

Uncertainty Kpa dB(A) 2

Mains cable

Type HO7R
N-F
3G1.5
mm?

Part number 6.650-
035.0

Cable length m 10

* with elements of protection class Il ar-

rangement

Subject to technical changes without no-
tice.

Declaration of Conformity

‘EU Declaration of Conformity |

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant
basic safety and health requirements in the
EU Directives, both in its basic design and
construction as well as in the version
placed in circulation by us. This declaration
is invalidated by any changes made to the
machine that are not approved by us.
Product: Dry vacuum cleaner

Product: Wet/dry vacuum cleaner

Type: 9.989-xxx

Currently applicable EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)

2014/30/EU

2011/65/EU

Harmonised standards used
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

National standards used
The signatories act on behalf of and with
the authority of the company management.

M

Managing partner

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Ph.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
\Waldstetten, 21/11/01
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Declaration of Conformity (UK)

We hereby declare that the product de-
scribed below complies with the relevant
provisions of the following UK Regulations,
both in its basic design and construction as
well as in the version put into circulation by
us. This declaration shall cease to be valid
if the product is modified without our prior
approval.

Product: Dry vacuum cleaner

Product: Wet/dry vacuum cleaner

Type: 9.989-xxx

Currently applicable UK Regulations
S.1. 2008/1597 (as amended)
S.1. 2016/1091 (as amended)
S.1. 2012/3032 (as amended)

Designated standards used
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

National standards used

The signatories act on behalf of and with

the authority of the company management.

Mk

Managing partner

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Ph.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 21/11/01
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Remarques générales

A Avant d'’utiliser votre appareil

L_l pour la premiére fois, lisez
cette notice originale, agissez suivant ses
consignes et conservez-la pour toute utili-
sation ultérieure ou pour le propriétaire sui-
vant.

e Lire impérativement les consignes de
sécurité n° 5.956-249.0 avant la pre-
miére mise en service.

e Lenon-respect du manuel d'utilisation et
des consignes de sécurité peut entrai-
ner des dommages sur I'appareil et des
dangers pour I'opérateur et d’autres per-
sonnes.

e Informer immédiatement le vendeur en
cas de dommage dd au transport.

Consignes de sécurité

Niveaux de danger

A DANGER

e Indique un danger immédiat qui peut en-
trainer de graves blessures corporelles
ou la mort.

AN AVERTISSEMENT

e Indique une situation potentiellement
dangereuse qui peut entrainer de graves
blessures corporelles ou la mort.
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& PRECAUTION

e Indique une situation potentiellement
dangereuse qui peut entrainer des bles-
sures légeres.

ATTENTION

e Indique une situation potentiellement
dangereuse qui peut entrainer des dom-
mages matériels.

Consignes de sécurité générales

A DANGER e L 'utilisation de I'appareil et
des substances pour lesquelles il doit étre
employé, y compris la procédure d'élimina-
tion sdre de la matiere aspirée, sont exclu-
sivement réservées a un personnel formé.
e Sjl'air vicié est retourné dans la piece, un
taux de renouvellement de l'air L suffisant
doit étre assuré. Pour conserver les valeurs
limites exigées, le débit volumétrique re-
tourné peut étre de 50 % max. du débit vo-
lumétrique d'air frais (volume de la piece
Vg x taux de renouvellement d'air Ly)).
Sans systeme de ventilation particulier,
s'applique : L= 1h™". e Cet appareil
contient de la poussiere nocive pour la san-
té. Le vidage et la maintenance, y compris
I'élimination du réservoir de récupération
de la poussiére, sont du ressort exclusif de
personnes compétentes, portant un équi-
pement de protection approprié. e Ne pas
utiliser I'appareil sans le systéme de filtra-
tion complet. ® Respecter les prescriptions
de sécurité applicables pour les matieres a
traiter.

A AVERTISSEMENT e L’appareil ne peut
pas étre utilisé ni rangé a I'extérieur dans
un environnement humide. e Actionner le
frein de stationnement sur la roue direction-
nelle pour un positionnement sdr de l'appa-
reil. Lorsque le frein de stationnement est
ouvert, 'appareil peut se mettre en mouve-
ment de maniére incontrélée.

A PRECAUTION e Lors d’interruptions
de fonctionnement prolongées et apres
avoir utilisé I'appareil, éteignez-le par les
interrupteurs principaux et débranchez la
fiche secteur.

Comportement en cas d’urgence
A DANGER
Risque de blessure et d’endommage-
ment en cas de court-circuit ou d’autres
défauts électriques
Risque d’électrocution, risque de brilures
Eteignez I'appareil et débranchez la fiche
secteur.
Comportement en cas de rupture du
filtre/fuite :
1. Eteindre immédiatement 'appareil.

L’appareil ne peut plus étre utilisé.

2. Remplacer le filtre.

Utilisation conforme

L’appareil est congu pour :

e Nettoyage humide et a sec de surfaces
de sol et murales

e Aspiration de poussiéres seches, non in-
flammables, déposées et dangereuses
pour la santé ; classe de poussieres H
selon EN 60335-2-69

e Utilisation industrielle, p. ex. dans des
zones de stockage et de fabrication

Toute autre utilisation est considérée

comme non conforme.

Il est interdit de charger I'appareil a I'aide

d’une grue.

L’appareil n’est pas congu pour étre raccor-

dé a une machine produisant de la pous-

siére.

Protection de
I'environnement
oy Les matériaux d'emballage sont recy-
@ clables. Veuillez éliminer les embal-
lages dans le respect de I'environnement.
Les appareils électriques et électro-
niques contiennent des matériaux pré-
cieux recyclables et souvent des
composants tels que des piles, batteries ou
de I'huile représentant un danger potentiel
pour la santé humaine et I'environnement,
s'ils ne sont pas manipulés ou éliminés cor-
rectement. Ces composants sont cepen-
dant nécessaires pour le fonctionnement
correct de l'appareil. Les appareils mar-
qués par ce symbole ne doivent pas étre je-
tés dans les ordures ménageres.
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Remarques concernant les matiéres
composantes (REACH)

Les informations actuelles concernant les
matiéres composantes sont disponibles
sous : www.kaercher.com/REACH

Accessoires et piéces de
rechange

Utilisez exclusivement des accessoires et
pieces de rechange d'origine. Ceux-ci ga-
rantissent le fonctionnement sar et sans
défaut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et
piéces de rechange sont disponibles sur le
site www.kaercher.com, a la

rubrique Service.

Veuillez noter que :

e Aucun accessoire n’est compris dans la
livraison. Les accessoires doivent étre
commandés séparément en fonction de
I'application.

Le fonctionnement parfait de I'appareil
n’est assuré que si la largeur nominale
prescrite du tuyau d’aspiration est res-
pectée (voir chapitre Caractéristiques
techniques).

Vous trouverez les piéces de rechange
et les accessoires chez votre revendeur
ou dans votre succursale KARCHER.

Etendue de livraison

Lors du déballage, vérifiez que le contenu
de la livraison est complet. En cas de dom-
mages dus au transport, veuillez en infor-
mer votre revendeur.

Description de I'appareil

Pour les figures, voir la page des gra-
phiques
lllustration A

(@ Poignée a étrier du collecteur d'impure-
tés

(@ Bouchon obturateur sur le collecteur
d’'impuretés

® fBlouchon obturateur sur la bague de
iltre

(@ Bague de filtre

(6 Levier de nettoyage du filtre

(® Manomeétre

(@ Interrupteur principal de la turbine d’as-
piration

Bague d'étanchéité

@ Filtre

Vibreur de décolmatage du filtre
@ Céble secteur

@ Crochet de cable

@3 Poignée de transport

Téte d’'aspiration

@3 Plaque signalétique
Verrouillage de la téte d'aspiration
(@7 Bague intermédiaire
Porte-cable

Guidon

@0 Collecteur d'impuretés

@) Roue directionnelle avec frein de sta-
tionnement

@ Support pour tube d'aspiration
@ Verrovuillage de la bague intermediaire
@4 Support pour buse de sol

VD) ]'cl'lubulure d’aspiration sur la bague de
iltre

@9 Tubulure d’aspiration sur le collecteur
d’'impuretés
@7 Chassis

Symboles sur I'appareil

H H

L’appareil est approprié pour aspirer des
poussieres jusqu’a la classe de
poussiéres H.

AVERTISSEMENT : Cette appareil
contient des poussiéres nocives pour la
santé. Le vidage et la maintenance, y com-
pris la dépose du sac a poussiéres, sont du
ressort exclusif de personnes compé-
tentes, portant un équipement de protec-
tion individuelle approprié. Ne pas mettre
sous tension avant que le systéme filtrant
complet soit installé et que le fonctionne-
ment du contréle du débit volumétrique ait
été contrblé.

Remarque

Retirer éventuellement 'autocollant dans la
langue nationale correspondante de la
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feuille d’autocollants jointe et le coller sur
l'appareil au-dessus du texte allemand.

L'autocollant indique les valeurs de dépres-
sion max. en relation avec le diamétre du
tuyau d'aspiration utilisé. La valeur actuelle
peut étre relevée sur le manometre. Pour
les valeurs applicables a cet appareil, voir
le chapitre Lecture du débit volumétrique
minimum. Si la limite inférieure de valeur
est atteinte, le filtre doit étre nettoyé (voir
chapitre Nettoyage du filtre principal) ou
remplacé (voir chapitre Remplacement du
filtre principal). Les différents diamétres de
tuyau d'aspiration permettent d'adapter les
différents diamétres de raccordement des
accessoires.

Sachet de recyclage
(référence 9.989-606.0)

p=mm Sac filtrant de sécurité
L' (référence 6.904-420.0)

Filtre principal
(référence 9.990-292.0)

1]
— Filtre H14
@) (référence 9.993-006.0)

AN AVERTISSEMENT

Danger di a de la poussiére nocive pour
la santé

Maladies respiratoires dues a l'inhalation
de poussiére.

Ne pas aspirer sans élément filtre pour évi-
ter un risque pour la santé dd a une émis-
sion de poussiéres fines.

ATTENTION

Elément filtrant manquant

Endommagement du moteur thermique

N’aspirez pas sans élément filtrant.

1. Mettre I'appareil en position de travail.

2. Bloquer I'appareil a I'aide des freins de
stationnement.

3. S'assurer que la téte d'aspiration est
correctement mise en place.

4. Insérer le tuyau d’aspiration (non fourni)
dans le connecteur pour flexible d’aspi-
ration choisi (voir chapitre Choix du
connecteur pour flexible d’aspiration).

5. Fermer hermétiquement I'autre tubulure
d’aspiration avec le bouchon obturateur
(voir chapitre Obturation du connecteur
de flexible d'aspiration).

6. Vérifier le niveau de remplissage du col-
lecteur d'impuretés (voir chapitre Vérifi-
cation du niveau de remplissage du
collecteur d’impuretés).

7. Vider éventuellement le collecteur d’im-
puretés (voir chapitre Vidange du col-
lecteur d’impuretés).

8. Avant I'aspiration de poussiéres, insérer
le sachet pour le recyclage ou le sac fil-
trant de sécurité, selon I'application (voir
chapitre Aspiration a sec)

9. Brancher I'accessoire souhaité (non
fourni) sur le tuyau d’aspiration.

Choix du connecteur pour flexible
d’aspiration
Selon I'application, le tuyau d’aspiration
peut étre branché dans 2 tubulures d’aspi-
ration différentes.
e Tubulure d’aspiration sur la bague de
filtre
— Aspiration de poussiéres avec sachet
pour le recyclage : poussiéres gros-
siéres, grandes quantités d’aspiration
pendant une courte durée
Le sachet pour le recyclage n'est pas
compris dans la livraison et peut étre
commandé séparément, référence
9.989-606.0 (5 unités).
— Aspiration humide
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e Tubulure d’aspiration sur le collecteur

d’'impuretés

— Aspiration de poussiéres avec sac fil-
trant de sécurité : poussiéres fines,
grandes quantités d’aspiration en
continu

L’appareil est équipé d’un sac filtrant de

sécurité avec couvercle,

référence 6.904-420.0 (5 pieces).

— Aspiration humide

Il est interdit de rac-
corder simultané-
ment deux tuyaux
d’aspiration a I'aspi-
rateur. Une tubulure
d’aspiration doit étre
fermée hermétique-
ment avec le bou-
chon obturateur.
Lors de l'utilisation

v d’un sachet pour le

recyclage, la tubu-

lure d'aspiration in-

férieure doit étre

fermée hermétique-

ment.

Lors de I'utilisation

¢ d’'un sac filtrant de

sécurité, la tubulure

d’aspiration supé-

rieure doit étre fer-

mée

hermétiquement.

Obturation du connecteur de
flexible d'aspiration

AN AVERTISSEMENT

Risque de blessures

Lésion de la peau, des poumons, des yeux

par poussiere fine

Une fois le tuyau d’aspiration retiré, le

connecteur pour flexible d’aspiration doit

étre fermé avec le bouchon obturateur.

lllustration B

1. Insérer le bouchon obturateur dans le
connecteur pour flexible d’aspiration en
veillant a ce qu'’il soit bien ajusté.

2. Insérer le bouchon obturateur jusqu’en
butée.

Vérification du niveau de
remplissage du collecteur
d’impuretés
Lorsque le collecteur d'impuretés est rem-

pli jusqu’au bord inférieur de la tubulure

d’aspiration sur le collecteur d’'impuretés, il

doit étre vidé. L’appareil ne s’arréte pas au-

tomatiquement lorsque la hauteur de rem-

plissage maximale est dépassée.

1. Vérifier régulierement le niveau de rem-
plissage du collecteur d'impuretés.

AN AVERTISSEMENT

Danger dii a de la poussiére nocive pour
la santé

Maladies respiratoires dues a l'inhalation
de poussiere.

N’aspirez pas sans les deux éléments fil-
trants afin d’éviter un risque pour la santé
di a une émission accrue de poussiéeres
fines.

ATTENTION

Danger dii a la pénétration de poussiére
fine

Risque d'endommagement du moteur ther-
mique.

Ne jamais enlever I'élément de filtre princi-
pal lors de I'aspiration.

Aspiration a sec
AN AVERTISSEMENT
Augmentation des émissions de pous-
siére due a une manipulation incorrecte
des tubulures d’aspiration
Maladies respiratoires dues a l'inhalation
de poussiéres, dysfonctionnements de
I'appareil
Ne raccordez pas 2 tuyaux d’aspiration en
méme temps a l'appareil. Une tubulure
d’aspiration doit étre fermée hermétique-
ment avec le bouchon obturateur.
Veillez a n'utiliser le sachet pour le recy-
clage qu’en combinaison avec la tubulure
d’aspiration supérieure, sinon il sera aspiré
vers le haut pendant I'aspiration.
En cas d'utilisation du sachet pour le recy-
clage, la tubulure d’aspiration inférieure
doit étre fermée hermétiquement.
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En cas d'utilisation du sac filtrant de sécuri-
té, la tubulure d’aspiration supérieure doit
étre fermée hermétiquement.

Remarque

Cet appareil permet d’aspirer toutes sortes

de poussieres jusqu’a la classe de

poussiéres H. L'utilisation d'un sachet de
récupération de la poussiére est prescrite
par la loi.

Remarque

L’appareil est un aspirateur industriel adap-

té pour aspirer des poussieres seches et

non inflammables.

1. Choisir le connecteur pour flexible d’as-
piration en fonction de la matiére a aspi-
rer (voir chapitre Choix du connecteur
pour flexible d’aspiration).

2. Selon le connecteur pour flexible d’aspi-
ration choisi, insérer le sachet pour le re-
cyclage ou le sac filtrant de sécurité (voir
chapitre Insertion du sachet pour le re-
cyclage/sac filtrant de sécurité).

Passage de I’aspiration d’humidité a
I'aspiration de poussiéres

ATTENTION

Passage de l'aspiration mouillée a I'as-

piration séche

Risque d’endommagement du filtre

Lorsque I'élément filtre est mouillé, ne pas

aspirer de poussiére, car cela boucherait le

filtre et le rendrait inutilisable.

1. Faire sécher correctement le filtre mouil-
Ié avant de I'utiliser pour I'aspiration a
sec ou le remplacer par un filtre sec.

2. Remplacer le filtre, si besoin.

Insertion du sachet pour le recyclage/
sac filtrant de sécurité

1. Bloquer I'appareil a 'aide des freins de
stationnement.

lllustration C

2. Tirer la poignée a étrier vers le haut.
Le collecteur d’impuretés est déverrouil-
Ié et abaissé.

lllustration D

3. Retirer le collecteur d’'impuretés de I'ap-
pareil par la poignée a étrier.

Insérer un sachet pour le recyclage

lllustration E

4. Placer le sachet pour le recyclage dans
le collecteur d'impuretés et I'appliquer
avec soin sur la paroi du bac et sur le
fond du réservoir.

5. Rabattre le bord du sachet pour le recy-
clage au-dessus du collecteur d’'impure-
tés, vers I'extérieur.

Insertion du sac filtrant de sécurité

lllustration F

6. Insérer le sac filtrant de sécurité.

lllustration G

7. Rabattre le bord du sac filtrant de sécu-
rité au-dessus du collecteur d’'impure-
tés, vers I'extérieur.

&N AVERTISSEMENT

Manipulation incorrecte lors du verrouil-

lage du collecteur d’impuretés

Risque d'écrasement

Ne mettre en aucun cas les mains entre le

collecteur d’impuretés et la bague de filtre,

ni a proximité du mécanisme de levage,
pendant le verrouillage.

Verrouiller le collecteur d’impuretés en ac-

tionnant la poignée & étrier avec les deux

mains.

8. Insérer le collecteur d’impuretés et le
verrouiller a I'aide de la poignée a étrier.

Aspiration humide
A DANGER
Danger di a de la poussiére nocive pour
la santé
Maladies respiratoires dues a l'inhalation
de poussiere.
Lors de I'aspiration d'eau, ne pas aspirer de
poussiéres nocives pour la santé.
ATTENTION
Risque d'endommagement par le débor-
dement du collecteur d'impuretés
Le collecteur d'impuretés peut étre rempli
en quelques secondes et déborder lors de
la réception de grands volumes de liquide.
Contréler en permanence le niveau de rem-
plissage.
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1. Avant I'aspiration humide, retirer le
sachet pour le recyclage ou le sacfiltrant
de sécurité (voir chapitre Retrait du
sachet pour le recyclage/sac filtrant de
sécurité).

Retrait du sachet pour le recyclage/sac

filtrant de sécurité

1. Bloquer 'appareil a I'aide des freins de
stationnement.

2. Retirer éventuellement le tuyau d’aspi-
ration.

3. Fermer le connecteur pour flexible d’as-
piration sur le collecteur d'impuretés
(voir chapitre Obturation du connecteur
de flexible d'aspiration).

lllustration C

4. Tirer la poignée a étrier vers le haut.

Le collecteur d’impuretés est déverrouil-
|é et abaissé.

lllustration D

5. Retirer le collecteur d’'impuretés de I'ap-
pareil par la poignée a étrier.

Retrait du sachet de recyclage

lllustration H

6. Rabattre le sachet pour le recyclage
vers le haut.

7. Fermer hermétiquement le sachet pour
le recyclage avec le serre-cable.

8. Retirer le sachet pour le recyclage.

9. Eliminer le sachet de recyclage usagée
conformément aux dispositions légales.

Retrait du sac filtrant de sécurité

lllustration |

10.Rabattre le sac filtrant de sécurité vers
le haut.

lllustration J

11.Retirer le film de protection.

12.Fermer le sac filtrant de sécurité avec la
languette autocollante.

13.Tirer le sac filtrant de sécurité vers I'ar-
riere.

lllustration K

14.Fermer hermétiquement I'orifice d’aspi-
ration du sac filtrant de sécurité avec le
couvercle.

lllustration L

15.Fermer solidement le sac filtrant de sé-
curité avec le serre-cable fixé.

16.Retirer le sac filtrant de sécurité du col-
lecteur d’'impuretés.

17.Nettoyer l'intérieur du collecteur d’'impu-
retés avec un chiffon humide.

18.Eliminer le sac filtrant de sécurité dans
le sachet fermé de maniére étanche a la
poussiére conformément aux directives
légales.

&N AVERTISSEMENT

Manipulation incorrecte lors du verrouil-

lage du collecteur d’impuretés

Risque d'écrasement

Ne mettre en aucun cas les mains entre le

collecteur d’impuretés et la bague de filtre,

ni a proximité du mécanisme de levage,

pendant le verrouillage.

Verrouiller le collecteur d’impuretés en ac-

tionnant la poignée a étrier avec les deux

mains.

19.Insérer le collecteur d’'impuretés et le
verrouiller a I'aide de la poignée a étrier.

Fin de I’aspiration humide

AN AVERTISSEMENT

Elimination non conforme des eaux

usées

Pollution

Respectez les prescriptions locales de trai-

tement des eaux usées.

1. Sécher le filtre.

2. Nettoyer le collecteur d’'impuretés avec
un chiffon humide et le sécher.

Démarrage de I'appareil
1. Brancher la fiche secteur dans la prise
de courant.
2. Allumer I'appareil par les interrupteurs
principaux de la turbine d’aspiration.
Remarque
Allumez et éteignez toujours les turbines
d'aspiration les unes apres les autres. Pour
un fonctionnement correct du manometre
de surveillance du débit volumétrique mini-
mal, toutes les turbines d’aspiration doivent
étre activées.
3. Commencer I'aspiration.
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Lecture du débit volumétrique
minimum

Un manomeétre est installé sur la fagade de
I'appareil et affiche la dépression d'aspira-
tion dans l'appareil. Si la dépression maxi-
male (voir tableau) est atteinte, le filtre
principal doit étre nettoyé (voir chapitre
Nettoyage du filtre principal). Cette valeur
dépend de la puissance de I'appareil et du
tuyau d’aspiration utilisé. Si la dépression
n’est pas nettement réduite par le net-
toyage, le filtre doit étre remplacé (voir cha-
pitre Remplacement du filtre principal).
ATTENTION
Dépassement de la dépression maxi-
male
Perte d'aspiration
Si la valeur indiquée est dépassée, la vi-
tesse de l'air chute au-dessous de 20 m/s.
Nettoyez ou remplacez le filtre.

Largeur nominale
du tuyau d'aspira-
tion

Dépression maxi-
male

DN40 15,70 kPa
(157 mbar)

DN50 14,40 kPa
(144 mbar)

DN70 10,00 kPa
(100 mbar)

Nettoyage du filtre principal
Si le manomeétre indique la dépression
maximale (voir chapitre Lecture du débit
volumeétrique minimum), le filtre principal

doit étre nettoyé.

1. Eteindre I'appareil.

2. Déplacer le levier de nettoyage du filtre
d’un c6té et de l'autre au moins 5 fois.

Arrét de I’appareil
1. Eteindre 'appareil par les interrupteurs
principaux de la turbine d’aspiration.
2. Débrancher la fiche secteur.
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Aprés chaque fonctionnement
Vidange du collecteur d’impuretés
L’ouverture d’admission ou le tuyau d’aspi-

ration est fermé(e).

1. Allumer I'appareil par les interrupteurs
principaux de la turbine d’aspiration.

2. Nettoyer le filtre principal (voir chapitre
Nettoyage du filtre principal).

3. Eteindre I'appareil par les interrupteurs
principaux de la turbine d’aspiration.

4. Bloquer I'appareil a I'aide des freins de
stationnement.

lllustration C

5. Tirer la poignée a étrier vers le haut.

Le collecteur d’'impuretés est déverrouil-
Ié et abaissé.

lllustration D

6. Retirer le collecteur d'impuretés de I'ap-
pareil par la poignée a étrier.

7. Vider le collecteur d’'impuretés. Pour ce
faire, retirer éventuellement le sachet
pour le recyclage/sac filtrant de sécurité
(voir Retrait du sachet pour le recy-
clage/sac filtrant de sécurité).

Remarque

Le collecteur d’impuretés peut étre saisi par

une grue par la poignée. La charge maxi-

male en cas de transport par grue est de

50 kg.

& PRECAUTION

Dépassement du poids total autorisé

Risque de blessure et d'endommagement

Tenez compte du poids total du collecteur

d’impuretés lors du transport avec une

grue.

Ne surchargez pas le bac.

Respectez les directives en vigueur rela-

tives au grutage.

&N AVERTISSEMENT

Manipulation incorrecte lors du verrouil-

lage du collecteur d’impuretés

Risque d'écrasement

Ne mettre en aucun cas les mains entre le

collecteur d’impuretés et la bague de filtre,

ni a proximité du mécanisme de levage,
pendant le verrouillage.
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Verrouiller le collecteur d’impuretés en ac-

tionnant la poignée a étrier avec les deux

mains.

8. Insérer le collecteur d’'impuretés et le
verrouiller a I'aide de la poignée a étrier.

Nettoyer I'appareil

AN AVERTISSEMENT

Elimination non conforme des eaux

usées

Pollution

Respectez les prescriptions locales de trai-

tement des eaux usées.

1. Aspirer I'appareil a l'intérieur et a I'exté-
rieur et le nettoyer a I'aide d’un chiffon
humide.

Lors de I'aspiration de I'appareil, il
convient d’utiliser un aspirateur de clas-
sification identique ou supérieure.

2. Si nécessaire, rincer les accessoires
(non fournis) a I'eau et les sécher.

Rangement de I'appareil
1. Enrouler le cable d'alimentation autour
du porte-céble.
2. Placer I'appareil dans un endroit sec et
le sécuriser contre toute utilisation non
autorisée.

A PRECAUTION

Non-observation du poids

Risque de blessure et d'endommagement

Observer le poids de I'appareil pour le

transport.

1. Pour le transport sans poussiére, fermer
les deux connecteurs pour flexible d’as-
piration (voir chapitre Obturation du
connecteur de flexible d'aspiration).

2. Desserrer les freins de stationnement et
pousser I'appareil par le guidon.

3. Pour le chargement, saisir I'appareil par
le chéssis et le guidon.

4. En cas de transport de l'appareil dans
des véhicules, le bloquer contre le glis-
sement et le basculement.

Stockage

& PRECAUTION

Non-observation du poids

Risque de blessure et d'endommagement

Tenir compte du poids de I'appareil pour le

stockage.

1. Stockez l'appareil uniquement a l'inté-
rieur.

Entretien et maintenance
A DANGER
Démarrage intempestif de I'appareil,
contact de piéces conductrices
Risque de blessures, risque d'électrocution
Coupez I'appareil avant tous les travaux
sur l'appareil.
Débrancher la fiche secteur.
A DANGER
Danger di a de la poussiére nocive pour
la santé
Maladies respiratoires dues a l'inhalation
de poussiere.
Lors des opérations de maintenance, (p.
ex. un changement de filtre), porter un
masque de protection respiratoire P2 ou de
meilleure qualité et des vétements jetables.
A DANGER
Filtration insuffisante
Maladies respiratoires dues a l'inhalation
de poussiere.
L’efficacité de la filtration de I'appareil peut
étre vérifiée par la méthode de test spéci-
fiée dans la norme EN 60 335-2-
69 22.AA.201.2. Cet essai doit étre effec-
tué au moins une fois par an ou plus fré-
quemment si cela est spécifié dans les
exigences nationales.
Si le résultat de I'essai est négatif, répétez
le test avec un filtre neuf.
AN AVERTISSEMENT
Danger dii a de la poussiére nocive pour
la santé
Maladies respiratoires dues a l'inhalation
de poussiere.
Le parfait fonctionnement des dispositifs de
sécurité permettant de prévenir les dan-
gers, p. ex. I'étanchéité de I'appareil, I'en-
dommagement du filtre, le fonctionnement
des dispositifs de contréle doit étre contrélé
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au moins une fois par an par le fabricant ou

une personne formée a cet effet.

ATTENTION

Produits d'entretien siliconés

Les pieces en plastique peuvent étre atta-

quées.

N'utilisez pas de détergents contenant du

silicone pour le nettoyage.

Les machines d’élimination des poussiéres

sont des dispositifs de sécurité visant a pré-

venir ou a éliminer les risques au sens de

I'ordonnance BGV A1.

e Pour la maintenance par |'utilisateur,
I'appareil doit étre démonté, nettoyé et
entretenu, dans la mesure ou cela est
possible, sans pour autant mettre en
danger le personnel de maintenance et
autres personnes. Les mesures de pré-
caution adaptées incluent la désintoxi-
cation avant le démontage, prévoir un
systéme de ventilation forcée a filtre sur
I'emplacement ou I'appareil sera démon-
té, un nettoyage de la surface de main-
tenance et une protection appropriée
pour le personnel.

e |'extérieur de 'appareil devra étre deé-
contaminé par aspiration et soigneuse-
ment essuyé ou traité avec un moyen
d'étanchéité avant de le prélever de la
zone dangereuse. Toutes les piéces de
I'appareil doivent étre considérées
comme souillées lorsqu'elles sont enle-
vées de la zone dangereuse. Il convient
de prendre des mesures appropriées
pour éviter une répartition de la pous-
siere.

e Lors de I'exécution de travaux de main-
tenance et de réparation, tous les objets
souillés qui ne peuvent pas étre net-
toyés convenablement doivent étre je-
tés. Ces objets doivent étre éliminés
dans des sacs étanches, en conformité
avec la réglementation en vigueur sur
I'élimination de tels déchets.

e Lors du transport et de la maintenance
de I'appareil, les tubulures d’aspiration
doivent étre fermées avec les bouchons
obturateurs.

1. Notez que vous pouvez réaliser vous-
méme des travaux de maintenance et
d’entretien simples.

2. Nettoyez régulierement la surface de
I'appareil et I'intérieur du réservoir avec
un chiffon humide.

Travaux de contrdle et de
maintenance

Faites réaliser réguliérement un contréle
de I'appareil suivant les directives natio-
nales en vigueur du législateur, pour la pré-
vention contre les accidents. Les travaux
de maintenance doivent étre réalisés, a
des moments réguliers, par une personne
spécialisée, suivant les indications du fabri-
cant, tout en respectant les directives et
exigences de sécurité adaptées. Les tra-
vaux sur l'installation électrique ne doivent
étre effectués que par un électricien spé-
cialisé. Pour toute question, veuillez vous
adresser a I'agence KARCHER.

Remplacement du filtre principal

A DANGER

Danger di a de la poussiére nocive pour

la santé

Maladies respiratoires dues a l'inhalation

de poussiere.

La poussiere accumulée doit étre transpor-

tée dans des conteneurs étanches a la

poussiére. Tout transvasement est interdlit.

L’élimination du bac collecteur de pous-

siére ne peut étre réalisée que par des per-

sonnes formées.

AN AVERTISSEMENT

Danger di a de la poussiére nocive pour

la santé

Maladies respiratoires dues a l'inhalation

de poussiere.

Ne plus utiliser I'élément filtrant principal

apreés l'avoir retiré de I'appareil.

Les filtres fixes ne peuvent étre remplacés

que par un spécialiste dans des locaux ap-

propriés (p. ex. stations de décontamina-

tion).

1. Eteindre l'appareil.

2. Débrancher la fiche secteur.

3. Déverrouiller et retirer la téte d'aspira-
tion.
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4. Déverrouiller et retirer la bague intermé-
diaire.

5. Retirer le filtre plissé en étoile contami-
né.

6. Placer le filtre plissé en étoile contaminé
dans un sachet immédiatement aprés
I'avoir retiré de I'appareil et fermer her-
métiquement le sachet.

7. Eliminer le filtre plissé en étoile contami-
né conformément aux exigences lé-
gales.

8. Retirer les salissures sur le coté de I'air
frais.

9. Vérifier que le joint n'est pas endomma-
geé.

10.Insérer le filtre plissé en étoile neuf :

a Tirer lefiltre plissé en étoile au-dessus
du vibreur de décolmatage du filtre sur
la bague intermédiaire de sorte que
les éléments vibrants soient alignés
au centre des sacs filtrants.

b Placer la bague intermédiaire avec le
filtre plissé en étoile et le vibreur de
décolmatage du filtre sur la bague de
filtre.

¢ Verrouillez la bague intermédiaire.

11.Placer et verrouiller la téte d’aspiration.

Remplacement du filtre H

1. Bloquer I'appareil a I'aide des freins de
stationnement.

2. Eteindre 'appareil par les interrupteurs
principaux.

3. Débrancher la fiche secteur.

lllustration M

4. Déverrouiller et soulever la téte d’aspira-
tion.

5. Détacher le flexible de dépression de la
téte d’aspiration et retirer la téte d’aspi-
ration.

6. Tourner la vis a téte hexagonale dans le
sens inverse des aiguilles d’'une montre
a l'aide d’'un outil adapté.

7. Retirer les joints et le filtre H contaminé
de la téte d’aspiration.

8. Placer le filtre H contaminé dans un
sachet immédiatement aprés 'avoir reti-
ré de I'appareil et fermer hermétique-
ment le sachet.

9. Eliminer le filtre H contaminé conformé-
ment aux exigences légales.

10.Retirer les salissures sur le cété de I'air
frais.

11.Insérer le filtre H neuf dans l'ordre in-
verse. Veiller a ce que les joints et le
flexible de dépression soient correcte-
ment positionnés.

12.Appliquer un produit approprié (p. ex.
Loctite 243) sur le filetage de la vis a téte
hexagonale pour éviter tout desserrage
involontaire.

13.Fixer la vis a téte hexagonale en la tour-
nant dans le sens des aiguilles d’'une
montre.

14 .Placer et verrouiller la téte d’aspiration.

Remplacement du sachet pour le
recyclage

1. Bloquer 'appareil a I'aide des freins de
stationnement.

lllustration C

2. Tirer la poignée a étrier vers le haut.
Le collecteur d’'impuretés est déverrouil-
Ié et abaissé.

lllustration D

3. Retirer le collecteur d'impuretés de I'ap-
pareil par la poignée a étrier.

lllustration H

4. Rabattre le sachet pour le recyclage
vers le haut.

5. Fermer hermétiquement le sachet pour
le recyclage avec le serre-cable.

6. Retirer le sachet pour le recyclage.

7. Eliminer le sachet de recyclage usagée
conformément aux dispositions Iégales.

lllustration E

8. Insérer le sachet pour le recyclage neuf
dans le collecteur d’'impuretés et I'appli-
quer avec soin sur la paroi du bac et sur
le fond du réservoir.

9. Rabattre le bord du sachet pour le recy-
clage au-dessus du collecteur d’'impure-
tés, vers I'extérieur.
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AN AVERTISSEMENT

Manipulation incorrecte lors du verrouil-

lage du collecteur d’impuretés

Risque d'écrasement

Ne mettre en aucun cas les mains entre le

collecteur d’impuretés et la bague de filtre,

ni & proximité du mécanisme de levage,

pendant le verrouillage.

Verrouiller le collecteur d’impuretés en ac-

tionnant la poignée a étrier avec les deux

mains.

10.Insérer le collecteur d’'impuretés et le
verrouiller a I'aide de la poignée a étrier.

Remplacement du sac filtrant de
sécurité

A DANGER

Danger dii a de la poussieére nocive pour

la santé

Maladies respiratoires dues a l'inhalation

de poussieére.

La poussiere accumulée doit étre transpor-

tée dans des conteneurs étanches a la

poussiére. Tout transvasement est interdit.

L’élimination du bac collecteur de pous-

siére ne peut étre réalisée que par des per-

sonnes formées.

1. Bloquer I'appareil a 'aide des freins de
stationnement.

2. Retirer le tuyau d’aspiration.

3. Fermer le connecteur pour flexible d’as-
piration sur le collecteur d'impuretés
(voir chapitre Obturation du connecteur
de flexible d'aspiration).

lllustration C

4. Tirer la poignée a étrier vers le haut.

Le collecteur d'impuretés est déverrouil-
|é et abaissé.

lllustration D

5. Retirer le collecteur d’'impuretés de I'ap-
pareil par la poignée a étrier.

lllustration |

6. Rabattre le sacfiltrant de sécurité vers le
haut.

lllustration J

7. Retirer le film de protection.

8. Fermer le sac filtrant de sécurité avec la
languette autocollante.

9. Tirer le sac filtrant de sécurité vers I'ar-
riere.

lllustration K

10.Fermer hermétiquement I'orifice d’aspi-
ration du sac filtrant de sécurité avec le
couvercle.

lllustration L

11.Fermer solidement le sac filtrant de sé-
curité avec le serre-cable fixé.

12.Retirer le sac filtrant de sécurité du col-
lecteur d'impuretés.

13.Nettoyer l'intérieur du collecteur d’impu-
retés avec un chiffon humide.

14.Eliminer le sac filtrant de sécurité dans
le sachet fermé de maniére étanche a la
poussiere conformément aux directives
légales.

lllustration F

15.Insérer un sac filtrant de sécurité neuf.

lllustration G

16.Rabattre le bord du sac filtrant de sécu-
rité au-dessus du collecteur d’'impure-
tés, vers I'extérieur.

&N AVERTISSEMENT

Manipulation incorrecte lors du verrouil-

lage du collecteur d’impuretés

Risque d'écrasement

Ne mettre en aucun cas les mains entre le

collecteur d’'impuretés et la bague de filtre,

ni a proximité du mécanisme de levage,

pendant le verrouillage.

Verrouiller le collecteur d’impuretés en ac-

tionnant la poignée & étrier avec les deux

mains.

17.Insérer le collecteur d’'impuretés et le
verrouiller a 'aide de la poignée a étrier.

Dépannage en cas de défaut
A DANGER
Démarrage intempestif de I'appareil/Dé-
charge électrique
Un démarrage intempestif du moteur ther-
mique peut causer des blessures. Les com-
posants électriques sous tension peuvent
entrainer un risque d'électrocution.
Coupez et débranchez la fiche secteur de
l'appareil avant tous les travaux sur l'appa-
reil.
Chargez un spécialiste de tous les
contréles et travaux sur les piéces élec-
triques.
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Remarque

Si un défaut se produit, arréter immédiate-

ment l'appareil. Le dérangement doit étre

réparé avant de remettre I'appareil sous
tension.

Si le défaut ne peut pas étre éliminé, I'ap-

pareil doit étre contrélé par le service

aprés-vente.

La turbine d'aspiration ne fonctionne

pas

1. Controler la prise de courant et le fusible
de l'alimentation électrique.

2. Controler le cable réseau et la fiche sec-
teur de l'appareil.

3. Démarrer l'appareil.

La puissance d'aspiration diminue

1. Fermer le connecteur pour flexible d’as-
piration non obturé (voir chapitre Obtu-
ration du connecteur de flexible
d'aspiration).

2. Retirer les obstructions de la buse d’'as-
piration, du tube d’aspiration ou du tuyau
d’aspiration.

3. Remplacer le sachet pour le recyclage
rempli (voir chapitre Remplacement du
sachet pour le recyclage).

4. Remplacer le sac filtrant de sécurité
rempli (voir chapitre Remplacement du
sac filtrant de sécurité).

5. Vérifier que la téte d’aspiration et le col-
lecteur d'impuretés sont bien en place.

6. Nettoyer le filtre principal (voir chapitre
Nettoyage du filtre principal).

7. Vérifier et éventuellement corriger le po-
sitionnement du filtre.

8. Remplacer le filtre principal (voir cha-
pitre Remplacement du filtre principal).

Sortie de poussiére lors de I'aspiration

1. Vérifier et éventuellement corriger le po-
sitionnement du filtre.

2. Nettoyer le filtre principal (voir chapitre
Nettoyage du filtre principal).

3. Remplacer le filtre principal (voir cha-
pitre Remplacement du filtre principal).

Eliminer I'appareil conformément aux dis-
positions légales a la fin de sa durée de vie.

Les conditions de garantie publiées par
notre société commerciale compétente
s'appliquent dans chaque pays. Nous re-
médions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de
garantie dans la mesure ou la cause du dé-
faut est un vice de matériau ou de fabrica-
tion. En cas de garantie, veuillez vous
adresser a votre distributeur ou au point de
service aprés-vente autorisé le plus proche
avec la facture d'achat.

(Voir I'adresse au dos)

Caractéristiques techniques

Raccordement électrique

Tension du secteur \Y 220-
240
Phase ~ 1
Fréquence du secteur Hz 50-60
Puissance nominale w 3150
Puissance maximale w 3600
Type de protection IPX4
Classe de protection I*
Impédance secteur maxi- Q 0.195+
male admissible j0.122

Dimensions et poids
Poids opérationnel typique kg 78

Longueur x largeur x hau- mm 1020 x

teur 680 x
1670

Surface effective du filtre m? 2

principal
Surface de filtration H ef- m? 3,5
fective

Conditions ambiantes
Température de stockage °C

-10-40
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Caractéristiques de puissance de I'ap-
pareil

Volume du réservoir | 60

Vide (avec clapet limiteur kPa 20,4
de pression)

Débit volumétrique max. m3/h 440
avec tuyau
d’aspiration DN70, L=3 m

Cable secteur

Type HO7R

N-

F 3G1,
5 mm?
6.650-
035.0

Longueur de cable m 10

Référence de piéce

Débit volumétrique max. m3h 365
avec tuyau
d’aspiration DN50, L=3 m

Débit volumétrique max. m3h 270
avec tuyau
d’aspiration DN40, L=3 m

Débit volumétrique max. m3h 415
avec tuyau
d’aspiration DN70, L=5m

Débit volumétrique max. m3h 305
avec tuyau
d’aspiration DN50, L=5m

Débit volumétrique max. m°h 225

avec tuyau

d’aspiration DN40, L=5m

Raccordement tuyau d'as- NW
piration DN70
Largeur nominale du DN40/
tuyau d'aspiration 50/70
Référence du filtre princi- 9.990-

pal 292.0

Référence du filtre H 9.993-
006.0

Valeurs déterminées selon EN 60335-2-
69

Valeur de vibrations main- m/s? < 2,5
bras

Incertitude K m/is2 0,2

Niveau de pression dB(A) 79
acoustique Lpa
Incertitude KpA dB(A) 2

* Disposition avec des éléments de la
classe de protection Il
Sous réserve de modifications techniques.

Déclaration de conformité UE

Nous déclarons par la présente que la ma-
chine désignée ci-apres ainsi que la ver-
sion que nous avons mise en circulation,
est conforme, de par sa conception et son
type, aux exigences fondamentales de sé-
curité et de santé en vigueur des normes
UE. Toute modification de la machine sans
notre accord annule cette déclaration.
Produit : Aspirateur de poussieres

Produit : Aspirateur humide et aspirateur
de poussiéres

Type : 9.989-xxx

Normes UE en vigueur
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

2011/65/EU

Normes harmonisées appliquées
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Normes nationales appliquées
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Les signataires agissent sous ordre et avec
le pouvoir de la direction de I'entreprise.

M

Associé gérant

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tél. : +49 7171 94888-0
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Avvertenze generali
A Prima del primo utilizzo dell’ap-
L.l parecchio, leggere le presenti

istruzioni originali, dopodiché intervenire e

conservarle per un uso successivo o per

proprietari successivi.

e Prima della prima messa in funzione leg-
gere assolutamente le avvertenze di si-
curezza n. 5.956-249.0.

e In caso di mancata osservanza del ma-
nuale d’uso e delle avvertenze di sicu-
rezza possono derivare danni
all’apparecchio e pericoli per 'operatore
e per altre persone.

e Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al rivenditore.

Avvertenze di sicurezza

Livelli di pericolo

A PERICOLO

e Indica un pericolo imminente che deter-
mina lesioni gravi o la morte.

AN AVVERTIMENTO

e Indica una probabile situazione pericolo-
sa che potrebbe determinare lesioni gravi
o la morte.

AN PRUDENZA

e Indica una probabile situazione pericolo-
sa che potrebbe causare lesioni leggere.

ATTENZIONE

e Indica una probabile situazione pericolo-
sa che potrebbe determinare danni alle
cose.

Avvertenze di sicurezza generali

A PERICOLO e Impiego dell'apparecchio
e delle sostanze per le quali e previsto
l'uso, compreso il metodo sicuro di smalti-
mento del materiale registrato solo da parte
di personale addestrato. e Se I'aria di scari-
co viene fatta ricircolare nel locale, deve
essere presente nel locale un tasso di ri-
cambio dell'aria L sufficiente. Per rispettare
i valori limite richiesti, la portata volumetrica
di ricircolo non deve superare il 50% del vo-
lume dell'aria di rinnovo (volume ambiente
VR x velocita scambio aria Ly). Senza mi-
sure di ventilazione speciali si applica
quanto segue: LW=1h'7. e Questo apparec-
chio contiene polvere dannosa per la salu-
te. Le operazioni di svuotamento e di
manutenzione, compresa la rimozione dei
serbatoi di raccolta delle polveri, possono
essere esequite solo da specialisti che in-
dossano gli appositi dispositivi di protezio-
ne. e Non mettere in funzione I'apparecchio
senza il sistema di filtraggio completo.

e Osservare le norme di sicurezza applica-
bili ai materiali da trattare.

AN AVVERTIMENTO e L’apparecchio non
deve essere utilizzato o conservato
all’aperto in condizioni di umidita. e Per un
supporto sicuro dell'apparecchio, applicare
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i freni di stazionamento sulla ruota. In caso
di freno di stazionamento aperto, I'apparec-
chio potrebbe muoversi in modo incontrol-
lato.

AN PRUDENZA e In caso di pause di lavo-
ro prolungate e al termine dell'utilizzo, di-
sattivare I'apparecchio dall'interruttore
dello stesso e staccare la spina di rete.

Comportamento in caso di pericolo

A PERICOLO
Rischio di lesioni e danni in caso di cor-
to circuito o altri guasti elettrici
Rischio di scossa elettrica, rischio di ustioni
Spegnere I'apparecchio e staccare la spi-
na.
Comportamento in caso di rottura del fil-
tro/perdita:
1. Spegnere immediatamente l'apparec-
chio.
L’apparecchio non puo piu essere utiliz-
zato.
2. Sostituire il filtro.

Impiego conforme alla
destinazione

L’apparecchio & concepito per:

e Pulizia a umido e a secco di pavimenti e
pareti

e Per I'estrazione di polveri secche, non
inflammabili, depositate e pericolose per
la salute; classe di polvere H secondo
EN 60335-2-69

e Per uso industriale, ad esempio in aree
di stoccaggio e produzione

Qualsiasi altro utilizzo & considerato non

conforme.

L’apparecchio non € ammesso per il carica-

mento della gru.

L'apparecchio non & adatto al collegamen-

to con una macchina che genera polvere.

Tutela dell’ambiente

oy | materiali d'imballaggio sono riciclabi-
& li. Smaltire gli imballaggi nel rispetto
dell’ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici
contengono materiali riciclabili prezio-
si e spesso componenti come batterie,
accumulatori oppure olio che, se usati o

smaltiti scorrettamente, possono costituire
un potenziale pericolo per la salute umana
e per I'ambiente. Questi componenti sono
tuttavia necessari per un corretto funziona-
mento dell'apparecchio. Gli apparecchi
contrassegnati con questo simbolo non de-
vono essere smaltiti con i rifiuti domestici.
Avvertenze sulle componenti contenute
(REACH)

Informazioni aggiornate sulle componenti
contenute sono disponibili all'indirizzo:
www.kaercher.com/REACH

Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo
ad accessori e ricambi su www.kaer-
cher.com, nell’area Service.

Si prega di notare quanto segue:

e nessun accessorio € incluso nella forni-
tura. Gli accessori devono essere ordi-
nati a parte, a seconda
dell'applicazione.

Il buon funzionamento dell'apparecchio
€ garantito solo dal diametro nominale
prescritto del tubo di aspirazione (vedi
capitolo Dati tecnici).

| pezzi di ricambio e gli accessori sono
disponibili presso il vostro rivenditore o
la vostra filiale KARCHER.

Volume di fornitura

Disimballare la confezione e controllare
che il contenuto sia completo. In caso di
danni di trasporto, informate il vostro riven-
ditore.

Descrizione dell’apparecchio

Per le figure vedi pagina dei grafici
Figura A

(™ Maniglia ad arco del vano raccolta spor-
co

@) Tappo di chiusura sul vano raccolta
sporco

®) Tappo di chiusura sull'anello del filtro
® Anello del filtro

(® Leva della pulizia filtro

(® Manometro
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(@ Turbina di aspirazione interruttore
dell’apparecchio

Anello di tenuta

(@ Filtro

Scuotifiltro

@ Cavo di alimentazione
@2 Gancio del cavo

@ Maniglia di trasporto
Testina aspirante

@ Targhetta

Bloccaggio della testina aspirante
@ Anello intermedio
Reggicavo

Archetto di spinta

@9 Vano raccolta sporco

@) Ruota orientabile con freno di staziona-
mento

¢2 Sostegno tubo di aspirazione
@3 Bloccaggio dell’'anello intermedio
Sostegno bocchetta per pavimenti

VD) 1‘Blocchetta di aspirazione sull'anello del
iltro

@6 Bocchetta di aspirazione sul vano rac-
colta sporco

¢7) Telaio

Simboli riportati
sull’apparecchio

L'apparecchio € indicato per aspirare pol-
veri fino alla classe H.

ATTENZIONE: Questo apparecchio contie-
ne polvere pericolosa per la salute. Lo
svuotamento e la manutenzione, compresa
la rimozione del sacco della polvere, pos-
sono essere effettuati solo da personale
competente che indossa gli appositi dispo-
sitivi di protezione individuale. Non accen-
dere I'apparecchio prima di aver installato
l'intero sistema di filtraggio e di aver con-
trollato la funzione di controllo della portata
volumetrica.

Nota

Se necessario, rimuovere 'adesivo nella
lingua nazionale corrispondente dal foglio
di adesivi allegato e incollarlo sull'apparec-
chio sopra il testo tedesco.

L’adesivo mostra i valori per la depressione
max. in relazione alla sezione di tubo flessi-
bile di aspirazione in uso. Il valore attuale
puo essere letto sul manometro. Per i valori
applicabili a questo apparecchio vedi capi-
tolo Lettura della portata minima. Se si
scende al di sotto del valore, occorre pulire
il filtro (vedi capitolo Pulire il filtro principa-
le) o sostituirlo (vedi capitolo Sostituire il fil-
tro principale). Le varie sezioni del tubo
flessibile di aspirazione consentono di
adattare gli accessori alla sezione dell’at-
tacco.

Sacchetto di smaltimento
(Cod. ordin.: 9.989-606.0)

p=m Sacco filtrante di sicurezza
U (Cod. ordin.: 6.904-420.0)

p Filtro principale
lw’ (Cod. ordinazione 9.990-292.0)

Filtro H14

@) (Cod. ordinazione 9.993-006.0)

&N AVVERTIMENTO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per
la salute

Malattie respiratorie dovute all'inalazione di
polveri.

Non aspirare senza elemento filtrante, altri-
menti sussiste un pericolo per la salute a
causa della maggiore emissione di polveri
sottili.
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ATTENZIONE

Elemento filtrante mancante

Danni al motore di aspirazione

Non aspirare senza un elemento filtrante.

1. Portare I'apparecchio in posizione di la-
VOro.

2. Fissare I'apparecchio con i freni di sta-
zionamento.

3. Controllare che la testina aspirante sia
montata in modo corretto.

4. Inserire il tubo di aspirazione (non inclu-
so nella fornitura) nel raccordo di aspira-
zione selezionato (vedi capitolo
Selezionare il raccordo di aspirazione).

5. Sigillare bene I'altra bocchetta di aspira-
zione con il tappo di chiusura (vedi capi-
tolo Chiudere il raccordo di
aspirazione).

6. Controllare il livello di riempimento nel
vano raccolta sporco (vedere il capitolo
Controllo del livello di riempimento del
vano raccolta sporco).

7. Eventualmente svuotare il vano raccolta
sporco (vedere capitolo Svuotamento
del recipiente dello sporco).

8. Prima di aspirare a secco, inserire il sac-
co per lo smaltimento o il sacco filtrante
di sicurezza, a seconda dell'applicazio-
ne (vedi capitolo Aspirapolvere)

9. Collegare I'accessorio desiderato (non
incluso nella fornitura) al tubo flessibile
di aspirazione.

Selezionare il raccordo di
aspirazione
A seconda dell'applicazione, il tubo flessibi-
le di aspirazione puo essere inserito in 2 di-
verse bocchette di aspirazione.
e Bocchetta di aspirazione sull'anello del
filtro
— Aspirazione a secco con sacchetto
per lo smaltimento: polveri grossola-
ne, grandi quantita di materiale aspira-
to per poco tempo
Il sacchetto di smaltimento non & incluso
nella fornitura e pud essere ordinato se-
paratamente, codice 9.989-606.0 (5
pezzi).
— Aspiraliquidi

e Bocchetta di aspirazione sul vano rac-

colta sporco

— Aspirazione a secco con sacco filtran-
te di sicurezza: polvere fine, continua-
mente grandi quantita di materiale
aspirato

L'apparecchio & dotato di sacco filtrante

di sicurezza con coperchio, numero di

ordinazione 6.904-420.0 (5 pezzi).

— Aspiraliquidi

Non collegare con-
temporaneamente
due tubi flessibili di
aspirazione all'aspi-
rapolvere. Una boc-
chetta di
aspirazione deve
essere chiusa erme-
ticamente con il tap-
po di tenuta.

In caso di utilizzo
del sacchetto di
smaltimento, la boc-
chetta di aspirazio-
ne inferiore deve
essere chiusa erme-
ticamente.

In caso di utilizzo
del sacco filtrante di
sicurezza, la boc-
chetta di aspirazio-
ne superiore deve
essere chiusa erme-
ticamente.

Chiudere il raccordo di aspirazione

&N AVVERTIMENTO

Pericolo di lesioni

Danni cutanei, polmonari, oculari provocati

dalla polvere fine

Dopo aver tolto il tubo flessibile di aspira-

zione, il raccordo di aspirazione deve esse-

re chiuso con il tappo di tenuta.

Figura B

1. Inserire con precisione il tappo di tenuta
nel raccordo di aspirazione.

2. Inserire il tappo di tenuta fino all'arresto.
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Controllo del livello di riempimento
del vano raccolta sporco
Quando il vano raccolta sporco & riempito
fino al bordo inferiore del raccordo di aspi-
razione sul vano raccolta sporco, deve es-
sere svuotato. L'apparecchio non si spegne
automaticamente se si superaiil livello mas-

simo di riempimento.
1. Controllare regolarmente il livello di ri-
empimento nel vano raccolta sporco.

AN AVVERTIMENTO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per
la salute

Malattie respiratorie dovute all'inalazione di
polveri.

Non aspirare senza entrambi gli elementi
filtranti, altrimenti sussiste un pericolo per
la salute a causa della maggiore emissione
di polveri sottili.

ATTENZIONE

Pericolo dovuto all’ingresso di polvere
fine

Pericolo di danneggiamento del motore di
aspirazione.

Durante I'aspirazione non rimuovere mai
I’elemento filtrante principale.

Aspirapolvere

AN AVVERTIMENTO

Aumento dell'emissione di polvere a
causa di un uso improprio delle boc-
chette di aspirazione

Malattie respiratorie dovute all'inalazione di
polveri, malfunzionamento dell'apparec-
chio

Non collegare contemporaneamente 2 tubi
flessibili di aspirazione all'apparecchio.
Una bocchetta di aspirazione deve essere
chiusa ermeticamente con il tappo di tenu-
ta.

Assicuratevi di usare il sacchetto per lo
smaltimento solo in combinazione con la
bocchetta di aspirazione superiore, altri-
menti verra risucchiato verso l'alto durante
il processo di aspirazione.

In caso di utilizzo del sacchetto per lo smal-
timento, la bocchetta di aspirazione inferio-
re deve essere chiusa ermeticamente.

In caso di utilizzo del sacco filtrante di sicu-
rezza, la bocchetta di aspirazione superio-
re deve essere chiusa ermeticamente.
Nota

Questo apparecchio consente di aspirare

tutti i tipi di polvere fino alla classe di polve-

re H. L'impiego di un sacchetto di raccolta
della polvere é prescritto per legge.

Nota

L'apparecchio e disponibile come aspirato-

re industriale per I'aspirazione di polveri

secche, non infiammabili.

1. A'seconda del materiale da aspirare, se-
lezionare il raccordo di aspirazione (vedi
capitolo Selezionare il raccordo di aspi-
razione).

2. A seconda del raccordo di aspirazione
scelto, inserire il sacco per lo smaltimen-
to o il sacco filtrante di sicurezza (vedi
capitolo Inserire il sacchetto per lo smal-
timento / sacco filtrante di sicurezza).

Passare dall'aspirazione a umido a
quella a secco
ATTENZIONE
Passaggio dall’aspirazione a secco a
quella a umido
Rischio di danni al filtro
Non aspirare la polvere secca quando l'ele-
mento filtrante € bagnato, poiché questo
pud intasare il filtro e renderlo inutilizzabile.
1. Lasciar asciugare bene il filtro umido pri-
ma dell'utilizzo dell'aspirapolvere o so-
stituirlo con uno asciutto.
2. Se necessario, sostituire il filtro.

Inserire il sacchetto per lo smaltimento /
sacco filtrante di sicurezza

1. Fissare I'apparecchio con i freni di sta-
zionamento.

Figura C

2. Tirare la maniglia ad arco verso l'alto.
Il vano raccolta sporco € sbloccato e ab-
bassato.

Figura D

3. Estrarre il vano raccolta sporco dall’ap-
parecchio attraverso la maniglia ad arco.
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Inserimento del sacchetto di smaltimen-

to

Figura E

4. Inserire il sacchetto per lo smaltimento
nel vano raccolta sporco e appoggiarlo
attentamente alle pareti e al fondo di
quest'ultimo.

5. Disporre il bordo del sacchetto per lo
smaltimento sul bordo del vano raccolta
sporco, verso l'esterno.

Inserire il sacco filtrante di sicurezza

Figura F

6. Inserire il sacco filtrante di sicurezza.

Figura G

7. Disporre il bordo del sacco filtrante di si-
curezza sul bordo del vano raccolta
sporco, verso l'esterno.

AN AVVERTIMENTO

Manipolazione impropria quando si

chiude il vano raccolta sporco

Pericolo di schiacciamento

Durante il bloccaggio non tenere mai le ma-

ni tra il contenitore per lo sporco e I'anello

del filtro né nelle vicinanze del meccanismo

di sollevamento.

Bloccare il vano raccolta sporco azionando

la maniglia ad arco con entrambe le mani.

8. Inserire il vano raccolta sporco e bloc-
carlo con la maniglia ad arco.

Aspiraliquidi
A PERICOLO
Pericolo dovuto a polveri pericolose per
la salute
Malattie respiratorie dovute all'inalazione di
polveri.
Durante I'aspirazione liquidi, non possono
essere assorbite polveri nocive per la salu-
te.
ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento attraverso
il troppopieno del vano raccolta sporco
Il vano raccolta sporco, con l'immissione di
elevate quantita di liquidi nell'arco di pochi
secondi, pu6 riempirsi e traboccare.
Controllare costantemente il livello di riem-
pimento.

1. Prima dell'aspirazione a umido, rimuo-
vere il sacchetto per lo smaltimento o il
sacco filtrante di sicurezza (vedi capitolo
Rimuovere il sacchetto per lo smalti-
mento / sacco filtrante di sicurezza).

Rimuovere il sacchetto per lo
smaltimento / sacco filtrante di
sicurezza
1. Fissare I'apparecchio con i freni di sta-

zionamento.

2. Eventualmente rimuovere il tubo flessi-
bile di aspirazione.

3. Chiudere il raccordo di aspirazione sul
vano raccolta sporco (vedi capitolo
Chiudere il raccordo di aspirazione).

Figura C

4. Tirare la maniglia ad arco verso l'alto.

Il vano raccolta sporco € sbloccato e ab-
bassato.

Figura D

5. Estrarre il vano raccolta sporco dall’ap-
parecchio attraverso la maniglia ad arco.

Togliere il sacchetto di smaltimento

Figura H

6. Sollevare il sacchetto per lo smaltimen-
to.

7. Chiudere bene il sacchetto per lo smalti-
mento con la fascetta.

8. Rimuovere il sacchetto per lo smalti-
mento.

9. Smaltire il sacchetto di smaltimento se-
condo le norme di legge.

Rimozione del sacco filtrante di sicurez-

za

Figura |

10.Sollevare il sacchetto filtrante di sicurez-
za.

Figura J

11.Staccare la pellicola protettiva.

12.Chiudere il sacchetto filtrante di sicurez-
za con la linguetta autoadesiva.

13.Tirare indietro il sacchetto filtrante di si-
curezza.

Figura K

14.Chiudere bene I'apertura del raccordo di
aspirazione del sacco filtrante di sicurez-
za con il tappo di chiusura.
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Figura L

15.Chiudere bene il sacco filtrante di sicu-
rezza con la fascetta stringicavo applica-
ta.

16.Rimuovere il sacco filtrante di sicurezza
dal vano raccolta sporco.

17 .Pulire il vano raccolta sporco interna-
mente con un panno umido.

18.Smaltire il sacco filtrante di sicurezza
nel sacchetto sigillato a prova di polvere
secondo le disposizioni di legge.

AN AVVERTIMENTO

Manipolazione impropria quando si

chiude il vano raccolta sporco

Pericolo di schiacciamento

Durante il bloccaggio non tenere mai le ma-

ni tra il contenitore per lo sporco e I'anello

del filtro né nelle vicinanze del meccanismo

di sollevamento.

Bloccare il vano raccolta sporco azionando

la maniglia ad arco con entrambe le mani.

19.Inserire il vano raccolta sporco e bloc-
carlo con la maniglia ad arco.

Concludere I’aspirazione a umido

AN AVVERTIMENTO

Smaltimento non corretto delle acque di

scarico

Inquinamento ambientale

Attenersi alle prescrizioni locali sul tratta-

mento delle acque di scarico.

1. Asciugare il filtro.

2. Pulire e asciugare il vano raccolta spor-
€O con un panno umido.

Accensione dell’apparecchio

. Inserire la spina di rete nella presa.

. Accendere I'apparecchio dagli interrutto-
ri dell'apparecchio della turbina di aspi-
razione.

Nota

Spegnere ed accendere le turbine di aspi-

razione sempre in sequenza. Per il corretto

funzionamento del manometro per il moni-
toraggio della portata minima, tutte le turbi-
ne di aspirazione devono essere accese.

3. Il processo di aspirazione ha inizio.

[ NS =N

Lettura della portata minima
Nella parte frontale dell'apparecchio € mon-
tato un manometro, che mostra la depres-
sione di aspirazione all'interno
dell'apparecchio. Se si raggiunge la massi-
ma depressione (vedi tabella), il filtro princi-
pale deve essere pulito (vedi capitolo
Pulire il filtro principale). |l valore dipende
dalla potenza dell'apparecchio e dal tubo
flessibile di aspirazione utilizzato. Se la de-
pressione non si riduce significativamente
con la pulizia, il filtro deve essere sostituito
(vedi capitolo Sostituire il filtro principale).
ATTENZIONE
Superamento della depressione massi-
ma
Perdita di aspirazione
In caso di superamento del valore specifi-
cato, la velocita dell’aria scende al di sotto
di 20 m/s. Pulire o sostituire il filtro.

Diametro nominale [Massima depres-
tubo flessibile di |sione
aspirazione
DN40 15,70 kPa

(157 mbar)
DN50 14,40 kPa

(144 mbar)
DN70 10,00 kPa

(100 mbar)

Pulire il filtro principale

Se sul manometro viene visualizzata la de-
pressione massima (vedi capitolo Lettura
della portata minima), il filtro principale de-
ve essere pulito.
1. Spegnere I'apparecchio.
2. Muovere la leva della pulizia filtro avanti

e indietro per almeno 5 volte.

Spegnimento dell’apparecchio

1. Spegnere I'apparecchio dagli interruttori
dell'apparecchio della turbina di aspira-
zione.

2. Estrarre la spina.
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Dopo ogni utilizzo
Svuotamento del recipiente dello
sporco
L'apertura di ingresso o il tubo flessibile di

aspirazione € chiusa/o.

1. Accendere l'apparecchio dagli interrutto-
ri dell'apparecchio della turbina di aspi-
razione.

2. Pulire il filtro principale (vedere capitolo
Pulire il filtro principale).

3. Spegnere 'apparecchio dagli interruttori
dell'apparecchio della turbina di aspira-
zione.

4. Fissare I'apparecchio con i freni di sta-
zionamento.

Figura C

5. Tirare la maniglia ad arco verso l'alto.

Il vano raccolta sporco € sbloccato e ab-
bassato.

Figura D

6. Estrarre il vano raccolta sporco dall’ap-
parecchio attraverso la maniglia ad arco.

7. Svuotare il vano raccolta sporco. Per fa-
re questo, rimuovere il sacchetto per lo
smaltimento / sacco filtrante di sicurezza
se necessario (vedere Rimuovere il
sacchetto per lo smaltimento / sacco fil-
trante di sicurezza).

Nota

Il vano raccolta sporco puo essere solleva-

to per mezzo di una gru tramite il manico. Il

carico massimo per il trasporto con la gru é

50 kg.

AN PRUDENZA

Superamento del peso totale ammissibi-

le

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Rispettare il peso totale del vano raccolta

sporco durante il trasporto con una gru.

Non sovraccaricare il vano.

Attenersi alle prescrizioni valide per il tra-

sporto con gru.

AN AVVERTIMENTO

Manipolazione impropria quando si

chiude il vano raccolta sporco

Pericolo di schiacciamento

Durante il bloccaggio non tenere mai le ma-

ni tra il contenitore per lo sporco e I'anello

del filtro né nelle vicinanze del meccanismo

di sollevamento.

Bloccare il vano raccolta sporco azionando

la maniglia ad arco con entrambe le mani.

8. Inserire il vano raccolta sporco e bloc-
carlo con la maniglia ad arco.

Pulizia dell'apparecchio

AN AVVERTIMENTO

Smaltimento non corretto delle acque di

scarico

Inquinamento ambientale

Attenersi alle prescrizioni locali sul tratta-

mento delle acque di scarico.

1. Pulire I'apparecchio all'interno e
all'esterno attraverso l'aspirazione e con
un panno umido.

Quando si aspira I'apparecchio, usare
un aspirapolvere con una classificazio-
ne uguale o migliore.

2. Se necessario, sciacquare gli accessori
(non inclusi) con acqua e lasciarli asciu-
gare.

Conservazione dell’apparecchio
1. Avvolgere il cavo di alimentazione attor-
no al reggicavo.
2. Posizionare I'apparecchio in un locale
asciutto e proteggerlo dall'uso non auto-
rizzato.

&N PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Nel trasporto osservare il peso dell'appa-

recchio.

1. Per un trasporto senza polvere, chiude-
re entrambi i raccordi di aspirazione (ve-
di capitolo Chiudere il raccordo di
aspirazione).

2. Rilasciare i freni di stazionamento e
spingere l'apparecchio sulla maniglia di
spinta.

3. Per caricare I'apparecchio, afferrarlo per
il telaio e la maniglia di spinta.

4. Per il trasporto in veicoli, fissare I'appa-
recchio in modo che non possa scivolare
e ribaltarsi.
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Stoccaggio

AN PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Nello stoccaggio, osservare il peso dell'ap-

parecchio.

1. Conservare I'apparecchio solo in vani in-
terni.

A PERICOLO

Rischio di avviamento accidentale
dell’apparecchio, contatto con parti sot-
to tensione

Pericolo di lesioni, scossa elettrica
Spegnere I'apparecchio prima di eseguire
qualsiasi lavoro su di esso.

Staccare la spina.

A PERICOLO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per
la salute

Malattie respiratorie dovute all'inalazione di
polveri.

Per i lavori di manutenzione (ad es. sostitu-
zione delfiltro), indossare un respiratore P2
o indumenti monouso di qualita supetriore.
A PERICOLO

Scarsa filtrazione

Malattie respiratorie dovute all'inalazione di
polveri.

L'efficacia della filtrazione dell’apparecchio
puo essere verificata con il metodo di prova
specificato nella norma EN 60 335-2-69
22.AA.201.2. Questo controllo deve essere
eseguito almeno una volta I'anno o piu fre-
quentemente se specificato nei requisiti na-
zionali.

Se il risultato del test € negativo, ripetere il
test con un nuovo filtro.

AN AVVERTIMENTO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per
la salute

Malattie respiratorie dovute all'inalazione di
polveri.

| dispositivi di sicurezza per prevenire i pe-
ricoli devono essere controllati almeno una
volta all'anno dal produttore o da una per-
sona istruita per verificare che funzionino
correttamente in termini di sicurezza, ad

esempio, tenuta del dispositivo, danni al fil-

tro, funzionamento dei dispositivi di coman-

do.

ATTENZIONE

Prodotti per la manutenzione al silicone

Le parti in plastica possono essere attacca-

te.

Per la pulizia, non utilizzare prodotti per la

manutenzione al silicone.

Le macchine che aspirano polvere sono di-

spositivi di sicurezza per la prevenzione o

la risoluzione di pericoli ai sensi della BGV

A1,

e Per la manutenzione, l'utente deve di-
sassemblare I'apparecchio, pulirlo e sot-
toporlo a manutenzione, nella misura del
possibile, senza provocare pericoli per il
personale addetto alla manutenzione e
per le altre persone. Le misure cautelati-
ve prevedono la rimozione di impurita
prima dello smontaggio. Adottare le op-
portune precauzioni per lo sfiato forzato,
filtrato, in loco; nellambiente in cui si
procede a disassemblare I'apparecchio,
€ necessaria la pulizia delle superfici di
manutenzione e protezione adeguata
del personale.

e Prima dello spostamento dalla zona di
pericolo, la parte esterna dell'apparec-
chio deve essere privata di impurita tra-
mite procedura di aspirazione polvere e
ripulita, oppure trattata con mezzi di te-
nuta. Quando prelevate dalla zona di pe-
ricolo, tutte le parti apparecchio devono
risultare prive di impurita. Si devono
adottare opportune contromisure, per
evitare la diffusione della polvere.

e Durante I'esecuzione dei lavori di manu-
tenzione e riparazione, tutti gli oggetti
contaminati da impurita, periqualinoné
possibile ottenere una pulizia adeguata,
dovranno essere gettati. Tali oggetti de-
vono essere smaltiti in sacchetti imper-
meabili, in conformita con le disposizioni
vigenti per lo smaltimento, di tali rifiuti.

e Chiudere il raccordo di aspirazione conil
tappo di tenuta per il trasporto e la ma-
nutenzione dell’apparecchio.
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1. Si prega di notare che & possibile svol-
gere in proprio semplici lavori di manu-
tenzione e cura.

2. Pulire regolarmente la superficie dell'ap-
parecchio e la parte interna del serbato-
io con un panno umido.

Lavori di verifica e di manutenzione
Far controllare con regolarita I'apparecchio
secondo le prescrizioni nazionali del legi-
slatore. Gli interventi di manutenzione van-
no effettuati da personale esperto ad
intervalli regolari in conformita alle indica-
zioni del costruttore e nel rispetto delle di-
sposizioni e delle norme di sicurezza
vigenti. Gli interventi sull'impianto elettrico
possono essere seguiti soltanto da elettrici-
sti esperti. In caso di dubbi si prega di rivol-
gersi alla filiale KARCHER.

Sostituire il filtro principale

A PERICOLO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per

la salute

Malattie respiratorie dovute all'inalazione di

polveri.

La polvere accumulata deve essere tra-

sportata in contenitori sigillati. Il trasferi-

mento non e consentito. Lo smaltimento

del serbatoio di raccolta delle polveri puo

essere effettuato solo da personale adde-

strato.

AN AVVERTIMENTO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per

la salute

Malattie respiratorie dovute all'inalazione di

polveri.

Non riutilizzare I'elemento filtrante principa-

le dopo averlo rimosso dall’apparecchio.

I filtri installati in modo permanente posso-

no essere sostituiti solo da un esperto in

aree idonee (ad esempio le cosiddette sta-

zioni di decontaminazione).

1. Spegnere I'apparecchio.

2. Estrarre la spina.

3. Sbloccare e rimuovere la testina aspi-
rante.

4. Sbloccare e rimuovere I'anello interme-
dio.

5. Rimuovere il filtro a stella contaminato.

6. Immediatamente dopo aver rimosso il fil-
tro a stella contaminato dall'apparec-
chio, metterlo in un sacchetto e
chiuderlo bene.

7. Smaltire il filtro a stella contaminato se-
condo i requisiti di legge.

8. Rimuovere lo sporco sul lato aria pulita.

9. Controllare la presenza di danni
nell’anello di tenuta.

10.Inserire il nuovo filtro a stella:

a tirare il filtro a stella sullo scuatifiltro
sull'anello intermedio, in modo che gli
elementi vibranti siano correttamente
orientati al centro nelle tasche del fil-
tro.

b Posizionare I'anello intermedio con il
filtro a stella e lo scuotifiltro sull'anello
del filtro.

¢ Bloccare I'anello intermedio.

11.Applicare la testina aspirante e bloccar-
la.

Sostituzione del filtro H

1. Fissare I'apparecchio con i freni di sta-
zionamento.

2. Spegnere l'apparecchio tramite l'inter-
ruttore.

3. Estrarre la spina.

Figura M

4. Sbloccare e sollevare la testina aspiran-
te.

5. Allentare il tubo flessibile di aspirazione
sulla testina aspirante e rimuovere la te-
stina aspirante.

6. Svitare la vite a testa esagonale in senso
antiorario con un attrezzo adatto.

7. Rimuovere le guarnizioni e il filtro H con-
taminato dalla testina aspirante.

8. Immediatamente dopo aver rimosso il fil-
tro H contaminato dall'apparecchio, met-
terlo in un sacchetto e chiuderlo bene.

9. Smaltire il filtro H contaminato secondo i
requisiti di legge.

10.Rimuovere lo sporco sul lato aria pulita.

11.Inserire il nuovo filtro H in ordine inver-
so. Assicurarsi che le guarnizioni e il tu-
bo flessibile di aspirazione siano
posizionati correttamente.

12.Applicare un agente adatto (per esem-
pio Loctite 243) alla filettatura della vite
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a testa esagonale per evitare un allenta-
mento accidentale.

13.Serrare la vite a testa esagonale in sen-
SO orario.

14.Applicare la testina aspirante e bloccar-
la.

Sostituire il sacchetto per lo
smaltimento

1. Fissare I'apparecchio con i freni di sta-
zionamento.

Figura C

2. Tirare la maniglia ad arco verso l'alto.
Il vano raccolta sporco € sbloccato e ab
bassato.

Figura D

3. Estrarre il vano raccolta sporco dall’ap-
parecchio attraverso la maniglia ad arco.

Figura H

4. Sollevare il sacchetto per lo smaltimen-
to.

5. Chiudere bene il sacchetto per lo smalti-
mento con la fascetta.

6. Rimuovere il sacchetto per lo smalti-
mento.

7. Smaltire il sacchetto di smaltimento se-
condo le norme di legge.

Figura E

8. Inserire il nuovo sacchetto per lo smalti-
mento nel vano raccolta sporco e ap-
poggiarlo attentamente alle pareti e al
fondo di quest'ultimo.

9. Disporre il bordo del sacchetto per lo
smaltimento sul bordo del vano raccolta
sporco, verso l'esterno.

AN AVVERTIMENTO

Manipolazione impropria quando si

chiude il vano raccolta sporco

Pericolo di schiacciamento

Durante il bloccaggio non tenere mai le ma-

ni tra il contenitore per lo sporco e I'anello

del filtro né nelle vicinanze del meccanismo

di sollevamento.

Bloccare il vano raccolta sporco azionando

la maniglia ad arco con entrambe le mani.

10.Inserire il vano raccolta sporco e bloc-
carlo con la maniglia ad arco.

Sostituire il sacco filtrante di
sicurezza

A PERICOLO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per

la salute

Malattie respiratorie dovute all'inalazione di

polveri.

La polvere accumulata deve essere tra-

sportata in contenitori sigillati. Il trasferi-

mento non e consentito. Lo smaltimento
del serbatoio di raccolta delle polveri puo
essere effettuato solo da personale adde-
strato.

1. Fissare 'apparecchio con i freni di sta-
zionamento.

2. Rimuovere il tubo flessibile di aspirazio-
ne.

3. Chiudere il raccordo di aspirazione sul
vano raccolta sporco (vedi capitolo
Chiudere il raccordo di aspirazione).

Figura C

4. Tirare la maniglia ad arco verso l'alto.

Il vano raccolta sporco € sbloccato e ab-
bassato.

Figura D

5. Estrarre il vano raccolta sporco dall’ap-
parecchio attraverso la maniglia ad arco.

Figura |

6. Sollevare il sacchetto filtrante di sicurez-
za.

Figura J

7. Staccare la pellicola protettiva.

8. Chiudere il sacchetto filtrante di sicurez-
za con la linguetta autoadesiva.

9. Tirare indietro il sacchetto filtrante di si-
curezza.

Figura K

10.Chiudere bene I'apertura del raccordo di
aspirazione del sacco filtrante di sicurez-
za con il tappo di chiusura.

Figura L

11.Chiudere bene il sacco filtrante di sicu-
rezza con la fascetta stringicavo applica-
ta.
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12.Rimuovere il sacco filtrante di sicurezza
dal vano raccolta sporco.

13.Pulire il vano raccolta sporco interna-
mente con un panno umido.

14.Smaltire il sacco filtrante di sicurezza
nel sacchetto sigillato a prova di polvere
secondo le disposizioni di legge.

Figura F

15.Inserire un nuovo sacco filtrante di sicu-
rezza.

Figura G

16.Disporre il bordo del sacco filtrante di si-
curezza sul bordo del vano raccolta
sporco, verso l'esterno.

AN AVVERTIMENTO

Manipolazione impropria quando si

chiude il vano raccolta sporco

Pericolo di schiacciamento

Durante il bloccaggio non tenere mai le ma-

ni tra il contenitore per lo sporco e I'anello

del filtro né nelle vicinanze del meccanismo

di sollevamento.

Bloccare il vano raccolta sporco azionando

la maniglia ad arco con entrambe le mani.

17.Inserire il vano raccolta sporco e bloc-
carlo con la maniglia ad arco.

Guida alla risoluzione dei
guasti

A PERICOLO

Avviamento involontario dell’apparec-
chio/Folgorazione elettrica

L'avviamento involontario del motore di
aspirazione puo provocare delle lesioni. La
tensione presente sui componenti elettrici
puo provocare pericolo di scosse elettriche.
Prima di eseguire qualsiasi lavoro sull'ap-
parecchio, spegnerlo e staccare la spina.
Far eseguire tutti i controlli ed interventi ai
componenti elettrici da personale specializ-
zato.

Nota

Se si verifica un guasto, I'apparecchio deve

essere immediatamente spento. Il guasto

deve essere eliminato prima di rimettere in
funzione I'apparecchio.

Se non ¢ possibile riparare il guasto occor-

re far controllare 'apparecchio dal servizio

clienti.

La turbina di aspirazione non funziona

1. Controllare la presa e il fusibile dell'ali-
mentazione di corrente.

2. Controllare il cavo e la spina di alimenta-
zione dell’apparecchio.

3. Accendere I'apparecchio.

Riduzione capacita di aspirazione

1. Chiudere il raccordo di aspirazione non
sigillato (vedi capitolo Chiudere il rac-
cordo di aspirazione).

2. Rimuovere i blocchi dall'ugello di aspira-
zione, dal tubo di aspirazione o dal tubo
flessibile di aspirazione.

3. Sostituire il sacchetto per lo smaltimento
riempito (vedi capitolo Sostituire il sac-
chetto per lo smaltimento).

4. Sostituire il sacco filtrante di sicurezza ri-
empito (vedi capitolo Sostituire il sacco
filtrante di sicurezza).

5. Controllare che la testina aspirante e il
vano raccolta sporco siano nella sede
corretta.

6. Pulire il filtro principale (vedere capitolo
Pulire il filtro principale).

7. Controllare ed eventualmente corregge-
re la sede del filtro.

8. Sostituire il filtro principale (vedi capitolo
Sostituire il filtro principale).

Emissione di polvere all'aspirazione

1. Controllare ed eventualmente corregge-
re la sede del filtro.

2. Pulire il filtro principale (vedere capitolo
Pulire il filtro principale).

3. Sostituire il filtro principale (vedi capitolo
Sostituire il filtro principale).
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Smaltimento

L'apparecchio deve essere smaltito al ter-
mine della sua vita utile in conformita alle
disposizioni di legge.

Dati sulle prestazioni dell’apparecchio
Volume del serbatoio I 60

Vuoto (con valvola di limi- kPa 20,4
tazione pressione)

Max portata volumetrica m3/h 440
Le condizioni di garanzia valgono nel ri- con tubo flessibile di aspi-
spettivo paese di pubblicazione da parte razione DN70, L=3 m
della nostra societa di vendita competente. Max portata volumetrica m3h 365
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra- con tubo flessibile di aspi-
tuitamente eventuali guasti all’'apparecchio, razione DN50, L=3 m
se causati da difetto di materiale o di produ- Max portata volumetrica m3/h 270
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si con tubo flessibile di aspi-
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-  r53zione DN40, L=3 m
pure al pIU'VICIno centro di .aSS|sltenza.auto- Max portata volumetrica m3h 415
rllzzgt.o, eS|bepdo lo scontrino di acquisto. con tubo flessibile di aspi-
(Indirizzo vedi retro) razione DN70, L=5 m
Max portata volumetrica m3h 305
- con tubo flessibile di aspi-
_(I:‘ollggame.nto elettrico razione DN50, L=5 m
ensione di rete v 338_ Max portata volumetrica m3h 225
con tubo flessibile di aspi-
Fase : - 1 razione DN40, L=5 m
Frequenza di rete Hz 5060 Raccordo tubo flessibile di NW
Potenza nominale W 3150 aspirazione DN70
Potenza massima w 3600 Diametro nominale tubo DN40/
Grado di protezione IPX4 flessibile di aspirazione 50/70
Classe di protezione I* Numero di ordinazione del 9.990-
Massima impedenza di re- Q 0.195+ filtro principale 292.0
te consentita j0.122 Numero di ordinazione del 9.993-
Dimensioni e pesi filtro H 006.0
Tipico peso d'esercizio kg 78 Valori rilevati secondo EN 60335-2-69
Lunghezza X |arghezza X mm 1020 x Valore di vibrazione mano- m/82 < 2,5
altezza 680 x braccio
1670 Incertezza K m/s> 0,2

Superficie effettiva del fil- m2 2
tro principale

Livello di pressione acusti- dB(A) 79
ca Lo

Superficie effettiva del fil- m?2 3,5
troH

Condizioni ambientali
Temperatura di deposito  °C

-10-40

Incertezza Kpa dB(A) 2

Cavo di alimentazione

Tipo HO7R
N-F
3G1,5
mm?

Numero componente 6.650-
035.0

Lunghezza cavo m 10
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* con elementi della classe di protezione I
Disposizione
Con riserva di modifiche tecniche.

Dichiarazione di conformita

UE

Con la presente dichiariamo che la macchi-
na di seguito definita, in conseguenza della
sua progettazione e costruzione nonché
nello stato in cui & stata immessa sul mer-
cato, &€ conforme ai requisiti essenziali di si-
curezza e salute pertinenti delle direttive
UE. In caso di modifiche apportate alla
macchina senza il nostro consenso, la pre-
sente dichiarazione perde ogni validita.
Prodotto: Aspiratore a secco

Prodotto: Aspiratore a secco e aspiraliquidi
Tipo: 9.989-xxx

Direttive UE pertinenti

2006/42/CE (+2009/127/EG)

2014/30/UE

2011/65/UE

Norme armonizzate applicate
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Norme nazionali applicate
| firmatari agiscono per incarico e con dele-
ga della direzione.

M

Socio gerente

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 01/11/21
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Algemene instructies
A Lees deze oorspronkelijke ge-
bruiksaanwijzing voordat u uw
apparaat voor het eerst gebruikt, handel
dienovereenkomstig en bewaar de ge-
bruiksaanwijzing voor later gebruik of voor
de volgende eigenaars.

e \/40r de eerste inbedrijfstelling absoluut
veiligheidsinstructies nr. 5.956-249.0 le-
zen.

e Wanneer de gebruiksaanwijzing en de
veiligheidsinstructies niet worden opge-
volgd, kan dit schade aan het toestel en
gevaar voor de bediener en andere per-
sonen tot gevolg hebben.

e Bij transportschade de dealer onmiddel-
lijk op de hoogte brengen.

Veiligheidsinstructies

Gevarenniveaus

A GEVAAR

e Aanwijzing voor direct dreigend gevaar
dat tot zware of dodelijke verwondingen
leidt.

&N WAARSCHUWING

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke
situatie die tot zware of dodelijke verwon-
dingen kan leiden.
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&N VOORZICHTIG

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke
situatie die tot lichte verwondingen kan
leiden.

LET OP

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke
situatie die tot materiéle schade kan lei-
den.

Algemene veiligheidsinstructies

A GEVAAR e Gebruik van het apparaat
en de stoffen waarvoor het moet worden
gebruikt, inclusief het veilig verwijderen van
het opgezogen materiaal, uitsluitend door
opgeleid personeel. e Bij terugvoer van de
afvoerlucht in de ruimte moet een toerei-
kende luchtuitwisselingswaarde L in de
ruimte voorhanden zijn. Om aan de vereis-
te grenswaarden te voldoen, mag het te-
ruggevoerde debiet maximaal 50% van het
verseluchtdebiet (kamervolume Vg x lucht-
uitwisselingswaarde L) bedragen. Zonder
bijzondere ventilatiemaatregel geldt:
LV.F1h'7. e Dit apparaat bevat stof dat ge-
vaarlijk is voor de gezondheid. Draag bij het
leegmaken en bij onderhoudswerkzaamhe-
den, inclusief het verwijderen van de stof-
verzamelreservoirs, de voorgeschreven
veiligheidsuitrusting.  Gebruik het appa-
raat alleen met het volledige filtratiesy-
steem. @ Neem de veiligheidsvoorschriften
in acht die van toepassing zijn op de te be-
handelen materialen.

AN WAARSCHUWING e Het apparaat
mag niet in de openlucht in natte omstan-
digheden worden gebruikt of bewaard.

e Gebruik voor een veilige stand van het
apparaat de parkeerrem aan het zwenk-
wiel. Als het apparaat niet op de rem wordt
gezet, kan het ongecontroleerd gaan be-
wegen.

/&N VOORZICHTIG e Schakel het apparaat
bij langere pauzes en na gebruik met de
apparaatschakelaars uit en koppel de
netstekker los.

Hoe te handelen in noodsituaties

A GEVAAR

Gevaar voor letsel en beschadiging bij

kortsluiting of andere elektrische storin-

gen

Gevaar voor elektrische schokken, gevaar

voor verbrandingen

Schakel het apparaat uit en trek de netstek-

ker eruit.

Hoe te handelen bij een filterbreuk /

lekkage:

1. Het apparaat onmiddellijk uitschakelen.
Het apparaat mag niet meer worden ge-
bruikt.

2. Het filter vervangen.

Reglementair gebruik

Het apparaat is bedoeld voor:

e nat en droog reinigen van vloer- en
wandopperviakken

e afzuigen van droge, niet brandbare,
voor de gezondheid gevaarlijke afgezet-
te soorten stof; stofklasse H conform EN
60335-2-69

e industrieel gebruik, bijv. in opslag- en
productieomgevingen

Elk ander gebruik wordt gezien als niet-re-

glementair gebruik.

Het voertuig is niet voor het verladen met

kraan toegestaan.

Het apparaat is niet geschikt voor aanslui-

ting op een stofproducerende machine.

Milieubescherming

&y, Het verpakkingsmateriaal is recycle-
6o baar. Gooi verpakkingen met het ge-
scheiden afval weg.

Elektrische en elektronische appara-

ten bevatten waardevolle recyclebare
™= materialen en vaak onderdelen zoals
batterijen, accu's of olie, die bij onjuiste om-
gang of verkeerd weggooien een mogelijk
gevaar voor de gezondheid en het milieu
kunnen vormen. Voor een correct gebruik
van het apparaat zijn deze onderdelen ech-
ter noodzakelijk. Apparaten met dit sym-
bool mogen niet met het huisvuil worden
weggegooid.
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Instructies voor inhoudsstoffen (RE-
ACH)

Actuele informatie over inhoudsstoffen
vindt u onder: www.kaercher.nl/REACH

Toebehoren en
reserveonderdelen
Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren een veilige en storingsvrije werking van

het apparaat.

Informatie over toebehoren en reserveon-
derdelen vindt u onder www.kaercher.nl in
het bereik Service.

Opgelet:

e In de leveringsomvang is geen toebeho-
ren inbegrepen. Het toebehoren moet
afhankelijk van de toepassing afzonder-
lijk worden besteld.

De perfecte werking van het apparaat
wordt alleen door de voorgeschreven
nominale wijdte van de zuigslang (zie
hoofdstuk Technische gegevens) gega-
randeerd.

Reserveonderdelen en toebehoren ver-
krijgt u bij uw dealer of bij uw KAR-
CHER-filiaal.

Leveringsomvang

Controleer de inhoud bij het uitpakken op
volledigheid. Bij transportschade uw dealer
op de hoogte brengen.

Beschrijving apparaat

Afbeeldingen, zie pagina met grafieken
Afbeelding A

(») Beugelgreep van het vuilreservoir
(@ Afsluitstop aan het vuilreservoir
(® Afsluitstop aan de filterring

@ Filterring

(® Hendel van de filterreiniging

(& Manometer

(» Apparaatschakelaar zuigturbine
Afdichtring

(@ Filter

Filterschudinrichting

@ Netsnoer

(2 Kabelhaak

@ Handgreep

Zuigkop

@ Typeplaatje

Vergrendeling van de zuigkop
(@ Tussenring

Kabelhouder

Duwbeugel

@9 Vuilreservoir

@) Zwenkwiel met parkeerrem

@2 Houder voor zuigbuis

@ Vergrendeling van de tussenring
@4 Houder voor vloersproeier

@5 Zuigopening aan de filterring

@) Zuigopening aan het vuilreservoir
@7 Chassis

Symbolen op het apparaat

Het apparaat is geschikt voor het zuigen
van fijn stof tot stofklasse H.
WAARSCHUWING: Dit apparaat bevat
stof dat gevaarlijk is voor de gezondheid.
Het legen en het onderhoud, inclusief het
verwijderen van de stofzak, mogen alleen
door deskundige personen worden uitge-
voerd die geschikte persoonlijke bescher-
mingsmiddelen dragen. Niet inschakelen
voordat het volledige filtersysteem is gein-
stalleerd en de functie van de controle van
de volumestroom werd gecontroleerd.
Instructie

Eventueel de sticker in de betreffende land-
staal van het meegeleverde stickervel trek-
ken en over de Duitse tekst op het apparaat
plakken.
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De sticker toont de waarden voor de max.
onderdruk in relatie tot de gebruikte
zuigslangdoorsnede. De actuele waarde
kan aan de manometer worden afgelezen.
Voor de waarden die op dit apparaat van
toepassing zijn, zie hoofdstuk Lees de mi-
nimale volumestroom af. Wordt de waarde
onderschreden, dan moet het filter worden
gereinigd (zie hoofdstuk Hoofdfilter reini-
gen) of vervangen (zie hoofdstuk Hoofdfil-
ter vervangen). De verschillende
zuigslangdoorsnedes maken een aanpas-
sing aan de verschillende aansluitingsdoor-
snedes van de accessoires mogelijk.

Stofverzamelzak
(Bestel-nr. 9.989-606.0)

p=m \eiligheidsfilterzak
Ll (Bestel-nr. 6.904-420.0)

Hoofdfilter
ﬁ (bestel-nr. 9.990-292.0)

— H14-filter
@
@)| (bestel-nr. 9.993-006.0)

Inbedrijfstelling

&N WAARSCHUWING

Gevaar voor de gezondheid door scha-

delijk stof

Adembhalingsaandoeningen door inade-

ming van stof.

Zuig niet zonder filterelement omdat er an-

ders gevaar voor de gezondheid is door de

verhoogde uitstoot van fijnstof.

LET OP

Ontbrekend filterelement

Beschadiging van de zuigmotor

Zuig niet zonder filterelement.

1. Het apparaat in de werkpositie plaatsen.

2. Het apparaat met de parkeerremmen
beveiligen.

3. Controleren of de zuigkop correct is ge-
plaatst.

4. De zuigslang (niet in de leveringsom-
vang inbegrepen) in de gekozen zui-
gaansluiting steken (zie hoofdstuk
Zuigaansluiting selecteren).

5. De andere zuigopening met de afsluit-
stop dicht afsluiten (zie hoofdstuk Zui-
gaansluiting afsluiten).

6. Het vulniveau in het vuilreservoir contro-
leren (zie hoofdstuk Vuliniveau vuilre-
servoir controleren).

7. Zo nodig het vuilreservoir legen (zie
hoofdstuk Vuilreservoir legen).

8. V60or het droogzuigen afhankelijk van de
toepassing de stofverzamelzak of de
veiligheidsfilterzak plaatsen (zie hoofd-
stuk Droogzuigen)

9. Het gewenste toebehoren (niet in de le-
veringsomvang inbegrepen) op de
zuigslang steken.

Zuigaansluiting selecteren
Afhankelijk van de toepassing kan de
zuigslang 2 in verschillende zuigopeningen
worden gestoken.

e Zuigopening aan de filterring
— Droogzuigen met stofverzamelzak:
grof stof, kortstondig grote hoeveel-
heid zuigmateriaal
De stofverzamelzak is niet bij de leve-
ring inbegrepen en kan afzonderlijk wor-
den besteld, bestelnr. 9.989-606.0 (5
stuks).
— Natzuigen
e Zuigopening aan het vuilreservoir
— Droogzuigen met veiligheidsfilterzak:
fijn stof, permanent grote hoeveelhe-
den zuigmateriaal
Het apparaat is met een veiligheidsfilter-
zak met afsluitdeksel uitgerust, bestel-
nr. 6.904-420.0 (5 stuks).
— Natzuigen

Er mogen geen
twee zuigslangen
tegelijk op de zuiger
worden aangeslo-
ten. Een zuigope-
ning moet goed zijn
afgesloten met de
afsluitstop.
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Bij gebruik van de
L & stofverzamelzak
moet de onderste
> zuigopening goed
gesloten zijn.

Bij het gebruik van

¢ de filterveiligheids-
zak moet de boven-
ste zuigopening
goed zijn afgeslo-
ten.

Zuigaansluiting afsluiten
AN WAARSCHUWING
Gevaar voor letsel
Beschadiging van de huid, longen en ogen
door fijn stof
Na het verwijderen van de zuigslang moet
de zuigslangaansluiting met de afsluitstop
worden afgesloten.
Afbeelding B
1. De afsluitstop precies in de zuigslan-
gaansluiting plaatsen.
2. De afsluitstop er tot aan de aanslag in-
schuiven.

Vulniveau vuilreservoir controleren
Als het vuilreservoir tot aan de onderkant
van de zuigopening aan het vuilreservoir is
gevuld, moet het worden geleegd. Het ap-
paraat schakelt niet automatisch uit als de
maximale vulhoogte wordt overschreden.
1. Het vulniveau in het vuilreservoir regel-
matig controleren.

AN WAARSCHUWING

Gevaar voor de gezondheid door scha-
delijk stof

Ademhalingsaandoeningen door inade-
ming van stof.

Zuig niet zonder beide filterelementen om-
dat er anders gevaar voor de gezondheid is
door de verhoogde uitstoot van fijnstof.
LET OP

Gevaar door het naar binnen dringen
van fijn stof.

Beschadigingsgevaar van de zuigmotor.
Verwijder bij het zuigen nooit het hoofdfilte-
relement.

Droogzuigen

AN WAARSCHUWING

Verhoogde stofemissie door ondeskun-

dige omgang met de zuigopening

Ademhalingsaandoeningen door inade-

ming van stof, storingen van het apparaat

Sluit niet tegelijk 2 zuigslangen op het ap-

paraat aan. Een zuigopening moet goed

zijn afgesloten met de afsluitstop.

Zorg er voor dat de stofverzamelzak alleen

in combinatie met de bovenste zuigopening

wordt gebruikt, omdat deze anders tijdens
het zuigen naar boven wordt gezogen.

Als u de stofverzamelzak gebruikt, moet de

onderste zuigopening goed zijn afgesloten.

Als u de veiligheidsfilterzak gebruikt, moet

de bovenste zuigopening goed zijn afgeslo-

ten.

Instructie

Met dit apparaat kunnen alle soorten stof

tot stofklasse H worden opgezogen. Het

gebruik van een stofverzamelzak is wette-
lijk voorgeschreven.

Instructie

Het apparaat is als industriéle zuiger ge-

schikt voor het zuigen van droog, niet

brandbaar stof.

1. Afhankelijk van het zuigmateriaal de zui-
gaansluiting selecteren (zie hoofdstuk
Zuigaansluiting selecteren).

2. Afhankelijk van de gekozen zuigslan-
gaansluiting de stofverzamelzak of de
veiligheidsfilterzak plaatsen (zie hoofd-
stuk Stofverzamelzak / veiligheidsfilter-
zak plaatsen).

Van nat- naar droogzuigen wisselen

LET OP

Wisselen van nat- naar droogzuigen

Beschadigingsgevaar van het filter

Zuig bij een nat filterelement geen droog

stof af omdat dit het filter aankoekt en het

filter onbruikbaar kan maken.

1. Het natte filter voor gebruik bij droogzui-
gen goed laten drogen of door een
droog filter vervangen.

2. Indien nodig, het filter vervangen.
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Stofverzamelzak / veiligheidsfilterzak

plaatsen
1. Het apparaat met de parkeerremmen
beveiligen.
Afbeelding C

2. De beugelgreep naar boven trekken.
Het vuilreservoir wordt ontgrendeld en
neergelaten.

Afbeelding D

3. Het vuilreservoir aan de beugelgreep uit
het apparaat trekken.

Stofverzamelzak aanbrengen

Afbeelding E

4. De stofverzamelzak in het vuilreservoir
plaatsen en zorgvuldig tegen de reser-
voirwand en aan de reservoirbodem leg-
gen.

5. Derand van de stofverzamelzak over de
rand van het vuilreservoir plaatsen.

Veiligheidsfilterzak plaatsen

Afbeelding F

6. De veiligheidsfilterzak bevestigen.

Afbeelding G

7. De rand van de veiligheidsfilterzak over
de rand van het vuilreservoir plaatsen.

&N WAARSCHUWING

Ondeskundig gebruik bij het vergrende-

len van het vuilreservoir

Gevaar voor beknelling

Tijdens de vergrendeling in geen geval de

handen tussen het vuilreservoir en de filter-

ring houden of in de buurt van het hijsme-
chanisme brengen.

Het vuilreservoir door het bedienen van de

beugelgreep met beide handen vergrende-

len.

8. Het vuilreservoir plaatsen en met de
beugelgreep vergrendelen.

Natzuigen
A GEVAAR
Gevaar voor de gezondheid door scha-
delijk stof
Adembhalingsaandoeningen door inade-
ming van stof.
Bij het natzuigen mag geen stof worden op-
gezogen dat schadelijk is voor de gezond-
heid.

LET OP

Beschadigingsgevaar door overlopen

van het vuilreservoir

Het vuilreservoir kan bij opname van hoge

vioeistofhoeveelheden binnen enkele se-

conden worden gevuld en overlopen.

Controleer permanente het vulpeil.

1. VOor het natzuigen de stofverzamelzak
of de veiligheidsfilterzak verwijderen (zie
hoofdstuk Stofverzamelzak / veilig-
heidsfilterzak verwijderen).

Stofverzamelzak / veiligheidsfilterzak
verwijderen

1. Het apparaat met de parkeerremmen
beveiligen.

2. Indien nodig de zuigslang verwijderen.

3. De zuigslangaansluiting aan het vuilre-
servoir afsluiten (zie hoofdstuk Zuigaan-
sluiting afsluiten).

Afbeelding C

4. De beugelgreep naar boven trekken.
Het vuilreservoir wordt ontgrendeld en
neergelaten.

Afbeelding D

5. Het vuilreservoir aan de beugelgreep uit
het apparaat trekken.

Stofverzamelzak verwijderen

Afbeelding H

6. De stofverzamelzak omhoog rollen.

7. De stofverzamelzak met de kabelbinder
goed afsluiten.

8. De stofverzamelzak verwijderen.

9. De stofverzamelzak conform de wettelij-
ke bepalingen afvoeren.

De veiligheidsfilterzak verwijderen

Afbeelding |

10.De veiligheidsfilterzak omhoogrollen.

Afbeelding J

11.De beschermfolie lostrekken.

12.De veiligheidsfilterzak met de zelfkle-
vende strip afsluiten.

13.De veiligheidsfilterzak naar achteren er-
uittrekken.

Afbeelding K

14 .De zuigslangaansluiting van de veilig-
heidsfilterzak met het afsluitdeksel goed
afsluiten.

Afbeelding L
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15.De veiligheidsfilterzak goed afsluiten
met de aangebrachte kabelbinder.

16.De veiligheidsfilterzak uit het vuilreser-
voir verwijderen.

17 .Het vuilreservoir van binnen met een
vochtige doek reinigen.

18.De veiligheidsfilterzak in een stofdichte
gesloten zak conform de wettelijke be-
palingen afvoeren.

AN WAARSCHUWING

Ondeskundig gebruik bij het vergrende-

len van het vuilreservoir

Gevaar voor beknelling

Tijdens de vergrendeling in geen geval de

handen tussen het vuilreservoir en de filter-

ring houden of in de buurt van het hijsme-

chanisme brengen.

Het vuilreservoir door het bedienen van de

beugelgreep met beide handen vergrende-

len.

19.Het vuilreservoir plaatsen en met de
beugelgreep vergrendelen.

Natzuigen beéindigen

AN WAARSCHUWING

Onjuiste afvoer van afvoerwater

Milieuverontreiniging

Neem de plaatselijke voorschriften inzake

de behandeling van afvoerwater in acht.

1. Het filter drogen.

2. Het vuilreservoir met een vochtige doek
reinigen en drogen.

Apparaat inschakelen

1. De netstekker in het stopcontact steken.
2. Het apparaat aan de apparaatschake-

laars zuigturbine inschakelen.
Instructie
Schakel de zuigturbines altijd na elkaar in
en uit. Voor de correcte werking van de ma-
nometer voor de bewaking van het mini-
mumvolume moeten alle zuigturbines zijn
ingeschakeld.
3. Het zuigen begint.

Lees de minimale volumestroom af
Aan de voorzijde van het apparaat is een
manometer gemonteerd, die de zuigonder-
druk in het apparaat weergeeft. Als de
maximale onderdruk (zie tabel) wordt be-

reikt, moet het hoofdfilter worden gereinigd
(zie hoofdstuk Hoofdfilter reinigen). Deze
waarde is afhankelijk van het apparaatver-
mogen en de gebruikte zuigslang. Wordt de
onderdruk door het reinigen niet duidelijk
gereduceerd, dan moet het filter worden
vervangen (zie hoofdstuk Hoofdfilter ver-
vangen).

LET OP

Overschrijden van de maximale onder-
druk

Zuigverlies

Bij het overschrijden van de opgegeven
waarde daalt de luchtsnelheid onder 20 m/
S. Reinig of vervang het filter.

Nominale wijdte Maximale onder-
zuigslang druk
DN40 15,70 kPa
(157 mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)

Hoofdfilter reinigen

Wordt aan de manometer de maximale on-
derdruk weergegeven (zie hoofdstuk Lees
de minimale volumestroom af), dan moet
het hoofdfilter worden gereinigd.
1. Het apparaat uitschakelen.
2. De hendel van de filterreiniging min-

stens 5 keer heen en weer bewegen.

Apparaat uitschakelen
1. Het apparaat aan de apparaatschake-
laars zuigturbine uitschakelen.
2. Het netsnoer uittrekken.

Na elk gebruik
Vuilreservoir legen

De inlaatopening of de zuigslang zijn geslo-

ten.

1. Het apparaat aan de apparaatschake-
laars zuigturbine inschakelen.

2. Het hoofdfilter reinigen (zie hoofdstuk
Hoofdfilter reinigen).

3. Het apparaat aan de apparaatschake-
laars zuigturbine uitschakelen.
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4. Het apparaat met de parkeerremmen
beveiligen.

Afbeelding C

5. De beugelgreep naar boven trekken.
Het vuilreservoir wordt ontgrendeld en
neergelaten.

Afbeelding D

6. Het vuilreservoir aan de beugelgreep uit
het apparaat trekken.

7. Het vuilreservoir legen. Hiervoor evt. de
stofverzamelzak/veiligheidsfilterzak ver-
wijderen (zie Stofverzamelzak / veilig-
heidsfilterzak verwijderen).

Instructie

Het vuilreservoir kan aan de greep met een

kraan worden gehesen. De maximale la-

ding bij kraantransport bedraagt 50 Kkg.

AN VOORZICHTIG

Overschrijden van het toegestane totale

gewicht

Gevaar voor letsel en beschadiging

Neem het totale gewicht van het vuilreser-

voir bij het transport met een kraan in acht.

Overlaad het reservoir niet.

Neem de geldende voorschriften voor het

verplaatsen met een kraan in acht.

AN WAARSCHUWING

Ondeskundig gebruik bij het vergrende-

len van het vuilreservoir

Gevaar voor beknelling

Tijdens de vergrendeling in geen geval de

handen tussen het vuilreservoir en de filter-

ring houden of in de buurt van het hijsme-
chanisme brengen.

Het vuilreservoir door het bedienen van de

beugelgreep met beide handen vergrende-

len.

8. Het vuilreservoir plaatsen en met de
beugelgreep vergrendelen.

Apparaat reinigen

AN WAARSCHUWING

Onjuiste afvoer van afvoerwater
Milieuverontreiniging

Neem de plaatselijke voorschriften inzake
de behandeling van afvoerwater in acht.

1. Het apparaat van binnen en van buiten
reinigen door afzuigen en afvegen met
een vochtige doek.

Bij het afzuigen van het apparaat moet
een zuiger met dezelfde of betere classi-
ficatie worden gebruikt.

2. Het toebehoren (niet in de leveringsom-
vang inbegrepen) indien nodig met wa-
ter uitspoelen en drogen.

Apparaat opbergen
1. Het netsnoer rond de kabelhouder wik-
kelen.
. Het apparaat in een droge ruimte zetten
en tegen gebruik door onbevoegden be-
veiligen.

AN VOORZICHTIG

Niet in acht nemen van het gewicht

Gevaar voor letsel en beschadiging

Houd bij het vervoer rekening met het ge-

wicht van het apparaat.

1. Voor het stofvrije transport beide
zuigslangaansiluitingen afsluiten (zie
hoofdstuk Zuigaansluiting afsluiten).

. De parkeerremmen loszetten en het ap-
paraat aan de duwbeugel verplaatsen.

. Om te verladen het apparaat aan het on-
derstel en aan de duwbeugel vastne-
men.

. Bij het vervoer in voertuigen het appa-
raat tegen wegglijden en omvallen be-
veiligen.

Opslag

AN VOORZICHTIG
Niet in acht nemen van het gewicht
Gevaar voor letsel en beschadiging
Houd bij de opslag rekening met het ge-
wicht van het apparaat.
1. Het apparaat alleen in binnenruimtes

opslaan.

Verzorging en onderhoud

A GEVAAR

Per ongeluk opstartend apparaat, con-
tact van stroomvoerende delen
Verwondingsgevaar, elektrische schok
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Schakel vo6r werkzaamheden aan het ap-

paraat het apparaat uit.

Trek de netstekker erulit.

A GEVAAR

Gevaar voor de gezondheid door scha-

delijk stof

Adembhalingsaandoeningen door inade-

ming van stof.

Draag voor onderhoudswerkzaamheden

(bijv. filtervervanging) een masker van klas-

se P2 of hoger en wegwerpkleding.

A GEVAAR

Gebrekkige filtratie

Ademhalingsaandoeningen door inade-

ming van stof.

De effectiviteit van de filtratie van het appa-

raat kan met de testmethode zoals gespe-

cificeerd in EN 60 335-2-69 22.AA.201.2
worden getest. Deze test moet ten minste

Jaarlijks of vaker worden uitgevoerd, al

naargelang de nationale voorschriften.

Herhaal bij een negatief testresultaat de

test met een nieuw filter.

AN WAARSCHUWING

Gevaar voor de gezondheid door scha-

delijk stof

Ademhalingsaandoeningen door inade-

ming van stof.

Veiligheidsinrichtingen voor het voorkomen

van gevaren moeten minstens eenmaal per

jaar door de fabrikant of een opgeleid per-
soon op hun probleemloze veiligheidstech-
nische werking worden gecontroleerd, bijv.
dichtheid van het apparaat, schade aan het
filter, werking van de controle-inrichtingen.

LET OP

Siliconenhoudende onderhoudsmidde-

len

Kunststof onderdelen kunnen worden aan-

getast.

Gebruik om te reinigen geen siliconenhou-

dende onderhoudsmiddelen.

Stofverwijderende machines en veilig-

heidsinrichtingen voor het vermijden of ver-

helpen van gevaren volgens BGV A1.

e Voor het onderhoud door de gebruiker
moet het apparaat uit elkaar gehaald,
gereinigd en onderhouden worden, voor
zover dit uitvoerbaar is, zonder hierbij

een gevaar voor het onderhoudsperso-
neel en andere personen te vormen. Ge-
schikte voorzorgsmaatregelen omvatten
de ontgifting voor het uit elkaar halen
van het apparaat, het treffen van maat-
regelen voor gefilterde gedwongen ont-
luchting op plaatsen waar het apparaat
uit elkaar wordt gehaald, reiniging van
het onderhoudsvlak en geschikte be-
scherming van het personeel.

e De buitenkant van het apparaat moet
door het stofzuigproces ontgift en
schoon worden afgeveegd of met af-
dichtmiddel worden behandeld vooral-
eer het uit het gevaarlijke gebied wordt
genomen. Alle onderdelen van het ap-
paraat moeten als verontreinigd worden
beschouwd als ze uit het gevaarlijke ge-
bied worden genomen. Er moeten pas-
sende maatregelen worden getroffen
om een stofverdeling te vermijden.

e Bij de uitvoering van onderhouds- en re-
paratiewerkzaamheden moeten alle ver-
ontreinigde voorwerpen die niet op
bevredigende wijze konden worden ge-
reinigd, worden weggeworpen. Dergelij-
ke voorwerpen moeten in
ondoorlaatbare zaken, in overeenstem-
ming met geldende bepalingen voor het
verwijderen van dergelijk afval, worden
afgevoerd.

e Bij transport en onderhoud van het ap-
paraat moeten de zuigopeningen met de
afsluitstoppen worden afgesloten.

1. Houd er rekening mee dat u eenvoudige
onderhoudswerkzaamheden zelf kunt
uitvoeren.

2. Reinig het oppervlak van het apparaat
en de binnenkant van het reservoir re-
gelmatig met een vochtige doek.

Controle- en

onderhoudswerkzaamheden
Laat het apparaat regelmatig conform de
nationale voorschriften van de wetgever in-
zake ongevallenpreventie controleren. On-
derhoudswerkzaamheden moeten
regelmatig volgens de instructies van de fa-
brikant door een deskundige worden uitge-
voerd. Hierbij moet er rekening worden
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gehouden met bestaande bepalingen en
veiligheidsvereisten. Werkzaamheden aan
de elektrische installatie mogen alleen door
een elektricien worden uitgevoerd. Als u
vragen hebt, kunt u contact opnemen met
een filiaal van KARCHER.

Hoofdfilter vervangen

A GEVAAR

Gevaar voor de gezondheid door scha-

delijk stof

Adembhalingsaandoeningen door inade-

ming van stof.

Het geproduceerde stof moet worden ver-

voerd in stofdichte reservoirs. Overladen is

niet toegestaan. Het stofverzamelreservoir
mag uitsluitend worden verwijderd door ge-
schoolde personen.

AN WAARSCHUWING

Gevaar voor de gezondheid door scha-

delijk stof

Ademhalingsaandoeningen door inade-

ming van stof.

Gebruik het hoofdfilterelement niet nadat

het uit het apparaat is verwijderd.

Vast ingebouwde filters mogen uitsluitend

in daarvoor geschikte ruimten, bijv. zoge-

naamde decontaminatiestations door een
deskundige worden vervangen.

1. Het apparaat uitschakelen.

2. Het netsnoer uittrekken.

3. De zuigkop ontgrendelen en verwijde-
ren.

4. De tussenring ontgrendelen en verwij-
deren.

5. Het verontreinigde stervouwfilter verwij-
deren.

6. Het verontreinigde stervouwfilter onmid-
dellijk na het verwijderen uit het appa-
raat in een zak steken en de zak goed
afsluiten.

7. Het verontreinigde stervouwfilter con-
form de wettelijke vereisten afvoeren.

8. Het vuil aan de schoneluchtzijde verwij-
deren.

9. De afdichtring op beschadiging controle-
ren.

10.Het nieuwe stervouwfilter plaatsen:

a Het stervouwfilter zo over de filter-
schudinrichting aan de tussenring
trekken dat de schudelementen in het
midden van de filteruitsparingen zijn
uitgelijnd.

b De tussenring met stervouwfilter en fil-
terschudinrichting op de filterring
plaatsen.

¢ De tussenring vergrendelen.

11.De zuigkop plaatsen en vergrendelen.

H-filter vervangen

1. Het apparaat met de parkeerremmen
beveiligen.

2. Het apparaat aan de apparaatschake-
laars uitschakelen.

3. Het netsnoer uittrekken.

Afbeelding M

4. De zuigkop ontgrendelen en optillen.

5. De vacuimslang aan de zuigkop losma-
ken en de zuigkop verwijderen.

6. De zeskantschroef met passend ge-
reedschap linksom losdraaien.

7. De afdichtingen en het verontreinigde H-
filter van de zuigkop verwijderen.

8. Het verontreinigde H-filter onmiddellijk
na het verwijderen uit het apparaat in
een zak steken en de zak goed afsluiten.

9. Het verontreinigde H-filter conform de
wettelijke vereisten afvoeren.

10.Het vuil aan de schoneluchtzijde verwij-
deren.

11.Het nieuwe H-filter in omgekeerde volg-
orde plaatsen. Ervoor zorgen dat de af-
dichtingen en de vacuimslang correct
zitten.

12.0p de schroefdraad van de zeskant-
schroef een geschikt middel (bijv. Loctite
243) tegen het per ongeluk loskomen
aanbrengen.

13.De zeskantschroef rechtsom bevesti-
gen.

14.De zuigkop plaatsen en vergrendelen.

Stofverzamelzak vervangen
1. Het apparaat met de parkeerremmen
beveiligen.
Afbeelding C
2. De beugelgreep naar boven trekken.
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Het vuilreservoir wordt ontgrendeld en
neergelaten.

Afbeelding D

3. Het vuilreservoir aan de beugelgreep uit
het apparaat trekken.

Afbeelding H

4. De stofverzamelzak omhoog rollen.

5. De stofverzamelzak met de kabelbinder
goed afsluiten.

6. De stofverzamelzak verwijderen.

7. De stofverzamelzak conform de wettelij-
ke bepalingen afvoeren.

Afbeelding E

8. De nieuwe stofverzamelzak in het vuilre-
servoir plaatsen en zorgvuldig tegen de
reservoirwand en aan de eservoirbodem
leggen.

9. Derand van de stofverzamelzak over de
rand van het vuilreservoir plaatsen.

AN WAARSCHUWING

Ondeskundig gebruik bij het vergrende-

len van het vuilreservoir

Gevaar voor beknelling

Tijdens de vergrendeling in geen geval de

handen tussen het vuilreservoir en de filter-

ring houden of in de buurt van het hijsme-

chanisme brengen.

Het vuilreservoir door het bedienen van de

beugelgreep met beide handen vergrende-

len.

10.Het vuilreservoir plaatsen en met de
beugelgreep vergrendelen.

Veiligheidsfilterzak vervangen
A GEVAAR
Gevaar voor de gezondheid door scha-
delijk stof
Ademhalingsaandoeningen door inade-
ming van stof.
Het geproduceerde stof moet worden ver-
voerd in stofdichte reservoirs. Overladen is
niet toegestaan. Het stofverzamelreservoir
mag uitsluitend worden verwijderd door ge-
schoolde personen.
1. Het apparaat met de parkeerremmen
beveiligen.
2. De zuigslang verwijderen.

3. De zuigslangaansluiting aan het vuilre-
servoir afsluiten (zie hoofdstuk Zuigaan-
sluiting afsluiten).

Afbeelding C

4. De beugelgreep naar boven trekken.
Het vuilreservoir wordt ontgrendeld en
neergelaten.

Afbeelding D

5. Het vuilreservoir aan de beugelgreep uit
het apparaat trekken.

Afbeelding |

6. De veiligheidsfilterzak omhoogrollen.

Afbeelding J

7. De beschermfolie lostrekken.

8. De veiligheidsfilterzak met de zelfkle-
vende strip afsluiten.

9. De veiligheidsfilterzak naar achteren er-
uittrekken.

Afbeelding K

10.De zuigslangaansluiting van de veilig-
heidsfilterzak met het afsluitdeksel goed
afsluiten.

Afbeelding L

11.De veiligheidsfilterzak goed afsluiten
met de aangebrachte kabelbinder.

12.De veiligheidsfilterzak uit het vuilreser-
voir verwijderen.

13.Het vuilreservoir van binnen met een
vochtige doek reinigen.

14.De veiligheidsfilterzak in een stofdichte
gesloten zak conform de wettelijke be-
palingen afvoeren.

Afbeelding F

15.De nieuwe veiligheidsfilterzak bevesti-
gen.

Afbeelding G

16.De rand van de veiligheidsfilterzak over
de rand van het vuilreservoir plaatsen.

&N WAARSCHUWING

Ondeskundig gebruik bij het vergrende-

len van het vuilreservoir

Gevaar voor beknelling

Tijdens de vergrendeling in geen geval de

handen tussen het vuilreservoir en de filter-

ring houden of in de buurt van het hijsme-
chanisme brengen.

Het vuilreservoir door het bedienen van de

beugelgreep met beide handen vergrende-

len.
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17 .Het vuilreservoir plaatsen en met de
beugelgreep vergrendelen.

Hulp bij storingen

A GEVAAR

Per ongeluk opstarten van het apparaat/

elektrische schok

Per ongeluk opstarten van de zuigmotor

kan letsel veroorzaken. Spanning op elek-

trische delen kan een elektrische schok
veroorzaken.

Schakel het apparaat vooér alle werkzaam-

heden uit en trek het netsnoer uit.

Laat alle controles en werkzaamheden aan

elektrische delen door een vakman uitvoe-

ren.

Instructie

Als er een storing optreedt, moet het appa-

raat onmiddellijk worden uitgeschakeld. De

storing moet worden verholpen voordat het
apparaat weer in bedrijf wordt gesteld.

Als de storing niet kan worden verholpen,

moet het apparaat door de klantenservice

worden gecontroleerd.

Zuigturbine start niet

1. Het stopcontact en de zekering van de
stroomvoorziening controleren.

2. Het netsnoer en de netstekker van het
apparaat controleren.

3. Het apparaat inschakelen.

Zuigkracht neemt af

1. De ongesloten zuigaansluiting afsluiten
(zie hoofdstuk Zuigaansluiting afslui-
ten).

2. De verstoppingen uit de zuigmond, de
zuigbuis of de zuigslang verwijderen.

3. De gevulde stofverzamelzak vervangen
(zie hoofdstuk Stofverzamelzak vervan-
gen).

4. De gevulde veiligheidsfilterzak vervan-
gen (zie hoofdstuk Veiligheidsfilterzak
vervangen).

5. De zuigkop en het vuilreservoir op goe-
de plaatsing controleren.

6. Het hoofdfilter reinigen (zie hoofdstuk
Hoofdfilter reinigen).

7. De filterzitting controleren en zo nodig
corrigeren.

8. De zuigkop vervangen (zie hoofdstuk
Hoofdfilter vervangen).

Uittreden van stof tijdens het zuigen

1. De filterzitting controleren en zo nodig
corrigeren.

. Het hoofdfilter reinigen (zie hoofdstuk
Hoofdfilter reinigen).

. De zuigkop vervangen (zie hoofdstuk
Hoofdfilter vervangen).

Afvalverwijdering

Het apparaat moet uiteindelijk volgens de
wettelijk bepalingen worden afgevoerd.

N

w

In elk land gelden de garantievoorwaarden
die door onze verantwoordelijke verkoop-
maatschappij zijn uitgegeven. Mogelijke
storingen aan uw apparaat verhelpen we
binnen de garantieperiode gratis, voor zo-
ver een materiaal- of fabricagefout de oor-
zaak is. Als u gebruik wilt maken van de
garantie, neemt u met uw aankoopbon con-
tact op met uw distributeur of de dichtstbij-
zijnde geautoriseerde klantenservice.
(adres zie achterzijde)

Technische gegevens

Elektrische aansluiting

Netspanning \% 220-
240
Fase ~ 1
Netfrequentie Hz 50-60
Nominaal vermogen w 3150
Maximaal vermogen w 3600
Beschermingsgraad IPX4
Beschermingsklasse I*
Maximaal toegestane ne- Q 0.195+
timpedantie j0.122

Afmetingen en gewichten

Typisch bedrijffsgewicht kg 78

Lengte x breedte x hoogte mm 1020 x
680 x
1670

Effectief hoofdfilteropper- m? 2

vlak

Effectief H-filteropperviak m? 3,5
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Omgevingsvoorwaarden

Opslagtemperatuur °C -10-40
Gegevens capaciteit van apparaat
Reservoirvolume I 60

Vacuim (met drukbegren- kPa 20,4
zingsklep)

Max. volumestroom met m3h 440
zuigslang DN70, L=3 m

Max. volumestroom met m3h 365
zuigslang DN50, L=3 m

Max. volumestroom met m3h 270
zuigslang DN40, L=3 m

Max. volumestroom met m3h 415
zuigslang DN70, L=5m

Max. volumestroom met m3h 305
zuigslang DN50, L=5m

Max. volumestroom met mSh 225
zuigslang DN40, L=5m

Aansluiting zuigslang NW
DN70
Nominale wijdte zuigslang DN40/
50/70
Bestelnummer hoofdfilter 9.990-
292.0
Bestelnummer H-filter 9.993-
006.0

Berekende waarden conform EN 60335-
2-69

Hand-arm-vibratiewaarde m/s2 <25

Onzekerheid K m/s2 0,2

Geluidsdrukniveau Ly dB(A) 79

Onzekerheid Ky dB(A) 2

Netsnoer

Type HO7R
N-F
3G1,5
mm?

Onderdelennummer 6.650-
035.0

Kabellengte m 10

* met elementen van de beschermingsklas-

se |l Opstelling
Technische wijzigingen voorbehouden.

EU-conformiteitsverklaring

Hiermee verklaren wij dat de hierna vermel-
de machine op basis van het ontwerp en ty-
pe en in de door ons op de markt gebrachte
uitvoering voldoet aan de relevante veilig-
heids- en gezondheidsvereisten van de
EU-richtlijnen. Bij een niet door ons goed-
gekeurde wijziging van de machine verliest
deze verklaring zijn geldigheid.

Product: Droogzuiger

Product: Nat- en droogzuiger

Type: 9.989-xxx

Relevante EU-richtlijnen

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Toegepaste nationale normen
De ondergetekenden handelen in opdracht
en met volmacht van de directie.

M

Directeur-aandeelhouder

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
\Waldstetten, 21/11/01
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A Antes de usar su equipo por
L_l primera vez, lea el presente
manual original, proceda siempre segun
sus indicaciones y guardelo para usos pos-
teriores o para el siguiente propietario.

e Antes de la primera puesta en funciona-
miento lea sin falta las instrucciones de
uso y las instrucciones de seguridad n.°
5.956-249.0.

e En casode norespetar el manual de ins-
trucciones o las instrucciones de seguri-
dad, se pueden causar dafios al equipo
y crear peligros para el operario y otras
personas.

e Informe inmediatamente a su distribui-
dor si se han producido dafios durante el
transporte.

Instrucciones de seguridad

Niveles de peligro

A PELIGRO

e Aviso de un peligro inminente que produ-
ce lesiones corporales graves o la muer-
te.

/N ADVERTENCIA

e Aviso de una posible situacion peligrosa
que puede producir lesiones corporales
graves o la muerte.

& PRECAUCION

e Aviso de una posible situacion peligrosa
que puede producir lesiones corporales
leves.

CUIDADO

e Aviso de una posible situacion peligrosa
que puede producir dafios materiales.

Instrucciones generales de
seguridad

A PELIGRO e Solo personal formado de-
be hacer uso del equipo y de las sustancias
para las que se debe emplear, incluido el
procedimiento seguro de la eliminacion del
material recogido. e En caso de que el aire
de salida retorne a la habitacién, debe dis-
ponerse de un coeficiente de circulacion de
aire L suficientemente amplio en la sala.
Para respetar los valores limite requeridos,
el caudal de retorno debe ser como méxi-
mo un 50 % del caudal de aire fresco (volu-
men de la habitacion Vg x coeficiente de
circulacion de aire Lyy). Sin medidas de
ventilacion especiales se aplica: Ly=1h".
e Este equipo contiene polvo dafiino para
la salud. Solo personas formadas y con un
equipo de proteccion adecuado deben lle-
var a cabo tareas de vaciado y manteni-
miento, incluida la eliminacion de los
recipientes colectores de polvo. e No utilice
el equipo sin el sistema de filtrado comple-
to. e Tenga en cuenta las disposiciones de
seguridad aplicables a los materiales trata-
dos.
&N ADVERTENCIA e El equipo no se debe
usar ni almacenar al aire libre en condicio-
nes de humedad. e Para garantizar una po-
sicién segura del equipo, accione el freno
de estacionamiento en el rodillo de direc-
cion. Si el freno de estacionamiento esta
abierto, el equipo puede moverse de forma
descontrolada.
A PRECAUCION e En caso de pausas
prolongadas y tras su uso, apague el equi-
po en los interruptores del equipo y desco-
necte el conector de red.
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Actuacién en caso de emergencia

A PELIGRO
Peligro de lesiones y dafios en caso de
cortocircuito u otros fallos eléctricos
Peligro de choques eléctricos, peligro de
quemaduras
Apagar el equipo y desenchufar el conector
de red.
Actuacion en caso de rotura del filtro/fu-
ga:
1. Apagar el equipo inmediatamente.

El equipo no se puede seguir usando.
2. Cambiar el filtro.

El equipo esta destinado para:

e Limpieza en seco y en humedo de sue-
los y paredes

e |a aspiracion de polvos depositados se-
cos, no inflamables y peligrosos para la
salud; tipo de polvo H segun EN 60335-
2-69

e Uso industrial, por ejemplo, en zonas de
almacenamiento y fabricacion

Cualquier otro uso se considera inadecua-

do.

El equipo no esta autorizado para la carga

con gruas.

El equipo no es adecuado para conectarlo

a una maquina que genere polvo.

Proteccion del
medioambiente
&, Los materiales del embalaje son reci-
& clables. Elimine los embalajes de for-
ma respetuosa con el medioambiente.
Los equipos eléctricos y electronicos
contienen materiales reciclables y, a
— menudo, componentes, como bate-
rias, acumuladores o aceite, que suponen
un riesgo potencial para la salud de las per-
sonas o el medioambiente en caso de ma-
nipularse o eliminarse de forma
inadecuada. Sin embargo, dichos compo-
nentes son necesarios para un servicio
adecuado del equipo. Los equipos identifi-
cados con este simbolo no pueden elimi-
narse con la basura doméstica.

Avisos sobre sustancias contenidas
(REACH)

Encontrara informacion actual sobre las
sustancias contenidas en: www.kaer-
cher.com/REACH

Accesorios y recambios

Utilice unicamente accesorios y recambios
originales, estos garantizan un servicio se-
guro y fiable del equipo.

Encontrara informacién sobre los acceso-
rios y los recambios en www.kaercher.com
en la zona de servicio.

Tenga en cuenta:

e El alcance del suministro no incluye nin-
gun accesorio. Los accesorios deben
pedirse por separado en funcién de la
aplicacion.

El buen funcionamiento del aparato solo
esta garantizado por el ancho nominal
prescrito de la manguera de aspiracion
(véase el capitulo Datos técnicos).

Los recambios y los accesorios pueden
obtenerse en su distribuidor o en su su-
cursal de KARCHER.

Alcance del suministro

Compruebe la integridad del alcance de
suministro durante el desembalaje. En ca-
so de dafios de transporte, notifique a su
distribuidor.

Descripcion del equipo
Véanse las figuras en la pagina de graficos
Figura A

(™ Asa del recipiente de suciedad

® 'clj'agén de cierre del recipiente de sucie-
a

® Tapon de cierre del anillo del filtro

@ Anillo de filtro

(5 Palanca de la limpieza del filtro

(® Manometro

@ Interruptor del equipo de la turbina de
aspiracion

Anillo obturador

@ Filtro

Sacudidor de filtros

@ Cable de red

(12 Gancho para cables

(@3 Asa de transporte
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Cabezal de aspiracion

@9 Placa de caracteristicas

Cierre del cabezal de aspiracién
@ Anillo intermedio

Portacables

Asa de empuje

@9 Recipiente de suciedad

@9 Rueda giratoria con freno de estaciona-
miento

@2 Soporte para el tubo de aspiracion
@ Bloqueo del anillo intermedio
@3 Soporte de la boquilla para suelos

75 ]:I'Iubuladura de aspiracion del anillo del
iltro

Tubuladura de aspiracion del recipiente
de suciedad

@7 Chasis

Simbolos en el equipo

El equipo es apto para aspirar polvo fino
hasta el tipo de polvo H.

ADVERTENCIA: Este equipo contiene pol-
vo daiiino para la salud. Solo personas for-
madas y con un equipo de proteccion
individual adecuado deben llevar a cabo ta-
reas de vaciado y mantenimiento, incluida
la retirada de la bolsa de polvo. No conec-
tar hasta que no se haya instalado el siste-
ma de filtros completo y se haya
comprobado el funcionamiento del control
de caudal.

Nota

Si es necesario, retire la pegatina en el idio-
ma nacional correspondiente de la hoja de
pegatinas adjunta y péguela en el equipo
sobre el texto en aleman.

La pegatina muestra los valores de la baja
presién maxima en relacion con la seccién
transversal de la manguera utilizada. El va-
lor actual puede leerse en el manémetro.
Para consultar los valores aplicables a este
equipo, véase el capitulo Lectura del flujo
volumétrico minimo. En caso de que quede
por debajo del valor, se debe limpiar (véase
el capitulo Limpiar el filtro principal) o sus-
tituir el filtro (véase el capitulo Sustituir el
filtro principal). Las diferentes secciones
transversales de la manguera permiten la
adaptacion a las diferentes secciones
transversales de conexion de los acceso-
rios.

Bolsa para eliminacién de residuos
(n.° de pedido 9.989-606.0)

Bolsa filtrante de seguridad
(n.° de pedido 6.904-420.0)

Filtro principal

(Referencia de pedido 9.990-
292.0)

Filtro H14

(Referencia de pedido 9.993-
006.0)

Puesta en funcionamiento

&N ADVERTENCIA

Peligro por polvo dahino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por
la inhalacién de polvo.

Nunca aspire sin elemento filtrante, ya que
en caso contrario sube el riesgo para la sa-
lud por la mayor salida de polvo fino.
CUIDADO

Falta el elemento filtrante

Dafrios en el motor de aspiracion

No aspire sin un elemento filtrante.

i
=
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N

. Coloque el equipo en posicién de traba-

jo.

2. Asegure el equipo con los frenos de es-
tacionamiento.

3. Asegurese de que el cabezal de aspira-
cion esté correctamente colocado.

4. Introduzca la manguera de aspiracion
(noiincluida en el alcance del suministro)
en la conexion de aspiracion selecciona-
da (véase el capitulo Seleccione la co-
nexioén de aspiracion).

5. Sellar bien la otra tubuladura de aspira-
cion con el tapdn de cierre (véase el ca-
pitulo Cierre de la conexién de
aspiracion).

6. Comprobar el nivel de llenado del reci-
piente de suciedad (véase el capitulo
Comprobacioén del nivel de llenado del
recipiente de suciedad).

7. En caso necesario, vacie el recipiente
de suciedad (véase el capitulo Vaciar el
recipiente de suciedad).

8. Antes de aspirar en seco, introduzca la
bolsa para eliminacién de residuos o la
bolsa del filtro de seguridad, segun la
aplicacion (véase el capitulo Aspiracion
en seco)

9. Conecte el accesorio deseado (no in-

cluido en el alcance del suministro) a la

manguera de aspiracion.

Seleccione la conexion de
aspiracion
Dependiendo de la aplicacion, la manguera
de aspiracion puede insertarse en 2 tubula-
duras de aspiracion diferentes.
e Tubuladura de aspiracion del anillo del
filtro
— Aspiracion en seco con bolsa para eli-
minacion de residuos: Polvos grue-
so0s, grandes cantidades de material
aspirado durante poco tiempo
La bolsa para eliminacion de residuos
no esta incluida en el alcance del sumi-
nistro y puede pedirse por separado, ref.
de pedido 9.989-606.0 (5 unidades).
— Aspiracion de suciedad liquida
e Tubuladura de aspiracion del recipiente
de suciedad

— Aspiracién en seco con bolsa de filtro
de seguridad: Polvo fino, continua-
mente grandes cantidades de mate-
rial aspirado

El equipo dispone de una bolsa de filtro

de seguridad con lengtieta de cierre, n.°

de pedido 6.904-420.0 (5 unidades).

— Aspiracién de suciedad liquida

No conecte dos
mangueras de aspi-
racion al aspirador
al mismo tiempo. La
tubuladura de aspi-
racion debe estar
bien cerrada con el
tapon de cierre.
Cuando se utilice la
% bolsa para elimina-
cion de residuos, la
> tubuladura de aspi-
racion inferior debe
estar bien cerrada.
Cuando se utilice la
¢ bolsa del filtro de
seguridad, la tubula-
dura de aspiracion
superior debe estar
bien cerrada.

Cierre de la conexion de aspiracion

&N ADVERTENCIA

Peligro de lesiones

Dafrios en la piel, pulmones y ojos por polvo

fino

Tras la retirada de la manguera de aspira-

cién, debe cerrarse la conexién de aspira-

cion con el tapon de cierre.

Figura B

1. Introduzca el tapon de cierre con preci-
sion en la conexion de aspiracion.

2. Inserte el tapon de cierre hasta el tope.

Comprobacion del nivel de llenado
del recipiente de suciedad
Cuando el recipiente de suciedad se llena
hasta el borde inferior de la tubuladura de
aspiracion del recipiente de suciedad, debe
vaciarse. El equipo no se desconecta auto-
maticamente si se supera el nivel maximo

de llenado.

74 Espaiiol



1. Compruebe periédicamente el nivel de
llenado en el recipiente de suciedad.

/N ADVERTENCIA

Peligro por polvo daiiino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por
la inhalacién de polvo.

No aspirar sin ambos elementos filtrantes,
ya que en caso contrario aumenta el riesgo
para la salud por la mayor salida de polvo
fino.

CUIDADO

Peligro por la entrada de polvo fino
Peligro de dafios en el motor de aspiracion.
No retire nunca el elemento filtrante princi-
pal durante la aspiracion.

Aspiracién en seco
AN ADVERTENCIA
Aumento de la emision de polvo debido
a la manipulacién incorrecta de las tu-
buladuras de aspiracion
Enfermedades de las vias respiratorias por
la inhalacién de polvo, mal funcionamiento
del equipo
No conecte 2 mangueras de aspiracion al
equipo al mismo tiempo. La tubuladura de
aspiracion debe estar bien cerrada con el
tapon de cierre.
Asegurese de utilizar la bolsa para elimina-
cion de residuos solo en combinacion con
la tubuladura de aspiracion superior, de lo
contrario sera aspirada hacia arriba duran-
te el proceso de aspiracion.
Cuando se utilice la bolsa para eliminacién
de residuos, la tubuladura de aspiracion in-
ferior debe estar bien cerrada.
Cuando se utilice la bolsa del filtro de segu-
ridad, la tubuladura de aspiracién superior
debe estar bien cerrada.
Nota
Con este equipo se puede aspirar todo tipo
de polvo hasta el tipo de polvo H. El uso de
una bolsa para polvo esta prescrito por ley.
Nota
El equipo es adecuado como aspirador pa-
ra uso industrial para aspirar polvo seco no
inflamable.

1. Enfuncién del material que se desea as-
pirar, seleccione la conexion de aspira-
cién (véase el capitulo Seleccione la
conexién de aspiracion).

2. Dependiendo de la conexién de aspira-
cién seleccionada, introduzca la bolsa
para eliminacién de residuos o la bolsa
de filtro de seguridad (véase el capitulo
Insertar bolsa para eliminacién de resi-
duos/bolsa de filtro de seguridad).

Cambie de aspiracion en himedo a
aspiracion en seco

CUIDADO

Cambio de aspiracion seca a aspiracion

hdameda

Peligro de darios en el filtro

Con el elemento filtrante mojado no aspire

polvo seco, ya que se acumula en el filtro y

lo puede dejar inutilizable.

1. Antes de utilizar la aspiracion de sucie-
dad seco, secar bien el filtro himedo o
sustituirlo por uno seco.

2. En caso necesario, cambiar el filtro.

Insertar bolsa para eliminacion de
residuos/bolsa de filtro de seguridad
1. Asegure el equipo con los frenos de es-

tacionamiento.

Figura C

2. Tire del asa hacia arriba.

El recipiente de suciedad se desbloquea
y se baja.

Figura D

3. Retire el recipiente de suciedad con el
asa del equipo.

Colocacion de la bolsa para eliminacién

de residuos

Figura E

4. Coloque la bolsa para eliminacion de re-
siduos y fijela con cuidado a la pared del
recipiente y al fondo del recipiente.

5. Cubrir el borde del recipiente de sucie-
dad con el borde de la bolsa para elimi-
nacion de residuos hacia fuera.

Insertar la bolsa de filtro de seguridad

Figura F

6. Coloque la bolsa de filtro de seguridad.

Figura G

Espaiiol 75



7. Cubrir el borde del recipiente de sucie-
dad con el borde de la bolsa filtrante de
aspiracion.

N ADVERTENCIA

Manipulacion inadecuada al cerrar el re-

cipiente de suciedad

Peligro de aplastamiento

No coloque las manos entre el recipiente

de suciedad y el anillo del filtro durante el

bloqueo bajo ningtin concepto ni las intro-
duzca cerca de la mecanica de elevacion.

Bloquee el recipiente de suciedad accio-

nando el asa con ambas manos.

8. Introduzca el recipiente de suciedad y
bloquéelo con el asa.

Aspiracion de suciedad liquida

A PELIGRO

Peligro por polvo dahino para la salud

Enfermedades de las vias respiratorias por

la inhalacién de polvo.

Durante la aspiracion de suciedad liquida

no se deben recoger polvos dafiinos para

la salud.

CUIDADO

Peligro de danos por rebosamiento del

recipiente de suciedad

El recipiente de suciedad puede llenarse y

rebosar en cuestién de segundos en caso

de albergar grandes volimenes de liqui-

dos.

Controle el nivel de llenado continuamente.

1. Antes de la aspiracion de suciedad liqui-
da, retire la bolsa para eliminacion de re-
siduos o la bolsa de filtro de seguridad
(véase el capitulo Retirar la bolsa para
eliminacion de residuos/bolsa de filtro
de seguridad).

Retirar la bolsa para eliminacion de
residuos/bolsa de filtro de seguridad
1. Asegure el equipo con los frenos de es-

tacionamiento.

2. Retirar la manguera de aspiracion en
caso necesario.

3. Cerrar la conexion de aspiracion del re-
cipiente de suciedad (véase el capitulo
Cierre de la conexién de aspiracion).

Figura C

4. Tire del asa hacia arriba.

El recipiente de suciedad se desbloquea
y se baja.

Figura D

5. Retire el recipiente de suciedad con el
asa del equipo.

Retirada de la bolsa para eliminacién de

residuos

Figura H

6. Tire hacia arriba de la bolsa para elimi-
nacion de residuos.

7. Cierre bien la bolsa para eliminacion de
residuos con la abrazadera de cables.

8. Retire la bolsa para eliminacién de resi-
duos.

9. Eliminar la bolsa para eliminacién de re-
siduos conforme a las normativas lega-
les.

Extraccion de la bolsa filtrante de segu-

ridad

Figura |

10.Levante la bolsa del filtro de seguridad.

Figura J

11.Despegue la lamina protectora.

12.Cierre la bolsa del filtro de seguridad
con la lengieta autoadhesiva.

13.Saque la bolsa de filtro de seguridad ha-
cia atras.

Figura K

14.Cierre bien la abertura de la conexién
de aspiracion de la bolsa de filtro de se-
guridad con la tapa de cierre.

Figura L

15.Cierre bien la bolsa de filtro de seguri-
dad con la abrazadera de cables adjun-
ta.

16.Retire la bolsa del filtro de seguridad del
recipiente de suciedad.

17.Limpie el interior del recipiente de sucie-
dad con un pafio humedo.

18.Elimine la bolsa de filtro de seguridad en
una bolsa cerrada y hermética al polvo
de conformidad con las normativas lega-
les.

&N ADVERTENCIA

Manipulacién inadecuada al cerrar el re-

cipiente de suciedad

Peligro de aplastamiento

No coloque las manos entre el recipiente

de suciedad y el anillo del filtro durante el
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bloqueo bajo ningtin concepto ni las intro-

duzca cerca de la mecénica de elevacion.

Bloquee el recipiente de suciedad accio-

nando el asa con ambas manos.

19.Introduzca el recipiente de suciedad y
bloquéelo con el asa.

Finalizar la aspiracion de suciedad
liquida
N ADVERTENCIA
Eliminacion incorrecta de aguas resi-
duales
Contaminacion del medioambiente
Tenga en cuenta las normativas locales en
materia de tratamiento de aguas residua-
les.
1. Secar el filtro.
2. Limpie el recipiente de suciedad con un
pafio humedo y séquelo.

Conexion del equipo
1. Conectar el conector de red a un enchu-
fe.
2. Conecte el equipo a los interruptores del
equipo de la turbina de aspiracion.
Nota
Conecte y desconecte siempre las turbinas
de aspiracién sucesivamente. Para el co-
rrecto funcionamiento del manémetro de
control del caudal minimo, todas las turbi-
nas de aspiracion deben estar conectadas.
3. Iniciar el proceso de aspiracion.

Lectura del flujo volumétrico
minimo

La parte frontal del equipo aloja un manoé-
metro que muestra la baja presién de aspi-
racion dentro del equipo. Si se alcanza la
maxima baja presion (véase la tabla), hay
que limpiar el filtro principal (véase el capi-
tulo Limpiar el filtro principal). Este valor
depende de la potencia del equipo y la
manguera de aspiracion utilizada. Si la ba-
ja presion no se reduce significativamente
con la limpieza, hay que cambiar el filtro
(véase el capitulo Sustituir el filtro princi-
pal).
CUIDADO
Superacion de la baja presion maxima
Pérdida de aspiracion

Si se excede el valor indicado, la velocidad
de aire cae por debajo de 20 m/s. Limpie o
sustituya el filtro.

Ancho nominal de |Baja presion maxi-
la manguera de as- ma
piracién
DN40 15,70 kPa
(157 mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)

Limpiar el filtro principal
Sien el mandmetro aparece la baja presion
maxima (véase el capitulo Lectura del flujo
volumétrico minimo), se debe limpiar el fil-
tro principal.
1. Desconectar el equipo.
2. Mover la palanca de limpieza del filtro
hacia delante y hacia atras al menos 5
veces.

Desconexion del equipo
1. Desconectar el equipo con los interrup-
tores del equipo de la turbina de aspira-
cion.
2. Desenchufar el conector de red.

Tras cada servicio
Vaciar el recipiente de suciedad

El orificio de entrada o la manguera de as-

piracion estan cerrados.

1. Conecte el equipo a los interruptores del
equipo de la turbina de aspiracion.

2. Limpiar el filtro principal (véase el capi-
tulo Limpiar el filtro principal).

3. Desconectar el equipo con los interrup-
tores del equipo de la turbina de aspira-
cion.

4. Asegure el equipo con los frenos de es-
tacionamiento.

Figura C

5. Tire del asa hacia arriba.

El recipiente de suciedad se desbloquea
y se baja.

Figura D

6. Retire el recipiente de suciedad con el
asa del equipo.
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7. Vacie el recipiente de suciedad. Para
ello, retire la bolsa para eliminacion de
residuos/bolsa de filtro de seguridad si
es necesario (véase Retirar la bolsa pa-
ra eliminacién de residuos/bolsa de filtro
de seguridad).

Nota

El recipiente de suciedad es apto para la

grua mediante la empufiadura. La carga

maxima para el transporte con grua es

50 kg.

& PRECAUCION

Superar el peso total admisible

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso total del recipiente

de suciedad cuando lo transporte con la

grua.

No sobrecargue el recipiente.

Tenga en cuenta las normativas vigentes

en relacioén con el enganche.

AN ADVERTENCIA

Manipulacion inadecuada al cerrar el re-

cipiente de suciedad

Peligro de aplastamiento

No coloque las manos entre el recipiente

de suciedad y el anillo del filtro durante el

bloqueo bajo ningtin concepto ni las intro-
duzca cerca de la mecanica de elevacion.

Bloquee el recipiente de suciedad accio-

nando el asa con ambas manos.

8. Introduzca el recipiente de suciedad y
bloquéelo con el asa.

Limpieza del equipo

AN ADVERTENCIA

Eliminacion incorrecta de aguas resi-

duales

Contaminacién del medioambiente

Tenga en cuenta las normativas locales en

materia de tratamiento de aguas residua-

les.

1. Limpie el interior y el exterior del equipo
mediante aspiracién y lavado con un pa-
fio humedo.

Al aspirar el equipo, utilice un aspirador
de igual o mejor clasificacion.

2. Si es necesario, enjuague los acceso-
rios (no incluidos en el alcance de sumi-
nistro) con agua y séquelos.

Almacenaje del equipo
. Enrollar el cable de red alrededor del
portacables.
. Coloque el equipo en un espacio seco y
protéjalo contra cualquier uso no autori-
zado.

& PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo duran-

te el transporte.

1. Para un transporte sin polvo, cierre las
dos conexiones de aspiracion (véase el
capitulo Cierre de la conexién de aspi-
racion).

. Suelte los frenos de estacionamiento y
empuje el equipo en el asa de empuje.

. Para cargar el equipo, sujételo por el
chasis y el asa de empuje.

. Al transportar el equipo en vehiculos, fi-
jelo para evitar que resbale o vuelque.

& PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo para su

almacenamiento.

1. Almacenar el equipo solamente en inte-
riores.

Conservaciony
mantenimiento
A PELIGRO
Equipo de arranca involuntariamente,
contacto con piezas que conducen co-
rriente
Riesgo de lesiones, descarga eléctrica
Apague el equipo antes de realizar cual-
quier trabajo en el mismo.
Desenchufe el conector de red.
A PELIGRO
Peligro por polvo dafiino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por
la inhalacién de polvo.
Para realizar tareas de mantenimiento (p.
ej. cambio de filtro) debe llevar siempre una

N

N

N

w

N
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mascarilla de proteccion respiratoria P2 o

Superior y ropa de un solo uso.

A PELIGRO

Filtrado defectuoso

Enfermedades de las vias respiratorias por

la inhalacién de polvo.

La eficacia del filtrado del equipo se puede

comprobar mediante el procedimiento de

prueba especificado en la norma EN 60

335-2-69 22.AA.201.2. Esta prueba debe

realizarse al menos una vez al afio o con

mayor frecuencia si asi se especifica en las
disposiciones nacionales.

Si el resultado de la prueba es negativo, re-

pita la prueba con un nuevo filtro.

N ADVERTENCIA

Peligro por polvo dahino para la salud

Enfermedades de las vias respiratorias por

la inhalacién de polvo.

Al menos una vez al afio, el fabricante o

una persona cualificada, debe comprobar

el funcionamiento correcto y seguro de los
dispositivos de seguridad para prevenir
riesgos, p.€j., la estanqueidad del equipo,
ausencia de dafios en el filtro, el funciona-
miento de los dispositivos de control.

CUIDADO

Detergentes con silicona

Las piezas de plastico pueden sufrir dafios.

No utilice detergentes con silicona para la

limpieza.

Las maquinas que generan polvo cuentan

con dispositivos de seguridad para evitar o

solucionar peligros conforme a BGV A1.

e Para el mantenimiento por parte del
usuario, el equipo se debe desmontar,
limpiar y revisar siempre que sea facti-
ble y no represente un peligro para el
personal de mantenimiento y demas
personas. Las medidas de precaucion
adecuadas incluyen la desintoxicacion
previa al desmontaje, la precaucién a la
hora de realizar la ventilacion filtrada del
lugar en el que se va a desmontar equi-
po, la limpieza de la superficie de man-
tenimiento y la proteccion adecuada del
personal.

e El exterior del equipo se debe desconta-
minar y limpiar mediante procedimien-

tos de aspiracion de polvo, o se debe
tratar con un producto de sellado antes
de ser retirado de la zona peligrosa. To-
dos los componentes del equipo deben
considerarse como contaminados si se
sacan de la zona peligrosa. Deben
adoptarse medidas adecuadas para evi-
tar la dispersion de polvo.

e Durante la realizacién de trabajos de
mantenimiento y reparacion deben des-
echarse todos los objetos contaminados
que no se hayan podido limpiar de forma
satisfactoria. Dichos objetos deben des-
echarse en bolsas impermeables de
conformidad con las normativas vigen-
tes para la eliminacién de dichos resi-
duos.

e Durante el transporte y el mantenimien-
to del equipo debe taponar las tubuladu-
ras de aspiracion con el tapon de cierre.

1. Tenga en cuenta que puede realizar por
su cuenta trabajos sencillos de manteni-
miento y conservacion.

2. Limpie regularmente la superficie del
equipo y el interior del recipiente con un
pafio humedo.

Tareas de comprobacion y
mantenimiento

Encargar la comprobacion regular del equi-
po conforme a las normativas nacionales
del legislador en materia de prevencién de
accidentes. Una persona experta debe rea-
lizar las tareas de mantenimiento a interva-
los regulares conforme a las indicaciones
del fabricante de forma que se respeten las
normativas y los requerimientos de seguri-
dad existentes. Solo un electricista puede
trabajar en la instalacién eléctrica. En caso
de duda, péngase en contacto con la su-
cursal KARCHER.

Sustituir el filtro principal
A PELIGRO
Peligro por polvo daiiino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por
la inhalacién de polvo.
El polvo acumulado debe transportarse en
recipientes herméticos al polvo. Los trasva-
ses no estan permitidos. La eliminacion del
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recipiente colector de polvo solo puede co-

rrer a cargo de personas capacitadas para

ello.

N ADVERTENCIA

Peligro por polvo daiiino para la salud

Enfermedades de las vias respiratorias por

la inhalacién de polvo.

No utilice el elemento filtrante principal des-

pués de retirarlo del equipo.

Los filtros instalados de forma permanente

solo pueden ser reemplazados por un ex-

perto en areas adecuadas para ello (p €j.,
en las llamadas estaciones de descontami-
nacion).

1. Desconecte el equipo.

2. Desenchufe el conector de red.

3. Desbloquee y retire el cabezal de aspi-
racion.

4. Desbloquee y retire el anillo intermedio.

5. Retire el filtro de pliegues en estrella
contaminado.

6. Inmediatamente después de retirar el fil-
tro de pliegues en estrella contaminado
del equipo, coloquelo en una bolsa y cié-
rrela herméticamente.

7. Elimine el filtro de pliegues en estrella
contaminado de acuerdo con los requisi-
tos legales.

8. Limpie la suciedad en el lado del aire
limpio.

9. Compruebe la presencia de dafios en el
anillo obturador.

10.Coloque el nuevo filtro de pliegues en
estrella:

a Coloque el filtro de pliegues en estre-
lla sobre el sacudidor de filtros en el
anillo intermedio de modo que los ele-
mentos sacudidores queden alinea-
dos en el centro en las bolsas del
filtro.

b Coloque el anillo intermedio con el fil-
tro de pliegues en estrella y el sacudi-
dor de filtros en el anillo del filtro.

¢ Bloquee el anillo intermedio.

11.Coloque y bloquee el cabezal de aspira-
cion.

Sustituya el filtro H

1. Asegure el equipo con los frenos de es-
tacionamiento.

2. Desconecte el equipo con los interrupto-
res del equipo.

3. Desenchufar el conector de red.

Figura M

4. Desbloquee y eleve el cabezal de aspi-
racion.

5. Afloje la manguera de depresion del ca-
bezal de aspiracion y retire el cabezal de
aspiracion.

6. Desenrosque el tornillo de cabeza hexa-
gonal en sentido contrario a las agujas
del reloj con una herramienta adecuada.

7. Retire los sellados y el filtro H contami-
nado del cabezal de aspiracion.

8. Inmediatamente después de retirar el fil-
tro H contaminado del equipo, coléquelo
en una bolsa y ciérrela bien.

9. Elimine el filtro H contaminado de acuer-
do con los requisitos legales.

10.Limpie la suciedad en el lado del aire
limpio.

11.Inserte el nuevo filtro H en orden inver-
so. Asegurese de que los sellados y la
manguera de depresion estén bien
asentados.

12.Aplique un agente adecuado (por ejem-
plo, Loctite 243) a la rosca del tornillo de
cabeza hexagonal para evitar que se
afloje accidentalmente.

13.Apriete el tornillo de cabeza hexagonal
en el sentido de las agujas del relo;j.

14.Coloque y bloquee el cabezal de aspira-
cion.

Sustituya la bolsa para eliminacion

de residuos

1. Asegure el equipo con los frenos de es-
tacionamiento.

Figura C

2. Tire del asa hacia arriba.

El recipiente de suciedad se desbloquea
y se baja.

Figura D

3. Retire el recipiente de suciedad con el
asa del equipo.

Figura H

4. Tire hacia arriba de la bolsa para elimi-
nacion de residuos.

5. Cierre bien la bolsa para eliminacién de
residuos con la abrazadera de cables.
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6. Retire la bolsa para eliminacién de resi-
duos.

7. Eliminar la bolsa para eliminacion de re-
siduos conforme a las normativas lega-
les.

Figura E

8. Coloque la nueva bolsa para eliminacion
de residuos y fijela con cuidado a la pa-
red del recipiente y al fondo del recipien-
te.

9. Cubrir el borde del recipiente de sucie-
dad con el borde de la bolsa para elimi-
nacion de residuos hacia fuera.

AN ADVERTENCIA

Manipulacién inadecuada al cerrar el re-

cipiente de suciedad

Peligro de aplastamiento

No coloque las manos entre el recipiente

de suciedad y el anillo del filtro durante el

bloqueo bajo ningtin concepto ni las intro-
duzca cerca de la mecanica de elevacion.

Bloquee el recipiente de suciedad accio-

nando el asa con ambas manos.

10.Introduzca el recipiente de suciedad y
bloquéelo con el asa.

Sustituir la bolsa del filtro de
seguridad

A PELIGRO
Peligro por polvo dahino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por
la inhalacién de polvo.
El polvo acumulado debe transportarse en
recipientes herméticos al polvo. Los trasva-
ses no estan permitidos. La eliminacioén del
recipiente colector de polvo solo puede co-
rrer a cargo de personas capacitadas para
ello.

1. Asegure el equipo con los frenos de es-
tacionamiento.

2. Retire la manguera de aspiracion.

3. Cerrar la conexion de aspiracion del re-
cipiente de suciedad (véase el capitulo
Cierre de la conexién de aspiracion).

Figura C

4. Tire del asa hacia arriba.

El recipiente de suciedad se desbloquea
y se baja.
Figura D

5. Retire el recipiente de suciedad con el
asa del equipo.

Figura |

6. Levante la bolsa del filtro de seguridad.

Figura J

7. Despegue la lamina protectora.

8. Cierre la bolsa del filtro de seguridad
con la lengieta autoadhesiva.

9. Saque la bolsa de filtro de seguridad ha-
cia atras.

Figura K

10.Cierre bien la abertura de la conexién
de aspiracion de la bolsa de filtro de se-
guridad con la tapa de cierre.

Figura L

11.Cierre bien la bolsa de filtro de seguri-
dad con la abrazadera de cables adjun-
ta.

12.Retire la bolsa del filtro de seguridad del
recipiente de suciedad.

13.Limpie el interior del recipiente de sucie-
dad con un pafio humedo.

14.Elimine la bolsa de filtro de seguridad en
una bolsa cerrada y hermética al polvo
de conformidad con las normativas lega-
les.

Figura F

15.Coloque la nueva bolsa de filtro de se-
guridad.

Figura G

16.Cubrir el borde del recipiente de sucie-
dad con el borde de la bolsa filtrante de
aspiracion.

&N ADVERTENCIA

Manipulacién inadecuada al cerrar el re-

cipiente de suciedad

Peligro de aplastamiento

No coloque las manos entre el recipiente

de suciedad y el anillo del filtro durante el

bloqueo bajo ningun concepto ni las intro-

duzca cerca de la mecanica de elevacion.

Bloquee el recipiente de suciedad accio-

nando el asa con ambas manos.

17.Introduzca el recipiente de suciedad y
bloquéelo con el asa.
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Ayuda en caso de fallos

A PELIGRO

Arranque involuntario del equipo/des-

carga eléctrica

El arranque involuntario del motor de aspi-

racion puede provocar lesiones. La tension

de las piezas eléctricas puede causar una
descarga eléctrica.

Apagar el equipo y desenchufar el conector

de red antes de realizar cualquier trabajo

en el equipo.

Todas las pruebas y trabajos en las piezas

eléctricas deben ser realizadas por un es-

pecialista.

Nota

Si surge un fallo, hay que desconectar el

equipo inmediatamente. Antes de la nueva

puesta en funcionamiento hay que eliminar
el fallo.

Si no se puede solventar el fallo, el servicio

de postventa debe comprobar el equipo.

La turbina de aspiraciéon no funciona

1. Comprobar el enchufe y el fusible de la
alimentacién de corriente.

2. Comprobar el cable de red y el conector
de red del equipo.

3. Conectar el equipo.

La potencia de aspiracion se reduce

1. Cierre la conexién de aspiracion no se-
llada (véase el capitulo Cierre de la co-
nexioén de aspiracion).

2. Elimine las obstrucciones de la boquilla
aspiradora, del tubo de aspiraciéon o de
la manguera de aspiracion.

3. Vuelva a colocar la bolsa para elimina-
cion de residuos llena (véase el capitulo
Sustituya la bolsa para eliminacién de
residuos).

4. Vuelva a colocar la bolsa de filtro de se-
guridad llena (véase el capitulo Sustituir
la bolsa del filtro de seguridad).

5. Compruebe que el cabezal de aspira-
cion y el recipiente de suciedad estan
bien ajustados.

6. Limpiar el filtro principal (véase el capi-
tulo Limpiar el filtro principal).
7. Compruebe el asiento del filtro y corrija-
lo en caso necesario.
8. Colocar el filtro principal (véase el capi-
tulo Sustituir el filtro principal).
Salida de polvo durante la aspiracion
1. Compruebe el asiento del filtro y corrija-
lo en caso necesario.
. Limpiar el filtro principal (véase el capi-
tulo Limpiar el filtro principal).
. Colocar el filtro principal (véase el capi-
tulo Sustituir el filtro principal).

Eliminacion de residuos

El equipo debe eliminarse al final de su vi-
da util de acuerdo con las prescripciones
legales.

En cada pais se aplican las condiciones de
garantia indicadas por nuestra compafiia
distribuidora autorizada. Subsanamos
cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantia siempre
que la causa se deba a un fallo de fabrica-
cién o material. En caso de garantia, pon-
gase en contacto con su distribuidor o con
el servicio de postventa autorizado mas
proximo presentando la factura de compra.
(Direccién en el reverso)

Datos técnicos

Conexion eléctrica

N

w

Tension de red \% 220-
240
Fase ~ 1
Frecuencia de red Hz 50-60
Potencia nominal w 3150
Potencia maxima w 3600
Tipo de proteccién IPX4
Clase de proteccion I*
Impedancia de red max. Q 0.195+
admisible j0.122
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Peso y dimensiones

Valores calculados conforme a EN

Peso de servicio tipico kg 78 60335-2-69
Longitud x anchura x altu- mm 1020 x Nivel de vibraciones ma- m/s? <25
ra 680 x no-brazo
1670 Inseguridad K m/sZ 0,2

Superficie efectiva del fil- m? 2 Nivel de presion acustica dB(A) 79
tro principal Loa
Superficie de filtrado H m? 3,5 Inseguridad Kpa dB(A) 2
efectiva Cable de red
Condiciones ambientales Tipo HO7R
Temperatura de almace- °C -10-40 N-F
namiento 3G1,5
Datos de potencia del equipo mm?
Volumen del recipiente | 60 Referencia 6.650-
Vacio (con valvula de ali- kPa 20,4 035.0
vio de presion) Longitud del cable m 10
Max. caudal con mangue- m3h 440 * con elementos de la disposicion de la cla-
ra de aspiracion DN70, se de proteccioén Il
L=3m Reservado el derecho de realizar modifica-
Max. caudal con mangue- m%h 365 ciones técnicas.
ra de aspiracion DN50, Declaracion de conformidad
L=3m UE
Max. caudal con mangue- m3h 270 Por la presente declaramos que la maqui-
ra de aspiracion DN40, na designada a continuacion cumple, en lo
L=3m que respecta a su disefio y tipo constructi-
Max. caudal con mangue- m°h 415 vo asi como a la version puesta a la venta
ra de aspiracion DN70, por nosotros, las normas basicas de segu-
L=5m ridad y sobre la salud que figuran en las di-
Max. caudal con mangue- m3h 305 rectivas comunitarias correspondientes. Si
ra de aspiracién DN50, se producen modificaciones no acordadas
L=5m en la maquina, esta declaracion pierde su
Max. caudal con mangue- m3h 225 validez. .
ra de aspiracién DN40, Producto: Aspirador en seco
L=5m Producto: Aspirador en seco y humedo
Conexion de la manguera NW Tipo: 9.989-xxx
de aspiracion DN70 Directivas UE aplicables
Ancho nominal de la man- DN40/ gg?ﬁgg;ﬁg (+2009/127/CE)
guera de'asplramo'n 50/70 2011/65/UE
Efr;eri?ncj dle pedido del 399298- Normas armonizadas aplicadas

principal ___ : EN 60335-1
Referenua de pedido del 9.993- EN 60335-2-69
filtro H 006.0

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
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EN 61000-3-11: 2000
EN 62233: 2008
EN IEC 63000: 2018

Normas nacionales aplicadas
Los abajo firmantes actian en nombre y
con la autorizacion de la direccion.

M

Socio gerente

M. Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Alemania)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888528
Waldstetten, 21/11/01
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Indicagbes gerais
A Antes da primeira utilizagao do
seu aparelho, leia este manual
de instrugdes original, depois disso, proce-
da de acordo com o mesmo e guarde-o pa-

ra uso posterior ou para proprietarios
futuros.

e Ler atentamente os avisos de seguran-
¢a do n.° 5.956-249.0 antes do primeiro
arranque.

e A ndo observancia do manual de instru-
¢bes e dos avisos de seguranca pode
originar danos no aparelho e perigo para
o operador e terceiros.

e Em caso de danos de transporte, infor-
mar imediatamente o distribuidor.

Avisos de segurancga

Niveis de perigo

A PERIGO

e Aviso de um perigo iminente, que pode
provocar ferimentos graves ou morte.

AN ATENCAO

e Aviso de uma possivel situagao de peri-
go, que pode provocar ferimentos graves
ou morte.

&N CUIDADO

e Aviso de uma possivel situagdo de peri-
go, que pode provocar ferimentos ligei-
ros.

ADVERTENCIA

e Aviso de uma possivel situagdo de peri-
go, que pode provocar danos materiais.

Indicagbes gerais de seguranga

A PERIGO e O manuseamento do apare-
Iho e das substancias para as quais deve
ser utilizado, incluindo o processo seguro
de eliminagdo do material recolhido, deve
estar exclusivamente a cargo de pessoal
com formagéo adequada. e Se o ar de
exaustéo for reconduzido para o comparti-
mento, deve haver uma taxa de ventilagao
de ar L suficiente nesse compartimento.
Para respeitar os valores-limite exigidos, o
caudal volumico reconduzido deve corres-
ponder, no maximo, a 50% do volume de ar
puro (volume no compartimento Vg x taxa
de ventilagdo de ar L,y). Sem medidas de
ventilagao, aplica-se: LW=1h'7. e Este apa-
relho contém po perigoso para a satide. Os
processos de esvaziamento e manuten-
¢ao, incluindo a remogéo do recipiente co-
lector de pd, s6 podem ser efectuados por
profissionais experientes envergando equi-
pamento de protecgdo adequado. e Nao
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utilize o aparelho sem o sistema de filtra-
¢do completo. ® Respeite as normas de se-
guranca aplicaveis relativas aos materiais
a tratar.

AN ATENGCAO e O aparelho ndo pode ser
utilizado nem estar armazenado ao ar livre
em condicbes de humidade. e Para um po-
sicionamento seguro do aparelho, accione
o travdo de parqueamento no roleto de di-
recgdo. Se o travdo de parqueamento ndo
for accionado, o dispositivo pode entrar em
movimento descontrolado.

AN\ CUIDADO e Durante pausas mais lon-
gas e apos a sua utilizacéo, desligue o apa-
relho nos interruptores do aparelho e retire
a ficha de rede.

Comportamentp em caso de
emergéencia

A PERIGO
Perigo de ferimentos e danos em caso
de curto-circuito ou de outras falhas elé-
tricas
Perigo de choque elétrico, perigo de quei-
maduras
Desligue o aparelho e retire a ficha de rede.
Comportamento em caso de rutura do
filtro/fuga:
1. Desligar imediatamente o aparelho.

O aparelho n&o pode continuar a operar.
2. Substituir o filtro.

Utilizacao prevista

O aparelho é adequado para:

e Limpeza a humido e a seco do chao e
das superficies de paredes

e Aspiracdo de poeiras secas, nao infla-
maveis, depositadas e perigosas para a
saude; classe de p6 H de acordo com a
norma EN 60335-2-69

e Utilizacao industrial, por exemplo, em
areas de armazenamento e fabrico

Qualquer outra utilizagédo é considerada

inadequada.

O aparelho ndo esta homologado para

transporte por guindaste.

O aparelho ndo é adequado para a ligagéo

a uma maquina que liberte po.

Protecgcao do meio ambiente

&y Os materiais de empacotamento séo
6o reciclaveis. Elimine as embalagens de
acordo com os regulamentos ambientais.

Os aparelhos eléctricos e electrénicos
contém materiais reciclaveis de valor

— e, com frequéncia, componentes co-
mo baterias, acumuladores ou 6leo que,
em caso de manipulagido ou recolha erra-
da, podem representar um potencial perigo
para a saude humana e para o ambiente.
Estes componentes s&o necessarios para
o bom funcionamento do aparelho. Os apa-
relhos que apresentem este simbolo nao
devem ser recolhidos no lixo doméstico.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informagdes actualizadas
acerca de ingredientes em: www.kaer-
cher.com/REACH

Acessorios e pegas
sobressalentes

Ao utilizar apenas acessorios originais e

pecas sobressalentes originais, garante

uma utilizagdo segura e o bom funciona-
mento do aparelho.

Informagdes acerca de acessorios e pegas

sobressalentes disponiveis em www.kaer-

cher.com, na area do servigo de assistén-
cia técnica.

Tenha em atencao o seguinte:

e O volume do fornecimento n&o inclui
acessorios. Os acessorios devem ser
encomendados separadamente, depen-
dendo da aplicagéo.

e O bom funcionamento do aparelho sé é
garantido pelo didmetro nominal prescri-
to da mangueira de aspiragéo (consultar
o capitulo Dados técnicos).

e As pecas sobressalentes e os acesso-
rios estdo disponiveis no seu distribui-
dor ou na sua sucursal KARCHER.

Volume do fornecimento

Ao abrir a embalagem, confirme a integra-
lidade do conteudo. Em caso de danos de
transporte, notifique o seu distribuidor.
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Descrigao do aparelho

Figuras, ver pagina de graficos
Figura A
() Pega do recipiente de sujidade

(@ Tampéo de fecho no recipiente de suji-
dade

(® Tampéo de fecho no anel do filtro

® Anel do filtro

(® Alavanca da limpeza do filtro

(&) Mandmetro

@ Interruptor do aparelho da turbina de
aspiragdo

Anel de vedagéo

(@ Filtro

Vibrador de filtro

@ Cabo de rede

(12 Bragadeira para cabo

@3 Pega de transporte

Cabeca de aspiragdo

@ Placa de caracteristicas

Bloqueio da cabeca de aspiragéo

@@ Anel intermédio

Bragadeira para cabo

Alavanca de avango

@9 Recipiente de sujidade

@1 Roleto de direcgédo com travéo de par-
queamento

¢2 Suporte do tubo de aspiragio

@3 Bloqueio do anel intermedio

Suporte do bocal para pavimentos

@5 Suporte de aspira¢éo no anel do filtro

Suporte de aspiragédo no recipiente de
sujidade

@7 Chassis

Simbolos no aparelho

O aparelho é adequado para a aspiragao
de poeiras até a classe de po H.
ADVERTENCIA: Este aparelho contém
pos perigosos para a saude. O esvazia-
mento e manutenc¢ao, incluindo a remogao
do saco de po, s6 podem ser efetuados por

profissionais experientes envergando equi-
pamento de protecdo individual adequado.
Nao ligar antes de o sistema filtrante com-
pleto estar instalado e de ter sido verificado
o funcionamento do controlo do caudal vo-
[umico.

Aviso

Se necessario, retirar o autocolante no
idioma do respetivo pais da folha de auto-
colantes incluida e colar no aparelho sobre
o texto em aleméo.

O autocolante apresenta os valores para a
subpressdo max. em relagédo ao corte
transversal da mangueira de aspiragéo uti-
lizado. O valor actual pode ser lido no ma-
nometro. Ver o capitulo Ler o caudal
volumico minimopara conhecer os valores
aplicaveis a este aparelho. Caso néo seja
alcancado este valor, o filtro deve ser limpo
(consultar o capitulo Limpar o filtro princi-
pal) ou substituido (consultar o capitulo
Substituir o filtro principal). Os varios cortes
transversais da mangueira de aspiracao
permitem a adaptagdo a diferentes cortes
transversais de ligacao das pecas de aces-
sorios.

Saco de recolha

(N.° de encomenda 9.989-606.0)

p=mm Saco do filtro de seguranca
Ll (N.° de encomenda 6.904-420.0)

Filtro principal
lw] (N.° de encomenda 9.990-292.0)

— Filtro H14
)| (N.° de encomenda 9.993-006.0)
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Arranque

AN ATENCAO

Perigo devido a p6 nocivo para a saude

Doencgas das vias respiratorias devido a

inalag&o de po.

Né&o aspire sem o elemento filtrante, pois a

elevada emissédo de po fino constitui um

perigo para a saude.

ADVERTENCIA

Falta um elemento filtrante

Danos na turbina de aspiragdo

Né&o aspirar sem um elemento filtrante.

1. Colocar o aparelho na posigéo de traba-
Iho.

2. Fixar o aparelho com os travdes de par-
queamento.

3. Assegurar-se de que a cabega de aspi-
ragao esta inserida correctamente.

4. Inserir a mangueira de aspiragdo (ndo
incluida no volume do fornecimento) na
conexao de aspiragao escolhida (con-
sultar o capitulo Escolher a conexéo de
aspiragéo).

5. Fechar bem o outro suporte de aspira-
¢ao com o tampao de fecho (consultar o
capitulo Fechar a conexéo de aspira-
¢ao).

6. Verificar o nivel de enchimento do reci-
piente de sujidade (consultar o capitulo
Verificar o nivel de enchimento do reci-
piente de sujidade).

7. Se necessario, esvaziar o recipiente de
sujidade (consultar o capitulo Esvaziar
o recipiente de sujidade).

8. Antes da aspiragao de solidos, colocar o
saco de recolha ou o saco do filtro de se-
guranca, dependendo da aplicacao
(consultar o capitulo Aspiragdo de soli-
dos)

9. Inserir o acessorio desejado (n&o inclui-
do no volume do fornecimento) na man-
gueira de aspiracgéo.

Escolher a conexédo de aspiragao
Dependendo da aplicagdo, a mangueira de
aspiragao pode ser inserida em 2 suportes
de aspiragao diferentes.

e Suporte de aspiragao no anel do filtro

— Aspiragdo de soélidos com saco de re-
colha: Poeiras grossas, grandes
quantidades de material aspirado du-
rante um curto periodo de tempo

O saco de recolha ndo esta incluido no

volume do fornecimento e pode ser en-

comendado separadamente; ref.?
9.989-606.0 (5 unidades).

— Aspiragéo de liquidos

e Suporte de aspiragao no recipiente de
sujidade

— Aspiragdo de sélidos com saco do fil-
tro de seguranca: P¢ fino, grandes
quantidades de material aspirado
continuamente

O aparelho esta equipado com um saco

do filtro de seguranga com tampa de fe-

cho, n.° de encomenda 6.904-420.0 (5

unidades).

— Aspiragdo de liquidos

N&o ligar duas man-
gueiras de aspira-
¢ao ao aspirador ao
mesmo tempo. Um
suporte de aspira-
¢ao deve estar bem
fechado com o tam-
pao de fecho.

No caso da utiliza-
¥ ¢&o do saco de re-
colha, o suporte de
aspiracao inferior
deve estar bem fe-
chado.

No caso da utiliza-

¢ ¢ao do saco do filtro
de seguranga, 0 su-
porte de aspiragao
superior deve estar
bem fechado.

Fechar a conexao de aspiragao
A ATENGCAO
Perigo de ferimentos
Danos na pele, pulmées e olhos devido a
po fino
Apdbs remover a mangueira de aspiragao, é
necessario fechar a conexao de aspiragéo
com o tampéo de fecho.
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Figura B

1. Inserir o tampé&o de fecho com precisédo
na conexao de aspiragao.

2. Introduzir o tampao de fecho até ao ba-
tente.

Verificar o nivel de enchimento do
recipiente de sujidade
O recipiente de sujidade deve ser esvazia-
do quando esta cheio até a extremidade in-
ferior do suporte de aspiragdo no
recipiente. O aparelho n&o se desliga auto-
maticamente quando a altura maxima de
enchimento é excedida.
1. Verificar regularmente o nivel de enchi-
mento do recipiente de sujidade.

AN ATENCAO
Perigo devido a p6 nocivo para a saude
Doencas das vias respiratorias devido a
inalagao de po.
Né&o aspire sem os dois elementos filtran-
tes, pois a elevada emissao de pé fino
constitui um perigo para a satde.
ADVERTENCIA
Perigo devido a entrada de pé6 fino
Perigo de danos na turbina de aspiracéo.
Ao aspirar, nunca retire o elemento do filtro
principal.

Aspiragao de solidos
AN ATENGCAO
Aumento da emissao de p6 devido ao
manuseamento incorreto dos suportes
de aspiragao
Doencgas das vias respiratorias devido a
inalagdo de p6, anomalias do aparelho
Né&o ligue 2 mangueiras de aspiracdo ao
aparelho ao mesmo tempo. Um suporte de
aspiragdo deve estar bem fechado com o
tampao de fecho.
Certifique-se de que utiliza o saco de reco-
Iha apenas em conjunto com o suporte de
aspiragdo superior, caso contrario, 0 saco
sera aspirado para cima durante a aspira-
¢do.
Caso utilize o saco de recolha, o suporte de
aspiragéo inferior deve estar bem fechado.

Se utilizar o saco do filtro de seguranga, o
suporte de aspiragdo superior deve estar
bem fechado.

Aviso

Este aparelho permite aspirar todos os ti-

pos de poeiras até a classe de po H. A uti-

lizagdo de um saco colector de p6 esta
prevista na lei.

Aviso

O aparelho é adequado para uso como as-

pirador industrial para aspiragao de poeiras

secas, ndo inflamaveis.

1. Dependendo do material aspirado, es-
colher a conex&o de aspiragado (consul-
tar o capitulo Escolher a conexéo de
aspiragéo).

2. Dependendo da conexao de aspiragédo
escolhida, colocar o saco de recolha ou
0 saco do filtro de seguranga (consultar
o capitulo Colocar o saco de recolha/
saco do filtro de seguranga).

Mudar da aspiragao de liquidos para a

aspiragao de solidos

ADVERTENCIA

Mudancga de aspiragao de liquidos para

solidos

Perigo de danos no filtro

Com o elemento filtrante molhado, ndo as-

pirar p6 seco, uma vez que este entope o

filtro e o pode inutilizar.

1. Deixar secar bem o filtro humido antes
da sua utilizagado na aspiragéo de séli-
dos ou trocar por um seco.

2. Em caso de necessidade, trocar o filtro.

Colocar o saco de recolha/saco do filtro
de seguranga

1. Fixar o aparelho com os travdes de par-
queamento.

Figura C

2. Puxar a pega para cima.
O recipiente de sujidade é desbloquea-
do e baixado.

Figura D

3. Retirar o recipiente de sujidade do apa-
relho puxando pela pega.

Colocar o saco de recolha

Figura E
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4. Inserir o saco de recolha no recipiente
de sujidade e encostar cuidadosamente
a parede do depésito e ao fundo do de-
posito.

5. Virar a borda do saco de recolha para fo-
ra, por cima da borda do recipiente de
sujidade.

Colocar o saco do filtro de seguranga

Figura F

6. Inserir 0 saco do filtro de seguranca.

Figura G

7. Virar a borda do saco do filtro de segu-
ranga para fora, por cima da borda do
recipiente de sujidade.

AN ATENGCAO

Manuseamento incorreto ao bloquear o

recipiente de sujidade

Perigo de esmagamento

Durante o bloqueio, nunca manter as méos

entre o recipiente de sujidade e o anel do

filtro nem coloca-las na proximidade da
mecanica de elevagéo.

Bloquear o recipiente de sujidade acionan-

do a pega com ambas as maos.

8. Inserir o recipiente de sujidade e blo-
quear com a pega.

Aspiracao de liquidos
A PERIGO
Perigo devido a p6 nocivo para a saude
Doencgas das vias respiratorias devido a
inalagao de po.
Na aspiragao de liquidos, ndo podem ser
aspirados pos prejudiciais a satde.
ADVERTENCIA
Perigo de dano devido ao transbordo do
recipiente de sujidade
O recipiente de sujidade pode encher em
poucos segundos e transbordar aquando
da admisséo de quantidades de liquido
elevadas.
Controlar sempre o nivel de enchimento.
1. Antes da aspiracéo de liquidos, remover
o saco de recolha ou o saco do filtro de
seguranca (consultar o capitulo Remo-
ver o saco de recolha/saco do filtro de
seguranca).

Remover o saco de recolha/saco do
filtro de seguranca

1. Fixar o aparelho com os travdes de par-
queamento.

2. Se necessario, remover a mangueira de
aspiracao.

3. Fechar a conexao de aspiragao no reci-
piente de sujidade (consultar o capitulo
Fechar a conexao de aspiragéo).

Figura C

4. Puxar a pega para cima.

O recipiente de sujidade é desbloquea-
do e baixado.

Figura D

5. Retirar o recipiente de sujidade do apa-
relho puxando pela pega.

Remover o saco de recolha

Figura H

6. Virar para cima o saco de recolha.

7. Fechar bem o saco de recolha com a
bragadeira para cabo.

8. Extrair o saco de recolha.

9. Eliminar o saco de recolha em conformi-
dade com as normas legais.

Remover o saco do filtro de seguranga

Figura |

10.Virar para cima o saco do filtro de segu-
rancga.

Figura J

11.Retirar a pelicula protetora.

12.Fechar o saco do filtro de seguranga
com a aba autocolante.

13.Puxar o saco do filtro de seguranga para
tras.

Figura K

14.Com a tampa de fecho, fechar bem a
abertura da conexao de aspiragao do
saco do filtro de seguranca.

Figura L

15.Fechar o saco do filtro de seguranca fir-
memente com a bragadeira para cabo
em anexo.

16.Retirar o saco do filtro de seguranga do
recipiente de sujidade.

17.Limpar o recipiente de sujidade por den-
tro com um pano hdmido.

18.Eliminar o saco do filtro de seguranga
num saco fechado resistente ao pd, em
conformidade com as normas legais.
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AN ATENGCAO

Manuseamento incorreto ao bloquear o

recipiente de sujidade

Perigo de esmagamento

Durante o bloqueio, nunca manter as maos

entre o recipiente de sujidade e o anel do

filtro nem coloca-las na proximidade da

mecénica de elevagéo.

Bloquear o recipiente de sujidade acionan-

do a pega com ambas as maos.

19.Inserir o recipiente de sujidade e blo-
quear com a pega.

Terminar a aspiragao de liquidos
AN ATENGCAO
Recolha inadequada de efluentes
Poluigdo do meio ambiente
Respeite as normas locais para o trata-
mento de efluentes.
1. Secar o filtro.
2. Limpar o recipiente de sujidade com um
pano humido e seca-lo.

Ligar o aparelho

. Ligar a ficha de rede a tomada.
. Ligar o aparelho nos interruptores do

aparelho da turbina de aspiragao.
Aviso
Ligue e desligue as turbinas de aspiragdo
sempre sucessivamente. Para o funciona-
mento correcto do manémetro para monito-
rizar o caudal volumico minimo, é
necessario que todas as turbinas de aspi-
ragéo estejam ligadas.
3. Iniciar o processo de aspiragéo.

[\S =N

Ler o caudal volimico minimo
Na parte da frente do aparelho encontra-se
um manometro que indica a subpressao de
aspiracao no interior do aparelho. Se a
subpressdo maxima (consultar tabela) for
atingida, o filtro principal deve ser limpo
(consultar o capitulo Limpar o filtro princi-
pal). Este valor depende da poténcia do
aparelho e da mangueira de aspira¢ao usa-
da. Se a limpeza nao reduzir significativa-
mente a subpresséo, é necessario
substituir o filtro (consultar o capitulo
Substituir o filtro principal).

ADVERTENCIA

Exceder a subpressao maxima

Perda de sucgdo

Se o valor especificado for excedido, a ve-
locidade do ar cai abaixo de 20 m/s. Limpar
ou substituir o filtro.

Diametro nominal |Subpressidao maxi-
da mangueirade |ma
aspiragao
DN40 15,70 kPa
(157 mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)

Limpar o filtro principal
Se 0 mandmetro exibir a subpressao maxi-
ma (consultar o capitulo Ler o caudal volu-
mico minimo), o filtro principal deve ser
limpo.
1. Desligar o aparelho.
2. Mover a alavanca da limpeza do filtro
pelo menos 5 vezes para a frente e para
tras.

Desligar o aparelho

1. Desligar o aparelho nos interruptores do
aparelho da turbina de aspiragao.

2. Retirar a ficha de rede.

Apos cada operagao
Esvaziar o recipiente de sujidade

A abertura de entrada ou a mangueira de

aspiragao estao fechadas.

1. Ligar o aparelho nos interruptores do
aparelho da turbina de aspiragao.

2. Limpar o filtro principal (consultar o capi-
tulo Limpar o filtro principal).

3. Desligar o aparelho nos interruptores do
aparelho da turbina de aspiragao.

4. Fixar o aparelho com os travées de par-
queamento.

Figura C

5. Puxar a pega para cima.
O recipiente de sujidade é desbloquea-
do e baixado.

Figura D
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6. Retirar o recipiente de sujidade do apa-
relho puxando pela pega.

7. Esvaziar o recipiente de sujidade. Para
o efeito, remover o saco de recolha/saco
do filtro de seguranga, se for necessario
(consultar Remover o saco de recolha/
saco do filtro de seguranca).

Aviso

O recipiente de sujidade pode ser transpor-

tado com guindaste utilizando a pega. A

carga maxima para o transporte com guin-

daste é 50 kg.

AN CUIDADO

Peso total admissivel excedido

Perigo de ferimentos e danos

Tenha em atengéo o peso total do recipien-

te de sujidade quando o transportar com

um guindaste.

N&o sobrecarregue o depdsito.

Respeite as normas em vigor para o trans-

porte com guindaste.

AN ATENCAO

Manuseamento incorreto ao bloquear o

recipiente de sujidade

Perigo de esmagamento

Durante o bloqueio, nunca manter as maos

entre o recipiente de sujidade e o anel do

filtro nem coloca-las na proximidade da
mecénica de elevagéo.

Bloquear o recipiente de sujidade acionan-

do a pega com ambas as maos.

8. Inserir o recipiente de sujidade e blo-
quear com a pega.

Limpar o aparelho

AN ATENGCAO

Recolha inadequada de efluentes

Poluigdo do meio ambiente

Respeite as normas locais para o trata-

mento de efluentes.

1. Aspirar o interior e o exterior do apare-
Iho e limpar com um pano humido.

Ao aspirar o aparelho, utilizar um aspira-
dor com a mesma classificagdo ou me-
Ihor.

2. Se for necessario, lavar os acessorios
(n&o incluidos no volume do forneci-
mento) com agua e deixar secar.

Armazenar o aparelho
1. Enrolar o cabo de ligagao a rede a volta
da bragadeira para cabo.
2. Guardar o aparelho num lugar seco e
proteger contra utilizacdo nao autoriza-
da.

A& CUIDADO

Né&o observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho ao transpor-

ta-lo.

1. Para um transporte sem po, fechar am-
bas as conexdes de aspiragéo (consul-
tar o capitulo Fechar a conex&o de
aspira¢o).

. Soltar os travdes de parqueamento e
empurrar o aparelho pela alavanca de
avanco.

. Para carregar o aparelho, agarra-lo pelo
chassis e pela alavanca de avanco.

. Ao transportar o aparelho em veiculos,
protegé-lo contra deslizes e quedas.

Armazenamento

&N CUIDADO

Né&o observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho para o res-

pectivo armazenamento.

1. Armazenar o aparelho apenas no inte-
rior.

Conservagao e manuteng¢ao
A PERIGO
Arranque involuntario do aparelho, con-
tacto com pegas sob tensdo
Perigo de ferimentos, choque eléctrico
Desligue o aparelho antes de realizar tra-
balhos no mesmo.
Retire a ficha de rede.
A PERIGO
Perigo devido a p6 nocivo para a saude
Doencgas das vias respiratorias devido a
inalagéo de po.
Durante os trabalhos de manutengédo
(p. ex. substituicao de filtro) use uma mas-
cara respiratoria P2 ou superior e vestuario
descartavel.

N

w

N
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A PERIGO

Filtragdo insuficiente

Doencgas das vias respiratérias devido a

inalagéo de po.

A eficacia da filtragdo do aparelho pode ser

verificada através do procedimento de en-

saio especificado na norma EN 60 335-2-

69 22.AA.201.2. Esta verificagdo deve ser

realizada pelo menos anualmente ou com

maior frequéncia, se especificado nos re-

quisitos nacionais.

Se o resultado da verificagdo for negativo,

repetir o teste com um novo filtro.

AN ATENGCAO

Perigo devido a p6 nocivo para a saude

Doencas das vias respiratorias devido a

inalag&o de po.

As unidades de seguranga para prevengao

de perigos tém de ser verificadas pelo fa-

bricante ou por uma pessoa qualificada,

pelo menos uma vez por ano, quanto ao

perfeito funcionamento dos elementos téc-

nicos de seguranga, p. ex. estanqueidade

do aparelho, dano no filtro, funcionamento

dos dispositivos de controlo.

ADVERTENCIA

Produtos de conservagao com silicone

Podem atacar as pegas de plastico.

N&o utilizar produtos de conservagdo com

silicone para limpeza.

As maquinas de remogéao de p6 séo unida-

des de seguranga cujo objetivo é prevenir

ou eliminar perigos, na acegéo de BGV A1.

e Para a manutengao pelo utilizador, o
aparelho deve ser desmontado, limpo e
sujeito a manutencéo, até onde for pos-
sivel, sem que tal resulte num perigo pa-
ra o pessoal responsavel pela
manutencao e para terceiros. Medidas
preventivas adequadas incluem des-
contaminar antes de proceder a des-
montagem, providenciar a ventilagéo
forgada filtrada localmente onde o apa-
relho sera desmontado, bem como a
limpeza da superficie de manutencgéao e
a protecao adequada do pessoal.

e O exterior do aparelho deve ser descon-
taminado através da aspiragéo de po,
devendo também ser bem limpo ou co-

berto com vedante, antes de ser removi-
do da area de perigo. Todas as pegas do
aparelho devem ser consideradas con-
taminadas se tiverem sido recolhidas de
areas de perigo. Devem ser tomadas
medidas adequadas, para evitar que o
po se disperse.

e Durante a realizagdo dos trabalhos de
reparagao e de manutengao, todos os
objetos contaminados que ndo possam
ser limpos de forma satisfatéria devem
ser descartados. Tais objectos devem
ser eliminados em sacos impermeaveis,
em conformidade com as normas em vi-
gor relativas a eliminacao de tais resi-
duos.

e Para o transporte e manutencao do apa-
relho, fechar os suportes de aspiragéo
com o tampao de fecho.

1. Tenha em atengao que os trabalhos de
manutengao e conservagao simples po-
dem ser realizados pelo préprio utiliza-
dor.

2. Limpe regularmente a superficie do apa-
relho e a parte interna do depdsito com
um pano humido.

Trabalhos de verificagao e
manutencgao

Proceder a verificagdo regular do aparelho
em conformidade com as respectivas pres-
crigbes nacionais do legislador para pre-
vencgéao de acidentes. Os trabalhos de
manuteng¢ao devem ser realizados com re-
gularidade por uma pessoa qualificada se-
gundo indicagado do fabricante, devendo
ser observadas as normas e requisitos de
segurancga existentes. Os trabalhos no
equipamento eléctrico s6 podem ser reali-
zados por um técnico electricista. Em caso
de duvida, entre em contacto com a filial
KARCHER.

Substituir o filtro principal
A PERIGO
Perigo devido a p6 nocivo para a saude
Doencgas das vias respiratorias devido a
inalagdo de pé.
A poeira acumulada deve ser transportada
em depdsitos a prova de poeira. Nao é per-
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mitido transferir. A recolha do colector de

po s6 pode ser feita por pessoas qualifica-

das.

AN ATENCAO

Perigo devido a p6 nocivo para a saude

Doencgas das vias respiratorias devido a

inalag&o de po.

N&o voltar a utilizar o elemento do filtro

principal apés remové-lo do aparelho.

Os filtros instalados permanentemente s6

podem ser substituidos por um especialista

em areas adequadas, por exemplo, nas
chamadas estagbes de descontaminagao.

1. Desligar o aparelho.

2. Retirar a ficha de rede.

3. Desbloquear e retirar a cabega de aspi-
ragao.

4. Desbloquear e retirar o anel intermédio.

5. Extrair o filtro de pregas estrela contami-
nado.

6. Imediatamente apds remover o filtro de
pregas estrela contaminado do apare-
lho, coloca-lo num saco e fechar bem o
saco.

7. Eliminar o filtro de pregas estrela conta-
minado de acordo com os requisitos le-
gais.

. Remover a sujidade no lado do ar limpo.

9. Verificar o anel de vedagao quanto a da-
nos.

10.Colocar o novo filtro de pregas estrela:
a Puxar o filtro de pregas estrela por ci-

ma do vibrador de filtro no anel inter-
médio, de forma que os elementos
vibratérios figuem alinhados ao centro
nas bolsas do filtro.

b Colocar o anel intermédio com o filtro
de pregas estrela e o vibrador de filtro
no anel do filtro.

¢ Bloquear o anel intermédio.

11.Colocar e bloquear a cabega de aspira-
¢éo.

(oo}

Substituir o filtro H
1. Fixar o aparelho com os travdes de par-
queamento.
2. Desligar o aparelho nos interruptores do
aparelho.
3. Retirar a ficha de rede.
Figura M

4. Desbloquear a cabega de aspiragéo e
levantar.

5. Desapertar a mangueira de vacuo na
cabeca de aspiragcao e remover a cabe-
¢a de aspiragao.

6. Desaparafusar o parafuso sextavado no
sentido contrario ao dos ponteiros do re-
I6gio com uma ferramenta adequada.

7. Remover as juntas e o filtro H contami-
nado da cabecga de aspiragéo.

8. Imediatamente apos remover o filtro H
contaminado do aparelho, coloca-lo
num saco e fechar bem o saco.

9. Eliminar o filtro H contaminado de acor-
do com os requisitos legais.

10.Remover a sujidade no lado do ar limpo.

11.Inserir o novo filtro H na ordem inversa.
Certificar-se de que as juntas e a man-
gueira de vacuo encaixam corretamen-
te.

12.Aplicar um produto adequado (por
exemplo, Loctite 243) na rosca do para-
fuso sextavado para evitar que o parafu-
so se solte acidentalmente.

13.Apertar o parafuso sextavado no senti-
do dos ponteiros do reldgio.

14.Colocar e bloquear a cabega de aspira-
cao.

Substituir o saco de recolha

1. Fixar o aparelho com os travdes de par-
queamento.

Figura C

2. Puxar a pega para cima.

O recipiente de sujidade é desbloquea-
do e baixado.

Figura D

3. Retirar o recipiente de sujidade do apa-
relho puxando pela pega.

Figura H

4. Virar para cima o saco de recolha.

5. Fechar bem o saco de recolha com a
bragadeira para cabo.

6. Extrair o saco de recolha.

7. Eliminar o saco de recolha em conformi-
dade com as normas legais.

Figura E

8. Inserir o novo saco de recolha no reci-
piente de sujidade e encostar cuidado-
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samente a parede do depdsito e ao
fundo do depdsito.

9. Virar a borda do saco de recolha para fo-
ra, por cima da borda do recipiente de
sujidade.

AN ATENCAO

Manuseamento incorreto ao bloquear o

recipiente de sujidade

Perigo de esmagamento

Durante o bloqueio, nunca manter as maos

entre o recipiente de sujidade e o anel do

filtro nem coloca-las na proximidade da
mecénica de elevagéo.

Bloquear o recipiente de sujidade acionan-

do a pega com ambas as maos.

10.Inserir o recipiente de sujidade e blo-
quear com a pega.

Substituir o saco do filtro de
seguranca

A PERIGO

Perigo devido a p6 nocivo para a saude

Doencas das vias respiratorias devido a

inalag&o de po.

A poeira acumulada deve ser transportada

em depdositos a prova de poeira. Ndo é per-

mitido transferir. A recolha do colector de
p6 s6 pode ser feita por pessoas qualifica-
das.

1. Fixar o aparelho com os travbes de par-
queamento.

2. Remover a mangueira de aspiracao.

3. Fechar a conex&o de aspiragéo no reci-
piente de sujidade (consultar o capitulo
Fechar a conexao de aspiragdo).

Figura C

4. Puxar a pega para cima.

O recipiente de sujidade é desbloquea-
do e baixado.

Figura D

5. Retirar o recipiente de sujidade do apa-
relho puxando pela pega.

Figural

6. Virar para cima o saco do filtro de segu-
ranga.

Figura J

7. Retirar a pelicula protetora.

8. Fechar o saco do filtro de seguranca
com a aba autocolante.

9. Puxar o saco do filtro de seguranga para
tras.

Figura K

10.Com a tampa de fecho, fechar bem a
abertura da conexao de aspiragao do
saco do filtro de seguranca.

Figura L

11.Fechar o saco do filtro de seguranca fir-
memente com a bragadeira para cabo
em anexo.

12.Retirar o saco do filtro de seguranga do
recipiente de sujidade.

13.Limpar o recipiente de sujidade por den-
tro com um pano humido.

14 .Eliminar o saco do filtro de seguranca
num saco fechado resistente ao p6, em
conformidade com as normas legais.

Figura F

15.Inserir o saco do filtro de seguranga no-
VO.

Figura G

16.Virar a borda do saco do filtro de segu-
ranga para fora, por cima da borda do
recipiente de sujidade.

A ATENGCAO

Manuseamento incorreto ao bloquear o

recipiente de sujidade

Perigo de esmagamento

Durante o bloqueio, nunca manter as maos

entre o recipiente de sujidade e o anel do

filtro nem coloca-las na proximidade da
mecénica de elevagéo.

Bloquear o recipiente de sujidade acionan-

do a pega com ambas as maos.

17.Inserir o recipiente de sujidade e blo-
quear com a pega.

Ajuda em caso de avarias
A PERIGO
Arranque inadvertido do aparelho/cho-
que eléctrico
O arranque inadvertido da turbina de aspi-
ragdo pode resultar em ferimentos. A ten-
sdo em componentes eléctricos pode
resultar em choque eléctrico.
Desligue o aparelho antes de realizar tra-
balhos no mesmo e retire a ficha de rede.
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Todas as verificagbes e trabalhos em pe-
cas eléctricas devem ser realizados porum
técnico.

Aviso

Se ocorrer uma avaria, o aparelho tem de

ser desligado de imediato. A avaria tem de

ser reparada antes de um novo arranque.

Caso a avaria ndo possa ser resolvida, en-

tao, o aparelho tera de ser verificado pelo

servigo de assisténcia técnica.

A turbina de aspiragao nao funciona

1. Verificar a tomada e o fusivel da alimen-
tagao eléctrica.

2. Verificar o cabo de rede e a ficha de re-
de do aparelho.

3. Ligar o aparelho.

A poténcia de aspiragao diminui

1. Fechar a conexao de aspiragéo aberta
(consultar o capitulo Fechar a conexao
de aspiragao).

2. Remover os bloqueios do bocal de aspi-
ragao, do tubo de aspiragdo ou da man-
gueira de aspiragéo.

3. Substituir o saco de recolha cheio (con-
sultar o capitulo Substituir o saco de re-
colha).

4. Substituir o saco cheio do filtro de segu-
ranga (consultar o capitulo Substituir o
saco do filtro de seguranca).

5. Verificar se a cabega de aspiragéo e o
recipiente de sujidade estéo correta-
mente encaixados.

6. Limpar o filtro principal (consultar o capi-
tulo Limpar o filtro principal).

7. Verificar o encaixe do filtro e, se neces-
sario, corrigir.

8. Substituir o filtro principal (consultar o
capitulo Substituir o filtro principal).

Saida de p6 ao aspirar

1. Verificar o encaixe do filtro e, se neces-
sdrio, corrigir.

2. Limpar o filtro principal (consultar o capi-
tulo Limpar o filtro principal).

3. Substituir o filtro principal (consultar o
capitulo Substituir o filtro principal).

O aparelho devera ser eliminado no final da
sua vida util em conformidade com as nor-
mas legais.

Em cada pais s&o validas as condigbes de
garantia transmitidas pela nossa socieda-
de distribuidora responsavel. Trataremos
de possiveis avarias no seu aparelho no
ambito do prazo da garantia, sem custos,
desde que estas tenham origem num erro
de material ou de fabrico. Em caso de ga-
rantia, contacte o seu revendedor ou a as-
sisténcia técnica autorizada mais préxima,
apresentando o taldao de compra.
(enderego consultar o verso)

Dados técnicos

Ligacao eléctrica

Tensé&o da rede \ 220-
240
Fase ~ 1
Frequéncia de rede Hz 50-60
Poténcia nominal w 3150
Poténcia maxima w 3600
Tipo de protecgéo IPX4

Classe de proteccao I

Impedancia eléctrica ma- Q 0.195+
xima admissivel j0.122

Medidas e pesos
Peso de operacéo tipico kg 78

Comprimento x Largura x mm 1020 x
Altura 680 x
1670

Superficie filtrante princi- m? 2
pal efetiva

Superficie filtrante efetiva m? 3,5
H

Condigoes ambientais

Temperatura de armaze- °C
namento

-10-40
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Caracteristicas do aparelho

Volume do depdsito I 60

Vacuo (com valvula limita- kPa 20,4
dora de presséo)

Caudal volimico max.  m°h 440
com mangueira de aspira-
¢ao DN70, L=3 m

Caudal volumico max. m3h 365
com mangueira de aspira-
¢ao DN50, L=3 m

Caudal volumico max. mdh 270
com mangueira de aspira-
¢ao DN40, L=3 m

Caudal volumico max. m3h 415
com mangueira de aspira-
¢ao DN70,L=5m

Caudal volimicomax.  m°h 305
com mangueira de aspira-
¢do DN50, L=5m

Caudal volimico max.  m3h 225
com mangueira de aspira-
¢ao DN40, L=5m

Ligagdo da mangueira de NW
aspiragao DN70
Diametro nominal da man- DN40/
gueira de aspiracéo 50/70
Ref.? do filtro principal 9.990-
292.0
Ref.? filtro princ. 9.993-
006.0

Valores determinados de acordo com a
EN 60335-2-69

Valor de vibragdo mdo/  mi/s® <2,5
brago

Insegurancga K m/s® 0,2

Nivel acustico Lya dB(A) 79

Inseguranga Kpa dB(A) 2

Cabo de rede

Tipo HO7R
N-F
3G1,5
mm?2

Referéncia 6.650-
035.0

Comprimento do cabo m 10

* com elementos da classe de protegéo Il
Disposigao

Reservados os direitos a alteragdes técni-
cas.

Declaragcao de conformidade
UE

Declaramos pelo presente que as referidas
magquinas, em virtude da sua concepgao e
tipo de construgdo, bem como do modelo
colocado por nés no mercado, estdo em
conformidade com os requisitos de saude
e seguranga essenciais e pertinentes das
directivas da Unido Europeia. Em caso de
realizagdo de alteragbes na maquina sem
0 nosso consentimento prévio, a presente
declaragao fica sem efeito.

Produto: Aspirador de soélidos

Produto: Aspirador de liquidos e sélidos
Tipo: 9.989-xxx

Directivas da Uniao Europeia pertinen-
tes

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE

2011/65/UE

Normas harmonizadas aplicadas
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Normas nacionais aplicadas

Os signatarios actuam em nome e em pro-
curacao da geréncia.

M

Administrador
M.Pfister
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Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Alemanha)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 21/11/01
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Generelle henvisninger

A Laes denne originale driftsvej-

ledning fer farste ibrugtagning
af maskinen, fglg anvisningerne i den og
opbevar den til senere brug eller efterfal-
gende brugere.

e For forste ibrugtagning er det absolut
ngdvendigt at lsese sikkerhedsanvisning
nr. 5.956-249.0.

e Hvis driftsvejledningen og sikkerhedsan-
visninger ikke overholdes, kan der opsta
skader pa maskinen og fare for brugeren
0g andre personer.

o Informér straks forhandleren ved trans-
portskader.

Sikkerhedshenvisninger

Faregrader
A FARE
e Henviser til en umiddelbar fare, der med-
farer alvorlige kvaestelser eller dad.

&N ADVARSEL

e Henviser til en mulig farlig situation, der
kan medfgre alvorlige kvaestelser eller
dad.

AN FORSIGTIG

e Henviser til en mulig farlig situation, der
kan medfgre lettere kveestelser.

BEMAERK

e Henviser til en mulig farlig situation, der
kan medfgre materielle skader.

Generelle sikkerhedsanvisninger

A FARE e Brug af maskinen og handte-
ring af de substanser, til hvilke den skal an-
vendes, inklusive sikker fremgangsmade
ved bortskaffelse af det opsugede materia-
le, kun af personer med den nadvendige
uddannelse. e Hvis afgangsluften fares til-
bage til rummet, skal der veere et tilstraek-
keligt luftskifte L i rummet. For at overholde
greenseveerdierne mé den tilbagefarte vo-
lumenstrem maks. udgare 50 % af volu-
men for den friske luft (rumvolumen Vg x
luftskifte Ly,). Uden seerlige udluftningsfor-
anstaltninger geelder falgende: L= 17,

e Denne maskine indeholder sundheds-
Skadeligt stgv. Teamning og vedligeholdel-
se, inklusive bortskaffelse af
st@vbeholderen, ma kun udfgres af fagligt
kvalificerede personer, som beerer egnet
beskyttelsesudstyr. ® Anvend ikke maski-
nen uden det komplette filtrationssystem.

e Overhold de gaeldende sikkerhedsbe-
stemmelser, som er relevante for de mate-
rialer, der handteres.

N ADVARSEL e Maskinen mé ikke an-
vendes eller opbevares udendgrs, nar det
er vadt. e For at maskinen stér stabilt skal
du aktivere parkeringsbremsen pé styrerul-
len. Hvis parkeringsbremsen ikke er aktive-
ret, kan maskinen ukontrolleret saette sig i
beveegelse.

A FORSIGTIG e Sluk maskinen pa ma-
skinkontakterne under lzengere driftspau-
ser og efter brug, og tag stikket ud af
stikkontakten.
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Reaktion i ngdstilfeelde

A FARE
Fare for tilskadekomst og beskadigelse
i tilfeelde af kortslutning eller andre elek-
triske fejl
Fare for elektrisk stad, fare for forbraendin-
ger
Sluk maskinen og tag stikket ud af stikkon-
takten.
Reaktion i tilfaelde af filterbrud/laekage:
1. Sluk omgaende for maskinen.

Maskinen ma ikke anvendes.
2. Monter filteret.

Bestemmelsesmaessig
anvendelse

Maskinen er beregnet til:

e vad- og terrensning af gulv- og vaeg-
overflader

e opsugning af tert, ikke-brandbart, sund-
hedsfarligt og opsamlet stev; stavklasse
H i henhold til EN 60335-2-69

e industriel brug, f.eks. i lager- og produk-
tionsomrader

Enhver anden brug anses som ikke korrekt.

Det er ikke tilladt at laesse maskinen med

kran.

Maskinen er ikke egnet til tilslutning til en

stevfremkaldende maskine.

Miljobeskyttelse

&y Emballagen kan genbruges. Sgrg for
G at bortskaffe emballagen miljgmaes-
sigt korrekt.

Elektriske og elektroniske maskiner in-

deholder veerdifulde materialer, der
™ kan genbruges, og ofte dele, sasom
batterier, akku-pakker eller olie, der ved for-
kert handtering eller forkert bortskaffelse
kan udggre en fare for menneskers sund-
hed og for miljget. For en korrekt drift af ma-
skinen er disse dele imidlertid ngdvendige.
Maskiner, der er kendetegnet med dette
symbol, ma ikke bortskaffes sammen med
husholdningsaffaldet.
Henvisninger til indholdsstoffer
(REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer fin-
des pa: www.kaercher.com/REACH

Tilbehor og reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri
drift af maskinen.

Informationer om tilbehgr og reservedele
finder du pa www.kaercher.com under Ser-
vice.

Bemeerk:

e Der er ikke inkluderet tilbehgr i leveran-
cen. Tilbehgret skal bestilles separat i
overensstemmelse med anvendelses-
formalet.

Maskinen fungerer kun korrekt, hvis den
foreskrevne nominelle diameter pa su-
geslangen (se kapitlet Tekniske data)
overholdes.

Reservedele og tilbehgr fas hos din for-
handler eller din Karcher-afdeling.

Leveringsomfang

Kontroller ved udpakningen, om indholdet
er komplet. | tilfeelde af transportskader be-
des du kontakte din forhandler.

Maskinbeskrivelse

Figurer, se grafikside
Figur A

(@ Bajlegreb pa smudsbeholder
@) Lukkeprop pa& smudsbeholder
(® Lukkeprop pa filterring

(@ Filterring

() Filterrenserens handtag

(® Manometer

(@ Maskinkontakt pa sugeturbine
Teetningsring

© Filter

Filtervibrator

@) Netkabel

@2 Kabelkrog

(@3 Beeregreb

Sugehoved

@ Typeskilt

Las pa sugehovedet

@ Mellemring

Kabelholder

Skubbebagijle

@9 Smudsbeholder

@1 Styrerulle med parkeringsbremse
@ Holder til sugerer
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@3 Mellemringens las

Holder til gulv-mundstykke

@5 Sugestuds pa filterring
Sugestuds pa smudsbeholder
@7 Understel

Symboler pa maskinen

H .
LSS

Maskinen er beregnet til opsugning af stav
indtil stavklasse H.

WARNUNG: Denne maskine indeholder
sundhedsfarligt stev. Temning og vedlige-
holdelse, inklusive udtagning af stevposen,
ma kun udfgres af fagligt kvalificerede per-
soner, som beerer egnet personligt beskyt-
telsesudstyr. Taend ikke for maskinen, for
det komplette filtersystem er installeret og
volumenstrgmkontrollen er kontrolleret.
Obs

Tag om ngdvendigt maerkaten pa det pa-
geeldende sprog af det medfalgende ark
med meerkater og seet den pé maskinen
over den tyske tekst.

Meerkaten viser veerdierne for det maks.
undertryk i forhold til den anvendte suge-
slangediameter. Den aktuelle veerdi kan af-
laeses pa manometeret. For de veerdier, der
geelder for denne maskine, se kapitel Af-
leesning af min. volumenstreammen. Hvis
vaerdien underskrides, skal filteret renge-
res (se kapitlet Renggaring af hovedfilter)
eller udskiftes (se kapitlet Udskiftning af
hovedfilter). De forskellige sugeslangedia-

metre muligger en tilpasning til tilbehgrsde-
lenes forskellige tilslutningsdiametre.

Bortskaffelsespose
(Bestillingsnr. 9.989-606.0)

p=m Sikkerhedsfiltersaek
(Bestillingsnr. 6.904-420.0)

Hovedfilter
lw’ (Bestillingsnr. 9.990-292.0)

- H14-filter
(@) (Bestillingsnr. 9.993-006.0)

Ibrugtagning

AN ADVARSEL

Fare pga. sundhedsskadeligt stov

Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.

Brug ikke st@vsugeren uden filterelement,

da der i sé& fald bestar sundhedsfare pga.

forhgjet udledning af finstav.

BEMAERK

Manglende filterelement

Beskadigelse af sugemotoren

Opsug ikke uden filterelement.

1. Anbring maskinen i arbejdspositionen.

2. Sgrg for at sikre maskinen med parke-
ringsbremserne.

3. Serg for, at sugehovedet er monteret
korrekt.

4. Indseet sugeslangen (ikke inkluderet i le-
verancen) i den valgte sugetilslutning
(se kapitlet Valg af sugetilslutning).

5. Luk den anden sugestuds helt med luk-
keproppen (se kapitlet Lukning af suge-
tilslutning).

6. Kontroller niveauet i smudsbeholderen
(se kapitlet Kontrol af niveau i smudsbe-
holder).

7. Tem om ngdvendigt smudsbeholderen
(se kapitlet Temning af smudsbeholde-
ren).

8. Fartarsugning skal bortskaffelsesposen
eller sikkerhedsfiltersaekken iseettes, af-
haengigt af anvendelsen (se kapitlet
Torsugning)

9. Anbring det gnskede tilbehgr (ikke inklu-
deret i leverancen) pa sugeslangen.
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Valg af sugetilslutning
Afhaengigt af anvendelsen kan sugeslan-
gen indsaettes i 2 forskellige sugestudser.
e Sugestuds pa filterring

— Tgrsugning med bortskaffelsespose:
groft stav, kortvarigt store maengder
opsuget materiale

Bortskaffelsesposen er ikke inkluderet i

leveringsomfanget og kan bestilles eks-
tra, bestillingsnr. 9.989-606.0 (5 stk.).

— Vadsugning

e Sugestuds pa smudsbeholder

— Tersugning med sikkerhedsfiltersaek:
fint st@v, kontinuerligt store meengder
opsuget materiale

Maskinen er udstyret med en sikker-

hedsfiltersaek med lukkeanordning, be-
stillingsnr. 6.904-420.0 (5 stk.).

— Vadsugning

Bt Der ma ikke tilslut-

//&\\a%/ tes to sugeslanger

PN til sugeren samti-
digt. Den ene suge-
studs skal veere teet
lukket med lukke-
proppen.
Ved anvendelse af
% bortskaffelsespo-
sen skal den neder-
2 ste sugestuds vaere
teet lukket.

Hvis sikkerhedsfil-
tersaekken anven-
des, skal den
gverste sugestuds
veere teet lukket.

ot

Lukning af sugetilslutning

AN ADVARSEL
Risiko for tilskadekomst
Beskadigelse af hud, lunger og gjne pa
grund af finstov
Nar sugeslangen er fiernet, skal sugetilslut-
ningen lukkes med lukkeproppen.
Figur B
1. Saet lukkeproppen i sugetilslutningen,

sa den lukker preecist.
2. Skub lukkeproppen helt ind.

Kontrol af niveau i smudsbeholder
Hvis smudsbeholderen er fyldt op til den
nederste kant af sugestudsen pa smudsbe-
holderen, skal den tammes. Maskinen
slukker ikke automatisk, nar det maksimale
pafyldningsniveau er overskredet.

1. Kontroller regelmaessigt niveauet i

smudsbeholderen.

&N ADVARSEL
Fare pga. sundhedsskadeligt stov
Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.
Brug ikke sugeren uden begge filterele-
menter, da der i sé fald bestar sundhedsfa-
re pga. forhgjet udledning af finstov.
BEMAERK
Der ma ikke komme finstev ind i maski-
nen
Fare for beskadigelse af sugemotoren.
Fjern aldrig hovedfilterelementet under
sugningen.

Tersugning
&N ADVARSEL
dget stovemission pa grund af forkert
handtering af sugestudserne
Luftvejssygdomme pga. indanding af stav,
fejlfunktioner pa maskinen
Tilslut ikke 2 sugeslanger til maskinen sam-
tidigt. Den ene sugestuds skal veere teet
lukket med lukkeproppen.
Sarg for kun at bruge bortskaffelsesposen
sammen med den gverste sugestuds; el-
lers vil den blive suget opad under sugepro-
cessen.
Hvis du anvender bortskaffelsesposen,
skal den nederste sugestuds veere teet luk-
ket.
Hvis du anvender sikkerhedsfiltersaekken,
skal den gverste sugestuds veere teet luk-
ket.
Obs
Maskinen kan opsuge alle typer stov indtil
stovklasse H. Loven foreskriver anvendel-
se af en stgvopsamlingspose.
Obs
Maskinen er egnet som industristgvsuger
til opsugning af tert, ikke-brandbart stov.
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1. Veaelg sugetilslutning afhaengigt af det
opsugede materiale (se kapitlet Valg af
sugetilslutning).

2. Indseet bortskaffelsesposen eller sikker-
hedsfiltersaekken afhaengigt af den valg-
te sugetilslutning (se kapitlet Isaetning af
bortskaffelsespose/sikkerhedsfilter-
seek).

Skift fra vad- til tersugning

BEMAERK

Skift fra vad- til torsugning

Fare for beskadigelse af filteret

Opsug ikke tort stav, nar filterelementet er

vadt, da filteret derved kan blive tilstoppet

og ubrugeligt.

1. Lad det vade filter tarre godt inden brug
til tarsugning eller udskift med et tart fil-
ter.

2. Udskift filteret ved behov.

Iszetning af bortskaffelsespose/
sikkerhedsfiltersak

1. Sarg for at sikre maskinen med parke-
ringsbremserne.

Figur C

2. Treek bgjlegrebet opad.
Smudsbeholderen lases op og saenkes.

Figur D

3. Tag fat i bgjlegrebet, og laft smudsbe-
holderen ud af maskinen.

Isaetning af bortskaffelsespose

Figur E

4. Anbring bortskaffelsesposen i smudsbe-
holderen, og sgrg for at den ligger teet
mod beholderens vaeg og bund.

5. Skub det gverste stykke af bortskaffel-
sesposen op omkring kanten pa smuds-
beholderen.

Iszetning af sikkerhedsfiltersaek

Figur F

6. Saet sikkerhedsfiltersaekken pa.

Figur G

7. Skub det gverste stykke af sikkerhedsfil-
terseekken op omkring kanten pa
smudsbeholderen.

&N ADVARSEL

Forkert handtering ved lasning af

smudsbeholderen

Fare for at komme i klemme

Hold pa intet tidspunkt heenderne mellem

smudsbeholderen og filterringen eller i

neerheden af loftemekanikken, nar lasen

lukkes.

Betjen bgjlegrebet med begge haender for

at lase smudsbeholderen.

8. Indszet smudsbeholderen og las den
med bgjlegrebet.

Vadsugning

A FARE

Fare pga. sundhedsskadeligt stov

Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.

Under vadsugning ma der ikke opsuges

sundhedsskadeligt stov.

BEMAERK

Risiko for beskadigelse pa grund af at

smudsbeholderen lsber over

Smudsbeholderen kan ved optagelse af

store vaeskemaengder fyldes og labe over

inden for fa sekunder.

Kontrollér altid pafyldningsniveauet.

1. Fjern bortskaffelsesposen eller sikker-
hedsfiltersaekken fgr vadsugningen (se
kapitlet Fjernelse af bortskaffelsespose/
sikkerhedsfiltersaek).

Fjernelse af bortskaffelsespose/
sikkerhedsfiltersaek

1. Sarg for at sikre maskinen med parke-
ringsbremserne.

2. Fjern i givet fald sugeslangen.

3. Luk sugetilslutningen pa smudsbeholde-
ren (se kapitlet Lukning af sugetilslut-
ning).

Figur C

4. Treek bgjlegrebet opad.
Smudsbeholderen lases op og saenkes.

Figur D

5. Tag fat i bgjlegrebet, og laft smudsbe-
holderen ud af maskinen.

Fjernelse af bortskaffelsespose

Figur H

6. Kraeng bortskaffelsesposen op.

7. Luk bortskaffelsesposen teet med kabel-
bandet.

8. Tag bortskaffelseesposen ud.

9. Bortskaffelsesposen skal bortskaffes i
henhold til lovbestemmelserne.
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Fjernelse af sikkerhedsfiltersaek

Figur |

10.Kreeng sikkerhedsfiltersaekken op.

Figur J

11.Traek beskyttelsesfilmen af.

12.Luk sikkerhedsfiltersaekken med den
selvklaebende klap.

13.Treek sikkerhedsfiltersaekken bagud, og
tag den ud.

Figur K

14.Luk sugetilslutningsabningen pa sikker-
hedsfiltersaekken helt med lukkedaeks-
let.

Figur L

15.Luk sikkerhedsfiltersaekken med det
vedheeftede kabelband.

16.Tag sikkerhedsfilterseekken ud af
smudsbeholderen.

17.Renggr smudsbeholderen indvendigt
med en fugtig klud.

18.Bortskaf sikkerhedsfilterseekken i en
stgvtaet pose i henhold til lovbestemmel-
serne.

AN ADVARSEL

Forkert handtering ved lasning af

smudsbeholderen

Fare for at komme i klemme

Hold pé intet tidspunkt heenderne mellem

smudsbeholderen og filterringen eller i

naerheden af laftemekanikken, nar lasen

lukkes.

Betjen bgjlegrebet med begge haender for

at lase smudsbeholderen.

19.Indsaet smudsbeholderen og las den
med bgjlegrebet.

Afslutning af vadsugning

AN ADVARSEL

Ukorrekt bortskaffelse af spildevand

Miljgforurening

Overhold de lokale forskrifter om behand-

ling af spildevand.

1. Teor filteret.

2. Renggr og tgr smudsbeholderen med
en fugtig klud.

Tilkobling af maskinen
. Saet netstikket i stikkontakten.
. Teend for maskinen pa sugeturbinens
maskinkontakter.

N =~

Obs

Teaend og sluk altid sugeturbinerne efter hin-
anden. Alle sugeturbiner skal vaere teendit,
for at manometeret til overvagning af min.
volumenstregmmen fungerer korrekt.

3. Start sugeprocessen.

Afleesning af min.
volumenstrommen
Pa forsiden af maskinen er der indbygget et
manometer, der viser sugeundertrykket in-
den i maskinen. Hvis det maksimale under-
tryk (se tabel) nas, skal hovedfilteret
rengeres (se kapitlet Rengaring af hoved-
filter). Veerdien afhaenger af maskinens
ydelse og den anvendte sugeslange. Hvis
undertrykket ikke reduceres veesentligt ef-
ter renggringen, skal filteret udskiftes (se
kapitlet Udskiftning af hovedfilter).
BEMAERK
Overskridelse af det maksimale under-
tryk
Sugetab
Hvis den angivne veerdi overskrides, falder
lufthastigheden til under 20 m/s. Rengor el-
ler udskift filteret.

Nominel diameter, |Maksimalt under-
sugeslange tryk
DN40 15,70 kPa
(157 mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)

Rengering af hovedfilter

Hvis det maksimale undertryk vises pa
manometeret (se kapitlet Afleesning af min.
volumenstreammen), skal hovedfilteret ren-
gores.
1. Sluk maskinen.
2. Beveed filterrenserens handtag frem og

tilbage mindst 5 gange.

Slukning af maskinen
1. Sluk for maskinen pa maskinkontakter-
ne pa sugeturbinen.
2. Treek netstikket ud.
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Efter arbejdet

Temning af smudsbeholderen
Indsugningsabningen eller sugeslangen er
lukket.

1. Teend for maskinen pa sugeturbinens
maskinkontakter.

2. Renggr hovedfilteret (se kapitlet Ren-
gering af hovedfilter).

3. Sluk for maskinen pa maskinkontakter-
ne pa sugeturbinen.

4. Sorg for at sikre maskinen med parke-
ringsbremserne.

Figur C

5. Treek bgjlegrebet opad.
Smudsbeholderen lases op og saenkes.

Figur D

6. Tag fat i bgjlegrebet, og laft smudsbe-
holderen ud af maskinen.

7. Tem smudsbeholderen. Fjern om ngd-
vendigt bortskaffelsesposen/sikker-
hedsfiltersaekken (se Fjernelse af
bortskaffelsespose/sikkerhedsfilter-
seek).

Obs

Smudsbeholderen kan transporteres med

kran i grebet. Maksimal last ved krantrans-

port udgar 50 kg.

AN FORSIGTIG

Overskridelse af den tilladte totalvaegt

Fare for tilskadekomst og beskadigelse

Veer opmaerksom pa smudsbeholderens

totalveegt, nar den transporteres med en

kran.

Beholderen ma ikke overlaesses.

Overhold de lokale forskrifter om krantrans-

port.

AN ADVARSEL

Forkert handtering ved lasning af

smudsbeholderen

Fare for at komme i klemme

Hold pé intet tidspunkt heenderne mellem

smudsbeholderen og filterringen eller i

naerheden af Igftemekanikken, nar lasen

lukkes.

Betjen bgjlegrebet med begge haender for

at lase smudsbeholderen.

8. Indsaet smudsbeholderen og las den
med bgjlegrebet.

Rengering af maskinen

&N ADVARSEL

Ukorrekt bortskaffelse af spildevand

Miljgforurening

Overhold de lokale forskrifter om behand-

ling af spildevand.

1. Renggr maskinen indvendigt og udven-
digt vha. opsugning og aftgrring med en
fugtig klud.

Nar du suger maskinen ren, skal du bru-
ge en suger med samme eller bedre
klassificering.

2. Skyl om ngdvendigt tilbeharet (ikke in-
kluderet i leverancen) med vand og lad
det tgrre.

Opbevaring af maskinen
. Rul netkablet rundt om kabelholderen.
. Anbring maskinen i et tgrt rum, og sgrg
for at sikre den mod brug af uvedkom-
mende.

AN FORSIGTIG

Manglende overholdelse af vagten

Fare for kveestelser og beskadigelse

Veer opmaerksom pa maskinens veegt ved

transporten.

1. Luk begge sugetilslutninger for at sikre
stavfri transport (se kapitlet Lukning af
sugetilslutning).

2. Lasn parkeringsbremserne, og skub
maskinen med skubbebgijlen.

3. Tag fat i chassiset og skubbebgjlen, nar
du skal laesse maskinen.

4. Ved transport i karetgjer skal maskinen
sikres mod at glide eller veelte.

Opbevaring
A FORSIGTIG
Manglende overholdelse af vaegten
Fare for kveestelser og beskadigelse
Veer opmaerksom pa maskinens veegt ved
opbevaring.
1. Opbevar kun maskinen indenfor.

N —
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Pleje og vedligeholdelse

A FARE
Utilsigtet startende apparat, beroring af
stromfgrende dele
Fare for kveestelse, fare for stad
Sluk apparatet inden arbejde pa apparatet.
Traek netstikket ud.
A FARE
Fare pga. sundhedsskadeligt stev
Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.
Beaer andedraetsvaern P2 eller hgjere og en-
gangsdragt ved vedligeholdelsesarbejde
(f.eks. filterskift).
A FARE
Mangelfuld filtrering
Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.
Ved hjeelp af testmetoden som specificeret
i EN 60 335-2-69 22.AA.201.2 kan det kon-
trolleres, hvor effektiv filtreringen af maski-
nen er. Denne test skal udfores mindst en
gang om aret eller hyppigere, hvis det er
specificeret séledes i de nationale krav.
Gentag testen med et nyt filter, hvis testre-
Sultatet er negativt.
&N ADVARSEL
Fare pga. sundhedsskadeligt stev
Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.
Sikkerhedsudstyr til forebyggelse af farer
skal kontrolleres mindst en gang om aret af
producenten eller en uddannet person med
henblik pa sikkerhedsteknisk fejifri funktion,
f.eks. maskinens teethed, skader pa filteret,
kontrolanordningernes funktion.

BEMAERK

Silikoneholdige plejemidler

Kunststofdele kan blive angrebet.

Brug ikke silikoneholdige plejemidler til ren-

garingen.

Stovfiernende maskiner er sikkerhedsud-

styr, der skal forebygge eller afvaerge farer

i henhold til BGV Af1.

e Ved vedligeholdelse udfart af brugeren
skal maskinen skilles ad, renggres og
vedligeholdes, savidt det kan udferes,
uden at der i den forbindelse opstar fare
for vedligeholdelsespersonalet og andre
personer. Traef passende sikkerhedsfor-
anstaltninger, herunder afgiftning, inden

komponenter skilles ad, forberedelse til
filtreret tvangsudluftning pa stedet, hvor
maskinen skal skilles ad, renggring af
vedligeholdelsesomradet og beskyttelse
af det pagaeldende personale.

e Maskinens yderside ber afgiftes og tar-
res af ved hjeelp af stavsugning eller be-
handles med taetningsmiddel, fer den
fiernes fra fareomradet. Alle maskindele
skal anses som forurenede, hvis de fjer-
nes fra fareomradet. Der skal traeffes eg-
nede foranstaltninger for at undga
spredning af stov.

e \ed vedligeholdelses- og reparationsar-
bejder skal alle forurenede genstande,
som ikke kan renggres pa tilfredsstillen-
de vis, smides ud. Sadanne genstande
skal bortskaffes i teette poser i overens-
stemmelse med de geeldende bestem-
melser for bortskaffelse af affald af
denne art.

e Indsugningsstudserne skal lukkes med
lukkepropperne i forbindelse med trans-
port og vedligeholdelse af maskinen.

1. Veer opmeerksom p4a, at du selv kan ud-
fgre mindre vedligeholdelses- og ple-
jearbejde.

2. Renggr maskinens overflade og behol-
derens inderside regelmeessigt med en
fugtig klud.

Kontrol- og

vedligeholdelsesarbejde
F& udfart en regelmaessig kontrol af maski-
nen iht. lovgiverens pagaeldende nationale
forskrifter til forebyggelse af ulykker. Vedli-
geholdelsesarbejde skal udfgres af en sag-
kyndig person pa regelmaessige
tidspunkter iht. producentens angivelser,
og i den forbindelse skal de eksisterende
bestemmelser og sikkerhedskrav overhol-
des. Arbejde pa el-anleegget ma kun udfe-
res af en autoriseret elektriker. Ved
sporgsmal kontaktes KARCHER filialen.

Udskiftning af hovedfilter
A FARE

Fare pga. sundhedsskadeligt stov
Luftvejssygdomme pga. indanding af stgv.
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Opsamlet stgv skal transporteres i stovteet-
te beholdere. Omfyldning er ikke tilladt.
Stgvopsamleren ma kun bortskaffes af ud-
dannede personer.

&N ADVARSEL

Fare pga. sundhedsskadeligt stev

Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.

Genbrug ikke hovedfilterelementet, nar det

er fiernet fra maskinen.

Fast monterede filtre ma kun udskiftes af

en specialist i egnede omrader, f.eks. pa

sakaldte dekontamineringsstationer.

. Sluk maskinen.

. Treek netstikket ud.

. Las sugehovedet op, og tag det af.

. Las mellemringen op, og tag den af.

. Tag det forurenede stjernefilter ud.

. Efter udtagningen fra maskinen skal du
straks anbringe det forurenede stjerne-
filter i en pose og lukke posen teet.

7. Bortskaf det forurenede stjernefilter i
overensstemmelse med de lovmaessige
krav.

8. Fjern evt. snavs pa renluftsiden.

9. Kontroller pakningen for beskadigelser.

10.Indsaet det nye stjernefilter:

a Det nye stjernefilter traekkes over fil-
tervibratoren pa mellemringen, sale-
des at vibreringselementerne er
placeret midt i filterlommerne.

b Anbring mellemringen med stjernefil-
ter og filtervibrator pa filterringen.

c Las mellemringen.

11.Saet sugehoved p3, og las det fast.

Udskiftning af H-filteret

1. Serg for at sikre maskinen med parke-
ringsbremserne.

2. Sluk for maskinen pa maskinkontakter-
ne.

3. Treek netstikket ud.

Figur M

4. Las sugehovedet op og lgft det en smu-
le.

5. Lesn vakuumslangen pa sugehovedet
og fiern sugehovedet.

6. Lasn sekskantskruen mod uret med et
passende veerkigj.

7. Fjern pakningerne og det forurenede H-
filter fra sugehovedet.

OO WN -

8. Efter udtagningen fra maskinen skal du
straks anbringe det forurenede H-filter i
en pose og lukke posen teet.

9. Bortskaf det forurenede H-filter i over-
ensstemmelse med de lovmeaessige
krav.

10.Fjern evt. snavs pa renluftsiden.

11.Indseet det nye H-filter i omvendt reekke-
folge. Serg for, at pakningerne og va-
kuumslangen sidder korrekt.

12.P&far et passende middel (f.eks.
Loctite 243) pa sekskantskruens gevind,
sa den ikke Igsner sig.

13.Spaend sekskantskruen fast med uret.

14.Seet sugehoved pa, og las det fast.

Udskiftning af bortskaffelsesposen

1. Serg for at sikre maskinen med parke-
ringsbremserne.

Figur C

2. Treek bgjlegrebet opad.
Smudsbeholderen lases op og saenkes.

Figur D

3. Tag fat i bgjlegrebet, og laft smudsbe-
holderen ud af maskinen.

Figur H

4. Kraeng bortskaffelsesposen op.

5. Luk bortskaffelsesposen taet med kabel-
bandet.

6. Tag bortskaffelseesposen ud.

7. Bortskaffelsesposen skal bortskaffes i
henhold til lovbestemmelserne.

Figur E

8. Indseet den nye bortskaffelsespose i
smudsbeholderen, og segrg for, at den
ligger op mod beholdervaeggen og be-
holderens bund.

9. Skub det gverste stykke af bortskaffel-
sesposen op omkring kanten pa smuds-
beholderen.

&N ADVARSEL

Forkert handtering ved lasning af

smudsbeholderen

Fare for at komme i klemme

Hold pa intet tidspunkt heenderne mellem

smudsbeholderen og filterringen eller i

neerheden af loftemekanikken, nar lasen

lukkes.

Betjen bgjlegrebet med begge haender for

at lase smudsbeholderen.
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10.Indsaet smudsbeholderen og las den
med bgjlegrebet.

Udskiftning af sikkerhedsfiltersaek

A FARE

Fare pga. sundhedsskadeligt stev

Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.

Opsamlet stov skal transporteres i stoviset-

te beholdere. Omfyldning er ikke tilladt.

Stovopsamleren ma kun bortskaffes af ud-

dannede personer.

1. Serg for at sikre maskinen med parke-
ringsbremserne.

2. Fjern sugeslangen.

3. Luk sugetilslutningen pa smudsbeholde-
ren (se kapitlet Lukning af sugetilslut-
ning).

Figur C

4. Treek bgjlegrebet opad.
Smudsbeholderen lases op og saenkes.

Figur D

5. Tag fat i bgjlegrebet, og Iaft smudsbe-
holderen ud af maskinen.

Figur |

6. Kreeng sikkerhedsfiltersaekken op.

Figur J

7. Traek beskyttelsesfilmen af.

8. Luk sikkerhedsfilterseekken med den
selvkleebende klap.

9. Traek sikkerhedsfiltersaekken bagud, og
tag den ud.

Figur K

10.Luk sugetilslutningsabningen pa sikker-
hedsfiltersaekken helt med lukkedaeks-
let.

Figur L

11.Luk sikkerhedsfilterseekken med det
vedhaeftede kabelband.

12.Tag sikkerhedsfiltersaekken ud af
smudsbeholderen.

13.Renggr smudsbeholderen indvendigt
med en fugtig klud.

14 .Bortskaf sikkerhedsfiltersaekken i en
stgvtaet pose i henhold til lovbestemmel-
serne.

Figur F

15.Seaet den nye sikkerhedsfiltersaek pa.

Figur G

16.Skub det gverste stykke af sikkerheds-
filtersaekken op omkring kanten pa
smudsbeholderen.

&N ADVARSEL

Forkert handtering ved lasning af

smudsbeholderen

Fare for at komme i klemme

Hold pa intet tidspunkt heenderne mellem

smudsbeholderen og filterringen eller i

neerheden af loftemekanikken, nar lasen

lukkes.

Betjen bgjlegrebet med begge haender for

at lase smudsbeholderen.

17.Indsaet smudsbeholderen og las den
med bgjlegrebet.

Hjeelp ved fejl

A FARE

Utilsigtet taending af maskinen / Elek-

trisk stod

Utilsigtet taending af sugemotoren kan

medfare kvaestelser. Speending i elektriske

dele kan fare til stromstgd.

Sluk maskinen, inden alt arbejde pa maski-

nen, og treek netstikket ud.

Lad alle kontroller og arbejde pé elektriske

dele udfgre af en fagmand.

Obs

Hvis der opstar en fejl, skal maskinen om-

géende slukkes. Fejlen skal udbedres, in-

den maskinen tages i brug igen.

Hvis fejlen ikke kan afhjeelpes, skal maski-

nen kontrolleres af kundeservice.

Sugeturbine korer ikke

1. Kontrollér stikddsen og stremforsynin-
gens sikring.

2. Kontroller maskinens netkabel og net-
stik.

3. Teend maskinen.

Sugekraft aftager

1. Luk den abne sugetilslutning (se kapitlet
Lukning af sugetilslutning).

2. Fjern blokeringerne fra sugedysen, su-
geraret eller sugeslangen.

3. Udskift den fyldte bortskaffelsespose (se
kapitlet Udskiftning af bortskaffelsespo-
sen).
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. Udskift den fyldte sikkerhedsfiltersaek
(se kapitlet Udskiftning af sikkerhedsfil-
terseek).

5. Kontroller, om sugehovedet og smuds-
beholderen er korrekt monteret.

6. Renggr hovedfilteret (se kapitlet Ren-
garing af hovedfilter).

7. Kontroller, og korriger evt. filterets place-
ring.

8. Udskift hovedfilteret (se kapitlet Udskift-
ning af hovedfilter).

Stovudslip ved sugning

1. Kontroller, og korriger evt. filterets place-
ring.

. Renggr hovedfilteret (se kapitlet Ren-
gering af hovedfilter).

. Udskift hovedfilteret (se kapitlet Udskift-
ning af hovedfilter).

Bortskaffelse

Maskinen skal bortskaffes i henhold til lov-
bestemmelserne, nar levetiden er udlagbet.

N

w

| de enkelte lande gaelder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser.
Eventuelle fejl pa maskinen afhjeelpes gra-
tis inden for garantien, safremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl.
Hvis du gnsker at ggre garantien gaelden-
de, bedes du henvende dig til sin forhandler
eller neermeste kundeservice medbringen-
de kvittering for kebet.

(Se adressen pa bagsiden)

Tekniske data

Elektrisk tilslutning

Netspaending \Y, 220-
240
Fase ~ 1
Netfrekvens Hz 50-60
Nominel effekt w 3150
Maksimal ydelse W 3600
Kapslingsklasse IPX4

Beskyttelsesklasse I

Maks. tilladt netimpedans Q 0.195+
j0.122

Dansk

Mal og vaegt
Typisk driftsveegt kg 78
Laengde x bredde x hgjde mm 1020 x
680 x
1670
Effektivt hovedfilterareal m? 2
Effektivt H-filterareal m?> 35
Omgivelsesbetingelser
Opbevaringstemperatur  °C -10-40

Effektdata maskine

Beholdervolumen | 60

Vakuum (med overtryks- kPa 20,4
ventil)

Maks. volumenstrem med m3/h 440
sugeslange DN70, L=3 m

Maks. volumenstrem med m3/h 365
sugeslange DN50, L=3 m

Maks. volumenstrem med m3/h 270
sugeslange DN40, L=3 m

Maks. volumenstrem med m3/h 415
sugeslange DN70, L=5m

Maks. volumenstrem med m3/h 305
sugeslange DN50, L=5m

Maks. volumenstrem med m3h 225
sugeslange DN40, L=5m

Tilslutning til sugeslange NW
DN70
Nominel diameter, suge- DN40/
slange 50/70
Hovedfilter bestillings- 9.990-
nummer 292.0
H-filter bestillingsnummer 9.993-
006.0

Beregnede veardier iht. EN 60335-2-69

Hand-arm-vibrationsvaerdi m/s? < 2,5

Usikkerhed K m/is2 0,2

Lydtryksniveau Lya dB(A) 79

Usikkerhed K dB(A) 2
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Netkabel

Type HO7R
N-F
3G1,5
mm?

Delnummer 6.650-
035.0

Kabellengde m 10

* med elementer i beskyttelsesklasse Il-be-
stemmelsen
Der tages forbehold for tekniske sendringer.

EU-
overensstemmelseserklaering

Hermed erkleerer vi, at nedenstdende ma-
skine pa grund af sin udformning og kon-
struktion i den udfarelse, i hvilken den
seelges af os, overholder EU-direktivernes
relevante, grundlaeggende sikkerheds- og
sundhedsmeessige krav. Hvis maskinen
endres uden aftale med os, mister denne
attest sin gyldighed.

Produkt: Tarsuger

Produkt: Vad- og tersuger

Type: 9.989-xxx

Relevante EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2014/30/EU

2011/65/EU

Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Anvendte nationale standarder

Underskriverne handler pa forretningsle-
delsens vegne og med dennes fuldmagt.

M

Administrerende partner

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

TIf.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 21/ 11/ 01
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Generelle merknader
A Les den originale driftsveiled-
ningen for apparatet for fgrste
gangs bruk, fglg anvisningene i den, og
oppbevar den til senere bruk eller for en ny
eier.

e Forforste igangsetting ma sikkerhetsan-
visningene nr. 5.956-249.0 leses.

e Det kan oppsta skader pa maskinen og
fare for brukeren og andre personer der-
som den originale driftsveiledningen og
sikkerhetsanvisningene ikke tas til fglge.

e Informer forhandleren umiddelbart ved
ev. transportskader.
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Sikkerhetsanvisninger

Risikoniva

A FARE

e Anvisning om en umiddelbar truende fare
som kan fgre til store personskader eller
til dad.

AN ADVARSEL

e Anvisning om en mulig farlig situasjon
som kan fgre til store personskader eller
til dod.

AN FORSIKTIG

e Anvisning om en mulig farlig situasjon
som kan fgre til mindre personskader.

OBS

e Anvisning om en mulig farlig situasjon
som kan fgre til materielle skader.

Generelle sikkerhetsanvisninger

/A FARE e Bruk av apparatet og de sub-
stansene det brukes til, innbefattet sikker
avfallshandtering av materialet som suges
opp, skal kun utfagres av opplaert personale.
e Dersom utblasningsluften fares tilbake til
rommet, ma en tilstrekkelig luftvekslingsra-
te L veere tilstede i rommet. For & overholde
de pakrevde grenseverdiene skal den tilba-
kefarte volumstresmmen utgjore maks.

50 % av volumstremmen for den friske luf-
ten (romvolum Vg x luftvekslingsrate Ly).
Uten seerskilte ventilasjonstiltak gjelder:
Ly~ 1h'. e Apparatet inneholder helseska-
delig stav. Temming og vedlikehold, innbe-
fattet temming av st@vbeholderen, skal kun
utfagres av fagpersoner ikledd egnet per-
sonlig verneutstyr. e Apparatet skal ikke
brukes uten fullstendig filtreringssystem.

o Folg de gjeldende sikkerhetsbestemmel-
sene som er aktuelle for de materialene
som skal behandles.

A ADVARSEL e Apparatet ma ikke bru-
kes eller oppbevares utendgrs under vate
forhold. e Stram parkeringsbremsen pa
styrerullen slik at apparatet stér stabilt. Med
apen parkeringsbrems kan enheten sette
seg i bevegelse ukontrollert.

N FORSIKTIG e Ved lengre arbeidspau-
serog etter bruk slas apparatet slas av med
apparatbryterne og stgpselet trekkes ut.

Fremgangsmate i nadstilfelle
A FARE
Fare for personskader og materielle
skader ved kortslutning eller andre elek-
triske feil
Fare for elektrisk stat, fare for forbrenninger
Slé av apparatet og trekk ut stepselet.
Forholdsregler ved filterbrudd/lekkasje:
1. Sla av apparatet umiddelbart.

Apparatet ma ikke lenger brukes.

2. Bytt ut filteret.

Forskriftsmessig bruk

Apparatet er ment for:
e Vat og tarr rengjering av gulv og vegger
e Avsuging av tart, ikke-brennbart, helse-
farlig avleiret stgv; stevklasse H iht.
EN 60335-2-69
e Industriell bruk, f.eks. i lager- og produk-
sjonsomrader
Enhver annen bruk er ikke tiltenkt.
Apparatet er ikke godkjent for lasting med
kran.
Apparatet er ikke egnet for tilkobling til
maskiner som genererer stgv.

oy Materialet i emballasjen kan resirkule-

& res. Kvitt deg med emballasjen pa mil-
jevennlig mate.

Elektriske og elektroniske apparater

inneholder verdifulle resirkulerbare
== materialer og ofte deler batterier, bat-
teripakker eller olje. Disse kan utgjare en
potensiell fare for helse og miljg ved feil
bruk eller feil avfallsbehandling. Disse
delene er imidlertid ngdvendige for korrekt
drift av apparatet. Apparater merket med
dette symbolet skal ikke kastes i hushold-
ningsavfallet.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet
finner du under: www.kaercher.com/RE-
ACH

Tilbehor og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehgr og originale re-
servedeler; de garanterer for en sikker og
problemfri drift av apparatet.
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Informasjon om tilbeher og reservedeler
finner du pa www.kaercher.com, i omradet
Service.

Merk:

o Tilbehar er ikke inkludert i leveringsom-
fanget. Tilbehgr ma bestilles separat av-
hengig av bruksomradet.

Problemfri drift av apparatet er kun sikret
ved bruk av foreskrevet nominell diame-
ter pa sugeslangen (se kapittel Teknis-
ke spesifikasjoner).

Reservedeler og tilbehear er tilgjengelig
hos din forhandler eller naermeste KAR-
CHER-filial.

Leveringsomfang

Kontroller at innholdet i pakken er komplett
nar du pakker ut. Ta kontakt med forhand-
leren ved transportskader.

Beskrivelse av apparatet

Figurer, se grafikkside
Figur A

() Baylegrep pa smussbeholderen
@ Tetningsplugg pa smussbeholderen
(® Tetningsplugg pa filterringen
@ Filterring

() Spak for filterrengjaringen

(® Manometer

(@) Apparatbryter sugeturbin
Tetningsring

@ Filter

Filterrokker

@ Stremkabel

12 Kabelkrok

(13 Beerehandtak

Sugehode

@ Typeskilt

Lasemekanisme for sugehode
@@ Mellomring

Kabelholder

Skyvehandtak

@9 Smussbeholder

@1 Styrehjul med parkeringsbrems
€2 Holder for sugerar

63 Lasemekanisme for mellomring
@3 Holder for gulvdyse

@5 Sugestuss pa filterringen
@9 Sugestuss pa smussbeholderen
@7 Chassis

Symboler pa apparatet

VOO0 4

Apparatet kan brukes til suging av stgv opp
til stovklasse H.

ADVARSEL.: Apparatet inneholder helse-
farlig stev. Temming og vedlikehold, inklu-
dert fierning av stevposen, ma kun utfgres
av fagkyndige personer ikledd egnet per-
sonlig verneutstyr. Ma ikke slas pa fer hele
filtersystemet er installert og det er kontrol-
lert at volumstrgmkontrollen fungerer.
Merknad

Ta eventuelt et klistremerke péa det lokale
spréket fra det medfalgende klistremerke-
arket og kleb det over den tyske teksten pa
apparatet.

Klistremerket viser verdiene for maks. va-
kuum relatert til den anvendte sugeslange-
diameteren. Den aktuelle verdien kan leses
av pa manometeret. For verdiene som gjel-
der for dette apparatet, se kapittel Aviese
minimum-volumstrgm. Hvis verdien under-
skrides, ma filteret rengjgres (se kapittel
Rense hovedfilteret) eller skiftes ut (se ka-
pittel Skifte hovedfilter). De ulike sugeslan-
gediameterne muliggjer en tilpasning til de
forskjellige tilkoblingsdiameterne for tilbe-
hersdelene.
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Avfallspose
(Bestillingsnr. 9.989-606.0)

p=m Sikkerhetsfilterpose
Ll (Bestillingsnr. 6.904-420.0)

= Hovedfilter
le (Bestillingsnr. 9.990-292.0)

H14-filter

@) o
@)] (Bestillingsnr. 9.993-006.0)

Igangsetting
AN ADVARSEL
Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som fglge av innanding av
stov.
Ikke sug uten filterelement, ellers oppstar
det helsefare pé grunn av forhagyet utslipp
av finstov.
OBS
Manglende filterelement
Skader pa sugemotoren
Ikke sug uten filterelement.

1.
2.

3.

Sett apparatet i arbeidsposisjon.

Sikre apparatet med parkeringsbremse-
ne.

Forviss deg om at sugehodet er satt rik-
tig pa plass.

. Sett inn sugeslangen (ikke inkludert i le-

veringsomfanget) i den valgte sugetil-
koblingen (se kapittel Velge
sugetilkobling).

. Tett den andre sugestussen helt med

tetningspluggen (se kapittel Lukke su-
getilkobling).

. Kontroller fyllnivaet i smussbeholderen

(se kapittel Kontroller fyllnivaet i smuss-
beholderen).

. Tem smussbeholderen ved behov (se

kapittel Tem smussbeholderen).

. Sett inn avfallsposen eller sikkerhetsfil-

terposen fgr tarrsuging, avhengig av
bruken (se kapittel Tarrsuging)

. Sett gnsket tilbehgr (ikke inkludert i leve-

ringsomfanget) pa sugeslangen.

Velge sugetilkobling
Avhengig av bruksomradet kan sugeslan-
gen plugges inn i 2 forskjellige sugestusser.
e Sugestuss pa filterringen

— Tearrsuging med avfallspose: Grovt
stav, store mengder sugemateriale pa
kort tid

Avfallsposen er ikke inkludert, og kan

bestilles ekstra, best.nr. 9.989-606.0

(5 stk).

— Vatsuging

e Sugestuss pa smussbeholderen

— Tarrsuging med sikkerhetsfilterpose:
Finstav, kontinuerlig store mengder
sugemateriale

Apparatet er utstyrt med en sikkerhetsfil-

terpose med lokk, bestillingsnr. 6.904-

420.0 (5 stk.).

— Vatsuging

TRy Det méa ikke kobles

(J%j;ﬁ/ til to sugeslanger pa
j@xﬁ 4 sugeren samtidig.

S-1 En sugestuss ma

?// - veere tettet helt med
tetningspluggen.
Nar avfallsposen
brukes, ma den

nedre sugestussen
> veere tett lukket.

Nar sikkerhetsfilter-
¢ posen brukes, ma

den gvre sugestus-
sen veere tett lukket.

Lukke sugetilkobling

AN ADVARSEL

Fare for personskader

Skader pa hud, lunger og oyne forarsaket

av finstgv

Etter at sugeslagen er fijernet, ma sugetil-

koblingen lukkes med tetningspluggen.

Figur B

1. Sett tetningspluggen ngyaktig inn i su-
getilkoblingen.

2. Skyv tetningspluggen helt inn.
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Kontroller fyllnivaet i
smussbeholderen
Tem smussbeholderen nar den er fylt til un-
derkanten av sugestussen pa smussbehol-
deren. Apparatet slar seg ikke av
automatisk nar det maksimale fyllnivaet
overskrides.
1. Kontroller fyllnivaet i smussbeholderen
regelmessig.

&N ADVARSEL

Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som falge av innanding av
stov.

Ikke sug uten de to filterelementene, ellers
kan det oppsta helsefare pa grunn av hgyt
utslipp av finstav.

OBS

Fare pa grunn av inntrengning av fin-
stov

Fare for skade pa sugemotoren.

Du ma aldri fierne hovedfilterelementet
mens suging pagar.

Terrsuging
AN ADVARSEL
Okt stovutslipp ved usakkyndig handte-
ring av sugestussen
Luftveissykdommer pga. innénding av stov,
funksjonsfeil p& apparatet
Ikke koble 2 sugeslanger til apparatet sam-
tidig. En sugestuss ma veere tettet helt med
tetningspluggen.
Sarg for at avfallsposen kun benyttes i for-
bindelse med den gvre sugestussen, ellers
vil den bli sugd oppover under sugeproses-
sen.
Nar avfallsposen brukes, ma den nedre su-
gestussen veere tett lukket.
Nar sikkerhetsfilterposen brukes, ma den
gvre sugestussen veere tett lukket.
Merknad
Med dette apparatet kan alle typer stov
opptil stevklasse H suges opp. Det er pa-
budt ved lov at det méa brukes en oppsam-
lingspose for stov.

Merknad

Apparatet egner seg som industristgvsuger

for suging av tert, ikke brennbart stov.

1. Velg sugetilkobling avhengig av suge-
materialet (se kapittel Velge sugetilkob-
ling).

2. Sett inn avfallsposen eller sikkerhetsfil-
terposen avhengig av den valgte sugetil-
koblingen (se kapittel Sette inn
avfallspose/sikkerhetsfilterpose).

Skifte fra vatsuging til terrsuging

OoBS

Bytte fra vat- til torrsuging

Fare for skader pa filteret

Hvis filterelementet er vatt ma du ikke suge

opp tert stov, siden stovet kan sette seg pa

filteret og gja@re det ubrukelig.

1. Huvis filteret er vatt ma du la det terke for
du kan bruke det til tarrsuging, eller er-
statte det med et tort filter.

2. Skift filteret ved behov.

Sette inn avfallspose/
sikkerhetsfilterpose

1. Sikre apparatet med parkeringsbremse-
ne.

Figur C

2. Trekk baylegrepet oppover.
Smussbeholderen lases opp og senkes.

Figur D

3. Trekk smussbeholderen ut av apparatet
med bgylegrepet.

Sette inn avfallspose

Figur E

4. Sett avfallsposen i smussbeholderen og
legg den omhyggelig mot beholderveg-
gen og beholderbunnen.

5. Brett kanten av avfallsposen ut over
kanten av smussbeholderen.

Sette inn sikkerhetsfilterpose

Figur F

6. Sett pa sikkerhetsfilterposen.

Figur G

7. Brett kanten av sikkerhetsfilterposen ut
over kanten av smussbeholderen.

&N ADVARSEL

Feil fremgangsmate ved lasing av

smussbeholderen

Klemfare
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Under lasingen méa du aldri holde hendene
mellom smussbeholderen og filterringen el-
ler i neerheten av lgftemekanismen.
Las smussbeholderen ved & trykke bayle-
héndtaket med begge hender.
8. Sett inn smussbeholderen og las den
med baylegrepet.
Vatsuging
A FARE
Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som falge av innanding av
stov.
Det ma ikke suges opp helsefarlig stov un-
der vatsuging.
OBS
Fare for skade hvis smussbeholderen
flommer over
Ved opptak av store mengder med vaeske
kan smussbeholderen fylles opp innen fa
sekunder og flomme over.
Kontroller nivaet kontinuerlig.
1. Fjern avfallsposen eller sikkerhetsfilter-
posen fgr vatsuging (se kapittel Fjerne
avfallsposen/sikkerhetsfilterposen).

Fjerne avfallsposen/
sikkerhetsfilterposen

1. Sikre apparatet med parkeringsbremse-
ne.

2. Fjern ev. sugeslangen.

3. Lukk sugetilkoblingen pa smussbehol-
deren (se kapittel Lukke sugetilkobling).

Figur C

4. Trekk bgylegrepet oppover.
Smussbeholderen lases opp og senkes.

Figur D

5. Trekk smussbeholderen ut av apparatet
med bgylegrepet.

Fjerne avfallspose

Figur H

6. Brett opp avfallsposen.

7. Forsegl avfallsposen tett med buntban-
det.

8. Ta ut avfallsposen.

9. Avfallsposen skal kastes i henhold til
gjeldende forskrifter.

Fjerne sikkerhetsfilterposen

Figur |

10.Brett opp sikkerhetsfilterposen.

Figur J

11.Trekk av beskyttelsesfolien.

12.Lukk sikkerhetsfilterposen med den
selvklebende klaffen.

13.Trekk sikkerhetsfilterposen bakover og
ut.

Figur K

14.Lukk sugetilkoblingsapningen pa sikker-
hetsfilterposen tett igjen ved hjelp av
dekselet.

Figur L

15.Lukk sikkerhetsfilterposen godt med det
medfglgende buntbandet.

16.Fjern sikkerhetsfilterposen fra smussbe-
holderen.

17.Rengjer smussbeholderen innvendig
med en fuktig klut.

18.Sikkerhetsfilterposen legges i en stav-
tett, lukket pose og avfallsbehandles i
henhold til gjeldende lovbestemmelser.

&N ADVARSEL

Feil fremgangsmate ved lasing av

smussbeholderen

Klemfare

Under ldsingen mé du aldri holde hendene

mellom smussbeholderen og filterringen el-

ler i neerheten av loftemekanismen.

Las smussbeholderen ved & trykke bayle-

handtaket med begge hender.

19.Sett inn smussbeholderen og las den
med baylegrepet.

Avslutte vatsuging

AN ADVARSEL

Uriktig avfallsbehandling av avlgpsvann

Miljgforurensning

Folg lokale forskrifter om behandling av av-

Igpsvann.

1. Tork filteret.

2. Rengjgr smussbeholderen med en fuk-
tig klut og tark av.

Sla pa apparatet
1. Sett stgpselet inn i stikkontakten.
2. Sla pa apparatet med sugeturbin-appa-
ratbryterne.
Merknad
Sugeturbinene skal alltid slas pa og av én
etter én. Alle sugeturbiner ma vaere sléatt pa
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for at manometeret skal fungere korrekt for
a overvdke minimums-volumstrgmmen.
3. Start sugeprosessen.

Avlese minimum-volumstrem
Foran pa maskinen er det montert et mano-
meter som viser sugevakuumet inni maski-
nen. Hvis maksimalt undertrykk (se tabell)
nas, ma hovedfilteret rengjgres (se kapittel
Rense hovedfilteret). Denne verdien av-
henger av apparatytelsen og sugeslangen
som brukes. Hvis undertrykket ikke reduse-
res vesentlig etter rengjeringen, ma filteret
skiftes ut (se kapittel Skifte hovedfilter).
OBS
Overskridelse av maksimalt undertrykk
Tap av sugeytelse
Hvis den angitte verdien overskrides, syn-
ker lufthastigheten under 20 m/s. Rengjar
eller skift ut filteret.

Nominell diameter Maksimalt under-
sugeslange trykk
DN40 15,70 kPa
(157 mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)

Rense hovedfilteret
Hvis manometeret viser maksimalt under-
trykk (se kapittel Aviese minimum-volum-
strom), mé& hovedfilteret rengjgres.
1. Sla av apparatet.
2. Beveg spaken for filterrengjaring frem
og tilbake minst 5 ganger.

Sla av apparatet
1. Sla av apparatet med sugeturbin-appa-
ratbryterne.
2. Trekk ut stramstgpselet.

Etter hver bruk

Tem smussbeholderen
Inntaksapningen eller sugeslangen er luk-
ket.

1. Sla pa apparatet med sugeturbin-appa-
ratbryterne.

2. Rens hovedfilteret (se kapittel Rense
hovedfilteret).

3. Sla av apparatet med sugeturbin-appa-
ratbryterne.

4. Sikre apparatet med parkeringsbremse-
ne.

Figur C

5. Trekk baylegrepet oppover.
Smussbeholderen lases opp og senkes.

Figur D

6. Trekk smussbeholderen ut av apparatet
med bgylegrepet.

7. Tem smussbeholderen. Fjern eventuelt
avfallsposen/sikkerhetsfilterposen for &
gjore dette (se Fjerne avfallsposen/sik-
kerhetsfilterposen).

Merknad

Smussbeholderen kan lgftes med kran et-

ter handtaket. Maksimal belastning ved

krantransport er 50 kg.

A\ FORSIKTIG

Overskridelse av tillatt totalvekt

Fare for personskader og materielle skader

Overhold totalvekten pa smussbeholderen

ved transport med kran.

Ikke overbelast beholderen.

Falg gjeldende forskrifter for krantransport.

&N ADVARSEL

Feil fremgangsmate ved lasing av

smussbeholderen

Klemfare

Under ldsingen mé du aldri holde hendene

mellom smussbeholderen og filterringen el-

ler i neerheten av loftemekanismen.

Las smussbeholderen ved & trykke bayle-

handtaket med begge hender.

8. Sett inn smussbeholderen og las den
med baylegrepet.

Rengjore apparatet

AN ADVARSEL

Uriktig avfallsbehandling av avlgpsvann

Miljgforurensning

Folg lokale forskrifter om behandling av av-

lgpsvann.

1. Rengjer apparatet pa innsiden og utsi-
den ved & suge av det og terke av med
en fuktig klut.

Ved suging av apparatet skal det brukes
et sugeapparat med samme eller bedre
klassifisering.
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2. Ved behov skylles tilbehgret (ikke inklu-
dert i leveringsomfanget) med vann og
tarkes.

Oppbevare apparatet
. Vikle stramledningen rundt kabelholde-
ren.
. Sett apparatet i et tart rom og sikre det
mot uautorisert bruk.

&N FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader

Ta hensyn til apparatets vekt under trans-

port.

1. Lukk begge sugetilkoblingene for stgvfri
transport (se kapittel Lukke sugetilkob-
ling).

. Lgsne parkeringsbremsene og skyv en-
heten med skyvebaylen.

. For & laste apparatet, hold det i under-
stellet og skyvebgaylen.

. Ved transport i kjgretay ma apparatet
sikres mot & skli og velte.

AN FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader
Ta hensyn til apparatets vekt ved lagring.
1. Oppbevar apparatet kun innenders.

Stell og vedlikehold
A FARE
Utilsiktet start av apparatet, bergring av
stromforende deler
Fare for personskader, elektrisk stat
Sla av apparatet for det arbeides pa det.
Trekk ut stepselet.
A FARE
Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som fglge av innanding av
stav.
Bruk raykvernmaske P2 eller hayere og en-
gangsklaer under vedlikeholdsarbeid (f.eks.
bytte av filter).

N

N

N

w

N

A FARE
Utilstrekkelig filtrering
Luftveissykdom som falge av innanding av
stav.
Effektiviteten av apparatets filtrering kan
testes ved hjelp av testmetoden som er
spesifisert i EN 60 335-2-69 22.AA.201.2.
Denne testen mé utfgres minst en gang i
aret eller oftere, hvis dette er spesifisert i
nasjonale krav.
Ved negativt testresultatet gjentas testen
med et nytt filter.
&N ADVARSEL
Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som falge av innanding av
stav.
Sikkerhetsinnretninger til forebygging av
farer mé minst én gang i aret sikkerhetstek-
nisk funksjonskontrolleres av produsenten
eller en oppleert person, f.eks. for a pase at
maskinen er tett, at filteret ikke er skadet, at
kontrollinnretningene fungerer.

OBS

Silikonholdig pleieprodukt

Plastdeler kan angripes.

Ikke bruk silikonholdige pleieprodukter til

rengjering.

Stevfjerningsmaskiner er sikkerhetsinnret-

ninger for forebygging eller eliminering av

farer i henhold til BGV A1.

e Dersom brukeren foretar vedlikeholdet
selv, ma apparatet tas fra hverandre,
rengjeres og holdes vedlike, sa langt det
er gjennomfgrbart, uten at det oppstar
farer for vedlikeholdspersonalet og an-
dre personer. Forsiktighetsregler som
ma tas innbefatter avgiftning far appara-
tet tas fra hverandre, iverksetting av
forebyggende tiltak med tanke pa filtrert,
pakrevd ventilasjon pa stedet der appa-
ratet skal tas fra hverandre, rengjaring
av vedlikeholdsomradet og egnet be-
skyttelse av personalet.

e Utsiden av apparatet bgr avgiftes i kraft
av stgvsuging og tarkes av, eller be-
handles med tetningsmiddel, for det tas
ut av det farlige omradet. Alle apparatets
deler ma anses som forurenset nar de
tas ut av det farlige omradet. Det ma set-
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tes i verk egnede tiltak for & unnga at
stavet sprer seg.

e Under gjennomfgringen av vedlike-
holds- og reparasjonsarbeid ma alle til-
smussede gjenstander som ikke kan
rengjares tilstrekkelig, kastes. Slike
gjenstander ma legges i ugjennomtren-
gelige poser og kastes i samsvar med
gjeldende forskrifter for handtering av
slikt avfall.

e Under transport og vedlikehold av appa-
ratet skal sugeapningene lukkes med
tetningspluggen.

1. Veer oppmerksom pa at du kan utfere
enkelt vedlikehold og stell selv.

2. Rengjar apparatets overflater og innsi-
den av beholderen regelmessig med en
fuktig klut.

Kontroll- og vedlikeholdsarbeid
Gjennomfer regelmessige kontroller av ap-
paratet ifalge de gjeldende nasjonale love-
ne mht. forebygging av ulykker.
Vedlikeholdsarbeid ma gjennomferes av
kompetent fagpersonale i regelmessige av-
stander og ifglge produsentens henvisnin-
ger, og det skal tas hensyn til gjeldende
bestemmelser og krav til sikkerhet. Arbeid
pé det elektriske anlegget méa kun utfgres
av elektrofagfolk. Ved spgrsmal, ta kontakt
med KARCHER-filialen.

Skifte hovedfilter

A FARE

Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som falge av inndnding av
stov.

Stav som oppstér, skal transporteres i stgv-
tette beholdere. Omfylling er ikke tillatt.
Stavoppsamlingsposen skal kun avfallsbe-
handles av opplaerte personer.

AN ADVARSEL

Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som falge av inndnding av
stov.

Ikke bruk hovedfilterelementet etter at du
har fiernet det fra apparatet.

Fast installerte filtre ma bare skiftes ut av
en fagkyndig i egnede omgivelser, f.eks. i
sékalte dekontamineringsstasjoner.

. Sla av apparatet.

. Trekk ut stramstgpselet.

. Lgsne sugehodet og ta det av.

. Lgsne mellomringen og ta den av.

. Ta ut det kontaminerte stjernefilteret.

. Umiddelbart etter at stjernefilteret tas ut
av apparatet, ma det kontaminerte stjer-
nefilteret legges i en pose som forsegles
tett.

7. Serg for & avfallsbehandle det kontami-
nerte stjernefilteret i henhold til lovbe-
stemte krav.

8. Fjern smuss pa renluftsiden.

9. Kontroller tetningsringen med henblikk

pa eventuelle skader.

10.Sett inn det nye stjernefilteret:

a Trekk stjernefilteret over filterristeren
pa mellomringen pa en slik mate at ris-
teelementene posisjoneres i midten
av filterposene.

b Sett mellomringen med stjernefilteret
og filterristeren pa filterringen.

¢ Las mellomringen.

11.Sett pa sugehodet og las det.

Skifte H-filter

1. Sikre apparatet med parkeringsbremse-
ne.

2. Sla av apparatet med apparatbryterne.

3. Trekk ut streamstgpselet.

Figur M

4. Las opp sugehodet og lgft det opp.

5. L@sne undertrykkslangen pa sugehodet
og fjern sugehodet.

6. Skru ut sekskantskruen mot urviserens
retning med et egnet verktgy.

7. Fjern tetningene og det kontaminerte H-
filteret fra sugehodet.

8. Umiddelbart etter at H-filteret tas ut av
apparatet, ma det kontaminerte H-filteret
legges i en pose som forsegles tett.

9. Serg for & avfallsbehandle det kontami-
nerte H-filteret i henhold til lovbestemte
krav.

10.Fjern smuss pa renluftsiden.

11.Sett inn det nye H-filteret i omvendt rek-
kefelge. Pass pa at tetningene og under-
trykkslangen sitter korrekt.

O WN -~
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12.Pafar et egnet middel (f.eks.

Loctite 243) pa gjengen pa sekskant-
skruen for & forhindre at den Igsner.
13.Fest sekskantskruen i urviserens ret-

ning.
14.Sett pa sugehodet og las det.

Skifte avfallspose

1. Sikre apparatet med parkeringsbremse-
ne.

Figur C

2. Trekk baylegrepet oppover.
Smussbeholderen lases opp og senkes.

Figur D

3. Trekk smussbeholderen ut av apparatet
med bgylegrepet.

Figur H

4. Brett opp avfallsposen.

5. Forsegl avfallsposen tett med buntban-
det.

6. Ta ut avfallsposen.

7. Avfallsposen skal kastes i henhold til
gjeldende forskrifter.

Figur E

8. Sett den nye avfallsposen i smussbehol-
deren og plasser den omhyggelig mot
beholderveggen og beholderbunnen.

9. Brett kanten av avfallsposen ut over
kanten av smussbeholderen.

AN ADVARSEL

Feil fremgangsmate ved lasing av

smussbeholderen

Klemfare

Under lasingen ma du aldri holde hendene

mellom smussbeholderen og filterringen el-

ler i neerheten av lgftemekanismen.

Las smussbeholderen ved & trykke bayle-

héndtaket med begge hender.

10.Sett inn smussbeholderen og las den
med bgylegrepet.

Skifte sikkerhetsfilterpose
A FARE
Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som fglge av innanding av
stov.
Stov som oppstar, skal transporteres i stov-
tette beholdere. Omfylling er ikke tillatt.
Stavoppsamlingsposen skal kun avfallsbe-
handles av opplaerte personer.

1. Sikre apparatet med parkeringsbremse-
ne.

2. Fjern sugeslangen.

3. Lukk sugetilkoblingen pa smussbehol-
deren (se kapittel Lukke sugetilkobling).

Figur C

4. Trekk baylegrepet oppover.
Smussbeholderen lases opp og senkes.

Figur D

5. Trekk smussbeholderen ut av apparatet
med bgylegrepet.

Figur |

6. Brett opp sikkerhetsfilterposen.

Figur J

7. Trekk av beskyttelsesfolien.

8. Lukk sikkerhetsfilterposen med den
selvklebende klaffen.

9. Trekk sikkerhetsfilterposen bakover og
ut.

Figur K

10.Lukk sugetilkoblingsapningen pa sikker-
hetsfilterposen tett igjen ved hjelp av
dekselet.

Figur L

11.Lukk sikkerhetsfilterposen godt med det
medfglgende buntbandet.

12.Fjern sikkerhetsfilterposen fra smussbe-
holderen.

13.Rengjer smussbeholderen innvendig
med en fuktig klut.

14 .Sikkerhetsfilterposen legges i en stgv-
tett, lukket pose og avfallsbehandles i
henhold til gjeldende lovbestemmelser.

Figur F

15.Sett pa den nye sikkerhetsfilterposen.

Figur G

16.Brett kanten av sikkerhetsfilterposen ut
over kanten av smussbeholderen.

&N ADVARSEL

Feil fremgangsmate ved lasing av

smussbeholderen

Klemfare

Under lasingen mé du aldri holde hendene

mellom smussbeholderen og filterringen el-

ler i neerheten av loftemekanismen.

Las smussbeholderen ved & trykke bayle-

handtaket med begge hender.

17.Sett inn smussbeholderen og las den
med baylegrepet.
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Bistand ved feil

A FARE

Utilsiktet igangsetting av apparatet /

elektrisk stot

Utilsiktet start av sugemotoren kan fare til

personskader. Spenning i elektriske deler

kan fare til elektrisk stot.

Sla maskinen av for alt arbeid og trekk ut

nettpluggen.

Alle kontrollerog alt arbeid pa elektriske de-

ler skal utfares av en fagperson.

Merknad

Hvis det oppstar en feil, ma apparatet

straks slas av. Feilen ma utbedres for ny

igangsetting.

Dersom feilen ikke kan utbedres, ma appa-

ratet kontrolleres av kundeservice.

Sugeturbinen gar ikke

1. Kontroller stikkontakten og sikringen for
strgmforsyningen.

2. Kontroller nettkabelen og nettpluggen til
apparatet.

3. Sla pa maskinen.

Sugekraften blir svakere

1. Lukk den uforseglede sugetilkoblingen
(se kapittel Lukke sugetilkobling).

2. Fjern blokkeringer fra sugedysen, suge-
rgret eller sugeslangen.

3. Skift utden fylte avfallsposen (se kapittel
Skifte avfallspose).

4. Skift ut den fylte sikkerhetsfilterposen
(se kapittel Skifte sikkerhetsfilterpose).

5. Kontroller at sugehodet og smussbehol-
deren sitter korrekt.

6. Rens hovedfilteret (se kapittel Rense
hovedfilteret).

7. Kontroller filterets feste, og korriger ved
behov.

8. Skift ut hovedfilteret (se kapittel Skifte
hovedfilter).

Stovutslipp under suging

1. Kontroller filterets feste, og korriger ved
behov.

2. Rens hovedfilteret (se kapittel Rense
hovedfilteret).

3. Skift ut hovedfilteret (se kapittel Skifte
hovedfilter).

Avfallshandtering

Nar apparatet ikke lenger er brukbart, skal
det avfallshandteres i henhold til gjeldende
forskrifter.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for det
enkelte land har utgitt garantibetingelsene
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle
feil pa apparatet repareres gratis i garantiti-
den dersom disse kan fores tilbake til mate-
rial- eller produksjonsfeil. Ved behov for
garantireparasjoner, vennligst henvend
deg med kjgpskvitteringen til din forhandler
eller naermeste autoriserte kundeservice.
(Se adresse pa baksiden)

Tekniske spesifikasjoner

Elektrisk tilkobling

Nettspenning \Y 220-
240
Fase ~ 1
Nettfrekvens Hz 50-60
Nominell effekt W 3150
Maksimal effekt W 3600
Kapslingsgrad IPX4

Beskyttelsesklasse I*

Maks. tillatt nettimpedans Q 0.195+
j0.122
Mal og vekt
Gjennomsnittlig driftsvekt kg 78
Lengde x bredde x hgyde mm 1020 x
680 x
1670
Effektiv hovedfilterflate m? 2
Effektiv H-filterflate m?> 3,5
Omgivelsesbetingelser
Oppbevaringstemperatur °C -10-40
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Effektspesifikasjoner apparat

Beholdervolum | 60

Vakuum (med trykkbe- kPa 20,4
grensningsventil)

Maks. volumstrem med  m3h 440
sugeslange DN70, L=3 m

Maks. volumstrem med m°h 365
sugeslange DNS50, L=3 m

Maks. volumstream med m3h 270
sugeslange DN40, L=3 m

Maks. volumstrem med  m3h 415
sugeslange DN70, L=5m

Maks. volumstrem med  m°h 305
sugeslange DNS50O, L=5m

Maks. volumstrem med  m3h 225
sugeslange DN40, L=5m

Tilkobling sugeslange NW
DN70
Nominell diameter suge- DN40/
slange 50/70
Hovedfilter bestillings- 9.990-
nummer 292.0
H-filter bestillingsnummer 9.993-
006.0

Registrerte verdier iht. EN 60335-2-69

Hand-arm-vibrasjonsverdi m/s® <2,5

Usikkerhet K m/s® 0,2
Lydtrykkniva Lya dB(A) 79
Usikkerhet Kpa dB(A) 2
Stremkabel
Type HO7R
N-F
3G1,5
mm?2
Delenummer 6.650-
035.0
Kabellengde m 10

*med elementer i beskyttelsesklasse Il-an-
ordning
Med forbehold om tekniske endringer.

EU-samsvarserklaering

Vi erkleerer herved at maskinen beskrevet
nedenfor pa grunn av design og konstruk-
sjon, samt i versjonen som vi har markeds-
fart, oppfyller de relevante grunnleggende
helse- og sikkerhetskravene i EU-direktive-
ne. Endringer pa maskinen uten avtale med
0ss, gje@r at denne erkleeringen blir ugyldig.
Produkt: Apparat til terrsuging

Produkt: Apparat til vat- og tarrsuging
Type: 9.989-xxx

Gjeldende EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2014/30/EU

2011/65/EU

Anvendte harmoniserte standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Anvendte nasjonale standarder
Undertegnede handler pa vegne av og med
fullmakt fra ledelsen.

M

Ledende andelshaver

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

TIf.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 21/11/01
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Allman information
A L&s den har bruksanvisningen i
original innan maskinen an-
vands for forsta gangen, folj den och spara
den om du behdver kontrollera nagot igen
eller lamna med den till nasta agare.

e Det ar viktigt att lasa sakerhetsinforma-
tionen nr 5.956-249.0 fore forsta an-
vandningen.

e Om inte bruksanvisningen och saker-
hetsinformationen beaktas kan det upp-
sta skador pa apparaten och risker for
anvandaren och andra personer.

e Informera forsaljaren omgaende om
transportskador uppstatt.

Sakerhetsinformation

Risknivaer

A FARA

e Varnar om en omedelbart 6verhdngande
fara som kan leda till svara personskador
eller dodsfall.

A VARNING

e VVarnar om en mdjligen farlig situation
som kan leda till svara personskador eller
doédsfall.

AN FORSIKTIGHET

e VVarnar om en mdjligen farlig situation
som kan leda till lattare personskador.

OBSERVERA
e Varnar om en mdéjligen farlig situation
som kan leda till materiella skador.

Allman sakerhetsinformation
A FARA e Apparaten och de @mnen for
vilka den ska anvéndas, inklusive séker
metod for att avldgsna det uppsugna
materialet, far endast hanteras av instrue-
rad personal. ¢ Om franluften aterfors i
rummet ska en tillrdcklig luftvéxlingshastig-
het L finnas i rummet. For att de grénsvar-
den som krédvs ska hallas far det aterférda
volymflédet vara max. 50 % av friskluftvoly-
men (rumsvolym Vg x luftvéxlingshastighe-
ten Lyy). Utan sérskilda ventilationsatgérder
gller féljande: I,,= 1h’!. ® Denna apparat
innehéller hdlsovadligt damm. Témning
och underhéll, inklusive borttagning av
dammpasen, far endast utféras av kompe-
tenta personer som bér ldmplig skyddsut-
rustning. e Anvénd inte apparaten utan
hela filtrationssystemet. ® Observera de til-
ldmpliga sékerhetsbestdmmelser som gaél-
ler for de material som ska behandlas.
A&\ VARNING e Apparaten far ej anvdndas
eller férvaras utomhus under fuktiga forhal-
landen. e Aktivera spérren pa styrvalsen sa
att apparaten star stadigt. Om spérren &ar
éppen kan apparaten bérja réra sig okon-
trollerat.
A FORSIKTIGHET e Sténg av maskinen
med omkopplarna och dra ur strémkontak-
ten vid ldngre arbetspauser och efter an-
véndningen.

Atgirder vid nédsituation

A FARA
Risk fér personskador och materiella
skador vid kortslutning eller andra elfel
Risk for elchock, risk for brénnskador
Stédng av maskinen och dra ur nétkontak-
ten.
Beteende vid filterbrott/lackage:
1. Stang genast av maskinen.

Maskinen far inte anvandas mer.
2. Sattin filtret.
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Avsedd anvandning

Apparaten ar avsedd foér:

e Vat- och torrengdring av flackar pa golv-
och vaggytor

e Utvinning av torrt, obrannbart, farligt de-
ponerat damm; dammklass H enligt EN
60335-2-69

e Industriell anvandning, t.ex. i lager- och
tillverkningsomraden

All annan anvandning ar inte avsedd.

Apparaten ar inte godkand for kranlastning.

Apparaten ar inte [Amplig fér anslutning till

maskiner som producerar damm.

Miljéskydd
oy, Férpackningsmaterialen kan atervin-
& nas. Avfallshantera forpackningar pa
ett miljdvanligt satt.
Elektriska och elektroniska maskiner
innehaller ofta vardefulla atervinnings-
™ bara material och komponenter sasom
engangsbatterier, uppladdningsbara batte-
rier och olja, som vid felaktig anvandning
eller felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell risk for ménniskors héalsa och for
miljén. Dessa komponenter &r dock néd-
vandiga for att maskinen ska kunna arbeta
korrekt. Maskiner som markts med denna
symbol far inte kastas i hushallssoporna.

Information om @&mnen (REACH)
Aktuell information om amnen finns pa:
www.kaercher.com/REACH

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehdr och origi-
nalreservdelar, sa att en saker och stor-
ningsfri drift av maskinen ar garanterad.
Information om tillbehdr och reservdelar
finns pa www.kaercher.com i serviceavsnit-
tet.

Observera:

e Inga tillbehdr ingar i leveransen. Tillbe-
hoér maste bestallas separat beroende
av anvandning.

e Att maskinen fungerar felfritt kan endast
sakerstallas genom foreskriven mark-
vidd pa sugslangen (se kapitel Tekniska
data).

e Reservdelar och tillbehor kan erhallas
fran din aterforsaljare eller fran din KAR-
CHER-filial.

Leveransens omfattning

Kontrollera att innehallet i leveransen ar
fullstéandigt. Kontakta din aterforsaljare om
det finns transportskador.

Beskrivning av maskinen

For bilder, se bildsidorna
Bild A

() Bygelhandtag fér smutsbehéllare
) Férslutningsplugg pa smutsbehéllare
® Férslutningsplugg pa filterringen
@ Filterring

®) Filterrengéringens spak

(® Manometer

@ Omkopplare sugturbin
Tatningsring

© Filter

Filterskak

@) Stromkabel

(@2 Kabelkrok

@ Bérhandtag

Sughuvud

@ Typskylt

Forregling av sughuvudet

@ Mellanring

Kabelhéllare

Skjutbygel

@) Smutsbehallare

@1 Styrhjul med sparr

@2 Hallare fér sugror

@3 Forregling av mellanringen

@4 Hallare fér golvmunstycke

@5 Sugror pa filterringen

@6 Sugror pa smutsbehallare

@7 Stéllning

Symboler pa maskinen

H H
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Maskinen ar gjord for att suga upp damm
upp till dammklass H.

VARNING: Denna apparat innehaller hal-
sovadligt damm. Témning och underhall,
inklusive avlagsnande av dammpasen, far
endast utféras av en sakkunnig person som
bar Iamplig personlig skyddsutrustning. Ap-
paraten far inte tillkopplas forran hela filter-
systemet har installerats och
volymflédeskontrollens funktion har kon-
trollerats.

Hénvisning

Ta vid behov klistermérket pa relevant lo-
kalt sprék frén det bifogade klistermérksar-
ket och fast det pa maskinen éver den
tyska texten.

Markningen visar vardet for det maximala
undertrycket i relation till det anvanda sugs-
langstvarsnittet Det aktuella vardet kan av-
lasas pa en manometer. For de varden som
géller fér denna maskin, se kapitel L&sa av
minimivolymen. Om vardet underskrids
maste filtret rengoras (se kapitel Rengéra
huvudfiltret) eller bytas (se kapitel Byta hu-
vudfilter). De olika sugslangstvarsnitten
kan anpassas till tillbehdrsdelarnas olika
anslutningstvarsnitt.

Avfallspase
(Bestallningsnr 9.989-606.0)

= Sikerhetsfilterpase
Ll (Bestallningsnr 6.904-420.0)

Huvudfilter
lw’ (Bestallningsnr 9.990-292.0)

=1 H14-filter
@ (Bestallningsnr 9.993-006.0)

Idrifttagning

AN VARNING

Risk pa grund av hélsovadligt damm

Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning

av damm.

Sug inte utan filterelement, eftersom detta

hojer hélsorisken pé grund av bkat partikel-

utslapp.

OBSERVERA

Filterelement saknas

Skador pa sugmotorn

Sug inte utan filterelement.

1. Stall maskinen i arbetslaget.

2. Sakra maskinen med parkeringsbrom-
sarna.

3. Sakerstall att sughuvudet ar fastsatt en-
ligt anvisningarna.

4. Forin sugslangen (ingar €j) i den valda
suganslutningen (se kapitel Vélja su-
ganslutning).

5. Stang det andra sugroret tatt med for-
slutningspluggen (se kapitel Sténga su-
ganslutningen).

6. Kontrollera nivan i smutsbehallaren (se
kapitel Kontrollera smutsbehallaren).

7. Tém smutsbehallaren (se kapitel Tém-
ma smutsbehallaren).

8. Satt i avfallspasen eller sakerhetsfil-
terpasen fore torrsugning, beroende pa
anvandningsomrade (se kapitel Torr-
sugning)

9. Anslut dnskat tillbehdr (medfoljer ej) till
sugslangen.

Vilja suganslutning
Beroende pa anvandning kan sugslangen
stickas in i 2 olika sugror.

e Sugror pa filterringen
— Torrsugning med avfallspase: Stora
dammpartiklar, stora mangder materi-
al som sugs upp under kort tid
Avfallspasen medfoljer ej och kan be-
stéllas som tillval, bestallningsnr 9.989-
606.0 (5 st).
— Vatsugning
e Sugror pa smutsbehallare
— Torrsugning med sakerhetsfilterpase:
Fint damm, kontinuerligt stora mang-
der material som sugs upp
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Aggregatet ar utrustat med ett séker-
hetsfilterpase, forsedd med forslutnings-
lock, bestallningsnummer 6.904-420.0
(fem stycken).

— Vatsugning

Tva sugslangar far
inte vara anslutnatill
sugaggregatet sam-
tidigt. Ett sugrér
maste vara tatt for-
slutet med forslut-
ningspluggen.

Nar avfallspasen

& anvands maste det
undre utsugningsut-
> taget vara val tillslu-
tet.

Om sékerhetsfil-

¢ terpasen anvands
maste det dvre sug-
roret vara tatt forslu-
tet.

Stidnga suganslutningen
&N VARNING
Risk fér personskador
Skador frén findamm péa hud, lungor och
oégon
Efter att sugslangen har tagits bort maste
suganslutningen stdngas med férslutnings-
pluggen.
Bild B
1. Satt forslutningspluggen noggrant i su-
ganslutningen.
2. Skjut in forslutningspluggen fram till an-
slag.

Kontrollera smutsbehallaren

Om smutsbehallaren ar fylld till underkan-
ten av sugroret pa smutsbehallaren ska
den tdmmas. Apparaten sténgs inte av au-
tomatiskt nar den maximala pafyliningsni-
van 6verskrids.
1. Kontrollera nivan i smutsbehallaren re-

gelbundet.

AN VARNING

Risk pa grund av hélsovadligt damm

Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning

av damm.

Sug inte utan bada filterelement, eftersom

detta héjer hédlsorisken pa grund av 6kat

partikelutslapp.

OBSERVERA

Fara genom intrdngande findamm

Risk for skador pa sugmotorn.

Ta aldrig bort huvudfilterelementet vid sug-

ning.

Torrsugning

A VARNING

Okat dammutslépp pa grund av felaktig

hantering av sugroéret

Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning

av damm, felfunktioner pa maskinen

Anslut inte 2 sugslangar till maskinen sam-

tidigt. Ett sugrér maste vara tétt forslutet

med férslutningspluggen.

Var noga med att endast anvédnda avfall-

spésen i samband med det évre sugroéret,

annars kommer den att sugas upp under
sugprocessen.

Nér avfallspasen anvénds méste det undre

utsugningsuttaget vara vél tillslutet.

Om sékerhetsfilterpdsen anvdnds maste

det bvre sugréret vara tatt forslutet.

Hénvisning

Med den hdr maskinen kan alla sorters

damm upp till dammklass H sugas upp. En-

ligt lag maste en dammpése anvéndas.

Hénvisning

Maskinen &r ldmplig som industridammsu-

gare for sugning av torrt, obrdnnbart

damm.

1. Valj suganslutning beroende pa
suggods (se kapitel Vélja suganslut-
ning).

2. Satt i avfallspasen eller sakerhetsfil-
terpasen, beroende pa suganslutning
(se kapitel Sétta i avfallspase/séker-
hetsfilterpase).
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Vaxla fran vat- till torrsugning

OBSERVERA

Byte fran vat- till torrsugning

Risk fér skador pa filtret

Sug inte upp torrt damm nér filterelementet

ar fuktigt, eftersom detta tadpper igen filtret

och kan géra det obrukbart.

1. Lat det vata filtret torka innan du anvén-
der det for torrsugning, eller byt till ett
torrt filter.

2. Byt filter vid behov.

Satta i avfallspase/sdkerhetsfilterpase

1. Sakra maskinen med parkeringsbrom-
sarna.

Bild C

2. Dra bygelhandtaget uppat.
Smutsbehallaren lases upp och sanks
ned.

Bild D

3. Dra ut smutsbehallaren ur maskinen i
bygelhandtaget.

Satt i avfallspasen

Bild E

4. Satt noggrant i avfallspasen i smutsbe-
hallaren och placera den mot behallar-
vaggen och pa behallarbotten.

5. Vik avfallspasens kant dver smutsbehal-
larens kant.

Satta in sakerhetsfilterpasen

Bild F

6. Satt sakerhetsfilterpasen pa plats.

Bild G

7. Vik sakerhetsfilterpasens kant dver
smutsbehallarens kant.

A VARNING

Felaktig hantering vid lasning av smuts-

behallaren

Klédmrisk

Hall aldrig hdnderna mellan smutsbehalla-

re och filterring, eller i ndrheten av lyftime-

kaniken nér behallaren ska spdérras.

Las smutsbehallaren med bada hénderna

genom att anvédnda bygelhandtaget.

8. Satt i smutsbehallaren och las den med
bygeltaget.

Vatsugning

A FARA

Risk pa grund av hélsovadligt damm

Luftvdgssjukdomar pé grund av inandning

av damm.

Vid vatsugning far inget halsovadligt damm

sugas upp.

OBSERVERA

Skaderisk om smutsbehallaren rinner

oéver

Om stora méngder vétska sugs in i smuts-

behéllaren kan den fyllas pa nagra sekun-

der och rinna éver.

Kontrollera hela tiden péfyliningsnivan.

1. Ta bort avfallspasen eller sdkerhetsfil-
terpasen innan du vatsuger (se kapitel
Ta bort avfallspasen/sékerhetsfilterpa-
sen).

Ta bort avfallspasen/
sakerhetsfilterpasen

1. Sakra maskinen med parkeringsbrom-
sarna.

2. Ta vid behov bort sugslangen.

3. Sténg sugkopplingen pa smutsbehalla-
ren (se kapitel Stdnga suganslutning-
en).

Bild C

4. Dra bygelhandtaget uppat.
Smutsbehallaren lases upp och sanks
ned.

Bild D

5. Dra ut smutsbehallaren ur maskinen i
bygelhandtaget.

Ta bort avfallspasen

Bild H

6. Vik upp avfallspasen.

7. Forslut avfallspasen ordentligt med
buntband.

8. Ta ut avfallspasen.

9. Hantera avfallspasen enligt de lagstad-
gade bestammelserna.

Ta bort sékerhetsfilterpasen

Bild |

10.Dra upp sakerhetsfilterpasen.

Bild J

11.Dra bort skyddsplasten.

12.Forslut sakerhetsfilterpasen med sjalv-
haftande remsa.
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13.Drag ut sékerhetsfilterpasen bakat.

Bild K

14.Stang suganslutningsdppningen pa sa-
kerhetsfilterpasen ordentligt med hjalp
av forslutningslocket.

Bild L

15.Forslut sakerhetsfilterpasen ordentligt
med buntband.

16.Ta bort sakerhetsfilterpasen fran smuts-
behallaren.

17.Reng6r smutsbehallaren pa insidan
med en fuktig trasa.

18.Ta sakerhetsfilterpasen i en dammtat
forsluten pase till avfall enligt foreskrifter.

AN VARNING

Felaktig hantering vid lasning av smuts-

behallaren

Klamrisk

Hall aldrig hdnderna mellan smutsbehalla-

re och filterring, eller i nérheten av lyftme-

kaniken nér behallaren ska spérras.

Las smutsbehallaren med bada hédnderna

genom att anvénda bygelhandtaget.

19.Satt i smutsbehallaren och 1&s den med
bygeltaget.

Avsluta vatsugning

&N VARNING

Felaktig hantering av avloppsvatten

Miljéférorening

Félj de lokala féreskrifterna om hantering

av avloppsvatten.

1. Lat filtret torka.

2. Rengor smutsbehallaren med en fuktig
trasa och Iat torka.

Sla pa maskinen

1. Sétt in strdmkontakten i eluttaget.
2. Satt pa maskinen pa sugturbinens om-

kopplare.
Hénvisning
Sétt alltid pa och sténg av sugturbinerna ef-
ter varandra. Fér att tryckmétaren ska fung-
era korrekt fér 6vervakning av minsta
volymfléde maste alla sugturbiner vara pa-
slagna.
3. Sugningen startar.

Lasa av minimivolymen
P& maskinens framsida finns en manome-
ter som visar sugundertrycket i maskinen.
Om maximalt undertryck (se tabell) uppnas
maste huvudfiltret rengdras (se kapitel
Rengédra huvudfiltret). Detta varde ar bero-
ende pa utrustningens prestanda och den
anvanda sugslangen. Om undertrycket inte
reduceras avsevart genom rengoring mas-
te filtret bytas ut (se kapitel Byta huvudfil-
ter).
OBSERVERA
Overskridande av det maximala under-
trycket
Sugfériust
Om det specificerade véardet dverskrids
sjunker lufthastigheten under 20 m/s. Ren-
gor eller byt ut filtret.

Maérkbredd sugs- |Maximalt under-
lang tryck
DN40 15,70 kPa

(157 mbar)
DN50 14,40 kPa

(144 mbar)
DN70 10,00 kPa

(100 mbar)

Rengoéra huvudfiltret
Om maximalt undertryck visas pa mano-
metern (se kapitel L&sa av minimivolymen)
maste huvudfiltret rengoéras.
1. Stédng av maskinen.
2. Dra i spaken for filterreng6ring fram och
tillbaka minst 5 ganger.

Stinga av maskinen
1. Stang av maskinen pa sugturbinens om-
kopplare.
2. Dra ut natkontakten.

Efter varje anviandning
Témma smutsbehallaren
Inlopps6ppningen eller sugslangen ar
stangda.
1. Satt pa maskinen pa sugturbinens om-
kopplare.
2. Rengor huvudfiltret (se kapitel Rengdra
huvudfiltret).
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3. Stang av maskinen pa sugturbinens om-
kopplare.

4. Sakra maskinen med parkeringsbrom-
sarna.

Bild C

5. Dra bygelhandtaget uppat.
Smutsbehallaren lases upp och sanks
ned.

Bild D

6. Dra ut smutsbehallaren ur maskinen i
bygelhandtaget.

7. Tdom smutsbehallaren. Ta vid behov bort
avfallspasen/sakerhetsfilterpasen (se
Ta bort avfallspasen/sdkerhetsfilterpa-
sen).

Hénvisning

Smutsbehallaren kan lyftas i handtaget

med kran. Den maximala belastningen vid

krantransport &r 50 kg.

AN FORSIKTIGHET

Overskridande av tillaten totalvikt

Risk fér personskador och materiella skad-

or

Observera smutsbehéllarens totala vikt vid

transport med kran.

Overfyll inte behéllaren.

Félj de lokala féreskrifterna fér kran-

transport.

A VARNING

Felaktig hantering vid lasning av smuts-

behallaren

Klédmrisk

Hall aldrig hdnderna mellan smutsbehélla-

re och filterring, eller i ndrheten av lyftme-

kaniken nér behallaren ska spérras.

Las smutsbehallaren med bada hénderna

genom att anvédnda bygelhandtaget.

8. Satt i smutsbehallaren och las den med
bygeltaget.

Rengoéra maskinen

&N VARNING

Felaktig hantering av avloppsvatten
Miljéférorening

Félj de lokala féreskrifterna om hantering
av avloppsvatten.

1. Rengdr maskinen invandigt och utvan-
digt genom uppsugning och torka av
med en fuktig trasa.

Vid sugning av maskinen ska en sugare
av samma eller battre klassificering an-
vandas.

. Skolj och torka (medfdljer ej) vid behov
av tillbehér som har anvants.

N

Forvara maskinen
. Linda natkabeln runt kabelhallaren.
. Stall undan maskinen i ett torrt utrymme
och sakra den mot obehorig anvand-
ning.

A FORSIKTIGHET

Bristande hénsyn till vikt

Risk fér personskador och materialskador

Ta hénsyn till maskinens vikt vid transport.

1. F6r dammfri transport ska bada sugan-
slutningar sténgas (se kapitel Stdnga
suganslutningen).

. Lossa parkeringsbromsarna och skjut
maskinen med hjalp av skjutbygeln.

. Tatagi chassit och i skjutbygeln nar ma-
skinen ska lastas.

. Vid transport i fordon ska maskinen sak-
ras sa att den inte kan halka och valta.

A FORSIKTIGHET

Bristande hédnsyn till vikt

Risk fér personskador och materialskador
Ta hénsyn till maskinens vikt vid férvaring.
1. Foérvara endast maskinen inomhus.

Skotsel och underhall

A FARA

Maskin som startar oavsiktligt, beréring
av stromférande delar

Skaderisk, risk for elektriska stétar

Stédng av maskinen innan arbeten utférs pé
maskinen.

Dra ut nétkontakten.

A FARA

Risk pa grund av hélsovadligt damm
Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning
av damm.

N —

w N

N
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Anvénd ett andningsskydd P2 eller effekti-
vare och engéangsklader nér du utfér under-
hallsarbeten (t.ex. filterbyte).

A FARA

Otillrdcklig filtrering

Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning

av damm.

Effektiviteten hos maskinens filtrering kan

testas enligt testmetoden som specificeras

i EN 60 335-2-69 22.AA.201.2. Testet méas-

te utféras minst en gang om aret eller oftare

om det anges i nationella krav.

Om testresultatet ar negativt upprepar du

testet med ett nytt filter.

AN VARNING

Risk pa grund av hélsovadligt damm

Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning

av damm.

Den sé&kerhetstekniska funktionen hos sé&-

kerhetsanordningar fér férebyggande av

faror, t.ex. apparatens tathet, skador pa fil-
tret eller kontrollutrustningens funktion,
maste kontrolleras minst en gang om aret
av tillverkaren eller en instruerad person.

OBSERVERA

Silikonhaltiga underhallsprodukter

Plastdelar kan bli angripna.

Anvénd inga silikonhaltiga underhallspro-

dukter fér rengéring.

Maskiner féor dammbekémpning &r séker-

hetsanordningar fér férebyggande och for-

hindrande av avsedda faror i den mening
som avses i BGV A1.

e \/id underhall ska anvandaren demonte-
ra, rengéra och underhalla apparaten ut-
an framkallande av fara for
underhallspersonal eller andra perso-
ner. Lampliga forsiktighetsatgarder om-
fattar avgiftning fore demonteringen.
Vidta atgarder for lokalt filtrerad tvangs-
ventilering dar enheten demonteras
samt vid rengdring av underhallsomra-
den och som lampligt skydd for persona-
len.

e Apparatens utsida ska saneras med
hjélp avdammsugning och torkas ren el-
ler behandlas med tatningsmedel innan
den flyttas ut fran farligt omrade. Alla ap-
paratdelar ska kontrolleras avseende

féroreningar nar de flyttas ut fran farligt
omrade. Ldmpliga atgarder maste vidtas
for att undvika dammspridning.

e Vid underhalls- och reparationsarbeten
maste alla fororenade féremal som inte
kan rengoras tillrackligt kasseras. Sada-
na féremal maste hanteras i ogenom-
tréngliga pasar i enlighet med géllande
bestdmmelser fér bortskaffning av den-
na avfallstyp.

e Vid transport och underhall av maskinen
ska sugroéret stangas med hjalp av for-
slutningspluggen.

1. Observera att du sjalv kan utféra enkla
underhalls- och skétselarbeten.

2. Rengor maskinens yta och behallarens
insida regelbundet med en fuktig trasa.

Inspektions- och underhallsarbeten
Kontrollera regelbundet att maskinen lever
upp till lagstadgade foreskrifter for férebyg-
gande av olycksfall. Underhallsarbeten
maste genomfdras enligt tillverkarens upp-
gifter av en sakkunnig person i regelbund-
na intervall. Géllande bestdmmelser och
sakerhetskrav ska iakttas. Arbeten pa elek-
triska anlaggningar far bara utféras av en
utbildad elektriker. Kontakta KARCHERS
servicestalle om du har fragor.

Byta huvudfilter
A FARA
Risk pa grund av hélsovadligt damm
Luftvdgssjukdomar pé grund av inandning
av damm.
Uppsamlat damm skall transporteras i
dammtéta behallare. Omfylining &r ej tilla-
ten. Avfallsbehéllaren far endast tas om
hand av fér uppgiften instruerade personer.
&N VARNING
Risk pa grund av hélsovadligt damm
Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning
av damm.
Anvénd inte huvudfilterelementet nér det
har tagits ut ur apparaten.
Fast inbyggda filter far endast bytas av sak-
kunnig och bytet far endast ske pa lampligt
omrade, t.ex. sa kallade dekontaminerings-
stationer.
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. Stang av maskinen.

. Dra ut natkontakten.

Las upp och ta bort sughuvudet.

Las upp och ta bort mellanringen.

. Ta bort det kontaminerade stjarnfiltret.

. Placera det kontaminerade stjarnfiltret i
en pase omedelbart efter borttagning
och férsegla pasen ordentligt.

7. Kassera det kontaminerade stjarnfiltret i
enlighet med lagkrav.

. Ta bort smutsen pa renluftssidan.

9. Kontrollera tatningsringen avseende

skador.

10.Sétt in det nya stjarnfiltret:

a Dra det nya stjarnfiltret 6ver filterska-
ken pa mellanringen pa sa satt att ska-
kelementen ligger i mitten av
filterfickorna.

b Placera mellanringen med stjarnfilter
och filtervibrator pa filterringen.

¢ Las mellanringen.

11.Satt pa sughuvudet och I3s.

Byta H-filter

1. Sakra maskinen med parkeringsbrom-
sarna.

2. Stang av maskinen pa omkopplaren.

3. Dra ut natkontakten.

Bild M

4. Las upp och ta bort sughuvudet.

5. Lossa undertrycksslangen pa sughuvu-
det och ta bort sughuvudet.

6. Skruva upp sexkantskruven moturs med
passande verktyg.

7. Ta bort tdtningarna och det kontaminera-
de H-filtret fran sughuvudet.

8. Placera det kontaminerade H-filtret i en
pase omedelbart efter borttagning och
férsegla pasen ordentligt.

9. Kassera det kontaminerade H-filtret i en-
lighet med lagkrav.

10.Ta bort smutsen pa renluftssidan.

11.Satt i nytt H-filteri omvand ordningsfoljd.
Se till att tdtningarna och undertryckss-
langen sitter ratt.

12.Applicera ett Iampligt medel (t.ex.
Loctite 243) pa sexkantsskruvens
ganga for att férhindra oavsiktlig loss-
ning.

oA WN

(o0}

13.Satt fast sexkantskruven medurs.
14.Sétt pa sughuvudet och las.

Byta avfallspase

1. Sakra maskinen med parkeringsbrom-
sarna.

Bild C

2. Dra bygelhandtaget uppat.
Smutsbehallaren lases upp och sanks
ned.

Bild D

3. Dra ut smutsbehallaren ur maskinen i
bygelhandtaget.

Bild H

4. Vik upp avfallspasen.

5. Forslut avfallspasen ordentligt med
buntband.

6. Ta ut avfallspasen.

7. Hantera avfallspasen enligt de lagstad-
gade bestdmmelserna.

Bild E

8. Satt noggrant i den nya avfallspasen i
smutsbehallaren och placera den mot
behallarvaggen och pa behallarbotten.

9. Vik avfallspasens kant dver smutsbehal-
larens kant.

A& VARNING

Felaktig hantering vid lasning av smuts-

behallaren

Klamrisk

Hall aldrig hénderna mellan smutsbehalla-

re och filterring, eller i ndrheten av lyftme-

kaniken nér behallaren ska spérras.

Las smutsbehallaren med bada hédnderna

genom att anvdnda bygelhandtaget.

10.Satt i smutsbehallaren och Ias den med
bygeltaget.

Byta sdkerhetsfilterpase

A FARA
Risk pa grund av hélsovadligt damm
Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning
av damm.
Uppsamlat damm skall transporteras i
dammtéta behallare. Omfylining &r ej tilla-
ten. Avfallsbehéllaren far endast tas om
hand av for uppgiften instruerade personer.
1. Sakra maskinen med parkeringsbrom-

sarna.
2. Ta bort sugslangen.
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3. Stang sugkopplingen pa smutsbehalla-
ren (se kapitel Stdnga suganslutning-
en).

Bild C

4. Dra bygelhandtaget uppat.
Smutsbehallaren lases upp och sanks
ned.

Bild D

5. Dra ut smutsbehallaren ur maskinen i
bygelhandtaget.

Bild |

6. Dra upp sakerhetsfilterpasen.

Bild J

7. Dra bort skyddsplasten.

8. Forslut sakerhetsfilterpasen med sjalv-
haftande remsa.

9. Drag ut sakerhetsfilterpasen bakat.

Bild K

10.Stang suganslutningséppningen pa sa-
kerhetsfilterpasen ordentligt med hjalp
av forslutningslocket.

Bild L

11.Forslut sakerhetsfilterpasen ordentligt
med buntband.

12.Ta bort sakerhetsfilterpasen fran smuts-
behallaren.

13.Rengdr smutsbehallaren pa insidan
med en fuktig trasa.

14.Ta sakerhetsfilterpasen i en dammtat
forsluten pase till avfall enligt foreskrifter.

Bild F

15.Fast den nya sakerhetsfilterpasen.

Bild G

16.Vik sdkerhetsfilterpasens kant 6ver
smutsbehallarens kant.

&N VARNING

Felaktig hantering vid lasning av smuts-

behallaren

Klédmrisk

Hall aldrig hdnderna mellan smutsbehalla-

re och filterring, eller i ndrheten av lyftime-

kaniken nér behallaren ska spérras.

Las smutsbehallaren med bada hénderna

genom att anvédnda bygelhandtaget.

17.Satt i smutsbehallaren och las den med
bygeltaget.

Hjalp vid storningar

A FARA

Oavsiktlig maskinpasattning/elektrisk

stot

Oavsiktlig paséttning av sugmotorerna kan

orsaka personskador. Spédnning hos elek-

triska delar kan leda till en elektrisk stot.

Stédng av maskinen fére alla arbeten och

dra ur strémkontakten.

Lat alltid en specialist utféra kontroller och

arbeten som avser de elektriska delarna.

Hénvisning

Om en stérning uppstar maste maskinen

frdnkopplas omedelbart. Stérningen maste

avhjélpas innan apparaten tas i drift igen.

Om felet inte kan atgardas maste enheten

kontrolleras av kundservice.

Sugturbinen gar inte

1. Kontrollera vagguttaget och sakringen
till strémférsorjningen.

2. Kontrollera maskinens stromkabel och
stromkontakt.

3. Starta maskinen.

Sugkraften minskar

1. Stang den ofdrslutna suganslutningen
(se kapitel Stédnga suganslutningen).

2. Ta bort det som tapper till sugmun-
stycke, sugror eller sugslang.

3. Byt ut den fyllda avfallspasen (se kapitel
Byta avfallspéase).

4. Bytutden fyllda sékerhetsfilterpasen (se
kapitel Byta sdkerhetsfilterpase).

5. Kontrollera att sughuvudet och smutsbe-
hallaren sitter ordentligt.

6. Rengor huvudfiltret (se kapitel Rengdra
huvudfiltret).

7. Kontrollera filterfaste och korrigera om
det behdvs.

8. Byt ut huvudfiltret (se kapitel Byta hu-
vudfilter).

Damm trénger ut under sugning

1. Kontrollera filterfaste och korrigera om
det behdvs.

2. Rengor huvudfiltret (se kapitel Rengéra
huvudfiltret).

3. Byt ut huvudfiltret (se kapitel Byta hu-
vudfilter).
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Avfallshantering Effektdata maskin

Enligt lag ska apparaten avfallshanteras i Behallarvolym | 60

slutet av dess livslangd. Vakuum (med tryckbe-  kPa 20,4
gransningsventil)

| respektive land géller de garantivillkor Max. volymfléde med m3/h 440
som publicerats av vara auktoriserade dist-  sugslang DN70, L=3 m
ributorer. Eventuella fel pa maskinen repa- Max. volymfléde med m3/h 365
reras utan kostnad inom garantifristen, sugslang DN50, L=3 m
under forutsattning att det orsakats av ett Max. volymfléde med m3h 270
material- eller tillverkningsfel. | fragor som sugslang DN40, L=3 m

géller garantin ska du vanda dig med kvitto

. Max. volymfld mdh 415
till ink&psstallet eller ndrmaste, auktorise- ax. volymflode med

sugslang DN70, L=5m

rad kundtjanst.
(Se s £t adress) Max. volymfiode med _ m%h 305
sugslang DN50, L=5m

Tekniska data Max. volymflode med _ m3h 225

Elanslutning sugslang DN40, L=5m
Natspanning V] 220- Anslutning sugslang NW
240 DN70
Fas ~ 1 Markbredd sugslang DN40/
Natfrekvens Hz 50-60 . — 50/70
Markeffokt W 3150 Huvudfilter bestallnings- 9.990-
8 nummer 292.0
l}\</IaX|r|1.1:aI e:lfekt w ?F?)(()g H-filter bestaliningsnum- 9.993-
apsiingsxiass mer 006.0
Skyddsklass " Faststallda varden enligt EN 60335-2-69
L\j/laxmalt tillaten natimpe- Q %11925; Hand-arm-vibrationsvarde m/s® <25
Ma:f ik L Osakerhet K m/is® 0,2
att och vikter . —
Typisk arbetsvikt ki 78 Liudirycksniva Lpa dB(A) 79
yp 9 Osékerhet Ko dB(A) 2
Langd x bredd x héjd mm 1020 x ~
680 x Stromkabel
1670 Typ HO7R
Effektiv huvudfilteryta mZ 2 gc; 5
Effektiv H-filteryta m’ 35 mm2
@malvningsylllkes Artikelnummer 6.650-
Lagringstemperatur °C -10-40 035.0
Kabellangd m 10

* med komponenter i skyddsklass Il Place-
ring
Med férbehall for tekniska &ndringar.
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EU-forsakran om

overensstammelse

Harmed forklarar vi att nedan angiven ma-
skin genom sin utformning och konstruk-
tionstyp samt i det utférande som
marknadsfors av oss uppfyller géllande
grundldggande sdkerhets- och halsokrav i
EU-direktivet. Denna férsakran upphor att
gélla om maskinen &ndras utan att detta
har godkants av oss.

Produkt: Torrsug

Produkt: Vat- och torrdammsugare

Typ: 9.989-xxx

Gallande EU-direktiv

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

Tillampade harmoniserade standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Tillampade nationella standarder
Undertecknarna agerar pa uppdrag av och
med ledningens godkannande.

M

Verkstéllande direktdr och deldgare
M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tfn: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888528
Waldstetten, 01.11.21
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Yleisia ohjeita

Lue ndma kayttdohjeet ennen

/ A \ |__| ensimmaista kayttda, toimi nii-

den mukaisesti ja sailytd ne mydhempaa

kayttoa tai seuraavaa omistajaa varten.

e Lue ennen ensimmaista kayttdonottoa
ehdottomasti turvallisuusohjeet nro
5.956-249.0.

e Kayttdohjeen ja turvallisuusohjeiden
noudattamatta jattdminen voi aiheuttaa
laitteen vaurioitumisen seka vaaroja
kayttajalle ja muille henkildille.

e lImoita kuljetusvahingoista heti myyjalle.

Turvallisuusohjeet

Vaarallisuusasteet

A VAARA

e Huomautus vélittbmésti uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.

AN VAROITUS

o Huomautus mahdollisesta vaarallisesta
tilanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan
ruumiinvamman tai voi johtaa kuole-
maan.

AN VARO

o Huomautus mahdollisesta vaarallisesta
tilanteesta, joka voi aiheuttaa vahéisia
vammoja.
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HUOMIO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta
tilanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia
vahinkoja.

Yleiset turvallisuusohjeet
A VAARA e Vain tehtdvaén koulutetut
tybntekijat saavat kdyttaa laitetta ja aineita,
joille laitetta kdytetdén, seké suorittaa lait-
teeseen imetyn materiaalin turvallisen pois-
tamisen. e Jos poistoilma johdetaan
huoneeseen, huoneen ilmanvaihtoasteen
pitdéa olla luokkaa L. Vaadittujen raja-arvo-
Jen noudattamiseksi takaisin johdettu tila-
vuusvirta saa olla enintdén 50 prosenttia
puhtaan ilman tilavuusvirrasta (huoneen
tilavuus Vg x ilmanvaihtoaste Lyy). llman
erityisté tuuletusta: Ly=1h"". e Laite sisél-
taéa terveydelle haitallisia plyjé. Tyhjennys-
Ja huoltotoimenpiteitd, mukaan lukien pély-
sdilién poiston, saavat suorittaa vain asian-
tuntevat henkilét kdyttden asianmukaisia
suojavarusteita. e Ala kéyté laitetta ilman
taydellistd suodatusjérjestelméé. e Huomi-
oi noudatettavat turvallisuusvaatimukset,
Jotka koskevat késiteltdvid materiaaleja.
AN VAROITUS e Laitetta ei saa kéyttda ul-
kotiloissa eiké sité saa asettaa ulos. e Pai-
na ohjausrullan seisontajarrua, jotta laite
pysyy varmasti paikallaan. Jos seisontajar-
ru on auki, laite voi ldhtea liikkeelle hallitse-
mattomasti.
AN VARO e Kytke pitempien kéyttétauko-
jen ja kdytdn jélkeen laite paékytkimestéa/
laitekytkimestéa pois p&élta ja irrota verkko-
pistoke.

Toiminta hatatilanteessa

A VAARA
Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara
oikosulun tai muun séhkévian sattues-
sa
S&hkbiskun vaara, palovammojen vaara
Kytke laite pois p&éltéd hététilanteissa ja ir-
rota verkkopistoke.
Kayttaytyminen suodattimen rikkou-
tuessa/vuodon sattuessa
1. Sammuta laite valittomasti.

Laitteen kayttda ei saa jatkaa.
2. Vaihda suodatin.

Maaraystenmukainen kaytto

Laitteen kayttotarkoitukset:

e lattia- ja seindpintojen marka- ja kuiva-
puhdistus

e Kkuivien, syttymattémien, laskeutunei-
den, terveydelle vaarallisten pélyjen
poistoon; pdlyluokka H standardin EN
60335-2-69 mukaisesti

e teollisuuskayttéon, esim. varastointi- ja
valmistusalueet

Kaikki muu kaytté on epaasianmukaista.

Laitetta ei saa lastata nosturilla.

Laite ei sovellu liitettdvaksi pdlya tuotta-

vaan koneeseen.

Ymparistonsuojelu
oy Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia.
& Havitd pakkaukset ymparistoystavalli-
sesti.
Sahkd- ja elektroniikkalaitteet sisalta-
vat arvokkaita kierratettédvia materiaa-
- leja tai rakenneosia kuten paristoja,
akkuja tai 0ljyja, jotka vaarin kasiteltyina tai
vaarin havitettyina voivat aiheuttaa mah-
dollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ym-
paristdlle. Nama rakenneosat ovat
kuitenkin valttdmattémia laitteen asianmu-
kaista kayttda varten. Talla symbolilla mer-
kittyja laitteita ei saa havittaa tavallisena
talousjatteena.

Siséltoaineita koskevia ohjeita (REACH)
Paivitettyja tietoja sisaltdaineista 10ytyy
osoitteesta: www.kaercher.com/REACH

Lisavarusteet ja varaosat

Kayta vain alkuperaisia lisdvarusteita ja al-
kuperaisia varaosia, silla ne varmistavat
laitteen turvallisen ja hairi6ttdman kayton.
Lisatietoja lisdvarusteista ja varaosista on
osoitteessa www.kaercher.com kohdasta
Palvelut.

Huom.:

e Toimitukseen ei sisélly lisdvarusteita. Li-
savarusteet on tilattava erikseen laite-
kohtaisesti.

e Laitteen moitteeton toiminta on taattu
vain imuletkun maaratylla nimelliskoolla
(ks. luku Tekniset tiedot).
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e \/araosia ja lisdvarusteita on saatavana
jalleenmyyjaltasi tai KARCHER-kontto-
riltasi.

Toimituksen sisalto

Tarkasta pakkauksesta purkaessasi sisal-
16n taydellisyys. Jos kuljetusvaurioita ilme-
nee, iimoita niista jalleenmyyijalle.

Kuvat, katso kuvasivu
Kuva A

(® Roskasdilién kahva

(@ Roskasailion sulkutulppa

(® Suodatinrenkaan sulkutulppa

(® Suodatinrengas

(6) Suodattimen tyhjennysvipu

(® Painemittari

(@ Laitekytkin imuturbiini

Tiivisterengas

(@ Suodatin

Suodatintarytin

@) Verkkojohto

@2 Johtokoukku

(9 Kantokahva

Imupaa

@® Tyyppikilpi

Imupé&an lukitus

@7 Valirengas

Kaapelin pidike

Tydntoaisa

Likasailio

@9 Seisontajarrulla varustettu kaantyva
pyéra

@2 Imuputken pidike

@3 Valirenkaan suljin

Lattiasuulakkeen pidike

@3 Suodatinrenkaan imuliitanta

Roskaséilion imuliitanta

¢7) Alusta

Laitteessa olevat symbolit

Laite soveltuu hienon pdlyn imurointiin
pélyluokkaan H saakka.

VAROITUS: Laite siséltda vaarallisia poly-
ja. Tyhjennyksen ja huollon, mukaan lukien
pdlypussin poiston, saavat suorittaa vain
asiantuntevat henkil6t kayttden asianmu-
kaisia suojavarusteita. Ei saa kytkea paalle
ennen kuin koko suodatinjarjestelma on
asennettu ja tilavuusvirran valvonnan toi-
minta on tarkastettu.

Huomautus

Ota tarvittaessa maakohtaisella kielellé ole-
va tarra mukana toimitetusta tarra-arkista ja
kiinnitd se laitteeseen saksankielisen teks-
tin péaélle.

Tarra osoittaa maks. alipaineen arvot suh-
teessa kaytettyyn imuletkun [&pimittaan.
Nykyisen arvon voi lukea painemittarista.
Tata laitetta koskevat arvot, katso luku Tar-
kista vdhimmaistilavuusvirta. Jos arvo alit-
tuu, suodatin pitda puhdistaa (ks. luku
Pééasuodattimen puhdistus) tai vaihtaa (ks.
luku Paédsuodattimen vaihto). Imuletkun eri
lapimitat mahdollistavat sovittamisen var-
usteosien liittimien eri lapimittoihin.

Jatepussi
(tilausnumero 9.989-606.0)

p=mm Turvasuodatinpussi
(tilausnumero 6.904-420.0)

P&éasuodatin
lw’ (tilausnumero 9.990-292.0)

H14-suodatin
(tilausnumero 9.993-006.0)

Suomi 133



Kayttoonotto

AN VAROITUS

Terveydelle haitallisen p6lyn aiheutta-

ma vaara

Pélyn hengittdémisen aiheuttamat hengitys-

tiesairaudet.

Al& imuroi ilman suodatinelementtia, sillé

muuten suurempi hienojakoisen pélyn

ulostulosmé&éré on terveydelle vaaraksi.

HUOMIO

Puuttuva suodatinelementti

Imumoottorin vaurioituminen

Al& imuroi ilman suodatinelementtia.

1. Aseta laite tydasemaan.

2. Kiinnita laite seisontajarruilla.

3. Varmista, ettd imupaa on asennettu oi-
kein paikalleen.

4. Aseta imuletku (ei sisally toimitukseen)
valittuun imuliitantdan (ks. luku Valitse
imuliitédntd).

5. Sulje toinen imusuutin tiiviisti sulkutul-
palla (ks. luku Imuliitdnndn sulkeminen).

6. Tarkista roskasailion tayttomaara (ks. lu-
ku Roskaséilién tdyttbméaéréan tarkis-
tus).

7. Tyhjenna tarvittaessa roskasaili6 (ks. lu-
ku Likasdéilién tyhjentdminen).

8. Ennen kuivaimurointia aseta roskapussi
tai turvasuodatinpussi kayttékohteen
mukaan (ks. luku Kuivaimurointi).

9. Kiinnita haluttu lisdvaruste (ei sisally toi-
mitukseen) imuletkuun.

Valitse imuliitanta
Sovelluksesta riippuen imuletku voidaan
liittda kahteen eri imusuuttimeen.

e Suodatinrenkaan imuliitanta

— Kuivaimurointi jatepussin kanssa: kar-
kea poly, suuret imuroidut materiaali-
maarat lyhyen ajan kuluessa Laite on
varustettu yhdella jatepussilla, tilausn-
ro

Jatepussi ei sisélly toimitukseen ja se

voidaan tilata erikseen, tilausnumero

9.989-606.0 (5 kpl).

— Markaimurointi

e Roskasailion imuliitanta

— Kuivaimurointi turvasuodatinpussilla:
Hieno pdly, jatkuvasti suuria maaria
imuroitua materiaalia

Laite on varustettu sulkijakannella va-

rustetulla turvasuodatinpussilla, tilausn-

ro 6.904-420.0 (5 kpl).

— Markaimurointi

SEEIEN Ala liitd kahta imu-

P )

U/QQ\;/V letkua imuriin sa-
e

manaikaisesti. Yksi
imusuutin on suljet-
tava tiiviisti sulkutul-
palla.

Jatesakkia kaytetta-
v essa alempien imu-
nippojen on oltava
tiiviisti suljettuina.

Turvasuodatinpus-
sia kaytettdessa on
ylemman imusuutti-
men oltava tiiviisti
suljettu.

Imuliitdnndn sulkeminen
AN VAROITUS
Loukkaantumisvaara
Hienopdlysté johtuvat iho-, keuhko- tai sil-
mévauriot
Imuletkun irrottamisen jélkeen imuliitédnta
pitédé sulkea sulkutulpalla.
Kuva B
1. Aseta sulkutulppa tarkasti imuliitantaan.
2. Ty6énna sulkutulppa vasteeseen asti.

Roskasailion tayttomaaran
tarkistus
Kun roskasailio on tayttynyt roskasailion
imusuuttimen alareunaan asti, se on tyh-
jennettava. Laite ei kytkeydy automaatti-
sesti pois paalta, kun maksimitayttétaso
ylittyy.
1. Tarkista roskasailion tayttdbmaara saan-
nollisesti.
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Kaytto
AN VAROITUS
Terveydelle haitallisen p6lyn aiheutta-
ma vaara
Pélyn hengittdémisen aiheuttamat hengitys-
tiesairaudet.
Imuroitaessa on molempien suodatinele-
menttien oltava asennettu, koska muuten
hienojakoisen p6lyn suuri ulostulosméaaré
olla terveydelle vaaraksi.
HUOMIO
Hienon pélyn sisddnpéésyn aiheuttama
vaara
Imumoottorin vaurioitumisvaara
Alé koskaan poista pdésuodatinelementtia
imuroinnin aikana.

Kuivaimurointi
AN VAROITUS
Lisdantynyt pélypaéastoé imusuuttimien
védrénlaisesta késittelysta johtuen
Pélyn hengittémisesté johtuvat hengityse-
linsairaudet, laitteen toimintahdairiét
Al liité laitteeseen kahta imuletkua saman-
aikaisesti. Yksi imusuutin on suljettava tii-
viisti sulkutulpalla.
Varmista, etta jatepussia kdytetdén vain
yhdessé ylemmén imusuuttimen kanssa,
muuten se imetéén yléspéin imuprosessin
aikana.
Jétepussia kéytettdessé on alemman imus-
uuttimen oltava tiiviisti suljettu.
Turvasuodatinpussia kéytettdessé on
ylemmén imusuuttimen oltava tiiviisti suljet-
tu.
Huomautus
Télla laitteella voi imuroida kaikenlaista pé-
lyé pélyluokkaan H saakka. Lainsdddéan-
néssé vaaditaan kdyttdmaan pélypussia.
Huomautus
Laite soveltuu teollisuusimuriksi kuivien, ei-
syttyvien, ei-palavien pdlyjen imurointiin.
1. Valitse imettdvan materiaalin mukaan
imuliitdnta (ks. luku Valitse imuliiténta).
2. Valitusta imuliitdnnasta riippuen aseta
jatepussi tai turvasuodatinpussi (ks. luku
Aseta jatepussi/turvasuodatinpussi).

Siirtyminen markdpuhdistuksesta
kuivapuhdistukseen

HUOMIO

Vaihto mérkaimuroinnista kuivaimu-

rointiin

Suodattimen vaurioitumisvaara

Maérélla suodatinelementillé ei saa imuroida

kuivaa polyé, sillé se tukkii suodattimen ja

voi tehda siitd kadyttékelvottoman.

1. Anna maran suodattimen kuivua hyvin
ennen kuivaimurointia tai vaihda tilalle
kuiva suodatin.

2. Vaihda suodatin tarvittaessa.

Aseta jatepussi/turvasuodatinpussi

1. Kiinnita laite seisontajarruilla.

Kuva C

2. Veda kahvaa ylospain.
Roskaséilid vapautetaan ja lasketaan
alas.

Kuva D

3. Veda roskasailid ulos laitteesta kahvan
avulla.

Jatesdkin asettaminen paikalleen

Kuva E

4. Asetajatepussiroskasailioon ja aseta se
huolellisesti astian seindmaa vasten ja
astian pohjalle.

5. Taita jatepussin reuna roskasailion reu-
nan yli ulkopuolelle.

Turvasuodatinpussin asettaminen

Kuva F

6. Pane turvasuodatinpussi paikalleen.

Kuva G

7. Taita turvasuodatinpussin reuna ulos-
pain roskasailién reunan yli.

AN VAROITUS

Roskasdilién vééra lukitus

Puristumisvaara

Al3 pid4 lukitsemisen aikana kési& misséén

tapauksessa roskaséilién ja suodatinren-

kaan vélissé tai vie niitd nostomekaniikan

ldhelle.

Lukitse roskaséilié kdyttdmaélld kahvaa mo-

lemmin késin.

8. Aseta roskasailio paikalleen ja lukitse se
kahvasta.
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Markaimurointi
A VAARA
Terveydelle haitallisen p6lyn aiheutta-
ma vaara
Pélyn hengittdmisen aiheuttamat hengitys-
tiesairaudet.
Mérkédimuroinnissa ei saa imuroida tervey-
delle haitallisia polyjé.
HUOMIO
Vaurioitumisvaara, jos likasdilié vuotaa
yli
Likasdéilié voi téyttyé ja vuotaa yli muuta-
massa sekunnissa, kun imetéan suuria
mé&arig nesteité.
Valvo téyttbastetta jatkuvasti.
1. Ennen markaimurointia poista jatesakki
tai turvasuodatinpussi (ks. luku Poista
jétepussi/turvasuodatinpussi).

Poista jatepussi/turvasuodatinpussi

1. Kiinnita laite seisontajarruilla.

2. Poista imuletku tarvittaessa.

3. Sulje roskasailion imuliitanta (ks. luku
Imuliitdnnédn sulkeminen).

Kuva C

4. Veda kahvaa ylospain.
Roskasailié vapautetaan ja lasketaan
alas.

Kuva D

5. Veda roskasailio ulos laitteesta kahvan
avulla.

Jéatepussin poistaminen

Kuva H

6. Nosta jatepussi ylos.

7. Sulje jatepussi tiukasti nippusiteella.

8. Ota jatepussi ulos.

9. Havita jatesakki lakisaateisten maarays-
ten mukaisesti.

Turvasuodatinpussin poistaminen

Kuva |

10.Nosta turvasuodatinpussin reuna ylos.

Kuva J

11.Irrota suojakalvo.

12.Sulje turvasuodatinpussi itseliimautu-
valla sulkijalla.

13.Veda turvasuodatinpussi taaksepain
ulos.

Kuva K

14.Sulje turvasuodatinpussin imuliitdnnan
aukko tiiviisti sulkukannella.

Kuva L

15.Sulje turvasuodatinpussi tiukasti nippu-
siteella.

16.Poista turvasuodatinpussi roskasailios-
ta.

17 Puhdista roskasail6 sisalta kostealla lii-
nalla.

18.Havita turvasuodatinpussi polytiiviisti
suljetussa pussissa lakisaateisten maa-
raysten mukaisesti.

AN VAROITUS

Roskasdilion vaéré lukitus

Puristumisvaara

Al3 pid4 lukitsemisen aikana kési& misséén

tapauksessa roskaséilién ja suodatinren-

kaan vélissé tai vie niitd nostomekaniikan

ldhelle.

Lukitse roskaséilié kdyttdmélld kahvaa mo-

lemmin késin.

19.Asetaroskasailié paikalleen ja lukitse se
kahvasta.

Maérkapuhdistuksen lopettaminen

AN VAROITUS

Jéte epdasianmukainen havittaminen

Ympéristén saastuminen

Noudata paikallisia jéteveden késittelyd

koskevia maérayksia.

1. Kuivaa suodatin.

2. Puhdista roskasailié kostealla liinalla ja
kuivaa se.

Laitteen kytkeminen paalle

. Yhdista verkkopistoke pistorasiaan.
. Kytke laite paalle imuturbiinin laitekytki-

mista.
Huomautus
Kytke imuturbiinit aina peréjélkeen péélle ja
pois pdélta. Jotta painemittari toimisi oikein
véhimmadistilavuusvirran seurannassa,
kaikkien imuturbiinien on oltava p&élla.
3. Kaynnista imurointi.

N —

Tarkista vahimmaistilavuusvirta
Laitteen etupuolelle on asennettu painemit-
tari, joka nayttaa laitteen sisaisen imualipai-
neen. Jos suurin alipaine (ks. taulukko)
saavutetaan, paasuodatin on puhdistettava
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(ks. luku P&é&suodattimen puhdistus). Ta-
ma arvo riippuu laitteen tehosta ja kaytetys-
ta imuletkusta. Jos alipaine ei vahene
merkittdvasti puhdistamalla, suodatin on
vaihdettava (ks. luku P&asuodattimen
vaihto).

HUOMIO

Suurimman sallitun alipaineen ylittadmi-
nen

Imutehon menettdminen

Jos mééritetty arvo ylittyy, ilman nopeus
laskee alle 20 m/s. Puhdista tai vaihda suo-
datin.

Imuletkun nimellis-|Suurin sallittu ali-
mitta paine
DN40 15,70 kPa
(157 mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)

Paasuodattimen puhdistus
Jos painemittarissa nakyy suurin alipaine
(ks. luku Tarkista vdhimmaistilavuusvirta),
paasuodatin on puhdistettava.
1. Kytke laite pois paalta.
2. Siirra suodattimen puhdistusvipua edes-
takaisin vahintaan viisi kertaa.

Laitteen kytkeminen pois paalta
1. Kytke laite pois paalté imuturbiinin laite-
kytkimista.
2. Irrota verkkopistoke.

Jokaisen kayton jalkeen
Likasailion tyhjentaminen
Imuaukko tai imuletku on suljettu.
1. Kytke laite paalle imuturbiinin laitekytki-
mista.
2. Puhdista padsuodatin (ks. luku Péaésuo-
dattimen puhdistus).
3. Kytke laite pois paalta imuturbiinin laite-
kytkimista.
4. Kiinnita laite seisontajarruilla.
Kuva C
5. Veda kahvaa yldspain.
Roskasailié vapautetaan ja lasketaan
alas.

Kuva D

6. Veda roskasailié ulos laitteesta kahvan
avulla.

7. Tyhjenna roskasailid. Irrota tarvittaessa
jatepussi/turvasuodatinpussi (ks. Poista
Jjétepussi/turvasuodatinpussi).

Huomautus

Roskaséilié voidaan nostaa kahvasta nos-

turilla. Nosturikuljetuksen enimméiskuorma

on 50 kg.

AN VARO

Sallitun kokonaispainon ylittdminen

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara

Huomioi roskaséilién kokonaispaino, kun

kuljetat sitd nosturilla.

Alé ylikuormita s&ili6ta.

Noudata paikallisia nosturilla nostamiseen

liittyviéd mééréayksia.

AN VAROITUS

Roskasdilién vééra lukitus

Puristumisvaara

Al3 pid4 lukitsemisen aikana kési& misséén

tapauksessa roskasdilién ja suodatinren-

kaan vélissé tai vie niitd nostomekaniikan
ldhelle.

Lukitse roskaséilié kdyttémélléd kahvaa mo-

lemmin késin.

8. Aseta roskasailio paikalleen ja lukitse se
kahvasta.

Laitteen puhdistus

AN VAROITUS

Jéte epdasianmukainen havittaminen

Ympdristén saastuminen

Noudata paikallisia jéteveden késittelyd

koskevia maarayksia.

1. Puhdista laite kaytdn jalkeen ulkoa ja si-
sélté imuroimalla ja pyyhkimalla kosteal-
la liinalla.

Kun imuroit laitetta, kdyta saman tai pa-
remman luokituksen omaavaa polyni-
muria.

2. Huuhtele lisavarusteet (eivat sisally pak-
kaukseen) tarvittaessa vedelld ja kuivaa
ne.

Laitteen sailytys
1. Kelaa verkkokaapeli kaapelipidikkeen
ymparille.
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2. Aseta laite kuivaan tilaan ja varmista, et-
teivat sivulliset paase kayttdmaan laitet-

ta.

&N VARO

Jos painoa ei oteta huomioon

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara

Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.

1. Polyttéman kuljetuksen varmistamiseksi
sulje molemmat imuliitdnnat (ks. luku
Imuliitdnnén sulkeminen).

. Vapauta kdantyvien pydrien seisontajar-
ru ja tydnna laitetta tydntdkahvasta.

. Kun haluat lastata laitteen, tartu siihen
rungosta ja tydntdkahvasta.

. Kun kuljetat laitetta ajoneuvossa, var-
mista, etta se ei paase liukumaan tai kal-
listumaan.

AN VARO

Jos painoa ei oteta huomioon
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Huomioi varastoitaessa laitteen paino.
1. Sailyta laitetta vain sisatiloissa.

Hoito ja huolto
A VAARA
Tahattomasti kdynnistyva laite, koske-
tus virtaajohtaviin osiin
Loukkaantumisvaara, sdhkoisku
Kytke pois pé&élté ennen laitteelle tehtévié
toita.
Irrota verkkopistoke.
A VAARA
Terveydelle haitallisen pélyn aiheutta-
ma vaara
Pélyn hengittdmisen aiheuttamat hengitys-
tiesairaudet.
Kéyta huoltotdiden (esim. suodattimen
vaihdon) aikana véhintédén P2-luokan hen-
gityssuojainta seké kertakéyttésuojavaate-
tusta.
A VAARA
Riittdamé&tén suodatus
Pélyn hengittémisen aiheuttamat hengitys-
tiesairaudet.
Laitteen suodatuksen tehokkuus voidaan
testata standardin EN 60335-2-

N

w

N

69 22.AA.201.2 mukaisella testimenetel-
mélla. Tdmaé testi on suoritettava vdhintaén
kerran vuodessa tai useammin, jos kansal-
lisissa vaatimuksissa niin maéaréataéan.

Jos testitulos on negatiivinen, toista testi

uudella suodattimella.

AN VAROITUS

Terveydelle haitallisen pélyn aiheutta-

ma vaara

Pélyn hengittdmisen aiheuttamat hengitys-

tiesairaudet.

Vaarojen vélttdmiseksi valmistajan tai

asiaan perehdytetyn henkilén on tarkastet-

tava véhintédén kerran vuodessa turvalait-
teiden turvallisuustekninen moitteeton
toimivuus, esim. laitteen tiiviys, suodatti-
men vaurioituminen ja valvontalaitteiden
toiminta.

HUOMIO

Silikonipitoinen hoitoaine

Muoviosat voivat vaurioitua.

Alé kéyté puhdistukseen silikonia siséltévié

hoitoaineita.

Pdélya poistavat koneet ovat vaarojen pois-

tamiseen tarkoitettuja turvalaitteita BGV A1

-asiakirjan mukaisesti.

o Kayttdjan tekemaa huoltoa varten laite
pitda purkaa, puhdistaa ja huoltaa, mika-
li se on mahdollista ilman, etta huolto-
henkildsto ja muut henkilot joutuvat
vaaraan. Asianmukaisena varotoimen-
piteena ennen laitteen purkamista on
suoritettava myrkkyjen poisto. Varokei-
noihin kuuluvat paikallisesti suodatettu
koneellinen ilmanvaihto tilassa, jossa
laite puretaan, huoltoalueen puhdistus
seka henkiléston sopiva suojaus.

e Laitteen ulkopuolelta on imuroitava myr-
kylliset aineet ja ulkopuoli on pyyhittava
puhtaaksi tai kasiteltava tiivistysaineella
ennen kuin laite viedaan pois vaarallisel-
ta alueelta. Kaikki laiteosat on katsottava
likaisiksi, kun ne tuodaan pois vaaralli-
selta alueelta. Pélyn levidmisen estami-
seksi on toteutettava sopivat
toimenpiteet.

e Huolto- ja korjaustdiden aikana on hei-
tettdva pois kaikki saastuneet esineet,
joita ei voi puhdistaa riittdvan hyvin. Tal-
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laiset esineet on havitettava lapinaky-
mattdmissa sakeissa, tallaisen jatteen
havittdmista koskevien voimassa ole-
vien maaraysten mukaisesti.

e Imuaukot on suljettava laitteen kuljetuk-
sen ja huollon ajaksi sulkutulpalla.

1. Huomaa, etta voit tehda yksinkertaiset
huolto- ja hoitotyét itse.

2. Puhdista laitteen pinnat ja sailién sisa-
puoli saanndllisesti kostealla liinalla.

Tarkastus- ja huoltotyot
Tarkistuta laite saanndllisesti lainsaatajan
kansallisten onnettomuudentorjuntamaa-
raysten mukaisesti. Asiantuntevan henki-
16n on suoritettava huoltotydt sdanndllisin
valiajoin valmistajan ilmoituksen mukaises-
ti, ja niiden yhteydessa on noudatettava an-
nettuja maarayksia ja
turvallisuusvaatimuksia. Vain sédhkdalan
ammattilaiset saavat suorittaa t6itéd sahko-
laitteen parissa. Jos sinulla on kysyttavaa,
ota yhteyttd KARCHERIn edustajaan.

Paasuodattimen vaihto
A VAARA
Terveydelle haitallisen pélyn aiheutta-
ma vaara
Pélyn hengittdmisen aiheuttamat hengitys-
tiesairaudet.
Kertynyt p6ly on kuljetettava pélytiiviissé
séilidissé. Tayttdminen muihin séiliéihin ei
ole sallittua. Pélynkerdysséilién saavat hé-
vittédé vain tdhén tehtévééan koulutuksen
saaneet henkilét.
AN VAROITUS
Terveydelle haitallisen p6lyn aiheutta-
ma vaara
Pélyn hengittdmisen aiheuttamat hengitys-
tiesairaudet.
Pé&suodatinelementtié ei enéé saa kayttééa
sen jélkeen, kun se on poistettu laitteesta.
Asiantuntija saa vaihtaa pysyvasti asenne-
tut suodattimet vain soveltuvilla alueilla
(esim. dekontaminointiasemat).
1. Kytke laite pois paalta.
2. Irrota verkkopistoke.
3. Irrota ja poista imupaa.
4. Avaa ja poista valirengas.
5. Poista saastunut tahtipoimusuodatin.

6. Aseta saastunut tahtipoimusuodatin
pussiin heti sen jalkeen, kun olet poista-
nut sen laitteesta, ja sulje pussi tiiviisti.

7. Havitd saastunut tahtipoimusuodatin la-

kisdateisten vaatimusten mukaisesti.

. Poista lika puhtaan ilman puolelta.

. Tarkasta, onko korkeapaineletkussa

vaurioita.

10.Aseta uusi tdhtipoimusuodatin paikal-
leen.

a Veda uusi tahtipoimusuodatin valiren-
kaan kohdalla olevan suodattimen ra-
vistimen yli siten, etta
ravistuselementit on kohdistettu kes-
kelle suodatintaskuja.

b Aseta suodatinrenkaaseen valiren-
gas, jossa on tahtipoimusuodatin ja
suodattimen ravistin.

¢ Lukitse vélirengas.

11.Aseta ja lukitse imupaa paikalleen.

© 0o

H-suodattimen vaihto

1. Kiinnita laite seisontajarruilla.

2. Kytke laite pois paalta laitekytkimesta.

3. Irrota verkkopistoke.

Kuva M

4. Vapauta imupaa ja nosta se yl6s.

5. Vapauta imupaassa kiinni oleva tyh-
jidletku ja irrota imupaa.

6. Kierra kuusioruuvi irti vastapaivaan sopi-
valla tyokalulla.

7. Poista tiivisteet ja saastunut H-suodatin
imupaasta.

8. Aseta saastunut H-suodatin pussiin va-
littdmasti sen jalkeen, kun olet poistanut
sen laitteesta, ja sulje pussi tiiviisti.

9. Havita saastunut H-suodatin lakisaateis-
ten vaatimusten mukaisesti.

10.Poista lika puhtaan ilman puolelta.

11.Aseta uusi H-suodatin paikalleen pain-
vastaisessa jarjestyksessa. Varmista,
etta tiivisteet ja tyhjidletku ovat kunnolla
paikoillaan.

12.Levita sopivaa ainetta (esim. Loctite
243) kuusioruuvin kierteeseen esta-
maan ruuvin tahaton 16ystyminen.

13.Kirista kuusioruuvi myoétapaivaan.

14.Aseta ja lukitse imupaa paikalleen.

Suomi 139



Vaihda jatepussi

1. Kiinnita laite seisontajarruilla.

Kuva C

2. Veda kahvaa ylospain.
Roskasailié vapautetaan ja lasketaan
alas.

Kuva D

3. Veda roskasailio ulos laitteesta kahvan
avulla.

Kuva H

4. Nosta jatepussi ylos.

5. Sulje jatepussi tiukasti nippusiteella.

6. Ota jatepussi ulos.

7. Havita jatesakki lakisaateisten maarays-
ten mukaisesti.

Kuva E

8. Aseta uusi jatepussi roskasailioon ja
aseta se varovasti astian seindmaé vas-
ten ja astian pohjalle.

9. Taita jatepussin reuna roskasailion reu-
nan yli ulkopuolelle.

AN VAROITUS

Roskasdilion vééra lukitus

Puristumisvaara

Alé pidé lukitsemisen aikana késié miss&én

tapauksessa roskaséilién ja suodatinren-

kaan Vvélissé tai vie niitd nostomekaniikan

l&helle.

Lukitse roskaséilié kédyttdmélléd kahvaa mo-

lemmin Kkésin.

10.Aseta roskasailio paikalleen ja lukitse se
kahvasta.

Turvasuodatinpussin vaihto

A VAARA
Terveydelle haitallisen p6lyn aiheutta-
ma vaara
Pélyn hengittdémisen aiheuttamat hengitys-
tiesairaudet.
Kertynyt pély on Kuljetettava pélytiiviissé
séilibissa. Tayttdminen muihin séilibihin ei
ole sallittua. Pblynker&ysséilién saavat hé-
vittda vain tdhén tehtdvéan koulutuksen
saaneet henkil6t.
1. Kiinnita laite seisontajarruilla.
2. Irrota imuletku.
3. Sulje roskasailion imuliitanta (ks. luku

Imuliitdnnén sulkeminen).
Kuva C

4. Veda kahvaa ylospain.

Roskaséilid vapautetaan ja lasketaan
alas.

Kuva D

5. Veda roskasailid ulos laitteesta kahvan
avulla.

Kuvall

6. Nosta turvasuodatinpussin reuna yls.

Kuva J

7. Irrota suojakalvo.

8. Sulje turvasuodatinpussi itseliimautuval-
la sulkijalla.

9. Veda turvasuodatinpussi taaksepain
ulos.

Kuva K

10.Sulje turvasuodatinpussin imuliitdnnan
aukko tiiviisti sulkukannella.

Kuva L

11.Sulje turvasuodatinpussi tiukasti nippu-
siteella.

12.Poista turvasuodatinpussi roskasailids-
ta.

13.Puhdista roskasail6 sisalta kostealla lii-
nalla.

14 Havita turvasuodatinpussi polytiiviisti
suljetussa pussissa lakisaateisten maa-
raysten mukaisesti.

Kuva F

15.Pane paalle uusi turvasuodatinpussi.

Kuva G

16.Taita turvasuodatinpussin reuna ulos-
pain roskasailién reunan yli.

AN VAROITUS

Roskasdilién vééra lukitus

Puristumisvaara

Al3 pidé lukitsemisen aikana késié misséén

tapauksessa roskasdilién ja suodatinren-

kaan vélissé tai vie niitd nostomekaniikan
ldhelle.

Lukitse roskaséilié kdyttéméllé kahvaa mo-

lemmin késin.

17 .Asetaroskasailio paikalleen ja lukitse se
kahvasta.
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Ohjeet hairiotilanteissa

A VAARA

Laitteen tahaton kdynnistyminen / séh-

koéisku

Imumoottorin tahaton kdynnistyminen voi

Johtaa loukkaantumiseen. Séhkdéosien jéan-

nite voi johtaa séhkoéiskuun.

Kytke laite pois p&éltd ennen kaikkia lait-

teelle tehtéavia téita ja irrota verkkopistoke.

Anna kaikki s&hkdosien tarkastukset ja nii-

den parissa tehtévét tyét ammattilaisen

Suoritettaviksi.

Huomautus

Jos ilmenee héirié, laite on kytkettdvé pois

pdélta vélittbmasti. Hairié on korjattava en-

nen kuin laite otetaan kdyttéén uudelleen.

Jos vikaa ei voida korjata, toimita laite tar-

kastettavaksi asiakaspalveluun.

Imuturbiini ei kdynnisty

1. Tarkista pistorasia ja virran sy6ton sula-
ke.

2. Tarkista laitteen verkkojohto ja verkko-
pistoke.

3. Kytke laite paalle.

Imuteho laskee

1. Sulje tiivistdmaton imuliitanta (ks. luku
Imuliitdnnédn sulkeminen).

2. Poista tukokset imusuuttimesta, imuput-
kesta tai imuletkusta.

3. Vaihda tayttynyt jatepussi uuteen (ks. lu-
ku Vaihda jétepussi).

4. Vaihda tayttyneen turvasuodatinpussin
sijalle uusi (ks. luku Turvasuodatinpus-
sin vaihto).

5. Tarkista, ettd imupaa ja roskasailio istu-
vat kunnolla.

6. Puhdista padsuodatin (ks. luku Pé&ésuo-
dattimen puhdistus).

7. Tarkista suodattimen asento ja korjaa si-
ta tarvittaessa.

8. Vaihda paasuodatin (ks. luku Pé&ésuo-
dattimen vaihto).

Polya tulee ulos imuroitaessa

1. Tarkista suodattimen asento ja korjaa si-
ta tarvittaessa.

2. Puhdista paasuodatin (ks. luku Pé&ésuo-
dattimen puhdistus).

3. Vaihda paéasuodatin (ks. luku Pé&ésuo-
dattimen vaihto).

Havittaminen
Laite on havitettava lakisaateisten maa-
raysten mukaisesti sen kayttoian tultua tay-

teen.

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaa-
van myyntiyhtién julkaisemat takuuehdot.
Korjaamme laitteessa mahdollisesti iime-
nevat hairiét takuuajan kuluessa maksutta,
jos hairididen syyna ovat olleet materiaali-
tai valmistusvirheet. Takuutapauksessa
pyydamme ottamaan yhteytta ostotositteen
kanssa jalleenmyyjaan tai [Ahimpaan val-
tuutettuun asiakaspalveluun.

(Osoite, katso takasivu)

Tekniset tiedot

Séahkoliitanta

Verkkojannite \ 220-
240
Vaihe ~ 1
Verkkotaajuus Hz 50-60
Nimellisteho W 3150
Maksimiteho W 3600
Kotelointiluokka IPX4
Suojaluokka I*
Suurin sallittu verkon im- Q 0.195+
pedanssi j0.122

Mitat ja painot
Tyypillinen kayttdpaino kg 78

Pituus x leveys x korkeus mm 1020 x
680 x
1670

Tehokas paasuodattimen m? 2
pinta-ala

Tehokas H-suodattimen  m? 3,5
pinta-ala

Ymparistoolosuhteet
Varastointilampétila °C -10-40
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Laitteen tehotiedot

Sailiétilavuus | 60

Tyhjié (paineenrajoitus-  kPa 20,4
venttiililla)

Maks. virtausmaara imu- mSh 440
letkulla DN70, L=3 m

Maks. tilavuusvirta imulet- m/h 365
kulla DN50, L=3 m

Maks. tilavuusvirta imulet- m3/h 270
kulla DN40, L=3 m

Maks. virtausmaara imu- msh 415
letkulla DN70, L=5m

Maks. tilavuusvirta imulet- m3/h 305
kulla DN50, L=5 m

Maks. tilavuusvirta imulet- m3/h 225
kulla DN40, L=5 m

Imuletkun liitanta NW
DN70
Imuletkun nimellislapimitta DN40/
50/70
Paasuodattimen tilausnu- 9.990-
mero 292.0
H-suodattimen tilausnu- 9.993-
mero 006.0

Maaritetyt arvot EN 60335-2-69 mukaan

Kasi-kasivarsi-tarindarvo m/s?2 < 2,5

Epavarmuus K m/s? 0,2

Aénenpainetaso Ly dB(A) 79

Mittausepavarmuus K,p  dB(A) 2

Verkkojohto

Tyyppi HO7R
N-F
3G1,5
mm?

Osanumero 6.650-
035.0

Kaapelin pituus m 10

* asennus suojausluokan Il elementeilla
Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.

EU-

vaatimustenmukaisuusvakuu
tus

Taten vakuutamme, etta jaliempana kuvat-
tu kone vastaa suunnittelultaan ja raken-
teeltaan seka meidan markkinoille
tuomanamme mallina EU-direktiivien olen-
naisia turvallisuus- ja terveysvaatimuksia.
Jos konetta muutetaan ilman meidan hy-
vaksyntddmme, tdman vakuutuksen voi-
massaolo raukeaa.

Tuote: Kuivaimuri

Tuote: Marka- ja kuivaimuri

Tyyppi: 9.989-xxx

Sovellettavat EU-direktiivit

2006/42/EY (+2009/127/EY)

2014/30/EU

2011/65/EU

Sovelletut yhdenmukaistetut standardit
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Sovelletut kansalliset standardit
Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johdon
puolesta ja valtuuttamina.

M

Toimitusjohtajana toimiva osakas
M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Puh.: +49 7171 94888-0

Faksi: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 1.11.21
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Ievikég uTTOOEIEEIS
A Mpiv atrd TV TpwTN XPrRon tng
OUOKEUAG 0ag, dl1oBAoTE auTég

TIG 0dnyieg, EvePyNnoTE CUPPWVA PE OUTEG

KO KPOTAOTE TIG VIO HEANOVTIKN XpAoN 1 yia

TOV ETTOUEVO IBIOKTATN.

e [lpiv o110 TNV TTPWTN EVEPYOTTOINON
d10BA0TE OTTWOONTIOTE TIG UTTOBEICEIG
aoc@alciog ap. 5.956- 249.0.

e H un mpnon Twv odnyiwv Xprong,
KaBwGg Kal Twv UTTodEIEEWV aocaAeiag,
pTTOpEl va Xl wg ouvETTEla BAAREG OTN
ouoKeun i KIVOUVOUG yia TOV XEIPIOTH A
dAAa atopa.

e 3¢ TeEPITITWON ¢nuIGG atrd Tn YeTagopd
€100TTOINOTE APECWG TO KATAOTHUA
ayopdg.

Y1rodeigeig ao@alegiag

AlaBabuioeig KIVOUVWV

A KINAYNOZ

® Ym6oeién aueoou Kivouvou, o o1Toiog
odnyei ag ooBapous TpauuaTiouous n
Bavaro.

A TPOEIAOIMNOIHEH

® Yodeién mbavwg emikivouvng
Karaoraong, n ormroia Uropei va odnynoel
og gofapouc Tpauuartiouous i avaro.

AN [TPOXOXH

® Y1Tooeién mbavwg emikivouvng
Kardoraong, n omoia utropei va odnynaoel
o€ eAagpeic TpauuaTiououg.

TMPOXOXH

® Y1odeién mbavwg emikivouvng
Kkardoraong, n omoia utropei va odnynaoel
O€ UAIKES Chieg.

levikég utrodEiSeIg ao@alegiag
A KINAYNOZ e Xprion 1N¢ GUOKEUNS Kai
TwV UAIKWYV, yIa Ta o1Toia xpnoiloTTolEiTal,
ouputrepiAauBavouévng e acpaious
ueBbdoU aréppIYns TwWv avappoPoULEVWY
UAIKWV [IOVOV atro EKTTAIOEUUEVO
TTPOOWITIKO. ® EQV 0 avakUKAOUUEVOS
agpac EMOTPEPEI OTO XWPO, TOTE TTPETTEI va
UTTAPXEl ETTAPKES TTOCOOTO QvavEWaTnNS
aépa L. lNMpokeiuévou va tnpouvrai ol
amapaitNTeS OPIAKES TIUES, 1 OYKOUETPIKN
TAPOXN ETTICTPOQNS ETITPETTETAI VA
avépxeral 1o avwrepo oto 50% tng
OYKOUETPIKAS TTAPOXNS PPETKOU aépa
(6yko¢ xwpou Vg X TooOOTO avavéwans
aépa Lyy). Xwpic idiaitepa uérpa aspioyou
loxuer: Ly~ 1 h! eH OUOKEUR auth
epiéxel akovn BAaBepn yia tnv uyeia. Or
EPYQATIES EKKEVWONS Kal CUVTHPNONG,
ouputrepiAauBavouévng Tng amoppIpng Twv
KGOwv oUAAOYNS OKOVNG, ETITRETTETAI va
yivovrar uévo armo €eIOIKEUUEVO
TTPOOWITIKO, TO OTT0I0 PopPdcsl ToV KAaTdAAnAo
mpooTarteuTiko e€0TTAIGUO. © Mnv
XPNOIUOTTOIEITE TH CUTKEUN XWpPIC OAGKANPO
70 oUOTnUAa QiATpou. @ Thnpeite TOUS
£QAPLIOCTEOUS KAVOVES aa@alsiag mou
IoxUouyV yia Ta utrd emeéepyaaia UAIKG.
A TIPOEIAOIIOIHZH e To unxavnua oev
EMITPETTETAI VA XPNOIOTTOIEITAl OUTE v
QuAdooerail aTo UtTaiBpo. e [Na Tnv aceain
oTabgporroinan 1Ng CUOKEUNS EQAPLOOTE
TO XEIPOPPEVO OTOV OTPEPOUEVO TPOXO.
Orav 10 xeIpO@pEVO gival avoIKTo n
OUOKeUn UTTopei va 166l og ave€éAeykTn
Kivnon.
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N\ [TPOXOXH e 3¢ repitrTvon peydAwv
SlaAeuudTwyY Agitoupyiag Kai UETG T
XPNon, ameVELYOTTOINATE TN CUCKEUN aTTO
TOUG OIaKOTITEG TNS Kai BYGATE TO QIS aTTd

TNV mpida.

ZUPTTEPIPOPA OE TTEPITITWOT
EKTAKTOU aVAYKNG

A KINAYNOZ

Kivduvog tpauuariouou kai mpokAnong

{nuiwv o€ TepimTwon

BpaxukukAwuarog  AAAwv NAeKTpIKWV

oPaAudTwWV

Kivduvog nAektpomAnéiag, kivouvog

EYKQUUATWV

ATTEVEPYOTTOINTTE TNV CUCKEUN Kal

ammoouVvOEDTE TO QIS amro Tnv mpida.

ZUpTTEPIPOPA OE TrEPITITWON Bpavong /

S1appong @iATpou:

1. ATTevepyOTTOINOTE TN OUCKEUN OUECWG.
H ouokeun dgv emITpETTETAI TTAEOV VO
TiBeTaI o€ AciToupyia.

2. AvTIKOTOOTAOTE TO QIATPO.

MpoBAeréuevn XxpRon
H ouokeun TTpoopiceTal yia:
e Yypo Kal oTeyvo KaBapIoPo daTTEdWV
Kal ToiXwVv
o Avappo@naon §nprig, Un EUPAEKTNG,
€TMIKivOUVNG yIa Tnv uyeia okévng.
Karnyopia okévng H kartd
EN 60335-2-69
e Biounxavikr xpron, T.X. O€ XWPOUg
aTToBRKEUONG Kal TTAPAYWYNG
KdaBe aAhou €idoug xpron Bewpeital wg un
evoedEIyUEvN.
H ouokeun dev dI0BETEl EyKpIion yia
METAPOPTWON HE YEPAVO.
H ouokeun dgv gival KATAAANAN yia
ouvdean o€ pnxdvnua Tapaywyng okévng.

MpooTacia Tou
mepIBAAAOVTOG
oy, Ta UNIKG ouokeuaaoiag gival
&g QAVOKUKAWOIUA. ATTOPPITITETE TIG
ouokeuaaoieg e TrepIBarrovtiké opB6
TPOTIO.
O1 NAEKTPIKEG KA NAEKTPOVIKEG
OUOKEUEG TTEPIEXOUV TTOAUTIUA

| , s .
QAVOKUKAWOIPA UAIKA Kal, CUXVA,

€CAPTANATO OTTWG UTTATAPIEG OTTAEG,
£TTAVAPOPTICOUEVEG I AddIa, Ta OTToIO O€
TePITTwon AavBaopévng xpriong n
atréppIYng YTTopouv va BEcouv o€ Kivouvo
TNV avOpWTTIVN UyEia Kal To TTEPIBAAAOV.
QoT1600, QUTA Ta CUCTATIKA gival
ATTaPAITNTA VIO TN OWOTH A&IToupyia NG
OUOKeUNG. OI CUOKEUEG TTOU PEPOUV QUTO
TO oUUBOAO Bev ETITPETTETAI VA
aTtroppiTrTovTal Yadi Ye Ta OIKIOKA
aToppiypaTa.

Y1odei§elg OXETIKA JE CUCTATIKA
(REACH)

Evnuepwpéveg TTANPOQPOPIEG OXETIKA PE TA
ouoTaTIKG gival dlaBéaipeg aTtn dievBuvon:
www.kaercher.com/REACH

MapeAképeva Kai
AVTAAAQKTIKA
XpNOIYOTIOoIEITE HOVO YVACIA TTOPEAKOUEVT

Kal yviola avTaAAaKTIKE, KaBwg auTd

EYYUWVTAI TNV A0PAAr KOl ATTPOCKOTITN

AeIToupyia TNG GUOKEUNAG.

MAnpo@opieg OXETIKA PE TA TTAPEAKOPEVT

Kal Ta avTaAAakTIKG Ba Bpeite aTnv

I0T00€AIdO www.kaercher.com oTnv

Katnyopia Z€pPIG.

NaBete uTTOWN TO EENG:

® TOV TTOPadOTED ECOTTAIOUO OeV
mepidapBavovTal TTapeAkdpeva. Ta
TTapeAKOpEVA Ba TTPETTEI VO
TTapayyéAovTal EexwpioTd avaloya pe
™ Xpnon.

e H opBn AsiToupyia TNG CUOKEURG
O1a0@AAIZeTal HOVO PE EAAOCTIKO CWARVA
avappoPnaong e TNV TTPORAETTONEVN
OVOUOOTIKA BIAUETPO (BA. KEQAAaIO
TexVIKG XQpAKTNPIOTIKA).

e AVTaAANOKTIKG Kal TTapEAKOUEVA
diaTiBevtal atré Tov avTITPOowWTTO pag f
até 1o utrokaTtdoTnua Tng KARCHER

NG TTEPIOXNAS 0aG.

MepiexOpeEVa OUOKEUATINAG

Katd tnv agaipeon atmd Tn ocuokeuaoia
eNEYETE TNV TTANPATNTA TWV TTEPIEXOUEVWV.
>¢ TePITTTWOon ¢nuIdg Katd Tn peTapopd,
EVNUEPWOTE TOV AVTITTPOOWTTO HOG.
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Meprypa@n cuokeung

2xnuara otn ogAida diaypapuaTwy
Eikéva A

(™ N\aPn Tou doxeiou ATTOPPINPATWY

(@ EpunTiké TTopa oTo doxeio
ATTOPPIMPATWYV

(® EpunTiké TTwpa oTov SaKTUAIO QiATpou

(® AakTtUuAiog @iATpou

(B3 MoxAog kaBapiopou giAtTpou

(&) Mavopetpo

@ AiakdTing ouokeung atpoBilou
avappoenong

ZreyavoTroinTiIKOg SAKTUAIOG

(® ®Piktpo

AovnTAg @iATpou

@) HAekTpIKO KAAWDIO

@ Zmpiypa kaAwdiou

@ NaBry peTagopdg

Kepahf avappdéenong

@ Mvakida TuTTOU

Ac@daAion Tng Ke@aAAg avappdPnang

@@ Evdiaueoog dakTUuAiog

Zmpiypa koAwdiou

NaBn 0driynong

@9) Aoxeio aTroppIUPATWY

@) Tpoxog Ye gpévo akivnToTroinong

@2 ZTNPIYNA yIa CWANVa avappoenaong

63 Aopdahion Tou evdiduecou dakTUAiou

¢4 ZTPIYMa yia akpo@Uaolo datrEdou

65 ZTOpI0 avappOPnong oTov SOKTUAIO
@iATpoU

>TOMIO avapPoPnong oTo doxEio
QATTOPPIMHATWY

@7 Tpoxo@opo TTAaiclo

H ouokeun TpoopileTal yia avappopnaon
owpaTdiwv okovng £wg Kal karnyopiag H.
MPOEIAONOIHZH: H cuokeun auth
TTEPIEXEI OKOVN BAaBepn yia Tnv uyeia. H
EKKEVWON Kal N ouvThipnon,
oupTrepIAapBavouévng TG agaipeang Tng

OQaKOUAQG OKOVNG, TTPETTEI VO EKTEAOUVTAI
pOvo a1To €181K0oUG, 01 OTTOI0I POPOUV
KatdAAnAo e€otTAioud TTpoaTaciag. Na unv
€vePYOTTOINGE(, TTPIV EYKATOOTAOEI
OAOKANPO TO CUCTNUA QIATPAPICUATOG Kal
eAeyxOei n Aeitoupyia eAéyxou TTApOxAg
Oykou.

Ymédeién

Eav civar amrapaitnto, agaipéote Tnv
auTOKOAANTN ETIKETA TNS YAwooag oag amo
TO OUVNUUEVO QUAAO aUuTOKOAANTWYV Kai
KOAAOTE TNV OTN CUOKeUN TTAvw OTO
YEPUQVIKO KEiUEVO.

To auTOoKOAANTO avaypAPEl TIG TIHEG VIO TN
JEyIoTN uTTOTTiEON O€ OX£0n WE TN dlaTounA
TOU €AACTIKOU CWARvVa avappoé@nong TTou
xpnoliuotroigital. MTropeite va diaBdoeTe
TNV TPEYXOUOA TIUF OTO JAVOPETPO. MNa TIg
TIMEG TTOU I0XUOUV YIO QUTHV T CUCKEUN),
avaTpECTe oTo KEPAAaio Evoeién eAdxiotng
mapoxns. Av n rieon TTEoElI KATW aTTd TNV
eNAXIOTN TIMA, TO QIATPO TTPETTEI VO
kaBapioTei (BA. kepdAaio Kabapioudg
KUpIou @iATpou) i va avTikaTaoTadei (BA.
KEQAAQIO AvTIKaTaoTaan KUpIou QiATpou).
O1 eAaoTIKOi CWANVES avappdPenang HE
OI0POPETIKEG DIOTOPEG ETTITPETTOUV TV
TIPOCAPUOYK OTIG SIAPOPETIKEG DIATOUEG
UTTOB0XAG TWV €EAPTNUATWY.

2 AKOG ATTOPPINHATWY
(Kwd. rapayyeAiog 9.989-606.0)

g > 3KOG PIATPOU QOPAAEIAG
L' (Kwd. Trapayyehiag 6.904-420.0)

Kupio @iATpo
\w’ (Kwd. rapayyeAiag 9.990-292.0)

®iAtpo H14
(Kwd. rapayyeAiog 9.993-006.0)

EANvika 145



Evapgn xpnong

AN\ TPOEIAOINOIHEH

Kivduvog amé okovn BAaBepn yia tTnv

uysia

AvarveuoTiK@ voonuara AOyw €I0TTVorS

OKOVNG.

Mnyv kavete avappdenon Xwpeic 1o oToixeio

@iAtpou, 81611 dlaopeTikdG Ba TpokAnBouv

mpoBAfuara vygiagc Adyw auénuévng

géaywyng Aemrn¢ okovng.

NPOXOXH

Agitrel To oTolxeio @iATpou

BAGBn rou KivntApa avappéenong

Mnv Agiroupyeite Tn ouokeun xwpic 10

aToIx€io YiATpou.

1. ®épte TN ouokeun aTtn B€on epyaaiag.

2. Ac@aAioTe Tn oUOKEUR UE Ta Ppéva
oTdBpeuong.

3. BeBaiwBeite 611 N KEQAAA avappdenong
gival owaoTd ToTToBETNUEVN.

4. YuvdEoTe Tov EAACTIKO CWANvVa
avappoéenong (dev eplIAappaveral otn
ouoKeuaaoia) oTnv €mMAgyuévn UTTOd0xXN
avappoenang (BA. kepdAaio EmiAoyn
utTo0d0XNS aVvappoOPnang).

5. KAeioTte ateyavd 10 dAAO oTOUIO
avappoenong Ue To TTwpa( BA. ke@AaAaio
KAgioo ummodoxn¢ avappoenang).

6. EAéyETe TN 0TABUN TTARPWONG OTO
doxeio atToppIppdTwy, (BA. KEQAAaIo
‘EAeyxoc ara6ung doxeiou
QATTOPPIUMATWV).

7. Eav gival ammapaitnTo, adeidoTe TO
doxeio atToppiupdTwy (BA. KEQaAaio
Adeciaoua doxeiou arroppIUUaTwy).

8. Mpiv amé Tnv {npn avappdenon
TOTTOBETACTE, AVAAOYQ LE TNV EQAPUOYA,
TOV OAKO QTTOPPIMHATWY I TOV OGKO
@iATpou aoalciag (BA. ke@alaio =npn
avappoenon)

9. ZuvdéaTe Ta emMOUUNTA TTOPEAKOUEVA
oTov eAaoTIKO CWARvVa avappodPnong
(Sev TrepIAauBavovTal oTov TTapadoTED
€COTTAIOUO).

EmiAoyn utrodoxng avappoé@enong
AvdAoya Pe TNV EQappoyr], 0 EAACTIKOG
OWARVag avappoépnong PTTopei va
ouvoeDei o€ 2 dIAPOPETIKA OTOMIO
avappoenong.

e >TOMIO avappoenong oTov dakTUANIO

@iATpou

— =npr avappo®naon PE GAKo
ATTOPPIMPATWYV: XOVOPOEIDEIG OKOVEG,
BpaxutrpdBeopa PeYAAEG TTOOOTNTEG
avappoenong

O odkog ammoppIPPdaTwy dev

TepIAaUBAvETal OTO TTOPABOTED UAIKO

KQI UTTOPEi va TTapayyeABei EexwpiaTd,

KwdIKOG 9.989-606.0 (5 Tepayia).

= Yypn avappdenon

e >TOMIO avappopnong oTo doxeio

ATTOPPIMHATWY

— =npr avappo®nan NE GAKoU QIATPOU
ao@aAciag: AeTTT) oKOVN, GUVEXWS
MEYAAEG TTOOOTNTEG avappoOPnang

H ouokeun 8100£Tel 0AKOo QiATpou

ao@aAgiag Ye oTeEYavVO KATTAKI, Kw.

Tapayyehiog 6.904-420.0 (5 Tepdyxia).

= Yypr avappognan

Y|y 21NV NAEKTPIKN
//%\\a%/ oKoUTIO BeV

ETTITPETTETAI VA Eival
ouvoedeUEVOl
TauTtéxpova duo
€AOOTIKOI CWAAVEG
avappoenong. To
£€va oTéuIo
avappoenong
TPETTEN va gival
oTEYavaA KAEIOPEVO
ME TO TTWHA.
Otav

" XpnOIUOTIOIEiTE TOV

odKo

ATTOPPIUHATWY,

S Y mpémel va sival

aTeyavda KAEIOTO TO

KATW OTOMIO

avappoéenong.
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Orav

¢ XPNOIYOTIOIEITE TOV

> OAKO QIATpoU

>~ ] _~ ao@alciag, TPETTEl

va gival oteyavd

KAEI0TO TO TTAVW

oToéuI0

avoppoenaong.
KAegioipo utrodoxng avappoé®nong

AN\ TPOEIAOINOIHEH

Kivduvog Tpauuariouou

BAdBeg oto 6épua, Toug veUUOVES Kal T

paria Adyw wiAng okévng

Mera tnv armroudkpuvaon Tou EAacTIKOU
owAnva avappdenaong, n urrodoxn
avappoenaong PETTEl va KAEIOTEI oTeyavd

UE TO TTwa.

Eikéva B

1. ToTTOBETAOTE TO TTWUA CPIXTA OTNV

uttodoxn avappoéenong.
2. ZTpWwETE TO WU PECA PEXPI TEPUA.

"EAegyxog O'Tdﬂpl]g doxeiou

ATTOPPIYHATWV

Edv 1o doxeio atroppiypdrwy gival yepudto

£WwG TO KATW AKPO TOU GTOWIoOU

avappdenong oTo BOXEIo, TTPETTEI VA TO

adeldoeTte. H ouokeur dev

QTTEVEPYOTTOIEITAI QUTOPATA OTaV YiveETal

utTépfacn Tng pEyIoTNG aTABUNG

TAApWONG.

1. EAéyxeTte TakTIKA TN 0TAGOUN TTAAPWONG

OTO DOXEIO ATTOPPIUHATWV.

A\ TPOEIAOIIOIHEH

Kivduvog amé okovn BAaBepn yia tTnv
uysia

AvarveuoTIKd voouara ASyw &I0TTvori§
OKOVNG.

Mnyv kavere avappopnon xwpic ra duo
aroixeia @iAtpou, 61611 OIAPOPETIKA Ba
mpPokANBouv mpofAnuara vyeiag Adyw
auénuévng diappons AETTRS okovng.
NPOXOXH

Kivduvog amo giocodo AsmTrig akovng
Kivéuvog mpdkAnong {nuias oo LoTép
avappoenorns.

Kard tnv amroppo@naorn 1oré unv aQaipeite
TO OTOIXEI0 KUPIOU QiATpOU.

Znpn avappoégnon

AN TPOEIAOMOIHEH

Auénuévn kot okovng Adyw

Aavlaouévng xpriong rTwv oTopiwv

avappoenong

AvarrveuoTika vooriuara ASyw I0TTvonS

OKOVNG 1 duCAgIToupyiag TNG CUOKEUNS

Mnv ouvdécte Tautoxpova 2 eAQCTIKOUS

OWANVES avappoenong arn cuokeun. To

&va aTouIo avappopnaong mPETel va gival

aTeEYyava KAEIoUEVO g TO TTWHA.

BeBaiwbBeite 11 XpNoILIOTTOIEITE TOV OAKO

aTTOPPINUATWY UOVO O CUVOUACLO LIE TO

avw oTéuIo avappoenong, SIaQoPETIKA
kard 1 diadikaaia Ba yivelr avappdenaon

TPO¢ Ta TTAVW.

Orav xpnoiuoTroleite Tov 0dko

amoppIuudTWY, TTPETTEI Va gival aTeyavd

KAEIOTO TO KATW OTOUIO avappPOPnong.

Orav xpnaoiuoTToIEiTE TOV OAKO QiATPOU

ao@aleiag, mpémel va givai aTeyava KAEIoTo

TO TTavw OTOUIO avappPOPHoNg.

Ymodeién

Me authy Tn ouokeun PTTOPOUV Va

avappoenBouv 6Aa ra €idn okévng éwg TNV

karnyopia H. H xpron evég adkou
ouMdoyric okévng emiBdAAerar ammd
vopoBeoia.

Ymodeién

H cuokeun wg Biounxavikn NAEKTPIKA

okouTra gival Kar@AAnAn yia avappdéenon

fﬂpﬂg HN EOPAEKTNG TKOVIS.
1. AvdAoya pe Ta UAIKG avappdenong,
eMAEETE TN OUVOEDN avappoenaong (BA.
KepdaAaio EmmiAoyr uttodoxis
avappoPnang).

2. Avahoya pe Tnv emIAeyuEvn oUvdeon
avappoéPnaong, ToTToBETAOTE TOV GAKO
ATTOPPINPATWY I TOV OAKO QIATpOU
aoc@aAeiag (BAETTE KEQAAaIO
TorroB£Tnon AKOU ATTOPPIMUATWY N
odkou QiATpou aopdAsiag).

AAAayn amré uypn o€ §npn avappoenon
MNMPOXOXH

AAAayn a6 uypn os §npn avappopnon
Kivduvog {nuiag oro @iAtpo
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Orav 10 aToix€io QiATpou eivar uypd unv
Kavere avappopnan Enpng okovng emeidn
£101 UTTOPEI va KATaoTpagei To QiATpo.

1. MNpiv atmd 1n Xprion yia Enpen
avappoPnaon, aPrioTe To UypO PIATPO va
OTEYVWOEI KAAA ) QVTIKATACTIOTE TO HE
aTEYVO.

2. E@doov xpeiadetal, aAAAETE TO QIATPO.

TomroB8éTnon odKou aTToPPIPMATWY N
odkou PiATpou ao@daAegiag

1. ACQOAIOTE TN OUCKEUN PE TO Qpéva
o1éBpeuong.

Eikéva C

2. TpaBn&Te Tn Aan TTpog Ta TTavw.

To doxeio aTToPPIUPATWY ATTACPAAICETAI
KO XOMNAWVEL.

Eikéva D

3. BydAte 10 doyEio aTToppINPATWY £EW
atrd TN OUCKEUA TTIAVOVTOG TO aTTO TN
Aapn.

Toro0£TNON OAKOU ATTOPPIPHATWY

Eikéva E

4. ToTroBeTACTE TOV GAKO ATTOPPINPATWY
o010 S0XEi0 ATTOPPIUPATWY Kal
EQAPHOOTE TOV TTPOCEKTIKA OTO TOIXWHA
KOl OTO KATW PEPOG Tou doxeiou.

5. AnTAWOTE TTPOG Ta €W TNV GKPN TOU
OAKOU ATTOPPINPATWY OTO XEIAOG TOU
OO0XEIOU ATTOPPIMPATWY.

TotroBéTnon odkou @iATpou acpaleiag

Eikéva F

6. TotroBeTAOTE TOV OAKO QiATPOU
ao@aAciag.

Eikéva G

7. AimmAwaoTe TTPOG Ta €EW TNV AKPN TOU
odkou @iATpou ao@aAeiag aTo XeiAog
TOU doxEiou ATTOPPIUPATWY.

AN\ TPOEIAOINOIHXH

Aavlaouévog xeipIouOS Kard 10

KAgidwpa Tou doxeiou amoppIuuaTwv

Kivduvog auvBAipng

Kard 1o kAgidwua, unv tommobereire moré ra

Xépia oag avaueoa oro doxeio

ATTOPPINUATWY Kal ToV OAKTUAIO QiATpoU N

KOVTd aToV Unxavioué avoywong.

AcpaAiore 10 doxeio amoppiuuaTwy

médovrag kai e 1a dUo xépia tn Aafn.

8. TotmmoBetOTE TO BOYXEIO ATTOPPIPNHATWY
Kal ao@aAioTe TO pe TN Aapn.

Yypn avappoégnon
A KINAYNOX
Kivduvog amé okoévn BAaBepn yia tnv
uysia
AVATTVEUOTIKG voonuaTta AOyw EICTTVONS
OKOVIG.
Kara tnv uypn avappoenaon dev
EMTPETTIETAI N AVAPPOPHOT OKOVNS TTOU
eival BAaBepn yia tnv uyeia.
MMPOXOXH
Kivduvog mpokAnong {nuiwv Adyw
urrepxeidiong Tou doxeiou puTwy
To doxeio pUuTTwy UTTOPEI Va yeuioel kai va
UTTEPXEIAIOEI KaTd TV UTTOO0XT] UEYAAWV
TTOOOTNTWYV UYPWV EVIOS UEPIKWV
OEUTEPOAETTTWV.
EAéyxere auvexwe tn o1d6un mAnpwaong.
1. Mpiv ammd TNV avappdPnon uypwv
AQAIPETTE TOV OAKO ATTOPPINPATWY 1
TOV KO QiATpou acpaAciag (BA.
KepAAaio A@aipeon odkou
QATTOPPILMATWY I} OAKOU QiATpoU
aocpaAeiag).

A@aipeon 0dKou aTTOPPIMUATWY N
odKoU PiATpou ao@daAeiag

1. Ao@aAioTe Tn OUOKEUN UE Ta PPEVA
oTdbueuang.

2. Av xpelaZetal aaipéoTe TOV EAATTIKO
OwAva avappoépnong.

3. KAcioTe oTeyavd tnv uttodoxn
avappoéenong oTo doxeio
atToppIppdTwy (BA. KEQAAaio KAsioiuo
uTT000X NS aVapPPOPNONg).

Eikéva C

4. Tpapn&re T Aafn Tpog Ta TTavw.

To doxeio atmoppIUPATWY aTTacPaAieTal
KAl XQUNAWVEL.

Eikéva D

5. BydATe 1o OoXEi0 ATTOPPIUUATWY £EW
atrd Tn ouoKeun TTIAvovTag To aTrd Th
Aapn.

A@aipeon gdkou aTToPPIYPATWV

Eikéva H

6. AvadITTAWOTE TNV AKPn Tou 0AKOoU
ATTOPPINPATWY TTPOG TA TTAVW.

7. KAgiote oTeyavd Tov odko
ATTOPPIMPATWY PE dEPATIKO KaAWSIOU.

8. BYAATE £Ew TOV OGKO ATTOPPIMMATWV.
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9. ATTOppiYTE TOV OAKO ATTOPPINUATWY
oUp@wva e TIG IoXUouaeg DIATAEEIS.

A@aipgon odkou @iATpou ac@aleiag

Eikéva l

10.KAcioTe T0 0TOMIO TOU OAKOU PIATPOU
ACQAAEiag TTPOG Ta TTAVW.

Eikéva J

11.AQaip€0TE TNV TIPOOTOTEUTIKA
peUBPAvN.

12.KAeioTe Tov 0GKO QIATPOU 0o@aAEiag pe
TNV QUTOKOAANTN ETIKETA.

13.BydATe TOV GAKO QiATPOU aopaAciog
TPABWVTAG TOV TTPOG TA TTOW.

Eikéva K

14.KAcioTe oTeyavd 10 Avolyua
avappdenong Tou 0AKoU QiATpou
ACQPAAEIOG PUE TO KATTAKI.

Eikéva L

15.KAgioTe yepd TOV GAKO QPiATPOU
ac@alegiog pe 1o depaTikd KaAwdiou.

16.A@aipéoTe TOV 0AKO QIATPOU aoPaAtiag
aTtro 70 SOXEI0 ATTOPPIMUATWY.

17 . KaBapioTe T0 doxeio atmmoppIpdTwy
EOWTEPIKA PE Eva uypo TTaVi.

18.ATTOpPiYTE TOV GAKO PIATPOU ACPaAEiag
MEOQ 0€ GAKOUAQ TTOU KAEIVEl EpUNTIKA,
oUP@WVA PE TOUG IOXUOVTEG
KOAVOVIOUOUG.

AN\ TPOEIAOINOIHEH

Aavlaouévog xeipIouos Kard To

KAgidwpa rou doxeiou amoppIuudrwv

Kivduvog¢ ouvBAiyng

Kard 10 KA€idwua, unv rommobereite moTé 10

Xépia oag avaueoa oro doxeio

ATTOPPINUATWY Kal ToV OAKTUAIO QiATpOU N

KOVTd gTOV unxavioud aviywaong.

AcpaAiore 10 doxeio amoppiuuaTwy

médovrag kai e 1a duo xépia tn Aafn.

19.TotroBeTr|OTE TO DOXEIO ATTOPPIMHATWV
Kal ao@aAioTe TO pe TN Aapn.

Tepuamopog uyprig avappoéenong
N\ [IPOEIAOIIOIHEH
AavBacuévn améppiyn vypwv
amofAfTwy
MdAuvon rou mrepiBdAAovrog
Tnpeite TOUS TOTTIKOUS KQVOVIOOUS
emmeéepyaaiac uypwv amoBARTwy.
1. Z1eyvwoTe TO QIATPO.

2. KaBapioTe 10 doxEio ATTOPPINPATWY UE
uypO TTavi KAl OTEYVWOTE TO.

Evepyotroinon cuokeung

1. ZuvdéoTe TO QIG peUpaTog oTnv TIPIa.
2. EvepyoTToINoTE T CUCKEUN aTTd TOUG

OIaKOTITEG aTOV GTPORIAO avappdPnong.
Ymédeién
Na evepyorToleiTe Kal va arTeveQYOTTOIEITE
ToUS aTPOoRiAouc avappdepnong Tavra Tov
évav uerd tov aAdov. MNa tn oworn
Agiroupyia Tou pavouérpou kard v
mapakoAoUBnon tng eAGXIOTNS TTAPOXNG,
OAor o1 aTpoBiAor avappbdenong TPérel va
givail evepyorroinuévol.
3. =ekivoTe Tn dladikacia avappdenong.

‘Evdeign eAaxiotng mapoxng
TNV TpOooYn TNG GUCKEUNRG EXEI
TOTT00€TNOEI £va paVOUETPO, TO OTTOIO
ocixvel Tnv utroTrieon avappdenong péoa
oTn ouokeun. Edv emteuxBei n pyéyiomn
utrotriean (BAETTe Trivaka), To KUPIO QIATPO
TTpETTEl va KaBaplioTei (BAETTE KEPAAQIO
KaBapioudg kupiou @iATpou). AuTh n TiuA
e€aptdral atrd TNV 10U TNG CUOKEUNG Kal
TOV EAAOTIKO cWwAAvVa avappdenaong Trou
xpnoigotroigital. Edv pe Tov kaBapioud n
uTTOTTiEDT BEV PEIWBEI TNUAVTIKA, TO PIATPO
TIPETTEI VO QvTIKOTOOTABE! (BAETTE KEPAAQIO
Avrikardoraon KUpiou QiATpou).
TMPOXOXH
YmépBaon tng péyiorng umorisong
AmwAgia avappdopnons
¢ mepimTwon utrépfaaons g
KaBopiouévng TIUAG, N TaxuTNTA TOU Qépa
aT0 owARva avappoenaong TEQPTEl KATw
amré 20 m/s. Kabapiarte i avTiKaraoToTe TO
QiATpo.

OVOouaOoTIKO MéyioTn uTtrotrieon
TAATOG EAAOTIKOU
owAnva
avappopnong
DN40 15,70 kPa
(157 mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)
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KaBapiopoég kipiou @iATpou

Av 10 pavopeTpo deitel TN PEYIOTN

utrottiean (BA. ke@dAaio Evdeién eAdxiotng

TapPOoxN¢), TO KUPIO GIATPO TTPETTEI VA

KaBapIoTEi.

1. ATTEVEPYOTTOINOTE TN CUOKEUN.

2. MetakivrioTe Tov HOXAS KaBapiopou Tou
@iATpou TTéEpa dwbe TouAdxioTov 5
POPEG.

ATTEVEPYOTTOINON OCUCKEUNRG
1. ATTevEPYOTTOINOTE TN CUCKEUN] ATTO TOUG

BIaKOTITEG OTOV OTPOBIAO avappoOPnaong.

2. ATTOOUVOEDTE TO PEUPATOAATITN.

‘Emraira amd kdabe Asitoupyia
Adciaopa doxeiou ATTOPPIMHATWYV
To dvolypa e166d0uU 1} 0 EAACTIKOG CWARVAG
avappdenong eival KAEIOTOG.
1. EvepyotroifoTe Tn ouokeur ammd Toug

SI0KOTITEG OTOV OTPOBIAO avappodPnaong.

2. KaBapioTe To KUpIo @iATpo (BA. kepdAaio
KaBapioudg kupiou @iATpou).
3. ATTEVEPYOTTOINOTE TN GUOKEUN OTTO TOUG

OIaKOTITEG GTOV OTPORINO avappdPnaong.

4. ACQOAIOTE TN CUOKEUN HE Ta QPEVA
aTdBueuong.

Eikéva C

5. Tpapngte TN AaBn TTpog Ta Tavw.

To doxeio aTTopPIUPATWY ATTACPAAIETAI
KO XOPNAWVEL.

Eikéva D

6. BydATte 1o doxeio atToppIdUaTWY £EW
atrd TN CUCKEUA TTIAVOVTOG TO aTTO TN
Aapn.

7. AdeidoTe 10 doxeio armoppippdTwy. MNa
va yivel auto, apaipéoTe EVOEXOUEVWG
TOV OAKO QTTOPPIMKATWY I TOV OAKO
@iATpou aogalciag (BA. Agaipeon
OAKOU QTTOPPILUUATWY i GAKOU QiATpoU
aopdAsiacg).

Ymédeién

To SoxeEio aTToPPILUATWY ONKWVETAl aTTd TN

AaBn ue yepavd. To uéyioTo @oprio yia n

uerapopd ue yepavo eivar 50 kg.

AN [MPOXOXH

YmrépBaon Tou EmMITPETOUEVOU

ouvoAikou Bdpoug

Kivduvog tpauuariouou Kai mpokAnong

dnuag

Kard tn perapopd e yepavo mpooéETe To
0ouVvoAIKG Bapog Tou doxeiou
ATTOPPIUMATWV.

Mnv urreppoprwvete 10 oxEIO.

Tnpeite TOUS 1I0XUOVTES KQVOVIOUOUS

Xxpnong yepavod.

A& TPOEIAOMOIHEH

NAavBaouévog xeIpIouoS Kard ro

KAgidwua Tou doxesiou amoppiludTwy

Kivduvog ouvBAiyng

Kard 1o kAgidwua, unv Tommobereite oTé 1A

Xépia oag avdueoa oro doxeio

ATTOPPIUNATWY Kai Tov 0AKTUAIO QiATpou 1

KOVTG aTov unxavioud aviywaong.

Ao@aliore To doxeio amoppiupudTwy

méfovrag Kai e Ta OUo xépia 1n AaBn.

8. TotroBeTrOTE TO SOXEIO ATTOPPIUUATWYV
KOl ao@aAioTe To e TN Aapn.

KaBapiop6g ouokeung

A& TPOEIAOMOIHEH

Aavlaouévn améppiyn vuypwv

amofBAnTwv

MoAuvaon tou repiBdArovrog

Tnpeite TOUS TOTTIKOUS KAVOVIOLIOUS

emeéepyaaiag uypwv amoBARTwv.

1. KaBapioTe TN OUCKEUR E0WTEPIKA Kal
eCWTEPIKA pE avappoenaon Kal
OKOUTTIOPQ JE UYPO TTAVi.

Kartd tnv avappdéenaon oTn cuokeur, Ba
TIPETTEI VO XPNOIYOTIOIEITAI OKOUTTA id1aG
1 KOAUTEPNG KATNYOPIag.

2. ZemAlveTe Ta TTAPEAKOUEVD (DEV
TepIAapBdvovTal aTov TTapadoTéo
€COTTAIONO), av xpelddeTal, HE VEPO Kal
OTEYVWOTE.

ATTO00KEUON CUOKEUNG

1. TuAi€Te TO KOAWDIO TPOPOdOCTiag YUpw
aTrd TOV CUYKPATNTAPA KAAwdiou.

2. ToroBETAOTE TN CUOKEUN O€ OTEYVO
XWPO Kal ao@aANIoTE TNV WAOTE VA PNV
MTTOpPEI va xpnaoiyotroinBei atro
avapuodia droua.
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AN MPOXOXH

Mn tipnon Twv odnyiwv OxXETIKA [E TO

Bdpog

Kivduvog tpauuariouou Kai mpokAnong

Cnuiiv

Kara tn ueragopd mpoaéére 1o fapog Tou

unxaviuarog.

1. Na peTagpopd xwpig okdvn KAcioTe
oTeyava Kal TIg U0 UTTOdOXEG
avappoenong (BAETTe keaAaio
KAgioiuo utrodoxng avappoenang).

. \UOTE TO XEIpOPPEVA Kal GTTPWETE TN
guokeur atré Tn Aar odrynong.

. Ta peTa@dpTWON, KPATATTE TN CUCKEUR
atré 1o TTAQioIo Kal atrd Tn Aapn
odrynong.

. Kard mn petagopd o€ oxrpata
OTEPEWOTE TN CUCKEUN évavTi oAiocbnaong
KOl avaTpOTTAG.

ATtrofnkeuon

A NMPOXOXH
Mn tipnon Twv odnyiwv GXETIKA lIE TO
Bdpog
Kivduvog tpauuariouou Kai mpokAnong
Snuiwyv
Kara tnv amobrkeuan mpoaéére 1o Bapog
NG CUOKEUNG.
1. ATToOnKeUETE T CUOKEUR JOVO O€

E0WTEPIKOUG XWPOUG.

®povrida Kal cuvtipnon
A KINAYNOX
AKouUaia evepyommoinon Tng OUOKEUNG,
gmapn pe s§apriuara mou diappéovrail
amo psupa
Kivduvog tpaupariouou, Kivouvog
nAektpomAnéiag
lpiv arré 1IC Epyaadie 0TH CUOKEUN,
ATTEVEQYOTTOINTTE T GUOKEUN.
Artroouvdéare To @IS amro Tnv Tpida.
A KINAYNOSX
Kivduvog amé okovn BAaBepn yia tnv
uysia
AVarveuoTIKG voonuara AOyw €I0TTVONG
OKOVIG.
Kara rig epyaaieg ouvripnong (1m.x. aAdayn
QiATPOU) YopdrTe avamveuaTiky udoka P2 1

N

w

N

AVWTEPNS KATnyopiag Kal pouxIouo uiag

XPNOEWC.

A KINAYNOSX

EAarrwuariko @iATpdpioua

AVaTTVeUOTIKG voonuaTta AOyw EICTTVONS

OKOVIG.

H amroreAsouarikdrnra @iAtpapiouarog 1ng

OUOKEUNG givar duvaro va eAeyxOei ue

oladikaoia dokIung, oTws kabopilerar oTo

mporumo EN 60 335-2-69 22.AA.201.2. H

Ookiun autn mpémel va diséayerai

TOUAd)IaTOV ia opd Tov xpovo N

ouxVvoTEPA, £PO0OV auTO eTTIBAAAETal aTTd

TIC €OVIKES OlaTdéelg.

Eav 10 amroréAeoua tng SOKIUNAS givai

apvnTiKO, ETTavaAdBere 1n SOKIuUN LE Eva VEO

QiATpo.

A& TPOEIAOMOIHEH

Kivduvog amé okovn BAaBepn yia tnv

uysia

AvarrveuoTik@ vooriuara ASyw I0TTvonS

OKOVIG.

Ta ouatiuara ac@algiag yia mpoAnywn

KIVOUVWYV TTRETTEI va EAEyxovTal

TOUAGyIOTOV Ui popd Tov xpovo arrd Tov

KaraokeuaoTh f amré apuddio arouo

OXETIKA ue TNV ac@aln kai ayoyn

Aeitoupyia Toug. Oa mpérer va eAEyxovTal

T.X. ] OTEYavoTnNTa 1NS CUOKEUNG, N Bopd

TOoU QiATPOU, N Asitoupyia Twv diatdéewv

EAEyxou.

MMPOXOXH

lpoidvra mepiroinong ue oiAIkovn

Ta mAaoTika uépn ummopouv va

mP0o0LAN6oUV.

Mn xpnoiuorroieite yia kaBapioud mpoidvra

TTEQPITTOINONG TTOU TTEPIEXOUV OIAIKOVN.

Ta ynxavAiuata avappd@nong okovng gival

d10TAgEIG ao@aAgiag yia Tnv TTpOANYN 1

atmmo@uyn KIvoUvwy UTTo TNV £vvolia Tou

yepUavikoU kavoviouou BGV A1.

e [la va yivel guvTripnon TNG CUOKEUAG
atrd ToV XpHOTn, N CUCKEUN TTPETTEN va
atroouvappoAoynBei, va kabapioTei Kai
va ouvtnpnBei, epdoov autd PTTopE va
Yivel, xwpig va TTpokAnBei katd Tn
ouvTAPNON KivOUVOG yIa TO TIPOCWTTIKO
ouvTAPNONG Kai yia GAAa atopa. Mpiv
TNV armmoouvapuoAdynon va Aappavere
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Ta KAatdAANAa péTpa TTPOCoTaGiag TTou
TepIAapBavouv Kai atroAlpavon, va
QPOVTICETE WOTE VO UTTAPXEI TOTTIKOG
aAuUTOBUVAPOG AEPIOUOG PE PIATPO OTO
XWPO OTTOU ATTOCUVAPHOAOYEITAI N
OUOKEUN, va KaBapileTe TNV ETTIQAVEIQ
TTOU £YIVE N GUVTAPNON KAl VA UTTAPXEI

KOTAAANAN TTPOCTACIA TOU TTPOCWTTIKOU.

e To eCWTEPIKO TNG CUOKEUNG Ba TTPETTE
va kaBapioTei atrd TOEIKEG OUTIEG PE
avappdenon okOVNG Kal VO OKOUTTIOTEI
KOAdQ, i} va yivel eTTegepyaaia Tou e
aTEYAVOTTIOINTIKO PECO, TTIPIV
QATTOMAKPUVOET aTtrd TNV eTTIKiVOUVN
mepioxr. OAa Ta e€aptrpaTa TG
OUOKEUNG TTPETTEl va BewpouvTal
akd&BapTa, 6Tav aTTopakpUvVoVTal aTTd
TNV emiKivouvn Trepioxn. Mpémel va
AapBavovTal Ta KaTaAAnAa péTpa yia va
pnv d1a@Uyel n oKovN.

o Katd Tnv eKTEAEOT TWV EPYACIWV
OUVTPNONG Kal ETTICKEUAG TTPETTEI VA
TTETAXTOUV OAQ Tal OKABAPTA AVTIKEIEVA
TTOU dev PTTOPOUV va KabBapioTouv
IkavoTroInTika. MNapduoia avTikeipeva
TIPETTEI VA ATTOPPITITOVTAI O
adIaTTépacTeG aTrd TNV Uuypaacia
OOKOUAEG, OCUPGWVA PE TOUG IOXUOVTEG
KavoviopoUg yia Tn 8IGBean TTapOuoIwv
ATTOPPIMHATWV.

o Katd Tn geTaQopd Kal TN ouvTriPnon TNG
OUOKEUNG, Ta avoiyuaTa avappopnong
TIPETTEl VA KAgiVOVTQI OTEYAVA JE TO
TTWHA.

1. ZNUEIOTE OTI UTTOPEITE VO EKTEAEITE
ATTAEG EPYATiEG OUVTAPNONG Kal
@povTidag poévol oag.

2. KaBapiCeTe TOKTIKG TNV ETTIPAVEIN TNG
OUOKEUNG KAl TNV ECWTEPIKNA TTAEUPA TOU
doxeiou pe uypo TTavi.

Epyaoieg eAéyxou Kal cuvTpnong
EkTeAEiTE TOKTIKOUG EAEYXOUG OTN CUOKEUN
oUP@WVA PE TIG EKAOTOTE EBVIKEG
TTpodIaypPaAPES KAl TOUG VOUOUG TTepi
TPpoANYNG artuxnuatwy. O1 epyaaieg
ouvTAPNONG TTPETTEI VO EKTEAOUVTAI ATTO
€I0IKEUPEVO ATOPO O€ TAKTA SIAOTAUATA KAl
oUN@WVA WE TIG 0ONYIEG TOU KATAOKEUAOTH.
Emiong, va AauBavovTal utréyn ol

I0XUOVTEG KAVOVIOUOI KAl ATTAITIOEIG
aopaAciag. O1 epyacieg oTnV NAEKTPIKA
£YKATAOTAON TTPETTEI VA EKTEAOUVTAI JOVO
atré eI8IKEUPEVOUG NAEKTPOAOYOUG. €
TTEPITITWON EPWTHOEWV aTTEUBUVOEITE GTO
utrokatdoTnua Tng KARCHER.

AVTIKOTAOTOON KUPIOU QIATPOU

A KINAYNOSX

Kivduvog amé okovn BAaBepn yia Tnv

uysia

AvarrveuoTika@ voanuara AGyw €I0TTvorS

OKOVIG.

H ouAAeyduevn okovn mpérrel va

uerapéperal og oreyava doxeia. H

uerapopTwon oe @AAo doxeio dev

emirpémeral. H arréoupan tou doxeiou
ouAAoyric OKOvNG EMITPETIETAI va yiveTal

Uovo armo ekmmaideupéva aroua.

AN TPOEIAOMOIHEH

Kivduvog amé okovn BAaBepn yia tTnv

uysia

AvarrveuoTik@ voanuara AOyw €I0TTVorS

OKOVIG.

Mnv xpnoiuotroigite To KUpIo aToIXEi0

QIATPOU a@oU 1o apaipéocere amd n

OUOKEUN.

Movipa evowpaTwuéva QIATPa ETITPETTETAI

va avTiIKaBioTwvTal Jévo o€ KatdAAnAoug

XWPOUG TT.X. OTOUG AeyOuEVOUG OTABUOUG

atroAUpavong atrd EIBIKEUPEVO TEXVIKO.

1. ATTEVEPYOTTOINOTE TN CUOKEUN.

2. AtroouvdEoTe TO QIS PEUPATOG.

3. Arac@aAioTe Kal BYAATE TNV KEPAAN
avappoenong.

4. Amrac@aAioTe kai ByAATe TOV EVOIAUETO
OaKTUAIO.

5. BydATte To poAuopévo aoTePOEIDEG
@iATpO.

6. Apéowg PeETA TNV agaipeon atrd Tn
OUOKEUR, TOTTOBETACTE TO JOAUGEVO
aoTEPOEIOEG PIATPO TE UIG GAKOUAA Kal
KAgiOTE KAAG TN OOKOUAQ.

7. AtroppiyTe TO JOAUCPEVO AOTEPOEIDEG
@iATPO cUPPWVA WE TIG IOXUOUCEG
ATTAITHOEIG.

8. AgpaipéoTe Toug pUTTOUG aTTO TNV TTAEUPA
KaBapou aépa.
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9. EAéyEre Tov oTEYOAVOTTOINTIKG DAKTUAIO
yio gnpigg.
10.TotmoBeTAOTE TO KAIVOUPYIO AOTEPOEIDEG

@iATpO:

a lMNepdoTe To aoTEPOEIBEG PIATPO
€MAVW atrd TOoV dovnTr OTOV
€vOIAUETGO DAKTUAIO £T01 WOTE TA
gToixgia Tou dovntA va
eubuypappidovtal 0To HECO TWV
BUAdKwV Tou QiATpOU.

b TommoBeTAaTE TOV EVOIAUETO BAKTUAIO
ME TO aOTEPOEIDEG PIATPO KaIl TOV
dovntr oTov SAKTUAIO QIATPOU.

¢ Ao@aAioTe Tov evOIAUETO BAKTUAIO.

11.TomoBeTrOTE KAl AC0POAIOTE TNV KEQAAR
avappoenaong.

AvtikatdoTtaon @iAtpou H

1. ACQOAIOTE TN OUCKEUN PE TO Qpéva
o1éBpeuong.

2. ATTEVEPYOTTOIROTE TN CUOKEUN aTTd TOUG
OIAKOTITEG.

3. ATTOOUVOECTE TO QIG PEUPATOG.

Eikéva M

4. ATTaGQOAIOTE KOI OVOONKWOTE TNV
KEPAAR avappoéenong.

5. AUoTe ToV EAAOTIKO OWARVA UTTOTTIEONG
atd TNV KEGAAAR avappoenong Kai
AQAIPEDTE TNV KEPOAAN.

6. Me katdAAnAo epyalcio EBIOWOTE TN
Bida eEaywvikng KEPAAAG
apIoTEPOCTPOPA.

7. Apaip€oTe TIG AAVTLEG OTEYAVOTTOINONG
KAl TO JOAUGHEVO QiATPO H atrd Tnv
KEPAAR avappoenong.

8. Apéowg PETA TNV agaipeon atrd Tn
OUOKEUT, TOTTOBETACTE TO HOAUGHEVO
@iATpo H o€ pia ocakoUAa Kal KAgioTE
KOAG T 0AKOUAQ.

9. AtroppiyTe T0 HOAUGHEVO QiATpO H
oUp@WVa e TIG I0XUOUCEG ATTAITHOEIG.

10.Ag@aipéoTe TOUG PUTTOUG ATTO TNV
TTAEUPAG KaBapoU aépa.

11.TotmroBeTAOTE TO VEO PiATPO H,
EKTEAWVTOG Ta id1a BApaTA PE TNV
avtioTpo®n oeipd. BeBaiwBeite 611 01
PGAAVTLEG OTEYOVOTTOINONG KAl O
€AAOTIKOG CWARVAG UTTOTTIECNG
epapuolouv owaoTd.

12.EmroAgiyTe TO OTTEipwpa NG Bidag pe
KaTaAANAo UAIKO (11.X. Loctite 243) woTe
va Jnv Aaokdpel akouaia.

13.Z0i¢Te TNV €€aywvikn Bida de€ibaTpo@a.

14.ToTroBEeTAOTE KAl AOPANIOTE TNV KEPAAR
avappoenong.

AvTikatdoTaon gdkou
ATTOPPIMHATWV

1. AO@QaAioTe TN OUOKEUN UE TA PPEVA
oTdBueuaong.

Eikéva C

2. TpaPn&Te Tn AaBr) TTpog Ta TTAvVW.

To doxeio atmoppIYpaTWY aTTac@aAieTal
KAl XOUNAWVEI.

Eikéva D

3. BydATe TO DO)XEIO ATTOPPINUATWY £EW
aTT0 TN GUOKEUN TTIAVOVTOG TO OTTO TN
Aapn.

Eikéva H

4. AvadITTAwaoTE TNV AKPN TOu 0AKOU
ATTOPPINPATWY TTPOG TA TTAVW.

5. KAgioTe oTeyavd Tov odko
ATTOPPIPPATWY PE DEPATIKO KaAWDSIOU.

6. BYAATE £Ew TOV OGKO ATTOPPIMPATWV.

7. AttoppiyTe TOV OAKO ATTOPPIMHATWY
oUp@wva pe TIG IoXU0UOEG DIATAEEIG.

Eikéva E

8. TotroBetrOTE TOV VEO GAKO
ATTOPPINPATWY OTO doXEIO
QATTOPPIMPATWV KOI EQAPUOOTE TOV
TIPOCEKTIKA OTO TOIXWHA KAl OTO KATW
Hépog Tou doxeiou.

9. AITAWOTE TTPOG Ta €W TNV GKPN TOU
OdKoU aTTOPPIMMATWY OTO XEIAOG TOU
doxeiou aTTopPPIYUATWY.

A& TPOEIAOMOIHEH

Aavlaouévog xsipIiouog Kard To

KAgidwua Tou doxegiou amoppiludTwy

Kivduvog ouvBAiyng

Kara 1o kAgidwya, unv Tommobereite moté T1a

Xépia oag avdueoa aro doxeio

ATTOPPIUNATWY Kai Tov 6AKTUAIO QiATpou 1

KOVTG aTOV unxavioud avioywaong.

Ao@aliore To doxeio amoppiuudTwy

méfovrag Kai e Ta 0Uo xépia 1n AaBn.

10.ToTroBeTrOTE TO BOXEIO ATTOPPIUHATWV
Kal ao@aAiaTe To Ue TN Aapn.
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AvVTIKOTAOTOON OAKOU QiATpOU
aoc@aleiag

A KINAYNOZ

Kivduvog amé okovn BAaBepn yia tTnv

uysia

AvarveuaTiK@ voonuara AOyw €IGTTvonS

OKOVIG.

H ouAAeyduevn okovn mpérrel va

ueTapéperal og oreyava doxeia. H

uerapoprwon o€ dAAo doxeio dev

emiTpémneral. H arméoupaon tou doxeiou

OUAAOYNS OKOVNG ETITRETTETAI VA YivETal

HOvo aro ekmraideupéva aroua.

1. AcQaAioTe Tn OUOKEUN PE TO Qpéva
oTAdBpeuonG.

2. AQaIpéoTe TOV EAACTIKO CWANVaA
avappoenaong.

3. KAeioTe oTeyavd Tnv uttodOXN
avappoéenong ato doxeio
atroppippdTwy (BA. kepdAaio KAeioiuo
utT0d0X NS avappPoOPnang).

Eikéva C

4. TpaBnrgre TN Aafn Tpog Ta TTavw.

To doxeio aTToPPIUPATWY ATTACPAAIETAI
KOl XOMNAWVEL.

Eikéva D

5. BydAte 10 dox€io atroppIgpdTwy £Ew
atrd TN CUCKEUA TTIAVOVTOG TO ATTO TN
Aapn.

Eikéva |

6. KAgioTe TO OTOUIO TOU OGKOU PiATPOU
AoQAAEiag TTPOG Ta TTAVW.

Eikéva J

7. AQaipéaTe TNV TTPOCTATEUTIKA
HEUBPAVN.

8. KAeioTe Tov 0dko QiATpOU ac@aAsiag pe
TNV QUTOKOAANTN ETIKETA.

9. BydATe Tov 0GKo @iATpoU ac@aleiog
TPABWVTOG TOV TTPOG TA TTIOW.

Eikéva K

10.KAcioTe oTeyavd 10 Avolyua
avappdPnaong Tou 0AKOU QIATpou
ACQAAEIOG e TO KATTAKI.

Eikéva L

11.KAcioTe yepd TOV 0AKO QIATPOU
ao@aAgiog e To depaTiké KaAwdiou.

12.A@aipéoTe TOV GAKO QIATPOU aCPaAEiag
aTTd TO DOYXEIO ATTOPPINPATWV.

13.KaBapioTe 10 doxeio ammoppIgpdTwy
EOWTEPIKA PE Eva UYPO TTAVI.

14 .AtTroppiyTe TOV GAKO QIATPOU aoPaAciag
Méoa o€ oakoUAa TTou KAEIVEl EpuNTIKA,
oUP@WVA PE TOUG IOXUOVTEG
KavovIopoUG.

Eikéva F

15.TommoBeTAGTE TOV KAIVOUPYIO OAKO
@iATpou ao@aAeiag.

Eikéva G

16.AITAwOTE TTPOG Ta £EW TNV AKPN Tou
odkou @iATpou ag@aAeiag oTo XeiAog
TOU DOXEIOU ATTOPPIUUATWY.

A& TPOEIAOMOIHEH

Aavlaouévog xsipiouog Kard To

KAgidwpa Tou doxegiou amoppiludTwy

Kivduvog ouvBAiyng

Kara 1o kAgidwya, unv Tommobereite moté T1a

Xépia oag avdueoa oro doxeio

ATTOPPIUNATWY Kai Tov 0AKTUAIO QiATpou 1

KOVTG aTOV unxavioud aviywaong.

Ao@aliore To doxeio amoppiupudTwy

méfovrag Kai e Ta OUo xépia 1n AaBn.

17.TomoBeTAGTE TO dOXEIO ATTOPPINPATWYV
Kal ao@aAioTe T0 Ye TN AapA.

AvTipeTwrion BAaBwv
A KINAYNOX
Akouaia gkkivnan Tng ouokeung /
nAskrpomAnéia
H akouoia ekkivnon Tou Kivntipa
avappoPnong UTTopEi va TTPOKAAETE!
Tpauuariopous. H omrapén rdong o€
nAekTpIKG €aprruara UTopei va
mpokaAéoer nAektporAnéia.
lpiv amré kGO epyaaia oTn ouokeun,
ATTEVEPYOTTOIEITE T CUCKEUN KAl
ATTOOUVOEETE TO QIS PEULATOC.
OAor o1 éAeyxol Kai o1 pyacies oTa
NAEKTPIKG e€apThuara mPETTel va
EKTEAOUVTAI QTG NAEKTPOAOYO.
Ymoédeién
Av supaviotei kamroia BAGBn, mpémer va
ATTEVEPYOTTOINTETE QUECWCS TN OUOKeUN. H
BAGBn mpémrer va emokeuaoTei Tpiv
gvepyortroinBei éavda n oUoKeUn.
Edv 6¢ d1opBwbei n BAGRN, TTpETTEl va yivel
€AEYXOG TNG CUOKEUNG OTTO TO TUAMA
€EUTTNPETNONG TTEAQTWV.
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O oT1po6BiIAog avappopnong dev

Aeitoupyei

1. EAéyETe TNV TTpida kol TNV ao@AAEIa TNG
TTApoxAG peUPATOG.

2. EAéyETe TO NAEKTPIKO KAAWDIO KAl TOV
PEUNATOAATITN TNG GUOKEUNG.

3. EvepyoTroIoTe TN GUCKEUN.

H avappo@nTiKN 10X0G HEIWVETAI

1. KAgioTe oTeyava Tnv avoikTr) uttodoxn
avappo®nang (BA. kepaAaio KAsioiuo
utT0d0XNS aVappoOPnaong).

2. AgaipéaTe Ta PTTAOKapiopara atéd 1o
QKPOOTOMIO, TOV AKAUTITO f TOV EAACTIKO
OowArfva avappoéenong.

3. AVTIKOTOOTAOTE TOV YEUATO OAKO
atroppIppdaTwy (BA. kepdAaio
AvriKardoTaon 0GKou ammoppIuuAaTwy).

4. AvTIKATAOTAOTE TOV YEUATO OAKO
@iATpou ac@aAeiag (BAETTE KEQAAaio
AvrikardoTacn odkou QiATpou
aopaleiag).

5. EAéyETE TNV KEQAAN avappO@nang Kai To
O0XEi0 ATTOPPIMUATWY VIO CWOTH
€papuoyn.

6. KaBapioTe 1o KUpIo QiATPO (BA. kepdAaio
KaBapiaudg kUpiou @iATpou).

7. EAéyEre kau av xpeiaeTal diopbwaTe TNV
£QapPUOYN Tou QiATpOU.

8. AvTikaTaoTrOTE TO KUPIO QIATPO (BA.
KEPAAQIO AvTiIKaTaoTaon KUpIoU
@iATpoU).

Ailappor] ok6vNnGg KATA TNV avappoPnon

1. EAéyEre kai av xpeidletal S10pBwOTE TNV
£QApPHOYN Tou QiATpoOU.

2. KaBapioTe 1o KUpIo QiATpo (BA. kepdAaio
KaBapioudg kupiou @iAtpou).

3. AVTIKOTOOTAGTE TO KUPIO QIATPO (BA.
KEQPAAaIO AvTiKaraoTaon KUpiou
QiATpOU).

Atéppiyn
H ouokeun TTPETTEl va aTTOPPITITETAI
oUP@WVA PE TOUG VOIKOUG KaVOVIOUoUG

otav Anger n didpkela QWNRG TNG.

Eyyunon
>& kKGBe xwpa 1oxUouV ol 6pol eyyunaong ol
oTToiol kdidovTal aTrd TNV apuodIa eTaipeia
diavopng pag. Tuxov BAGREG o0Tn ouoKeun
oag emMdIoPOBWVOVTal aTTO EPAG XWPIG
XpEéwaon eviog Tng TTpoBeopiag eyyunong,
£QOooV ogeilovTal o€ OPAAua UAIKOU R
KOTOOKEUNG. € TTEPITITWON £yyunong
atreuBuvbeite oTov TTPOUNBEUTA Tag A TO
TIANCIEGTEPO €EOUCIODOTNUEVO TUAUA
€EUTTNPETNONG TTEAOTWYV, TTPOCKOWICoVTAg
TO TTAPACTATIKG TNG AYOPAG.
(y1a S1euBUvaoelg BAETTe TNV TTiow OeAida)

TexVIKA XOpAKTNPIOTIKA

HAekTpik oUvdeon

HAekTpIKA TAON \% 220-
240
daon ~ 1
2uyvotnTa SIKTUoU Hz 50-60
OvopaoTikh 10X0G W 3150
Méyiotn 10xUg w 3600
BaBuog mpooTaaiag IPX4
Katnyopia TpooTaciag I
MéyioTn emTpeTTTA Q 0.195+
eytrédnon nA.SIkTUoU j0.122
Alaordoeig kai Bdpn
>0vnBeg Bapog kg 78
Aerroupyiag
MAkog x TTAATOG X Upog mm 1020 x
680 x
1670

QoéANigo gupadov Kupiou m? 2
@iATpOU

Q@éNigo euBadov @iATpou m? 3,5
H

MepiBaAAovTikég ouvOKeg
O¢epuokpaaia °C
aTTobrikeuong

-10-40
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ZToIXEia 1I0XU0G OUOKEUNG

HAekTpIk6 KaAwdIo

XwpnTiKOTNTO dOXEIOU I 60 Totrog HO7R
Kevd agpog (ue BaABida  kPa 20,4 N-F
TIEPIOPIOHOU TTIETNC) 3G12,5
MéyioTn Trapoxn aépa e mo/h 440 mm
owAAva ApIBuoG €apTrparTog 6.650-
avappopnong DN70, L=3 035.0
m MnAkog kaAwdiou m 10
MéyioTn Trapoxn aépa e m/h 365 * Me aToixeia Tng Kartnyopiag pooTaaiag |l
OwAnva Me TV emIQUAGEN TEXVIKWVY aAAay V.
avappoenong DN50, L=3 - r

m ARAwon cuppépewong EE
MEyioT TTapoxT aZpa He m3h 270 Me 10 1,'ro(p,>c'>v OnAwvoupe Ot n TTOPOKATW
oWAAVa pnxavn Aoyw TOL’J cxsélaopE)U KOl TOU
avappéenonc DN40, L=3 TUTTOU KATAOKEUNG TNG KOBWGS Kal aTnV

m ’ £€kdoaorn Tnv otroia €éxoupe dlabEael oTnV

MéyioTn Trapoxn aépa ye moh 415
owAAva
avappdéenong DN70,

L=5m

MéyioTn TTapoxn aépa pe m3h 305
owAAva

avappoéenong DN5O,

L=5m

MéyioTn Tapoxn aépa he mSh 225
owARva

avappoenong DN40,

L=5m

>Uvdeon eAacTIKOU NW
owAAva avappodPnong DN70
OvopaaoTikd TTAATOg DN40/
€UKAUTITOU CWARvVa 50/70
avappoenong

KwdIkdg TTapayyeAiag 9.990-
KUpIoU QiATpou 292.0
Kwdikdg TTapayyeAiag 9.993-
@iATpou H 006.0

MeTtpnuéveg Tipég katd EN 60335-2-69

TiuA Sovioswy xeploU-  m/s® <25
Bpaxiova

ABeBaioTnTa K m/s> 0,2
21d0un nxnTikAg Trieang  dB(A) 79
L
PA

ABeBaioTTa Ko dB(A) 2

ayopd TTANPOI TIG OXETIKEG BACIKEG
ATTAITAOEIG YIa TNV ACQAAEI KAl TRV UYEia
Twv Odnyiwv EE. Ze mrepitrtwon
TPOTTOTTOINONG TNG UNXAVAG TTOU BEV £XEI
oupewvnBei Pe eudg, autr N dRAwan
OKUPWVETAL.

Mpoiév: HAekTpIkr okoutra Enpng
avappoenang

Mpoidv: HAekTpIKN okoUTTa Uypng Kai ENpng
avappoenong

TOTOG: 9.989-xxx

XxeTikéGg Odnyieg EE

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EE

2011/65/EE

E@appolopeva evappoviouéva
TPOTUTTA

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

E@appolopeva €0vikda TpoTUTTA
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O1 uTToYPAYOVTEG £VEPYOUV KOT €VTOAR Kal
pe TTAnpegouaio atod tn dielBuvaon NG
eTaIPEIOG.

M

AieuBuvwy eTaipog

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

TnA.: +49 7171 94888-0

®ag: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 21/11/01
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Genel uyarilar
A Cihazmlfln ilk kullanimdan 6n-
ce bu orijinal kullanim kilavuzu-
nu okuyun, bu kullanim kilavuzuna gére
hareket edin ve kullanim kilavuzunu daha
sonra kullanim veya cihazin sonraki sahip-
leri icin saklayin.

o Isletime almadan énce, 5.956-249.0 nu-
marali givenlik bilgilerini mutlaka oku-
yun.

e Isletim kilavuzu ve giivenlik bilgilerine
uyulmamasi, kullanici ve diger kisiler

icin tehlikeli durumlarin olusmasina ve
cihazin hasar gérmesine yol agabilir.

e Tasima hasarlari varsa hemen bayiyi bil-
gilendirin.

Guvenlik bilgisi

Tehlike kademeleri

A TEHLIKE

e Adir bedensel yaralanmalar ya da éliime
neden olan direkt bir tehlikeye yénelik
uyari.

&N UYARI

e Adir bedensel yaralanmalar ya da éliime
neden olabilecek olasi tehlikeli bir duru-
ma ybnelik uyari.

AN TEDBIR

e Hafif yaralanmalara neden olabilecek ola-
s1 tehlikeli bir duruma yénelik uyari.

DIKKAT

e Maddi hasarlara neden olabilecek olasi
tehlikeli bir duruma ydénelik uyari.

Genel giivenlik bilgileri

A TEHLIKE e Cekilen malzemenin gii-
venli bir sekilde imha edilmesi de dahil ol-
mak lizere, cihazin ve kullanilacak
maddelerin kullanimi sadece egitimli per-
sonel tarafindan gerceklestiriimelidir. ® Atik
hava odaya geri génderilirse odada yeterli
hava degisim orani L olmalidir. Talep edilen
sinir degerlerine uymak icin, geri verilen
hacim akisi temiz hava hacmi akisinin
maks. %50'sine (oda hacmi Vg x hava de-
gisim orani L) tekabdil etmelidir. Ozel ha-
valandirma énlemi olmadan sunlar
gecerlidir: Ly~ 1 sa”!. e Bu cihaz, sagliga
zararl toz igerir. Toz toplama torbasinin
bertaraf edilmesi de dahil olmak lizere bo-
saltma ve bakim iglemleri, sadece uygun
koruyucu ekipman giyen yetkili kigiler tara-
findan gerceklestiriimelidir. e Cihazi, yal-
nizca tam filtreleme sistemi ile kullanin.

e Kullanilacak malzemeler igin gegerli olan
ilgili glivenlik yénetmeliklerini dikkate alin.
A& UYARI o Cihazi, 1slak kosullarda agik
havada kullanmayin veya depolamayin.

e Cihazin sabit sekilde durmasi igin ydirtit-
me tekerleklerinde bulunan park frenini et-
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kinlestirin. Park freni ¢6ziilii durumdayken
cihaz kontrolsiiz bicimde hareket edebilir.
A TEDBIR e Uzun isletim molalarinda ve
kullanimdan sonra cihazi, cihaz salterinden
kapatin ve sebeke fisini ¢ikarin.

Acil durumda yapilacaklar

A TEHLIKE
Kisa devre veya baska elektrik arizala-
rinda yaralanma ve hasar tehlikesi
Elektrik carpmasi riski, yanma riski
Cihazi kapatin ve elektrik figini ¢ikartin.
Filtre kirllmasi / sizintisi durumunda ya-
pilmasi gerekenler:
1. Cihazi hemen kapatin.

Cihaz, bundan sonra igletiimemelidir.
2. Filtreyi degistirin.

Amaca uygun kullanim

Cihazin uygun oldugu kullanim alanlart:

e Zemin ve duvar ylzeylerinin islak ve ku-
ru temizligi

e Biriken kuru, yanici olmayan, saglija za-
rarli tozlarin vakumlanmasi;
EN 60335-2-69 uyarinca H toz sinifi

e Orn. depolama ve iiretim alanlarinda en-
distriyel kullanim

Bunlar1 disindaki herhangi bir kullanim,

amacina uygun olmayan kullanim olarak

degerlendirilecektir.

Cihazin ving ile yuklemesine izin verilme-

migtir.

Cihaz, toz Ureten bir makineye baglanmak

icin uygun degildir.

Cevre koruma

oy, Ambalaj malzemeleri geri dénustiri-
&g lebilir. Litfen ambalajlari cevreye za-
rar vermeden tasfiye edin.

Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli

ve geri donusturulebilir malzemelerin

yani sira yanhs kullaniimasi veya yan-
lis imha edilmesi durumunda insan saghgi
ve cevre igin potansiyel tehlike teskil edebi-
lecek piller, akuler veya yagdlar icerebilir.
Ancak cihazin usuliine uygun sekilde galis-
tirlmasi igin bu pargalar gereklidir. Bu sem-
bol ile isaretlenen cihazlar evsel atik ile
birlikte imha edilmemelidir.

igindekiler hakkinda uyarilar (REACH)
igindekiler hakkinda ayrintili bilgileri bulabi-
leceginiz adres: www.kaercher.com/REA-
CH

Aksesuarlar ve yedek
parcgalar
Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek pargalar kullanin. Bu pargalar cihazin
guvenli ve arizasiz igletiimesini saglar.
Aksesuarlar ve yedek pargalara iligkin bilgi-
ler igin adres: www.kaercher.com, servis
alaninda.
Sunlan litfen unutmayin:
e Teslimat kapsamina herhangi bir akse-
suar dahil degildir. Aksesuarlar uygula-
maya bagli olarak ayrica siparis
edilmelidir.
Cihazin dogru ¢alismasi yalnizca emme
hortumunun éngdrulen nominal genisligi
(bkz. Bolim Teknik veriler) ile garanti
edilir.
Yedek parga ve aksesuarlari bayinizden
veya KARCHER subenizden temin ede-
bilirsiniz.
Teslimatin igerigi
Ambalaj acildiginda i¢indeki parcalarda ek-
siklik olup olmadigini kontrol edin. Nakliye

hasari1 s6z konusuysa litfen bayinize haber
verin.

Cihaz agiklamasi

Resimler igin grafik sayfasina bakin
Sekil A

@ Kir kabinin braket kolu

@ Kir kabindaki sizdirmazlik tapasi
(® Filtre halkasindaki sizdirmazlik tapasi
@ Filtre halkasi

® Filtre temizleme kolu

(® Manometre

@ Emme turbini cihaz salteri
Conta

@ Filtre

Filtre sarsici

@ Sebeke kablosu

@ Kablo askisi

@3 Tasima kulpu

Emme kafasi
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@ Tip levhasi

Emme kafasi kilit dlizeni
@@ Ara halka

Kablo tutucu

itme dirsegi

Kir kabi

D) Eabitleme frenine sahip yénlendirme te-
eri

@) Emme borusu igin tutucu

@3 Ara halka kilit dizeni

Yer suplrme basligi igin tutucu
@5 Filtre halkasindaki vakum agzi
Kir kabindaki emme agzi

@) Sasi

Cihazdaki simgeler

Cihaz H toz sinifina kadar olan tozlari va-
kumlamak i¢in uygundur.

UYARI: Bu cihaz, sagliga zararli tozlar ige-
rir. Toz torbasinin ¢ikariimasi da dahil ol-
mak lzere bosaltma ve bakim iglemleri,
sadece uygun kisisel koruyucu ekipman gi-
yen yetkili kisiler tarafindan yapiimalidir.
Filtre sistemi tamamen takilmadan ve ha-
cim akisi kontroliiniin fonksiyonu kontrol
edilmeden c¢aligtirmayin.

Not

Gerekirse ilgili ulusal dildeki etiketi ekteki
etiket sayfasindan ¢ikarin ve cihazda Al-
manca metnin lzerine yapistirin.

Etiket, kullanilan emme hortumu kesitine
g6re maksimum negatif basing degerlerini
gOsterir. Gergek deger manometreden oku-

nabilir. Bu cihaz igin gecerli olan degerler
icin bkz. Bélum Minimum hacimsel akisgi
okuyun. Bu degerin altina disulurse filtre
temizlenmeli (bkz. Bolim Ana filtrenin te-
mizlenmesi) veya degistiriimelidir (bkz. B6-
Iim Ana filtrenin degistirilmesi). Farkli
emme hortumu kesitleri, aksesuarlarin
farkli baglanti kesitlerine uyum saglamasini
mumkun kilar.

imha torbasi
(Siparis No. 9.989-606.0)

p=m Glivenlik filtresi torbasi
M | (Siparis No. 6.904-420.0)

Ana filtre
le (Siparis No. 9.990-292.0)

- H14 filtresi
(@) (Siparis No. 9.993-006.0)

Isletime alma

AN UYARI

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike

Tozun solunmasi, solunum yolu hastalikla-

rina sebep olabilir.

Filtre elemani olmadan emme iglemi yap-

mayin; aksi halde artan ince toz emisyonu

nedeniyle saglik tehlikesi olugur.

DIKKAT

Eksik filtre elemani

Vakum motorunda hasar

Filtre elemani olmadan siiplirmeyin.

1. Cihazi galisma pozisyonuna getirin.

2. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete
alin.

3. Emme kafasinin dogru sekilde takih ol-
dugundan emin olun.

4. Vakum hortumunu (teslimatkapsaminda
degildir) secilen vakum baglantisina ta-
kin (bkz. Bolim Vakum baglantisinin
secilmesi).

5. Diger vakum agzini sizdirmazlik tapasi
ile sikica kapatin (bkz. Bélim Emme gi-
riginin kapatiimast).

6. Kir kabindaki doluluk seviyesini kontrol
edin (bkz. Bolim Kir kabinin doluluk se-
viyesinin kontrol edilmesi).
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7. Gerekirse kirkabini bosaltin (bkz. Bolim
Kir kabini bogaltin).

8. Kuru suplrme igleminden énce, uygula-
maya bagli olarak imha torbasini veya
gulvenlik filtresi torbasini yerlestirin (bkz.
Bolum Kuru sipiirme)

9. Arzu ettiginiz aksesuari (teslimat kapsa-
mina dahil degildir) vakum hortumuna
takin.

Vakum baglantisinin segilmesi
Uygulamaya bagli olarak, vakum hortumu
2 farkh vakum agzina takilabilir.

o Filtre halkasindaki vakum agzi
— Imha torbasi ile kuru vakumlama: Ka-
ba toz, kisa bir slirede buyutk miktar-
larda vakumlanacak malzeme

imha torbasi teslimat kapsamina dahil

degildir ve ayrica siparis edilebilir, sipa-

ris No. 9.989-606.0 (5 adet).

— Islak stplrme
e Kir kabindaki emme agzi

— Guvenlik filtresi torbasiyla kuru va-

kumlama: ince toz, siirekli olarak bii-
yik miktarlarda vakumlanacak
malzeme

Cihaz, kapag@a sahip guvenlik filtresi tor-

basi ile donatilmistir, siparis No. 6.904-

420.0 (5 adet).

— Islak stiplrme

TRy Elektrikli suplrgeye
M ayni anda iki vakum
PN hortumu baglanma-
malidir. Bir vakum
agzi, sizdirmazlik
tapasi ile sikica ka-
patilmalidir.
., ., Imha torbasi kulla-
Cg%t nildidinda, altemme
: agzi siki bir sekilde

L' &% kapali olmaldir.

Guvenlik filtresi tor-
basi kullanildiginda
Ust emme agzi siki
bir sekilde kapatil-
mis olmalidir.

B >

Emme girisinin kapatilmasi
&N UYARI
Yaralanma tehlikesi
Cildin, cigerlerin ve gbzlerin ¢ok ince tozlar
sebebiyle hasar gérmesi
Emme hortumunu ¢ikardiktan sonra vakum
baglantisi, sizdirmazlik tapasiyla kapatil-
malidir.
Sekil B
1. Sizdirmazlik tapasini vakum baglantisi-
na tam olarak yerlestirin.
2. Sizdirmaz tapasini sonuna kadar itin.

Kir kabinin doluluk seviyesinin
kontrol edilmesi
Kir kabini, kir kabi Uzerindeki vakum agzi-
nin alt kenarina kadar doldugunda bosaltil-
malidir. Maksimum doluluk seviyesi
asildiginda cihaz otomatik olarak kapan-
maz.
1. Kir deposundaki doluluk seviyesini du-
zenli olarak kontrol edin.

- lsletim
&N UYARI

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike
Tozun solunmasi, solunum yolu hastalikla-
rina sebep olabilir.

Her iki filtre elemani da olmadan vakum ig-
lemi yapmayin; aksi halde artan ince toz
emisyonu nedeniyle saglik tehlikesi s6z ko-
nusudur.

DIKKAT

ince tozun girmesi sonucu tehlike
Emme motorunda hasar tehlikesi mevcut-
tur.

Emme isleminde, ana filtre elemanini asla
ctkarmayin.

Kuru siipiirme
&N UYARI
Vakum yanhs kullanimi nedeniyle artan
toz gikisi
Tozun solunmasindan kaynaklanan solu-
num yolu hastaliklari, cihazin arizalanmasi
Cihaza ayni anda 2 vakum hortumu bagla-
mayin. Bir vakum agzi, sizdirmazlik tapasi
ile sikica kapatilmalidir.
Imha torbasini sadece iist vakum agzi ile
baglantili olarak kullandiginizdan emin

160 Tirkce



olun, aksi takdirde vakum islemi sirasinda

yukari dogru vakum yapllir.

Imha torbasi kullanildiginda alt emme agzi

SIki bir sekilde kapatilmig olmalidir.

Glivenlik filtresi torbasi kullaniyorsaniz (ist

vakum agzi sikica kapatilmalidir.

Not

Bu cihazla toz sinifi H'ye kadar tiim tozlar

stpdirdilebilir. Toz toplama torbasi kullanimi

yasal olarak zorunludur.

Not

Cihaz, kuru, yanici olmayan tozlarin stipi-

riilmesi i¢in enddstriyel bir elektrikli sdiptir-

ge olarak kullanilir.

1. Vakum baglantisini, vakumlanacak mal-
zemeye gore segin (bkz. Bolim Vakum
baglantisinin secilmesi).

2. Secilen vakum baglantisina bagli olarak
imha torbasini veya guvenlik filtresi tor-
basini yerlestirin (bkz. Bélim /mha tor-
basinin / glivenlik filtresi torbasinin
yerlestirilmesi).

Islak vakumlamadan kuru vakumlamaya

gecis

DIKKAT

Islak siipiirmeden kuru siipiirmeye gec¢-

me

Filtrede hasar riski

Islak filtre elemani ile kuru tozlar stiplrme-

yin; bu, filtreyi tikar ve kullanilamaz hale ge-

tirir.

1. Kuru supurme kullanimindan énce islak
filtrenin iyice kurumasini saglayin veya
kuru bir filtre kullanin.

2. Gerektiginde filtreyi degistirin.

imha torbasinin / giivenlik filtresi
torbasinin yerlestirilmesi

1. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete
alin.

Sekil C

2. Braket kolunu yukari dogru ¢ekin.

Kir kabinin kilidi agilir ve kir kabi indirilir.

Sekil D

3. Kir kabini braket kolundan tutarak cihaz-
dan disar gekin.

imha torbasinin yerlestirilmesi

Sekil E

4. imha torbasini kir kabinin igine yerlesti-
rin ve kabin duvarina ve tabanina dikkat-
lice oturtun.

5. imha torbasinin kenarini, kir kabinin ke-
narindan digariya dogru katlayin.

Giivenlik filtresi torbasinin yerlestirilme-

si

Sekil F

6. Guvenlik filtresi torbasini takin.

Sekil G

7. Guvenlik filtresi torbasinin kenarini, kir
kabinin kenarindan disariya dogru kat-
layin.

&N UYARI

Kir haznesinin kilitleme sirasinda yanlis

kullanimi

Ezilme tehlikesi

Kilitleme esnasinda ellerinizi kesinlikle kir

haznesi ile filtre halkasi arasina sokmayin

veya kaldirma mekanizmasina yaklagtir-
mayin.

Braket kolunu iki elinizle tetikleyerek Kir ka-

bini kilitleyin.

8. Kir kabini yerlestirin ve braket koluyla ki-
litleyin.

Islak stiplirme

A TEHLIKE

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike

Tozun solunmasi, solunum yolu hastalikla-

rina sebep olabilir.

Islak siplirme sirasinda, sagliga zararli

tozlar gcekilmemelidir.

DIKKAT

Kir haznesinin tagsmasi nedeniyle hasar

tehlikesi

Kir haznesi, yliksek miktarda sivi emildigin-

de, birkac saniye icerisinde dolabilir ve ta-

sabilir.

Doluluk seviyesini stirekli olarak kontrol

edin.

1. Islak vakumlamadan 6nce imha torbasi-
ni veya guvenlik filtresi torbasini ¢ikarin
(bkz. Bélim imha torbasinin / giivenlik
filtresi torbasinin ¢ikarilmasi).

imha torbasinin / giivenlik filtresi
torbasinin ¢ikariimasi

1. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete
alin.
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2. Gerekirse emme hortumunu ¢ikartin.

3. Kir kabindaki vakum baglantisini kapa-
tin (bkz. Bolim Emme girisinin kapatil-
masi).

Sekil C

4. Braket kolunu yukari dogru ¢ekin.

Kir kabinin kilidi acilir ve kir kabi indirilir.

Sekil D

5. Kir kabini braket kolundan tutarak cihaz-
dan disari gekin.

imha torbasinin gikariimasi

Sekil H

6. imha torbasini yukari kaldirin.

7. imha torbasini kablo bagiyla sikica ka-
patin.

8. imha torbasini ¢ikarin.

9. imha torbasini yasal diizenlemelere uy-
gun sekilde bertaraf edin.

Giivenlik filtresi torbasinin gikartiimasi

Sekil |

10.Guvenlik filtresi torbasini yukar kaldirin.

Sekil J

11.Koruyucu folyoyu ¢ekerek ¢ikarin.

12.Kendinden yapiskanli kapaga sahip
olan giivenlik filtresi torbasini kapatin.

13.Guvenlik filtresi torbasini arkaya dogru
disari gekerek ¢ikarin.

Sekil K

14.Guvenlik filtresi torbasinin vakum bag-
lanti agzini kapakla sikica kapatin.

Sekil L

15.Guvenlik filtresi torbasini takil olan kab-
lo bagi ile sikica kapatin.

16.Guvenlik filtresi torbasini kir kabindan
cikarin.

17 Kir kabini nemli bir bezle temizleyin.

18.Guvenlik filtresi torbasini yasal diizenle-
melere uygun sekilde toz gegirmez, ka-
pal bir torbanin igerisinde atin.

&N UYARI

Kir haznesinin kilitleme sirasinda yanlis

kullanimi

Ezilme tehlikesi

Kilitleme esnasinda ellerinizi kesinlikle kir

haznesi ile filtre halkasi arasina sokmayin

veya kaldirma mekanizmasina yaklastir-
mayin.

Braket kolunu iki elinizle tetikleyerek kir ka-

bini kilitleyin.

19.Kir kabini yerlestirin ve braket koluyla ki-
litleyin.

Islak vakumlamanin sonlandiriimasi

AN UYARI

Atik sularin uygun olmayan bertarafi

Cevre kirliligi

Atik sularin aritiimasina yénelik yerel y6-

netmelikleri dikkate alin.

1. Filtreyi kurutun.

2. Kir kabini nemli bezle temizleyin ve ku-
rulayin.

Cihazin galistiriimasi

. Sebeke figini prize takin.
. Cihazi, vakum turbini cihaz salterlerin-

den agin.
Not
Vakum tirbinlerini daima birbiri ardina agip
kapatin. Minimum hacim akisinin izlenmesi
adina manometrenin dogru ¢alismasi igin
tim vakum tdrbinleri agik olmalidir.
3. Vakumlama islemini baslatin.

N —

Minimum hacimsel akigi okuyun
Cihazin 6n tarafinda, cihazin igerisindeki
emme vakumunu gdsteren bir manometre
bulunmaktadir. Maksimum vakuma (tablo-
ya bakin) ulasilirsa ana filtre temizlenmeli-
dir (bkz. Bélum Ana filtrenin temizlenmesi).
Bu deger, cihazin performansina ve kulla-
nilan vakum hortumuna baghdir. Vakum te-
mizlik nedeniyle 6nemli dlgiide azalmazsa
filtrenin degistiriimesi gerekir (bkz. Bolim
Ana filtrenin dedistirilmesi).

DIKKAT

Maksimum vakum agiliyor

Emme kaybi

Belirtilen deger agilirsa vakum hortumun-
daki hava hizi 20 m/s dederinin altina dii-
ser. Filtreyi temizleyin veya degistirin.

Emme hortumu no-Maksimum vakum
minal genisligi
DN40 15,70 kPa
(157 mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)
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Ana filtrenin temizlenmesi
Manometre maksimum vakumu gosteriyor-
sa (bkz. Bélim Minimum hacimsel akigi
okuyun) ana filtre temizlenmelidir.

1. Cihazi kapatin.
2. Filtre temizleme kolunu en az 5 kez ileri
geri hareket ettirin.

Cihazin kapatilmasi
1. Cihazi vakum tlrbini cihaz salterlerin-
den kapatin.
2. Elektrik figini gikartin.

Her isletimden sonra
Kir kabini bosaltin

Giris agikhgdi veya vakum hortumu kapali.

1. Cihazi, vakum tirbini cihaz salterlerin-
den agin.

2. Ana filtreyi temizleyin (bkz. Bélim Ana
filtrenin temizlenmesi).

3. Cihazi vakum tiirbini cihaz salterlerin-
den kapatin.

4. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete
alin.

Sekil C

5. Braket kolunu yukari dogru ¢ekin.

Kir kabinin kilidi agilir ve kir kabi indirilir.

Sekil D

6. Kir kabini braket kolundan tutarak cihaz-
dan disar gekin.

7. Kir kabini bosaltin. Bunu yapmak igin
gerekirse imha torbasini / giivenlik filtre-
si torbasini gikarin (bkz. Imha
torbasinin / glivenlik filtresi torbasinin
cikarilmast).

Not

Kir kabi, kol lizerinden vingle kaldirilabilir.

Vingle tasimak icin maksimum tasima ka-

pasitesi 50 kg.

A TEDBIR

Izin verilen toplam agirligin agiimasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi

Vincle tasirken kir kabinin toplam agirligina

dikkat edin.

Kabi asiri yliklemeyin.

Vingle kaldirmaya ydnelik gecerli yénetme-

likleri dikkate alin.

&N UYARI

Kir haznesinin kilitleme sirasinda yanlhs

kullanimi

Ezilme tehlikesi

Kilitleme esnasinda ellerinizi kesinlikle kir

haznesi ile filtre halkasi arasina sokmayin

veya kaldirma mekanizmasina yaklagtir-

mayin.

Braket kolunu iki elinizle tetikleyerek kir ka-

bini kilitleyin.

8. Kir kabini yerlestirin ve braket koluyla ki-
litleyin.

Cihazi temizleme

AN UYARI

Atik sularin uygun olmayan bertarafi

Cevre kirliligi

Atik sularin aritilmasina y6nelik yerel y6-

netmelikleri dikkate alin.

1. Cihazi, i¢ten ve digtan stpurerek ve
nemli bir bezle silerek temizleyin.
Cihaz sUpurulirken ayni veya daha iyi
siniflandirmaya sahip bir elektrikli stiplr-
ge kullaniimahdir.

2. Aksesuarlar (teslimat kapsamina dahil
degildir) gerekirse suyla yikayin ve kuru-
tun.

Cihazin muhafaza edilmesi
1. Sebeke kablosunu kablo tutucunun etra-
fina sarin.
2. Cihazi kuru bir odada muhafaza edin ve
izinsiz kullanima karsi emniyete alin.

AN TEDBIR

Agirhigin dikkate ainmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mev-

cuttur

Tasima sirasinda cihazin agirligini dikkate

alin.

1. Tozsuz bir tagima igin her iki vakum bag-
lantisini da kapatin (bkz. Bélum Emme
giriginin kapatiimas).

2. Sabitleme frenlerini serbest birakin ve
cihazi itme kolundan itin.

3. Cihazi yuklemek i¢in sasiden ve itme ko-
lundan tutun.

4. Cihazi tasit igerisinde tagirken, kayma
ve devrilmeye karsi emniyete alin.
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&N TEDBIR

Agirligin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mev-
cuttur

Depolama sirasinda cihazin agirligina dik-
kat edin.

1. Cihazi sadece i¢ mekanlarda yataklayin.

A TEHLIKE

Istenmeden galismaya baslayan cihaz,
akim ileten parcalarla temas

Yaralanma tehlikesi, elektrik carpmasi
Cihazdaki ¢alismalardan énce cihazi kapa-
tin.

Sebeke fisini ¢ekin.

A TEHLIKE

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike
Tozun solunmasi, solunum yolu hastalikla-
rina sebep olabilir.

Bakim calismalari sirasinda (6r. filtre degi-
simi), P2 veya daha kaliteli bir solunum ci-
hazi ve tek kullanimlik giysi kullaniimalidir.
A TEHLIKE

Yetersiz filtreleme

Tozun solunmasi, solunum yolu hastalikla-
rina sebep olabilir.

Cihaz filtrasyonunun etkinligi, EN 60 335-
2-69 22.AA.201.2 igerisinde belirtilen test
metodu ile test edilebilir. Bu test, ulusal ge-
rekliliklerde belirtildigi takdirde, en az yillik
olarak veya daha sik yapilmalidir.

Test sonucu negatifse testi yeni bir filtre ile
tekrarlayin.

AN UYARI

Sagliga zararl toz nedeniyle tehlike
Tozun solunmasi, solunum yolu hastalikla-
rina sebep olabilir.

Tehlikelerin énlenmesine yénelik giivenlik
cihazlarinin giivenlik agisindan sorunsuz
sekilde caligip calismadigi, yilda en az bir
kez liretici veya egitimli bir personel tarafin-
dan kontrol edilmelidir; 6r. cihazin sizdir-
mazligi, filtrede hasar olup olmadigi,
kontrol cihazlarinin iglevi.

DIKKAT

Silikon igeren bakim (iriinleri

Plastik parcalar hasar gérebilir.

Temizlik igin silikon iceren bakim drtinleri

kullanmayin.

Toz giderme makineleri, BGV A1 agisindan

tehlikelerin 6nlenmesi veya ortadan kaldi-

rilimasina yénelik glvenlik cihazlaridir.

e Bakim kullanici tarafindan gerceklestiri-
lirken, cihazin, servis personeli veya di-
ger Kisiler icin tehlike olusturmadan
sokilmesi, temizlenmesi ve bakiminin
yapilmasi gerekir. Uygun énlemler ara-
sinda, s6kme isleminden 6nce detoksifi-
kasyon, cihazin sdkilecegi yerlerde
filtrelenmis cebri havalandirma saglan-
masi, bakim alanlarinin temizligi ve per-
sonelin uygun bir sekilde korunmasi
bulunmaktadir.

e Cihazin dig kismi vakumla temizleme ve
silme yoluyla temizlenmeli veya tehlikeli
bdlgeden cikariimadan 6nce muhlrleme
isleminden gecirilmelidir. Tehlikeli alanin
disina ¢ikarildiginda tim teghizat kirlen-
mig sayllmalidir. Toz dagilimini 6nlemek
icin uygun tedbirler alinmalidir.

e Bakim ve onarim c¢alismalarini gercek-
lestirirken tatmin edici bir sekilde temiz-
lenemeyen kirlenmis maddeler
atilmalidir. Bu tir maddeler, atiklarin
bertaraf edilmesine yonelik yururlUkteki
yonetmeliklere uygun olarak gegirimsiz
torbalara koyulmalidir.

e Cihazin tasinmasi ve bakimi sirasinda
vakum agzi sizdirmazlik tapalari ile ka-
patiimalidir.

1. Basit bakim ve koruma ¢alismalarini
kendiniz yapabilirsiniz.

2. Cihaz yluzeyi ve hazne i¢ kismini, nemli
bir bezle dizenli olarak temizleyin.

Kontrol ve bakim galigmalari
Kaza 6nlemeye yoOnelik yasa koyucunun
gecerli ulusal ydonetmelikleri dogrultusunda
cihazin diizenli kontrollerinin yapilmasini
saglayin. Bakim calismalarinin, uretici bil-
gileri dogrultusunda dizenli zaman aralik-
lariyla yetkili personel tarafindan
uygulanmasi gerekir, bu kapsamda mevcut
yonetmelikler ve givenlik gereksinimleri
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dikkate alinmahdir. Elektrik tesisatindaki
calismalar sadece elektrik uzmani tarafin-
dan uygulanabilir. Sorularinizda lutfen
KARCHER subesine basvurunuz.

Ana filtrenin degistirilmesi

A TEHLIKE

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike

Tozun solunmasi, solunum yolu hastalikla-

rina sebep olabilir.

Olusan toz, toz gegirmeyen hazneler iginde

tasinmalidir. Baska yere doldurmaya izin

verilmez. Toz toplama haznesi sadece bu

konuda bilgilendirilmis kigiler tarafindan im-

ha edilebilir.

&N UYARI

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike

Tozun solunmasi, solunum yolu hastalikla-

rina sebep olabilir.

Ana filtre elemanini cihazdan ¢ikarttiktan

sonra artik kullanmayin.

Sabit takili filtreler sadece uygun alanlarda,

orn. dekontaminasyon istasyonlarinda uz-

man bir kisi tarafindan degistirilebilir.

1. Cihazi kapatin.

2. Elektrik figini ¢ikartin.

3. Vakum kafasinin kilidini agin ve vakum
kafasini ¢ikarin.

4. Ara halkanin kilidini agin ve halkayi ¢gika-
rin.

5. Kirlenen yildiz kivrimli filtreyi gikarin.

6. Kirlenen yildiz filtreyi cihazdan ¢ikardik-
tan hemen sonra bir torbaya koyun ve
torbayi sikica kapatin.

7. Kirlenen yildiz filtreyi yasal gereklilikler
uyarinca imha edin.

8. Temiz hava tarafindaki kiri temizleyin.

9. Yuksek basing hortumunda hasar olup
olmadigini kontrol edin.

10.Yeni yildiz filtrenin takiimasi:

a Yildiz filtreyi, sarsma elemanlarini filt-
re ceplerinde ortalanacak sekilde ara
halkadaki filtre sarsici tizerine ¢ekin.

b Ara halkayi yildiz filtre ve filtre sarsici
ile birlikte filtre halkasinin tzerine yer-
lestirin.

¢ Ara halkayi kilitleyin.

11.Emme kafasini takin ve kilitleyin.

H filtrenin degistirilmesi

1. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete
alin.

2. Cihazi cihaz salterlerinden kapatin.

3. Elektrik figini ¢ikartin.

Sekil M

4. Vakum kafasinin kilidini agin ve vakum
kafasini kaldirin.

5. Vakum kafasindaki vakum hortumunu
gevsetin ve vakum kafasini ¢ikarin.

6. Altigen vidayi uygun bir aletle saat yonu-
ndn tersine gevirerek gikarin.

7. Contalari ve kirlenmis H filtresini vakum
kafasindan ¢ikarin.

8. Kirlenen H filtreyi cihazdan ¢ikardiktan
hemen sonra bir torbaya koyun ve torba-
yiI sikica kapatin.

9. Kirlenen H filtreyi yasal gereklilikler uya-
rinca imha edin.

10.Temiz hava tarafindaki kiri temizleyin.

11.Yeni H filtreyi islemleri ters sirada takip
ederek yerlestirin. Contalarin ve vakum
hortumunun yerine dogru sekilde otur-
dugundan emin olun.

12.Istenmeyen herhangi bir gevsemeyi 6n-
lemek igin altigen vidanin disine uygun
bir madde (6rn. Loctite 243) surtn.

13.Altigen vidayi saat yoninde sikin.

14 Emme kafasini takin ve kilitleyin.

imha torbasinin degistirilmesi

1. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete
alin.

Sekil C

2. Braket kolunu yukari dogru cekin.
Kir kabinin kilidi acilir ve kir kabi indirilir.

Sekil D

3. Kir kabini braket kolundan tutarak cihaz-
dan disari gekin.

Sekil H

4. Imha torbasini yukari kaldirin.

5. imha torbasini kablo bagiyla sikica ka-
patin.

6. imha torbasini gikarin.

7. Imha torbasini yasal diizenlemelere uy-
gun sekilde bertaraf edin.
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Sekil E

8. Yeni imha torbasini kir kabinin igine yer-
lestirin ve kabin duvarina ve tabanina
dikkatlice oturtun.

9. imha torbasinin kenarini, kir kabinin ke-
narindan digariya dogru katlayin.

AN UYARI

Kir haznesinin kilitleme sirasinda yanlis

kullanimi

Ezilme tehlikesi

Kilitteme esnasinda ellerinizi kesinlikle kir

haznesi ile filtre halkasi arasina sokmayin

veya kaldirma mekanizmasina yaklagtir-

mayin.

Braket kolunu iki elinizle tetikleyerek kir ka-

bini kKilitleyin.

10.Kir kabini yerlestirin ve braket koluyla ki-
litleyin.

Giivenlik filtresi torbasinin
degistiriimesi

A TEHLIKE

Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike

Tozun solunmasi, solunum yolu hastalikla-

rina sebep olabilir.

Olusan toz, toz gegirmeyen hazneler iginde

tasinmalidir. Baska yere doldurmaya izin

verilmez. Toz toplama haznesi sadece bu

konuda bilgilendirilmis kigiler tarafindan im-

ha edilebilir.

1. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete
alin.

2. Vakum hortumunu ¢ikarin.

3. Kir kabindaki vakum baglantisini kapa-
tin (bkz. Bolum Emme girisinin kapatil-
masl).

Sekil C

4. Braket kolunu yukari dogru ¢ekin.

Kir kabinin kilidi agilir ve kir kabi indirilir.

Sekil D

5. Kir kabini braket kolundan tutarak cihaz-
dan disar gekin.

Sekil |

6. Guvenlik filtresi torbasini yukari kaldirin.

Sekil J

7. Koruyucu folyoyu cekerek ¢ikarin.

8. Kendinden yapigkanl kapaga sahip
olan glivenlik filtresi torbasini kapatin.

9. Guvenlik filtresi torbasini arkaya dogru
disari gekerek ¢ikarin.

Sekil K

10.Guvenlik filtresi torbasinin vakum bag-
lanti agzini kapakla sikica kapatin.

Sekil L

11.Gulvenlik filtresi torbasini takili olan kab-
lo bagi ile sikica kapatin.

12.Guvenlik filtresi torbasini kir kabindan
cikarin.

13.Kir kabini nemli bir bezle temizleyin.

14 .Guvenlik filtresi torbasini yasal diizenle-
melere uygun sekilde toz gegirmez, ka-
pali bir torbanin igerisinde atin.

Sekil F

15.Yeni guvenlik filtresi torbasi takin.

Sekil G

16.Gulvenlik filtre torbasinin kenarini, kir
kabinin kenarindan disariya dogru kat-
layin.

AN UYARI

Kir haznesinin kilitleme sirasinda yanhs

kullanimi

Ezilme tehlikesi

Kilitteme esnasinda ellerinizi kesinlikle kir

haznesi ile filtre halkasi arasina sokmayin

veya kaldirma mekanizmasina yaklastir-
mayin.

Braket kolunu iki elinizle tetikleyerek kir ka-

bini kilitleyin.

17 Kir kabini yerlestirin ve braket koluyla ki-
litleyin.

Ariza durumunda yardim
A TEHLIKE
Cihazin istem digi baslatilmasi / elektrik
carpmasi
Vakum motorunun istem digi ¢alismasi ya-
ralanmalara yol acabilir. Elektrikli parcalar
tizerindeki gerilim, elektrik carpmasina yol
acabilir.
Cihazdaki blitiin galismalardan énce cihazi
kapatin ve sebeke fisini cekin.
Elektrikli parcalardaki tiim kontrol ve ¢alig-
malari bir uzmana yaptirin.
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Not

Bir ariza olugursa cihaz, derhal kapatiimali-

dir. Yeniden igletime alinmadan énce, ariza

giderilmelidir.

Arizanin giderilememesi durumunda, cihaz

musteri hizmetleri tarafindan kontrol edil-

melidir.

Emme tiirbini galigmiyor

1. Prizi ve akim beslemesinin guvenligini
kontrol edin.

2. Sebeke kablosunu ve cihazin sebeke fi-
sini kontrol edin.

3. Cihazi agin.

Emme giicii disiiyor

1. Kapatilmamis vakum baglantisini kapa-
tin (bkz. Bolium Emme girisinin kapatil-
masi).

2. Vakum agzindaki, vakum borusundaki
veya vakum hortumundaki tikanikliklari
giderin.

3. Dolu imha torbasini degistirin (bkz. B6-
Iim imha torbasinin dedistirilimesi).

4. Dolu guvenlik filtresi torbasini degistirin
(bkz. Bolim Giivenlik filtresi torbasinin
degistirilmesi).

5. Vakum kafasinin ve kir kabinin yerine
dogdru sekilde oturdugunu kontrol edin.

6. Ana filtreyi temizleyin (bkz. Bolim Ana
filtrenin temizlenmesi).

7. Filtrenin yerine dogru bir sekilde oturup
oturmadigini kontrol edin ve gerekirse
filtreyi duzeltin.

8. Ana filtreyi degistirin (bkz. Bolim Ana
filtrenin degistirilmesi).

Vakum sirasinda toz gikisi

1. Filtrenin yerine dogru bir sekilde oturup
oturmadigini kontrol edin ve gerekirse
filtreyi dizeltin.

2. Ana filtreyi temizleyin (bkz. Bélim Ana
filtrenin temizlenmesi).

3. Ana filtreyi degistirin (bkz. Bolim Ana
filtrenin degistirilmesi).

Cihaz, kullanim émrinin sonunda yasal
diizenlemelere uygun sekilde bertaraf edil-
melidir.

Her tlkede yetkili distribltérimdiz tarafin-
dan verilmis garanti sartlari gecerlidir. Ga-
ranti sliresi iginde cihazinizda olusan
muhtemel hasarlari, arizanin kaynagi ure-
tim veya malzeme hatasi oldugu sirece uc-
retsiz olarak karsiliyoruz. Garanti
durumunda satis figi ile saticiya veya yetkili
servise basvurun.

(Adres igin Bkz. Arka sayfa)

Teknik veriler

Elektrik baglantisi

Sebeke gerilimi \Y 220-
240
Faz ~ 1
Sebeke frekansi Hz 50-60
Nominal gli¢ w 3150
Maksimum gi¢ w 3600
Koruma turt IPX4

Koruma sinifi I*

izin verilen maksimum se- Q 0.195+

beke empedansi j0.122

Boyutlar ve agirhklar

Tipik isletim agirhgi kg 78

Uzunluk x geniglik x yik- mm 1020 x

seklik 680 x
1670

Etkili ana filtre ylzeyi mZ 2

Etkili H filtre yiizeyi m> 35

Ortam kosullari

Depolama sicakligi °C -10-40
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Cihaz performans verileri

Hazne hacmi | 60

Vakum (basin¢ sinilama kPa 20,4
valfli)

DN70 vakum hortumuile m3h 440
maksimum debi, L=3 m

DN50 vakum hortumu ile m3h 365
maksimum debi, L=3 m

DN40 vakum hortumuile m3h 270
maksimum debi, L=3 m

DN70 vakum hortumuile m3h 415
maksimum debi, L=5m

DN50 vakum hortumu ile m%h 305
maksimum debi, L=5m

DN40 vakum hortumuile m3h 225
maksimum debi, L=5m

Emme hortumu baglantisi NW
DN70
Emme hortumu nominal DN40/
genisligi 50/70
Ana filtre siparis numarasi 9.990-
292.0
H filtre siparis numarasi 9.993-
006.0

EN 60335-2-69’ye gore tespit edilen de-
gerler

El-kol titresim degeri m/s® <25
Belirsizlik K m/s® 0,2
Ses basing seviyesi L,a  dB(A) 79
Belirsizlik Kpa dB(A) 2
Sebeke kablosu
Tip HO7R
N-F
3G1,5
mm?
Parca numarasi 6.650-
035.0
Kablo uzunlugu m 10

* koruma sinifi || dizenlemesine ait unsur-
larile
Teknik degisiklik hakki sakhdir.

AB Uygunluk Beyani

isbu belgeyle, asagida adi gecen makine-
nin mevcut tasarimi yapi tarzi ve tarafimiz-
dan piyasaya suriilen modeliyle AB
direktifinin ilgili temel glivenlik ve saglik yu-
kimlaltklerine uygun oldugunu beyan ede-
riz. Bizim onayimiz olmadan makinede
yapilan bir degisiklik durumunda, bu agikla-
ma gegerliligini kaybeder.

Uriin: Kuru elektrikli siipiirge

Uriin: Islak ve kuru elektrikli stipiirge

Tip: 9.989-xxx

iigili AB direktifleri

2006/42/AT (+2009/127/AT)

2014/30/AB

2011/65/AT

Uygulanan uyumlasgtiriimig normlar
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Uygulanan ulusal normlar
Asagida imzasi olan, yénetim adina ve yo-
netim yetkisine sahip olarak hareket eder.

M

Hissedar Sirket Yoneticisi

M.Pfister

Kércher Endustriyel Vakumlama GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 21/11/01
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A [Nepen nepebiM

L_l MCMNob30BaHWEM M3enus

cnegyeT NpovMTaTb AaHHOE PYKOBOACTBO

no aKcnnyarauum, 4encTBOBaThL B

COOTBETCTBUU C HAM U COXPaHUTb ero Ans

nocrneayoLLero UCnonb30BaHNS UIu

crnepyoLLero Brnagenbla ycTpoucTBa.

e [lepen nepBbiM BBOAOM B
aKcnnyartaumio cnegyet obszatensHo
03HAKOMUTBCS C YKa3aHUsMU Mo
TexHuke 6e3onacHocTn Ne 5.956-249.0.

e HecobniogeHve pykoBoacTea no
aKcnnyataumm 1 ykazaHui no TeXHUKe
6€e30nacHOCTM MOXET NPUBECTU K
NOBPEXAEHWNIO YCTPOMCTBA U ONaCHOCTH
TPaBMMpPOBaHUA onepartopa 1 opyrnx
nu.

e [Ipn oBHapyXeHUn TpaHCNOPTHbIX
NOBpEXAEHU cpasy
npovHdopMMpoBaTh TOProBOro
npeacraBuTens.

YkasaHusa no TexHuke
6e3onacHoOCTMU

CTeneHb onacHOCTU

A OINACHOCTb

® YKa3aHuUe OmHOCUMesibHO
HerocpedcmeeHHO epo3ssiuiel:
onacHocmu, komopasi npueooum K
msiKenbiM mpasmam unu K cmMmepmul.

AN TMPELQYTNPEXXOEHUE

® YKazaHuUe omHoCcUmMesibHO 803MOXHOU
rnomeHyuanbHo onacHolU cumyayuu,
Komopasi MOXem rpusecmu K msiKerbIm
mpasmam unu K cMmepmu.

&N OCTOPOXXHO

e YKazaHue Ha MomeHyuaabHO ornacHyro
cumyauuto, Komopasi Moxxem rpusecmu
K MOMYyHYEeHUK 51Ie2KUX mpasm.

BHUMAHUE

® YKa3aHue OmHOCUMesibHO 803MOXHOU
rnomeHyuanbHo onacHol cumyayuu,
Komopasi Moxem roerneyb 3a coboll
mMamepuarnbHbil yuwepb.

O6LwWwme yka3aHUsA No TeXHUKe
6e3onacHocTH

/A OINIACHOCTb e Paboma ¢
ycmpoulcmeoMm u geujecmeamu, 0nsi
KOMOpbIX OHO NpedHas3Ha4YeHo, eKIYasi
b6e3onacHbIl Memod nukeudayuu
cobpaHHO20 Mamepuarna,
ocyuecmesisitomcsi MosibKo 00y4YeHHbIM
rnepcoHariom. ® Ecnu ompabomaHHbIl
8030yx omeodumcs 8 nomeujeHue, mo 8
daHHOM riomeueHue 0o/mkHa bbimb
obecrnieyeHa docmamoyHasi cmeneHb
8030yxoobmena L. []ns cobnrodeHusi
mpebyembix npedesibHbIX 3Ha4eHul
06beMHbIl MOMOK MOXXem cocmaesisime
MmakcumarnbHo 50 % om obbema ceexezo
8030yxa (0bbem romeuwjeHusi Vg X
cmereHb 8030yxoobmeHa Lg,,). be3
npuHamusi ocobbix Mep no obecreyeHuro
eeHmMusyuu delicmeyem npasursio:
Lgy,=1h"". @ B daHHomM ycmpoiicmee
Haxodumcsi epedHasi 0r1s1 300p08bSsI Mbiflb.
Pabomei rno ydaneHuro rbiiu u3
ycmpolicmea U mexHuU4eckoe
obcnyxueaHue ycmpolicmea, 8kro4yasi u
yOaneHue rblnecbopHUKO8, OOMKHbI
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8bIMOJIHSIMbLCSI MOMLKO crieyuanucmamu,
uMerwuMu coomsemcemeyruiee
3auwumHoe cHapsixkeHue. e He
aKcnnyamuposams ycmpolicmeo 6e3
ronHol cucmemsbi ¢hunbmpayuu.

e Cobnodame npasuna MexHuKku
b6e3onacHocmu, NpUMeHsieMble K
Mamepuanam, nodnexawum obpabomke.
AN TPEOYNPEXOEHUE

® 3anpewaemcs ucrnonL308ams uu
ocmaensims npubop nod omMKpbIMbIM
Hebom 8 ycriogusix MobILEHHOU
ernaxHocmu. e []ns 6e3onacHo20
rionoxeHusi ycmpoticmea 3adelicmeogams
CMOSTHOYHbIE MOPMO3a Ha Harnpassitouem
ponuke. Mpu HeakMUBHOM CMOSIHOYHOM
mopmo3e ycmpolicmeo Moxem
6eCKOHMPOIIBbHO rpulimu 8 O8UXXEHUE.

AN OCTOPOXXHO e [pu
pPoOOMKUMEsbHbIX Nepepblieax 8
aKcnAyamayuu U focre Uucrosib308aHus
8bIK/IKOYamb PU6OpP C MOMOW|bIO
8bIKIoYamers ycmpoticmea u
8bimsiaugamp WMercesibHyH 8UIKY U3
po3emku.

MNoBeaeHue B cnyyae
BO3HUKHOBEHUS1 aBapUUHOU
cuTyauuu

A OINACHOCTb

OnacHocmb mpaemupogaHusi u

noepexdeHull Npu KOPOMKOM

3aMbIKaHUU unu opyaux Herosadkax
anekKmpuku

OnacHocmb ropaxxeHUs1 371eKMpPUYeCKUM

MOKOM, 0racHOCMb 00208

B asaputiHol cumyauyuu 8bIKIo4Uumab

ycmpoucmeo U u3enedb WmercesbHyto

8UJIKY U3 pPO3emKuU.

NoBeaeHue B cny4yae nonomku/

npoteyku ounsTpa:

1. HemeaneHHO BbIKNIOYUTE YCTPONCTBO.
YCTpOWCTBO 3anpeLlaeTcsa Npoaorkarb
aKcnnyaTupoBaThb.

2. 3amMeHUTb punbTp.

Mcnonb3oBaHue no
Ha3HaA4YeHUro

YCTpONCTBO NpegHa3Ha4veHo ans:

e BrnaxHas u cyxas ybopka
NOBEPXHOCTEN Mnora u CTeH

e YpaaneHus cyxonm,
HeBoOCMNnaMeHsIoLWencst, oceaatoLLen
Nblfn, ONacHOW Ans 340POBbS;
karteropus nbinv H cornacHo ctaHgapTy
EN 60335-2-69

e [IpOMbILLIIEHHOE UCNOMb30BaHME,
Hanpumep, B CKIagckux un
NPOW3BOACTBEHHbIX MOMELLEHUSAX

JTio6oe gpyroe vcnonb3oBaHWe cHUTaAETCH

HECOOTBETCTBYIOLLUM.

YCTPOMCTBO HE MMEeET Aonycka Ans

MoOrpy3KuM KpaHoM.

[aHHoe yCTpOMCTBO He NoaxoauT Ang

NoaKmoveHns K nelneobpasytoLlen

MaLluHe.

3awmTa oKpyxarowen cpeabl

oy, YNakoBOYHbIe MaTtepuansl nogaaroTcs
& BTOpPUYHOM nepepaboTke. YNakoBKy
Heobxoaumo yTunmnsmposaTth 6e3 yuepba
ONs OKpy>atoLLen cpeapbl.

OneKkTpuyeckne n anNeKTPOHHbIe

YCTPONCTBA YacTo codepaT LieHHble

matepwansl, NpurogHele Ans
BTOPWYHOWN NepepaboTku, n 3a4acTyto
Takme KOMMOHEHTHI, Kak 6aTapew,
aKKyMynsTopbl UM Macno, KoTopble Npu
HenpasWbHOM obpalleHn nnm
HeHaanexalien ytmnmsauum
NPeACTaBnAT NOTEHLMAbHYI0 ONAaCHOCTb
Ans 300poBbs U 3Konornn. Tem He MeHee,
OaHHble KOMMOHEHTbI HEObXoANMbI AN
npasunbHoOM paboTbl yCTPONCTBA.
YctponcTtea, 0603Ha4YeHHbIE 3TUM
CMMBOJIOM, 3anpeLleHo yTUImM3nmpoBaTb
BMecCTe C ObITOBLIMM OTXOAaMM.

Yka3aHus no uHrpegueHtam (REACH)
[nsa nony4yeHuns akTyanbHON MHOpMaLmm
06 nHrpegneHTax cM. www.kaercher.com/
REACH
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MpuHagneXxHocTn n
3anacHble 4YacTtu

Mcnonb3oBaTtb TOMbLKO OpUrMHarnbHbIe
NPVUHaANEXHOCTU M 3anacHble YacTu.
Tonbko OHU rapaHTMpYoT 6e3onacHyto n
B6ecnepebolHyto paboTy yCTponcTBa.
[nsa nony4eHusa nidopmaumm o
NPUHAANEXHOCTSX W 3an4acTsiX CM.
pasgen «CepBuc» Ha cante
www.kaercher.com.
YuntbiBaTh criegyroLlee:
e [pyHaanexHocT B 06LEM NOCTaBKM He
BXxogsAT. Heobxoammble B 3aBUCUMOCTU
OT npepnonaraemon paboTbl
NPUHaANeXHOCTU CrneayeT 3akasbiBaTbh
OTAENbHO.
Hagnexawee dyHKUMOHMPOBaHWE
YCTPOWCTBA rapaHTUPYEeTCs TONbKO
npeanMcaHHbIM HOMUHANBHbLIM
OMaMeTpoM BCachIBaOLLErO LUNaHra
(cm. maBy TexHuveckue
Xapakmepucmuku).
3anacHble YacTu U NpUHaaIEXHOCTH
MOXXHO MOSMY4YUTb Y Annepa unu B
dununane dpupmsl KARCHER.

KomnnekT noctaBku

Mpu pacnakoBke YCTPOWCTBa NPOBEPUTb
komnnektauuo. O noBpexaeHun npm
TPaHCNOPTMPOBKE CreayeT CooBLUTb
CBOEMY ausepy.

OnucaHue ycTponcTBa

PucyHkn cM. Ha cTpaHuuax ¢ pucyHkamm
PucyHok A

(® Pyuka ana mycopoc6opHuKka
(@ 3arnyluka Ha MycopocBopHUKe
(® 3arnylwuka Ha KonbLe unstpa
® PunbTpoBaHve

() Pbluar ouncTku cpunstpa

(® MaHowmeTp

(@ MpnBopHbIN BbIKNOYaTESb
BCacblBatoLLen TYpOUHBI

YNnoTHUTENbHOE KOMbLO

(® dunetp

dnNLTPaUMOHHbLIN BUbpaTop
@ CeTteBon kabenb

2 Kproyok ans kabens

(@3 Pyuka ons nepeHocku

lonoska nbinecoca

(@ PupmeHHasn Tabnuuka

dukcaTop ronoBkuM neinecoca

(@@ lMpoknangoyHoe KonbLo

[Hepxatens kabens

[yroobpasHasa pydka

@9 Mycopoc6opHUK

@) MNoBOPOTHBIN PONUK CO CTOAHOYHBLIM
TOPMO30M

@2 [Oepxatenb Ans BcacklBaroLlen Tpyoku

@3 3amMblKaHne NPOMEXYTOYHOrO KomnbLia

@9 Jepxarenb Hacagkv ons nona

@5 BcacbiBatowuin natpy6ok Ha
unbTpyloLLeM KonbLe

@9 BcacbiBatowuin natpy6ok Ha
MycopocOopHuKe

@7 LWaccu

CumMBoOnbI Ha yCTpOUCTBE

H H

YCTpoNCTBO NpegHasHavyeHo ans
BCacbIBaHUS NbINu Jo kateropum H.
NPEOYNPEXOEHUE: B aaHHoM
YCTPOWCTBE HAaxoaMTCs onacHas ans
300p0Bbs Nbifb. ONOPOXXHEHNE 1
TEXHUYecKoe 00CnyXnuBaHvne, B TOM YMCHE,
yaaneHue nbinecbopHoro MeLlka, JOMKHO
NPOBOAUTBLCA TOMBKO crneLmanucTamu,
HOCSALLUMMU Noaxopsilee 3alnTHoe
CHapshkeHue. He BkntoyaTb 40 NOMHOM
YCTaHOBKU CUCTEMbI OUmbTpaLmm n
npoBepkn PYHKLNOHNPOBAHNS KOHTPOSS
06beMHOro noToka.

lMpumevaHue

lNpu Heobxod0umocmu 839Mmb HakKelKy Ha
coomeemcmeyruieM HayUuoHansHOM
S3bIKE C rpusiazaemMoeo fiucma Hakeek u
Hakrieums ee Ha ycmpoulicmeo rnosepx
meKkcma Ha HEMeUKOM S13bIKe.
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BHUMAHUE

Omcymcmeyrowuli hunsmpyrowuii

anemMeHm

lNospexdeHue anekmpodsuzamersib

nblnecoca

He ocywecmensmeb y60pKy nbliiecocom

6e3 ¢punbmpyrouje2o anemeHma.

1. YcTaHOBUTb YCTPOMCTBO B paboyee
rosoXeHwue.

Ha Haknelike yka3aHbl 3HaYEHWsi MaKC. 2. BachUKCHPOBATb YCTPOMCTBO C
pa3spexeHusi OTHOCUTENBHO NOMEPEYHOTo MOMOLLLH0 CTOSHOMHO® TOPMO3a
CEYEHs! UCTOMNb3YEMOro BCAChIBAIOLLErO 3. Y6eaNTLCS, 4TO FONOBKa MbINECoca
wnaHra. Tekyllee 3HaYeHne MOXHO yCTaHOBﬂelila NPABUITBHO

cuuTaTh N0 MaHOMeTpy. 3HaqeHus, 4. BCTaBUTb BCAChIBAIOLLMIA LMAHT (He

OeNCTBUTENbHbIE Arst 4aHHOrOo

YCTPOWCTBa, CM. maBy CyumsbigaHue
MUHUMarbHo20 obbema rnomoka e03dyxa.

Ecnu 3HaueHune Hxe [onycTuMoro,

dUNsETP HE0HX0ANMO OYUCTUTL (CM. rNaBy 5
Oyucmka ocHO8HO20 ¢huribmpa) unm

3amMeHUTb (CM. maBy 3ameHa OCHO8HO20
gunbmpa). Pa3Hble nonepeyHble ceveHns
BCacCbIBaOLLEro LuraHra no3sonsioT 6
a[anTMpoBaThCs K Pa3HbIM CEYEHUSIM

BXOAMWT B KOMMNIIEKT NOCTaBKN) B
BblOpaHHbIV BCacbklBaOLLMI NaTpybok
(cm. rnaBy Bbibop ecacbigarouiezo
nampyb6ka).

. MnoTHO 3aKkpbITb APYroi BCackIBaOLLMN
naTpyboK ynnoTHUTENbHON Npobkow
(cm. aBy 3akpbigaHue
gcacblgaroujezo nampyobka).

. MNpoBepnTb ypoBeHb 3anonHeHus B
MycopocbopHuke (cm. rmasy [lposepka

COeQMHEHWI KOMMMEKTYIOLWNX AeTanen.

MeLlwok ana mycopa
(Homep 3akasa 9.989-606.0)

p=mm BybepHbIN PUnbTP-MeLLok
. (Homep 3akasa 6.904-420.0)

MaBHbIN HUNLTP
(Homep anga 3akasa 9.990-292.0)

[]
— dunetp H14
@ (Homep ansi 3akasa 9.993-006.0)

BBopa B akcnnyarauuio

AN TPEOYNPEXOEHUE

OnacHocmb u3-3a epedHoU Onsi
300po8bs Nbiu

BaboneesaHusi dbixamerbHbIX nymed,
8bI38aHHbIe 80bIXaHUEM Mbisu.

He akcrninyamuposams ycmpolicmeo 6e3
unbmpyrowe2o anemeHma, mak Kak e
IPOMUBHOM criy4ae cywecmayem
ornacHocmsb 07151 300p08bsT U3-3a
ygesnu4eHus1 8bI6poco8 MesKou nbiru.

YPOBHSI 3arofHeHUsT MycOpPOCOOPHUKA).

7. Mpun Heo6xoaMMOCTHN ONOPOXHUTL
MyCOpOCOOPHMK (CM. rmaBy
OropoxHeHue MycopocbopHUKa).

8. lMepen cyxon ybopKon nbinecocom B
3aBMCUMOCTM OT MPUMEHEHWSA criegyeT
BCTaBWTb MELLIOK ANs yTUnu3auum unm
BydepHbI UNLTP-MeLLOoK (CM. rnaBy
Cyxasi ybopka)

9. NogcoeanHUTb K BCacblBaloLLEMY
LUIAHTY HY>KHYI0 NPUHaANEXHOCTb (He
BXOAMT B KOMMNJIEKT NOCTaBKM).

Bbi60p BcacbiBalLero natpyoka
B 3aBUCMMOCTU OT NPUMEHEHMS
BCaCbIBAOLLMIA LIMAHT MOXET
NOACOEANHATLCS K 2 pasHbiM naTpyokam.
e BcacbiBatowwmii natpy6ok Ha

dunbTpyloLEem KonbLe

— Cyxas ouncTka ¢ MeLkoM ans
yTunmsaumm: KpynHas nbinb,
KpaTKOBpEMEHHOe 1cnonb3oBaHue
ansa 6onblwnx o6bemos
BCacblBaeMOro Matepuana

MelLlok ans yTunusauum He BXoauT B

KOMIMIEKT MOCTaBKMN U 3aKa3blBaeTCs
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OTAEenbHO, HoMep Ans 3akasa 9.989-

606.0 (5 wTyKk).

— BrnaxHas ybopka

BcacbiBatouin natpybok Ha

MyCOpPOCOOpHMKe

— Cyxas ouncTka ¢ MCrnonb3oBaHNEM
OydepHOro uneTp-MeLLKa:
MernkoaucnepcHasi nbib,
NOCTOsIHHbIE GonblUNE 06BLEMBI
BCacbIBAEMOro marepuvana

YcTporicTBo ocHallaeTcsa 6ydepHbiM

UNBTP-MELLKOM, KOTOPbIW

3aKpbIBAETCS KPbILLIKOW, HOMEp Ansi

3aka3a 6.904-420.0 (5 wTyk).

— BrnaxHas ybopka

He ponyckaetcs
NOAKIMYeHne K
nbinecocy
OHOBPEMEHHO
[OBYX BCaCbIBaOLLMX
wnaHros. OaunH u3
BCacbIBaOLWNX
naTpyoKoB AOIMKEH
ObITb NNOTHO
3aKpbITbIM C
NMOMOLLIbIO MPOGKN.
Mpwn

¥ ncnonb3oBaHUK
MeLLKa ong mycopa
HUXHUIA
BCachbIBaOLLMI
naTpybok fomkeH
OblTb MNMOTHO
3aKpbIT.

Mpwn
MCMOMb30BaHUK
OydepHoro
dUnsTp-mMeLLKa
BEPXHUN
BcacbIBalOLLM
naTpyboK JomKeH
OblTb MNMOTHO
3aKpbITbIM.

3akpbiBaHMe BcachIiBaroLero
naTpy6ka

AN TIPEOYTNPEXXOEHUE
OnacHocmb mpasmupoeaHus
lNospexdeHue KOXuU, 1e2Kux u anas3
ecriedcmeue 8030elicmeusi MenkoU Mbiu
lMocne cHamus ecacbligarouje2o wiaHaa
gcacblgaroujuli nampybok Heobxodumo
3aKpblMb C MOMOWbIO NPOOKOU.
PucyHok B
1. ToYHO BCTaBUTb YNIOTHUTENMbLHYIO

npobKy BO BCacbiBaloLLMiA NaTpyooK.
2. 3apBunHyTb NpPobKy Ao ynopa.

lNMpoBepKa ypoOBHA 3anoJfIHEHUA
MyCOpPOCOOpPHMKA
Korga mycopoc6opHuk 3anonHsieTca Ao
HW>KHEro Kpasl BcacbklBatoLLero narpyoka,
€ro Heob6XxoaAMMO ONOPOXHUTL. YCTPONCTBO
He OTKIIYaeTCs aBTOMaTUYECKN Npu
NPEeBbILEHUN MAKCUMarbHOTO YPOBHS
3arnosHeHus.
1. PerynspHo npoBepsiTb YPOBEHb
3anofnHeHns B MycopocBOopHMKe.

AN TMPELQYTNPEXXOEHUE

OnacHocmb u3-3a epedHoll Onsi
300po8bst NbiU

BabornesaHusi dbixamernbHbix nymed,
8bI38aHHbIe 80bIxaHUeM rbliu.

He akcnnyamuposame ycmpolicmeo 6e3
060UX PUNLMPYIOWUX 3IeMeHmMo8, makx
KaK 8 MpomueHOM Criydae cyujecmeyem
onacHocmb 011 300p08bs U3-3a
yeenu4eHusi 8bi6pocos MernkouU rbiu.
BHUMAHUE

OnacHocmb u3-3a ebibpoca Mesnkou
nbinu

OnacHocmb rnospexx0eHusi
anekmpodsuzameris nbiecoca.

He cHumamb ocHosHoU ¢hunbmpyrouut
anemeHm 80 8peMsi ybopKu.
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Cyxasn ybopka

AN NMPEQYNPEXOEHUE

MoebiweHHoOe 8bidenieHUe Nbiu U3-3a

HernpaeusibHo20 obpaujeHusi ¢

ecacbiearouwumu nampy6bkamu

PecriupamopHbie 3abonesaHusi u3-3a

80bIXaHUsl MblIfu, HEUCNpPagHoOCMb

npubopa

He nodkntowams k npubopy

00HOBPEMEHHO 2 8cachigaloWjux wiiaHaa.

OO0uH u3 scacbigarouwux nampybkos

OdormkeH bbimb MIIOMHO 3aKPbIMbIM C

OMOWbIO MPO6KU.

Yqyumesiealime, 4mo Mewok Ons

ymunusayuu criedyem ucriofnib308amak

MOJ/IbKO 8 co4emaHuU ¢ 8epxXHUM

gcacblgarowum nampy6bKom, uHaqe oH

bydem 3acacbkigambCs 88epX 8 npouyecce
8cacbl8aHusl.

lpu ucnone3oeaHuu mewka Ons

ymunusayuu HWxHUU ecacklearowjuti

nampy6ok dormkeH 6bimb MI0MHO
3aKpbIm.

lpu ucnonb3oeaHuu 6ygepHo20 hubmp-

Mewka eepxHuli ecacblgarowjuli nampybok

OormkeH bbimb MI0MHO 3aKpbim.

lMpumevaHue

HaHHbIM ycmpolcmeom MOXHO

gcacblgamb Mblflb 8CEX Murog 00

Kkameeopuu nbinu H. Yicrionb3oeaHue

rblecbopHoO20 Mewka HeobxoOuMo

coeracHo 3akoHodameribcmay.
lMpumevaHue

Ycmpolicmeo MOXHO UCIonb308amb 8

Kadecmee rpoMbIUIIEeHHO20 Mbliecoca

0rnia ecacbleaHusi cyxol,

HesocrnameHsrWelcs nbiu.

1. BcacbiBatowwmmn natpybok cnegyet
BbIGMpaTb B 3aBUCMMOCTM OT
BCacblBAaeMOro marepuvana (Cm. rnaey
Bbibop ecacbisatoujezo nampybka).

2. B 3aBncumocTn oT BbiGpaHHOro
BcacblIBatoLLero natpyoka, BCTaBUTb
MELLOK ANS yTunu3auumn nnm 6ydepHbin
UNLTP-MELLOK (CM. rmaBy YcmaHoska
Mewka 0ns ymunu3sayuu/6yghepHozo
unemp-mewKa).

MNMepexon oT BNaXXHOM K Cyxom y6opke

BHUMAHUE

IMepexod om enaxHol Kk cyxol y6opke

OnacHocmb nospexxoeHusi unbmpa

Ecnu ¢punsmpyrowuti ariemeHm enaxHaid,

He ucrions308ame riblriecoc Ons cbopa

cyxol rbinu, mak Kak 3mo mMoxem

pusecmu K momy, 4mo ¢hunibmp
3abbemcs u cmaHem Herpu2oOHbIM Onsi

UCrob308aHUsl.

1. MNepen cyxon y6opKol BNaxHbIV
UNLTP CregyeT XOpoLUo NPOCYLUNTb
UNN 3aMEHUTb Ha CyXOMW.

2. Mpun HeOBXOAUMOCTM 3aMEHUTL PUNLTP.

YcTaHoBKa MellKa gns yrunusauuu/
O6ychepHoro ¢punbTp-MeLLKa

1. 3acmkcumpoBaTtb yCTPOWCTBO C
NMOMOLLIbIO CTOSSHOYHOTO TOPMO3a.

PucyHok C

2. MNoTaHYTb py4yKy BBEPX.
Mycopoc6opHuk pa3briokmpyeTcsi u
OnycTuTCS.

PucyHok D

3. V3Bneyb MycopocBOpHUK 3a pydKy U3
yCTpONCTBA.

YcTaHOBKa MellUKa Ans Mycopa

PucyHok E

4. BnoxnTb MeLLOK ANg yTunu3aumm B
MYCOPOCOOPHUK 1 aKKypaTHO
NPUNOXKWTb K CTEHKE U OHWULLY
pesepsyapa.

5. Kpan mewuka ans ytunusauum
neperHyTb HapyXxy 4yepes kpam
MyCOpOCOOpHMKa.

YcTaHoBKa 6ycepHoro pmnbsrp-mMeLuka

PucyHok F

6. YctaHoBUTb BydhepHbIn HUNLTP-MELLOK.

PucyHok G

7. Kpait 6ycdepHoro punsrp-meLuka
neperHyTb Hapyxy 4yepes Kpam
MyCOpPOCOOpHUKA.

AN NMPEQYNPEXOEHUE

HenpasunbHbie delicmeausi npu

6r10kupoeke Mycopoc6opHUKa

OnacHocmb 3aueMieHus

Bo epemsi 6rioKUpOBKU HU 8 KOEM Crly4ae

He depxxamb pPyKU MeXOy

MyCcopOCOOPHUKOM U KOrbUOM ¢hunbmpa, u
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He nodHocumsb ux 651U3Ko K MOOLEeMHOMY

mexaHu3my.

Bagukcuposameb MycopocbopHUK

rnocpedcmeom Haxxxamusi 08yMsi pykamu Ha

PYHKY.

8. BctaBUTb MyCOPOCOOPHWUK 1
3achukcmpoBaTb Py4KOM.

BnaxHas y6opka

A OINACHOCTb

OnacHocmb u3-3a epedHoU Onsi

300poebs Nbiiu

BabonesaHus dbixameribHbIX nymed,

8bI38aHHbIe 80bIXaHUEM Mbisu.

Bo spemsi enaxxHol y6opku 3anpewaemcsi

cobupamsb onacHyo 01151 300p08bS Mbifb.

BHUMAHUE

OnacHocmb noepexoeHust us-3a

nepenosiHeHusi 6aka Ansi Mycopa

Bak dns mycopa moxem 6bimb 3arofnHeH u

reperosiHeH 8 Me4yeHUe HECKOMbKUX

cekyHO nipu cbope 60mbUwoeo Koruvyecmesa
xudkocmu.

lMocmosiHHO KOHMPOUPO8amb YPOBEHb

3arosHeHUsI.

1. MNepepn BnaxHom y6opKow Nblriecocom
M3BrneYb MELLIOK ANs yTUnu3auum unm
6ycbepHbI PUnBTP-MeLLOoK (CM. rmaBy
CHsamue mewka 0ns ymunu3ayuu/
b6yhepHo20 hunbmp-mMewKa).

CHATUe MellKa ansa ytunusauuu/
6ycepHoro punbTp-MeLlka

1. 3adhmkcmpoBaTh YCTPOMCTBO C
NMOMOLLbIO CTOSIHOYHOTO TOPMO3a.

2. pn HeobXx0ANMOCTU CHATb
BCaCbIBaOLLMIA LLMAHT.

3. 3akpbITb BcacbiBatoLwmii NaTpybok Ha
MycopocOopHuKe (CM. rmaBy
BakpbieaHue scacblgarou,eeo
nampybka).

PucyHok C

4. TloTAHYTb py4Ky BBEPX.
Mycopoc6opHuk pa3bnokupyertcs u
OnyCTUTCS.

PucyHok D

5. M3Bneyb MycopocOOpHMK 3a pyyKy 13
yCTpONCTBA.

Cbem MeluKka Ans mycopa

PucyHok H

6. MNogHATb MeLOoK Ana yTunusaumu.

7. TINOTHO 3aKpbITb MELLOK Ans
yTUNmn3aunm KabenbHOM CTSHKKON.

8. N3Bneub MeLwwok Ansa yTunusaumu.

9. YTunuampoBaTb MELLOK COrfacHo

OECTBYIOLLMM NpeanmMcaHusm.

Cbem 6ycdepHoro ounsTp-MeLlka

PucyHok |

10.MoaHATL BydepHbI HUNLTP-MELLIOK.

PucyHok J

11.CHATb 3aWUTHYIO MIIEHKY.

12.3akpbITb BydepHbIN (PUNETP-MELLIOK C
NMOMOLLIbI0 CaMOKMESLLErocs A3bluka.

13.BydepHbin PUNETP-MELLOK OTTAHYTh
Hasag.

PucyHok K

14 .BcacbiBatolee oTBepcTme bydepHoro
UnbTP-MeELLKa NAOTHO 3aKPbITh C
NMOMOLLIbIO 3aMOPHOW KPBILLKM.

PucyHok L

15.Mpo4yHo 3aKpbITb BydhepHbIA dnnbTp-
MELLOK NpeayCMOTPEHHOW ANg 3TOro
KabernbHOM CTSXKKOMN.

16.13BneYb BydhepHbin HUNsTP-MeLLoK ns
MYCOpPOCOOpHUKA.

17.04ncTUTE MYCOpPOCOOPHMK BHYTPYU
BMaXXHOW TKaHbIO.

18.YTnnuaunposatb BydepHbin dunstp-
MELLOK B NblIEHENPOHULLAEMOM
3aKpbITOM MeLLKe B COOTBETCTBUM C
TpeboBaHNsIMM 3aKOHOAATENLCTBA.

AN NMPEQYNPEXOQEHUE
HenpaeunbHbie delicmeausi npu
6510KuUpoeKe Mycopoc6opHUKa
OnacHocmb 3awemreHust
Bo spemsi 6510KUpOBKU HU 8 KOEM Crlydae
He 0epxamb pyKU Mex0y
MycopocbOpHUKOM U KOrbUoM ¢hunbmpa, u
He nodHocums ux 651u3Ko K Mo0bEMHOMY
MexaHu3my.
3aghukcuposampb MycopoCcbOpHUK
rnocpedcmeom Haxamusi 08yMs pykamMu Ha
PYHKY.
19.BcTtaBuTb MycopoCOOpHMK 1
3adumKkcmpoBaTb Py4HKOW.
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3aBepLueHMe BnaxHon yoopku

AN NMPEQYNPEXOEHUE

HenpaeunbHasi ymunu3ayusi CmoYHbIX

eod

BaepsisHeHue okpyxaroujeli cpedbl

Cobrnirodamb MecmHble rpasusna o4ucmKu

CMOYHbIX 800.

1. MNpocywnTb PuneTp.

2. NpoTtepeTb MycopocOOpHMK BRNaXKHOM
TPSINKON W BbICYLUUTb.

BknroyeHune yctponcrTsa

1. BcTaBuTb WITENCENbHYIO BUMKY B
pO3eTKy.

2. BKNo4MTb YCTPONCTBO C NOMOLLIbIO
NpuBopHbIX BbIKNOYaTenemn
BCacblBatoLLen TypOuHbI.

lpumeyaHue

Bcezda skrnrovatime u ebikodaltime

gcacbligarowjue mypbuHbi 00Hy 3a dpyaod.

[nsa npasunsHol pabombsl MaHoMempa 8

uersix KOHmposs MUHUMalrbHO20 pacxoda

8030yxa 8ce gcachigatouue mypbuHsl

OOITKHbI bbIMb BKITHOYEHBbI.

3. Hauatb npouecc BcacbiBaHus.

CuuTbiBaHWe MUMHMMaNbLHOro

o6bema NnoToka Bo3gyxa
Ha nepepgHewn cTopoHe ycTpoincTea
BCTPOEH MAHOMETP, KOTOPbIV NMoKasbiBaeT
paspexeHue npu BcacbiBaHUW BHYTPU
ycTponcTsa. [pu goctmkeHnn
MaKCMMarbHOro paspexeHus (CM.
Tabnuuy) Heo6XoaUMO O4YUCTUTL OCHOBHOM
duneTp (cm. masy Oyucmka 0CHOBHO20
¢unbmpa). laHHoe 3HaYeHne 3aBUCUT OT
NPOU3BOAMTENBHOCTM YCTPONCTBA U
MCMONb3yEMOro BCachbIBaOLLErO LUMaHra.
Ecnu paspexeHne He ymeHbLIAeTcs B
3HAYUTENBHOW CTEMEHW NOCNEe OYUCTKN,
uUnsTp HE0bX0AMMO 3aMEHUTL (CM. rMaBy
BameHa ocHo8HO20 hunbmpa).
BHUMAHUWE
lpeebiwieHue MmakcumMasibHO20
pa3spexeHusi
Momeps mowHOCMU
B crniyyae npesebiwieHus ykazaHHO20
3Ha4yeHUs ckopocmb 8030yxa Oflyckaemcsi
Huxe 20 m/c. O4ucmume unu 3aMeHUMb
unbmp.

HoMuHanbHbIN MakcumanbHoe
anameTp paspexeHue
BcacbiBaloLlero
wnaHra
DN40 15,70 kMa

(157 mbap)
DN50 14,40 kMa

(144 mbap)
DN70 10,00 kMa

(100 mbap)

OuuncTka OCHOBHOro ¢hunbTpa
Ecnn Ha maHomeTpe oTobpaxaeTcs
MaKCMMarbHOE pa3pexeHune (CM. rmasy
CyumbigaHue MUHUMarbHo20 obbema
rnomoka 803dyxa), Heo6XoANMO O4YUCTUTL
OCHOBHOW (huneTp.

1. BbIKniOUnTb YCTPOWNCTBO.
2. MNMepemecTuTb pblvar o4NCTKM bunbTpa

Hasagj v Bnepes He MeHee 5 pas.

BbikntoyeHue yctponcrea
1. BbIKMIOYNTL YCTPOWCTBO C MOMOLLBIO
NPMBOPHLIX BbIKMOYaTENen
BCacblBatoLLEeN TypOUuHbI.
2. N3Bneub WTEncenbHyo BUMKY U3
pO3eTKu.

Mocne kaxaon akcnnyaTauum
OnopoXxXHeHne MycopocbopHUKa

BnyckHoe oTBepcTMe Unm BcackiBaoLWM

LUNAHT 3aKpbIThI.

1. BKNOYUTb YCTPONCTBO C NOMOLLIbIO
NPMBOPHLIX BbIKMOYaTENen
BCacblBatoLLEN TypOUuHbI.

2. O4MCTUTb OCHOBHOW OUNLTP (CM. rMaBy
Ouucmka ocHO8HO20 ¢hurnibmpa).

3. BbIKNIOYNTbL YCTPOMCTBO C MOMOLLIO
NPMBOPHLIX BbIKMOYaTENen
BCacbIBatoLlen TypOunHbI.

4. 3adukcmpoBaTb YCTPOUCTBO C
MOMOLLIbI0 CTOSIHOYHOMO TOPMO3a.

PucyHok C

5. MoTsaHYTb py4Ky BBEpPX.
Mycopoc6opHuk pasbnokupyetcs u
OnycTuTCS.

PucyHok D

6. N3Bneyb MycopocOOpHWMK 3a pyyKy 13
yCTpONCTBA.
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7. ONopoXHUTL MycopocbopHuK. [ns
3TOro Npn HeobXxoaAMMOCTUN U3BMNeYb
MELLOK ANnst yTunm3aaumu/6ydepHhbii
unsTp-meLok (cM CHamue mewka
0ns1 ymunu3sayuu/6yghepHoeo ¢hunbmp-
Meuwka).

lpumeyaHue

MycopocbopHuK MOXHO MoOHUMamb

KpaHoM 3a py4ky. MakcumarnsHas

HazpysKa rpu mpaHcropmupoeKe KpaHoOM

cocmasrnisiem 50 Ke.

&N OCTOPOXXHO

MpeebiwieHue donycmumoz2o obuwe20

eeca

OnacHocmb mpasmuposaHusi u

rospexxoeHusi

Cobrnrodamb 0bwuli ec MycopocbopHUKa

rpu €20 MpaHCMopPMUPOBKE KPaHOM.

He nepeepyxamsb b6ak.

Cobndame delicmsytowjue npasurna

mpaHCcrnopmuposKU KpaHOM.

AN NMPEQYNPEXOEHUE

HenpaeunbHble delicmeusi npu

6710KUpOBKe MycopoCc6OpPHUKa

OnacHocmeb 3awemrneHust

Bo spemsi 6r1okuposKku HU 8 KOEM Crlydae

He depxamb pyKu MexXOy

MYyCcOpOCOOPHUKOM U KOnbUoM ¢huribmpa, u

He nodHocumsb ux 651U3KO K MOOBLEeMHOMY

mexaHu3my.

Bagpukcuposamb MycopocbOpHUK

rnocpedcmaeom Haxkamusi 08yMsi pyKaMu Ha

PY4Ky.

8. BcTtaBnTb MycOpoCOOpHMK 1
3achukecmpoBaTb Py4KOM.

OuuncTka ycTpoincTea

AN NMPEQYNPEXOEHUE
HenpaesunbHasi ymunu3sayusi CmovHbIX
eod

BaepsisHeHue okpyxarowel cpedbl

Cobnodamb MecmHble fipasusa o04ucmKu

CMOYHbIX 800.

1. OuncTuTb NpUBOP CHapPYXM N BHYTPU
NbINIECOCOM M NMPOTEPETb €0 BNAXHbIM
NonoTEeHLEM.

Mpw yncTke npubopa ncnonb3oBaTb
NbINecoc Takoro xe unu donee
BbICOKOrO Knacca.

2. TMpun Heob6x0aMMOCTM NPONONocKaTh
NPUHaANeXHOCTH (He BXOOAT B
KOMMMEKT) BOAOW U BbICYLUNTb.

XpaHeHue ycTpoucTBa
1. ObmoTaTb ceTeBor kabernb BOKpyr
aepxatens kabens.
2. XpaHutb npnbop B CyxoM NomeLLeHunw,
NPUHSB NPY 3TOM Mepbl OT
Mcnonb30BaHus ero 6e3 paspeLueHns.

TpaHcnopTUpoOBKa

&N OCTOPOXXHO

HecobntodeHue seca

OnacHocmb rorny4yeHuUst mpaem u

rnospexxoeHut

Bo spemsi mpaHcriopmuposku

y4yumbigamb 8ec ycmpolcmea.

1. [nsa TpaHCNopTUPOBKM 6e3 Nbinu
3akpbITb 06a BcacbiBaoLWMX naTpybka
(cm. maBy 3akpsigaHue
gcacbigarowezo nampybka).

2. OTNyCTUTb CTOSIHOYHBI TOPMO3 U
YCTaHOBMWTb YCTPONCTBO Ha ByKCUpHYIO
ckoby.

3. [ns norpysku ycTpomncTea cnepyer
OpaTb ero 3a waccu u gyroobpasHyto
PYyUKYy.

4. lNpun nepeBo3Ke yCTpONCTBA B
TPaHCMNOPTHOM CPeacTBe
3abuKCMpoBaTh €ro OT CKOMNBbXEHUS U
ONPOKUAbIBAHNUS.

& OCTOPOXXHO

HecobntodeHue seca

OnacHocmb rony4YeHuUs mpasm u

rnospexxoeHull

Bo epewmsi xpaHeHus1 y4yumbigamb 6ec

ycmpoticmea.

1. XpaHuTb YCTPOWCTBO TOMNbKO B
nomMeLLeHnm.
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Yxoa v TexHnyeckoe
ob6cnyxuBaHuwe

A OINACHOCTb
HenpednamepeHHbIl 3anyck
ycmpolicmea, KacaHue mokogedyujux
qacmeli
OnacHocmb mpasmuposaHusi, yoap
371€KMPUYECKUM MOKOM
lMeped nposedeHuem pabom Ha
ycmpoulicmee 8bIKIYUMb ycmpoucmeo.
U3erneyb wmencernbHyr 8UsIKY.
A OINACHOCTb
OnacHocmb u3-3a epedHol ons
300poebs NbiIu
BaboneesaHusi dbixamerbHbIX nymed,
8bI38aHHbIe 80bIXaHUEM rblsiu.
Bo epemsi mexHuyeckoz20 obcnyxusaHusi
(Hanpumep, ripu 3ameHe ¢hunbmpa)
ucronb3o08ams pecrupamop knacca P2
unu boree 8bICOKO20 Kracca u
00HOpa308yto 00ex0dy.
A OINACHOCTb
lMnoxas ¢punbmpayusi
Babornesarusi ObixamesibHbIX mymed,
8bI38aHHbIE 80bIXaHUEM bIIu.
ApgpekmusHocmb hunbmpayuu
ycmpoticmea Moxem bbimb rposepeHa
memodom, ykasaHHbiM 8 EN 60 335-2-
69 22.AA.201.2. Oma nposepka O0/mKHa
po8odUMbCS KaK MUHUMYM pa3 8 200 usu
yauje, ecsiu 3mo yKa3aHo 8 HalyUuoHallbHbIX
mpeboeaHusix.
Ecnu pe3synbmam mecma
ompuuameribHbil, M08mMopuMme mecm ¢
HO8bIM ¢hbubMPOM.
AN NMPEQYNPEXOEHUE
OnacHocmb u3-3a epedHoU Onsi
300poebs Nbiiu
BaboneesaHusi dbixamerbHbIX nymed,
8bI38aHHbIe 80bIXaHUEM Mbisu.
OO0uH pa3 8 200 npoussodumeris UU 1UUO,
npowedwee UHCMPYKMax, OOMKHbI
rnposepsimeb ucrpasHoe
PyHKYUOHUpOBaHUE rpedoxpaHumerbHbIX
ycmpoticme 0risi npedomepauieHust
ornacHocmel, Harpumep,
2epMemuyYyHocmb ycmpolicmea, Hanu4ue
rnospexx0eHuli hunbmpa,

PyHKUUOHUPOBaHUE KOHMPOSIbHbIX

ycmpoucms.

BHUMAHWE

CunukoHcodepkaujue cpedcmea Onsi

yxo0da

Mozaym 6b1mb rnogpexdeHb! NnacmuKkosbie

demarnu.

He ucnonb3oeame 0nsi o4ucmKu

cunukoHcolepxxaujue cpedcmea 0risi

yxoda.

MbinecbopHble ycTponcTBa SIBNAKOTCA

3alWMTHLIM 06opyaoBaHMEM MO

npeaoTBpaLLEHUIO U YCTPaHEHUIO

OMnacHOCTEeN cornacHo npeanncaHnsamM

npocdpeccroHanbHom accoumaumm BGV A1.

e [Ins npoBeaeHnsi TEXHNYECKOro
o6cnynBaHus Nonb3oBaTtenb,
HAaCKOIMbKO 3TO BO3MOXHO, JOMMKEH
pa3obpatb yCTPOWCTBO, MPON3BECTU €r0
O4YMCTKY U TexobcnyxmBaHue, He
noggeprasi Npy 3TOM OMacHOCTU
o6cnyxuBaroLLMin NnepcoHan n Apyrux
nvy. Hagnexatume mepbl
NpeaoCTOPOXKHOCTU BKIKOYAKOT
obes3apaxunBaHve, NPOBOAUMOE nepes,
pa3bopKor, MECTHYIO NPUHYANUTENBHYIO
PUNLTPYIOLLYI0 BEHTUISALMIO B MECTE
pa3bopku ycTponcTea, ybopKy mecTa
o6CcnyXnBaHUSA U COOTBETCTBYHOLLYHO
3awuTy nepcoHana.

e [lo yaaneHus ycTponcTBa U3 onacHon
30HbI BHELLHSISI MTOBEPXHOCTb
YCTPOWCTBA J0MKHA ObITb
o6e33apaxeHa NyTemM O4UCTKN
NblNIECOCOM UMW BbITEPTA HAYUCTO, UIN
obpaboTaHa repmMeTU3NPyLLNM
cpencTteoM. Bee yactu yctponcTea,
yOarneHHble U3 onacHOM 30HbI, AOMKHbI
paccmaTpumBaTbCs Kak 3arpsi3HEHHbIE.
HeobxoanMmMo npuHATbL BCce Mepbl A4S
TOro, 4Ytobbl n3bexaTb
pacnpocTpaHeHus Mbinu.

e [lpu nposeaeHnn pabort no
TEX00CNyXMBaHUIO U PEMOHTHBIX paboT
BCE 3arpsi3HeHHbIE NPEAMEThI, KOTopble
ObINO HEBO3MOXHO OYUCTUTL B
[OCTaTO4HON cTeneHn, Heobxoaumo
BbIOpoCUTL. Takme NpeameTbl nognexar
yTunusaumm, 6yayym ynakoBaHHbIMU B
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repMeTUYHbIE MELLIKW, B COOTBETCTBUM C
OENCTBYIOLLUMMY NOMNOXEHUAMN 00
yCTpaHeHUn NogobHbIX OTXOO0B.

e [Ipn TPaHCMOPTUPOBKE U TEXHUYECKOM
obcnyxmBaHuM ycTporcTea
BCacblBaoLWui NaTpybok Heobxoammo
3aKpbiBaTb NPOOKONA.

1. Cnepyert y4uTbIBaTh, YTO NPOCTbIE
paboTbl MO TEXHNYECKOMY
06CnyXMBaHUIO N YXO4Y MOXHO
BbIMOMHATL CAMOCTOSITENBHO.

2. BHelHWe 1 BHYTPEHHME NMOBEPXHOCTH
YCTPOMCTBA PErynspHO ounLwaTb
BMNa)XHOWN TKaHbIO.

Pa6oTbl no npoBepke u
TEXHUYECKOMY OBCnyXUBaHUIO

PerynsipHo npoBepsTe YCTPONCTBO B
COOTBETCTBUM C HALIMOHANbHbIMU
3aKOHOAATENbHLIMW HOPMaMU MO TEXHUKE
6e3onacHocTu. PaboTtkl no
TEXOOCNY>XMBAHWIO JOIMKHbI MPOBOANTHCSA
creumanucTom Yepes perynsipHble
NPOMEXYTKN BPEMEHW COrMacHo
yKasaHusiM NpounsBoguTensi ¢
CcobnoaeHNEM CYLLECTBYIOLLUX NONOXEHNUI
1 TpeboBaHuin k 6eaonacHocTu. PaboTbl ¢
3MEeKTPOCUCTEMON MOTYT NPOBOANTHLCS
TOMbKO CMELVanMcToM-anekTpmukom. B
cry4yae BO3HMKHOBEHMS1 BOMPOCOB
obpawaTtbes B ounuan KoMmnaHum
KARCHER.

3ameHa ocHOBHOro unbTpa
A OINACHOCTb
OnacHocmb u3-3a epedHol Ossi
300poebs nNbiiu
Babornesarusi ObixamesibHbIX mymed,
8bI38aHHbIE 80bIXaHUEM MbiU.
Ckonusuwyrocst bl HE06X00UMO
mpaHcropmuposams 8
NblrIeHENPoHUYaeMbIx KOHmMeulHepax.
lMepecbinamsp nbiib 3anpeweHo.
Ymusnusauyuro nblnecbopHoeo KoHmelHepa
paspewaemcsi Npo8oouUMmMb MObKO
MPOUHCMPYKMUPOBaHHLIM fluuaM.

Pycckuii

AN NMPEQYNPEXOEHUE

OnacHocmb u3-3a epedHol Ons

300poebsi Nbinu

BabonesaHus ObixameribHbIX mymed,

8bI38aHHbIe 80bIXaHUEM MbIIu.

He ucnonbsoeamb ocHO8HOU

unbmpyrowul snemeHm rnocrie e2o

CHSIMus ¢ ycmpoucmea.

3ameHa NpoYHO BCTPOEHHOTO hunbTpa

NPOU3BOAUTCS TONBKO CNELManncTom B

cneumanbHO OTBEAEHHbIX ANs 3TOro

MecTax (Hanpumep, B Tak Ha3blBaeMbIX

CTaHUMAX AesakTmBauum).

1. BbIKniOUnTb YCTPOWNCTBO.

2. N3Bneuyb WITencenbHyo BUMKY U3
PO3ETKM.

3. Pa3brokvpoBaTb U CHATb FONOBKY
nblnecoca.

4. Pa3bnokvnpoBaTb U CHATb
NpoKnago4Hoe KonbLO.

5. V3Bneyb 3arpsi3HeHHbIN
rocppmpoBaHHbIA PUNLTP.

6. Cpasy xe nocrne 13BrneyeHus
3arpsi3HEHHOrO rooPUPOBAHHOTO
dunsTpa n3 yCTponcTea ero cnegyer
NOMECTUTb B MaKeT 1 NOTHO
3anevararb.

7. YTmnuanposaTtb 3arps3HeHHbIN
rocppmpoBaHHbI PUNLTP B
COOTBETCTBUM C TpeboBaHMAMU
3aKoHoAaTenbCcTBa.

8. YoanuTb rps3b CO CTOPOHbI Nogayun
4YUCTOro BO3ayxa.

9. MpoBepuTb YNNOTHUTENBHOE KOMbLIO Ha
npeameT NoBpPEXAEHWN.

10.YcTaHOBWTb HOBbIN FOPPUPOBAHHbI
dunbTp:

a lMpoTaHYyTb HOBbLIV FOPPUPOBAHHBIN
unbTp Yepes YyCTPONCTBO
BUOPOOYMCTKM chunbTpa Ha
NPOMEXYTOYHOE KOrbLO TaK, YTOObI
BNOPO3NEMEHTbI Obiny YCTaHOBMEHbI
nocepenmHe uUNbTPaLNOHHBIX
KapMaHoB.

b YcTtaHOBWTb NpoMEXYTOYHOE KOMbLO
¢ rocopmpoBaHHbIM OUALTPOM U
YCTPOWCTBOM BUOPOOUMCTKM chunbTpa
Ha KonbUo cuneTpa.
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¢ 3abrnoknpoBaTb NPOMEXYTOUYHOE
KomnbLoO.
11.YcTaHoBUTL U 3aMKCUPOBATbL FONOBKY
neinecoca.

3ameHa chunbTpa ANA Kateropum
neinu H

1. 3admkcmpoBaTb YCTPOUCTBO C
NMOMOLLbI0 CTOSTHOYHOTO TOPMO3a.

2. BbIKNIOYNTb YCTPOMCTBO C MOMOLLbIO
NpMBOPHbIX BbIKMOYaTENEN.

3. N3Bneyb WTEencenbHyo BUNKY M3
PO3ETKN.

PucyHok M

4. Pa3bnoknpoBaTtb U NOAHSATb rONOBKY
neinecoca.

5. OTcoeanHNTb BaKyyMHbIV LUFIAHT OT
rOroBKW NbINIECOCa W CHATb FONOBKY
neinecoca.

6. OTKpYTWUTb BUHT C LUECTUTPAHHOW
rornoBKOV NPOTMB YaCOBOW CTPENKU C
NMOMOLLIbIO NOAXOASILLErO MHCTPYMEHTA.

7. YoanuTb YNIOTHEHUSA U 3arpsi3HEHHbIN
dunsTp Ansa kateropuy nbinu H ¢
ronoBKu nbinecoca.

8. Cpasy xe nocne n3sne4yeHus
3arpsi3HEHHOro chunbTpa Ans Kateropum
nbinu H n3 ycTponcTea ero criegyet
NOMECTUTb B MaKeT U NMOTHO
3anevararb.

9. YTunusmposatb 3arpsi3HeHHbIN UnsTp
ans kateropum nbinu H B cootBeTcTBUM
¢ TpeboBaHMAMN 3aKOHOAATENbLCTRA.

10.YaanuTb rpsisb CO CTOPOHbLI Nogayum
YNCTOro BO3AyXa.

11.YcTaHoBUTb HOBLIV OUMBLTP ANd
Kateropuu neinv H B o6paTtHon
nocneposatensHocTU. CneanTb, YTOObI
YMMOTHEHMWS U BaKyYMHbIA LLUNAHM
cvAenv NpaBuIbHO.

12.HaHecTu Ha pe3bby BuHTa C
LLIECTUIPaHHOM rONOBKOM NOAXoAsLLee
cpeacTtso (Hanpumep, Loctite 243) ana
3aLLmMTbl OT HenpegHaMepeHHOro
ocnabnenus.

13.3aTaHyTb BUHT C LLECTUIPaHHOWN
rorioBKOM NO YacoOBOW CTPENKW.

14.YcTaHOBUTL 1 3adhMKCUPOBATL FOMNIOBKY
neinecoca.

YcTaHoBKa Mellka Ans ytunusauuu

1. 3acmkcmpoBaTtb yCTPOWCTBO C
NMOMOLLIbIO CTOSSHOYHOTO TOPMO3a.

PucyHok C

2. MNoTaHYTb py4yKy BBEPX.
Mycopoc6opHuk pa3briokmpyeTcsi u
OnycTuTCS.

PucyHok D

3. V3Bneyb MycopocBOpHMK 3a pyyKy 13
yCTPONCTBA.

PucyHok H

4. lMogHATL MELLOK ANa yTUunusaumu.

5. TINOTHO 3aKpbITb MELLOK AN
yTUnunsaunm kabenbHOM CTSXKKON.

6. N3Bneub mMeLloK Ana yTunusawumu.

7. YTunusmposaTb MELLOK COrfiacHoO
OENCTBYHOLLMM NpeanucaHusim.

PucyHok E

8. BnoxuTb HOBLIN MELLOK ANns
yTUnusaumm B MycopocbopHuK 1
aKKypaTHO NPUMNOXUTb K CTEHKE U
OHULLY pe3epByapa.

9. Kpan meLuka ans ytunmsauum
neperHyTb Hapyxy 4yepes Kpam
MyCOpPOCOOpHUKA.

AN NMPEQYNPEXOEHUE

HenpasunbHbie delicmeausi npu

6r10Kkupoeke Mycopoc6opHUKa

OnacHocmb 3auemMieHus

Bo epemsi 6r1ioKUpOBKU HU 8 KOEM Crly4ae

He depxxamb pPyKU MeXOy

MyCcopOCOOPHUKOM U KOrbUOM ¢hunbmpa, u

He nodHocums ux 651u3Ko K nodbLEMHOMY

MexaHu3my.

Bagukcuposamb MycopocbopHUK

rnocpedcmeom Haxxamusi 08yYMs pyKamMu Ha

PYHKY.

10.BcTtaBnTb MycOpOCOOPHMK 1
3aukcmpoBaTb pPy4Kon.

3ameHa 6ydepHoro hmnbTp-meLLKa
A OINACHOCTb

OnacHocmb u3-3a epedHoli Ons
300poebs NbIu

BabonesaHus dbixamerbHbix nymed,
8bI38aHHbIe 80bIXaHUEM Mbiru.
Ckonusuwyrocs nbifib HE06X00UMO
mpa+cropmuposams 8
nblrieHernpoHuuyaemMbix KOHmeleean.
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lMepecbinamsp nbifib 3arpeweHo.

Ymunu3ayuro rnblrecb6opHo20 KOHMeliHepa

paspewaemcsi Npo8oouMb MOIbKO

MIPOUHCMPYKMUPOBaHHbIM fUyaMm.

1. 3admkcupoBaTh YCTPOWCTBO C
NMOMOLLbI0 CTOSSHOYHOTO TOPMO3a.

2. CHATb BCacbIBAKOLWMIA LUNAHT.

3. 3akpbITb BcacbiBaoLwmii naTpybok Ha
MycopocBopHUKe (CM. rmaBsy
BakpblieaHue gcacblgarowe20
nampyb6ka).

PucyHok C

4. TloTAHYTb py4Ky BBEPX.
Mycopoc6opHuk pa3bnokupyerca u
OnycTUTCH.

PucyHok D

5. N3Bneyb MycopocOOpHUK 3a pyyKy 13
YCTPONCTBA.

PucyHok |

6. MogHATb BydepHbIN PUNETP-MELLIOK.

PucyHok J

7. CHATb 3aLUUTHYIO NNEHKY.

8. 3akpbITb BydhepHbI PUNBLTP-MELLIOK C
NMOMOLLIbI0 CaMOKMNEesALWEerocs a3blyka.

9. BydepHbIn unNbTP-MELLOK OTTAHYTb
Hasag.

PucyHok K

10.BcachkiBatolee otBepcTre bydepHoro
UnLTP-MeLLKa NOTHO 3aKPbIThb C
MOMOLLbIO 3aMOPHOW KPbILLKW.

PucyHok L

11.MpoyHo 3akpbITb BydepHbIn dunsTp-
MELLOK NpeayCMOTPEHHON ANns 3TOoro
KabenbHOM CTSHKKON.

12.M3Bneyb BydepHbit OUNBTP-MELLOK 13
MycopocBopH#uKa.

13.04ncTTE MYCOPOCOOPHMK BHYTPU
BMNa)XHOWN TKaHbIO.

14.YTunusuposatb 6ydepHbin unstp-
MELLOK B MNbllIEHENPOHNLIZEMOM
3aKPbITOM MeLLKe B COOTBETCTBUM C
TpeboBaHMAMM 3aKOHOAaTeNbLCTBA.

PucyHok F

15.YcTaHoBUTL HOBbLIN BydepHbIn unsTp-
MELLIOK.

PucyHok G

16.Kpan 6ydepHoro ¢unnsTp-meLlka
neperHyTb HapyXxy 4Yepes kpau
MYCOPOCOOpPHMKa.

AN TMPEOYNPEXOEHUE
HenpasunbHbie delicmeausi npu
6r10kupoeke Mycopoc6opHUKa
OnacHocmb 3auwjemneHust
Bo spemsi 6510KUPOBKU HU 8 KOEM CllyHae
He depxxamb pPyKU MeXOy
MYCOPOCOOPHUKOM U KOMbUOM huribmpa, u
He nodHocums ux 651u3Ko K nodbLEMHOMY
mMexaHu3my.
Bagukcuposamb MycopocbopHUK
rnocpedcmeom Haxkamusi 08yMsi pyKaMu Ha
PYHKY.
17.BcTtaBnTb MycOpOCOOPHMK 1
3aukcmpoBaTb pPy4Kon.

NMomowb npu
HencnpaBHOCTAX

A OINACHOCTb
HenpedHamepeHHbIl 3anyck
ycmpolicmea / ydap anieKmpuyecKkum
mokom
HenpedHamepeHHbIl 3aryck
anekmpodsuzameris nbirecoca Moxem
npusecmu Kk mpasmam. HanpsixxeHue Ha
3reKmpuYeckux demarssix Moxem
rnpusecmu K ydapy 351eKmpu4ecKum
MoKom.
lNeped nposedeHuem nobbix pabom Ha
ycmpoucmee 8bIK/II4UMb ycmpolcmeo U
u3ernedb WmerncesbHyo 8UIIKY U3
po3emku.
Bce nposepku u pabomsi ¢
371eKMPUYHECKUMU YacmsiMu OOIMKHbI
ocywecmesnsimsCs crneyuanucmom.
lMpumevaHue
lNpu nosieneHuu cbos npubop crnedyem
He3ameOnumerbHO 8biKkHume. [eped
108MOPHBIM 8KITIOYEHUEM ycmpolicmea
crnedyem ycmpaHUmMb HeUucrnpagHoCMe.
Ecnun HencnpaBHOCTb He yaaeTcd
YCTpaHUTb, YCTPOMCTBO HEO6X0AUMO
OTNPaBuTb Ha NPOBEPKY B CEPBUCHYHO
cnyxoy.
BcacbiBarowas Typ6uHa He paboTtaer
1. MNpoBepuTb PO3eTKY M NpeaoxpaHnTenb

CUCTEMBI 3MNEKTPOMNUTAHUS.
2. MNpoBepuTb ceTeBol kabenb 1

LUTENcenbHY BUIKY YCTPOWCTBA.
3. BknouuTb YCTPONCTBO.
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Cwuna BcacbiBaHus ocnabeBaeT

1. 3aKkpbITb HErepMeTUYHbIN
BcacblBatoLuii NaTpybok (cm. rnasy
BakpblieaHue gcacblgarowe20
nampyb6ka).

. Yoanutb 3acopbl U3 Hacagku,
BCacbIBatoLlen Tpyobl unm
BCacCbIBaOLLEro LUnaHra.

. 3aMeHWTb 3aMoMHeHHbIA MELLOK ANs
yTunm3aumm (cMm. maey YcmaHoska
Mewka Ons ymunusayuu).

. 3ameHUTb 3anornHeHHbIn BydepHbIn
uUnsTp-mMeLwok (cM. rmaey 3ameHa
b6ygpepHo20 hunbmp-MewKa).

. MNpoBepnTb NpaBMNBHOCTL MOCAAKM
BCacbIBatOLLeN ronoBku u
MycopocBopH#Ka.

. OuncTNTL OCHOBHOW CPUNLTP (CM. FMaBy
Oyucmka 0CHO8HO20 ¢huribmpa).

7. MposepuTb 1 Npy HEOBXOAUMOCTH

OTKOPPEKTUpOoBaThb nocaaky dunsrpa.

8. 3ameHUTb 0OCHOBHOW OMNLTP (CM. rnaBy

BameHa ocHogHO20 hunbmpa).

Bo Bpems y6opku us yctpouctea

BbIXOAMUT NbiNb

1. MNpoBepuTtb 1 Npn HeobxoaNMOCTH
OTKOPPEKTUPOBaTb Nocaaky dunsTpa.

. OuncTUTL OCHOBHOM PUNETP (CM. rNaBy
Oyucmka 0CHOBHO20 ¢huribmpa).

. 3aMeHnTb OCHOBHOW hUNLTp (CM. rMasy
BameHa ocHo8HO20 punbmpa).

Mo okoH4YaHuUIo cpoka cnyx0Obl yCTPONCTBO
cnegyeT yTUNM3npoBaTb B COOTBETCTBUM C
TpeboBaHMAMM 3aKOHOAATENbLCTRA.

B kaxgon cTpaHe OencTByLOT
COOTBETCTBYIOLLMNE rapaHTUINHbIE YCITOBUS,
YCTaHOBMEHHbIE YNONHOMOYEHHOM
opraHu3aumen no cobITy Hallen
npoaykumn. BoaMmoxHble HencnpaBHOCTU
YCTPOWCTBA B TEYEHME rapaHTUAHOIO
CpoKa Mbl ycTpaHsieMm 6ecnnaTHo, ecrnu
npuyMHa 3aknoyaetcs B fedpekrax
MaTepuarnosB UM NPOM3BOACTBEHHbIX
Gpake. B cnyyae BO3HUKHOBEHUS
NPeTEH3UN B TEYEHME rapaHTUNHOIO Cpoka
npocbba obpalLaTbCcs ¢ YEKOM O MOKYMKE B

N

w

N

o

»

N

w

TOProBYH OpraHn3aumio, NPOAAaBLLYH
usgenue nnu B Gnmxkaniuyo
YMONMHOMOYEHHYI0 CMyX0y cepBUCHOIO
ob6cnyxvnBaHus.

(Anpec ykasaH Ha obopoTe)

[ata Bbinycka oTobpaxxaeTcs Ha 3aBOACKOMN
Tabnuyke B 3aKOAMPOBaHHOM BUAE.

Mpu aTOM OTAENbHblE LMDPbI UMEOT
crepytolLee 3HayeHve::

Mpumep: 30190

rog Bbinycka

cToneTue Bbinycka
aecatuneTve Bbinycka

BTOpas umdpa mecsua Bbinycka
nepsas umdpa MecsiLia Bbirycka

QOW-0Ww

Takum obpasom, B AaHHOM npumepe kog 30190
o3HayvaeT gary Bbinycka 09 /(2)013.

TexHU4Yeckue
XapaKTepUCcTUKn

3neKTpV|qecxoe nogknr4vyeHue

CeTeBoe HanpsixeHue B 220-
240
da3sa ~ 1
YactoTa cetun Iy, 50-60
HomuHanbHas mowHocTe BT 3150
MakcumanbsHas Bt 3600
MOLLIHOCTb
CteneHb 3aWuTbl IPX4
Knacc 3awuthbl I*
Makc. gonyctumbliii Q 0.195+
nMnegaHc cetn j0.122

Pa3smepbl u Bec
TunnyHbIi pabounii Bec kg 78

[nvHa X WwmpwuHa X BbiIcoTa mm 1020 x
680 x
1670

AdbdekTuBHas Mowags m? 2
OCHOBHOrO unbTpa

AdbchekTuBHAs Nnollaas  m-2 3,5
noBepxHOCTM uneTpa

YcnoBus okpyxarowen cpeabl
Temnepatypa xpaHeHusa °C

-10-40
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Pa6ouure xapaKTepuCTUKU YyCTPONCTBA

CeTeBou Kabenb

Ob6beM KoHTelHepa I 60
Bakyym (c kPa 20,4
npenoxpaHnUTENbHbIM

KnanaHom)

Makc. 06beMHbI MOToK ¢ m3/h 440
BCaCbIBaAOLWMUM LLMNAHTOM
DN70, L=3 ™

Twn HO7R
N-F
3G1,5
MM2
6.650-
035.0

[OnvHa kabens m 10

HomeHknaTtypHbIi Homep

Makc. 06beMHbIN notok ¢ m3/h 365
BCACbIBAIOLWMUM LLMAHTOM
DN50, L=3 m

Makc. 06beMHbIi MoTok ¢ mS/h 270
BCacCbIBaAKOLLMM LLINaHIOM
DN40, L=3 m

Makc. 06beMHbIi noTok ¢ m/h 415
BCACLIBAIOLLMM LLTAHTOM
DN70, L=5m

Makc. o6beMHbIit noTok ¢ m/h 305
BCacblBalOLW UM LLNAHIOM
DN50, L=5m

Makc. 06beMHbIit noTok ¢ m/h 225
BCACHIBAIOLLMM LUMIAHIOM

DN40, L=5m

Pasbem BcacbiBatoLero NW
WwnaHra DN70
HomuHanbHbIN AnameTtp DN40/
BcacbIBaloOLLEro LnaHra 50/70
Homep ansa 3akasa 9.990-
OCHOBHOrO thuneTpa 292.0
Homep ans 3akasa 9.993-
cunbTpa 4ns Kateropumn 006.0
noinn H

PacyeTHble 3Ha4YeHMs B COOTBETCTBUM
c EN 60335-2-69

Bubpauus Ha pyke/kuctum mic2 < 2,5

MorpewHoctb K m/c? 0,2

YpoBeHb 3ByKOBOIO ab(A) 79
AaBreHns Lya
OnacHocTb Kpa ab(A) 2

* ¢ aneMeHTamMu Knacca 3awuThi |
PacnonoxeHune

CoxpaHsieTca NpaBo Ha BHECEHMEe
TEXHNUYECKUX NU3MEHEHUN.

Hdeknapauunsa o cooTBeTCTBUMU
crtaHpaptam EC
HacTtoswwmm 3asBnsiem, YTo KOHUenuus,
KOHCTPYKLMS 1 UCMOSNTHEHUE YKa3aHHOM
HUXe MalUWHbI OTBEYatoT
COOTBETCTBYIOLLMM OCHOBHbIM
TpeboBaHusm ampektme EC no
Ge3onacHOCTU 1 oxpaHe 300poBbs. Mpu
NOObIX U3MEHEHUSAX MALLWHbI, He
COrnacoBaHHbIX C HaLLen KoMMNaHnewn,
[aHHas Jeknapauusi TEpsSieT CBOKO CUTy.
Mapenue: Meinecoc ans cyxom y6opku
Mapenwue: MNbinecoc Anst BNaxHOM 1 cyxomn
y6opkm
Tun: 9.989-xxx
Dencreylowme aupektusbl EC
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EC
2011/65/EC

MpuMeHeHHble rapMOHM3VMpPOBaHHbIe
cTaHAaapThbl

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

MpuMeHeHHble HauMOHanNbHbIe
CTaHAapTbl
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Hwxenoanucaslumnecs nuua SENCTBYHOT N0
NOpyYeHnto 1 No AOBEPEHHOCTU
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Karcher Industrial Vacuuming GmbH
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Altalanos utasitasok

A Az els§ h?s’znélat elé’itt glyassa

el a készllék hasznalati utmu-
tatojat és cselekedjen a hasznalati utmuta-
toban emlitett utasitasok szerint, illetve
6rizze meg a hasznalati itmutatot késébbi
hasznalatra vagy a kdvetkezd tulajdonos
szamara.

e FEls6 Uzembe helyezés elétt olvassa el
az 5.956-249.0 sz. biztonsagi utasitadso-
kat.

e A hasznalati utasitas és a biztonsagi ta-
nacsok be nem tartasa a készulék karo-

sodasahoz, valamint a kezel és mas
személyek veszélyeztetéséhez vezet-
het.

o A szallitas soran keletkezett karok ese-
tén azonnal értesitse a kereskedét.

Biztonsagi utasitasok

Veszélyfokozat

A VESZELY

e Olyan, kézvetlenlil fenyegeté veszély jel-
zése, amely sulyos sérlilésekhez vagy
halélhoz vezet.

A FIGYELMEZTETES

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jel-
zése, amely sulyos sértlilésekhez vagy
halalhoz vezethet.

& VIGYAZAT

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jel-
zése, amely kénnyebb sériilésekhez ve-
zethet.

FIGYELEM

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jel-
zése, amely anyagi karokhoz vezethet.

Altalanos biztonsagi utasitasok

A VESZELY e A késziiléket, valamint
azokat az anyagokat, amelyekhez alkal-
mazzak, beleértve az 6sszegydijtétt anyag
biztonsagos megsemmisitési eljarasat, ki-
zardlag oktatasban részesitett személyzet
hasznalhatja. @ Ha a tavozo levegét vissza-
vezetik a helyiségbe, akkor biztositani kell
a helyiségben az elégséges L légcseresza-
mot. Az elvart hatarértékek betartasahoz a
visszavezetett aramlasi mennyiség max.
50%-at teheti ki a friss levegd aramlasi
mennyiségének (helyiség térfogat Vg x lég-
csereszam Ly). Kiilénésebb szellbzési in-
tézkedés nélkiil a kbvetkez6 érvényes:
Ly=1h"". e Ez a késziilék az egészségre

bantartasi folyamatokat, beleértve a por-
gyljté tartaly megsemmisitését is,
kizardlag szakemberek végezhetik el, akik
ekbézben megfelelé védbfelszerelést visel-
nek. o A készliléket ne hasznalja a teljes
szlirés rendszer nélkdl.  Vegye figyelem-
be a kezelt anyagokra vonatkozo, alkal-
mazhaté biztonsagi rendelkezéseket.
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AN FIGYELMEZTETES e A késziilék lize-
meltetése vagy tarolasa a szabadban ned-
ves koérilmények kbzétt tilos. e Hozza
mUikbdésbe a kormanygbrgbkre hato régzi-
t6féket, hogy a készliilék biztonsagosan all-
jon. A készlilék mozgasa a régzitéfék
behuzéasa nélkiil iranyithatatlanna valhat.
A VIGYAZAT e Hosszabb iizemsziinet
esetén, illetve hasznalat utan kapcsolja ki a
késziiléket a f6kapcsoléval/késziilékkap-
csoloval és huzza ki a halozati csatlakozot.

Magatartas vészhelyzetben

A VESZELY
Sériilés- és rongalédasveszély révidzar-
lat vagy mas elektromos hiba esetén
Aramiités, égési sériilés veszély
Kapcsolja ki a készliiléket, és huizza ki a ha-
I6zati csatlakozot.
Viselkedés sziiréelszakadas/szivargas
esetén:
1. Azonnal kapcsolja ki a készuléket.

A készilék tovabbi hasznalata tilos.
2. Telepitse a szlrét.

A rendeltetésszerii hasznalat

A készllék rendeltetésszerl hasznélata:

e padl6- és falfellletek nedves és szaraz
tisztitasa

e Szaraz, nem gyulékony, artalmas lera-
kodott, az EN60335-2-69 szabvany sze-
rint H porosztalyu porszemcsék
eltavolitasa

e |pari felhasznalas, pl. raktarozasi és ter-
melési teruleteken

Minden egyéb hasznalat nem rendelte-

tésszerlinek mingsiil.

A készulék rakodasa daruval tilos.

A készulék nem csatlakoztathaté porkeltd

géphez.

Koérnyezetvédelem

&y A csomagoldanyag ujrahasznositha-
@ t6. Kérjuk, kérnyezetbarat modon
semmisitse meg a csomagolast.

Az elektromos és elektronikus készi-
lékek értékes, Ujrahasznosithato

- anyagokat, és gyakran olyan alkotée-
lemeket, példaul elemeket, akkumulatoro-
kat vagy olajat is tartalmaznak, melyek nem

megfelel kezelése vagy helytelen meg-
semmisitése potencialis veszélyt jelenthet
az emberek egészségre és a kdrnyezetre.
Ezek az alkotéelemek azonban a készulék
rendeltetésszerl Uzemeléséhez sziksége-
sek. Az ezzel a szimbolummal jelolt készi-
Iékeket nem szabad a haztartasi
hulladékkal egyiltt megsemmisiteni.
Osszetevokre vonatkozé utasitasok
(REACH)

Az 6sszetevbkre vonatkozo aktualis infor-
maciokat itt talalja: www.kaercher.com/
REACH

Tartozékok és poétalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti potalkat-
részt alkalmazzon; ezek garantaljak a ké-
szilék biztonsagos és zavarmentes
Uzemelését.

A tartozékokkal és potalkatrészekkel kap-
csolatos tovabbi informacidkat a www.kaer-
cher.com weboldal Service lehetésége
tartalmazza.

Kérjlk, figyeljen a kbvetkezbkre:

e Acsomagoléas a tartozékokat nem tartal-
mazza. Hasznalat el6tt szilkséges a tar-
tozékok kulén megrendelése.

A készilék megfeleld mikddéséhez
hasznaljon kizarolag el6irt névleges
szélességgel rendelkezd szivotomlét
(lasd a(z) Miiszaki adatok fejezetet).
Poétalkatrészekért és tartozékokért kér-
juk, forduljon markakeresked&jéhez
vagy KARCHER fiokjahoz.

Szadllitasi terjedelem

Kicsomagolasnal ellendrizze, hogy meg-
van-e minden tartozék. Amennyiben a ké-
szlléken széllitasi séruléseket észlel
kérjuk, forduljon forgalmazéjahoz.

A készilék leirasa
Abrak, lasd a grafikonokat tartalmazo oldalt
Abra A
(™ Szennytartaly fogantyu
@ A szennytartaly témitédugdja
®) A szlrégylrl tomitédugoja
@ Szlrégydrd
(&) Sziirétisztitd kar
(® Manométer
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(@ Szivéturbina kapcsold
Tomitégyari

(@ Szlrd

Sziirérazo

@) Halézati kabel

(2 Kabelkampo

@ fogd

Szivofej

@ Tipustabla

A szivéfej reteszelése

@) Kozgyri

Kabeltarto

Tolokengyel

Szennytartaly

@) Kormanygorg6 rogzitéfékkel
62 Szivocso tartdja

¢3 Kozbeteétgylrh zar
Padlokefe tartdja

65 A szlrégylri szivocsonkja
@9 A szennytartaly szivocsonkja
@) Alvaz

A késziulék szimboélumai

Hasznalja a készlléket a legfeljebb a H po-
rosztalyba tartozé porszemcsék felszivasa-
ra.

FIGYELMEZTETES: Ez a késziilék egész-
ségre artalmas porokat tartalmaz. Az Uiri-
tést, a karbantartasi munkalatokat és a
porzsak eltavolitasat kizarolag szakképzett
személyzet biztosithatja, megfeleld véds-
felszerelésben. Ne kapcsolja be a teljes
szlrérendszer telepitése, valamint az
aramlasi mennyiség ellenérzése el6tt.
Megjegyzés

Sziikség esetén tavolitsa el a megfelelé
nemzeti nyelvii matricat a mellékelt matri-
calaprol, és ragassza a késziiléken levé
német szévegre.

A matrica a hasznalt szivotdomld kereszt-
metszetéhez viszonyitott maximalis vakuu-
mértéket mutatja. Az aktualis érték
leolvashato a manométeren. A készulékre
vonatkozo értékeket a(z) Olvassa le a mi-
nimalis térfogataramotfejezet tartalmazza.
Ha az érték alacsonyabb tisztitsa meg (lasd
a(z) A f6szlrd tisztitasafejezetet) vagy
cserélje ki (lasd a(z) A f6szlir6 cseréjefeje-
zetet) a szlr6t. A szivotémld kuldnb6zd ke-
resztmetszetei tamogatjak a tartozékok
kllénb6zd csatlakozasi keresztmetszetei-
nek igazitasat.

Hulladékzsak
(rendelési sz. 9.989-606.0)

p=m Biztonsagi szlirétasak
Ll (rendelési sz. 6.904-420.0)

= Fészlrd
\m’ (rendelés szam 9.990-292.0)

H14 szlrd

@) (rendelés szam 9.993-006.0)

Uzembe helyezés
A FIGYELMEZTETES
Egészségre artalmas por okozta veszély
A por belélegzése légzbészervi megbetege-
désekhez vezethet.
Szlir6elem nélkiil ne porszivézzon, mert
akkor a megnévekedett finompor-kibocsa-
tas miatt egészségligyi veszély léphet fel.
FIGYELEM
Hianyzo sziir6elem
A szivémotor rongélédasa
A porszivozas sziréelem nélkiil tilos.
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1. Helyezze a készuléket a munkavégzési

poziciéba.

. Akészuléket rogzitse a régzitéfékkel.

3. Biztositsa, hogy a szivofej elSirasszerl-
en legyen felhelyezve.

4. Telepitse a szivotomlét (a csomagolas
nem tartalmazza) a szivocsatlakozéba
(lasd a(z) A szivocsonk kivélasztasa fe-
jezetet).

5. Zarja le szorosan a masik szivocsonkot
a tomitédugdval (lasd a(z) A szivocsat-
lakozas zarolasa fejezetet).

6. Ellendrizze a szennytartaly toltottségi
szintjét (lasd a(z) Ellenérizze a szenny-
tartaly toltottségi szintjét fejezetet).

7. Szikség esetén Uritse ki a szennytar-
talyt (lasd a(z) A szennytartaly kiliritése
fejezetet).

8. Alkalmazas fliggvényében, a szaraz
porszivozas el6tt hasznalja a hulladékz-
sékot vagy a biztonsagi szlir6zsakot
(lasd a(z) Szaraz szivas fejezetet)

9. Csatlakoztassa az 6hajtott tartozékokat
(a csomagolas nem tartalmazza) a szi-
votomiéhoz.

N

A szivécsonk kivalasztasa
Alkalmazas fuiggvényében, a szivétomls 2
kiildnb6zd szivéfejbe helyezhetd.

e A szirégyirl szivécsonkja
— Szaraz szivas hulladékzsakkal: Durva
porszemcseék, rovid tdvon nagy men-
nyiségl szivéanyag
Ahulladékzsakot a csomagolas nem tar-
talmazza, a hulladékzsak kilén megren-
delhet6 a 9.989-606.0 (5 db) rendelési
szammal.
— Nedves szivas
e A szennytartaly szivocsonkja
— Szaraz szivas biztonsagi szlir6zsak-
kal: Finom porszemcsék, folyamato-
san nagy mennyiségl szivéanyag
A készilék tomitddugos biztonsagi szli-
rézsakkal rendelkezik, rendelési szam:
6.904-420.0 (5 darab).
— Nedves szivéas

Soha ne csatlakoz-
tasson egyszerre
két szivotomlét a
porszivéhoz. Bizo-
nyosodjon meg ar-
rél, hogy a
szivocsonkot a to-
mitédugd megfele-
I6en zarja.
L Hulladékzsak hasz-
5 'k nalatakor zarja el
szorosan az alsé
szivocsonkot.

A biztonsagi szlr6z-
¢ sak hasznalatakor
zérja el szorosan a
fels6 szivocsonkot.

A szivécsatlakozas zarolasa

A FIGYELMEZTETES
Sériilésveszély
A bdr, a tidb és a szem sériilésem finom
porszemcsék miatt
A szivotémlib eltavolitasat kbvetben zarja el
a szivocsatlakozast egy témitédugoval.
Abra B
1. Telepitse a tdmit6dugét pontosan a szi-

vécsatlakozoba.
2. Atémit8dugat tolja az Utkdzbig.

Ellendrizze a szennytartaly
toltottségi szintjét

Ha a szennytartaly a szennytartalyon 1évé
szivocsd also éléig van feltdltve, Uritse ki a
szennytartalyt. A maximalis t6ltottségi szint
tullépését kdvetden a készulék nem kap-
csol ki automatikusan.

1. Ellenérizze rendszeresen a szennytar-

taly toltdttségi szintjét.

Uzemeltetés

A FIGYELMEZTETES

Egészségre artalmas por okozta veszély
A por belélegzése légzbészervi megbetege-
désekhez vezethet.

Porszivozaskor sziikséges mindkét sziir6-
elem hasznalata, ellenkezé6 esetben a fi-
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nom porszemcsék fokozottan
veszélyeztethetik egészségét.
FIGYELEM

Finom por bejutasa miatti veszély

A szivémotor karosodasanak veszélye.
Porszivozas kbzben soha ne tavolitsa el a
fésziir6-elemet.

Szaraz szivas

& FIGYELMEZTETES

Fokozott porkibocsatds a szivofejek

helytelen kezelése miatt

A porszemcsék belélegzése és a készliilék

hibas miik6dése légzbszervi megbetege-

déseket okozhat

Soha ne csatlakoztasson egyszerre 2 szi-

votémlét a késziilékhez. Bizonyosodjon

meg arrol, hogy a szivocsonkot a témitédu-
g0 megfelelben zarja.

A hulladékzsakot hasznélja mindig kizaro-

lag a felsé szivécsonkkal, ellenkezé eset-

ben szivaskor a hulladékzsak felfelé
szivodik.

Hulladékzsak hasznalatakor zarja el szoro-

san az als6 sziviécsonkot.

Biztonsagi sziir6zsék hasznélatakor zarja

el szorosan a felsé szivocsonkot.

Megjegyzés

Ez a késziilék a H porosztallyal bezarélag

barmilyen tipust porszemcse felszivasara

alkalmas. Porgylijté zséak alkalmazéasa tér-
vényi elbiras alapjan kételezé.

Megjegyzés

A késziilék egy ipari porszivé, hasznalja

szaraz, nem gyulékony porszemcsék fel-

szivaséra.

1. A szivécsatlakozast valassza a szivé-
anyag fiiggvényében (lasd a(z) A szivé-
csonk kivalasztasafejezetet).

2. Akivalasztott szivocsonk fliggvényében
telepitsen hulladékzsakot vagy bizton-
sagi szlir6zsakot (lasd a(z) A hulladék-
szak/biztonsagi szlir6zsak
telepitésefejezetet).

Valtas nedves szivasroél szaraz szivasra

FIGYELEM
Véltas nedvesrél szdraz szivasra
Szliré karosodasanak veszélye

Nedves sziir6elem esetén ne szivjon fel
Szaraz port, mivel az eldugitja és hasznal-
hatatlanna teszi a sz(ir6t.

1. Szaraz szivas el6tt alaposan szaritsa
meg a nedves szlrét, vagy cserélje ki
egy szarazra.

2. Szlkség esetén cserélje ki a szlrét.

A hulladékszak/biztonsagi szilir6zsak
telepitése

1. Akésziléket rogzitse a rogzitéfékkel.

AbraC

2. Huzza felfelé a fogantyut.
A szennytartaly kioldodik és leereszke-
dik.

Abra D

3. Hasznalja a fogantyut és tavolitsa el a
szennytartalyt a készullékbal.

A hulladékzsak telepitése

Abra E

4. Telepitse a hulladékzsékot a szennytar-
télyba, és 6vatosan helyezze a tartaly
falahoz és aljahoz.

5. A hulladékzsak peremét hajtsa a szen-
nytartaly kiilsé peremére.

A biztonsagi szlir6zsak telepitése

Abra F

6. Telepitse a biztonsagi szlir6zsakot.

Abra G

7. Abiztonsagi szlir6zsak peremét hajtsa a
szennytartaly kulsé peremére.

A FIGYELMEZTETES

A szennytartaly helytelen kezelése rete-

szeléskor

Becsipbdés veszélye

Reteszeléskor soha ne helyezze kezét a

szennytartaly és a szlir6gylir(i k6zé vagy

az emel6készliilék kézelébe.

Aszennytartaly reteszeléséhez hasznalja a

fogantyut mindkét kézzel.

8. Telepitse a szennytartalyt és rogzitse a
fogantyuval.

Nedves szivas

A VESZELY

Egészségre artalmas por okozta veszély
A por belélegzése légzbészervi megbetege-
désekhez vezethet.

Nedves szivas esetén nem szabad egész-
ségre artalmas porokat 6sszegydjteni.
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FIGYELEM

Karosodds veszélye a szennytartaly tul-

csorduldsa miatt

Nagy folyadékmennyiségek felvétele ese-

tén a szennytartaly néhany masodperc

alatt megtelhet és tulcsordulhat.

Folyamatosan ellenérizze a téltési szintet.

1. Nedves porszivozas el6tt tavolitsa el a
hulladékzsakot vagy a biztonsagi sz(i-
rézsakot (lasd a(z) A hulladékzsak/biz-
tonsagi szlrbézsak eltavolitasa
fejezetet).

A hulladékzsak/biztonsagi sziirézsak

eltavolitasa

. A készlléket rogzitse a rogzitéfekkel.

. Sziikség esetén tavolitsa el a szivotom-

16t.

3. Zarolja a szennytartaly szivétomléjét
(lasd a(z) A szivécsatlakozas zarolasa
fejezetet).

Abra C

4. Huzza felfelé a fogantyut.

A szennytartaly kioldodik és leereszke-
dik.

AbraD

5. Hasznalja a fogantyut és tavolitsa el a
szennytartalyt a készulékbdl.

Tavolitsa el a mentesité tasakot

AbraH

6. Forditsa felfelé a hulladékzsakot.

7. Zarja le szorosan a hulladékzsakot a k&-
belkotegelbvel.

8. Tavolitsa el a hulladékzsakot.

9. A hulladékzsakot a torvényi eldirasok-
nak megfeleléen selejtezze.

A biztonsagi szlirézsak eltavolitasa

Abral

10.Forditsa felfelé a biztonsagi szlir6zséa-
kot.

Abra J

11.Huzza le a védéfoliat.

12.A biztonsagi sziir6zsakot zarolja az 6n-
tapado hevederrel.

13.Huzza hatrafelé a biztonsagi szlir6zsa-
kot.

N —

Abra K

14.A biztonsagi sziir6zsak szivécsatlako-
zasanak nyilasat zarolja szorosan a t6-
mitédugodval.

Abra L

15.A biztonsagi szlir6zsakot tomitse szoro-
san a csatlakoztatott kabelkdtegel&vel.

16.Tavolitsa el a biztonsagi szlir6zsakot a
szennytartalybdl.

17.Aszennytartély belsejét tisztitsa nedves
ruhadarabbal.

18.A biztonsagi sziir6zsakot selejtezze
porzaré lezart zsakban, a torvényi el6-
irasoknak megfelelen.

A FIGYELMEZTETES

A szennytartaly helytelen kezelése rete-

szeléskor

Becsipbdés veszélye

Reteszeléskor soha ne helyezze kezét a

szennytartaly és a szlir6gylir(i k6zé vagy

az emelSkészliilék kézelébe.

A sszennytartaly reteszeléséhez hasznalja a

fogantyut mindkét kézzel.

19.Telepitse a szennytartalyt és rogzitse a
fogantyuval.

A nedves porszivozas befejezése

& FIGYELMEZTETES

Szennyviz nem szakszerii artalmatlani-

tasa

Kbérnyezetszennyezés

Vegye figyelembe a szennyvizkezelésre

vonatkozé helyi elGirdsokat.

1. Szaritsa meg a sz{r6t.

2. Tisztitsa meg a szennytartalyt nedves
kenddvel, majd szaritsa meg.

A késziilék bekapcsolasa
1. Csatlakoztassa a hal6zati dugaszcsatla-
kozét az aljzathoz.
2. Aktivalja a készuléket a szivéturbina
kapcsoléjanal.
Megjegyzés
A szivéturbinakat mindig egymas utan kap-
csolja. A manométer megfelel6 miikbdésé-
hez, illetve a minimalis térfogataram
megfelel6 méréséhez sziikséges minden
szivéturbina bekapcsolasa.
3. Kezdje meg a szivasi folyamatot.
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Olvassa le a minimalis

térfogataramot
A készulék elllsd oldalan manométer van
beépitve, amely kijelzi a készuléken bellli
vakuumot. A maximalis vakuumérték (lasd
a tablazatot) elérését kovetden tisztitsa
meg a fszirét (lasd a(z) A f6sziiré tisztita-
sa fejezetet). Az érték flgg a készilék tel-
jesitményétél és a hasznalt szivotomistsl.
Amennyiben a tisztitast kévetéen a va-
kuum nem csokken jelentésen, cserélje kia
sz(r6t (lasd a(z) A fész(iré cseréje fejeze-
tet).
FIGYELEM
A maximalis vakuumérték tillépése
Szivé teljesitmény romlasa
A megadott érték tullépése esetén a levegd
sebessége 20 m/s ala csb6kken. Tisztitsa
meg vagy cserélje ki a sz(r6t.

Szivotomlo névle- [Maximalis vakuum
ges atmérdje
DN40 15,70 kPa
(157 mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)

A fosziird tisztitasa

Ha a manométer a maximalis vakuumérté-
ket jelzi (lasd a(z) Olvassa le a minimalis
térfogataramot fejezetet), tisztitsa meg a
fészlrét.
1. Kapcsolja ki a készlléket.
2. A szlirétisztitd kart mozgassa el6re-hat-

ra legalabb 5-szér.

A késziilék kikapcsolasa
1. Kapcsolja ki a készlléket a szivoturbina
kapcsoloival.
2. Huzza ki a haldzati csatlakozot.

Minden hasznalat utan
A szennytartaly kilritése
A bemeneti nyilas vagy a szivotomid alla-
pota zarolt.
1. Aktivalja a készuléket a szivéturbina
kapcsoléjanal.

2. Tisztitsa meg a f6szlrét (lasd a(z) A
f6sz(ird tisztitasa fejezetet).

3. Kapcsolja ki a késziiléket a szivéturbina
kapcsoldival.

4. Akésziléket rogzitse a rogzitéfékkel.

AbraC

5. Huzza felfelé a fogantyut.

A szennytartaly kioldddik és leereszke-
dik.

AbraD

6. Hasznalja a fogantyut és tavolitsa el a
szennytartalyt a készllékbal.

7. Uritse ki a szennytartalyt. Sziikség ese-
tén tavolitsa el a hulladékzsakot/bizton-
sagi szlir6zsakot (lasd a(z) A
hulladékzsak/biztonsagi szlir6zsak elta-
volitasa fejezetet).

Megjegyzés

A fogantyu segitségével a szennytartaly

daruval is szallithaté. Daruval térténd szal-

litaskor a maximalis terhelhetéség 50 kg.

& VIGYAZAT

A megengedett 6sszsuly tullépese

Sériilés és karosodas veszélye

Daruval térténé szallitaskor figyeljen a

szennytartaly 6sszsulyara.

A tartaly tulterhelése tilos.

Figyeljen a daruval térténé szallitadsra vo-

natkozo helyi elbirasokra.

A FIGYELMEZTETES

A szennytartaly helytelen kezelése rete-

szeléskor

Becsipbdés veszélye

Reteszeléskor soha ne helyezze kezét a

szennytartaly és a szlir6gyliri k6zé vagy

az emel6késziilék kézelébe.

A sszennytartéaly reteszeléséhez hasznalja a

fogantyut mindkét kézzel.

8. Telepitse a szennytartalyt és rogzitse a
fogantyuval.

A késziilék tisztitasa

A FIGYELMEZTETES

Szennyviz nem szakszerii artalmatlani-
tasa

Kbérnyezetszennyezés

Vegye figyelembe a szennyvizkezelésre
vonatkozé helyi elGirasokat.
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1. Tisztitsa meg a késziiléket belll és kivil
porszivozassal és egy nedves kendével.
A készllék porszivozasahoz azonos
vagy jobb besorolasu porszivét hasznal-
jon.

2. Szilikség esetén tisztitsa meg a tartozé-
kokat (a csomagolas nem tartalmazza)
vizzel, majd hagyja megszaradni.

A készulék tarolasa
1. A haldzati kabelt tekercselje a kabeltar-
tora.
. A készliléket tarolja szaraz helységben
és biztositsa a jogosulatlan hasznalat el-
len.

& VIGYAZAT

A suly figyelmen kiviil hagyasa

Sériilés és karosodas veszélye

Széllitas soran ligyeljen a készlilék sulya-

ra.

. A pormentes szallitashoz zarja el a két
szivocsatlakozast (lasd a(z) A szi-
vOcsatlakozas zarolasa fejezetet).

. Oldja ki a rogzit6fékeket és a készlilék
elmozditasahoz hasznélja a toléken-
gyelt.

. Rakodashoz hasznalja a készlilék alva-
z4t és a tolokengyelt.

. JarmUben torténd szallitéds esetén a ké-
szuléket biztositsa csuszas és felboru-
las ellen.

A VIGYAZAT

A suly figyelmen kiviil hagydsa

Sériilés és karosodas veszélye

Raktarozas soran lgyeljen a készlilék su-

lyara.

1. A késziiléket csak belsé helyiségben ta-
rolja.

Apolas és karbantartas
A VESZELY
Nem szandékosan beindulé késziilék,
dramvezet6 alkatrészek érintése
Sériilésveszély, aramiités veszélye
A késziiléken végzett munkak elbtt kap-
csolja ki a késziiléket.

N

—_

N

w

N

Huzza ki a halézati dugaszt.

A VESZELY

Egészségre artalmas por okozta veszély

A por belélegzése légz6szervi megbetege-

désekhez vezethet.

Karbantartasi munkak soran (pl. sziir6cse-

re) viseljen P2-es vagy magasabb osztalyu

légzésvédd maszkot és eldobhaté ruhaza-
tot.

A VESZELY

Hidnyos sziirés

A por belélegzése légzbészervi megbetege-

désekhez vezethet.

Az eszkéz szlirésének hatékonysaga az

EN 60 335-2-69 szabvany 22.AA.201.2

pontjaban meghatarozott vizsgalati mod-

szerrel vizsgélhato. Ezt a tesztet legalabb
évente vagy — ha a nemzeti szabalyozasok
elbirjak — gyakrabban kell elvégezni.

Ha a vizsgélati eredmény negativ, ismételje

meg a vizsgalatot egy uj sziir6vel.

& FIGYELMEZTETES

Egészségre artalmas por okozta veszély

A por belélegzése légzbészervi megbetege-

désekhez vezethet.

A veszélyekkel szembeni védelmet biztosi-

t6 biztonsagi berendezéseket legalabb

évente egyszer ellendriztetni kell a gyarto-
val vagy egy oktatasban részesiilt személ-
lyel a miiszaki szempontbdl kifogastalan
miikédésére, pl. késziilék tbmitettsége,

szlré sériilése, vezérlbberendezések mii-

kbdése.

FIGYELEM

A szilikon tartalmu apolészerek

megtamadhatjak a mianyag részeket.

A szilikon tartalmu apolészerek hasznalata

tisztitasra tilos.

A porelharité gépek a BGV A1 értelmében

a veszélyek elharitasara szolgalo biztonsa-

gi berendezések.

o Afelhaszndld altal végzett karbantartas
soran a készuléket szét kell szerelni,
meg kell tisztitani és el kell végezni azon
a karbantartast, amennyiben az ugy el-
végezhetd, hogy ne sodorja a karbantar-
t6 személyzetet vagy mas személyeket
veszélybe. A megfelel6 eldvigyazatos-
sagi intézkedések kiterjednek a szétsze-
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relés el6tti méregtelenitésre, a
szétszerelés helyén helyileg szlirt kény-
szerszell6ztetést biztositd dvintézkedé-
sekre, a karbantartofelllet tisztitasara
és a személyzet megfeleld védelmére.

o Akészilék kiils6 részét porelszivo elja-
rassal méregteleniteni kell és tisztara
kell t6rélni, vagy szigetel6anyaggal kell
kezeli, miel6tt azt a veszélyes teriletrdl
kivinné. A készUlék részeket, ha azokat
a veszélyes teruletr6l hozza ki, szennye-
zettnek kell tekinteni. Vezessen be meg-
feleld évintézkedéseket a poreloszlas
megakadalyozasa érdekében.

e A karbantartasi és javitasi munkalatok
kivitelezésekor a megfeleléen nem tisz-
tithatd szennyezett targyakat kezelje
hulladékként. Az ilyen targyakat szige-
telt zacskokban, azilyen jellegii hulladék
artalmatlanitasara vonatkozé hatalyos
rendelkezésekkel 6sszhangban kell ar-
talmatlanitani.

o Akészilék szallitdsakor és karbantarta-
sakor a szivocsonkokat zarja el tomité-
dugoval.

1. Ne feledje, hogy egyszer(i karbantartasi
és apolasi munkalatokat On is kivitelez-
heti.

2. Akészllék fellletét és a tartaly belsé ol-
dalat tisztitsa rendszeresen egy nedves
ruhadarabbal.

Ellenérzési és karbantartasi
munkak

Végeztesse el rendszeresen a készulék el-
lenérzését a térvényhozo mindenkori nem-
zeti balesetmegel&zési elirasainak
megfeleléen. A karbantartasi munkakat
szakért6 személynek kell elvégeznie rend-
szeres id6koézonkent, a gyarté elbirdsai
szerint, és ennek soran be kell tartania az
érvényben Iév6 rendelkezéseket és bizton-
sagi utasitasokat. Az elektromos berende-
zésen végzendd munkakat kizarolag
villamossagi szakember végezheti. Kérdé-
seivel kérjiik, forduljon a KARCHER kiren-
deltséghez.

A fésziir6 cseréje

A VESZELY

Egészségre artalmas por okozta veszély

A por belélegzése légzb8szervi megbetege-

désekhez vezethet.

A felhalmozoédott port porzard tartalyokban

szallitsa. A dekantalas tilos. A porgydijté

tartaly leselejtezését kizardlag szakképzett
személyek biztosithatjak.

A FIGYELMEZTETES

Egészségre drtalmas por okozta veszély

A por belélegzése légzbészervi megbetege-

désekhez vezethet.

A késziilékbdl térténd eltavolitast kévetben

a f6 sziirbelem hasznalata tilos.

A rogzitett szlréket kizardlag megfeleld te-

ruleteken, példaul szennyez6désmentesitdé

allomasokon dolgozé szakértdk cserélhe-
tik.

1. Kapcsolja ki a készuléket.

2. Huzza ki a haldzati csatlakozot.

3. Lazitsa meg és tavolitsa el a szivofejet.

4. Lazitsa meg és tavolitsa el a kdzbetét-
gy(rdt.

5. Tavolitsa el a szennyezett csillag redds
sz(rét.

6. A készllékbdl eltavolitott szennyezett
csillag redés sziirét azonnal helyezze
egy zsakba és szorosan zarja le a zsa-
kot.

7. A szennyezett csillag redds sz(irét selej-
tezze a térvényi eléirasoknak megfelels-
en.

8. Tavolitsa el a tisztaleveg6s oldalon 1évé
szennyez6déseket.

9. Bizonyosodjon meg a tomitégyri épsé-
gerdl.

10.Az yj csillag red6s sziir6 telepitése:

a Acsillag redds szirét huzza a kdzbe-
tétgylrinél a szlirérazo folé ugy, hogy
a razéelemek kdzépen irdnyuljanak a
szlr6zsakokba.

b A kozbetétgy(riit telepitse a csillag re-
dds szirdvel és a szlirérazéval a szl-
régydrire.

¢ Zérolja a kézbensé gyurdt.

11.Telepitse és reteszelje a szivofejet.
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A fésziir6 cseréje

1. Akészuléket rogzitse a rogzitéfékkel.

2. Kapcsolja ki a készliléket a készilék-
kapcsoléval.

3. Huzza ki a haldzati csatlakozét.

Abra M

4. Lazitsa meg és emelje ki a szivofejet.

5. Lazitsa meg a szivofejnél [évd vakuum-
tomI6t és tavolitsa el a szivofejet.

6. Csavarja a hatlapfejl csavart egy meg-
feleld szerszammal az 6ramutato jara-
saval ellentétes iranyba.

7. Tavolitsa el a tomitéseket és a szennye-
zett f6sz(ir6t a szivofejrél.

8. A készilékbél eltavolitott szennyezett
f6szlr6t azonnal helyezze egy zsakba
és szorosan zarja le a zsakot.

9. A szennyezett f6szlirét selejtezze a tor-
vényi eldirasoknak megfeleléen.

10.Tavolitsa el a tisztaleveg8s oldalon Iévé
szennyez6déseket.

11.Az uj f6szlird telepitéséhez kdvesse az
utasitasokat forditott sorrendben. Bizo-
nyosodjon meg a témitések és a va-
kuumtdml6é megfeleld telepitésérdl.

12.Kenjen megfelel6 anyagot (pl.

Loctite 243) a hatszdgletli csavar mene-
tére, a véletlen kilazulas megel6zésé-
nek céljabol.

13.Rdgzitse a hatszdgletl csavart az 6ra-
mutato jardsaval megegyezd iranyban.

14.Helyezze fel és reteszelje a szivéfejet.

A hulladékzsak cseréje

1. A készuléket régzitse a rogzitéfékkel.

AbraC

2. Huzza felfelé a fogantyut.
A szennytartaly kioldodik és leereszke-
dik.

AbraD

3. Hasznalja a fogantyut és tavolitsa el a
szennytartalyt a készulékbdl.

Abra H

4. Forditsa felfelé a hulladékzsakot.

5. Zarja le szorosan a hulladékzsakot a ka-
belkdtegelével.

6. Tavolitsa el a hulladékzsakot.

7. A hulladékzsakot a torvényi elbirasok-
nak megfeleléen selejtezze.

Abra E

8. Telepitse az Uj hulladékzsakot a szenny-
tartalyba, és 6vatosan helyezze a tartaly
faldhoz és aljahoz.

9. A hulladékzsak peremét hajtsa a szen-
nytartaly kilsé peremére.

A FIGYELMEZTETES

A szennytartaly helytelen kezelése rete-

szeléskor

Becsipbdés veszélye

Reteszeléskor soha ne helyezze kezét a

Sszennytartaly és a szlir6gyliri k6zé vagy

az emel6késziilék kézelébe.

A sszennytartéaly reteszeléséhez hasznalja a

fogantyut mindkét kézzel.

10.Telepitse a szennytartalyt és régzitse a
fogantyuval.

A biztonsagi sziir6zsak cseréje

A VESZELY

Egészségre artalmas por okozta veszély

A por belélegzése légzbszervi megbetege-

désekhez vezethet.

A felhalmozédott port porzaré tartalyokban

szallitsa. A dekantalas tilos. A porgydijté

tartaly leselejtezését kizardlag szakképzett
személyek biztosithatjak.

1. Akészuléket rogzitse a rogzitéfékkel.

2. Tavolitsa el a szivotomlét.

3. Zarolja a szennytartaly szivotomlgjét
(lasd a(z) A szivocsatlakozas zarolasa
fejezetet).

AbraC

4. Huzza felfelé a fogantyut.

A szennytartaly kioldodik és leereszke-
dik.

AbraD

5. Hasznalja a fogantyut és tavolitsa el a
szennytartalyt a készulékbdl.

Abrall

6. Forditsa felfelé a biztonsagi szlir6zsa-
kot.

Abra J

7. Huzza le a védéfoliat.

8. Abiztonséagi szlir6zsakot zarolja az 6n-
tapadé hevederrel.

9. Huzza hatrafelé a biztonsagi szlrézsa-
kot.

Abra K
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10.A biztonsagi szirézsak szivocsatlako-
zasanak nyilasat zarolja szorosan a t6-
mitédugoval.

AbralL

11.A biztonséagi szlr6zsakot tdmitse szoro-
san a csatlakoztatott kabelkdtegel6vel.

12.Tavolitsa el a biztonsagi sz(irézsakot a
szennytartalybdl.

13.Aszennytartély belsejét tisztitsa nedves
ruhadarabbal.

14.A biztonsagi szlrdézsakot selejtezze
porzaré lezart zsakban, a térvényi el6-
irasoknak megfeleléen.

AbraF

15.Telepitse az Uj biztonsagi szlir6zsakot.

Abra G

16.A biztonsagi szirézsak peremét hajtsa
a szennytartaly kilsé peremére.

A FIGYELMEZTETES

A szennytartaly helytelen kezelése rete-

szeléskor

Becsipbdés veszélye

Reteszeléskor soha ne helyezze kezét a

szennytartaly és a szlrégyliri k6zé vagy

az emel6késziilék kbzelébe.

A szennytartaly reteszeléséhez hasznalja a

fogantyut mindkét kézzel.

17.Telepitse a szennytartalyt és rogzitse a
fogantyuval.

Segitség Uzemzavarok esetén
A VESZELY

A késziilék véletlenszerii aktivalasa/dra-
miités

A szivémotor véletlenszerii aktivalasa sé-
riiléseket okozhat. A fesziiltség alatt Iévé
elektromos alkatrészek aramiitést okozhat-
nak.

A késziiléken valé minden munkavégzés
el6tt kapcsolja ki a késziiléket és huzza ki a
halbzati csatlakoz6t.

Az elektromos alkatrészeken végzett elle-
nérzéseket és munkakat mindig szakem-
berrel végeztesse el.

Megjegyzés

Amennyiben lizemzavar térténik, kapcsolja

ki azonnal a készliléket. Az ismételt (izem-

be helyezés el6tt az (izemzavart el kell ha-
ritani.

Ha az izemzavart nem sikertil elharitani, a

készlléket az ugyfélszolgalattal kell meg-

vizsgaltatni.

Szivéoturbina nem miikodik

1. Ellendrizze a dugaszolobaljzatot és az
aramellatas biztositékat.

2. Ellenérizze a halézati kabelt és a készi-
lék halézati csatlakozdjat.

3. Kapcsolja be a készliléket.

A szivoerd csokken

1. Zarolja a nyitott szivocsatlakozot (lasd
a(z) A szivocsatlakozas zarolasa fejeze-
tet).

2. Tavolitsa el az akadalyokat a szivéfej-
bél, a szivocsébdl vagy a szivotomlsbél.

3. Cseréje ki a megtelt hulladékzsakot
(lasd a(z) A hulladékzsak cseréje fejeze-
tet).

4. Cserélje ki a megtelt biztonsagi sz(iréz-
sakot (lasd a(z) A biztonsagi szlir6zsak
cseréje fejezetet).

5. Bizonyosodjon meg arrdl, hogy a szivo-
fej és a szennytartaly megfeleléen illesz-
kedik.

6. Tisztitsa meg a f6szUrét (lasd a(z) A
f6sz(rd tisztitasa fejezetet).

7. Ellenérizze és sziikség esetén korrigalja
a sz(r6 rogzitését.

8. Cserélje ki a f6szlrét (lasd a(z) A f6szd-
ré cseréje fejezetet).

Por kilépése szivas kozben

1. Ellendrizze és sziikség esetén korrigalja
a sz(ir6 rogzitését.

2. Tisztitsa meg a fész(rét (lasd a(z) A
f6sz(ré6 tisztitasa fejezetet).

3. Cserélje ki a f6sz(irét (lasd a(z) A f6szii-
ré cseréje fejezetet).
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Artalmatlanitas

A készuléket az életutja végén a torvenyi
el6irasoknak megfeleléen artalmatlanitani
kell.

Minden orszagban az illetékes értékesité
tarsasagunk altal megadott garancialis fel-
tételek vannak érvényben. A készliléknél
felmeruld esetleges zavarokat a garancia-
idén beldl dijmentesen orvosoljuk, amen-
nyiben anyag-, illetve gyartasi hibarol van
sz6. Garancialis esetben kérjuk, a szamla-
val egyutt forduljon kereskeddjéhez vagy a
legkézelebbi, arra jogosult tigyfélszolgalati
irodahoz.

(A cimet lasd a hatoldalon)

Miszaki adatok

Elektromos csatlakozas

Haldzati fesziiltség \% 220-
240
Fazis ~ 1
Halozati frekvencia Hz 50-60
Névleges teljesitmeény w 3150
Maximalis teljesitmény W 3600
Védettség IPX4
Erintésvédelmi osztaly I*
Megengedett maximalis Q 0.195+
halézati impedancia j0.122
Méretek és tomegek
Jellemzd Gzemi témeg kg 78
Hosszusag x szélesség x mm 1020 x
magassag 680 x
1670
Hatékony fész(ir6 felilet m? 2
Tényleges fész(rd feliilet m? 3,5
Kornyezeti feltételek
Térolasi h6mérséklet °C -10-40

A késziilék teljesitményadatai
Tartalytérfogat I 60
Vakuum (nyomaskorlato- kPa 20,4
z6 szeleppel)

Max. térfogataram DN70, m°/h 440
L=3 m szivétémlbvel

Max. térfogataram DN50, m°/h 365
L=3 m szivétémlbvel

Max. térfogataram DN40, m/h 270
L=3 m szivétémlbvel

Max. térfogataram DN70, m3h 415
L=5 m szivétémlbvel

Max. térfogataram DN50, m°/h 305
L=5 m szivétémlbvel

Max. térfogataram DN40, m°/h 225
L=5 m szivétémlbvel

Szivotémld csatlakozoja NW
DN70
Szivotémld névleges at- DN40/
mérdje 50/70
A f6szlrd rendelési szama 9.990-
292.0
A f6szlrd rendelési szama 9.993-
006.0

Az EN 60335-2-69 szerint meghataro-
zott értékek

Kéz-kar-vibracios érték  m/s® <25
K bizonytalansagi para- m/s® 0,2
méter

Hangnyomasszint, L,a dB(A) 79

Bizonytalansag Kpa dB(A) 2

Halozati kabel

Tipus HO7R
N-F
3G1,5
mm?

Alkatrész szam 6.650-
035.0

Kabelhossz m 10

* 1. védelmi osztalyu elemekkel
A miszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.
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EU-megfelel6ségi nyilatkozat

Ezuton kijelentjuk, hogy az alabb megjeldlt
gép tervezése és felépitése alapjan, vala-
mint az altalunk forgalomba hozott kivitel-
ben megfelel a vonatkozd EU-irdnyelvek
alapvetd biztonsagi és egészségugyi kdve-
telményeinek. A gépen végzett, de vellnk
nem egyeztetett moédosités esetén jelen
nyilatkozat érvényét veszti.

Termék: Szaraz porszivo

Termék: Nedves és szaraz porszivd
Tipus: 9.989-xxx

Vonatkozé EU-iranyelvek

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/EU iranyelv

2011/65/EU iranyelv

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Alkalmazott nemzeti szabvanyok
Az alulirottak a vezet6ség megbizasabdl
és teljes kor(i meghatalmazasaval jarnak

ende

Ugyvezeté tarsasagi tag

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Németorszag)
Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten [Németorszag], 21/11/01
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Obecné pokyny
PFed prvnim pouzitim pfistroje
/ A \ L_l si prectéte tento navod k

pouZzivani, postupujte podle néj a
uschovejte ho pro pozdéjsi pouZiti nebo
pro dalSiho vlastnika.

e Pred prvnim uvedenim do provozu si
bezpodminecné prectéte bezpecnostni
pokyny €. 5.956-249.0.

e V pfipadé nedodrzovani navodu
k pouziti a bezpe€nostnich pokyn(
mohou vzniknout 8kody na pfistroji a
nebezpedi pro obsluhu a dalsi osoby.

e Skody vzniklé pfi pFepravé ihned
oznamte prodejci.

Bezpeénostni pokyny

Stupné nebezpeci

A NEBEZPECI

e Upozornéni na bezprostfedné hrozici
nebezpedi, které vede k téZkym drazim
nebo usmrceni.

A VAROVANI

e Upozornéni na moznou nebezpecnou
situaci, kterd mize vést k téZkym trazom
nebo usmrceni.
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AN UPOZORNENI

e Upozornéni na mozZnou nebezpecnou
situaci, ktera muze vést k lehkym
trazom.

POZOR

e Upozornéni na mozZnou nebezpecnou
situaci, ktera mize vést ke vzniku
vécnych Skod.

VsSeobecné bezpecnostni pokyny
A NEBEZPECI e Pouzivani pristroje a
latek, pro které se ma vysavac pouZzivat,
vcetné bezpecného odstranéni vysatého
materialu pouze vyskolenym personalem.
e KdyZ se odpadni vzduch pfivadi zpét do
prostoru, musi v prostoru existovat
dostatec¢na mira vymény vzduchu L.

K dodrzeni poZadovanych meznich hodnot
smi zpét privadény objemovy tok Cinit max.
50 % objemového toku Eerstvého vzduchu
(objem Vg x mira vymény vzduchu Ly).
Bez zviastniho vétraciho opatfeni plati:
Ly=1 h". e Tento pristroj obsahuje zdravi
Skodlivy prach. Jeho vyprazdriovani a
udrzbu véetné odstranéni prachovych
nadob smi provadét jen odbornici, jeZ nosi
pfislusné ochranné pracovni prostfedky.

o Neprovozujte pfistroj bez upiného
filtracniho systému. e Méjte na zreteli
aplikovatelna bezpeénostni ustanoveni, jez
se tykaji vysavanych materiald.

A VAROVANI e Pristroj se nesmi
pouZivat ani skladovat venku ve vihkém
prostredi. ® Pro bezpecné postaveni
pfistroje aktivujte parkovaci brzdy na
fiditelnych koleckéach. Pri nezajisténé
parkovaci brzdé se miiZe pristroj
nekontrolované rozjet.

& UPOZORNENIJ e Pri delsich
provoznich prestavkach a po pouZziti
pristroj vypinejte hlavnim spinacem a
odpojujte sitovou zastréku.

Postup v pripadé nouze
A NEBEZPECI
Nebezpeci zranéni a poSkozeni v
pripadé zkratu nebo jinych elektrickych
poruch
Nebezpedi urazu elektrickym proudem,
nebezpeci popaleni
Pristroj vypnéte a odpojte sitovou zastrcku.
Postup v pripadé prasknuti filtru / iniku:
1. Okamzité vypnéte pfistroj.

PFistroj se nesmi dale provozovat.

2. Nahradte filtr.

Pouziti v souladu s uréenim

Pristroj je urcen pro:

e mokré a suché ¢isténi podlah a stén

e vysavani suchého, nehoflavého, pro
zdravi nebezpecného usazeného
prachu; prachova tfida H podle EN
60335-2-69

e prumyslové pouziti, napr. ve skladovych
a vyrobnich prostorach

Jakykoliv jiny zplsob pouZiti se povaZzuje

za nespravny.

Pfistroj neni dovoleno prekladat jefabem.

Pfistroj neni vhodny pro pfipojeni k

prachotvornému stroji.

Ochrana zivotniho prostredi

&y, Obalové materialy jsou

& recyklovatelné. Obaly prosim likvidujte
ekologickym zplsobem.

Elektrické a elektronické pfistroje

obsahuji hodnotné recyklovatelné
™ materialy a dasto soucasti, jako
baterie, akumulatory nebo olej, které
mohou pfi chybném zachazeni nebo
likvidaci pfedstavovat potencialni
nebezpedi pro lidské zdravi nebo pro
Zivotni prostfedi. Pro fadny provoz pfistroje
jsou vSak tyto soucasti nezbytné. PFistroje
oznacené timto symbolem se nesmi
likvidovat s domovnim odpadem.
Informace k obsazenym latkam
(REACH)
Aktualni informace k obsazenym latkdm
naleznete na strankach:
www.kaercher.com/REACH
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Prislusenstvi a nahradni dily

PouZivejte pouze originalni pfisluSenstvi a
nahradni dily, které vam zarucuji bezpec¢ny
a bezporuchovy provoz pfistroje.
Informace o pfisluSenstvi a nahradnich
dilech naleznete na www.kaercher.com v
sekci Servis (udrzba).

Poznamka:

e P¥risluSenstvi neni soucasti objemu
dodavky. PfisluSenstvi je nutné objednat
samostatné v zavislosti na aplikaci.
Spravnou funkci pfistroje zaruéuje
pouze pfedepsana jmenovita Sifka saci
hadice (viz kapitola Technické tdaje).
Nahradni dily a pfisluSenstvi jsou k
dispozici u vaseho prodejce nebo v
pobodce KARCHER ve vasi blizkosti.

Objem dodavky

PFi vybaleni zkontrolujte Uplnost obsahu. V
pfipadé Skody vzniklé pfi pfepravé
informujte svého prodejce.

Popis pristroje
llustrace viz strana s obrazky
llustrace A

(» Obloukové madlo nadoby na necistoty
(@) Uzaviraci zatka na nadobé na necistoty
(® Uzaviraci zatka na prstenci filtru

(® Prstenec filtru

(® Péka cisténi filtru

(® Manometr

@ Hlavni spina¢ Saci turbina

Tésnici krouzek

@ Filtr

Oklepavac filtru

@ Sitovy kabel

@2 Drzak kabelu

@3 Drzadlo

Saci hlava

@ Typovy Stitek

Zaijisténi saci hlavy

@ Mezikrouzek

Drzak kabelu

Posuvné madlo

@9 Nadoba na necistoty

@) Riditelna koletka s parkovaci brzdou
@2 Drzak saci trubice

@d Zajisténi mezikrouzku

@9 Drzak podlahové hubice

@ Saci hrdlo na prstenci filtru

@9 Saci hrdlo na nddobé na necistoty
@7 Podvozek

Symboly na pristroji

PFistroj je vhodny pro vysavani prachu az
do prachové tfidy H.

VAROVANI: Tento pistroj obsahuje zdravi
nebezpecny prach. Jeho vyprazdiovani a
udrzbu vEetné odstranéni prachového
sacku smi provadét jen znalé osoby, jez
nosi vhodnou osobni ochrannou vystroj.
Nezapinejte, dokud nebude nainstalovan
kompletni filtrani systém a zkontrolovana
funkce kontroly objemového pruatoku.
Upozornéni

V pfipadé potfeby odstrarite nalepku v
pfislusném narodnim jazyce z pfiloZzeného
archu nélepek a pfelepte ji pfes némecky
text na pristroji.

Na nalepce jsou uvedeny hodnoty pro max.
podtlak ve vztahu k pouzivanému prifezu
saci hadice. Aktualni hodnotu Ize odecist z

manometru. Hodnoty platné pro tento
pFistroj naleznete v kapitole Zjisténi
minimalniho pratoku. Je-li hodnota mensi,
filtr se musi vygistit (viz kapitola Cisténi
hlavniho filtru) nebo nahradit (viz kapitola
Vyména hlavniho filtru). RGzné prifezy
saci hadice umoznuji pfizpdsobeni rdznym
prafezim pfipojeni dild pfisluSenstvi.
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Sacek na likvidaci odpadu
(Obj. &. 9.989-606.0)

p=m Sacek bezpecnostniho filtru
u (Obj. & 6.904-420.0)

= Hlavni filtr
le (Objednaci ¢. 9.990-292.0)

— Filtr H14
@) (Objednaci &. 9.993-006.0)

Uvedeni do provozu

& VAROVANI

Nebezpeci od zdravi Skodlivého prachu

Onemocnéni dychacich cest zplisobené

vdechnutim prachu.

Nevysavejte bez filtraéniho prvku, nebot

jinak hrozi ohrozZeni zdravi zvySenym tniku

jemného prachu.

POZOR

Chybi filtraéni prvek

Poskozeni saciho motoru

Nevysavejte bez filtracniho prvku.

1. Pristroj uvedte do parkovaci stanice.

2. Zajistéte pfistroj parkovacimi brzdami.

3. Ujistéte se, Ze je saci hlava spravné
nasazena.

4. Saci hadici (neni soucasti objemu
dodavky) zasurite do zvolené pfipojky
sani (viz kapitola Volba pfipojky sani).

5. Druhé saci hrdlo pevné uzavfete
uzaviraci zatkou (viz kapitola Uzavreni
pripojky sani).

6. Zkontrolujte vySku hladiny v nadobé na
necistoty (viz kapitola Kontrola vysky
hladiny nadoby na necistoty).

7. V pfipadé potfeby vyprazdnéte nadobu
na necistoty (viz kapitola Vyprazdnéni
nadoby na nedistoty).

8. Pfed vysavanim za sucha vloZte sacek
na likvidaci odpadu nebo sacek
bezpecnostniho filtru, v zavislosti na
aplikaci (viz kapitola Vysavani za
sucha)

9. Na saci hadici nasadte pozadované
prisluSenstvi (neni soucasti objemu
dodavky).

Volba pripojky sani
V zavislosti na aplikaci Ize saci hadici
zapojit do 2 rtznych sacich hrdel.
e Saci hrdlo na prstenci filtru
— Vysavani za sucha se satkem na
likvidaci odpadu: hruby prach,
kratkodobé velké mnozstvi
nasavaného materialu
Sacek na likvidaci odpadu neni sou&asti
dodavky a Ize jej objednat samostatné,
obj.€. 9.989-606.0 (5 kusu).
— Vysavani mokrych nedistot
e Saci hrdlo na nadobé na necistoty
— Vysavani za sucha se sackem
bezpecnostniho filtru: jemny prach,
trvale velké mnozstvi nasdvaného
materialu
PFistroj je vybaven sackem
bezpecnostniho filtru s uzavérem, obj. €.
6.904-420.0 (5 kusu).
— Vysavani mokrych nedistot

K vysavaci nesmi
byt pfipojeny dvé
saci hadice
soucasné. Jedno
saci hrdlo musi byt
tésné uzavieno
uzaviraci zatkou.
Pfi pouziti sacku na
likvidaci odpadu
musi byt saci hrdlo
2 t&sné uzavrensé.

PFi pouziti sacku

¢ bezpecénostniho
filtru musi byt horni
saci hrdlo tésné
uzaviené.

Uzavieni pripojky sani
& VAROVANI
Nebezpeci trazu
Poskozeni kuze, plic a o¢i jemnym
prachem
Po odstranéni saci hadice se musi pfipojka
sani uzavrit uzaviraci zatkou.
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llustrace B
1. Vlozte uzaviraci zatku pfesné do
pfipojky sani.

2. Zasunte uzaviraci zatku az na doraz.
Kontrola vysky hladiny nadoby na
necistoty
Kdyz je nadoba na necistoty naplnéna az
po spodni okraj saciho hrdla na nadobé na
necistoty, je nutné ji vyprazdnit. Pfistroj se
automaticky nevypne, pokud je pfekro¢ena

maximalni vyska napiné.
1. Vy8ku hladiny v nadobé na necistoty
pravidelné kontrolujte.

& VAROVANI

Nebezpeci od zdravi $kodlivého prachu
Onemocnéni dychacich cest zpisobené
vdechnutim prachu.

Nevysavejte bez obou filtracnich prvkd,
nebot jinak hrozi ohroZeni zdravi
zvysSenym uniku jemného prachu.
POZOR

Nebezpeci vniknuti jemného prachu
Nebezpeci posSkozeni saciho motoru.
Pri vysavani nikdy neodstrariujte prvek
hlavniho filtru.

Vysavani za sucha
& VAROVANI
Zvysené emise prachu v dusledku
nesprdavné manipulace se sacimi hrdly
Onemocnéni dychacich cest zplisobené
vdechnutim prachu, poruchy pfistroje
Nepripojujte k pristroji 2 saci hadice
soucasné. Jedno saci hrdlo musi byt tésné
uzavfeno uzaviraci zatkou.
Dbejte na to, abyste sacek na likvidaci
odpadu pouZzivali pouze ve spojeni s
hornim sacim hrdlem, jinak béhem sani
dojde k nasavani smérem nahoru.
Pri pouziti sacku na likvidaci odpadu musi
byt spodni saci hrdlo tésné uzavrené.
Pri pouziti sacku bezpecnostniho filtru
musi byt horni saci hrdlo tésné uzavreno.

Upozornéni

Timto pristrojem Ize vysavat vSechny druhy

prachu azZ do prachové tridy H. PouZiti

prachového sacku je predepsané
zakonem.

Upozornéni

Pristroj je jako primyslovy vysavac vhodny

pro vysavani suchého, nehoflavého

prachu.

1. Zvolte pfipojku sani v zavislosti na
nasavaném materialu (viz kapitola
Volba pripojky sani).

2. V zavislosti na zvolené pfipojce sani
vlozte sacek na likvidaci odpadu nebo
sacek bezpeénostniho filtru (viz kapitola
VloZeni sacku na likvidaci odpadu /
sacku bezpecnostniho filtru).

Prepnuti z vysavani mokrych necistot
na vysavani za sucha

POZOR

Prepnuti z mokrého vysavani na

vysavani za sucha

Nebezpeci poSkozeni filtru

Nevysavejte suchy prach s mokrym

filtracnim prvkem, nebot to zanese filtr a

muzZe ho ucinit nepouzitelnym.

1. Mokry filtr nechte pfed pouzitim pro
vysavani za sucha didkladné vyschnout
nebo jej nahradte suchym filtrem.

2. V pfipadé potfeby filtr vymérite.
Vlozeni sacku na likvidaci odpadu /
sacku bezpeénostniho filtru
1. Zajistéte pfistroj parkovacimi brzdami.

llustrace C

2. Obloukové madlo vytahnéte nahoru.
Nadoba na necistoty se odjisti a spusti.

llustrace D

3. Vytahnéte nadobu na nedistoty za
obloukové madlo z pfistroje.

Vsad'te sacek na likvidaci odpadu

llustrace E

4. Vlozte sacek na likvidaci odpadu do
nadoby na nedistoty a opatrné jej
pfilozte ke sténé a dnu nadrze.

5. Ohrrite okraj sacku na likvidaci odpadu
pfes okraj nadoby na necistoty smérem
ven.
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Vlozeni sacku bezpecnostniho filtru

llustrace F

6. Nasadte sacek bezpecnostniho filtru.

llustrace G

7. Ohrnite okraj sacku bezpecnostniho filtru
pres okraj nadoby na necistoty.

& VAROVANI

Nespravné zachazeni pfi zajistovani

nadoby na necistoty

Nebezpeci primacknuti

Béhem zajistovani v Zadném pfipadé

nesahejte mezi nadobu na necistoty a

prstenec filtru nebo do blizkosti zvedaciho

mechanismu.

Zajistéte nadobu na necistoty ovliadanim

obloukového madla obéma rukama.

8. VlozZte nadobu na nedistoty a zajistéte ji
obloukovym madlem.

Vysavani mokrych necistot

A NEBEZPECI

Nebezpeci od zdravi $kodlivého prachu

Onemocnéni dychacich cest zpusobené

vdechnutim prachu.

Pri vysavani mokrych necistot se nesmi

vysavat zdravi $kodlivy prach.

POZOR

Poskozeni pri preteceni nadoby na

necistoty

Nadoba na necistoty se miiZze pfi naséti

velkého mnoZzstvi kapalin naplnit a pretéct

béhem nékolika sekund.

Kontrolujte vZdy vysku hladiny.

1. Pfed vysavanim mokrych necistot
odstrante sacek na likvidaci odpadu
nebo sacek bezpecnostniho filtru (viz
kapitola Odstranéni sacku na likvidaci
odpadu / sa¢ku bezpecnostniho filtru).

Odstranéni sacku na likvidaci odpadu /

sacku bezpecnostniho filtru

1. Zajistéte pfistroj parkovacimi brzdami.

2. Popf. odstrarite saci hadici.

3. Uzavfete pfipojku sani na nadobé na
necistoty (viz kapitola Uzavreni pfipojky
sani).

llustrace C

4. Obloukové madlo vytahnéte nahoru.
Nadoba na necistoty se odjisti a spusti.

llustrace D

5. Vytahnéte nadobu na nedistoty za
obloukové madlo z pfistroje.

Odstranéni sacku na likvidaci odpadu

llustrace H

6. Sacek na likvidaci odpadu vyhrnite
nahoru.

7. Pevné uzaviete sacek na likvidaci
odpadu pomoci vazacich pasku.

8. Vyjméte sacek na likvidaci odpadu.

9. Sacek na likvidaci odpadu zlikvidujte
podle zakonnych predpisu.

Vyjmuti sacku bezpecnostniho filtru

llustrace |

10.Vyhrnite sa€ek bezpecnostniho filtru.

llustrace J

11.Stahnéte ochrannou folii.

12.Sacek bezpecnostniho filtru uzaviete
samolepici chlopni.

13.Vytahnéte sacek bezpecénostniho filtru
smérem dozadu.

llustrace K

14.0Otvor pfipojky sani sacku
bezpecnostniho filtru pevné utésnéte
uzavérem.

llustrace L

15.Sacek bezpecénostniho filtru pevné
uzavfete pomoci pfipojeného vazaciho
pasku.

16.Vyjméte sacek bezpecnostniho filtru z
nadoby na necistoty.

17.0¢istéte vnitfek nadoby na nedistoty
vlhkym hadfikem.

18.Sacek bezpecnostniho filtru v
prachotésné uzavieném sacku
zlikvidujte podle zakonnych ustanoveni.

& VAROVANI

Nespravné zachazeni pfi zajistovani

nadoby na necistoty

Nebezpeci pfimacknuti

Béhem zajistovani v Zadném pripadé

nesahejte mezi nadobu na necistoty a

prstenec filtru nebo do blizkosti zvedaciho

mechanismu.

Zajistéte nadobu na necistoty ovladanim

obloukového madla obéma rukama.

19.Viozte nadobu na necistoty a zajistéte ji
obloukovym madlem.
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Ukonceni vysavani mokrych necistot
& VAROVANI
Neodborna likvidace odpadnich vod
Znecisténi Zivotniho prostredi
DodrZujte mistni pfedpisy tykajici se
hospodareni s odpadnimi vodami.
1. Vysuste filtr.
2. Ocistéte nadobu na necistoty vihkym

hadfikem a osuste ji.

Zapnuti pristroje

. Zastrcte sitovou zastréku do zasuvky.
. Zapnéte pristroj pomoci hlavnich

spinacu Saci turbina.
Upozornéni
Saci turbiny zapinejte a vypinejte vzdy po
sobé. Pro spravnou funkci manometru pro
sledovani minimalniho objemového
pratoku musi byt zapnuty v8echny saci
turbiny.
3. Zahajte vysavani.

N —

Zjisténi minimalniho pritoku
Na pfedni strané pfistroje je integrovan
manometr, ktery zobrazuje saci podtlak
uvnitf pfistroje. Pokud je dosazeno
maximalniho podtlaku (viz tabulka), je
nutné vycistit hlavni filtr (viz kapitola
Cisténi hlavniho filtru). Tato hodnota zavisi
na vykonu pfistroje a pouzité saci hadici.
Pokud se podtlak ¢isténim vyrazné nesnizi,
je nutné vyménit filtr (viz kapitola Vyména
hlavniho filtru).
POZOR
Pfekroc¢eni maximalniho podtlaku
Ztrata saciho vykonu
Pri prekroCeni stanovené hodnoty klesne
rychlost vzduchu v saci hadici pod 20 m/s.
Vyéistéte nebo vymérite filtr.

Jmenovita Sirka Maximalni podtlak
saci hadice
DN40 15,70 kPa
(157 mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)

Cisténi hlavniho filtru
Pokud manometr ukazuje maximalni
podtlak (viz kapitola Zjisténi miniméalniho
prutoku), je nutné vycistit hlavni filtr.
1. Vypnéte pfistroj.
2. Posouvejte pakou cisténi filtru tam a
zpét alesponi 5krat.

Vypnuti pristroje
1. Vypnéte pfistroj pomoci hlavnich
spinacll Saci turbina.
2. Odpoijte sitovou zastréku.

Po kazdém provozu
Vyprazdnéni nadoby na necistoty

Vstupni otvor nebo saci hadice jsou

uzavieny.

1. Zapnéte pfistroj pomoci hlavnich
spinacll Saci turbina.

2. Vygistéte hlavni filtr (viz kapitola Cisténi
hlavniho filtru).

3. Vypnéte pfistroj pomoci hlavnich
spinacl Saci turbina.

4. Zajistéte pristroj parkovacimi brzdami.

llustrace C

5. Obloukové madlo vytahnéte nahoru.
Nadoba na necistoty se odjisti a spusti.

llustrace D

6. Vytahnéte nadobu na necistoty za
obloukové madlo z pfistroje.

7. Vyprazdnéte nddobu na necistoty. K
tomu ucelu pfipadné odstrante sacek na
likvidaci odpadu / sacek bezpeénostniho
filtru (viz Odstranéni sacku na likvidaci
odpadu / sa¢ku bezpecnostniho filtru).

Upozornéni

Nadobu na nedistoty Ize zvedat jefabem za

rukojet. Maximalni uzitecné zatizeni pfi

prepravé jefabem je 50 kg.

& UPOZORNENI

Prekroceni pripustné celkové hmotnosti

Nebezpeci urazu a poskozeni

Pri pfepravé pomoci jefabu dbejte na

celkovou hmotnost nadoby na nedistoty.

NepretéZujte nadobu.

Dodrzujte platné predpisy tykajici se

pfepravy jefabem.
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& VAROVANI

Nespravné zachazeni pfi zajistovani

nadoby na necistoty

Nebezpeci primacknuti

Béhem zajistovani v Zadném pfipadé

nesahejte mezi nadobu na necistoty a

prstenec filtru nebo do blizkosti zvedaciho

mechanismu.

Zajistéte nadobu na necistoty oviadanim

obloukového madla obéma rukama.

8. VloZte nadobu na nedistoty a zajistéte ji
obloukovym madlem.

Cisténi stroje

& VAROVANI

Neodborna likvidace odpadnich vod

Znecisténi Zivotniho prostredi

Dodrzujte mistni predpisy tykajici se

hospodareni s odpadnimi vodami.

1. Ocistéte pfistroj zvenku i zevnitf
vysanim a otfenim vlhkym hadfikem.
PFi vysavani pfistroje je tfeba pouzit
vysavac se stejnou nebo lepsi
klasifikaci.

2. V pfipadé potfeby oplachnéte
prisluSenstvi (neni soucasti objemu
dodavky) vodou a osuste je.

Ukladani pristroje

1. Sitovy kabel navinte kolem drzaku
kabelu.

2. Pristroj odstavte do suché mistnosti a
zajistéte ho proti neopravnénému
pouziti.

& UPOZORNENI

Nedodrzeni hmotnosti

Nebezpedi urazu a poskozeni

Pri prepravé vezméte v tivahu hmotnost

stroje.

1. Pro bezprasnou pfepravu uzaviete obé
pripojky sani (viz kapitola Uzavreni
pripojky séani).

2. Uvolnéte parkovaci brzdy a tlacte
pfistroj za posuvné madlo.

3. Chcete-li pfistroj pfekladat, uchopte jej
za podvozek a posuvné madlo.

4. Pri pfeprave ve vozidlech zajistéte
pristroj proti sklouznuti a prevraceni.

Skladovani

& UPOZORNENI

Nedodrzeni hmotnosti

Nebezpeci urazu a poskozeni

Pri skladovani vezméte v tvahu hmotnost

pfistroje.

1. Pfistroj skladujte pouze ve vnitfnich
prostorech.

A NEBEZPECI

Neumysiny rozbéh pfistroje, dotyk dilt

pod napétim

Nebezpedi trazu, zasaZeni elektrickym

proudem

Pred pracemi na pfistroji pfistroj vypnéte.

Vytdhnéte sitovou zastrcku.

A NEBEZPECI

Nebezpeci od zdravi $kodlivého prachu

Onemocnéni dychacich cest zplisobené

vdechnutim prachu.

Pri provadéni adrzbarskych praci (napf.

vyména filtru) noste respiracni masku P2

nebo kvalitnéjsi a jednorézovy ochranny

odév.

A NEBEZPECI

Nedostatecna filtrace

Onemocnéni dychacich cest zpiisobené

vdechnutim prachu.

Uginnost filtrace pfistroje Ize zkontrolovat

zkuSebnim postupem podle EN 60 335-2-

69 22.AA.201.2. Tato zkouSka musi byt

provedena alespori jednou roéné nebo

Castéji, pokud to stanovi narodni

poZadavky.

Pokud je vysledek zkouSky negativni,

opakujte test s novym filtrem.

& VAROVANI

Nebezpeci od zdravi Skodlivého prachu

Onemocnéni dychacich cest zplisobené

vdechnutim prachu.

Bezpecnostni zafizeni k odvraceni rizik

musi minimalné jednou za rok zkontrolovat

vyrobce nebo pouc¢ena osoba z hlediska

bezpecnostné-technicky bezchybné

funkce, napr. tésnost pfistroje, poskozeni

filtru, funkce kontrolnich zarizeni.
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POZOR

Cistici prostiedky obsahujici silikony

Mohou byt napadeny plastové dily.

K ¢isténi nepouZivejte Zadné Cistici

prostiedky obsahujici silikony.

Stroje odstranujici prach jsou

bezpecnostnimi mechanismy k prevenci

nebo odstranéni rizik ve smyslu pfedpist

pro prevenci Uraz( (BGV), pfiloha 1.

e Pro ucely udrzby uZivatelem se musi
pfistroj rozmontovat, vycistit a
servisovat, pokud je to proveditelné,
aniz by tak nastalo nebezpedi pro
personal udrzby a jiné osoby. Vhodna
preventivni opatfeni zahrnuji detoxikaci
pfed rozmontovanim, preventivni
opatreni pro lokalné filtrované nucené
vétrani, kde bude pfistroj
rozmontovavan, vyc¢isténi plochy udrzby
a vhodna ochrana personalu.

e Pfed pfemisténim pfistroje

z nebezpelné oblasti by se vnéjsi strana
pfistroje méla detoxikovat a ocistit
prostfednictvim metody vysavani nebo
oSetfit t&snicimi prostfedky. VSechny
Gasti pFistroje se musi povazovat za
znecisténé (kontaminované), pokud
jsou pfemistény z nebezpecné oblasti.
Je tfeba podniknout vhodna opatfeni,
aby bylo zabranéno rozvifeni prachu.
PFi provadéni udrzbarskych a
opravarskych praci se musi vyhodit
vSechny znecisténé predméty, které
neni mozné uspokojivé vycistit. Takove
pfedméty se musi zlikvidovat

v nepropustnych saccich, a to v souladu
s platnymi ustanovenimi pro likvidaci
takového odpadu.

Saci hrdla se pfi pfepravé a udrzbé
pfistroje musi uzavfit uzaviracimi
zatkami.

. Pamatujte, Ze jednoduchou udrzbu a

péci mlzete provadét sami.

2. Povrch pfistroje a vnitfni stranu nadrze
Cistéte pravidelné vihkym hadfikem.

N

Kontrola a udrzba
Pravidelné nechavejte provadét revize
pristroje v souladu s platnou vnitrostatni
legislativou zakonodarce o prevenci
nehod. UdrZbu musi provadét kvalifikovana
osoba v pravidelnych intervalech podle
udaju vyrobce, pfi tom je tfeba dodrzet
platné predpisy a bezpecnostni pozadavky.
Opravy elektroinstalace smi provadét
pouze kvalifikovany elektrikar. V pfipadé
dotazl se obratte na pobocku spoleénosti
KARCHER.

Vymeéna hlavniho filtru

A NEBEZPECI

Nebezpeci od zdravi $kodlivého prachu

Onemocnéni dychacich cest zplisobené

vdechnutim prachu.

Nahromadény prach musi byt pfepravovan

v prachotésnych nadobach. Prelévéani neni

povoleno. Likvidaci prachovych nadob smi

provadét pouze poucené osoby.

& VAROVANI

Nebezpeci od zdravi skodlivého prachu

Onemocnéni dychacich cest zpisobené

vdechnutim prachu.

Po vyjmuti prvku hlavniho filtru z pristroje ji

nepouZivejte.

Pevné instalované filtry smi vyménovat

pouze odbornik ve vhodnych prostorach,

napr. v tzv. dekontaminacnich stanicich.

. Vypnéte pfistroj.

. Odpojte sitovou zastrcku.

. Odjistéte a sejméte saci hlavu.

. Odjistéte a sejméte mezikrouzek.

. Vyjméte znecistény hvézdicovy
skladany filtr.

. Ihned po vyjmuti znecisténého
hvézdicového sklddaného filtru z
pfistroje jej vioZte do sacku a sacek
pevné uzavriete.

7. Znecistény hvézdicovy skladany filtr
zlikvidujte v souladu se zakonnymi
poZadavky.

8. Odstrarite necistotu na strané Cistého
vzduchu.

A ON -

[e2)
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9. Zkontrolujte tésnici krouzek, zda neni
poskozeny.

10.Nasadte novy hvézdicovy skladany filtr:

a Hvézdicovy skladany filtr pfetdhnéte
pres oklepavac filtru na mezikrouzku
tak, aby oklepavaci soucasti byly
vyrovnany na stfed kapes filtru.

b Umistéte mezikrouzek s hvézdicovym
skladanym filtrem a oklepavacem filtru
na prstenec filtru.

c Zajistéte mezikrouzek.

11.Nasadte a zajistéte saci hlavu.

Vymeéna H-filtru

1. Zajistéte pristroj parkovacimi brzdami.

2. Vypnéte pfistroj hlavnim spinaem.

3. Odpojte sitovou zastrcku.

llustrace M

4. Odjistéte a zvednéte saci hlavu.

5. Uvolnéte podtlakovou hadici na saci
hlavé a vyjméte saci hlavu.

6. Pomoci vhodného néstroje vySroubujte
Sestihranny Sroub proti sméru
hodinovych rugicek.

7. Odstrante tésnéni a znecistény H-filtr ze
saci hlavy.

8. lhned po vyjmuti znecisténého H-filtru z
pristroje jej vlioZte do sacku a sacek
pevné uzavriete.

9. Znecistény H-filtr zlikvidujte v souladu se
zakonnymi pozadavky.

10.Odstrarite necistotu na strané Cistého
vzduchu.

11.VlozZte novy H-filtr v opaéném potadi.
Ujistéte se, Ze té€snéni a podtlakova
hadice jsou spravné usazeny.

12.Naneste na zavit Sestihranného Sroubu
vhodny prostfedek (napF. Loctite 243),
abyste zabranili nechténému povoleni.

13.Utdhnéte Sestihranny Sroub ve sméru
hodinovych rucicek.

14 Nasadte a zajistéte saci hlavu.

Vymeéna sacku na likvidaci odpadu

1. Zajistéte pfistroj parkovacimi brzdami.

llustrace C

2. Obloukové madlo vytahnéte nahoru.
Nadoba na necistoty se odjisti a spusti.

llustrace D

3. Vytahnéte nadobu na necistoty za
obloukové madlo z pfistroje.

llustrace H

4. Sacek na likvidaci odpadu vyhrrite
nahoru.

5. Pevné uzaviete sacek na likvidaci
odpadu pomoci vazacich pasku.

6. Vyjméte sacek na likvidaci odpadu.

7. Séacek na likvidaci odpadu zlikvidujte
podle zakonnych predpis(.

llustrace E

8. Vlozte novy sacek na likvidaci odpadu
do nadoby na nedistoty a opatrné jej
pfiloZte ke sténé a dnu nadrze.

9. Ohrrite okraj sac¢ku na likvidaci odpadu
pfes okraj nadoby na necistoty smérem
ven.

& VAROVANI

Nespravné zachazeni pfi zajistovani

nadoby na necistoty

Nebezpeci pfimacknuti

Béhem zajistovani v Zadném pripadé

nesahejte mezi nddobu na necistoty a

prstenec filtru nebo do blizkosti zvedaciho

mechanismu.

Zajistéte nadobu na nedcistoty oviadanim

obloukového madla obéma rukama.

10.Vlozte nadobu na necistoty a zajistéte ji
obloukovym madlem.

Vymeéna sacku bezpe€nostniho
filtru

A NEBEZPECI

Nebezpeci od zdravi Skodlivého prachu

Onemocnéni dychacich cest zpisobené

vdechnutim prachu.

Nahromadény prach musi byt pfepravovan

v prachotésnych nadobach. Pfelévani neni

povoleno. Likvidaci prachovych nadob smi

provadét pouze poucené osoby.

1. Zajistéte pristroj parkovacimi brzdami.

2. Odstrante saci hadici.

3. Uzavrete pfipojku sani na nadobé na
nedistoty (viz kapitola Uzavreni pfipojky
sani).

llustrace C

4. Obloukové madlo vytahnéte nahoru.
Nadoba na necistoty se odjisti a spusti.
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llustrace D

5. Vytahnéte nadobu na necistoty za
obloukové madlo z pfistroje.

llustrace |

6. Vyhrite sacek bezpecnostniho filtru.

llustrace J

7. Stahnéte ochrannou folii.

8. Sacek bezpecnostniho filtru uzavrete
samolepici chlopni.

9. Vytahnéte sacek bezpecénostniho filtru
smérem dozadu.

llustrace K

10.0tvor pfipojky sani sacku
bezpecnostniho filtru pevné utésnéte
uzavérem.

llustrace L

11.Sacek bezpecénostniho filtru pevné
uzaviete pomoci pfipojeného vazaciho
pasku.

12.Vyjméte sacek bezpecnostniho filtru z
nadoby na necistoty.

13.0¢istéte vnitfek nadoby na necistoty
vlhkym hadfikem.

14.Sacek bezpecnostniho filtru v
prachotésné uzavieném sacku

zlikvidujte podle zakonnych ustanoveni.

llustrace F

15.Nasadte novy sacek bezpec€nostniho
filtru.

llustrace G

16.0hrnte okraj sacku bezpecnostniho
filtru pfes okraj nadoby na necistoty.

& VAROVANI

Nesprdvné zachdzeni pfi zajisStovani

nadoby na necistoty

Nebezpeci pfimacknuti

Béhem zajistovani v zadném pripadé

nesahejte mezi nadobu na necistoty a

prstenec filtru nebo do blizkosti zvedaciho

mechanismu.

Zajistéte nadobu na necistoty ovliadanim

obloukového madla obéma rukama.

17 Vlozte nadobu na necistoty a zajistéte ji
obloukovym madlem.

Napovéda pri poruchach

A NEBEZPECI

Neumysiny rozbéh pristroje / uraz

elektrickym proudem

Neumysiny rozbéh saciho motoru maize

zplsobit zranéni. Napéti na elektrickych

dilech muze vést k urazu elektrickym
proudem.

Pred zahéjenim jakychkoliv praci pristroj

vypnéte a odpojte sitovou zastrcku.

VSechny kontroly a prace na elektrickych

dilech smi provadét pouze odbornik.

Upozornéni

Pokud se vyskytne porucha, musi se

pfistroj okamzité vypnout. Pfed opétovnym

uvedenim do provozu se musi porucha
odstranit.

Pokud nelze poruchu odstranit, musi

kontrolu pfistroje provést zakaznicky

servis.

Nebézi saci turbina

1. Zkontrolujte zasuvku a pojistku
elektrického napajeni.

2. Zkontrolujte sitovy kabel a sitovou
zastréku pfistroje.

3. Zapnéte pfistroj.

Klesa saci sila

1. Uzavfete neutésnénou pfipojku sani (viz
kapitola Uzavreni pripojky sani).

2. Odstrante ucpani ze saci hubice, saci
trubky nebo saci hadice.

3. Vyménte naplnény sacek na likvidaci
odpadu (viz kapitola Vyména sacku na
likvidaci odpadu).

4. VVyménte naplnény sacek
bezpecnostniho filtru (viz kapitola
Vyména sacku bezpecnostniho filtru).

5. Zkontrolujte spravné usazeni saci hlavy
a nadoby na necistoty.

6. Vygistéte hlavni filtr (viz kapitola Cisténi
hlavniho filtru).

7. Zkontrolujte a pfipadné upravte usazeni
filtru.

8. Vyménte hlavni filtr (viz kapitola
Vyména hlavniho filtru).

Unik prachu pii vysavani

1. Zkontrolujte a pfipadné upravte usazeni
filtru.
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2. Vygistéte hlavni filtr (viz kapitola Cisténi

hlavniho filtru).

3. Vyménte hlavni filtr (viz kapitola

Vyména hlavniho filtru).

PFistroj je tfeba na konci Zivotnosti

zlikvidovat podle zakonnych predpis(.

V kazdé zemi plati zaru¢ni podminky

vydané nasi pfisluSsnou odbytovou

spole€nosti. Pfipadné zavady Vaseho
pristroje odstranime béhem zaruéni Ihaty
bezplatné, pokud jsou zavinény vadou

materialu nebo vyrobni vadou. V zaruénim

pfipadé se prosim obratte s dokladem o

autorizované servisni stfedisko.

(Adresa viz zadni stranu)

Technické udaje

Elektrické pripojeni

Napéti sité \Y, 220-
240

Faze ~ 1

Sitova frekvence Hz 50-60

Jmenovity vykon w 3150

Maximalni vykon w 3600

Druh kryti IPX4

TFida kryti I*

Maximalni povolena Q 0.195+

impedance sité j0.122

Rozméry a hmotnost

Typicka provozni kg 78

hmotnost

Délka x Sifka x vyska mm 1020 x
680 x
1670

Efektivni plocha hlavniho m2 2

filtru

Efektivni plocha H-filtru m2 3,5

Okolni podminky

Teplota skladovani °C -10-40

Vykonnostni Gidaje pristroje

Objem sbérné nadoby I 60

Vakuum (s tlakovym kPa 20,4

omezovacim ventilem)

Max.objemovy tok se saci m3/h 440

hadici DN70, délka =3 m

Max.objemovy tok se saci m°h 365

hadici DN50, délka =3 m

Max.objemovy tok se saci m3h 270

hadici DN40, délka =3 m

Max.objemovy tok se saci m°h 415

hadici DN70, délka =5 m

Max.objemovy tok se saci m3h 305

hadici DN50, délka =5 m

Max.objemovy tok se saci m3h 225

hadici DN40, délka =5 m

Pfipojeni saci hadice Jmeno
vita
svétlos
t DN70

Jmenovita Sitka saci DN40/

hadice 50/70

Objednaci &islo hlavniho 9.990-

filtru 292.0

Objednaci &islo H-filtru 9.993-
006.0

Zjisténé hodnoty podle EN 60335-2-69

Hodnota vibraci rukou/  m/s® <25
pazi
Nejistota K m/s® 0,2
Hladina akustického tlaku dB(A) 79
Nejistota Kya dB(A) 2
Sit'ovy kabel
Typ HO7R
N-F
3G1,5
mm?
Objednaci ¢&islo 6.650-
035.0
Délka kabelu m 10
* s prvky tridy kryti Il, uspofadani
Technické zmény vyhrazeny.
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Cestina



EU prohlaseni o shodé

ProhlaSujeme timto, Ze niZe uvedeny stroj
na zakladé svého provedeni a druhu
konstrukce, jakoz i v provedeni nami
uvadéném na trh, vyhovuje pfislusnym
zakladnim bezpec€nostnim a zdravotnim
pozadavkim podle smérnic EU. V pfipadé
provedeni nami neschvalené zmény stroje
ztraci toto prohlaseni svoji platnost.
Vyrobek: Vysavani za sucha

Vyrobek: Vysavac pro vysavani za mokra a
za sucha

Typ: 9.989-xxx

PrisluSné smérnice EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

Aplikované harmonizované normy
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Aplikované narodni normy
Nize podepsani jednaji z povéfeni a se
zplnomocnénim vedeni spole¢nosti.

Mk

Jednatel

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StralRe 4-8

73550 Waldstetten (Némecko)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 21/11/01
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Splosni napotki
A Pred prvo uporabo preberite ta
izvirna navodila za uporabo in
ravnajte v skladu z njimi; izvirna navodila
shranite za kasnej$o uporabo ali morebitne
naslednje lastnike.

e Pred prvim zagonom obvezno preberite
varnostna navodila §t. 5.956-249.0.

e Ce navodil za uporabo in varnostnih na-
vodil ne upostevate, lahko nastanejo
Skoda na napravi in nevarnosti za uprav-
ljavca in druge osebe.

o Ce opazite poskodbe, ki so nastale med
transportom, takoj obvestite prodajalca.

Varnostna navodila

Stopnje nevarnosti

A NEVARNOST

e Oznacuje neposredno nevarnost, kilahko
povzroci tezke telesne poskodbe ali smrt.

&N OPOZORILO

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo,
ki lahko povzrocdi tezke telesne poSkodbe
ali smrt.

A&\ PREVIDNOST

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo,
ki lahko povzroci lahke telesne poskodbe.
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POZOR
e Oznacuje potencialno nevarno situacijo,
ki lahko povzroci materialno skodo.

Splosna varnostna navodila
A NEVARNOST e Napravo in snovi, za
katere se ta uporablja, vklju¢no z varnim
postopkom odstranjevanja posesanega
materiala, lahko uporablja samo usposo-
bljeno osebje. e Pri vraCanju izpusnega
zraka v prostor mora biti v prostoru zagoto-
vijena stopnja izmenjave zraka L. Da bi iz-
polnili zahtevane mejne vrednosti, vrnjeni
prostorninski pretok ne sme presegati 50 %
koli¢ine sveZega zraka (prostornina sobe
Vg x stopnja izmenjave zraka Lyy). Brez po-
sebnega ukrepa prezracevanja velja:
Ly=1h~".  Ta naprava vsebuje zdravju
Skodljiv prah. Postopke praznjenja in
vzdrZevanja, vkljuéno z odstranjevanjem
zbiralnika prahu, smejo izvajati samo stro-
kovnjaki, ki nosijo ustrezno zascitno opre-
mo. e Naprave ne uporabljajte brez
celotnega sistema filtracije. ® UpoStevajte
veljavne varnostne predpise, ki veljajo za
materiale, ki jih je treba obdelati.
AN OPOZORILO e Naprave ne smete upo-
rabljati ali shranjevati na prostem v viaznih
razmerah. e Za varen poloZaj naprave za-
tegnite parkirne zavore na krmilnem kole-
su. Ko je parkirna zavora odprta, se lahko
naprava zac¢ne nenadzorovano premikati.
A PREVIDNOST e Med daljsimi premori
in po uporabi napravo izklopite z glavnimi
stikali in izviecite elektricni vtic.

Ravnanje v sili

A NEVARNOST
Nevarnost poskodb in $kode v primeru
kratkega stika ali drugih elektri¢nih na-
pak
Nevarnost udara elektrike, nevarnost opek-
lin
Izklopite napravo in izvilecite elektricni vtic.
Ravnanje v primeru zlomaliztekanja fil-
tra:
1. Takoj izklopite napravo.

Naprave ni ve¢ dovoljeno uporabljati.
2. Nadomestite filter.

Namenska uporaba

Naprava je namenjena za:

e mokro in suho ¢iS€enje talnih in stenskih
povrsin

e Sesanje suhega, negorljivega, usedlji-
vega prahu, nevarnega za zdravije; ra-
zred prahu H v skladu z EN 60335-2-69

e Industrijska uporaba, npr. v skladi&¢ih in
proizvodnih prostorih

Vsaka druga¢na uporaba velja kot nena-

menska.

Naprave ni dovoljeno natovarjati z Zerja-

vom.

Naprava ni primerna za prikljucitev na stroj,

ki ustvarja prah.

Varovanje okolja

&y Materiali embalaze se lahko reciklira-
& jo. Embalazo odstranite na okolju va-
ren nacin.

Elektri¢ne in elektronske naprave vse-

bujejo dragocene materiale z

moznostjo recikliranja, pogosto pa tudi
sestavne dele, kot so baterije, akumulator-
ske baterije ali olja, ki lahko pri napacni
uporabi ali napaénem odstranjevanju Sko-
dujejo zdravju ljudi in okolju. Navedeni se-
stavni deli so kljub temu potrebni za
pravilno delovanje naprave. Naprave,
oznacene s tem simbolom, ne smete
odvreci med gospodinjske odpadke.
Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem
naslovu: www.kaercher.com/REACH

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in origi-

nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-

no in nemoteno delovanje naprave.

Informacije o priboru in nadomestnih delih

najdete na spletnem naslovu www.kaer-

cher.com v obmocju Servis.

Upostevaijte:

e Pribor ni del obsega dobave. Pribor je
treba glede na uporabo naro€iti lo¢eno.

e Nemoteno delovanje naprave je zago-
tovljeno samo z uporabo predpisane na-
zivne Sirine sesalne gibke cevi (glejte
poglavje Tehniéni podatki).
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o Nadomestni deli in pribor so na voljo pri
vaSem prodajalcu ali v poslovalnici pod-
jetia KARCHER.

Obseg dobave

Ko vzamete napravo iz embalaze, preveri-
te, ali je vsebina popolna. Ce opazite tran-
sporte poskodbe, obvestite prodajalca.

Slike si oglejte na strani s slikami.
Slika A

() Rocaj posode za umazanijo

() Zapiralni ¢ep na posodi za umazanijo

(® Zapiralni ¢ep na filtrskem obro¢u

(@ Filtrski obro¢

(6 Rodica za Cisenije filtra

(® Manometer

(@ Stikalo naprave za sesalno turbino

Tesnilni obro¢

(@ Filter

Vibrator za filter

@ Omrezni kabel

12 Kavelj za kabel

@ Nosilni rocaj

Sesalna glava

@ Tipska ploscica

Zaklep sesalne glave

@@ Vmesni obroc

Drzalo za kabel

Potisno streme

Posoda za umazanijo

@1 Krmilno kolesce s parkirno zavoro

@2 Drzalo sesalne cevi

@3 Zapah za vmesni obro¢

@4 Drzalo za talno Sobo

@5 Sesalni prikljucek na filtrskem obroc¢u

¢ Sesalni prikljucek na posodi za umaza-
nijo

@7 Prevozno ogrodje

Simboli na napravi

Enota je primerna za sesanje prahu do ra-
zreda prahu H.

OPOZORILO: Ta naprava vsebuje zdravju
Skodljiv prah. Praznjenje in vzdrzevanje,
vkljuéno z odstranjevanjem vrecke za prah,
lahko opravljajo le strokovnjaki, ki nosijo
ustrezno osebno zascitno opremo. Ne vklo-
pite, dokler ni namesc¢en celoten filtrirni sis-
tem in dokler ni preverjeno delovanje
kontrole volumskega pretoka.

Napotek

Po potrebi odlepite nalepko v ustreznem
nacionalnem jeziku s priloZzenega lista z na-
lepkami in jo prilepite na napravo ¢ez bese-
dilo v nem3cini.

Nalepka prikazuje vrednosti za maks. podt-
lak v razmerju z uporabljenim pre&nim pre-
rezom sesalne cevi. Trenutno vrednost
lahko odcitate z manometra. Za vrednosti,
ki veljajo za to enoto, glejte poglavje OdCi-
tek najmanjSega prostorninskega pretoka.
Ce je vrednost prenizka, je filter treba ogis-
titi (glejte poglavje Ciséenje glavnega filtra)
ali zamenjati (glejte poglavie Zamenjava
glavnega filtra). Razli¢ni prec¢ni prerezi se-
salne cevi omogocajo prilagoditev na raz-
licne pre¢ne prereze prikljuckov pribora.

Vrecka za odstranjevanje odpad-

L:' kov

(8t. za narogilo 9.989-606.0)
p=m \/reCka za varnostni filter

(St. za narotilo 6.904-420.0)

Glavni filter

lw’ (8t. za narocilo 9.990-292.0)

Filter H14
(8t. za narocilo 9.993-006.0)
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&N OPOZORILO

Nevarnost zaradi zdravju skodljivega

prahu

Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.

Ne sesajte brez filtrskega elementa, saj

lahko v nasprotnem primeru pride do ogro-

Zanja zdravja zaradi povecanih izpustov

delcev.

POZOR

Manjkajoci filtrirni element

Poskodba sesalnega motorja

Ne sesajte brez filtrirnega elementa.

1. Postavite napravo v delovni polozaj.

2. Napravo zavarujte z ro€nima zavorama.

3. Zagotovite, da je sesalna glava pravilno
vstavljena.

4. Vstavite sesalno gibko cev (ni del obse-
ga dobave) v sesalni prikljuc¢ek (glejte
poglavje Izbiranje sesalnega prikljuc-
ka).

5. Drugi sesalni priklju¢ek tesno zaprite z
zapiralnim ¢epom (glejte poglavje Zapi-
ranje sesalnega prikljucka).

6. Preverite stanje polnosti v posodi za
umazanijo (glejte poglavje Preverjanje
stanja polnosti posode za umazanijo).

7. Po potrebi izpraznite posodo za umaza-
nijo (glejte poglavje Praznjenje posode
za umazanijo).

8. Pred suhim sesanjem glede na uporabo
vstavite vreCko za odstranjevanje od-
padkov ali vrecko za varnostni filter (glej-
te poglavje Suho sesanje)

9. Na sesalno gibko cev pritrdite Zelen pri-
bor (ni del obsega dobave).

Izbiranje sesalnega priklju¢ka
Glede na uporabo je mogoce sesalno gibko
cev vstaviti v 2 razli€na sesalna prikljucka.
e Sesalni priklju¢ek na filtrskem obrocu

— Suho sesanje z vre¢ko za odstranje-
vanje odpadkov: grobi prah, kratek
Cas velike koli¢ine sesanega materia-
la

Vrecka za odstranjevanje odpadkov ni

vklju€ena v obseg dobave in jo lahko na-

roCite posebej, §t. za narocilo 9.989-

606.0 (5 kosov).

— Mokro sesanje

e Sesalni prikljuCek na posodi za umaza-

nijo

— Suho sesanje z vre¢ko za varnostni fil-
ter: droben prah, stalno velike koli¢ine
sesanega materiala

Naprava je opremljena z vrecko za var-

nostni filter z zapornim pokrovom, §t. za

narocilo 6.904-420.0 (5 kosov).

— Mokro sesanje

Na sesalnik ne sme-
ta biti isto¢asno pri-
klju€eni dve sesalni
gibki cevi. Sesalna
Soba mora biti tesno
zaprta z zapiralnim
Cepom.
., Ob uporabi vrecke
2 & za odstranjevanje
odpadkov mora
> spodnji sesalni pri-
klju€ek biti tesno za-
prt.
Ob uporabi vrecke
¢ varnostni filter mora

i = zgornji sesalni pri-

S 1 kljusek tesno zaprt.

Zapiranje sesalnega prikljucka
&N OPOZORILO
Nevarnost telesnih poskodb
Fin prah lahko poskoduje koZo, pljuca in oci
Ko odstranite sesalno gibko cev, je treba
sesalni prikljucek zapreti z zapiralnim Ce-
pom.
Slika B
1. Zapiralni Eep natancno vstavite v sesalni
prikljucek.
2. Zapiralni Cep vstavite do omejitve.
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Preverjanje stanja polnosti posode
Zza umazanijo

Ko je posoda za umazanijo napolnjena do
spodnjega roba sesalnega priklju¢ka na
posodi za umazanijo, jo je treba izprazniti.
Naprava se ne izklopi samodejno, Ce je
presezena najvisja viSina polnjenja.

1. Redno preverjajte stanje polnosti v po-

sodi za umazanijo.

Obratovanje
&N OPOZORILO
Nevarnost zaradi zdravju skodljivega
prahu
Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.
Ne sesajte brez filtrskih elementov, saj lah-
ko sicer pride do nevarnosti za zdravje za-
radi povecane emisije finega prahu.
POZOR
Nevarnost zaradi vstopa drobnega pra-
hu
Nevarnost poSkodbe sesalnega motorja.
Pri sesanju nikoli ne odstranjujte glavnega
filtrskega elementa.

Suho sesanje
AN OPOZORILO
Povecane emisije prahu zaradi nepravil-
nega ravnanja s sesalnimi prikljucki
Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu, ne-
pravilno delovanje naprave
Na napravo ne prikljuCite 2 sesalnih gibkih
cevi hkrati. Sesalna Soba mora biti tesno
zaprta z zapiralnim ¢epom.
VrreCko za odstranjevanje odpadkov morate
uporabljati samo v povezavi z zgornjim se-
salnim priklju¢kom, saj bo sicer med sesa-
njem posesana navzgor.
Ce uporabljate vre¢ko za odstranjevanje
odpadkov, mora biti spodnji sesalni priklju-
Cek tesno zaprt.
Ce uporabljate vreéko za varnostni filter,
mora biti spodnji sesalni prikljucek tesno
zaprt.
Napotek
Ta naprava je primerna za sesanje vseh
vrst prahov do razreda prahu H. Uporaba
vreCke za zbiranje prahu je zakonsko pred-
pisana.

Napotek

Naprava je kot industrijski sesalnik primer-

na za sesanje suhega, negorljivega prahu.

1. Sesalni priklju€ek izberite glede na se-
sani material (glejte poglavje /zbiranje
sesalnega prikijucka).

2. Glede na izbran sesalni prikljucek vsta-
vite vrecko za odstranjevanje odpadkov
ali vre¢ko za varnostni filter (glejte pog-
lavje Vstavijanje vreCke za odstranjeva-
nje odpadkov/vrecke za varnostni filter).

Prehod z mokrega na suho sesanje

POZOR

Prehod z mokrega na suho sesanje

Nevarnost poskodbe filtra

Ne sesajte suhega prahu, ko je filtrirni ele-

ment moker, saj se lahko filter zamasi in

postane neuporaben.

1. Moker filter pred suhim sesanjem dobro
posusite ali ga zamenjajte s suhim.

2. Po potrebi zamenjaijte filter.

Vstavljanje vrecke za odstranjevanje
odpadkov/vrecke za varnostni filter

1. Napravo zavarujte z ro¢nima zavorama.

Slika C

2. Rocaj povlecite navzgor.

Posoda za umazanijo se sprosti in spu-
sti.

SlikaD

3. Posodo za umazanijo primite za ro€aj in
jo izvlecite iz naprave.

Vstavljanje vrecke za odstranjevanje od-

padkov

Slika E

4. Vre€ko za odstranjevanje odpadkov
vstavite v posodo za umazanijo in jo
skrbno prislonite na steno in dno poso-
de.

5. Rob vrecke za odstranjevanje odpadkov
poveznite navzven ¢ez rob posode za
umazanijo.

Vstavljanje vrecke za varnostni filter

Slika F

6. Nataknite vrecko za varnostni filter.

Slika G

7. Rob vreCke za varnostni filter poveznite
navzven ez rob posode za umazanijo.
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AN OPOZORILO

Nepravilno ravnanje pri zapahnitvi po-

sode za umazanijo

Nevarnost zmeckanja

Med zapahnitvijo v nobenem primeru z ro-

kami ne segajte med posodo za umazanijo

in filtrski obro¢ ali ne segajte v blizino

dvizne mehanike.

Posodo za umazanijo zapahnite tako, da z

obema rokama pritisnete rocaj.

8. Vstavite posodo za umazanijo in jo za-
pahnite z roCajem.

Mokro sesanje

A NEVARNOST

Nevarnost zaradi zdravju skodljivega

prahu

Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.

Pri mokrem sesanju se ne sme sesati

zdravju skodljivih prahov.

POZOR

Nevarnost materialne Skode zaradi izte-

kanja tekocine iz posode za umazanijo

Pri sesanju velike koli¢ine tekocine se lah-

ko posoda za umazanijo napolni v nekaj se-

kundah in tekocina zacne iztekati.

Nenehno preverjajte nivo napolnjenosti.

1. Pred mokrim sesanjem odstranite vrec-
ko za odstranjevanje odpadkov ali vre¢-
ko za varnostni filter (glejte poglavje
Odstranjevanje vrecke za odstranjeva-
nje odpadkov/vrecke za varnostni filter).

Odstranjevanje vrecke za
odstranjevanje odpadkov/vrecke za
varnostni filter

. Napravo zavarujte z ro€nima zavorama.

2. Po potrebi odstranite sesalno gibko cev.

3. Zaprite sesalni prikljucek na posodi za
umazanijo (glejte poglavje Zapiranje se-
salnega prikljucka).

Slika C

4. Rocaj povlecite navzgor.
Posoda za umazanijo se sprosti in spu-
sti.

Slika D

5. Posodo za umazanijo primite za ro€aj in
jo izvlecite iz naprave.

-

Odstranjevanje vrecke za odstranjeva-

nje odpadkov

Slika H

6. Vre€ko za odstranjevanje odpadkov za-
vihajte navzgor.

7. Vrec€ko za odstranjevanje odpadkov tes-
no zaprite s kabelsko vezico.

8. Vrecko za odstranjevanje odpadkov
vzemite ven.

9. Vrecko za odstranjevanje odpadkov od-
stranite v skladu z zakonskimi dolo¢ba-
mi.

Odstranjevanje vrecke za varnostni fil-

ter

Slika |

10.Vrecko za varnostni filter zavihajte
navzgor.

Slika J

11.0dstranite zasc¢itno folijo.

12.Vrecko za varnostni filter zaprite s sa-
molepilnim jezickom.

13.Vrecko za varnostni filter izvlecite v
smeri nazaj.

Slika K

14.0dprtino sesalnega priklju¢ka na vrecki
za varnostni filter tesno zaprite z zapor-
nim pokrovom.

Slika L

15.Vrecko za varnostni filter tesno zaprite s
kabelsko vezico.

16.Vrecko za varnostni filter odstranite iz
posode za umazanijo.

17.Notranjost posode za umazanijo odistite
z vlazno krpo.

18.Vrecko za varnostni filter v prasnotesno
zaprti vreCki odstranite v skladu z zakon-
skimi predpisi.

AN OPOZORILO

Nepravilno ravnanje pri zapahnitvi po-

sode za umazanijo

Nevarnost zmeckanja

Med zapahnitvijo v nobenem primeru z ro-

kami ne segajte med posodo za umazanijo

in filtrski obro¢ ali ne segajte v blizino
dvizne mehanike.

Posodo za umazanijo zapahnite tako, da z

obema rokama pritisnete rocaj.

19.Vstavite posodo za umazanijo in jo za-
pahnite z roCajem.
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Konec mokrega sesanja

A OPOZORILO

Nepravilno odstranjevanje odpadne vo-

de

OnesnaZenje okolja

UpoSstevajte krajevne predpise o obdelavi

odpadne vode.

1. Posusite filter.

2. Posodo za umazanijo odistite z vlazno
krpo in jo posusite.

Vklop naprave

1. Prikljucite elektri¢ni vti¢ v vticnico.
2. Napravo vklopite s stikali za sesalne tur-

bine.
Napotek
Sesalnih turbin nikoli ne vklopite in izklopite
hkrati, temvec vedno eno za drugo. Za pra-
vilno delovanje manometra za nadzor naj-
manjSega volumskega toka morajo biti
vklopljene vse sesalne turbine.
3. Postopek sesanja se zaéne.

Oddéitek najmanjSega

prostorninskega pretoka
Na sprednji strani naprave je vgrajen ma-
nometer, ki prikazuje sesalni podtlak znot-
raj sesalnika. Ce je doseZen najved;i
podtlak (glejte tabelo), je treba glavni filter
odistiti (glejte poglavie Ciséenje glavnega
filtra). Vrednost je odvisna od zmogljivosti
naprave in uporabljene sesalne gibke cevi.
Ce se podtlak po &ig&enju ne zmanjsa bi-
stveno, je treba filter zamenjati (glejte pog-
lavije Zamenjava glavnega filtra).
POZOR
Preseganje najvecjega podtlaka
Izguba sesalne moci
Ce je navedena vrednost preseZena, hit-
rost zraka pade pod 20 m/s. Ocistite ali za-
menjajte filter.

Nazivna Sirina se- |Najvecji podtlak
salne gibke cevi
DN40 15,70 kPa

(157 mbar)
DN50 14,40 kPa

(144 mbar)
DN70 10,00 kPa

(100 mbar)

Ciséenje glavnega filtra

Ce je na manometru prikazan najvedji podt-
lak (glejte poglavie Odcitek najmanjSega
prostorninskega pretoka), je treba ocistiti
glavni filter.
1. Izklopite napravo.
2. Rocico za Cis¢enje filtra vsaj 5-krat pre-

maknite sem ter tja.

Izklop naprave
1. Napravo izklopite s stikali za sesalne tur-
bine.
2. lzvlecite elektricni vtic.

Po vsakem obratovanju
Praznjenje posode za umazanijo
Vstopna odprtina ali sesalna gibka cev sta

zaprti.

1. Napravo vklopite s stikali za sesalne tur-
bine.

2. Otistite glavni filter (glejte poglavie Ci-
S¢enje glavnega filtra).

3. Napravo izklopite s stikali za sesalne tur-
bine.

4. Napravo zavarujte z ro¢nima zavorama.

Slika C

5. Rocaj povlecite navzgor.

Posoda za umazanijo se sprosti in spu-
sti.

Slika D

6. Posodo za umazanijo primite za ro€aj in
jo izvlecite iz naprave.

7. |zpraznite posodo za umazanijo. Ceje to
potrebno, odstranite vrecko za odstra-
njevanje odpadkov/vrec¢ko za varnostni
filter (glejte Odstranjevanje vrecke za
odstranjevanje odpadkov/vrecke za var-
nostni filter).

Napotek

Posoda za umazanijo ima ro¢aj za dvigova-

nje z Zerjavom. Najvecja dodatna obreme-

nitev za transport z Zerjavom je 50 kg.

AN PREVIDNOST

Preseganje dovoljene skupne teze

Nevarnost telesnih poskodb in materialne

Skode

Pritransportu z Zerjavom upoStevajte skup-

no teZzo posode za umazanijo.

Posode ne preobremenite.

UpoStevajte veljavne predpise za dviganje.
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AN OPOZORILO
Nepravilno ravnanje pri zapahnitvi po-
sode za umazanijo
Nevarnost zmeckanja
Med zapahnitvijo v nobenem primeru z ro-
kami ne segajte med posodo za umazanijo
in filtrski obro¢ ali ne segajte v blizino
dvizne mehanike.
Posodo za umazanijo zapahnite tako, da z
obema rokama pritisnete rocaj.
8. Vstavite posodo za umazanijo in jo za-
pahnite z roCajem.
Ciséenje naprave
AN OPOZORILO
Nepravilno odstranjevanje odpadne vo-
de
OnesnaZenje okolja
Upostevajte krajevne predpise o obdelavi
odpadne vode.
1. Napravo od znotraj in od zunaj posesaj-
te in obriSite z vlazno krpo.
Za sesanje naprave uporabljajte sesal-
nik z enako ali bolj$So klasifikacijo.
2. Pribor (niso del obsega dobave) po pot-
rebi sperite z vodo in jih posusite.

Shranjevanje naprave
1. Navijte elektricni kabel okrog drzala za
kabel.
2. Napravo hranite v suhem prostoru in jo
zavarujte pred nepooblas&eno uporabo.

AN PREVIDNOST

Neupostevanje teze

Nevarnost telesnih poskodb in materialne

Skode

Pri transportu upoStevajte tezo naprave.

1. Za transport brez prahu zaprite oba se-
salna prikljucka (glejte poglavje Zapira-
nje sesalnega prikljucka).

2. Sprostite ro¢ni zavori in napravo poti-
skajte za potisno streme.

3. Pri natovarjanju napravo primite za pod-
vozje in potisno streme.

4. Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-
te proti zdrsu in prevrnitvi.

Skladis¢éenje

AN PREVIDNOST
Neupostevanje teze
Nevarnost telesnih poskodb in materialne
Skode
Pri skladiS¢enju upoStevajte teZo naprave.
1. Napravo skladis¢ite samo v notranjih

prostorih.

Nega in vzdrzevanje
A NEVARNOST
Nenameren zagon naprave, dotikanje
delov pod elektricno napetostjo
Nevarnost telesnih poSkodb, nevarnost
udara elektrike
Pred deli na napravi izklopite napravo.
Izviecite elektri¢ni vtic.
A NEVARNOST
Nevarnost zaradi zdravju skodljivega
prahu
Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.
Pri vzdrzevalnih delih (npr. menjauvi filtra)
nosite dihalno masko tipa P2 ali novej$o in
oblacila za enkratno uporabo.
A NEVARNOST
Slaba filtracija
Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.
Ucinkovitost filtracije naprave se lahko pre-
skusi s preskusno metodo, kot je dolo¢eno
v EN 60 335-2-69 22.AA.201.2. Ta preskus
Je treba izvajati vsaj enkrat letno ali pogo-
steje, Ce je to dolo¢eno v nacionalnih pred-
pisih.
Ce je rezultat testa negativen, ponovite test
Z novim filtrom.
&N OPOZORILO
Nevarnost zaradi zdravju skodljivega
prahu
Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.
Proizvajalec ali usposobljena oseba mora
najmanyj enkrat letno preveriti, ali varnostne
naprave za prepre¢evanje nevarnosti brez-
hibno delujejo iz varnostno-tehnicnega vidi-
ka, npr. tesnost naprave, poSkodba filtra,
delovanje kontrolnih enot.
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POZOR

Negovalna sredstva, ki vsebujejo siliko-

ne

Lahko poskodujejo plasti¢ne dele.

Za cisCenje ne uporabljajte sredstev za ne-

go, ki vsebujejo silikon.

Stroji za odstranjevanje prahu so varnostne

naprave za preprecevanje ali odpravljanje

nevarnosti v smislu BGV A1.

e ZavzdrZevanje mora uporabnik napravo
razstaviti, oCistiti in servisirati, €e je to iz-
vedljivo brez povzroc€itve nevarnosti za
servisno osebje in druge osebe. Ustre-
zni previdnostni ukrepi vklju€ujejo raz-
strupljanje pred razstavljanjem,
poskrbite za lokalno filtrirano prisilno od-
zraCevanje, kjer se naprava razstavi, Ci-
S¢enje vzdrzevalne povrsine in ustrezno
za8cito osebja.

e Preden napravo vzamete iz nevarnega
obmogja je njeno zunanjost treba raz-
strupiti s sesanjem in oCistiti z brisanjem,
ali pa obdelati s tesnilnim sredstvom.
Vse dele naprave je treba obravnavati
kot onesnazene, ¢e se vzamejo iz ne-
varnega obmocja. Sprejeti je treba
ustrezne ukrepe za preprecevanje po-
razdelitve prahu.

e Priopravljanju vzdrZzevalnih del in popra-
vil je treba zavreci vse kontaminirane
predmete, ki jih ni mogoc¢e zadovoljivo
o istiti. TakSne predmete je treba odstra-
niti v neprepustnih vre¢ah v skladu z ve-
ljavnimi predpisi za odstranjevanje takih
odpadkov.

e Med transportom in vzdrzevanjem na-
prave morajo biti sesalni prikljucki zaprti
z zapiralnimi Cepi.

1. Upostevajte, da lahko preprosta vzdrze-
valna dela in nego opravite sami.

2. Povr8ino naprave in notranjost posode
redno Cistite z vlazno krpo.

Pregledi in vzdrzevalna dela
Napravo je treba redno pregledovati in pre-
izkusati v skladu z zadevnimi nacionalnimi
predpisi zakonodajalca za prepre€evanje
nesrec. Vzdrzevalna dela mora v rednih ¢a-
sovnih intervalih, ki jih navede proizvajalec,
izvesti strokovnjak. Pri tem mora upoStevati

obstojece dolocbe in varnostne zahteve.
Dela na elektricnem sistemu sme izvesti
samo strokovnjak za elektriko. Pri vprasa-
njih stopite v stik s podruznico podjetja
KARCHER.

Zamenjava glavnega filtra

A NEVARNOST

Nevarnost zaradi zdravju skodljivega

prahu

Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.

Odpadhni prah je treba transportirati v poso-

dah, ki so odporne na prah. Pretresanje ni

dovoljeno. Zbiralno posodo za prah lahko

odstranijo samo poobla$éene osebe.

&N OPOZORILO

Nevarnost zaradi zdravju skodljivega

prahu

Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.

Glavnega filtrirnega elementa po odstranit-

vi iz naprave ne uporabljajte vec.

Fiksno vgrajene filire sme zamenjati samo

usposobljena oseba na ustreznih obmogijih,

npr. v tako imenovanih enotah za dekonta-

minacijo.

. lzklopite napravo.

. lzvlecite elektriéni vtic.

. Sprostite in snemite sesalno glavo.

. Sprostite in snemite vmesni obroc.

. Onesnazeni zvezdasti filter vzemite ven.

. Takoj ko onesnazen zvezdasti filter vza-

mete iz naprave, ga poloZite v vrecko in
jo tesno zaprite.

7. Onesnazeni zvezdasti filter odstranite v
skladu z zakonskimi zahtevami.

8. Odstranite umazanijo na strani Cistega
zraka.

9. Preverite, ali je tesnilni obro¢ poskodo-
van.

10.Vstavite novi zvezdasti filter:

a Zvezdasti filter povlecite ¢ez vibrator
za filter na vmesnem obroc¢u, da bodo
vibracijski elementi usmerjeni proti
sredini filtrskih Zepkov.

b Vmesni obro€ z zvezdastim filtrom in
vibratorjem za filter namestite na filtr-
ski obro€.

¢ Zapahnite vmesni obro¢.

11.Namestite sesalno glavo in jo zapahnite.

OO WN -
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Zamenjava H-filtra

1. Napravo zavarujte z ro€nima zavorama.

2. Napravo izklopite s stikali naprave.

3. lzvlecite elektricni vti¢.

Slika M

4. Sprostite in dvignite sesalno glavo.

5. Odpustite podtlacno gibko cev na sesal-
ni glavi in odstranite sesalno glavo.

6. Z ustreznim orodjem odvijte vijak s Ses-
trobo glavo v nasprotni smeri urinega
kazalca.

7. S sesalne glave odstranite tesnila in
onesnazen H-filter.

8. Takoj ko onesnazen H-filter odstranite iz
naprave, ga polozite v vre¢ko in jo tesno
zaprite.

9. Onesnazen H-filter odstranite v skladu z
zakonskimi predpisi.

10.0dstranite umazanijo na strani Cistega
zraka.

11.Novi H-filter vstavite v obratnem vr-
stnem redu. Prepri€ajte se, da so tesnila
in podtlagna gibka cev pravilno name-
S¢eni.

12.Na navoj vijaka s Sestrobo glavo nane-
site ustrezno sredstvo (npr. Loctite 243),
da preprecite nenamerno zrahljanje.

13.Privijte vijak s Sestrobo glavo v smeri
urinega kazalca.

14 Namestite sesalno glavo in jo zapahni-
te.

Zamenjava vrecke za
odstranjevanje odpadkov

1. Napravo zavarujte z ro¢nima zavorama.

Slika C

2. Rocaj povlecite navzgor.
Posoda za umazanijo se sprosti in spu-
sti.

Slika D

3. Posodo za umazanijo primite za ro€aj in
jo izvlecite iz naprave.

SlikaH

4. VreCko za odstranjevanje odpadkov za-
vihajte navzgor.

5. Vrec€ko za odstranjevanje odpadkov tes-
no zaprite s kabelsko vezico.

6. Vre€ko za odstranjevanje odpadkov
vzemite ven.

7. Vrec€ko za odstranjevanje odpadkov od-
stranite v skladu z zakonskimi dolo¢ba-
mi.

Slika E

8. Novo vre€ko za odstranjevanje odpad-
kov vstavite v posodo za umazanijo in jo
skrbno namestite ob steno posode in na
dno posode.

9. Rob vrecke za odstranjevanje odpadkov
poveznite navzven ¢ez rob posode za
umazanijo.

&N OPOZORILO

Nepravilno ravnanje pri zapahnitvi po-

sode za umazanijo

Nevarnost zmeckanja

Med zapahnitvijo v nobenem primeru z ro-

kami ne segajte med posodo za umazanijo

in filtrski obro¢ ali ne segajte v blizino
dvizne mehanike.

Posodo za umazanijo zapahnite tako, da z

obema rokama pritisnete rocayj.

10.Vstavite posodo za umazanijo in jo za-
pahnite z ro¢ajem.

Zamenjava vrec€ke za varnostni filter

A NEVARNOST

Nevarnost zaradi zdravju skodljivega

prahu

Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.

Odpadhni prah je treba transportirati v poso-

dah, ki so odporne na prah. Pretresanje ni

dovoljeno. Zbiralno posodo za prah lahko
odstranijo samo poobla$éene osebe.

1. Napravo zavarujte z ro¢nima zavorama.

2. Odstranite sesalno gibko cev.

3. Zaprite sesalni prikljuéek na posodi za
umazanijo (glejte poglavje Zapiranje se-
salnega prikljucka).

Slika C

4. Roc¢aj povlecite navzgor.

Posoda za umazanijo se sprosti in spu-
sti.
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Slika D

5. Posodo za umazanijo primite za ro€aj in
jo izvlecite iz naprave.

Slika |

6. Vrecko za varnostni filter zavihajte
navzgor.

Slika J

7. Odstranite zascitno folijo.

8. VreCko za varnostni filter zaprite s samo-
lepilnim jeziCkom.

9. Vrecko za varnostni filter izvlecite v sme-
ri nazaj.

Slika K

10.0dprtino sesalnega priklju€ka na vrecki
za varnostni filter tesno zaprite z zapor-
nim pokrovom.

Slika L

11.Vrecko za varnostni filter tesno zaprite s
kabelsko vezico.

12.Vrecko za varnostni filter odstranite iz
posode za umazanijo.

13.Notranjost posode za umazanijo o€istite
z vlazno krpo.

14 .Vrecko za varnostni filter v praSnotesno
zaprti vrecki odstranite v skladu z zakon-
skimi predpisi.

Slika F

15.Nataknite novo vrecko za varnostni fil-
ter.

Slika G

16.Rob vrecke za varnostni filter poveznite
navzven ¢ez rob posode za umazanijo.

AN OPOZORILO

Nepravilno ravnanje pri zapahnitvi po-

sode za umazanijo

Nevarnost zmeckanja

Med zapahnitvijo v nobenem primeru z ro-

kami ne segajte med posodo za umazanijo

in filtrski obro¢€ ali ne segajte v blizino
dvizne mehanike.

Posodo za umazanijo zapahnite tako, da z

obema rokama pritisnete rocayj.

17 Vstavite posodo za umazanijo in jo za-
pahnite z roCajem.

Pomo¢€ pri motnjah

A NEVARNOST

Nenameren zagon naprave/elektri¢ni

udar

Nenameren zagon sesalnega motorja lah-

ko povzroci poSkodbe. Napetost na elek-

tricnih delih lahko povzroci kratek stik.

Pred vsemi deli na napravi najprej izklopite

napravo in izviecite elektricni vtic.

Vsa preverjanja in dela na elektri¢nih delih

prepustite strokovnjaku za elektrotehniko.

Napotek

Ce se pojavi motnja, je treba napravo takoj

izklopiti. Pred ponovnim zagonom je treba

odpraviti motnjo.

Ce motnje ni mogoé&e odpraviti, mora na-

pravo pregledati servisna sluzba.

Sesalna turbina ne deluje

1. Preverite vti¢nico in varovalko oskrbe z
elektricnim tokom.

2. Preverite elektricni kabel in elektricni vti¢
naprave.

3. Vklopite napravo.

Sesalna mo¢ upada

1. Zaprite odprt sesalni prikljucek (glejte
poglavje Zapiranje sesalnega prikljuc-
ka).

2. Odstranite zamasitve iz sesalne Sobe,
sesalne cevi ali sesalne gibke cevi.

3. Zamenjajte napolnjeno vre¢ko za
odstranjevanje odpadkov (glejte poglav-
je Zamenjava vreCke za odstranjevanje
odpadkov).

4. Zamenijajte napolnjeno vrecko za varno-
stni filter (glejte poglavje Zamenjava
vreCke za varnostni filter).

5. Preverite, ali sta sesalna glava in poso-
da za umazanijo pravilno namescena.

6. Odistite glavni filter (glejte poglavie Ci-
S¢enje glavnega filtra).

7. Preglejte in po potrebi oCistite set filtrov.

8. Zamenjajte glavni filter (glejte poglavje
Zamenjava glavnega filtra).
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Izstopanje prahu med sesanjem

1. Preglejte in po potrebi ocistite set filtrov.

2. Ogistite glavni filter (glejte poglavie Ci-
Séenje glavnega filtra).

. Zamenijajte glavni filter (glejte poglavje
Zamenjava glavnega filtra).

Odstranjevanje med odpadke

Po koncu zivljenjske dobe naprave je treba
le-to odstraniti v skladu z zakonskimi dolo¢-
bami.

w

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki
jih je izdala na8a pristojna prodajna druzba.
V garancijskem roku bodo morebitne mo-
tnje v delovanju naprave odpravljene brez-
pla¢no, €e je njihov vzrok napaka v
materialu ali napaka pri proizvodniji. Pri
uveljavljenju garancije zagotovite dokazilo
o nakupu in stopite v stik s prodajalcem ali
z najblizjo servisno sluzbo.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Tehniéni podatki

Elektricni prikljucek

Napetost omrezja \Y, 220-
240
Stevilo faz ~ 1
Omrezna frekvenca Hz 50-60
Nazivha mo¢ w 3150
Najvec&ja moc¢ W 3600
Stopnja zascite IPX4

Razred zasgite I*

Moc¢nostni podatki naprave

Prostornina posode I 60

Vakuum (z ventilom za kPa 20,4
omejevanje tlaka)

Maks. volumenski tok s ~ m3/h 440

sesalno gibko cevjo DN70,

L=3m

Maks. volumenskitoks m3h 365

sesalno gibko cevjo DN50,

L=3m

Maks. volumenskitoks m3h 270

sesalno gibko cevjo DN40,

L=3m

Maks. volumenskitoks m3h 415

sesalno gibko cevjo DN70,

L=5m

Maks. volumenski tok s  m3h 305

sesalno gibko cevjo DN50,

L=5m

Maks. volumenskitoks m3h 225

sesalno gibko cevjo DN40,

L=5m

Prikljucek sesalne gibke NW

cevi DN70

Nazivna Sirina sesalne DN40/

gibke cevi 50/70

Stevilka za narogilo glav- 9.990-

nega filtra 292.0

Stevilka za narogilo H-filtra 9.993-
006.0

Ugotovljene vrednosti v skladu s stan-
dardom EN 60335-2-69

Najvecja dovoljena omre- Q 0.195+ Vrednost tresljajev za dla- m/s® <2,5
Zna impedanca j0.122 ni/roke
Mere in teze Negotovost K m/s? 0,2
Tipi¢na delovna teza kg 78 Raven zvocnega tlaka LpA dB(A) 79
Dolzina x Sirina x viSina  mm 1020 x Negotovost Kpa dB(A) 2

680 x Omrezni kabel

1670 Tip HO7R
Uginkovita povrsina glav- m? 2 N-F
nega filtra 3G1,5
Uginkovita povrsina H-fil- m®> 3,5 mm?
tra Stevilka dela 6.650-
Okoljski pogoji 035.0
Temperatura skladiS¢enja °C -10-40 Dolzina kabla m 10
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* z elementi razreda zaScite Il razvrstitev
Pridrzujemo si pravico do tehniénih spre-
memb.

Izjava EU o skladnosti

S tem izjavljamo, da v nadaljevanju nave-
deni stroj zaradi svoje zasnove in konstruk-
cije ter v izvedbi, kakr$no dajemo na
trziSCe, ustreza osnovnim zahtevam glede
varnosti in varovanja zdravja v skladu z EU-
direktivami. V primeru sprememb na stroju
brez nadega soglasja ta izjava izgubi ve-
ljavnost.

Izdelek: Sesalnik za suho sesanje

Izdelek: Sesalnik za suho in mokro sesanje
Tip: 9.989-xxx

Zadevne EU-direktive

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

Uporabljeni harmonizirani standardi
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Uporabljeni nacionalni standardi
Podpisniki ravnajo po navodilih in s poob-
lastilom vodstva podjetja.

M

Vodilni druzbenik

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Nemcija)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 1. 11. 21
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Ogoblne wskazéwki
A Przed rozpoczeciem uzytko-
wania przyrzgdu nalezy prze-
czytac niniejszg oryginalng instrukcje,
przestrzegac¢ jej i zachowac jg do pozniej-
szego wykorzystania lub dla nastepnego
uzytkownika.

e Przed pierwszym uruchomieniem nale-
zy koniecznie przeczyta¢ zasady bez-
pieczenstwa nr 5.956-249.0.

o Nieprzestrzeganie instrukcji obstugi i
wskazowek dotyczacych bezpieczen-
stwa moze doprowadzic¢ do uszkodzenia
urzgdzenia i powstania zagrozen dla
osoby obstugujacej oraz innych oséb.

e Ewentualne uszkodzenia transportowe
nalezy niezwlocznie zgtosic¢ sprzedaw-
cy.

Zasady bezpieczenstwa

Stopnie zagrozenia
A NIEBEZPIECZENSTWO
e Wiskazowka dot. bezposredniego zagro-
Zenia, prowadzgcego do ciezkich obra-
Zen ciata lub do $mierci.
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AN OSTRZEZENIE

o Wsskazéwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, moggcej prowadzi¢ do ciezkich
obrazen ciata lub $mierci.

AN OSTROZNIE

o Wiskazoéwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktora moze prowadzic do lekkich
Zranien.

UWAGA

o Wskazowka dot. moZliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktéra moze prowadzi¢ do szkod
materialnych.

Ogodlne zasady bezpieczenstwa

A NIEBEZPIECZENSTWO e Tylko odpo-
wiednio przeszkolony personel moze ob-
stugiwac urzgdzenie i substancje, dla
ktorych jest ono przeznaczone, a takze
przeprowadzac bezpieczng procedure usu-
wania nagromadzonego materiatu. ¢ W
przypadku odprowadzania zuzytego po-
wietrza do pomieszczenia musi w nim wy-
stepowac odpowiednia krotno$¢ wymiany
powietrza L. W celu zachowania wymaga-
nych warto$ci granicznych strumien objeto-
Sci powietrza zwrotnego moze wynosi¢
maksymalnie 50% strumienia objetosci po-
wietrza $wiezego (kubatura pomieszczenia
Vg x krotno$¢ wymiany powietrza Ly,). W
przypadku braku szczegdlnych dziatan
wentylacyjnych obowigzuje zasada:
LW=1h'7. e Urzgdzenie zawiera szkodliwe
dla zdrowia pyty. Opréznianie i konserwa-
cja, wigcznie z usuwaniem zbiornikéw pytu,
moga by¢ przeprowadzane tylko przez wy-
kwalifikowany personel, uzywajgcy odpo-
wiedniego wyposazenia ochronnego. e Nie
eksploatowac urzgdzenia bez kompletnego
systemu filtracyjnego. e Nalezy przestrze-
gac wtasciwych przepiséw bezpieczeristwa
odnoszgcych sie do uzywanych materia-
tow.

AN OSTRZEZENIE e Urzgdzenie nie moze
byc stosowane lub przechowywane na wol-
nym powietrzu w wilgotnych warunkach.

e Aby zapewnic stabilng prace urzgdzenia,
nalezy uruchomic¢ hamulce postojowe na
kotku skretnym. Gdy hamulec postojowy

jest otwarty, urzgdzenie moze zostac¢ wpra-
wione w ruch w sposob niekontrolowany.
A OSTROZNIE e Przed dtuzszymi prze-
rwami w pracy i po uzyciu urzgdzenia wytg-
czyc je przy pomocy wytgcznikow i wyjgé
wtyczke sieciowg.

Postepowanie w sytuacji awaryjnej

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo obrazen i szkéd w

przypadku zwarcia lub innych awarii

elektrycznych

Niebezpieczenstwo porazenia prgdem, ry-

zyko poparzenia

Wytaczy¢ urzgdzenie i wyjgc wtyczke sie-

ciowg.

Postepowanie w przypadku peknigcia

filtra / wycieku:

1. Natychmiast wytgczy¢ urzadzenie.
Urzadzenie nie moze nadal pracowac.

2. Wymienic filtr.

Zastosowanie zgodne z
przeznaczeniem
Urzadzenie jest przeznaczone do:
e czyszczenia na mokro i na sucho po-
wierzchni podidg i scian
e odkurzania suchych, niepalnych, osa-
dzonych pytéw niebezpiecznych dla
zdrowia; klasa pytéw H wg EN 60335-2-
69
e zastosowan przemystowych, np. w ma-
gazynach i w obszarach produkcyjnych
Kazde inne uzycie jest uwazane za niewta-
Sciwe.
Urzadzenie nie nadaje sie do roztadunku i
zatadunku za pomocg dzwigu.
Urzadzenie nie jest przeznaczone do pod-
taczenia do maszyn wytwarzajgcych pyt.

Ochrona srodowiska

oy Materiaty, z ktérych wykonano opako-
G wania, nadajg sie do recyklingu. Opa-
kowania poddac utylizacji przyjaznej dla
Srodowiska naturalnego.
Elektryczneielektroniczne urzgdzenia
zawierajg cenne surowce wtorne, a
== czesto réwniez takie czesci sktadowe
jak baterie, akumulatory lub olej, ktére w ra-
zie niewtasciwej obstugi lub nieprawidtowej
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utylizacji moga stanowi¢ potencjalne za-
grozenie dla zdrowia ludzkiego i $rodowi-
ska naturalnego. Jednak te czesci
sktadowe s3 niezbedne do prawidtowej
pracy urzadzenia. Urzadzen oznaczonych
tym symbolem nie mozna wyrzuca¢ do od-
paddéw z gospodarstw domowych.

Wskazowki dotyczace skladnikéw (RE-
ACH)

Aktualne informacje dotyczgce sktadnikéw
mozna znalez¢ na stronie: www.kaer-
cher.com/REACH

Akcesoria i czesci zamienne

Nalezy stosowac tylko oryginalne akceso-
ria i czesci zamienne, poniewaz gwarantujg
one bezpieczng i bezawaryjng prace urza-
dzenia.

Informacje dotyczace akcesoriéw i czesci
zamiennych mozna znalez¢ na stronie
www.kaercher.com w dziale Serwis.
Prosze zwrdéci¢ uwage na nast. kwestie:

e Akcesoria nie wchodzg w zakres dosta-
wy. Akcesoria nalezy zamawia¢ oddziel-
nie w zaleznosci od zastosowania.
Prawidtowe dziatanie urzadzenia za-
pewnione jest tylko w przypadku stoso-
wania weza ssgcego O przepisowej
Srednicy znamionowej (patrz rozdziat
Dane techniczne).

Czesci zamienne i akcesoria dostepne
sg u sprzedawcy lub w oddziale firmy
KARCHER.

Zakres dostawy

Podczas rozpakowywania urzgdzenia na-
lezy sprawdzi¢, czy w opakowaniu znajdujg
sie wszystkie elementy. W przypadku
uszkodzen transportowych nalezy powia-
domic¢ sprzedawce.

Opis urzadzenia

llustracje: patrz strona z grafikami
Rysunek A

(® Uchwyt zbiornika na zanieczyszczenia
(@ Korek zbiornika na zanieczyszczenia
(® Korek na pier$cieniu filtra

® Pierscien filtra

(6) Dzwignia oczyszczania filtra

(® Manometr

@ Przetgcznik urzadzenia - turbina ssania
Pierscien uszczelniajgcy

@ Filtr

Wstrzgsarka filtra

@) Przewod zasilajgcy

@ Uchwyt na kabel

@ Uchwyt do noszenia

Gtowica ssgca

(@ Tabliczka znamionowa

Blokada gtowicy ssacej

(@7 Pierscien posredni

Uchwyt kabla

Patak przesuwny

@9 Zbiornik zanieczyszczen

@) Kotko skretne z hamulcem postojowym
@ Uchwyt na rure ssgcg

@3 Blokada pierscienia posredniego

@9 Uchwyt na dysze podiogowg

@9 Krociec ssawny na pierscieniu filtra

@9 Krociec ssawny na zbiorniku na zanie-
czyszczenia

@7 Wozek

Symbole na urzadzeniu

H H

Urzadzenie jest przeznaczone do odsysa-
nia pytu az po pyt klasy H.
OSTRZEZENIE: Urzgdzenie zawiera szko-
dliwe dla zdrowia pyty. Opréznianie i kon-
serwacja, wtgcznie z usuwaniem worka na
pyt, moga by¢ przeprowadzane jedynie
przez wykwalifikowane osoby, uzywajgce
odpowiedniego osobistego wyposazenia
ochronnego. Nie wtgczac przed catkowitym
zainstalowaniem systemu filtracyjnego i
sprawdzeniem dziatania kontroli strumienia
objetosci.

Wskazowka

W razie potrzeby odklei¢ naklejke w odpo-
wiednim jezyku obowigzujgcym w danym
kraju z dotgczonego arkusza naklejek i
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przykleic¢ jg na urzgdzeniu na tekscie w je-
zyku niemieckim.

Na naklejce podana jest maks. wartos¢
podcisnienia w odniesieniu do stosowane-
go przekroju weza ssgcego. Aktualng war-
to§¢ mozna odczyta¢ na manometrze.
Warto$ci obowigzujgce w przypadku tego
urzadzenia, patrz rozdziat Odczyt minimal-
nego przeptywu objetosciowego. Jesli ta
wartos¢ nie zostanie osiggnieta, nalezy wy-
czyscic filtr (patrz rozdziat Czyszczenie fil-
tra gtéwnego) lub go wymieni¢ (patrz
rozdziat Wymiana filtra gtbwnego). R6zne
przekroje weza ssgcego umozliwiajg dopa-
sowanie do réznych przekrojow akceso-
riow.

Worek na odpady

(Nr kat. 9.989-606.0)

g \\Orek filtracyjny
L' (Nr kat. 6.904-420.0)

Filtr gtéwny
(Nr kat. 9.990-292.0)

1]
r— Filtr H14
@) (Nr kat. 9.993-006.0)

A OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo wystepowania szko-
dliwych dla zdrowia pytéw

Choroby uktadu oddechowego wywotane
przez wdychanie pytow.

Nie odkurzac bez elementu filtracyjnego,
poniewaz moze to stanowic zagrozenie dla
zdrowia z powodu zwiekszonego wydmu-
chu drobnego pytu.

UWAGA

Brak elementu filtrujagcego

Uszkodzenie silnika ssgcego

Nie wolno odkurza¢ bez wktadu filtracyjne-

go.

1. Ustawi¢ urzgdzenie w pozycji robocze;j.

2. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocg
hamulcéw postojowych.

3. Upewnic sie, ze gtowica ssaca jest pra-
widtowo zamocowana.

4. Podtaczy¢ waz ssacy (nie wchodzi w za-
kres dostawy) do wybranego ztgcza ssg-
cego (patrz rozdziat Wybor ztgcza
s§s8gcego).

5. Drugi kréciec ssawny zamknaé szczel-
nie korkiem (patrz rozdziat Zamykanie
zigcza ssgcego).

6. Dodatkowo sprawdzi¢ poziom napetnie-
nia w zbiorniku na zanieczyszczenia
(patrz rozdziat Sprawdzanie zbiornika
na zanieczyszczenia).

7. W razie potrzeby opr6znic zbiornik na
zanieczyszczenia (patrz rozdziat Opréz-
nianie zbiornika na zanieczyszczenia).

8. Przed odkurzaniem na sucho nalezy w
zaleznosci od zastosowania wtozy¢ wo-
rek na odpady lub worek filtracyjny
(patrz rozdziat Odkurzanie na sucho)

9. Zamocowac odpowiednie akcesoria (nie
sg zawarte w zakresie dostawy) na we-
ZU ssgcym.

Wybor ztacza ssacego
W zaleznosci od zastosowania wgz ssacy
moze by¢ poditgczony do 2 réznych kroé-
cow ssawnych.
e Kréciec ssawny na pierscieniu filtra
— Odkurzanie na sucho z workiem na
odpady: Grube pyty, duze ilosci odku-
rzanego materiatu przez krotki czas
Worek na odpady nie wchodzi w zakres
dostawy i mozna go zamoéwi¢ oddziel-
nie, nr kat. 9.989-606.0 (5 sztuk).
— Odkurzanie na mokro
e Krdciec ssawny na zbiorniku na zanie-
czyszczenia
— Odkurzanie na sucho z workiem filtra-
cyjnym: Drobny pyt, stale duze ilosci
odkurzanego materiatu

Polski 223



Urzadzenie wyposazone jest w worek fil-
tracyjny z zamknieciem, nr kat. 6.904-
420.0 (5 sztuk).

— Odkurzanie na mokro

Nie wolno podta-
czac do odkurzacza
dwoch wezy ssa-
cych jednoczesnie.
Krdciec ssawny mu-
si by¢ szczelnie za-
mkniety korkiem.
W przypadku stoso-
& wania worka na od-
pady dolny kréciec
¥ ssacy musi byé
szczelnie zamknie-
ty.
W przypadku stoso-
wania worka na od-
> pady gorny krociec
ssawny musi by¢
szczelnie zamknie-
ty.
Zamykanie zlgcza ssacego

A OSTRZEZENIE
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen
Obrazenia skory, ptuc i oczu spowodowane
przez drobny pyt
Po zdemontowaniu weza ssgcego nalezy
zamknagc ztgcze ssgce za pomocg mufy za-
mykajgcej.
Rysunek B
1. Doktadnie wtozy¢ korek do ztgcza ssg-

cego.
2. Wsung¢ korek do oporu.

Sprawdzanie zbiornika na
zanieczyszczenia
Gdy zbiornik na zanieczyszczenia zostanie
napetniony do dolnej krawedzi kroc¢ca
ssawnego zbiornika, nalezy go oproznic.
Urzadzenie nie wytgcza sie automatycznie
po przekroczeniu maksymalnego poziomu
napetnienia.
1. Regularnie sprawdzac poziom w zbior-
niku na zanieczyszczenia.

Eksploatacja

& OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo wystepowania szko-
dliwych dla zdrowia pytow

Choroby uktadu oddechowego wywotane
przez wdychanie pytow.

Nie odkurzac¢ bez obu elementdw filtracyj-
nych, poniewaz moze to stanowic¢ zagroze-
nie dla zdrowia z powodu zwiekszonego
wydmuchu drobnego pytu.

UWAGA

Niebezpieczenstwo z powodu wnikania
drobnego pytu

Niebezpieczenstwo uszkodzenia silnika
ssgcego.

Nigdy nie wyjmowac gtéwnego elementu
filtrujgcego podczas odkurzania.

Odkurzanie na sucho
A OSTRZEZENIE
Zwiekszona emisja pytu wskutek nie-
wiasciwego obchodzenia sig z kré¢cami
ssawnymi
Choroby uktadu oddechowego na skutek
wdychania pytu, nieprawidtowe dziatanie
urzgdzenia
Nie podtgczac jednoczesnie 2 wezy ssg-
cych do urzgdzenia. Krociec ssawny musi
by¢ szczelnie zamkniety korkiem.
Worek na odpady nalezy uzywac tylko w
potgczeniu z gérnym Kréccem ssawnym, w
przeciwnym razie zostanie on zassany do
gory podczas procesu odsysania.
W przypadku stosowania worka na odpady
dolny kréciec ssawny musi by¢ szczelnie
zamkniety.
W przypadku stosowania worka filtracyjne-
go, goérny kréciec ssawny musi by¢ szczel-
nie zamkniety.
Wskazéwka
Za pomocg tego urzgdzenia mozna odku-
rzac wszystkie rodzaje pytéw az do klasy
pytéw H. Zgodnie z prawem wymagane jest
stosowanie workéw na pyty.
Wskazowka
Urzgdzenie jest przeznaczone do odkurza-
nia suchych, niepalnych pytow jako odku-
rzacz przemystowy.
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1. W zaleznosci od odkurzanego materiatu
nalezy wybra¢ ztgcze ssgce (patrz roz-
dziat Wybor ztgcza ssgcego).

2. W zaleznosci od wybranego ztgcza ssa-
cego wiozy¢ worek na odpady lub worek
filtracyjny (patrz rozdziat Zakfadanie
worka na odpady / worka filtracyjnego).

Zmiana z odkurzania na mokro na
odkurzanie na sucho

UWAGA

Zmiana z odkurzania na mokro na odku-

rzanie na sucho

Niebezpieczenstwo uszkodzenia filtra

Nie odkurzac suchego pytu, gdy elementy

filtracyjny jest mokry, poniewaz pyt moze

osadzic sie w filtrze, czynigc filtr niezdat-
nym do pracy.

1. Przed zastosowaniem do odkurzania na
sucho dokfadnie wysuszy¢ filtr lub wy-
mieni¢ na suchy.

2. W razie potrzeby wymienic filtr.

Zaktadanie worka na odpady / worka
filtracyjnego

1. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocag
hamulcéw postojowych.

Rysunek C

2. Pociggnac¢ uchwyt do gory.

Nastepuje odblokowanie i opuszczenie
zbiornika na zanieczyszczenia.

Rysunek D

3. Wyciggna¢ zbiornik na zanieczyszcze-
nia z urzadzenia, trzymajac go za
uchwyt.

Zakladanie worka na odpady

Rysunek E

4. Wtozy¢ worek na odpady do zbiornika
na zanieczyszczenia i ostroznie przysu-
nac¢ go do Sciany i dna zbiornika.

5. Wywing¢ brzeg worka na odpady na ze-
wnatrz na krawedzi zbiornika na zanie-
czyszczenia.

Zakladanie worka filtracyjnego

Rysunek F

6. Zatozy¢ nowy worek filtracyjny.

Rysunek G

7. Wywing¢ brzeg worka filtracyjnego na
zewnatrz na krawedzi zbiornika na za-
nieczyszczenia.

A OSTRZEZENIE

Nieprawidiowe postepowanie przy za-

mykaniu zbiornika na zanieczyszczenia

Niebezpieczenstwo zmiazdzenia

W trakcie blokowania w Zadnym wypadku

nie trzymac rgk miedzy zbiornikiem na za-

nieczyszczenia a pierscieniem filtra, ani nie

wktadac ich w poblize mechanicznego

urzgdzenia podnoszgcego.

Zablokowac zbiornik na zanieczyszczenia

dwiema rekami za pomocg uchwytu.

8. Zatozy¢ zbiornik na zanieczyszczenia i
zablokowa¢ go za pomocg uchwytu.

Odkurzanie na mokro

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo wystepowania szko-

dliwych dla zdrowia pytow

Choroby uktadu oddechowego wywotane

przez wdychanie pytow.

Przy odkurzaniu na mokro nie mozna zbie-

rac zadnych szkodliwych dla zdrowia py-

ow.

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia w razie

przepefnienia zbiornika na zanieczysz-

czenia

W przypadku zasysania duzych iloSci cie-

czy zbiornik na zanieczyszczenia zapetia

sie w ciggu kilku sekund i moze sig przelac.

Caty czas kontrolowac poziom napetienia.

1. Przed odkurzaniem na mokro nalezy
wyjg¢ worek na odpady lub worek filtra-
cyjny (patrz rozdziat Wyjmowanie worka
na odpady / worka filtracyjnego).

Wyjmowanie worka na odpady / worka
filtracyjnego

1. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocg
hamulcow postojowych.

2. W razie potrzeby zdjg¢ waz ssacy.

3. Zamkng¢ ztgcze ssgce na zbiorniku na
zanieczyszczenia (patrz rozdziat Zamy-
kanie ztgcza ssgcego).

Rysunek C

4. Pociggng¢ uchwyt do gory.

Nastepuje odblokowanie i opuszczenie
zbiornika na zanieczyszczenia.

Rysunek D
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5. Wyciggna¢ zbiornik na zanieczyszcze-
nia z urzadzenia, trzymajac go za
uchwyt.

Wyjmowanie worka na odpady

Rysunek H

6. Wywing¢ worek na odpady.

7. Zamkng¢ szczelnie worek na odpady za
pomocg opaski kablowe;j.

8. Wyjaé worek na odpady.

9. Worek na odpady nalezy zutylizowaé
zgodnie z obowigzujgcymi przepisami.

Wyjmowanie worka filtracyjnego

Rysunek |

10.Wywing¢ worek filtracyjny.

Rysunek J

11.Zdja¢ folie ochronna.

12.Zamkna¢ worek filtracyjny paskiem sa-
moprzylepnym.

13.Wyciagna¢ worek filtracyjny do tytu.

Rysunek K

14.Szczelnie zamkng¢ otwor ztgcza ssace-
go worka filtracyjnego korkiem.

Rysunek L

15.Mocno zamkna¢ worek filtracyjny za po-
mocg zatozonej opaski kablowej.

16.Wyja¢ worek filtracyjny ze zbiornika na
zanieczyszczenia.

17 .Wyczysci¢ zbiornik na zanieczyszcze-
nia wilgotng szmatka.

18.Zutylizowac¢ worek filtracyjny zgodnie z
obowigzujgcymi przepisami, wktadajgc
go do zamknietego, nieprzepuszczajg-
cego pytu worka.

A OSTRZEZENIE

Nieprawidtowe postepowanie przy za-

mykaniu zbiornika na zanieczyszczenia

Niebezpieczenstwo zmiazdzenia

W trakcie blokowania w zadnym wypadku

nie trzymac rgk miedzy zbiornikiem na za-

nieczyszczenia a pierScieniem filtra, ani nie
wkfadac ich w poblize mechanicznego
urzgdzenia podnoszgcego.

Zablokowac zbiornik na zanieczyszczenia

dwiema rekami za pomocg uchwytu.

19.Zatozy¢ zbiornik na zanieczyszczenia i
zablokowac¢ go za pomocg uchwytu.

Konczenie odkurzania na mokro

A OSTRZEZENIE

Niewfasciwe usuwanie Sciekow

Zanieczyszczenie Srodowiska

Przestrzegac lokalnych przepiséw dotyczg-

cych oczyszczania Sciekow.

1. Wysuszyc filtr.

2. Wyczysci¢ wilgotng szmatka zbiornik na
zanieczyszczenia i wysuszy¢ go.

Wiaczanie urzadzenia

. Wiozy¢ wtyczke sieciowg do gniazdka.
. Wigczy¢ urzadzenie przetgcznikami tur-

biny ssania.
Wskazowka
Zawsze wigczac i wytgczac turbiny ssania
Jjedng po drugiej. W celu uzyskania prawi-
dfowego dziatania manometru do kontroli
minimalnego przeptywu objetosciowego
wszystkie turbiny ssania muszg byc wig-
czone.
3. Rozpoczac¢ proces zasysania.

N —

Odczyt minimalnego przeplywu
objetosciowego

Z przodu urzgdzenia zamontowany jest
manometr, pokazujgcy cisnienie zasysania
wewnatrz urzgdzenia. Gdy zostanie osig-
gniete maksymalne podcisnienie (patrz ta-
bela), nalezy wyczyscic filtr gldwny (patrz
rozdziat Czyszczenie filtra gtdwnego). Ww.
wartos¢ zalezy od mocy urzgdzenia i zasto-
sowanego weza ssgcego. Jesli podcisnie-
nie nie zostanie znacznie zredukowane
poprzez czyszczenie, nalezy wymienic filtr
(patrz rozdziat Wymiana filtra gtownego).
UWAGA
Przekroczenie maksymalnego podci-
Snienia
Spadek sity zasysania
Jesdli podana warto$c zostanie przekroczo-
na, predko$c¢ powietrza spadnie ponizej 20
m/s. Wyczysc¢ lub wymienic filtr.
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Srednica znamio- |Maksymalne podci-
nowa weza ssace- |$nienie
go
DN40 15,70 kPa
(157 mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)

Czyszczenie filtra gtéwnego
Jesli na manometrze wyswietlana jest mak-
symalna warto$¢ podcisnienia (patrz roz-
dziat Odczyt minimalnego przeptywu
objetosciowego), nalezy wyczyscic filtr
gtéwny.

1. Wylgczy¢ urzadzenie.
2. Poruszy¢ dzwignig czyszczenia filtra
przynajmniej 5 razy tam i z powrotem.

Wytaczanie urzadzenia
1. Wylgczy¢ urzgdzenie przetgcznikami
turbiny ssania.
2. Wyciagnac¢ wtyczke sieciowa.

Po kazdym uzyciu
Opréznianie zbiornika na
zanieczyszczenia
Otwor wlotowy lub waz ssgcy jest zamknie-

ty.

1. Wigczy¢ urzgdzenie przetgcznikami tur-
biny ssania.

2. Wyczyscic filtr gtéwny (patrz rozdziat
Czyszczenie filtra gldwnego).

3. Wytgczy¢ urzadzenie przetgcznikami
turbiny ssania.

4. Zabezpieczy¢ urzgdzenie za pomocag
hamulcéw postojowych.

Rysunek C

5. Pociggna¢ uchwyt do gory.
Nastepuje odblokowanie i opuszczenie
zbiornika na zanieczyszczenia.

Rysunek D

6. Wyciagna¢ zbiornik na zanieczyszcze-
nia z urzadzenia, trzymajac go za
uchwyt.

7. Oprozni¢ zbiornik na zanieczyszczenia.
W tym celu nalezy w razie potrzeby wy-
ja¢ worek na odpady / worek filtracyjny

(patrz Wyjmowanie worka na odpady /
worka filtracyjnego).
Wskazowka
Zbiornik na zanieczyszczenia mozna pod-
nosi¢ na uchwyt przy uzyciu zurawia. Mak-
symalne obcigzenie podczas transportu za
pomocg zurawia wynosi 50 kg.
A OSTROZNIE
Przekroczenie dopuszczalnej masy cat-
kowitej
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i
uszkodzenia
Podczas transportu zurawiem nalezy prze-
strzegac¢ masy catkowitej zbiornika na za-
nieczyszczenia.
Nie nalezy przecigzac zbiornika.
Przestrzegac przepiséw lokalnych.
A OSTRZEZENIE
Nieprawidiowe postepowanie przy za-
mykaniu zbiornika na zanieczyszczenia
Niebezpieczenstwo zmiazdzenia
W trakcie blokowania w Zadnym wypadku
nie trzymac rgk miedzy zbiornikiem na za-
nieczyszczenia a pierscieniem filtra, ani nie
wktadac ich w poblize mechanicznego
urzgdzenia podnoszgcego.
Zablokowac zbiornik na zanieczyszczenia
dwiema rekami za pomocg uchwytu.
8. Zatozy¢ zbiornik na zanieczyszczenia i
zablokowa¢ go za pomoca uchwytu.

Czyszczenie urzadzenia

& OSTRZEZENIE

Niewfasciwe usuwanie Sciekow

Zanieczyszczenie srodowiska

Przestrzegac lokalnych przepiséw dotyczg-

cych oczyszczania Sciekow.

1. Wyczyscic urzadzenie wewnatrz i na ze-
wnatrz odkurzajgc je i wycierajgc wilgot-
ng Sciereczka.

Do odkurzania urzgdzenia nalezy uzy-
wac odkurzacza o takiej samej lub lep-
szej klasyfikacji.

2. W razie potrzeby wyptukaé akcesoria
(nie sa dotgczone do zestawu) wodg i
wysuszy¢ je.

Przechowywanie urzadzenia

1. Owing¢ przewdd zasilajgcy wokot

uchwytu kabla.
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2. Przenies¢ urzadzenie do suchego po-
mieszczenia i zabezpieczy¢ je przed do-
stepem oséb nieupowaznionych.

& OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i

uszkodzenia

Podczas transportu zwréci¢ uwage na ma-

Se urzgdzenia.

1. W celu transportu urzadzenia bez
wzniecania pytu nalezy zamkng¢ oba
ztgcza ssace (patrz rozdziat Zamykanie
ztgcza ssgcego).

. Zwolni¢ hamulce postojowe i przesung¢
urzgdzenie za rgczke.

. Aby zatadowac¢ urzadzenie, nalezy
chwycic¢ je za obudowe i ragczke.

. Na czas transportu w pojazdach nalezy
zabezpieczy¢ urzgdzenie przed $lizga-
niem sie i przechyleniem.

AN OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i

uszkodzenia

Podczas sktadowania uwzgledni¢ mase

urzgdzenia.

1. Urzadzenie skladowac tylko w pomiesz-
czeniach wewnetrznych.

Czyszczenie i konserwacja
A NIEBEZPIECZENSTWO
Niezamierzone wigczenie sie urzgdze-
nia, dotkniecie czesci przewodzagcej
prad
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen,
porazenia prgdem
Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac z
urzgdzeniem, wytgczy¢ urzgdzenie.
Odtgczyc wtyczke sieciows.

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo wystepowania szko-
dliwych dla zdrowia pytéw

Choroby uktadu oddechowego wywofane
przez wdychanie pytow.

Podczas wykonywania prac konserwacyj-
nych (np. wymiana filtra) nalezy nosi¢ ma-

N

w

N

ske przeciwpytowg klasy P2 lub wyzszej

oraz odziez jednorazows.

A NIEBEZPIECZENSTWO

Staba filtracja

Choroby uktadu oddechowego wywotane

przez wdychanie pytow.

Skuteczno$c filtracji urzgdzenia mozna

zbadac¢ metodg badawczg okreslong w

normie EN 60 335-2-69 22.AA.201.2. Ba-

danie to nalezy przeprowadzac co najmniej
raz w roku lub cze$ciej, jezeli jest to okre-
$lone w wymogach krajowych.

Jesli wynik testu jest negatywny, nalezy po-

wtorzyc test z nowym filtrem.

A OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo wystepowania szko-

dliwych dla zdrowia pytow

Choroby uktadu oddechowego wywotane

przez wdychanie pytow.

Urzgdzenia przeznaczone do zapobiega-

nia i usuwania zagrozeh muszg zostac

Sskontrolowane przynajmniej raz w roku

przez producenta lub odpowiednio poin-

struowang osobe np. pod katem szczelno-

Sci, uszkodzenia filtra, prawidfowego

dziatania urzgdzen kontrolnych.

UWAGA

Srodki pielegnacyjne zawierajace sili-

kon

Moga byc¢ szkodliwe dla czesci z tworzywa

sztucznego.

Do czyszczenia nie nalezy uzywac $rod-

kow pielegnacyjnych zawierajgcych silikon.

Maszyny usuwajgce pyty to urzadzenia

przeznaczone do zapobiegania zagroze-

niom i ich usuwania zgodnie z BGV A1.

e W celu wykonania prac konserwacyj-
nych uzytkownik musi rozmontowac
urzgdzenie, wyczyscic je i wykonac od-
powiednie prace, o ile jest to mozliwe,
nie stwarzajac przy tym zagrozenia dla
personelu serwisowego i innych oséb.
Odpowiednie srodki ostroznosci obej-
mujg odkazanie przed demontazem, za-
pewnienie wymuszong wentylacje
filtrujgca w pomieszczeniu, w ktérym ma
by¢ rozmontowywane urzadzenie, wy-
czyszczenie powierzchni konserwacyj-
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nej i dbatos¢ o wiasciwg ochrone
personelu.

e Zewnetrzng czes¢ urzadzenia nalezy
oczysci¢ z substancji szkodliwych i wy-
czy$cic¢ w trakcie procesu odsysania lub
zabezpieczy¢ odpowiednim srodkiem
uszczelniajgcym przed wyprowadze-
niem jej z niebezpiecznego obszaru.
Wszystkie czesci urzadzenia muszg byé
traktowane jako zanieczyszczone, jesli
sg zabierane z niebezpiecznego obsza-
ru. Nalezy podja¢ odpowiednie dziata-
nia, aby zapobiec rozprzestrzenianiu sie
pytow.

e Podczas wykonywania prac konserwa-
cyjnych i naprawczych nalezy pozby¢
sie wszystkich zanieczyszczonych
przedmiotow, ktérych nie mozna wyczy-
$ci¢ w stopniu zadowalajgcym. Tego ty-
pu przedmioty nalezy umiesci¢ w
nieprzepuszczalnych workach i zutylizo-
wac zgodnie z obowigzujgcymi przepi-
sami dotyczgcymi utylizacji tego rodzaju
odpadoéw.

e Na czas transportu i konserwacji urza-
dzenia nalezy zamkng¢ kroéce ssawne
korkami.

1. Nalezy pamietac, ze proste prace kon-
serwacyjne i pielegnacyjne mozna prze-
prowadza¢ samodzielnie.

2. Powierzchnie urzadzenia i wewnetrzng
strong zbiornika czyscic¢ regularnie wil-
gotng szmatka.

Czynnosci kontrolne i
konserwacyjne

W celu zapobiegania wypadkom nalezy
zleca¢ wykonywanie regularnych kontroli
urzgdzenia zgodnie z odpowiednimi przepi-
sami krajowymi okre$lonymi przez ustawo-
dawce. Prace konserwacyjne muszg by¢
wykonywane przez osobe wykwalifikowang
w regularnych odstepach czasu zgodnie z
danymi producenta; nalezy przy tym prze-
strzega¢ obowigzujgcych przepisow i wy-
mogdéw w zakresie bezpieczenstwa. Prace
przy instalacji elektrycznej mogg by¢ wyko-
nywane wytgcznie przez specjaliste elek-
tryka. W razie watpliwosci nalezy

skontaktowaé sie z oddziatem firmy KAR-
CHER.

Wymiana filtra gtéwnego

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo wystepowania szko-

dliwych dla zdrowia pytow

Choroby uktadu oddechowego wywotane

przez wdychanie pytow.

Nagromadzony pyt nalezy transportowac¢ w

zbiornikach pytoszczelnych. Przesypywa-

nie jest niedozwolone. Utylizacje zbiornika
na pyt mogg wykonywac wytgcznie prze-

Szkolone osoby.

A OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo wystepowania szko-

dliwych dla zdrowia pytow

Choroby uktadu oddechowego wywotane

przez wdychanie pytow.

Nie uzywac gtéwnego elementu filtrujgcego

po wyjeciu go z urzgdzenia.

Filtry zainstalowane na state mogg by¢ wy-

mieniane tylko przez specjaliste w odpo-

wiednich obszarach np. tak zwanych
stacjach odkazania.

. Wylgczy¢ urzgdzenie.

. Wyciggna¢ wtyczke sieciowa.

. Odblokowac i zdjgé gtowice ssaca.

. Odblokowac¢ i zdja¢ pierscien posredni.

. Wyja¢ zanieczyszczony filtr karbowany
gwiazdowy.

. Natychmiast po wyjeciu zanieczyszczo-
nego filtra z urzadzenia nalezy umiescic
go w worku i szczelnie zamkng¢ worek.

7. Zanieczyszczony filtr karbowany gwiaz-

dowy nalezy utylizowa¢ zgodnie z obo-
wigzujgcymi przepisami.

8. Usuna¢ zanieczyszczenie po stronie

czystego powietrza.

9. Sprawdzi¢ pierscien uszczelniajacy pod

katem uszkodzen.

10.Zatozy¢ nowy filtr karbowany gwiazdo-

wy:

a Przeciggng¢ nowy filtr przez wstrzg-
sarke filtra przy pierscieniu posrednim
w taki sposéb, aby elementy wstrza-
sajgce ustawity sie centralnie w kie-
szeniach filtra.

A ON -~

]
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b Umiescic pierscien posredni z filtrem
karbowanym gwiazdowym i wstrza-
sarka na pierscieniu filtra.

¢ Zablokowa¢ pierscien posredni.

11.Zatozy¢ i zablokowac gtowice ssaca.

Wymiana filtra H

1. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocag
hamulcéw postojowych.

2. Wytgczy¢ urzadzenie wytgcznikiem
urzgdzenia.

3. Wyciggna¢ wtyczke sieciowa.

Rysunek M

4. Odblokowac¢ i podnies¢ gtowice ssgca.

5. Odtaczy¢ waz ssgcy od gtowicy ssacej i
zdjg¢ gtowice ssaca.

6. Odkreci¢ srube ztbem szesciokatnym w
kierunku przeciwnym do ruchu wskazo-
wek zegara za pomocg odpowiedniego
narzedzia.

7. Wyja¢ uszczelkiizanieczyszczony filtr H
z gtowicy ssace;.

8. Natychmiast po wyjeciu zanieczyszczo-
nego filtra H z urzadzenia nalezy umie-
$ci¢ go w worku i szczelnie zamkngc¢
worek.

9. Zanieczyszczony filtr H utylizowa¢ zgod-
nie z obowigzujgcymi przepisami.

10.Usung¢ zanieczyszczenie po stronie
czystego powietrza.

11.Wtozy¢ nowy filtr H w odwrotnej kolejno-
Sci. Upewnic sig, ze uszczelki i przewod
podcisnieniowy sg prawidtowo osadzo-
ne.

12.Natozy¢ odpowiedni $rodek
(np. Loctite 243) na gwint sruby z tbem
szesciokgtnym, aby zapobiec przypad-
kowemu poluzowaniu.

13.Dokreci¢ Srube z tbem szesciokgtnym
zgodnie z ruchem wskazéwek zegara.

14.Zatozy¢ i zablokowaé gtowice ssaca.

Wymiana worka na odpady
1. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocag
hamulcéw postojowych.
Rysunek C
2. Pociggng¢ uchwyt do gory.
Nastepuje odblokowanie i opuszczenie
zbiornika na zanieczyszczenia.
Rysunek D

3. Wyciagna¢ zbiornik na zanieczyszcze-
nia z urzgdzenia, trzymajac go za
uchwyt.

Rysunek H

4. Wywing¢ worek na odpady.

5. Zamkng¢ szczelnie worek na odpady za
pomocg opaski kablowe;j.

6. Wyja¢ worek na odpady.

7. Worek na odpady nalezy zutylizowac
zgodnie z obowigzujgcymi przepisami.

Rysunek E

8. Wtozy¢ nowy worek na odpady do zbior-
nika na zanieczyszczenia i ostroznie
przysuna¢ go do sciany i dna zbiornika.

9. Wywinac¢ brzeg worka na odpady na ze-
wnatrz na krawedzi zbiornika na zanie-
czyszczenia.

A OSTRZEZENIE

Nieprawidiowe postepowanie przy za-

mykaniu zbiornika na zanieczyszczenia

Niebezpieczenstwo zmiazdzenia

W trakcie blokowania w Zadnym wypadku

nie trzymac rgk miedzy zbiornikiem na za-

nieczyszczenia a pierscieniem filtra, ani nie
wktadac ich w poblize mechanicznego
urzgdzenia podnoszgcego.

Zablokowac zbiornik na zanieczyszczenia

dwiema rekami za pomocg uchwytu.

10.Zatozy¢ zbiornik na zanieczyszczenia i
zablokowac¢ go za pomoca uchwytu.

Wymiana worka filtracyjnego

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo wystepowania szko-

dliwych dla zdrowia pytow

Choroby uktadu oddechowego wywotane

przez wdychanie pytow.

Nagromadzony pyt nalezy transportowac¢ w

zbiornikach pytoszczelnych. Przesypywa-

nie jest niedozwolone. Utylizacje zbiornika
na pyt mogg wykonywac wytgcznie prze-
szkolone osoby.

1. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocg
hamulcéw postojowych.

2. Zdjg¢ waz ssacy.

3. Zamkngc¢ ztgcze ssace na zbiorniku na
zanieczyszczenia (patrz rozdziat Zamy-
kanie ztgcza ssgcego).

Rysunek C
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4. Pociggna¢ uchwyt do gory.
Nastepuje odblokowanie i opuszczenie
zbiornika na zanieczyszczenia.

Rysunek D

5. Wyciggng¢ zbiornik na zanieczyszcze-
nia z urzadzenia, trzymajac go za
uchwyt.

Rysunek |

6. Wywing¢ worek filtracyjny.

Rysunek J

7. Zdja¢ folie ochronna.

8. Zamkngc¢ worek filtracyjny paskiem sa-
moprzylepnym.

9. Wyciggna¢ worek filtracyjny do tytu.

Rysunek K

10.Szczelnie zamkng¢ otwor ztgcza ssace-
go worka filtracyjnego korkiem.

Rysunek L

11.Mocno zamkna¢ worek filtracyjny za po-
mocg zatozonej opaski kablowej.

12.Wyja¢ worek filtracyjny ze zbiornika na
zanieczyszczenia.

13.Wyczysci¢ zbiornik na zanieczyszcze-
nia wilgotng szmatka.

14.Zutylizowac¢ worek filtracyjny zgodnie z
obowigzujgcymi przepisami, wktadajgc
go do zamknietego, nieprzepuszczajg-
cego pytu worka.

Rysunek F

15.Zatozy¢ nowy worek filtracyjny.

Rysunek G

16.Wywing¢ brzeg worka filtracyjnego na
zewnatrz na krawedzi zbiornika na za-
nieczyszczenia.

& OSTRZEZENIE

Nieprawidiowe postepowanie przy za-

mykaniu zbiornika na zanieczyszczenia

Niebezpieczenstwo zmiazdzenia

W trakcie blokowania w Zadnym wypadku

nie trzymac rgk miedzy zbiornikiem na za-

nieczyszczenia a pierscieniem filtra, ani nie

wktadac ich w poblize mechanicznego

urzgdzenia podnoszgcego.

Zablokowac zbiornik na zanieczyszczenia

dwiema rekami za pomocg uchwytu.

17.Zatozy¢ zbiornik na zanieczyszczenia i
zablokowac¢ go za pomocg uchwytu.

Usuwanie usterek

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niezamierzone uruchomienie
urzadzenie / porazenie pradem elek-
trycznym

Niezamierzone uruchomienie silnika ssg-

cego moze spowodowac obrazenia. Napie-

cie wystepujgce w podzespotach
elektrycznych moze doprowadzi¢ do pora-

Zenia prgdem elektrycznym.

Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac

przy urzgdzeniu nalezy wytgczy¢ urzgdze-

nie i wyjgc¢ wtyczke sieciowg.

Kontrole i prace przy podzespotach elek-

trycznych powinny by¢ wykonywane przez

fachowca.

Wskazéwka

W przypadku wystapienia usterki nalezy

natychmiast wytgczy¢ urzgdzenie. Przed

ponownym uruchomieniem nalezy usungc
usterke.

Jesli usterka nie moze zosta¢ usunieta,

urzgdzenie musi zosta¢ skontrolowane w

serwisie.

Turbina ssaca nie dziata

1. Sprawdzi¢ gniazdko i bezpiecznik w in-
stalacji zasilajgce;.

2. Sprawdzi¢ kabel sieciowy i wtyczke sie-
ciowg urzgdzenia.

3. Wigczy¢ urzadzenie.

Sita ssania stabnie

1. Zamkng¢ nieuszczelnione ztgcze ssace
(patrz rozdziat Zamykanie ztgcza ssg-
cego).

2. Usuna¢ zatory z dyszy ssacej, rury ssg-
cej lub weza ssgcego.

3. Wymieni¢ napetniony worek na odpady
(patrz rozdziat Wymiana worka na odpa-
dy).

4. Wymieni¢ napetniony worek filtracyjny
(patrz rozdziat Wymiana worka filtracyj-
nego).

5. Sprawdzi¢, czy gtowica ssaca i zbiornik
na zanieczyszczenia sg prawidtowo
osadzone.

6. Wyczyscicé filtr gtowny (patrz rozdziat
Czyszczenie filtra gtdbwnego).

7. Sprawdzi¢ osadzenie filtra i w razie po-
trzeby skorygowac.

Polski 231



8. Wymienic filtr gtdwny (patrz rozdziat
Wymiana filtra gtbwnego).

Wydostawanie sie pytu podczas odku-

rzania

1. Sprawdzi¢ osadzenie filtra i w razie po-
trzeby skorygowac.

. Wyczyscic filtr gtowny (patrz rozdziat
Czyszczenie filtra gtdbwnego).

. Wymienic¢ filtr gtdwny (patrz rozdziat
Wymiana filtra gtéwnego).

Utylizacja
Po zakonczeniu okresu eksploatacji nalezy
zutylizowa¢ urzgdzenie zgodnie z obowig-

Zujgcymi przepisami.

N

w

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwa-
rancji okreslone przez dystrybutora. Ewen-
tualne usterki urzadzenia usuwane sg w
okresie gwarancji bezpfatnie, o ile spowo-
dowane s3a btedem materiatowym lub pro-
dukcyjnym. W sprawach napraw
gwarancyjnych prosimy kierowac sie z do-
wodem zakupu do dystrybutora lub do au-
toryzowanego punktu serwisowego.
(Adres znajduje sie na odwrocie)

Dane techniczne

Przytacze elektryczne

Napiecie sieciowe V 220-
240
Faza ~ 1
Czestotliwos¢ sieciowa Hz 50-60
Moc znamionowa W 3150
Maksymalna moc w 3600
Stopien ochrony IPX4
Klasa ochrony I
Maksymalna dopuszczal- Q 0.195+
na impedancja sieci j0.122

Wymiary i masa

Typowa masa robocza kg 78

Dtugos¢ x szeroko$¢ x wy- mm 1020 x

sokosé 680 x
1670

Efektywna powierzchnia m? 2

filtra gtébwnego

Efektywna powierzchnia m2 3,5

filtra H

Warunki otoczenia

Temperatura sktadowania °C -10-40

Wydajnos¢ urzadzenia

Pojemnos¢ zasobnika I 60

Podcisnienie (z zaworem kPa 20,4

redukcyjnym)

Maks. strumien objetosci z m3h 440

wezem ssacym DN70,

L=3m

Maks. strumien objetosciz m3h 365

wezem ssacym DNSO,

L=3m

Maks. strumien objetosciz m3h 270

wezem ssacym DN40,

L=3 m

Maks. strumien objetosciz m3h 415

wezem ssacym DN70,

L=5m

Maks. strumien objetosciz m3h 305

wezem ssgcym DN50,

L=5m

Maks. strumien objetosci z mdh 225

wezem ssgcym DN40,

L=5m

Przytgcze weza ssacego NW
DN70

Srednica znamionowa we- DN40/

za ssgcego 50/70

Nr kat. filtra gtdwnego 9.990-
292.0

Nr kat. filtra H 9.993-
006.0
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Wartosci okreslone zgodnie z EN
60335-2-69

Drgania przenoszone m/s2 <2,5
przez kohczyny gorne

Niepewnos¢ pomiaru K m/sZ 0,2
Poziom ci$nienia aku- dB(A) 79
stycznego Lya

Niepewnos$¢ pomiaru K, dB(A) 2
Przewdd zasilajacy

Typ HO7R
N-F
3G1,5
mm2
6.650-
035.0

Dtugos¢ kabla m 10

Numer czesci

* z elementami z klasy ochrony |l rozporzg-
dzenia
Zmiany techniczne zastrzezone.

Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym o$wiadczamy, ze okreslone po-
nizej urzadzenie odpowiada pod wzgledem
koncepciji, konstrukcji oraz wprowadzonej
przez nas do handlu wersji obowigzujgcym
zasadniczym wymogom dyrektyw UE doty-
czacym bezpieczenstwa i zdrowia. Wszel-
kie nieuzgodnione z nami modyfikacje
urzgdzenia powodujg utrate waznoéci tego
oswiadczenia.

Produkt: Odkurzacz do pracy na sucho
Produkt: Odkurzacz do pracy na mokro i
sucho

Typ: 9.989-xxx

Obowiazujace dyrektywy UE
2006/42/WE (+2009/127/WE)

2014/30/UE

2011/65/UE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008
EN IEC 63000: 2018

Zastosowane normy krajowe
Nizej podpisane osoby dziatajg z upowaz-
nienia zarzgdu przedsiebiorstwa.

M

Wspdlnik zarzgdzajgcy

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StralRe 4-8

73550 Waldstetten (Niemcy)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49...7171 (94888...528)
Waldstetten, 01.11.21 r.
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Indicatii generale
A Tnainte de prima utilizare a apa-
L_l ratului cititi acest manual de
utilizare original si pastrati-l in scop de con-
sultare ulterioara sau de predare catre pro-
prietarul urmator; actionati conform

instructiunilor mentionate in acest manual
de utilizare.
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o Tnainte de prima utilizare cititi obligatoriu
instructiunile de siguranta nr. 5.956-
249.0.

e Daca nu sunt respectate instructiunile
de utilizare gi indicatiile de siguranta, pot
aparea defectiuni la nivelul aparatului si
pericole pentru operator si alte persoa-
ne.

e Daca intervin defectiuni la transport, in-
formati imediat distribuitorul.

Indicatii privind siguranta

Trepte de pericol

A PERICOL

e [ndicatie referitoare la un pericol iminent,
care duce la vatamari corporale grave
sau moarte.

AN AVERTIZARE

e Indicatie referitoare la o posibila situatie
periculoasa, care ar putea duce la vata-
mairi corporale grave sau moarte.

AN PRECAUTIE

e Indica o posibila situatie periculoasa, ca-
re ar putea duce la vatamari corporale
ugoare.

ATENTIE

e Indicatie referitoare la o posibila situatie
periculoasa, care ar putea duce la pagu-
be materiale.

Instructiuni de siguranta generale
A PERICOL e Utilizarea aparatului si a
substantelor pentru care urmeaza sa fie uti-
lizat, inclusiv procedura sigura de eliminare
a materialului inclus numai de personal in-
struit. e La revenirea aerul evacuat in ca-
mera, in incapere, trebuie sa existe o rata
de schimbare a aerului L, suficienta. Pentru
a respecta valorile limita necesare, debitul
reintrodus poate fi de maxim 50 % din debi-
tul de aer proaspat (volumul camerei Vg x
rata de schimbare a aerului Lyy). Fard ma-
suri de ventilatie speciale, se aplica:
LW=1h'7. e Acest aparat contine un praf da-
undtor pentru sanatate. Operatiunile de go-
lire si intretinere, inclusiv darea la o parte a
sacului de colectare a prafului, trebuie sa
fie efectuate numai de specialisti, care
poartd echipament de protectie adecvat.

o Nu utilizati aparatul fara sistemul de filtra-
re complet. e Respectati reglementarile de
siguranta aplicabile materialelor care trebu-
ie tratate.

A AVERTIZARE e Utilizarea sau depozi-
tarea aparatului in spatiu deschis in condlitii
de umiditate este interzisa. e Pentru o pozi-
tie siguré a aparatului, actionati franele de
stationare de la rola de ghidaj. In cazul fra-
nei de stationare actionate, aparatul se
poate misca necontrolat.

A PRECAUTIE e in cazul unor pauze de
utilizare mai lungi si dupa utilizare, opriti
aparatul de la comutatorul principal si decu-
plati stecherul de refea.

Comportamentul in cazurile de
urgenta
A PERICOL
Pericol de ranire si de deteriorare in caz
de scurtcircuit sau de alte defectiuni
electrice
Pericol de soc electric, risc de arsuri
Opriti aparatul si scoateti stecherul din pri-
za.
Comportamentul in caz de filtru fisurat/
scurgeri:
1. Opriti aparatul imediat.
Continuarea utilizarii aparatului este in-
terzisa.
2. Tnlocuiti filtrul.

Utilizarea conform destinatiei

Aparatul este destinat urmatoarelor opera-

tiuni:

e Curatarea umeda si uscata a suprafete-
lor de podea si de perete

e Aspirarea particulelor de praf uscate,
neinflamabile, periculoase pentru sana-
tate si depuse; clasa de praf H conform
EN 60335-2-69

e Utilizare in scopuri industriale, de exem-
plu, in zonele de depozitare si de pro-
ductie

Orice alta utilizare este considerata necon-

forma.

Aparatul nu este aprobat pentru incarcare

cu macara.

Aparatul nu este destinat conectarii la o

masina generatoare de praf.
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Protectia mediului

&y Materialele de ambalare sunt recicla-
&g bile. Va rugam sa eliminati ambalajele
in mod ecologic.

Aparatele electrice si electronice con-

tin materiale reciclabile pretioase si,

uneori, componente precum baterii,
acumulatoare sau uleiuri, care, in cazul uti-
lizarii incorecte sau al eliminarii necores-
punzatoare, pot reprezenta un potential
pericol pentru sanatatea oamenilor si pen-
tru mediul Tnconjurator. Pentru functionarea
corecta a aparatului, aceste componente
sunt necesare. Aparatele marcate cu acest
simbol nu trebuie aruncate la gunoiul me-
najer.
Observatii referitoare la materialele con-
finute (REACH)
Informatii actuale referitoare la materialele
continute puteti gasi la adresa: www.kaer-
cher.com/REACH

Accesorii si piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese
de schimb originale; ele asigura functiona-
rea in siguranta si fara avarii a aparatului.
Pentru informatii despre accesorii si piese-
le de schimb va rugdm accesati pagina web
www.kaercher.com.

Va rugam, acordati atentie urmatoarelor:

e Accesoriile nu sunt incluse Tn pachetul
de livrare. Accesoriile trebuie comanda-
te separat, in functie de aplicatie.

e Functionarea corecta a aparatului este
garantata doar daca furtunul folosit dis-
pune de dimensiunea nominala indicata
(consultati capitolul Date tehnice).

e Piesele de schimb si accesoriile pot fi
achizitionate de la comerciantul dvs./de
la orice filiald KARCHER.

Pachet de livrare

La despachetare, verificati daca continutul
pachetului este complet. Daca observati
semne de deteriorare survenite pe durata
transportului, va rugam, anuntati comerci-
antul.

Descrierea aparatului

Pentru imagini, consultati pagina de grafice
Figura A

(® Manerul rezervorului de deseuri

(@ Capacul de inchidere al rezervorului de
deseuri

® Capacul de inchidere de la inelul de fil-
trare

@ Inel filtru

(5) Maneta pentru curatarea filtrului
(® Manometru

@ Comutatorul turbinei aspiratoare
Inel de etansare

© Filtru

Vibrator filtru

@ Cablu de retea

@2 Cérlig de cablu

@ Maner de tras

Cap de aspirare

@3 Placuta de tip

Blocarea capului de aspirare

@ Inel distantier

Suport de cablu

Maner de impingere

@9 Rezervor de deseuri

@1 Rola de ghidare cu frana de parcare
@2 Suport pentru teava de aspirat
@J Blocarea inelului distantier

@4 Suport pentru duza pentru podea
@5 Racordul de aspirare la inelul de filtrare

@ Racordul de aspirare la rezervorul de
deseuri

@7 Sasiu

Simbolurile de pe dispozitiv

H H

Aparatul este adecvat pentru aspirarea
prafului pana la clasa de praf H.
AVERTISMENT: Acest dispozitiv contine
prafuri ddunatoare pentru sanatate. Golirea
silucrérile de intretinere, inclusiv scoaterea
sacului de praf, trebuie efectuate exclusiv
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de persoane specializate, care folosesc
echipament de protectie corespunzator. Nu
porniti dispozitivul, inainte ca sistemul de
filtrare complet sa fie instalat si functiona-
rea controlului de debit verificata.
Indicatie

Daca este cazul, scoateti autocolantul in
limba nationalé corespunzétoare din foaia
de autocolante anexata si lipifi-l peste tex-
tul in limba germana de pe aparat.

Autocolantul prezinta valorile pentru
subpresiunea maxima in raport cu sectiu-
nea transversala utilizata a furtunului de

aspirare. Valoarea actuala poate fi citita la
manometru. Pentru valorile aplicabile aces-
tui dispozitiv, consultati capitolul Citirea de-
bitului volumetric minim. Daca valoarea
scade, filtrul trebuie curatat (consultati capi-
tolul Curétarea filtrului principal) sau nlo-
cuit (consultati capitolul Inlocuirea filtrului
principal). Diferitele sectiuni transversale
ale furtunului de aspirare fac posibila adap-
tarea la diferitele sectiuni transversale ale
racordurilor de la componentele accesorii-
lor.

Sac de eliminare
(nr. comanda 9.989-606.0)

p=m Sac de filtru de siguranta
B ] (vr. comands 6.904-420.0)

Filtru principal
lw’ (nr. comanda 9.990-292.0)

— Filtru H14
(nr. comanda 9.993-006.0)

Punerea in functiune

AN AVERTIZARE

Pericol datorita prafului daunator pentru

sanatate

Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalarii

prafului.

Nu aspirati fara element de filtrare, deoare-

ce in caz contrar exista un pericol pentru

sdnatate cauzat de emisiile de particule
mai matri.

ATENTIE

Element de filtrare lipsa

Deteriorarea motorului de aspirare

Aspirarea fara element de filtrare este inter-

Zisa.

1. Aduceti aparatul in pozitie de lucru.

2. Securizati aparatul folosind franele de
parcare.

3. Asigurati-va ca respectivul cap de aspi-
rare este asezat in mod corect.

4. Introduceti furtunul de aspiratie (nu este
inclus Tn pachetul de livrare) in racordul
de aspirare selectat (consultati capitolul
Selectarea racordului de aspirare).

5. Inchideti etans celalalt stut de aspirare
cu capacul de inchidere (consultati capi-
tolul inchiderea racordului de aspirare).

6. Verificati nivelul de umplere al rezervo-
rului de deseuri (consultati capitolul Ve-
rificarea nivelului de umplere al
recipientului de deseuri).

7. Daca este cazul, goliti rezervorul de de-
seuri (consultati capitolul Golirea rezer-
vorului de deseuri).

8. Tnainte de aspirarea uscata, introduceti
sacul de eliminare sau sacul filtrului de
siguranta, in functie de aplicatie (consul-
tati capitolul Aspirare uscatd)

9. Montati accesoriul dorit (nu este inclus
in pachetul de livrare) pe furtunul de as-
pirare.

Selectarea racordului de aspirare
in functie de aplicatie, furtunul de aspirare
poate fi introdus n 2 stuturi de aspirare di-
ferite.
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e Racordul de aspirare la inelul de filtrare
— Aspirare uscata cu sac de eliminare:
particule de praf grosiere, cantitati ma-
ri de material aspirat pentru o perioa-
da scurta de timp
Sacul de eliminare nu este inclus in pa-
chetul de livrare si poate fi comandat se-
parat, nr. de comanda 9.989-606.0 (5
bucati).
— Aspirare umeda
e Racordul de aspirare la rezervorul de
deseuri
— Aspirare uscata cu sac de filtru de si-
guranta: particule de praf fine, cantitati
mari de material aspirat, Tn mod conti-

nuu
Aparatul este prevazut cu un sac de filtru
de siguranta cu clapeta de inchidere, nr.
comanda 6.904-420.0 (5 bucati).

— Aspirare umeda

Racordarea simulta-
na a doua furtunuri
de aspirare la aspi-
rator este interzisa.
Asigurati-va ca un
stut de aspirare este
racordat etans la ca-
pacul de inchidere.
Tn cazul utilizarii

T sacului de elimina-
re, stutul de aspirare
inferior trebuie n-
chis etans.

Tn cazul utilizarii
sacului de filtru de
siguranta asigurati-
va de faptul ca stutul
de aspirare superior
este inchis etans.

inchiderea racordului de aspirare
AN AVERTIZARE
Pericol de ranire
Vatamarea pielii, a plamanilor si ochilor ca-
uzate de materia sub forméa de praf fin
Dupa indepartarea furtunului de aspirare,
racordul de aspirare trebuie inchis cu un
capac de inchidere.

Figura B

1. Introduceti cu precizie capacul de Tnchi-
dere in racordul de aspirare.

2. impingetj capacul de inchidere pana la
opritor.

Verificarea nivelului de umplere al
recipientului de deseuri

Goliti rezervorul de deseuri, daca acesta
este plin pana la muchia inferioara a stutu-
lui de aspirare. Aparatul nu se opreste au-
tomat daca nivelul maxim de umplere este
depasit.

1. Verificati in mod regulat nivelul de um-

plere din rezervorul de deseuri.

AN AVERTIZARE
Pericol datorita prafului daunator pentru
sanatate
Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalarii
prafului.
Aspirarea fara cele doua elemente de filtra-
re este interzisa, deoarece in caz contrar
apare riscul deteriorarii starii de sanéatate
din cauza scurgerii particulelor de praf fine.
ATENTIE
Pericol din cauza patrunderii de praf fin.
Pericol de deteriorare a motorului cu aspi-
ratie naturala.
Nu scoateti niciodata elementul filtrului
principal atunci cand aspirati.

Aspirare uscata
AN AVERTIZARE
Cresterea emisiilor de praf din cauza
manipularii necorespunzatoare a stutu-
rilor de aspirare
Boli respiratorii din cauza inhalarii particule-
lor de praf, defectiuni ale aparatului
Conectarea simultana a 2 furtunuri de aspi-
rare la aparat este interzisa. Asigurati-va ca
un stut de aspirare este racordat etans la
capacul de inchidere.
Asigurati-va ca sacul de eliminare este uti-
lizat doar impreuné cu stutul de aspirare
superior, deoarece in caz contrar pe durata
aspirdrii directia de aspirare este in sus.
In cazul utilizérii sacului de eliminare, stutul
de aspirare inferior trebuie inchis etans.
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in cazul utilizarii sacului de filtru de siguran-

{a, stutul de aspirare superior trebuie inchis

etans.

Indicatie

Folositi acest aparat pentru aspirarea tutu-

ror particulelor de praf pané la clasa de praf

H. Utilizarea unui sac de colectare a prafu-

lui este prevazuta legal.

Indicatie

Dispozitivul este un aspirator industrial po-

trivit pentru aspirarea particulelor de praf

uscate si neinflamabile.

1. Tn functie de materialul de aspirat, selec-
tati racordul de aspirare corespunzator
(consultati capitolul Selectarea racordu-
lui de aspirare).

2. In functie de racordul de aspirare selec-
tat, introduceti sacul de eliminare sau
sacul filtrului de siguranté (consultati ca-
pitolul Infroducerea sacului de elimina-
re/sacului de filtru de siguranta).

Comutarea de la aspirarea umeda pe
aspirarea uscata

ATENTIE

Comutarea de pe aspirarea umeda pe

aspirarea uscata

Pericol de deteriorare a filtrului

Nu aspirati praful uscat cu un element de

filtrare umed, deoarece acest lucru poate

face ca filtrul sa devina inutilizabil.

1. Lasati filtrul umed sa se usuce bine ina-
inte de utilizarea pentru aspirare uscata
sau inlocuiti-l cu unul uscat.

2. Daca este nevoie, Tnlocuiti filtrul.

Introducerea sacului de eliminare/
sacului de filtru de siguranta

1. Securizati aparatul folosind franele de
parcare.

Figura C

2. Trageti manerul Tn sus.
Rezervorul de deseuri este deblocat si
coborét.

Figura D

3. Scoateti rezervorul de deseuri din apa-
rat.

Introducerea sacului de eliminare

Figura E

4. Introduceti sacul de eliminare in rezer-
vorul de deseuri si pozitionati-I cu grija la
peretele si la podeaua rezervorului.

5. Puneti marginea sacului de eliminare
peste marginea rezervorului de deseuri
spre exterior.

Introducerea sacul filtrului de siguranta

Figura F

6. Montati sacul de filtru de siguranta.

Figura G

7. Puneti marginea sacului filtrului de sigu-
ranta peste marginea rezervorului de
deseuri spre exterior.

AN AVERTIZARE

Manipulare necorespunzatoare la bloca-

rea rezervorului de degeuri

Pericol de strivire

Pe durata blocérii evitati pozitionarea mai-

nilor intre rezervorul de deseuri si inelul de

filtru sau in apropierea mecanismului de ri-
dicare.

Blocati rezervorul de deseuri actionand

méanerul cu ambele maini.

8. Introduceti rezervorul de deseuri si blo-
cati-l cu méanerul.

Aspirare umeda

A PERICOL

Pericol datorita prafului daunator pentru

sanatate

Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalarii

prafului.

La aspirarea umeda, nu trebuie aspirate

prafuri periculoase pentru sanétate.

ATENTIE

Pericol de deteriorare din cauza su-

praincarcarii recipientului de impuritati

Recipientul de impuritati poate fi umplut si

supraincadrcat in cateva secunde atunci

cénd are loc preluarea unei cantitati mari
de lichid.

Controlati in mod constant nivelul.

1. Tnainte de aspirarea umeda indepartati
sacul de eliminare sau sacul filtrului de
siguranta (consultati capitolul Indepar-
tarea sacului de eliminare/sacului filtrului
de siguranta).
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indepartarea sacului de eliminare/
sacului filtrului de siguranta

1. Securizati aparatul folosind franele de
parcare.

2. Daca este cazul, indepartati furtunul de
aspirare.

3. Tnchideti racordul de aspirare de pe re-
zervorul de deseuri (consultati capitolul
Inchiderea racordului de aspirare).

Figura C

4. Trageti manerul in sus.

Rezervorul de deseuri este deblocat si
coborét.

Figura D

5. Scoateti rezervorul de deseuri din apa-
rat.

indepartarea sacului de eliminare

Figura H

6. Ridicati sacul de eliminare.

7. Inchideti etans sacul de eliminare folo-
sind brida de cabluri.

8. Indepértati sacul de eliminare.

9. Eliminati sacul de eliminare in conformi-
tate cu prevederile legale aplicabile.

indepartarea sacului filtrului de siguran-

ta

Figura |

10.Ridicati sacul filtrului de siguranta.

Figura J

11.Desprindeti folia protectoare.

12.Inchideti sacul filtrului de siguranta cu
ajutorul filei autoadezive.

13.Scoateti in spate sacul filtrului de sigu-
ranta.

Figura K

14.Inchideti etans orificiul racordului de as-
pirare al sacului filtrului de siguranta, fo-
losind capacul de inchidere.

Figura L

15.Inchideti etans sacul filtrului de siguran-
ta, folosind colierul de cablu inclus.

16.Indepartati sacul filtrului de siguranta
din rezervorul de deseuri.

17.Curatati rezervorul de deseuri cu o lave-
ta umeda.

18.Pentru eliminare, asezati sacul de filtru
de siguranta intr-un alt sac inchis etansa
la praf, conform prevederilor legale apli-
cabile.

A\ AVERTIZARE

Manipulare necorespunzatoare la bloca-

rea rezervorului de deseuri

Pericol de strivire

Pe durata blocaérii evitati pozifionarea mai-

nilor intre rezervorul de degseuri si inelul de

filtru sau in apropierea mecanismului de ri-

dicare.

Blocati rezervorul de deseuri actionand

manerul cu ambele maini.

19.Introduceti rezervorul de deseuri si blo-
cati-l cu méanerul.

Finalizarea aspirarii umede

AN AVERTIZARE

Eliminarea incorecta a apei reziduale

Poluarea mediului

Respectati reglementarile locale referitoare

la tratarea apelor reziduale.

1. Uscati filtrul.

2. Curétati rezervorul de deseuri cu o lave-
td umeda si uscati.

Pornirea aparatului

. Introduceti stecarul de retea in priza.
. Porniti aparatul folosind comutatoarele

de aparat de la turbina de aspirare.
Indicatie
Porniti si opriti intotdeauna turbinele de as-
pirare una dupé cealalta. Functionarea co-
rectd a manometrului de monitorizare a
debitului volumetric minim presupune por-
nirea tuturor turbinelor de aspirare.
3. Incepeti operatiunea de aspiratie.

N —

Citirea debitului volumetric minim
Pe partea frontala a aparatului este montat
un manometru care afiseaza subpresiunea
de aspirare din interiorul aparatului. In ca-
zul atingerii subpresiunii maxime (consul-
tati tabelul) este necesara curatarea filtrului
principal (consultati capitolul Curétarea fil-
trului principal). Aceasta valoare depinde
de puterea aparatului si de furtunul de aspi-
rare utilizat. In cazul in care subpresiunea
nu scade semnificativ dupa curatare, filtrul
trebuie inlocuit (consultati capitolul fnlocu-
irea filtrului principal).
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ATENTIE

Depasirea subpresiunii maxime
Pierderea puterii de aspirare

In cazul scaderii valorii specificate scade si
viteza aerului sub 20 m/s. Curétati sau inlo-
cuiti filtrul.

Diametru nominal |Subpresiune maxi-
pentru furtunul de ma
aspirare
DN40 15,70 kPa
(157 mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)

Curatarea filtrului principal

Tn cazul in care manometrul indicd subpre-
siune maxima (consultati capitolul Citirea
debitului volumetric minim), filtrul principal
trebuie curatat.
1. Opriti aparatul.
2. Miscati manerul de curatare a filtrului

inainte si inapoi de minim 5 ori.

Oprirea aparatului
1. Pentru oprirea aparatului folositi comu-
tatoarele de la turbina de aspirare.
2. Trageti fisa de retea.

Dupa fiecare utilizare

Golirea rezervorului de deseuri
Orificiul de admisie sau furtunul de aspira-
tie este inchis.

1. Porniti aparatul folosind comutatoarele
de aparat de la turbina de aspirare.

2. Curatati filtrul principal (consultati capi-
tolul Curétarea filtrului principal).

3. Pentru oprirea aparatului folositi comu-
tatoarele de la turbina de aspirare.

4. Securizati aparatul folosind franele de
parcare.

Figura C

5. Trageti méanerul in sus.
Rezervorul de deseuri este deblocat si
coborat.

Figura D

6. Scoateti rezervorul de deseuri din apa-
rat.

7. Goliti rezervorul de deseuri. In acest
scop, indepartati sacul de eliminare/sa-
cul de filtru de siguranta, este cazul
(consultati capitolul Indepartarea sacu-
lui de eliminare/sacului filtrului de sigu-
ranta).

Indicatie

Rezervorul de deseuri poate fi ridicat cu

macara la méner. Sarcina maxima pentru

transportul cu macara este 50 kg.

AN PRECAUTIE

Depasirea greutitii totale admise

Pericol de accidentare si de deteriorare

Acordati atentie greutétii totald a rezervoru-

lui de deseuri cdnd acesta este transportat

cu macara.

Supraincércarea rezervorului este interzi-

sa.

Actionati conform reglementérilor locale

privind ridicarea cu macaraua.

AN AVERTIZARE

Manipulare necorespunzatoare la bloca-

rea rezervorului de degeuri

Pericol de strivire

Pe durata blocérii evitati pozitionarea mai-

nilor intre rezervorul de deseuri si inelul de

filtru sau in apropierea mecanismului de ri-
dicare.

Blocati rezervorul de deseuri actionénd

manerul cu ambele maini.

8. Introduceti rezervorul de deseuri si blo-
cati-l cu méanerul.

Curatarea aparatului

A& AVERTIZARE

Eliminarea incorecta a apei reziduale

Poluarea mediului

Respectati reglementérile locale referitoare

la tratarea apelor reziduale.

1. Curatati interiorul si exteriorul aparatului
cu o laveta umeda, prin aspirare si ster-
gere.

Pentru aspirarea aparatului folositi un
aspirator cu clasificare identica sau su-
perioara.

2. Daca este cazul clatiti accesoriile (nein-
cluse Tn pachetul de livrare) cu apa si la-
sati-le la uscat.
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Depozitarea aparatului
1. Infasurati cablul de retea pe suportul de
cablu.
. Depozitati aparatul intr-un spatiu uscat
si securizati-| impotriva utilizarii neauto-
rizate.

AN PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La transport tineti cont de greutatea apara-

tului.

1. Pentru transportare fara praf, inchideti
ambele racorduri de aspirare (consultati
capitolul Inchiderea racordului de aspi-
rare).

. Slabiti franele de parcare si impingeti
aparatul folosind bara de impingere.

. Pentru incarcarea aparatului prindeti
aparatul de sasiu si de bara de Tmpinge-
re.

. La transportul aparatului in vehicule, an-
corati-l pentru a preveni alunecarea si
rasturnarea.

AN PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La depozitare tineti cont de greutatea apa-

ratului.

1. Depozitati aparatul doar in spatii interi-
oare.

Ingrijirea si intretinerea
A PERICOL
Aparat pornit, nesupravegheat, atinge-
rea pieselor sub tensiune
Pericol de ranire, electrocutare
Inaintea lucrérilor la aparat, opriti aparatul.
Scoateti stecarul.
A PERICOL
Pericol datorita prafului daunator pentru
sanatate
Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalarii
prafului.
Pentru lucréri de intretinere (de ex. inlocui-
rea filtrului) purtati o mascéa de protectie

N

N

w

N

respiratorie P2 sau superior si imbracamin-

te de unica folosinta.

A PERICOL

Filtrare slaba

Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalarii

prafului.

Eficacitatea de filtrare a aparatului poate fi

verificatd prin procedura de testare specifi-

cata in standardul EN 60 335-2-69

22.AA.201.2. Aceasta verificare trebuie

efectuata cel putin anual sau mai frecvent,
daca este specificata in cerintele nationale.

Daca rezultatele testului sunt negative, re-

petati testul cu un filtru nou.

AN AVERTIZARE

Pericol datorita prafului daunator pentru

sanatate

Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalarii

prafului.

Dispozitivele de siguranta pentru preveni-

rea pericolelor trebuie sa fie verificate cel

putin o daté pe an de céatre producéator sau
de cdtre o persoana instruita cu privire la
functionarea fara probleme din punct de
vedere al sigurantei, de ex. etangeitatea
aparatului, deteriorarea filtrului, functiona-
rea structurilor de inspectie.

ATENTIE

Produse de ingrijire care contin silicon

Elementele din plastic pot fi distruse.

Folosirea in scop de curétare a substante-

lor cu continut de silicon este interzisa.

Masinile pentru eliminarea prafului sunt

dispozitive de siguranta destinate prevenirii

sau eliminarii pericolelor, in sensul preve-
derilor stabilite de uniunea asociatiilor pro-
fesionale A1 din Germania.

e Pentru intretinerea de catre utilizator,
aparatul trebuie sa fie dezasamblat, cu-
ratat si intretinut, pe cat este posibil, fara
a cauza prin aceasta un pericol pentru
personalul de intretinere si pentru alte
persoane. Masurile de precautie adec-
vate includ decontaminare Tnainte de
demontare. Asigurati ventilatia fortata,
filtrata local, acolo unde aparatul este
dezasamblat, curatarea zonei de intrefi-
nere si protectia adecvata a personalu-
lui.

Romaéaneste 241



e Exteriorul aparatului trebuie sa fie de-
contaminat prin procedeul de aspirare a
prafului si trebuie sa fie sters de praf pa-
na devine curat, sau sa fie tratat cu un
mediu de impermeabilizare, inainte de a
fi indepartat din zona periculoasa. Toate
partile componente trebuie sa fie consi-
derate contaminate, atunci cand sunt
scoase din zona periculoasa. Trebuie sa
fie luate masuri corespunzatoare pentru
a evita distributia prafului.

e Pe durata efectuarii lucrarilor de repara-
tii si de intretinere, obiectele murdare
care nu pot fi curatate in mod corespun-
zator trebuie aruncate. Aceste obiecte
trebuie eliminate Tn saciimpermeabili, in
conformitate cu dispozitiile aplicabile pri-
vind eliminarea deseurilor de acest tip.

e Pe durata transportarii si a intretinerii
aparatului orificiile de aspirare trebuie
inchise cu capacele de inchidere.

1. Va rugam retineti, ca puteti efectua sin-
guri lucrarile de intretinere si de ingrijire
simple.

2. Curatati suprafetele aparatului si interio-
rul rezervorului la intervale de timp regu-
late, folosind o lavetd umeda.

Lucrari de verificare si intrefinere
Dispuneti verificarea regulata a aparatului,
conform prescriptiilor nationale aferente re-
feritoare la protectia impotriva accidentelor,
emise de organele legislative. Lucrarile de
intretinere trebuie sa fie efectuate de catre
un expert, la intervale de timp regulate,
conform indicatiilor producatorului, iar in
acest sens trebuie respectate dispozitiile si
cerintele de siguranta existente. Lucrarile
la nivelul instalatiei electrice pot fi executa-
te numai de catre un electrician. Daca aveti
fntrebari, va rugam sa va adresati filialei
KARCHER.

inlocuirea filtrului principal
A PERICOL
Pericol datorita prafului daunator pentru
sanatate
Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalarii
prafului.

Particulele de praf acumulate trebuie trans-
portate in containere etanse la praf. Trans-
vazarea este interzisa. Eliminarea
rezervorului de colectare a prafului trebuie
asigurata exclusiv de catre personalul in-
struit.

AN\ AVERTIZARE

Pericol datorita prafului daunator pentru

sanatate

Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalarii

prafului.

Nu mai utilizati elementul de filtrare princi-

pal dupé ce il scoateti din aparat.

Filtrele fixate pot fi inlocuite numai in zone

adecvate, de exemplu in asa-numitele statii

de decontaminare, de catre un expert.

. Opriti dispozitivul.

. Trageti fisa de retea.

. Deblocati si scoateti capul de aspirare.

. Deblocati si scoateti inelul intermediar.

. Indepartati filtrul in form& de stea conta-
minat.

. Imediat dupa indepartarea din dispozitiv
introduceti filtrul Tn forma de stea conta-
minat intr-un sac si sigilati sacul.

7. Eliminati filtrul in forma de stea contami-
nat in conformitate cu prevederile legale
aplicabile.

8. indepér‘(at,i murdaria acumulata pe par-
tea de aer curat.

9. Verificati daca inelul de etansare prezin-
té semne de deteriorare.

10.Introducerea noului filtru Tn forma de
stea:

a Trageti filtrul in forma de stea peste vi-
bratorul de filtru de la inelul intermedi-
ar, astfel incat elementul vibrant sa fie
pozitionat in centrul sacilor de filtrare.

b Asezati inelul intermediar cu filtru in
forma de stea si vibratorul de filtru pe
inelul de filtrare.

¢ Blocati inelul intermediar.

11.Montati capul de aspirare si blocati.

abhwN -

»

inlocuirea filtrului principal
1. Securizati aparatul folosind franele de
parcare.
2. Deconectati aparatul actionand comuta-
toarele de pe aparat.
3. Trageti fisa de retea.
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Figura M

4. Deblocati si ridicati capul de aspirare.

5. Slabiti furtunul de vid de pe capul de as-
pirare si scoateti capul de aspirare.

6. Desurubati surubul cu cap hexagonal
prin rotire cu o unealta potrivita, in sen-
sul opus sensului acelor de ceas.

7. Indepartati garniturile de etansare si fil-
trul principal contaminat de la capul de
aspiratie.

8. Imediat dupa indepartarea din aparat in-
troduceti filtrul principal contaminat intr-
un sac si sigilati sacul.

9. Eliminati filtrul principal contaminat in
conformitate cu prevederile legale apli-
cabile.

10.Tndepértat,i murdaria acumulata pe par-
tea de aer curat.

11.Introduceti noul filtru principal in ordine
inversa. Asigurati-va ca garniturile de
etansare si furtunul de vid sunt asezate
corect.

12.Aplicati un agent adecvat (de exemplu,
Loctite 243) pe filetul surubului cu cap
hexagonal pentru a preveni slabirea ac-
cidentala.

13.Strangeti surubul cu cap hexagonal prin
miscare in sensul acelor de ceasornic.

14.Montati capul de aspirare si blocati.

inlocuiti sacul de eliminare

1. Securizati aparatul folosind franele de
parcare.

Figura C

2. Trageti manerul Tn sus.
Rezervorul de deseuri este deblocat si
coborét.

Figura D

3. Scoateti rezervorul de deseuri din apa-
rat.

Figura H

4. Ridicati sacul de eliminare.

5. Inchideti etans sacul de eliminare folo-
sind brida de cabluri.

6. Indepartati sacul de eliminare.

7. Eliminati sacul de eliminare in conformi-
tate cu prevederile legale aplicabile.

Figura E

8. Introduceti sacul de eliminare in rezer-
vorul de deseuri si pozitionati-I cu grija la
peretele si la podeaua rezervorului.

9. Puneti marginea sacului de eliminare
peste marginea rezervorului de deseuri
spre exterior.

A\ AVERTIZARE

Manipulare necorespunzatoare la bloca-

rea rezervorului de deseuri

Pericol de strivire

Pe durata blocarii evitati pozifionarea mai-

nilor intre rezervorul de deseuri si inelul de

filtru sau in apropierea mecanismului de ri-
dicare.

Blocati rezervorul de deseuri actionand

manerul cu ambele maini.

10.Introduceti rezervorul de deseuri si blo-
cati-l cu méanerul.

inlocuirea sacului filtrului de
siguranta

A PERICOL

Pericol datorita prafului daunator pentru

sdnatate

Afectiuni respiratorii ca urmare a inhalarii

prafului.

Particulele de praf acumulate trebuie trans-

portate in containere etanse la praf. Trans-

vazarea este interzisa. Eliminarea
rezervorului de colectare a prafului trebuie
asigurata exclusiv de cétre personalul in-
struit.

1. Securizati aparatul folosind franele de
parcare.

2. Indepértati furtunul de aspirare.

3. inchideti racordul de aspirare de pe re-
zervorul de deseuri (consultati capitolul
Inchiderea racordului de aspirare).

Figura C

4. Trageti manerul in sus.

Rezervorul de deseuri este deblocat si
coborét.

Figura D

5. Scoateti rezervorul de deseuri din apa-
rat.

Figura |

6. Ridicati sacul filtrului de siguranta.

Figura J

7. Desprindeti folia protectoare.
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8. Inchideti sacul filtrului de siguranta cu
ajutorul filei autoadezive.

9. Scoateti in spate sacul filtrului de sigu-
ranta.

Figura K

10.Inchideti etans orificiul racordului de as-
pirare al sacului filtrului de siguranta, fo-
losind capacul de inchidere.

Figura L

11.Inchideti etans sacul filtrului de siguran-
ta, folosind colierul de cablu inclus.

12.Indepértati sacul filtrului de siguranta
din rezervorul de deseuri.

13.Curatati rezervorul de deseuri cu o lave-
ta umeda.

14.Pentru eliminare, asezati sacul de filtru
de siguranta intr-un alt sac inchis etansa
la praf, conform prevederilor legale apli-
cabile.

Figura F

15.Puneti noul sac de filtru de siguranta.

Figura G

16.Puneti marginea sacului filtrului de sigu-
rantd peste marginea rezervorului de
deseuri spre exterior.

A\ AVERTIZARE

Manipulare necorespunzatoare la bloca-

rea rezervorului de deseuri

Pericol de strivire

Pe durata blocérii evitati pozitionarea mai-

nilor intre rezervorul de deseuri si inelul de

filtru sau in apropierea mecanismului de ri-

dicare.

Blocati rezervorul de deseuri actionand

manerul cu ambele maini.

17.Introduceti rezervorul de deseuri si blo-
cati-l cu méanerul.

Remedierea defectiunilor
A PERICOL
Pornirea neintentionata a aparatului /
socul electric
Pornirea neintentionaté a motorului de as-
pirare poate cauza leziuni. Tensiunea pe
componentele electrice poate provoca
electrocutarea.
Tnaintea tuturor lucrarilor la aparat, opriti
aparatul si scoateti fisa de retea.

Solicitati efectuarea tuturor verificarilor gi
lucrarilor la piese electrice de céatre un spe-
cialist.

Indicatie

In cazul survenirii unei defectiuni aparatul

trebuie oprit imediat. Inainte de repunerea

in functiune, defectiunea trebuie remedia-
ta.

Daca defectiunea nu poate fi remediata,

aparatul trebuie verificat de departamentul

Servicii Clienti.

Turbina de aspirare nu functioneaza

1. Verificati priza si siguranta de la alimen-
tarea cu curent.

2. Verificati cablul de retea si fisa de retea
de la aparat.

3. Porniti aparatul.

Puterea de aspirare scade

1. Tnchideti racordul de aspirare deschis
(consultati capitolul inchiderea racordu-
lui de aspirare).

2. indepér‘(at,i blocajele din duza de aspira-
re, din pe conducta de aspirare sau din
furtunul de aspirare.

3. inlocuiti sacul de eliminare plin (consul-
tati capitolul inlocuiti sacul de eliminare).

4. Tnlocuiti sacul de filtru de siguranta plin
(consultati capitolul infocuirea sacului fil-
trului de siguranta).

5. Asigurati-va de fixarea corespunzatoare
a capului de aspirare si a rezervorului de
deseuri.

6. Curatati filtrul principal (consultati capi-
tolul Curatarea filtrului principal).

7. Verificati si, daca este cazul, corectati fi-
xarea filtrului.

8. Tnlocuiti filtrul principal (a se vedea capi-
tolul Inlocuirea filtrului principal).

Scurgere de praf la aspirare

1. Verificati si, daca este cazul, corectati fi-
xarea filtrului.

2. Curatati filtrul principal (consultati capi-
tolul Curétarea filtrului principal).

3. Tnlocuiti filtrul principal (a se vedea capi-
tolul Inlocuirea filtrului principal).
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Eliminarea ca deseu

Aparatul trebuie eliminat in conformitate cu
reglementarile legale la sfarsitul duratei sa-
le de utilizare.

Date privind puterea dispozitivului
Volumul rezervorului I 60

Vacuum (cu supapa de li- kPa 20,4
mitare a presiunii)

Debitul volumetric maxim m3h 440
In fiecare tara sunt valabile conditile de ga-  cu furtun de aspiratie
rantie publicate de distribuitorul nostru din DN70,L=3 m
tara respectiva. Eventuale defectiuni ale Debitul volumetric maxim m3h 365
acestui aparat, care survin in perioada de cu furtun de aspirare
garantie si care sunt rezultatul unor defecte DN50, L=3 m
de fabricatie sau de material, vor fi remedi-  Depitul volumetric maxim me/h 270
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga- ¢y furtun de aspiratie
rantie, prezentati-va cu chitanta de DN40, L=3 m '
cumparare la magazin sau la cea mai apro- Debitul volumetric maxim_m3/h 415
piata unitate de service autorizata. cu furtun de aspiratie
(Pentru adresa, consultati pagina din spa- DN70, L=5 m ’
te) Debitul volumetric maxim _m3h 305
Date tehnice cu furtun de aspirare
Conexiune electrica DNS_O’ L=5m i : 3
Tensiune de retea v 220- Debitul volumetr.|c maxim m h 225
’ 240 cu furtun de aspiratie
Fara — 1 DN40, L=5m
aza _ Racord furtun de aspirare NW
Frecventa de retea Hz 50-60 DN70
Randament nominal w 3150 Diametru nominal pentru DN40/
Putere maxima W 3600 furtunul de aspirare 50/70
Tip de protectie IPX4 Numérul de comanda al 9.990-
Clasa de protectie I* filtrului principal 292.0
Impedantéa de retea maxi- Q 0.195+ Numarul de comanda al 9.993-
ma admisa j0.122 filtrului principal 006.0

Dimensiuni si greutati

Valori calculate conform EN 60335-2-69

Greutate tipica in timpul kg 78
functionarii

Lungime x Latime x Inalti- mm 1020 x
me 680 x
1670

Suprafata reald a filtrului m? 2
principal

Suprafata reald a filtrului m? 3,5
principal

Conditii de mediu
Temperatura de depozita- °C
re

-10-40

Valoare vibratii mana-brat m/s® <25
Incertitudine K m/s? 0,2

Nivelul de presiune acusti- dB (A) 79
ca LpA

Incertitudine Kpa dB (A) 2

Cablu de retea

Tip HO7R
N-F
3G1,5
mm?

Numar piesa 6.650-
035.0

Lungime cablu m 10
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* cu elemente din dispunerea clasei de pro-
tectie Il

Ne rezervam dreptul la efectuarea de modi-
ficari tehnice.

Declaratie de conformitate UE|
Prin prezenta, declaram ca aparatul indicat
mai jos corespunde cerintelor fundamenta-
le privind siguranta si sanatatea prevazute
in directivele UE relevante, prin proiectarea
si constructia sa, precum si in versiunea
comercializata de noi. In cazul efectuarii
unei modificari a aparatului care nu a fost
convenita cu noi, aceasta declaratie fsi
pierde valabilitatea.

Produs: Aspirator pentru mediu uscat
Produs: Aspirator pentru mediu umed si us-
cat

Tip: 9.989-xxx

Directive UE relevante

2006/42/UE (+2009/127/UE)

2014/30/UE

2011/65/UE

Norme armonizate aplicate
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Standarde nationale aplicate
Semnatarii actioneaza in numele si prin Tm-
puternicirea conducerii societatji.

M sk

Asociat girant

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germania)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 21/11/01
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A Pred prvym pouZzitim vasho pri-
L_l stroja si precitajte tento preklad
pbvodného navodu na prevadzku, konajte
v sulade s nim a uchovajte ho pre neskor-
Sie pouzitie alebo pre nasledujucich viast-
nikov.

e Pred prvym uvedenim do prevadzky si
bezpodmienecne precitajte bezpeénost-
né pokyny €. 5.956-249.0.

e Pri nedodrzani navodu na obsluhu a
bezpeénostnych pokynov méze déjst k
poskodeniu pristroja a ohrozeniu obslu-
hy a inych oséb.

e V pripade poskodenia pocas prepravy
okamzite informujte predajcu.

Bezpecénostné pokyny

Stupne nebezpecenstva

A NEBEZPECENSTVO

e Upozornenie na bezprostredne hroziace
nebezpecenstvo, ktoré vedie k tazkym fy-
zickym poraneniam alebo k smirti.

& VYSTRAHA

e Upozornenie na moznu nebezpelnu situ-
aciu, ktord méze viest' k tazkym fyzickym
poraneniam alebo k smrti.
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&N UPOZORNENIE

e Upozornenie na moznu nebezpecnu situ-
aciu, ktoré méze viest' k lahkym fyzickym
poraneniam.

POZOR

e Upozornenie na moznt nebezpecnu situ-
aciu, ktoré méze viest k vecnym Skodam.

VSeobecné bezpeénostné pokyny

/A NEBEZPECENSTVO e PouZivanie pri-
stroja a substancii, pre ktoré sa ma pouZzit,
vratane bezpecného postupu pri likvidacii
povysavaného materialu povolené len pre
zaSkoleny personal. e Pri spdtnom priva-
dzani odpadového vzduchu do miestnosti
musi byt zabezpecena dostatocna miera
vymeny vzduchu v miestnosti L. Pre dodr-
Zanie poZadovanych limitnych hodnét na
pracovisku spétne privadzany objemovy
prietok smie byt max. 50% objemového
prietoku cerstvého vzduchu (objem miest-
nosti Vg x miera vymeny vzduchu Lyy). Bez
Specialnych opatreni na vetranie plati:
Ly~=1h"". e Tento pristroj obsahuje zdraviu
Skodlivy prach. Viyprézdnenie a tudrzbu,
vratane odstranenia zberného vrectska na
prach smu vykonavat iba odbornici, ktori
pouZivaju vhodnu ochrannt vybavu. e Pri-
stroj neprevadzkujte bez kompletného fil-
tracného systému. e Dbajte na
aplikovatelné bezpecnostné ustanovenia
platné pre oSetrované materialy.

A VYSTRAHA e Pristroj sa nesmie pre-
vadzkovat’ alebo uchovavat' v exteriéri za
mokrych podmienok. e Pre zaistenie stabi-
lity pristroja aktivujte parkovaciu brzdu na
otoénom koliesku. Pri uvolnenej parkova-
cej brzde sa pristroj méZe dat’ do nekontro-
lovaného pohybu.

A& UPOZORNENIE e Pri dlh$ich prevadz-
kovych prestavkach a po pouZiti vypnite
pristroj pomocou jeho spinacov a vytiahnite
sietovu zastréku.

Reakcia v pripade nudze

A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo vzniku zraneni a po-
Skodeni v pripade skratu alebo inych
elektrickych portch
Nebezpecenstvo zdsahu elektrickym pra-
dom, nebezpecenstvo vzniku popalenin
Viypnite pristroj a vytiahnite sietovu zastrc-
ku.
Reakcia v pripade prasknutia filtra/ne-
tesnosti:
1. Okamzite vypnite pristroj.
Pristroj sa uz nesmie dalej prevadzko-
vat.
2. Vymerite filter.

Pouzivanie v sullade s ucelom

Pristroj je uréeny na:

e mokré a suché Cistenie podlahovych a
stenovych pléch

e odsavanie suchého, nehorlavého, zdra-
vie ohrozujuceho usadeného prachu;
trieda prachu H podla normy
EN 60335-2-69

e priemyselné pouzivanie, napriklad v
skladovych a vyrobnych priestoroch

Akékolvek iné pouzitie sa povazuje za ne-

odborné.

Pristroj nie je schvaleny na prekladanie po-

mocou Zeriava.

Pristroj nie je vhodny na pripojenie k stroju

vytvarajucemu prachu.

Ochrana zivotného prostredia

&y Obalové materialy su recyklovatelné.
6o Obaly zlikvidujte ekologickym spdso-
bom.

Elektrické a elektronické zariadenia
obsahuju cenné recyklovatelné mate-

- ridly a ¢asto aj komponenty ako napr.
batérie, akumulatory alebo olej, ktoré pri
nespravnej manipulacii alebo likvidacii mo-
Zu predstavovat potencialne nebezpecen-
stvo pre fudské zdravie a Zivotné
prostredie. Tieto komponenty su vak pre
spravnu prevadzku zariadenia nevyhnutné.
Zariadenia oznacené tymto symbolom ne-
smu byt likvidované spolu s domovym od-
padom.
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Informacie o obsiahnutych latkach (RE-
ACH)

Aktualne informacie o obsiahnutych lat-
kach su uvedené na internetovej stranke:
www.kaercher.com/REACH

Prislusenstvo a nahradné
diely

Pouzivajte len originalne prislusenstvo a
originalne nahradné diely, pretoze takéto
komponenty zaruéuju bezpeénu a bezporu-
chovu prevadzku pristroja.

Informacie o prislusenstve a nahradnych
dieloch su uvedené nachadzaju na stranke
www.kaercher.com v €asti Servis.

Dbajte na nasledujuce body:

e \/ rozsahu dodavky nie je zahrnuté Ziad-
ne prislusenstvo. PrisluSenstvo je nutné
v zavislosti od aplikacie objednat samo-
statne.

Bezchybné fungovanie pristroja je zaru-
¢ené len v pripade pouzivania predpisa-
nej menovitej Sirky nasavacej hadice
(pozrite si kapitolu Technické udaje).
Nahradné diely a prisluSenstvo mézete
ziskat' u vasho predajcu alebo vo vasej
pobocke spoloénosti KARCHER.

Rozsah dodavky

Pri rozbalovani skontrolujte, ¢i je obsah
kompletny. V pripade posSkodeni sposobe-
nych prepravou sa skontaktujte s vasim
predajcom.

Popis pristroja

Obrazky su uvedené na strane s grafikami
Obrazok A

(D Oblukové rukovat nadoby na necistoty

(@ Uzatvaracia zatka na nadobe na necis-
toty

(® Uzatvaracia zatka na filtracnom krazku
® FiltraCny krazok

(5 Péka Cistenia filtra

(&) Manometer

(@ Spina¢ naséavacej turbiny

Tesniaci kruzok

(@ Filter

Vibraéné zariadenie filtra

@) Sietovy kabel

(12 Hak pre kabel

@ Drzadlo

Nasavacia hlava

@3 Typovy §titok

Zaistenie nasavacej hlavy

(@7 Medzikruzok

DrZiak kabla

Drzadlo pre posuvanie

@9 Nadoba na necistoty

@1 Otocné koliesko s parkovacou brzdou
@) Drziak pre nasavaciu trubicu

@d Blokovanie medzikruzka

@4 Drziak pre podlahovu hubicu

@5 Nasavacie hrdlo na filtracnom kruzku
@9 Nasavacie hrdlo na nadobe na necistoty
@7) Podvozok

Symboly na pristroji

H///
LSS

Pristroj je vhodny na vysavanie prachu do
triedy prachu H.

VAROVANIE: Tento pristroj obsahuje zdra-
viu Skodlivé prachy. Vyprazdnenie a
udrzbu, vratane odstranenia vrecka na
prach, smu vykonavat iba odbornici, ktori
pouZzivaju vhodné osobné ochranné pro-
striedky. Nezapinajte, kym nie je nainstalo-
vany kompletny filtracny systém a pred
skontrolovanim funkcie kontrola objemoveé-
ho prietoku.

Upozornenie

V pripade potreby odlepte z prilozeného
harku s nalepkami nalepku v prislusnom
miestnom jazyku a nalepte ju na nemecky
text uvedeny na pristroji.
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Na nalepke su uvedené hodnoty pre max.
podtlak vo vztahu k pouzitému prierezu na-
savacej hadice. Aktualnu hodnotu mézete
odcitat na manometri. Hodnoty platné pre
tento pristroj st uvedené v kapitole OdCcita-
nie miniméalneho objemoveého prietoku. Pri
nedosiahnuti hodnoty je nutné vycistit’ (po-
zrite si kapitolu Vycistenie hlavného filtra)
alebo vymenit filter (pozrite si kapitolu Vy-
mena hlavného filtra). Rbzne prierezy na-
savacej hadice umozriuju prispdsobenie
réznym prierezom pripojok dielov prislu-
Senstva.

Vrece na likvidaciu odpadu
(obj. €. 9.989-606.0)

= Bezpecnostné filtratné vrecko
u (obj. &. 6.904-420.0)

Hlavny filter
ﬁ (obj. €. 9.990-292.0)

—— Filter H14
@) (obj. &. 9.993-006.0)

Uvedenie do prevadzky

A VYSTRAHA

Nebezpecéenstvo spésobené zdraviu

Skodlivym prachom

Ochorenie dychacich ciest vdychnutim pra-

chu.

Nikdy nevysavajte bez filtracného prvku, v

opacnom pripade hrozi nebezpeéenstvo

ohrozenia zdravia zvySenym unikom jem-
ného prachu.

POZOR

Chybajuci filtracny prvok

Poskodenie nasavacieho motora

Nevysavajte bez filtracného prvku.

1. Pristroj nastavte do pracovnej polohy.

2. Pristroj zaistite pomocou parkovacich
bfzd.

3. Zabezpecte spravne nasadenie nasava-
cej hlavy.

4. Nasavaciu hadicu (nie je sucastou roz-
sahu dodavky) zasurite do zvolenej na-
savacej pripojky (pozrite si kapitolu
Vyber nasavacej pripojky).

5. Druhé nasavacie hrdlo uzatvorte pomo-
cou uzatvaracej zatky (pozrite si kapitolu
Zatvorenie nasavacej pripojky).

6. Skontrolujte stav naplnenia nddoby na
necistoty, pozrite si kapitolu Kontrola
stavu naplnenia nadoby na necistoty).

7. V pripade potreby vyprazdnite nadobu
na necistoty (pozrite si kapitolu Vy-
prazdnenie nadoby na necistoty).

8. Pred suchym vysavanim pouzite v za-
vislosti od aplikacie vrece na likvidaciu
odpadu alebo bezpecnostné filtracné
vrecko (pozrite si kapitolu Suché vysa-
vanie)

9. Pozadované prisluSenstvo (nie je su-
Castou rozsahu dodavky) nasurite na
nasavaciu hadicu.

Vyber nasavacej pripojky
V zavislosti od aplikacie je mozné nasava-
ciu hadicu zasunut do 2 réznych nasava-
cich hrdiel.
e Nasavacie hrdlo na filtracnom kriuzku
— Suché vysavanie s vrecom na likvida-
ciu odpadu: hruby prach, kratkodobo
velké mnozZstva vysavaného materia-
lu
Vrecko na odpad nie je sucastou rozsa-
hu dodavky a je mozné ho dodatocne
objednat, obj. €. 9.989-606.0 (5 kusov).
— Mokré vysavanie
e Nasavacie hrdlo na nddobe na necistoty
— Suché vysavanie s bezpecnostnym fil-
tratnym vreckom: jemny prach, konti-
nualne velké mnozstva vysavaného
materialu
Pristroj je vybaveny bezpeénostnym fil-
traénym vreckom s uzatvaracim vekom,
objednavacie Cislo 6.904-420.0 (5 ku-
sov).
— Mokré vysavanie

K vysavacu nesmu
byt su€asne pripoje-
né dve nasavacie
hadice. Nasavacie
hrdlo musi byt tesne
uzatvorené pomo-
cou uzatvaracej zat-

ky.

Slovencéina 249



Pri pouziti vreca na
% likvidaciu odpadu
musi byt dolné na-
> savacie hrdlo tesne
uzatvorené.

Pri pouziti bezpec-
i nostného filtracné-
ho vrecka musi byt
horné nasavacie
hrdlo tesne uzatvo-
rené.

Zatvorenie nasavacej pripojky
& VYSTRAHA
Nebezpecéenstvo poranenia
Poskodenie pokozky, pluc a o¢i jemnym
prachom
Po odstréneni nasévacej hadice je nutné
nasavaciu pripojku uzatvorit pomocou uza-
tvaracej zatky.
Obrazok B
1. Uzatvaraciu zatku presne vlozte do na-
savacej pripojky.
2. Uzatvaraciu zatku zasurite az na doraz.

Kontrola stavu naplnenia nadoby na
necistoty

Ak je nadoba na nedistoty naplnena po dol-

ny okraj nasavacieho hrdla na nadobe na

necistoty, tak je nutné ju vyprazdnit. Spot-

rebi€ sa pri prekroCeni maximalnej vysky

naplnenia automaticky nevypne.

1. Pravidelne kontrolujte stav naplnenia
nadoby na necistoty.

A VYSTRAHA

Nebezpecéenstvo spésobené zdraviu
Skodlivym prachom

Ochorenie dychacich ciest vdychnutim pra-
chu.

Nikdy nevysévajte bez oboch filtracnych
prvkov. V opacnom pripade hrozi nebezpe-
Censtvo ohrozenia zdravia vplyvom zvyS$e-
ného uniku jemného prachu.

POZOR

Nebezpecenstvo v désledku vniknutia
prachu

Nebezpecenstvo poSkodenia nasavacieho
motora.

Pri vysavani nikdy neodstrariujte hlavny fil-
tracny prvok.

Suché vysavanie

& VYSTRAHA

Zvysené emisie prachu v désledku ne-

spravnej manipuldcie s nasavacimi

hrdlami

Ochorenia dychacich ciest v désledku

vdychnutia prachu, poruchy pristroja

K pristroju nepripajajte su¢asne 2 nasava-

cie hadice. Nasavacie hrdlo musi byt tesne

uzatvorené pomocou uzatvaracej zatky.

Dbajte na to, aby ste vrece na likvidaciu od-

padu pouZzivali len v spojeni s hornym na-

savacim hrdlom, pretoZe inak dbjde pocas
vysavania k jeho nasatiu smerom nahor.

Ak pouZzijete vrece na likvidaciu odpadu,

tak dolné nasavacie hrdlo musi byt tesne

uzatvorené.

Ak pouZijete bezpecnostné filtracné vrec-

ko, tak horné nasavacie hrdlo musi byt tes-

ne uzatvorené.

Upozornenie

Pomocou tohto pristroja mozno vysavat’

vSetky druhy prachu do triedy prachu H.

Pouzivanie zberného vrecka na prach je

predpisané zakonom.

Upozornenie

Pristroj je ako priemyselny vysavac vhodny

na vysavanie suchého, nehorfavého pra-

chu.

1. V zvislosti od vysavaného materialu
zvolte nasavaciu pripojku (pozrite si ka-
pitolu Vyber naséavacej pripojky).

2. V zavislosti od zvolenej nasavacej pri-
pojky vlozte vrece na likvidaciu odpadu
alebo bezpec&nostné filtraéné vrecko
(pozrite si kapitolu VioZenie vreca na lik-
vidaciu odpadu / bezpeénostného filtrac-
ného vrecka).

Prechod z mokrého na suché vysavanie

POZOR

Prechod z mokrého na suché vysavanie
Nebezpecenstvo poskodenia filtra

Pri mokrom filtraénom prvku nevysavajte
suchy prach, v opacnom pripade déjde k
upchatiu filtra ktory potom bude nefunkény.
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1. Mokry filter pred pouzitim na suché vy-
savanie dobre vysuste alebo ho vymeni-
te za suchy filter.

2. V pripade potreby vymerite filter.

Vlozenie vreca na likvidaciu odpadu /
bezpeénostného filtracného vrecka

1. Pristroj zaistite pomocou parkovacich
bfzd.

Obrazok C

2. Oblukovu rukovat potiahnite smerom
nahor.

Nadoba na necistoty sa odisti a pokles-
ne.

Obrazok D

3. Uchopenim za oblukovu rukovat vytiah-
nite nadobu na nedistoty z pristroja.

Vlozenie vreca na likvidaciu odpadu

Obrazok E

4. Vrece na likvidaciu odpadu vlozZte do na-
doby na necistoty a dékladne ho prilozte
k stene a dnu nadoby.

5. Okraj vreca na likvidaciu odpadu pre-
tiahnite smerom von cez okraj nadoby
na necistoty.

Vlozenie bezpeénostného filtraéného

vrecka

Obrazok F

6. Nasunte bezpecnostné filtracné vrecko.

Obrazok G

7. Okraj bezpe&nostného filtratného vrec-
ka pretiahnite smerom von cez okraj na-
doby na nedistoty.

& VYSTRAHA

Nesprdavna manipuldcia pri zaistovani

nadoby na necistoty

Nebezpecenstvo pomliazdenia

Pocas zaistovania v Ziadnom pripade nev-

kladajte ruky medzi nadobu na necistoty a

filtracny kruzok alebo do blizkosti zdviha-

cieho mechanizmu.

Nadobu na necistoty zaistite obojru¢énym

stlacenim oblukovej rukovéte.

8. VlozZte nadobu na nedistoty a zaistite ju
pomocou oblukovej rukovate.

Mokré vysavanie

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo spésobené zdraviu

Skodlivym prachom

Ochorenie dychacich ciest vdychnutim pra-

chu.

Pri mokrom vysavani sa nesmu vysavat

zdraviu Skodlivé prachy.

POZOR

Nebezpecenstvo poskodenia spésobe-

né prete¢enim zasobnika necistoét

Zasobnik necistét sa po nasati velkého

mnoZstva tekutin mbze za niekolko sekund

naplnit a pretiect.

Neustale kontrolujte stav naplnenia.

1. Pred mokrym vysavanim vyberte vrece
na likvidaciu odpadu alebo bezpec¢nost-
né filtraéné vrecko (pozrite si kapitolu
Odstranenie vreca na likvidaciu odpadu
/ bezpecnostného filtracného vrecka).

Odstranenie vreca na likvidaciu odpadu

| bezpeénostného filtracného vrecka

1. Pristroj zaistite pomocou parkovacich
bfzd.

2. V pripade potreby odstrante nasavaciu
hadicu.

3. Uzatvorte nasavaciu pripojku na nadobe
na necistoty (pozrite si kapitolu Zatvore-
nie nasavacej pripojky).

Obrazok C

4. Oblukovu rukovat potiahnite smerom
nahor.

Nadoba na nedistoty sa odisti a pokles-
ne.

Obrazok D

5. Uchopenim za oblukovu rukovat vytiah-
nite nadobu na necistoty z pristroja.

Odstranenie vreca na likvidaciu odpadu

Obrazok H

6. Vyhrite vrece na likvidaciu odpadu.

7. Vrece na likvidaciu odpadu tesne uza-
tvorte pomocou kablovej pasky.

8. Vyberte vrece na likvidaciu odpadu.

9. Vrece na likvidaciu odpadu zlikvidujte v
sulade so zakonnymi ustanoveniami.
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Odstranenie bezpecnostného filtracné-

ho vrecka

Obrazok |

10.Vyhriite bezpecnostné filtraéné vrecko.

Obrazok J

11.Stiahnite ochrannu foliu.

12.Bezpecnostné filtracné vrecko uzatvorte
pomocou samolepiacej spony.

13.Bezpecénostné filtracné vrecko vytiahni-
te smerom dozadu.

Obrazok K

14.0tvor nasavacej pripojky bezpecnost-
ného filtracného vrecka tesne uzatvorte
pomocou uzatvaracieho veka.

Obrazok L

15.Bezpecnostné filtraéné vrecko pevne
uzatvorte pomocou pripevnenej kablo-
vej pasky.

16.Bezpecnostné filtracné vrecko vyberte z
nadoby na nedistoty.

17 .Vnutornu East nadoby na nedistoty ocis-
tite pomocou mokrej utierky.

18.Bezpecnostné filtraéné vrecko zlikviduj-
te v prachotesne uzatvorenom vreci, v
sulade so zakonnymi ustanoveniami.

A VYSTRAHA

Nespravna manipuldcia pri zaistovani

nadoby na necistoty

Nebezpecenstvo pomliaZzdenia

Pocas zaistovania v Ziadnom pripade nev-

kladajte ruky medzi nédobu na necistoty a

filtracny kruZok alebo do blizkosti zdviha-

cieho mechanizmu.

Nadobu na necistoty zaistite obojru¢nym

stlacenim oblukovej rukoviéite.

19.Vlozte nadobu na necistoty a zaistite ju
pomocou oblukovej rukovate.

Ukoncenie mokrého vysavania

& VYSTRAHA

Neodborna likviddcia odpadovej vody

Znecistenie Zivotného prostredia

Dodrziavajte miestne predpisy o Uprave od-

padovej vody.

1. Vysuste filter.

2. Nadobu na nedistoty vycistite mokrou
utierkou a vysuste.

Zapnutie pristroja

1. Zasunte sietovu zastr¢ku do zasuvky.
2. Pristroj zapnite pomocou spinacov na-

savacej turbiny.
Upozornenie
Jednotlivé naséavacie turbiny vZdy zapinaj-
te a vypinajte postupne. Pre spravne fun-
govanie manometra na monitorovanie
minimalneho objemového prietoku musia
byt zapnuté vSetky nasavacie turbiny.
3. Spustite vysavanie.

Odcitanie minimalneho
objemového prietoku

Na prednej strane pristroja je namontovany
manometer, na ktorom sa zobrazuje nasa-
vaci podtlak v pristroji. Pri dosiahnuti maxi-
malneho podtlaku (pozrite si tabulku) je
nutné vycistit hlavny filter (pozrite si kapito-
lu Vycistenie hlavného filtra). Tato hodnota
zavisi od vykonu pristroja a pouZitej nasa-
vacej hadice. Ak vyc€istenim nedéjde k vy-
raznému znizeniu podtlaku, tak filter je
nutné vymenit' (pozrite si kapitolu Vymena
hlavného filtra).
POZOR
Prekroc¢enie maximalneho podtlaku
Strata vykonu nasavania
Pri prekro¢eni stanovenej hodnoty klesne
rychlost vzduchu pod 20 m/s. Vycdistite ale-
bo vymerite filter.

Menovita svetlost’ |Maximalny podtlak
nasavacej hadice
DN40 15,70 kPa
(157 mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)

Vyg¢istenie hlavného filtra

Ak sa na manometri zobrazi maximalny
podtlak (pozrite si kapitolu Od¢itanie mini-
malneho objemového prietoku), tak je nut-
né vycistit hlavny filter.
1. Vypnite pristroj.
2. Minimalne 5-krat sem a tam pohnite pa-

kou Cistenia filtra.
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Vypnutie pristroja
1. Pristroj vypnite pomocou spinacov na-
savacej turbiny.
2. Vytiahnite sietovu zastréku.

Po kazdej prevadzke

Vyprazdnenie nadoby na necistoty

Vstupny otvor alebo nasavacia hadica su

zatvorené.

1. Pristroj zapnite pomocou spinacov na-
savacej turbiny.

2. Vycistite hlavny filter (pozrite si kapitolu
VycCistenie hlavného filtra).

3. Pristroj vypnite pomocou spinacov na-
savacej turbiny.

4. Pristroj zaistite pomocou parkovacich
bfzd.

Obrazok C

5. Oblukovu rukovat potiahnite smerom
nahor.

Nadoba na necistoty sa odisti a pokles-

ne.
Obrazok D

6. Uchopenim za oblukovu rukovat vytiah-

nite nadobu na nedistoty z pristroja.
7. Vyprazdnite nadobu na necistoty. Na

tento ucel v pripade potreby vyberte vre-

ce na likvidaciu odpadu / bezpeénostné

filtracné vrecko (pozrite si Odstranenie

vreca na likvidaciu odpadu / bezpec-

nostného filtracného vrecka).
Upozornenie

Nadobu na necistoty mozno zdvihat Zeria-
vom pri uchopeni rukovét. Maximalne zata-

Zenie pri preprave Zeriavom je 50 kg.

AN UPOZORNENIE

Prekrocenie povolenej celkovej hmot-
nosti

Nebezpecenstvo zranenia a poSkodenia
Pri preprave pomocou Zeriava dbajte na
celkovu hmotnost nadoby na necistoty.
Nédobu nepreplriajte.

DodrZiavajte platné predpisy tykajice sa
prepravy pomocou Zeriava.

& VYSTRAHA

Nesprdavna manipuldcia pri zaistovani
nadoby na necistoty

Nebezpecenstvo pomliazdenia

Slovencéina

Pocas zaistovania v Ziadnom pripade nev-
kladajte ruky medzi naddobu na necistoty a
filtracny kruZok alebo do blizkosti zdviha-
cieho mechanizmu.

Nadobu na nedcistoty zaistite obojru¢nym
stlacenim oblukovej rukovéte.

8.

Vlozte nadobu na necistoty a zaistite ju
pomocou oblukovej rukovate.

Cistenie pristroja

& VYSTRAHA

Neodborna likvidacia odpadovej vody
Znecistenie Zivotného prostredia
Dodrziavajte miestne predpisy o Uprave od-
padovej vody.

1.

N

N

Pristroj zvnutra a zvonka o istite povy-
savanim a utretim vihkou handrou.

Pri vysavani pristroja je nutné pouzit vy-
savac s rovnakou alebo lepSou klasifika-
ciou.

. V pripade potreby vyplachnite prisluSen-

stvo (nie je su€astou rozsahu dodavky)
vodou a vysuste ho.

Uschovanie pristroja

. Sietovy kabel navirite na drziak kabla.
. Pristroj odloZte do suchej miestnosti a

zaistite ho proti neopravnenému pouzi-
vaniu.

Preprava
AN UPOZORNENIE
Nerespektovanie hmotnosti
Nebezpecenstvo zranenia a poSkodenia
Pri preprave dbajte na hmotnost pristroja.

1.

3.

4.

Pre bezprasnu prepravu uzatvorte obe
nasavacie pripojky (pozrite si kapitolu
Zatvorenie nasavacej pripojky).

. Uvolnite parkovacie brzdy a pomocou

drzadla pre posuvanie presuvajte pri-
stroj.

Pristroj pri jeho prekladani uchopte za
podvozok a drzadlo pre posuvanie.

Pri preprave vo vozidlach pristroj zaistite
proti zoSmyknutiu a prevrateniu.

Skladovanie
&N UPOZORNENIE
Nerespektovanie hmotnosti

Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia
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Pri skladovani dbajte na hmotnost pristro-

Jja.

1. Pristroj skladujte len vo vnutornych
priestoroch.

Starostlivost’ a udrzba
A NEBEZPECENSTVO
Neumyselne spusteny pristroj, dotyk s
dielmi veducimi prad
Nebezpecenstvo zranenia, zasah elektric-
kym prudom
Pred vSetkymi pracami na pristroji vypnite
pristroj.
Viytiahnite sietovu zastrcku zo zasuvky.
A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecéenstvo spésobené zdraviu
Skodlivym prachom
Ochorenie dychacich ciest vdychnutim pra-
chu.
Pri adrzbovych pracach (napr. vymena fil-
tra) noste ochrannt dychaciu masku P2
alebo vysSej triedy a jednorazovy odev.
A NEBEZPECENSTVO
Nedostatocna filtracia
Ochorenie dychacich ciest vdychnutim pra-
chu.
Uginnost filtracie pristroja mozno skontro-
lovat’ pomocou testovacej metddy Specifi-
kovanej v norme EN 60 335-2-
69 22.AA.201.2. Téato skuska sa musi vy-
konat najmenej raz ro¢ne alebo castejSie,
ak je to stanovené vo vnutroStatnych pred-
pisoch.
V pripade negativneho vysledku skusky je
nutné ju zopakovat' s novym filtrom.
& VYSTRAHA
Nebezpecenstvo spésobené zdraviu
Skodlivym prachom
Ochorenie dychacich ciest vdychnutim pra-
chu.
Bezpecnostné zariadenia na prevenciu ne-
bezpecenstiev musi minimalne raz rocne
vyrobca alebo nim poucena osoba skontro-
lovat’z hladiska bezchybnej bezpecnostno-
technickej funkcnosti, napr. tesnost’ pristro-
Ja, poSkodenie filtra, funkcia kontrolnych
zariadeni.

POZOR

Osetrovacie prostriedky s obsahom si-

likénu

Mb6Zu poSkodit plastové diely.

Na Cistenie nepouZivajte oSetrovacie pro-

striedky s obsahom silikonu.

Stroje na odstranovanie prachu su bezpe¢-

nostné zariadenia na prevenciu alebo eli-

minaciu nebezpedenstiev v zmysle
predpisov BGV A1.

e Na udrzbu vykonavanu pouzivatelom sa
pristroj musi rozobrat, vycistit a vykonat
udrzba, pokial je mozné tieto prace vy-
konat tak, aby pritom nevzniklo nebez-
pecenstvo pre udrzbovy personal a iné
osoby. Medzi vhodné preventivne opat-
renia patri detoxikacia pre rozobratim,
prijmite preventivne opatrenia pre
miesto filtrovaného nuteného vetrania,
kde sa pristroj rozoberie, Cistenie udrz-
bovej plochy a vhodnu ochranu perso-
nalu.

e Pred vynesenim z nebezpeénej oblasti
sa vonkajsia ¢ast pristroja musi detoxi-
kovat vysavanim a poutieranim docista
alebo oSetrenim tesniacim prostried-
kom. VSetky Casti pristroja sa musia po-
vazovat za znedistené, ked sa vyniesliz
nebezpecnej oblasti. Pre zabranenie
prenasania prachu sa musia prijat vhod-
né opatrenia.

e Privykonavani udrzbovych prac a oprav
je nutné zahodit vSetky znecistené pred-
mety, ktoré nie je mozné uspokojivo vy-
Cistit. Takéto predmety sa musia
likvidovat v nepriepustnych vreciach, v
sulade s platnymi ustanoveniami na lik-
vidaciu tychto odpadov.

e Pri preprave a udrzbe pristroja musia
byt nasavacie hrdla uzatvorené uzatva-
racimi zatkami.

1. Nezabudaijte, ze jednoduché udrzbové
prace a starostlivost mozete vykonavat
sami.

2. Povrch pristroja a vnutornu stranu nado-
by pravidelne Cistite pomocou vlhke;j
handry.
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Kontrolné a udrzbové prace
Zabezpecte pravidelnu kontrolu pristroja v
zmysle prisludnych vnutrostatnych predpi-
sov zakonodarcu o prevencii Urazov. Udrz-
bové prace musi vykonat' kvalifikovana
osoba v pravidelnych €asovych intervaloch
v zmysle Udajov vyrobcu, pricom je potreb-
né dodrziavat existujuce ustanovenia a
bezpeénostné poziadavky. Prace na elek-
trickom zariadeni smie vykonavat iba kvali-
fikovany elektrikar. V pripade otazok sa
obratte na poboéku spolo&nosti KAR-
CHER.

Vymena hlavného filtra

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecéenstvo spésobené zdraviu

Skodlivym prachom

Ochorenie dychacich ciest vdychnutim pra-

chu.

Zhromazdeny prach sa musi prepravovat'v

prachotesnych nadobach. Presypanie pra-

chu nie je povolené. Likvidaciu zbernej na-
doby na prach smu vykonévat len
vyskolené osoby.

A VYSTRAHA

Nebezpecéenstvo spésobené zdraviu

Skodlivym prachom

Ochorenie dychacich ciest vdychnutim pra-

chu.

Hlavny filtracny prvok po vybrati z pristroja

uZ nepouZivajte.

Pevne zabudované filtre smie vymenit len

odbornik, a to vo vhodnych oblastiach, na-

pr. v takzvanych dekontaminacnych stani-
ciach.

. Vypnite pristroj.

. Vytiahnite sietovu zastréku.

. Odistite a odoberte nasavaciu hlavu.

. Odistite a odoberte medzikrizok.

. Vyberte kontaminovany hviezdicovy
skladany filter.

. Kontaminovany hviezdicovy skladany
filter po jeho vybrati z pristroja okamZite
vloZte do vrecka, ktoré nasledne tesne
uzatvorte.

7. Kontaminovany hviezdicovy skladany

filter zlikvidujte v sulade so zakonnymi
poziadavkami.

abh wN =

»

8. Odstrante necistoty na strane Cistého
vzduchu.
9. Skontrolujte, &i tesniaci kruzok nie je po-

Skodeny.

10.Vlozte novy hviezdicovy skladany filter:

a Hviezdicovy skladany filter natiahnite
cez vibracné zariadenie filtra na me-
dzikrazok tak, aby sa vibra¢né prvky
nachadzali v strede kaps filtra.

b Medzikruzok s hviezdicovym sklada-
nym filtrom a vibraénym zariadenim
filtra nasadte na filtraCny krazok.

¢ Zaistite medzikruzok.

11.Nasadte a zaistite nasavaciu hlavu.

Vymena filtra H

1. Pristroj zaistite pomocou parkovacich
bfzd.

2. Pristroj vypnite pomocou jeho spinacov.

3. Vytiahnite sietovu zastreku.

Obrazok M

4. Odistite a nadvihnite nasavaciu hlavu.

5. Uvolnite podtlakovu hadicu na nasava-
cej hlave a odoberte nasavaciu hlavu.

6. Pomocou vhodného naradia uvolnite
skrutku so Sesthrannou hlavou jej otaca-
nim v protismere chodu hodinovych ruci-
Ciek.

7. Z nasavacej hlavy odoberte tesnenia a
kontaminovany filter H.

8. Kontaminovany filter H po jeho vybrati z
pristroja okamzite vloZte do vrecka, kto-
ré nasledne tesne uzatvorte.

9. Kontaminovany filter H zlikvidujte v sula-
de so zakonnymi poZiadavkami.

10.Odstrarite necistoty na strane Cistého
vzduchu.

11.Vlozenie nového filtra H vykonajte v
opacnom poradi krokov ako pri jeho vy-
berani. Dbajte na to, aby boli tesnenia a
podtlakova hadica spravne nasadené.

12.Na zavit skrutky so esthrannou hlavou
naneste vhodny prostriedok (napr.
Loctite 243) zabranujuci neumyselnému
uvolneniu.

13.0ta¢anim v smere chodu hodinovych
ruciciek utiahnite skrutku so Sesthran-
nou hlavou.

14.Nasadte a zaistite nasavaciu hlavu.
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Vymena vreca na likvidaciu odpadu

1. Pristroj zaistite pomocou parkovacich
bfzd.

Obrazok C

2. Oblukovu rukovat potiahnite smerom
nahor.

Nadoba na necistoty sa odisti a pokles-
ne.

Obrazok D

3. Uchopenim za oblukovu rukovat' vytiah-
nite nadobu na nedistoty z pristroja.

Obrazok H

4. Vyhriite vrece na likvidaciu odpadu.

5. Vrece na likvidaciu odpadu tesne uza-
tvorte pomocou kéblovej pasky.

6. Vyberte vrece na likvidaciu odpadu.

7. Vrece na likvidaciu odpadu zlikvidujte v
sulade so zakonnymi ustanoveniami.

Obrazok E

8. Nové vrece na likvidaciu odpadu vlozte
do nadoby na nedistoty a dokladne ho
prilozte k stene a dnu nadoby.

9. Okraj vreca na likvidaciu odpadu pre-
tiahnite smerom von cez okraj nadoby
na necistoty.

A VYSTRAHA

Nespravna manipuldcia pri zaistovani

nadoby na necistoty

Nebezpecenstvo pomliaZzdenia

Pocas zaistovania v Ziadnom pripade nev-

kladajte ruky medzi nadobu na necistoty a

filtracny kruZok alebo do blizkosti zdviha-

cieho mechanizmu.

Nadobu na necistoty zaistite obojru¢nym

stlacenim oblukovej rukovéte.

10.Vlozte nddobu na nedistoty a zaistite ju
pomocou oblukovej rukovate.

Vymena bezpecnostného
filtraného vrecka

A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo spésobené zdraviu
Skodlivym prachom
Ochorenie dychacich ciest vdychnutim pra-
chu.
ZhromaZdeny prach sa musi prepravovat'v
prachotesnych nadobach. Presypanie pra-
chu nie je povolené. Likvidaciu zbernej na-

doby na prach smu vykonavat len

vyskolené osoby.

1. Pristroj zaistite pomocou parkovacich
bfzd.

2. Odstrante nasavaciu hadicu.

3. Uzatvorte nasavaciu pripojku na nadobe
na necistoty (pozrite si kapitolu Zatvore-
nie naséavacej pripojky).

Obrazok C

4. Oblukovu rukovat potiahnite smerom
nahor.

Nadoba na nedistoty sa odisti a pokles-
ne.

Obrazok D

5. Uchopenim za oblukovu rukovat vytiah-
nite nadobu na necistoty z pristroja.

Obrazok |

6. Vyhrnite bezpecnostné filtracné vrecko.

Obrazok J

7. Stiahnite ochrannu féliu.

8. Bezpeclnostné filtracné vrecko uzatvorte
pomocou samolepiacej spony.

9. Bezpecnostné filtracné vrecko vytiahnite
smerom dozadu.

Obrazok K

10.0tvor nasavacej pripojky bezpecnost-
ného filtracného vrecka tesne uzatvorte
pomocou uzatvaracieho veka.

Obrazok L

11.Bezpecnostné filtracné vrecko pevne
uzatvorte pomocou pripevnenej kablo-
vej pasky.

12.Bezpecnostné filtratné vrecko vyberte z
nadoby na necistoty.

13.Vnutornu €ast nadoby na nedistoty ocis-
tite pomocou mokrej utierky.

14.Bezpecnostné filtracné vrecko zlikviduj-
te v prachotesne uzatvorenom vreci, v
sulade so zakonnymi ustanoveniami.

Obrazok F

15.Nasurite nové bezpecnostné filiracné
vrecko.

Obrazok G

16.0kraj bezpecnostného filtratného vrec-
ka pretiahnite smerom von cez okraj na-
doby na nedistoty.
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A VYSTRAHA

Nespravna manipuldcia pri zaistovani

nadoby na necistoty

Nebezpecenstvo pomliaZzdenia

Pocas zaistovania v Ziadnom pripade nev-

kladajte ruky medzi nadobu na necistoty a

filtracny kruZok alebo do blizkosti zdviha-

cieho mechanizmu.

Nadobu na necistoty zaistite obojru¢nym

stlacenim obltkovej rukoviéite.

17 Vlozte nddobu na nedistoty a zaistite ju
pomocou oblukovej rukovate.

Pomoc pri poruchach

A NEBEZPECENSTVO

Neumyselné spustenie pristroja/zasah

elektrickym pridom

Neumyselné spustenie nasavacieho moto-

ra mbéze spbsobit zranenia. Napétie v elek-

trickych dieloch méze viest' k zasahu
elektrickym priadom.

Pred vSetkymi pracami na pristroji vypnite

pristroj a vytiahnite sietovu zastrcku.

VSetky skusky a prace na elektrickych ¢as-

tiach smie vykonavat iba odbornik.

Upozornenie

V pripade vyskytu poruchy sa musi pristroj

okamzite vypnut. Pred opétovnymi uvede-

nim do prevadzky sa porucha musi odstra-
nit.

V pripade, Ze sa porucha neda odstranit,

pristroj musi skontrolovat' zakaznicky ser-

vis.

Nasavacia turbina nebezi

1. Skontrolujte zasuvku a poistku napaja-
nia pradom.

2. Skontrolujte sietovy kabel a sietovu za-
stréku pristroja.

3. Zapnite pristroj.

Sacia sila klesa

1. Uzatvorte neuzatvorenu nasavaciu pri-
pojku (pozrite si kapitolu Zatvorenie na-
savacej pripojky).

2. Z nasavacej hubice, nasavacej trubice
alebo nasavacej hadice odstrante
upchatia.

3. Vymernite naplnené vrece na likvidaciu
odpadu (pozrite si kapitolu Vymena vre-
ca na likvidaciu odpadu).

IN

. Vymenite naplnené bezpecnostné filtrac-
né vrecko (pozrite si kapitolu Vymena
bezpecnostného filtraéného vrecka).

. Skontrolujte, &i su nasavacia hlava a na-
doba na nedistoty spravne upevnené.

. Vycistite hlavny filter (pozrite si kapitolu
ViyCistenie hlavného filtra).

. Skontrolujte upevnenie filtra a v pripade
potreby vykonajte korekciu.

. Vymeiite hlavny filter (pozrite si kapitolu
Vymena hlavného filtra).

Vystupovanie prachu pri vysavani

1. Skontrolujte upevnenie filtra a v pripade
potreby vykonajte korekciu.

. Vygistite hlavny filter (pozrite si kapitolu
Vyéistenie hlavného filtra).

. Vymente hlavny filter (pozrite si kapitolu
Vymena hlavného filtra).

V zmysle zakonnych ustanoveni je potreb-

né pristroj po ukonceni jeho zivotnosti zlik-

vidovat.

¢

(e2}

~

(o]

N
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V kazdej krajine platia zaru¢né podmienky
vydané nasou prislusnou distribu¢nou spo-
lo€nostou. Pripadné poruchy Vasho zaria-
denia odstranime v ramci zaru¢nej doby
zadarmo, pokial ich pri¢inou boli materialo-
vé alebo vyrobné chyby. Pri uplatfiovani z&-
ruky sa spolu s dokladom o kupe obréatte na
Vasho predajcu alebo na najbliZSie autori-
zované servisné stredisko.

(adresa je uvedena na zadnej strane)

Technické udaje

Elektricka pripojka

Sietové napatie \% 220-
240
Faza ~ 1
Sietova frekvencia Hz 50-60
Menovity vykon w 3150
Maximalny vykon w 3600
Stupen ochrany IPX4

Trieda ochrany I

Maximalne povolena im- Q 0.195+
pedancia siete j0.122
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Rozmery a hmotnosti

Zistené hodnoty podla EN 60335-2-69

Typicka prevadzkova kg 78 Hodnota vibracii ruka-ra- m/s? <25
hmotnost meno
Dizka x $irka x vyska mm 1020 x Neistota K m/s2 0,2
680 x Hladina akustického tlaku dB(A) 79
1670 Loa
Efektivna plocha hlavného m? 2 Neistota Kpa dB(A) 2
filtra _ _ , Sietovy kabel
Efektivna plocha filtraH m 3,5 Typ HO7R
Podmienky prostredia N-F
Skladovacia teplota °C -10-40 3G1,5
Vykonové udaje pristroja mm?
Objem nadrze I 60 Cislo dielu 6.650-
Podtiak (s tlakovym obme- kPa 20,4 , 035.0
dzovacim ventilom) Dizka kabla m 10
Max. objemovy prietok s m3/h 440 * s prvkami triedy ochrany Il podla nariade-
nasavacou hadicou DN70, nia
dizka=3m Technické zmeny vyhradené.
Max. objemovy prietok s m3h 365 EU vyhlasenie o zhode
nasavacou hadicou DN50, Tymto prehlasujeme, Ze niz3ie oznadeny
dizka =3 m stroj zodpoveda na zaklade svojej koncep-
Max. objemovy prietok s m%h 270 cie a konstrukéného vyhotovenia, ako aj od
nasavacou hadicou DN40, vyhotoveni, ktoré sme uviedli do prevadz-
dizka=3m ky, prislusnym zakladnym bezpe&nostnym
Max. objemovy prietok s mdh 415 a zdravotnym poziadavkam smernic ES. V
nasavacou hadicou DN70, pripade zmeny, ktoru neschvalime, straca
dizka=5m toto prehlasenie platnost.
Max. objemovy prietok s m3h 305 Vyrobok: Suchy vysavacé
nasavacou hadicou DN50, Viyrobok: Mokry a suchy vysavac
dizka=5m Typ: 9.989-xxx
Max. objemovy prietok s m3/h 225 Prislusné smernice EU
nasavacou hadicou DN40, 2006/42/ES (+2009/127/ES)
dizka=5m 2014/30/EQ
Pripojka nasavacej hadice NW 2011/65/EU
DN70 Aplikované harmonizované normy
Menovita svetlost nasava- DN40/ EN 60335-1
Objednavacie ¢islo hlav- 9.990- EN 55014:2: 2015 ’
ného filtra 2920 £NIEC 61000-3-2: 2019
Objednavacie ¢islo h. filtra 9.993- EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
006.0
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Aplikované vnutrostatne normy
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Podpisané osoby konaju na zaklade pove-
renia a s plnou mocou od vedenia spolo¢-
nosti.

M

konatel

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 01.11.21
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Sigurnosni NAPUCH ........cccveveeeeiieenne 259
Namjenska uporaba.............ccccoueeee. 260
Zastita okoliSa.........cceceeviiiiiicie, 260
Pribor i zamjenski dijelovi................... 260
Sadrzaj isporuke .........c.ccceevveeeniiieenne 260
Opis uredaja......cccccecceeeeeiiiiiieeeeee 260
Simboli na uredaju ........ccceceeerieenne 261
Pustanje u pogon ..........cccceeveiiineenn. 261
Rad ..o 262
TranSPOrt......cccccveiieeieiiiee e 266
SkladiStenje.........ccoecieiiiiiiiiee 266
Njega i odrzavanje .........cccccceeeevnneenn. 266
Pomo¢ u sluéaju smetnji .................... 269
Zbrinjavanje .......cccccviiiiiiiiieeee 269
JamStVO....ooiiii 270
TehniCki podaci .........ccccveeeveiieieeennns 270
EU izjava o sukladnosti...................... 271

A Proditajte ove originalne upute
za uporabu prije prvog koriste-
nja svojim uredajem, pridrzavajte ih se i sa-

Cuvajte ih za kasnije koristenje ili za

sljedecéeg vlasnika.

e Prije prvog pustanja u pogon obavezno
procitajte sigurnosne naputke br. 5.956-
249.0.

e U slu€aju nepridrzavanja uputa za upo-
rabu i sigurnosnih naputaka moze dodi
do osteéenja uredaja i opasnosti za ru-
kovatelja i druge osobe.

e U slucaju Stete nastale prilikom tran-
sporta smjesta obavijestite trgovca.

Sigurnosni napuci

Sigurnosne razine
A OPASNOST
e Uputa na neposredno prijetecu opasnosti
koja bi mogla dovesti do teske ozljede ili
smirti.
&N UPOZORENJE
e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi
mogla dovesti do teSke ozljede ili smrti.
AN OPREZ
e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi
mogla dovesti do lakSih ozljeda.
PAZNJA
e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi
mogla dovesti do oStec¢enja imovine.
Op¢éi sigurnosni napuci
A OPASNOST e Uporaba uredaja i tvari,
za koje ga treba koristiti, uklju¢ujuci siguran
postupak uklanjanja prikupljenog materijala
od strane Skolovanog osoblja. e Ako se is-
pusni zrak vraca u prostoriju, u prostoriji
mora biti osigurana dostatna stopa izmjene
zraka L. Za postivanje propisanih granicnih
vrijednosti na radnom mjestu, povratno do-
vedeni volumni protok smije iznositi maksi-
malno 50 % volumnog protoka svjeZeg
Zraka (zapremnina prostorije Vg X stopa iz-
mjene zraka Ly,). Bez posebne mjere ven-
tilacije vrijedi: Ly=1h"".  Ovaj uredaj
sadrzi prasinu Skodljivu za zdravilje. Po-
stupke praZnjenja i odrZzavanja, ukljucujuci
uklanjanje spremnika za skupljanje pra$i-
ne, smiju provoditi struénjaci, koji nose od-
govarajucu zastitnu opremu. e Uredaj ne
upotrebljavajte bez potpunog sustava za fil-
triranje. e Obratite pozornost na primjenjive
sigurnosne napomene, koje se odnose na
materijale koje je potrebno tretirati.
AN UPOZORENJE e Uredaj se ne smije
upotrebljavati niti Cuvati na otvorenom u
vlaZznim uvjetima. e Za siguran stav uredaja
pritisnite pozicijske (ru¢ne) kocnice na
upravijackom kotacicu. Pri otvorenoj pozi-
cijskoj (rucnoj) kocnici uredaj se moze ne-
kontrolirano pomaknuti.
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AN OPREZ e Kod duljih stanki u radu i na-
kon uporabe iskljucite uredaj na sklopkama
uredaja i izvucite strujni utikac.

Ponasanje u slu¢aju nuzde

A OPASNOST
Rizik od ozljeda i oste¢enja u slucaju
kratkog spoja ili drugih elektri¢nih kva-
rova
Opasnost od strujnog udara, opasnost od
opeklina
Iskljucite uredaj i izvucite strujni utikac.
Ponasanje u slu¢aju loma filtra / propu-
Stanja:
1. Odmah iskljucite uredaj.

Uredaj viSe ne smije raditi.
2. Zamijenite filtar.

Namjenska uporaba

Uredaj je namijenjen za:

e Mokro i suho ¢iS¢enje podnih i zidnih po-
vrSina

e Usisavanje suhe, negorive, nataloZzene
praine opasne za zdravlje; klasa prasi-
ne H prema normi EN 60335-2-69

e Industrijsku uporabu, npr. u skladisnim i
proizvodnim prostorima

Svaka druga uporaba smatra se nenamjen-

skom.

Uredaj se ne smije upotrebljavati za utova-

rivanje dizalicom.

Uredaj nije prikladan za priklju¢ivanje na

stroj koji stvara praSinu.

Zastita okolisa

oy AmbalaZni se materijali mogu recikli-
G rati. Molimo odloZite ambalaZu na eko-
loSki prihvatljiv nacin.

Elektricni i elektronicki uredaji sadrze

vrijedne reciklazne materijale, a Cesto
™ i sastavne dijelove poput baterija, pu-
njivih baterija ili ulja koji kod nepropisnog
rukovanja ili nepravilnog odlaganja u otpad
mogu predstavljati potencijalnu opasnost
za ljudsko zdravlje i okolis. Medutim, ti su
sastavni dijelovi potrebni za pravilan rad
uredaja. Uredaji koji su oznaceni ovim sim-
bolom ne smiju se odlagati zajedno s kué-
nim otpadom.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima pronadi-
te na: www.kaercher.com/REACH

Pribor i zamjenski dijelovi
Koristite samo originalan pribor i originalne
zamjenske dijelove jer oni jamc&e siguran i
nesmetan rad uredaja.

Informacije o priboru i zamjenskim dijelovi-
ma mozete pronaci na stranici www.kaerc-
her.com u dijelu Servis.
Imajte na umu:
e Opseg isporuke ne sadrzi pribor. Pribor
se mora posebno narugiti ovisno o pri-
mjeni.
Besprijekornu funkciju uredaja jamdci sa-
mo propisani nazivni promjer usisnog
crijeva (vidi poglavlje Tehnicki podaci).
Zamjenski dijelovi i pribor dostupni su
kod vas$eg trgovca ili u KARCHER po-
druznici.

Sadrzaj isporuke
Kod raspakiravanja provijerite je li sadrzaj
potpun. U slu€aju Stete nastale prilikom
transporta obavijestite svojeg trgovca.

Opis uredaja
Vidi slike na stranici sa slikama
Slika A
(@ Rucica spremnika za prljavstinu
(@) Brtveni ¢ep na spremniku za prljavstinu
(3 Brtveni €ep na prstenu filtra
@ Prsten filtra
(®) Poluga za CiS¢enje filtra
(® Manometar
(@ Sklopka uredaja za usisnu turbinu
Brtveni prsten
@ Filtar
Tresac za CiScenje filtra
@ Mrezni kabel
@ Kuka za kabel
@3 Rucka za noSenje
Usisna glava
(@5 Natpisna plo€ica
Zapor usisne glave
@ Meduprsten
Drzac kabela
Potisna rucica
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Spremnik za prijavstinu

@1 Upravljacki kota€i¢ s pozicijskom (ru¢-
nom) ko¢nicom

@ Drzac za usisnu cijev

@3 Zapor meduprstena

Drza¢ za podni nastavak

@9 Usisni nastavak na prstenu filtra

Usisni nastavak na spremniku za prijav-
Stinu

@7 Podvozje

Simboli na uredaju

Uredaj je prikladan za usisavanje prasine
do klase praSine H.

UPOZORENJE: Ovaj uredaj sadrzi prasine
opasne za zdravlje. PraZznjenje i odrzava-
nje, uklju€ujuéi praznjenje vrecice za prasi-
nu, smiju provoditi samo stru¢ne osobe
koje nose prikladnu osobnu zastitnu opre-
mu. Ne ukljuéujte uredaj, prije nego je kom-
pletni sustav za filtriranje instaliran i prije
nego je funkcija kontrole volumnog protoka
provjerena.

Napomena

Prema potrebi s priloZenog lista s naljepni-
cama skinite naljepnicu s tekstom na va-
Sem jeziku i zalijepite na uredaj preko
njemackog teksta.

Na naljepnici su navedene vrijednosti za
maks. podtlak u odnosu na koristeni pre-
sjek usisnog crijeva. Aktualna vrijednost
moze se o itati na manometru. Za vrijedno-
sti primjenjive na ovaj uredaj vidi poglavlje

Ocitavanje minimalnog volumnog protoka.
Ako vrijednost nije postignuta, potrebno je
ogistiti filtar (vidi poglavlje Ciséenje glav-
nog filtra) ili ga zamijeniti (vidi poglavlje Za-
mjena glavnog filtra). Razli€iti presjeci
usisnog crijeva omogucuju prilagodbu na
razli¢ite prikljuéne presjeke dijelova pribo-
ra.

Vrecica za zbrinjavanje otpada
(Kataloski br. 9.989-606.0)

p=mm Sigurnosna filtarska vrecica
Ll (Kataloski br. 6.904-420.0)

pey Glavni filtar
lw’ (Katalo$ki br. 9.990-292.0)

Filtar H14

@ (Katalogki br. 9.993-006.0)

Pustanje u pogon

&N UPOZORENJE

Opasnost od praSine Skodljive za zdrav-

lje

Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-

Sine.

Ne usisavajte bez filtarskog elementa jer

inaCe dolazi do opasnosti po zdravije zbog

povecanog izbacivanja fine praSine.

PAZNJA

Nedostaje filtarski element

Ostecenje usisnog motora

Nemojte usisavati bez filtarskog elementa.

1. Uredaj stavite u polozaj za rad.

2. Osigurajte uredaj pozicijskim (ruénim)
ko¢nicama.

3. Uvjerite se da je usisna glava pravilno
postavljena.

4. Umetnite usisno crijevo (nije sadrzano u
opsegu isporuke) u odabrani usisni pri-
klju€ak (vidi poglavlje Odabir usisnog
prikljucka).

5. Drugi usisni nastavak ¢vrsto zatvorite
zapornim ¢epom (vidi poglavlje Zatvara-
nje usisnog prikljucka).

. Provjerite razinu napunjenosti u spre-
mniku za prljavstinu (vidi poglavlje Pro-
vjera razine napunjenosti spremnika za
prijavstinu).

]

Hrvatski 261



7. Po potrebi ispraznite spremnik za prljav-
Stinu (vidi poglavlje PraZnjenje spremni-
ka za prijavstinu).

8. Prije suhog usisavanja umetnite, ovisno
o primjeni, vrecicu za zbrinjavanje otpa-
da ili sigurnosnu filtarsku vrecicu (vidi
poglavlje Suho usisavanje)

9. Priévrstite Zeljeni pribor (nije sadrzan u
opsegu isporuke) na usisno crijevo.

Odabir usisnog prikljucka
Ovisno o primjeni, usisno crijevo moze se
umetnuti u 2 razli¢ita usisna nastavka.

e Usisni nastavak na prstenu filtra
— Suho usisavanje s vrec¢icom za zbri-
njavanje otpada: Gruba prasina, krat-
kotrajno velika koli¢ina materijala
Vrecica za zbrinjavanje otpada nije
uklju¢ena u opseg isporuke i moze se
naruciti zasebno, kataloSki br. 9.989-
606.0 (5 komada).
— Mokro usisavanje
e Usisni nastavak na spremniku za prijav-
Stinu
— Suho usisavanje sa sigurnosnom fil-
tarskom vrec¢icom: Fina praSina, konti-
nuirano velika koli¢ina materijala
Uredaj je opremljen sigurnosnom filtar-
skom vrecicom s poklopcem, kataloSki
br. 6.904-420.0 (5 komada).
— Mokro usisavanje

Na usisavacu ne
smiju istovremeno
biti prikljuena dva
usisna crijeva. Usi-
shi nastavak mora
biti Evrsto zatvoren
zapornim ¢epom.
Kod uporabe vreci-
% ce za zbrinjavanje
donji usisni nasta-
vak mora biti ¢vrsto
zatvoren.

Tijekom uporabe si-
¢ gurnosne filtarske
vrecice gornji usisni
nastavak mora biti
¢vrsto zatvoren.

Zatvaranje usisnog priklju¢ka
&N UPOZORENJE
Opasnost od ozljeda
Ostecenje kozZe, pluca i o¢iju zbog fine pra-
Sine
Nakon uklanjanja usisnog crijeva usisni se
priklju¢ak mora zatvoriti zapornim ¢epom.
Slika B
1. Precizno umetnite zaporni ¢ep u usisni
priklju€ak.
2. Utaknite zaporni ¢ep do grani¢nika.

Provjera razine napunjenosti
spremnika za prljavstinu
Ako je spremnik za prljavstinu napunjen do
donjeg ruba usisnog nastavka, potrebno ga
je isprazniti. Uredaj se ne isklju€uje auto-
matski ako se prekoraci maksimalna visina

napunjenosti.
1. Redovito provjeravajte razinu napunje-
nosti spremnika za prljavatinu.

&N UPOZORENJE

Opasnost od prasine skodljive za zdrav-
lje

Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-
Sine.

Nemojte usisavati bez oba filtarska ele-
menta jer inaCe dolazi do opasnosti po
zdravije zbog povecanog izbacivanja fine
prasine.

PAZNJA

Opasnost od ulaska fine prasine
Opasnost od ostecenja usisnog motora.
Tijekom usisavanja nikad ne uklanjajte
glavni element filtra.

Suho usisavanje
&N UPOZORENJE
Povecana emisija prasine zbog nepra-
vilnog rukovanja usisnim nastavcima
Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-
Sine, neispravne funkcije uredaja
Nemoajte istovremeno prikljucivati 2 usisna
crijeva na uredaj. Usisni nastavak mora biti
¢vrsto zatvoren zapornim ¢epom.
Pazite da vrecicu za zbrinjavanje otpada
upotrebljavate samo u kombinaciji s gor-
njim usisnim nastavkom, u suprotnom c¢e
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se sisati prema gore tijekom postupka usi-

savanja.

Ako upotrebljavate vrecicu za zbrinjavanje

otpada, donji usisni nastavak mora biti ¢vr-

sto zatvoren.

Ako upotrebljavate sigurnosnu filtarsku vre-

¢Gicu, gornji usisni nastavak mora biti ¢vrsto

zatvoren.

Napomena

Ovim je uredajem moguce usisati sve vrste

praSine do klase prasine H. Uporaba vreci-

ce za prikupljanje praSine propisana je za-
konom.

Napomena

Uredaj je prikladan kao industrijski usisa-

vac za usisavanje suhe, negorive praSine.

1. Odaberite usisni priklju¢ak ovisno o ma-
terijalu (vidi poglavlje Odabir usisnog
prikljucka).

2. Ovisno o odabranom usisnom prikljuc-
ku, umetnite vreéicu za zbrinjavanje ot-
pada ili sigurnosnu filtarsku vrecicu (vidi
poglavlje Umetanje vrecice za zbrinja-
vanje otpada / sigurnosne filtarske vreci-
ce).

Promjena s mokrog na suho usisavanje

PAZNJA

Promjena s mokrog na suho usisavanje

Opasnost od oStecenja filtra

Pri suhom filtarskom elementu ne usisavaj-

te suhu prasinu, jer to moZe zacepiti filtar te

ga uciniti neupotrebljivim.

1. Mokri filtar prije uporabe za suho usisa-
vanje ostavite da se dobro osusi ili ga
zamijenite suhim filtrom.

2. Po potrebi promijenite filtar.

Umetanje vrecice za zbrinjavanje otpada
| sigurnosne filtarske vrecice

1. Osigurajte uredaj pozicijskim (ruénim)
ko¢nicama.

Slika C

2. Povucite rucicu prema gore.
Spremnik za priljavstinu se otkljucava i
spusta.

Slika D

3. lzvucite spremnik za prljavstinu za ruci-
cu iz uredaja.

Umetanje vrecice za zbrinjavanje otpada

Slika E

4. Vredicu za zbrinjavanje otpada umetnite
u spremnik za prljavstinu i pazljivo na-
slonite na stijenku spremnika i na dno
spremnika.

5. Rub vrecice za zbrinjavanje otpada na-
vucite prema van preko ruba spremnika
za prljavstinu.

Umetanje sigurnosne filtarske vrecice

Slika F

6. Nataknite sigurnosnu filtarsku vrecicu.

Slika G

7. Rub sigurnosne filtarske vreéice navuci-
te prema van preko ruba spremnika za
prijavstinu.

&N UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje pri aktiviranju za-

pora spremnika za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tijekom aktiviranja zapora ni u kojem slu-

Caju ne stavljajte ruke izmedu spremnika za

prijavstinu i prstena filtra ili u blizinu meha-

nike za podizanje.

Aktivirajte zapor spremnika za prijavstinu

pritiskanjem rucice s obje ruke.

8. Umetnite spremnik za prijavstinu i bloki-
rajte zapor ru¢icom.

Mokro usisavanje
A OPASNOST
Opasnost od prasine skodljive za zdrav-
lje
Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-
Sine.
Kod mokrog usisavanja ne smiju se usisa-
vati nikakve praSine opasne za zdravije.
PAZNJA
Opasnost od osteé¢enja zbog prelijeva-
nja spremnika za prljavstinu
Spremnik za prijavstinu kod prihvacanja
velikih koli¢ina tekucine moze se napuniti u
roku od nekoliko sekundi i preliti.
Stalno kontrolirajte napunjenost spremnika.
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1. Prije mokrog usisavanja uklonite vrecicu
za zbrinjavanje otpada ili sigurnosnu fil-
tarsku vrecéicu (vidi poglavlje Uklanjanje
vrecice za zbrinjavanje otpada / sigurno-
sne filtarske vrecice).

Uklanjanje vreéice za zbrinjavanje
otpada / sigurnosne filtarske vrecice

1. Osigurajte uredaj pozicijskim (ruénim)
kocnicama.

2. Po potrebi uklonite usisno crijevo.

3. Zatvorite usisno crijevo na spremniku za
prijavstinu (vidi poglavlje Zatvaranje usi-
snog prikljucka).

Slika C

4. Povucite ru€icu prema gore.

Spremnik za priljavstinu se otkljucava i
spusta.

Slika D

5. lzvucite spremnik za prljavstinu za rudi-
cu iz uredaja.

Uklanjanje vrecice za zbrinjavanje otpa-

da

Slika H

6. Navucite vrecicu za zbrinjavanje otpada
prema gore.

7. Vrecicu za zbrinjavanje otpada ¢Evrsto
zatvorite kabelskom vezicom.

8. lzvadite vrecicu za zbrinjavanje otpada.

9. Vrecicu za zbrinjavanje otpada zbrinite u
skladu sa zakonskim odredbama.

Uklanjanje sigurnosne filtarske vrecice

Slika |

10.Navucite sigurnosnu filtarsku vrecicu
prema gore.

Slika J

11.l1zvucite zastitnu foliju.

12.Zatvorite sigurnosnu filtarsku vrecicu
samoljepivom spojnicom.

13.1zvucite sigurnosnu filtarsku vrecicu pre-
ma natrag.

Slika K

14.0tvor usisnog prikljucka sigurnosne fil-
tarske vrecice &vrsto zatvorite poklop-
cem.

Slika L

15.Sigurnosnu filtarsku vrecicu évrsto za-
tvorite pricvr§éenom kabelskom vezi-
com.

16.Uklonite sigurnosnu filtarsku vrecicu iz
spremnika za prijavstinu.

17 .Unutra$niji dio spremnika za prljavstinu
ogistite vlaznom krpom.

18.Sigurnosnu filtarsku vrecicu zbrinite na
otpad u zatvorenoj vrecici koja ne propu-
Sta prasinu u skladu sa zakonskim
odredbama.

&N UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje pri aktiviranju za-

pora spremnika za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tijekom aktiviranja zapora ni u kojem slu-

Caju ne stavljajte ruke izmedu spremnika za

prijavstinu i prstena filtra ili u blizinu meha-

nike za podizanje.

Aktivirajte zapor spremnika za prijavstinu

pritiskanjem rucice s obje ruke.

19.Umetnite spremnik za prijavstinu i bloki-
rajte zapor ru¢icom.

ZavrSavanje mokrog usisavanja

&N UPOZORENJE

Nestruc¢no zbrinjavanje otpadne vode

Oneciscenje okolisa

PridrZzavajte se lokalnih propisa o obradi ot-

padnih voda.

1. Osusite filtar.

2. Spremnik za prljavstinu ocistite vlaznom
krpom i osusite ga.

Uklju€ivanje uredaja

1. Utaknite strujni utika€ u uti€nicu.
2. Ukljutite uredaj na sklopkama uredaja

za usisnu turbinu.
Napomena
Usisne turbine ukljuCujte i iskljucujte uvijek
Jjednu za drugom. Sve usisne turbine mora-
Ju biti ukljucene kako bi manometar isprav-
no funkcionirao za prac¢enje minimalnog
volumnog protoka.
3. ZapocCnite postupak usisavanja.

Ocitavanje minimalnog volumnog
protoka
Na prednjoj strani uredaja ugraden je ma-
nometar koji prikazuje usisni podtlak u ure-
daju. Ako se postigne maksimalni podtlak
(vidi tablicu), potrebno je ocistiti glavni filtar
(vidi poglavije Ciséenje glavnog filtra). Ova
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vrijednost ovisi 0 snazi uredaja i upotrije-
bljenom usisnom crijevu. Ako se podtlak ni-
je zna€ajno smanijio iSéenjem, potrebno je
zamijeniti filtar (vidi poglavlje Zamjena
glavnog filtra).

PAZNJA

Prekoracenje maksimalnog podtlaka
Gubitak snage usisavanja

Ako je prekoratena navedena vrijednost,
brzina zraka smanjuje se na ispod 20 m/s.
Ocistite ili zamijenite filtar.

Nazivna Sirina usi- |Maksimalni podtlak
snog crijeva

DN40 15,70 kPa
(157 mbara)

DN50 14,40 kPa
(144 mbara)

DN70 10,00 kPa

(100 mbara)

Ciséenje glavnog filtra

Ako se na manometru prikazuje maksimal-
ni podtlak (vidi poglavlje OCcitavanje mini-
malnog volumnog protoka), potrebno je
odistiti glavni filtar.
1. Iskljuéite uredaj.
2. Pomaknite polugu za ¢iscenje filtra na-

prijed i natrag najmanje 5 puta.

Iskljucivanje uredaja
1. Iskljucite uredaj na sklopkama uredaja
za usisnu turbinu.
2. lzvucite strujni utika€ iz utiCnice.

Nakon svakog rada

Praznjenje spremnika za prljavstinu

Ulazni otvor ili usisno crijevo je zatvoreno.

1. Ukljucite uredaj na sklopkama uredaja
za usisnu turbinu.

2. Ogistite glavni filtar (vidi poglavije Ci-
Séenje glavnog filtra).

3. IskljuCite uredaj na sklopkama uredaja
za usisnu turbinu.

4. Osigurajte uredaj pozicijskim (ru¢nim)
ko€nicama.

Slika C

5. Povucite rucicu prema gore.
Spremnik za priljavstinu se otkljucava i
spusta.

Slika D

6. lzvucite spremnik za prljavstinu za ruci-
cu iz uredaja.

7. Ispraznite spremnik za prljavstinu. U tu
svrhu eventualno uklonite vrecicu za
zbrinjavanje otpada / sigurnosnu filtar-
sku vrecicu (vidi Uklanjanje vrecice za
zbrinjavanje otpada / sigurnosne filtar-
ske vrecice).

Napomena

Spremnik za prijavstinu mozZe se za ru¢ku

pricvrscivati na dizalicu. Maksimalni dodat-

ni teret pri transportu dizalicom iznosi

50 kg.

AN OPREZ

Prekoracenje dopustene ukupne tezZine

Opasnost od ozljeda i oStecenja

Obratite paZnju na ukupnu tezZinu spremni-

ka za prljavstinu kada ga transportirate di-

zalicom.

Nemojte preopteretiti spremnik.

PridrZzavajte se lokalnih propisa za prijevoz

dizalicama.

&N UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje pri aktiviranju za-

pora spremnika za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tijekom aktiviranja zapora ni u kojem slu-

Caju ne stavljajte ruke izmedu spremnika za

prijavstinu i prstena filtra ili u blizinu meha-

nike za podizanje.

Aktivirajte zapor spremnika za prijavstinu

pritiskanjem rucice s obje ruke.

8. Umetnite spremnik za prljavstinu i bloki-
rajte zapor rucicom.

Ciséenje uredaja

&N UPOZORENJE

Nestrucno zbrinjavanje otpadne vode

Oneciséenje okolisa

Pridrzavajte se lokalnih propisa o obradi ot-

padnih voda.

1. Ocistite uredaj iznutra i izvana usisava-
njem i obriSite ga viaznom krpom.
Tijekom usisavanja uredaja potrebno je
upotrebljavati usisavac jednake ili bolje
klasifikacije.

2. Po potrebi isperite pribor (nije sadrzan u
opsegu isporuke) vodom i osusite ga.
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Cuvanje uredaja
1. Namotajte strujni kabel oko drzaca ka-
bela.
2. Odlozite uredaj u suhu prostoriju i zasti-
tite ga od neovlastenog koristenja.

AN OPREZ

Nepridrzavanje tezine

Opasnost od ozljeda i oStecenja

Pri transportu uzmite u obzir teZinu uredaja.

1. Za transport bez praSine zatvorite oba
usisna priklju¢ka (vidi poglavlje Zatvara-
nje usisnog prikljucka).

. Otpustite pozicijske (ru¢ne) kocnice i
gurnite uredaj pomocu potisne rucice.

. Za utovar drzite uredaj na postolju i na
potisnoj ruéici.

. Pritransportu u vozilima uredaj osiguraj-
te od klizanja i prevrtanja.

Skladistenje
&N OPREZ
Nepridrzavanje tezine
Opasnost od ozljeda i oStecenja
Pri skladiStenju uzmite u obzir teZinu ureda-
ja.
1. Skladistite uredaj samo u zatvorenim
prostorijama.

Njega i odrzavanje
A OPASNOST
Nenamjerno pokrenut uredaj, dodir dije-
lova koji provode struju
Opasnost od ozljede, strujni udar
Prije radova na uredaju iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikac.
A OPASNOST
Opasnost od prasine skodljive za zdrav-
lje
Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-
Sine.
Prilikom radova odrzavanja (npr. Zamjene
filtra) nosite masku za zastitu di$nih putova
P2 ili vece vrijednosti i odjecu za jednokrat-
nu uporabu.

N

w

N

A OPASNOST

Neispravna filtracija

Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-

Sine.

Ucinkovitost filtracije uredaja moZe se ispi-

tati testiranjem kao $to je specificirano u

normi EN 60 335-2-69 22.AA.201.2. Ovo

se ispitivanje mora provoditi najmanje jed-

nom godis$nje ili ceSce ako je tako definira-

no u nacionalnim zahtjevima.

Ako je rezultat negativan, ponovite test s

novim filtrom.

&N UPOZORENJE

Opasnost od praSine Skodljive za zdrav-

lje

Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-

Sine.

Besprijekorna sigurnosno-tehnicka funkcija

sigurnosnih uredaja, npr. nepropusnost

uredaja, oStecenje filtra, funkcija kontrolnih

uredaja mora se za prevenciju opasnosti,

najmanje jednom godisnje provjeriti od

strane proizvodaca ili obu¢ene osobe.

PAZNJA

Sredstva za njegu koja sadrze silikon

MoZe doci do nagrizanja umjetnog materi-

Jala.

Za ¢iscenje nemojte upotrebljavati sredstva

za njegu koja sadrze silikon.

Strojevi za uklanjanje prasine su sigurnosni

uredaji za sprje¢avanje ili uklanjanje opa-

snosti u smislu BGV A1.

e Radi odrzavanja od strane korisnika ure-
daj se mora rastaviti, o€istiti i odrzavati,
u mjeri u kojoj je to provedivo, bez da pri-
tom dode do opasnosti za osoblje za
odrzavanje i druge osobe. Prikladne
mjere opreza uklju€uju uklanjanje otrova
prije rastavljanja; poduzmite mjere pre-
dostroznosti za filtrirano nuzno odzradi-
vanje na mjestu rastavljanja uredaja,
CiS¢enje povrsine za odrzavanje i odgo-
varajucu zastitu osoblja.
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e \anjski dio uredaja treba dekontaminira-
ti postupkom usisavanja i ocistiti brisa-
njem ili obraditi brtvilom, prije nego se
uredaj iznese iz opasnog podrucja. Kod
iznoSenja iz opasnog podrucja svi dijelo-
vi uredaja moraju se smatrati onecisce-
nima. Moraju se poduzeti odgovarajuce
mjere za sprijeCavanje Sirenja prasine.

e Tijekom provodenja radova odrzavanja i
popravaka svi oneciSéeni predmeti, koji
se nisu mogli ocistiti na zadovoljavajuci
nacin, moraju se baciti. Takvi se pred-
meti moraju zbrinuti u nepropusnim vre-
¢icama u skladu s vazecim odredbama
za uklanjanje takvog otpada.

e Tijekom transporta i odrzavanja uredaja
usisni se nastavak mora zatvoriti zapor-
nim ¢epovima.

1. Imajte na umu da jednostavne radove
odrzavanja i njege mozete izvesti sami.

2. Povr8inu uredaja i unutarnju stranu
spremnika redovito Cistite vlaznom kr-
pom.

Radovi provjere i odrzavanja
Redovitu provjeru uredaja provodite u skla-
du s odnosnim nacionalnim propisima za-
konodavca za sprje€avanje nezgoda.
Radove odrzavanja mora provoditi stru¢na
osoba u redovitim razdobljima u skladu s
podacima proizvodaca, a pritom se treba
pridrzavati postojecih odredaba i sigurno-
snih zahtjeva. Radove na elektricnom su-
stavu smije izvoditi samo elektri¢ar. Sa
svim pitanjima obratite se podruznici tvrtke
KARCHER.

Zamjena glavnog filtra
A OPASNOST
Opasnost od prasine skodljive za zdrav-
lje
Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-
Sine.
Nakupljena prasina mora se transportirati u
spremnicima koji ne propustaju prasinu.
Presipavanje nije dopusteno. Samo odgo-
varajuce Skolovane osobe mogu odlagati
spremnik pra$ine na otpad.

AN UPOZORENJE

Opasnost od prasine skodljive za zdrav-
lje

Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-
Sine.

Nemoajte Koristiti element glavnog filtra na-
kon $to ga izvadite iz uredaja.

Fiksno ugradene filtre smiju mijenjati samo
struéne osobe na prikladnim mjestima, npr.
u takozvanim stanicama za dekontaminaci-

. Iskljucite uredaj.

. lzvucite strujni utika¢ iz uti¢nice.

. Oftkljucajte i skinite usisnu glavu.

. Oftkljucajte i skinite meduprsten.

. lzvadite kontaminirani zvjezdasti filtar.

. Kontaminirani zvjezdasti filtar stavite u
vrec¢icu odmah nakon uklanjanja i évrsto
zatvorite vrecicu.

7. Kontaminirani zvjezdastifiltar zbrinite na
otpad u skladu sa zakonskim zahtjevi-
ma.

8. Uklonite prljav&tinu na strani Cistog zra-
ka.

9. Ispitajte je li brtveni prsten ostecen.

10.Umetnite novi zvjezdasti filtar:

a Novi zvjezdasti filtar navucite preko
tresaca za CiS¢enje filtra na medupr-
stenu tako da elementi za tresenje bu-
du usmjereni u sredinu vredica filtra.

b Postavite meduprsten sa zvjezdastim
filtrom i tresaCem za CiS¢enje filtra na
prsten filtra.

¢ Aktivirajte zapor meduprstena.

11.Postavite i pri¢vrstite usisnu glavu.

Zamijena filtra H

1. Osigurajte uredaj pozicijskim (ru¢nim)
ko&nicama.

2. Iskljucite uredaj na sklopkama uredaja.

3. lzvucite strujni utika€ iz uticnice.

Slika M

4. Otkljucajte i podignite usisnu glavu.

5. Otpustite podtla¢no crijevo na usisnoj
glavi i uklonite usisnu glavu.

6. Okrenite Sesterokutni vijak odgovaraju-
¢im alatom suprotno smjeru kazaljke na
satu.
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7. Uklonite brtve i kontaminirani filtar H s
usisne glave.

8. Kontaminirani filtar H stavite u vrecicu
odmah nakon uklanjanja i Evrsto zatvori-
te vrecicu.

9. Kontaminirani filtar H zbrinite na otpad u
skladu sa zakonskim zahtjevima.

10.Uklonite prljavstinu na strani Cistog zra-
ka.

11.Umetnite novi filtar H obrnutim redoslije-
dom. Provjerite jesu li brtve i podtlacno
crijevo pravilno postavljeni.

12.Nanesite odgovarajuce sredstvo (npr.
Loctite 243) na navoj Sesterokutnog vij-
ka protiv nenamjernog otpustanja.

13.Pricvrstite Sesterokutni vijak u smjeru
kazaljke na satu.

14.Postavite i pricvrstite usisnu glavu.

Zamjena vrecice za zbrinjavanje
otpada

1. Osigurajte uredaj pozicijskim (ruénim)
kocnicama.

Slika C

2. Povucite ru€icu prema gore.
Spremnik za prljavstinu se otkljuava i
spusta.

Slika D

3. lzvucite spremnik za prljavstinu za rudi-
cu iz uredaja.

Slika H

4. Navucite vrecicu za zbrinjavanje otpada
prema gore.

5. Vrecicu za zbrinjavanje otpada ¢vrsto
zatvorite kabelskom vezicom.

6. Izvadite vrecicu za zbrinjavanje otpada.

7. Vrecicu za zbrinjavanje otpada zbrinite u
skladu sa zakonskim odredbama.

Slika E

8. Umetnite novu vrecicu za zbrinjavanje
otpada i paZzljivo naslonite na stijenku
spremnika i na dno spremnika.

9. Rub vrecice za zbrinjavanje otpada na-
vucite prema van preko ruba spremnika
za prljavstinu.

AN UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje pri aktiviranju za-

pora spremnika za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tijekom aktiviranja zapora ni u kojem slu-

Caju ne stavljajte ruke izmedu spremnika za

prijavstinu i prstena filtra ili u blizinu meha-

nike za podizanje.

Aktivirajte zapor spremnika za prijavstinu

pritiskanjem rucice s obje ruke.

10.Umetnite spremnik za prljavstinu i bloki-
rajte zapor rucicom.

Zamjena sigurnosne filtarske
vrecice

A OPASNOST

Opasnost od prasine skodljive za zdrav-

lje

Oboljenja disnih putova zbog udisanja pra-

Sine.

Nakupljena prasina mora se transportirati u

spremnicima koji ne propustaju prasSinu.

Presipavanje nije dopusteno. Samo odgo-

varajuce skolovane osobe mogu odlagati

spremnik prasine na otpad.

1. Osigurajte uredaj pozicijskim (ruénim)
ko€nicama.

2. Uklonite usisno crijevo.

3. Zatvorite usisno crijevo na spremniku za
prljavstinu (vidi poglavlje Zatvaranje usi-
snog prikljucka).

Slika C

4. Povucite ru€icu prema gore.

Spremnik za prljavstinu se otklju¢ava i
spusta.

Slika D

5. lzvucite spremnik za prljavstinu za rudi-
cu iz uredaja.

Slika |

6. Navucite sigurnosnu filtarsku vrecicu
prema gore.

Slika J

7. lzvucite zastitnu foliju.

8. Zatvorite sigurnosnu filtarsku vrecicu sa-
moljepivom spojnicom.
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9. lzvucite sigurnosnu filtarsku vrecicu pre-
ma natrag.

Slika K

10.0tvor usisnog priklju¢ka sigurnosne fil-
tarske vrecice Cvrsto zatvorite poklop-
cem.

Slika L

11.Sigurnosnu filtarsku vrecicu &vrsto za-
tvorite pri€vrs¢enom kabelskom vezi-
com.

12.Uklonite sigurnosnu filtarsku vrecéicu iz
spremnika za prljavstinu.

13.Unutra$nji dio spremnika za prijavstinu
ocistite vlaznom krpom.

14.Sigurnosnu filtarsku vrecicu zbrinite na
otpad u zatvorenoj vrecici koja ne propu-
Sta praSinu u skladu sa zakonskim
odredbama.

Slika F

15.Nataknite novu sigurnosnu filtarsku vre-
éicu.

Slika G

16.Rub sigurnosne filtarske vrecice navuci-
te prema van preko ruba spremnika za
prljavstinu.

AN UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje pri aktiviranju za-

pora spremnika za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tijekom aktiviranja zapora ni u kojem slu-

Caju ne stavljajte ruke izmedu spremnika za

prijavstinu i prstena filtra ili u blizinu meha-

nike za podizanje.

Aktivirajte zapor spremnika za prijavstinu

pritiskanjem rucice s obje ruke.

17.Umetnite spremnik za prijavstinu i bloki-
rajte zapor rucicom.

Pomo¢ u slu€aju smetnji
A OPASNOST
Sluéajno pokretanje uredaja / strujni
udar
Slucajno pokretanje usisnog motora moze
prouzrociti ozljede. Napon na elektricnim
dijelovima moze prouzroditi strujni udar.
Prije svih radova na uredaju iskljucite ure-
daj i izvucite strujni utikac iz uti¢nice.
Sve provjere i radove na elektricnim dijelo-
vima treba provesti strucnjak.

Napomena

Ako se pojavi smetnja, uredaj se mora od-

mah iskljuciti. Smetnju treba ukloniti prije

ponovnog pustanja u rad.

Ako se smetnja ne mozZe ukloniti, uredaj

mora ispitati servisna sluzba.

Usisna turbina ne radi

1. Provjerite uti€nicu i osigura¢ napajanja
strujom.

2. Provjerite mrezni kabel i strujni utika¢
uredaja.

3. Ukljucite uredaj.

Usisna snaga se smanjuje

1. Zatvorite otvoreni usisni priklju¢ak (vidi
poglavlje Zatvaranje usisnog prikljuc-
ka).

2. Uklonite zaCepljenja iz usisne mlaznice,
usisne cijevi ili usisnog crijeva.

3. Zamijenite napunjenu vrecicu za zbrinja-
vanje otpada (vidi poglavlje Zamjena
vreCice za zbrinjavanje otpada).

4. Zamijenite napunjenu sigurnosnu filtar-
sku vrecicu (vidi poglavlje Zamjena si-
gurnosne filtarske vrecice).

5. Provijerite jesu li usisna glava i spremnik
za prijavstinu ispravno postavljeni.

6. Odistite glavni filtar (vidi poglavije Ci-
Séenje glavnog filtra).

7. Provijerite i po potrebi ispravite dosjed fil-
tra.

8. Zamijenite glavni filtar (vidi poglavlje Za-
mjena glavnog filtra).

IzlaZzenje praSine pri usisavanju

1. Provjerite i po potrebi ispravite dosjed fil-
tra.

2. Otistite glavni filtar (vidi poglavije Ci-
Sc¢enje glavnog filtra).

3. Zamijenite glavni filtar (vidi poglavlje Za-
mjena glavnog filtra).

Zbrinjavanje
Uredaj se na kraju svog vijeka trajanja mo-
ra zbrinuti u skladu sa zakonskim odredba-

ma.
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U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje
je izdala nadlezna organizacija za distribu-
ciju. Moguce kvarove na Vasem uredaju
popravljamo besplatno unutar jamstvenog
roka ako je uzrok materijalna pogreska ili
pogreska u proizvodnji. U slu€aju koji pod-
lijeZe jamstvu obratite se s potvrdom o pla-
¢anju Vasem prodavacu ili sljedecoj
ovlastenoj lokaciji servisne sluzbe.

(vidi adresu na poledini)

Tehni€ki podaci

Elektricni prikljuc¢ak

Napon elektricne mreze V 220-
240
Faza ~ 1
Frekvencija elektricne Hz 50-60
mreze
Nazivna snaga w 3150
Maksimalna snaga w 3600
Vrsta zastite IPX4

Klasa zastite I*
Maksimalna dopustena  Q 0.195+
impedancija mreze j0.122
Dimenzije i tezine

Tipi¢na tezina pri radu kg 78
Duljina x Sirina x visina mm 1020 x

680 x
1670

Uginkovita povrdina glav- m? 2
nog filtra

Uginkovita povr3ina filtraH m®> 3,5
Okolni uvjeti

Temperatura skladiStenja °C

-10-40

Podaci o snazi uredaja

Zapremnina spremnika | 60

Vakuum (s ventilom za kPa 20,4
ogranicenje tlaka)

Maksimalni volumni protok m3h 440
s usisnim crijevom DN70,
D=3m

Maksimalni volumni protok m3h 365
s usisnim crijevom DNS50,
D=3m

Maksimalni volumni protok m3h 270
s usisnim crijevom DN40,
D=3m

Maksimalni volumni protok m3h 415
s usisnim crijevom DN70,
D=5m

Maksimalni volumniprotok m3h 305
s usisnim crijevom DN50,
D=5m

Maksimalni volumni protok mdh 225
s usisnim crijevom DN40,

D=5m
Priklju¢ak za usisno crije- NA-
\¢) ZIVNI
PRO-
MJER
DN70
Nazivna Sirina usisnog cri- DN40/
jeva 50/70
Kataloski broj glavnog fil- 9.990-
tra 292.0
Kataloski broj H-filtra 9.993-
006.0

Vrijednosti utvrdene prema EN 60335-2-
69

Vrijednost vibracije Saka- m/s? <25
ruka
Nesigurnost K m/s? 0,2

Razina zvucnog tlaka Lyy dB(A) 79

Nesigurnost Ky dB(A) 2
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Mrezni kabel

Tip HO7R
N-F
3G1,5
mm?
6.650-
035.0

Duljina kabla m 10

Kataloski broj dijelova

* s elementima rasporeda klase zastite Il
Pridrzavamo pravo na tehni¢ke izmjene.

EU izjava o sukladnosti

Ovime izjavljujemo da je dolje oznaceni
stroj na temelju svoje koncepcije i konstruk-
cije kao i izvedbe koju mi stavljamo u pro-
met sukladan odgovaraju¢im temeljnim
sigurnosnim i zdravstvenim zahtjevima EU
direktiva. U slu€aju izmjene stroja koja nije
dogovorena s hama ova izjava gubi svoju
valjanost.

Proizvod: Usisiva¢ za suho usisavanje
Proizvod: Usisiva¢ za mokro i suho usisa-
vanje

Tip: 9.989-xxx

Relevantne EU direktive

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2014/30/EU

2011/65/EU

Primijenjene uskladene norme
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Primijenjene nacionalne norme

Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomo-
éenju rukovodstva.

Mo

direktor
M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Telefaks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 01.11.21.

OpsSte napomene.........cccceeeeeecvveeeeenn,
Sigurnosne napomene...........cccocueee.
Namenska upotreba.........ccccccceevieenne
Zastita zivotne sredine .......................
Pribor i rezervni delovi.......................
Obim iSpOruke .........coccueeeeeiiciiieeeeens
Opis uredaja.......cccceeeveeeenceeeieee e
Simboli na uredaju ..........ccceeeeiennennn.
Pustanje u pogon .........cccceveeeiiieenne

Transport........ccooovccccciieeeee e
Skladistenje........ccccoeviiiiiii
Nega i odrzavanje .........cccccoecueerennnns
Pomo¢ u slucaju smetnji
Odlaganje u otpad.........ccceeevreeeennnnn.
GaranCija.......cccoocueeeeniieene e
TehniCki podaci.........ccccccuvvvevvrveereenenen.
EU izjava o uskladenosti

Opste napomene
A Procitajte ovo originalno
L_l uputstvo pre prve upotrebe
vasSeg uredaja, postupajte u skladu sa njim

i saCuvajte ga za kasniju upotrebu ili

buduce vlasnike.

e Pre prvog pustanja u rad obavezno
procitajte sigurnosne napomene br.
5.956-249.0.

e Ukoliko se ne pridrzavate uputstva za
rad i sigurnosnih napomena, mogu
nastati oStecenja na uredaju i opasnosti
za korisnika i druge osobe.

e U slu€aju Stete nastale prilikom
transporta odmah obavestite trgovca.

Sigurnosne napomene

Stepeni opasnosti
A OPASNOST
e Napomena o neposrednoj opasnosti koja
preti i koja moze dovesti do teskih
telesnih povreda ili smrti.
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&N UPOZORENJE
o Napomena o mogucoj opasnoj situaciji,
koja moZe dovesti do teSkih telesnih
povreda ili smrti.
&N OPREZ
e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji,
koja moZze dovesti do lakih telesnih
povreda.
PAZNJA
e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji,
koja moze dovesti do materijalnih
ostecenja.
Opste sigurnosne napomene
A OPASNOST e Uredaj i supstance, za
koje treba da se koristi, ukljuéujuci
postupak bezbednog uklanjanja usisanog
materijala, sme da koristi samo obuceno
osoblje. ® Ako se izduvni vazduh vraca
nazad u prostoriju, onda u prostoriji mora
da postoji dovoljna stopa izmene vazduha
L. Za uvaZavanje potrebnih granicnih
vrednosti, povratno vodeni zapreminski
protok sme da iznosi maksimalno 50%
zapremine sveZeg vazduha (prostorni
volumen Vg x stopa izmene vazduha Ly).
Bez posebne mere ventilacije vredi
sledece: Lyy=1h"". e Ovaj uredaj sadrzi
prasinu koja je opasna po zdravije.
Postupak praznjenja i odrzavanja,
ukljuéujudi uklanjanje vrecice za
sakupljanje pra8ine, sme da izvodi samo
struc¢no osoblje, koje nosi odgovarajucu
zastitnu opremu. e Uredaj nemojte da
koristite bez potpunog sistema za filtraciju.
e UvaZite primenljive sigurnosne odredbe
koje se odnose na materijale koje je
potrebno tretirati.
AN UPOZORENJE e Uredaj ne sme da se
koristi niti skladisti na otvorenom u vlaznim
uslovima. e Za bezbedan polozaj uredaja,
aktivirajte ru¢nu koc¢nicu na upraviljackom
tockicu. Uredaj moZe nekontrolisano da se

pokrene ukoliko je ru¢na kocnica otvorena.

AN OPREZ e U slu¢aju duzih prekida u
radu i nakon upotrebe, uredaj iskljucite na
prekidacu uredaja i izvucite strujni utikac.

Postupanje u slu¢aju nuzde
A OPASNOST
Rizik od povrede i oSteé¢enja u slucaju
kratkog spoja ili drugih elektricnih
smetnji
Rizik od strujnog udara, rizik od opekotina
Iskljucite uredaj i izvucite strujni utikac.
Ponasanje u sluéaju probijanja filtera /
curenja:
1. Odmah iskljucite ureda;j.

Uredaj ne sme da se koristi.

2. Zamenite filter.

Namenska upotreba

Uredaj je namenjen za:

e Mokro i hemijsko CiScenje podova i
zidova

e Usisavanje suvih, nezapaljivih, opasnih
nataloZenih pra$ina; Klasa prasine H
prema EN 60335-2-69

e Industrijska upotreba, npr. u oblastima
skladistenja i proizvodnje

Svaka drugadija upotreba smatra se

nenamenskom.

Uredaj ne sme da prenosi pomocu krana.

Uredaj nije pogodan za priklju€ivanje na

masinu koja pravi praSinu.

Zastita zivotne sredine

&y Ambalaza moze da se reciklira.
6o Pakovanja odlozite u otpad na
ekoloski nacin.
Elektricni i elektronski uredaji sadrze
dragocene materijale koji se mogu
™= reciklirati, a desto i sastavne delove
kao Sto su baterije, akumulatori ili ulje koji,
u slu¢aju pogresnog rukovanja ili
pogresnog odlaganja u otpad mogu da
predstavljaju potencijalnu opasnost za
zdravlje ljudi i Zivotnu sredinu. Medutim, ovi
sastavni delovi su neophodni za pravilan
rad uredaja. Uredaji oznaCeni ovim
simbolom ne smeju da se odlazu u ku¢ni
otpad.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete
pronaci na: www.kaercher.com/REACH
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Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne
rezervne delove, jer oni garantuju
bezbedan i nesmetan rad uredaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima
mozete pronaéi na www.kaercher.com u
oblasti servisa.

Imajte u vidu:

e Pribor nije ukljuéen u obim isporuke.
Pribor mora biti poru¢en odvojeno u
zavisnosti od aplikacije.

Besprekorno funkcionisanje uredaja se
obezbeduje samo preko propisanih
nominalnih Sirina usisnog creva
(pogledajte poglavlje Tehnicki podaci).
Rezervni delovi i dodatna oprema
dostupni su kod vaseg dilera ili u vasoj
KARCHER filijali.

Obim isporuke

Prilikom otpakivanja proverite da li je
sadrzaj potpun. U slu€aju osteéenja
prilikom transporta, obavestite vaseg
distributera.

Opis uredaja

Slike, pogledajte stranu sa grafikonima
Slika A

( Lucna rucka posude za prljavstinu
(2 Zaptivni Cep posude za prljavstinu
(® Zaptivni ¢ep na prstenu filtera

® Prsten filtera

(6 Poluga za Cidcenje filtera

(® Manometar

(@ Prekidac uredaja, usisna turbina
Zaptivni prsten

(@ Filter

Tresac za CiS¢enje filtera

@ Mrezni kabl

12 Kuka za kabl

@ Rucka za nosenje

Usisna glava

@@ Natpisna plocica

Blokada usisne glave

@i? Meduprsten

Drza¢ kabla

Potisna rucka

Posuda za prljavstinu

@) Upravljacki tockic¢i sa parkirnom
koc€nicom

@2 Drzac usisne cevi

@3 Blokada meduprstena

@9 Drzac podnog nastavka

@9 Usisni nastavak na prstenu filtera

@9 Usisni nastavak na posudi za prljavstinu
@7 Vozno postolje

Simboli na uredaju

Uredaj je pogodan za usisavanje fine
prasine do kategorije prasine H.
UPOZORENJE: Ovaj uredaj sadrzi prasinu
koja je opasna po zdravlje. Praznjenje i
odrZavanije, uklju€ujuéi uklanjanje kese za
prasinu, mogu da vrSe samo nadlezna lica
koja nose odgovarajucu li¢nu zastitnu
opremu. Ne ukljuCujte se dok se ne instalira
kompletan sistem filtera i dok se ne proveri
funkcija kontrole zapreminskog protoka.
Napomena

Ako je potrebno, skinuti nalepnicu na
odgovarajucem nacionalnom jeziku sa
ploce sa nalepnicama i nalepiti je na uredaj
preko nemackog teksta.

Na nalepnici su navedene vrednosti za
maks. podpritisak u odnosu na koriséeni
poprec€ni presek usisnog creva. Aktuelna
vrednost mozZe da se ocita na manometru.
Za vrednosti koje vaze za ovaj uredaj
pogledajte poglavlje Ocitavanje najmanjeg
zapreminskog protoka. Ako se vrednost ne
ispuni, filter mora da se ocisti (vidi poglavlje
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Ciséenje glavnog filtera) ili zameni (vidi
poglavlje Zamena glavnog filtera). Razliciti
poprecni preseci usisnog creva omogucuju
prilagodenje razli¢itim priklju&nim
popre¢nim presecima delova pribora.

Vreéica za odlaganje otpada
(Br. porudz. 9.989-606.0)

p=mm Sigurnosna filterska vrecica
(Br. porudz. 6.904-420.0)

pey Glavni filter
uw (Katalo$ki br. 9.990-292.0)

H14 filter
(Kataloski br. 9.993-006.0)

Pustanje u pogon

&N UPOZORENJE

Opasnost usled prasine opasne po

zdravlje

Obolenja disajnih puteva usled udisanja

praSine.

Nemoajte usisavati bez filterskog elementa,

jer ¢e, u protivnom, doci do ugroZzavanja

zdravija usled povecanog izbacivanja fine
prasine.

PAZNJA

Nedostaje element filtera

Ostecenje usisnog motora

Nemojte usisavati bez elementa filtera.

1. Uredaj postavite u radni polozaj.

2. Uredaj osigurajte ru¢nom ko€nicom.

3. Pobrinuti se da usisna glava bude
pravilno postavljena.

4. Prikljucite usisno crevo (nije uklju¢eno u
obim isporuke) u izabrani usisni
priklju¢ak (pogledajte poglavlje /zbor
usisnog creva).

5. Cvrsto zatvorite drugi usisni nastavak
zaptivnim epom (pogledajte poglavlje
Prikljucivanje usisnog prikljucka).

6. Proverite nivo napunjenosti u posudi za
prljavstinu (pogledajte poglavlje
Provera nivoa napunjenosti posudu za
prijavstinu).

7. Event. ispraznite posudu za prljavstinu
(vidi poglavlje Praznjenje posude za
prijavstinu).

=

8. Pre suvog usisavanja, u zavisnosti od
aplikacije, ubacite kesu za odlaganje ili
kesu sa sigurnosnim filterom (pogledajte
poglavlje Suvo usisavanje)

9. Na usisno crevo postaviti pribor koji
zelite (nije u obimu isporuke).

Izbor usisnog creva
U zavisnosti u primene, usisno crevo moze
da se utakne u 2 razli€ita usisna nastavka.
e Usisni nastavak na prstenu filtera
— Suvo usisavanje sa kesom za
odlaganje: Grube prasSine,
kratkoro¢ne velike koli¢ine usisnog
materijala
Vrecica za odlaganje otpada nije
uklju€ena u obim isporuke i mozZe se
poruciti dodatno, kataloski broj 9.989-
606,0 (5 komada).
— Mokro usisavanje
e Usisni nastavak na posudi za prljavstinu
— Suvo usisavanje sa sigurnosnom filter
kesom: Fina pra$ina, neprekidno
velike koli€ine usisnog materijala
Uredaj je opremljen sigurnosnom filter
kesom sa zaptivnim poklopcem, br.
narudzbine. 6.904-420.0 (5 komada).
— Mokro usisavanje

Dva usisna creva ne
smeju istovremeno
biti povezana sa
usisivacem. Usisni
nastavak mora biti
¢vrsto zatvoren
zaptivnim ¢epom.
Prilikom upotrebe
vrecice za
odlaganje otpada,
donji usisni
nastavak mora da
bude hermeticki
zatvoren.

Prilikom upotrebe

¢ sigurnosne filter
kese, gornji usisni
nastavak mora da
bude hermeticki
zatvoren.
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Prikljuc¢ivanje usisnog priklju¢ka
AN UPOZORENJE
Opasnost od povreda
Ostecenje koZe, pluca ili o¢iju zbog fine
praSine
Nakon uklanjanja usisnog creva usisni
priklju¢ak mora da se zatvori pomocu
zaptivnog cepa.
Slika B
1. Umetnite usisno crevo precizno u
prikljuéak za usisavanje.
2. Zaptivni Cep ugurajte do kraja.

Provera nivoa napunjenosti posudu
za prljavstinu

Ako je posuda za prljavstinu napunjena do

donje ivice usisnog nastavka na posudi za

prljavstinu, mora biti ispraznjena. Uredaj se

ne iskljuce automatski kada se prekoraci

maksimalni nivo napunjenosti.

1. Redovno proveravaijte nivo napunjenosti

u posudi za prljavstinu.

_______Rad
&N UPOZORENJE

Opasnost usled prasine opasne po
zdravlje

Obolenja disajnih puteva usled udisanja
praSine.

Nemoajte usisavati bez oba filterska
elementa, jer ¢e, u protivnom, do¢i do
ugroZavanja zdravlja usled povec¢anog
izbacivanja fine prasine.

PAZNJA

Opasnost zbog prodora sitne prasine
Opasnost od ostecenja usisnog motora.
Prilikom usisavanja nikada nemojte da
uklanjate glavni filterski element.

Suvo usisavanje
AN UPOZORENJE
Povecana emisija prasine zbog
nepravilnog rukovanja usisnim
nastavcima
Oboljenja disajnih puteva usled udisanja
prasine, nepravilan rad uredaja
Ne prikljucujte 2 usisna creva na uredaj
istovremeno. Usisni nastavak mora biti
cvrsto zatvoren zaptivnim ¢epom.

Kesicu za odlaganje obavezno Koristite
samo zajedno sa gornjim usisnim
nastavkom, jer ¢e u suprotnom biti usisana
naviSe tokom procesa usisavanja.
Prilikom upotrebe vrecice za odlaganje
otpada, donji usisni nastavak mora da bude
hermeticki zatvoren.

Prilikom upotrebe sigurnosne filter kese,

donji usisni nastavak mora da bude

hermeticki zatvoren.

Napomena

Pomocu ovog uredaja mogu da se

usisavaju sve vrste prasSine do kategorije

prasine H. Upotreba vrecice za sakupljanje
prasine je zakonski propisana.

Napomena

Uredaj je pogodan kao industrijski usisiva¢

za usisavanje suvih, nezapaljivih pra$ina.

1. U zavisnosti od usisnog materijala,
izaberite usisni priklju¢ak (pogledajte
poglavlje Izbor usisnog creva).

2. U zavisnosti od izabranog usisnog
prikljuka, ubacite kesu za odlaganje ili
sigurnosnu filter kesu (pogledajte
poglavlje Umetanje kese za odlaganje /
sigurnosne filterske vrecice).

Prebacivanje sa mokrog na suvo
usisavanje

PAZNJA

Promena iz mokrog u suvo usisavanje

Opasnost od ostecenja filtera

Ako je filterski element mokar, nemojte

usisavati suvu praSinu, jer to moZe zacepiti

filter i uciniti ga neupotrebljivim.

1. Mokar filter ostaviti da se dobro osusi
pre koriS¢enja za suvo usisavanje ili ga
zameniti suvim filterom.

2. Po potrebi, zameniti filter.

Umetanje kese za odlaganje /
sigurnosne filterske vrecice
1. Uredaj osigurajte ru¢nom ko¢nicom.
Slika C
2. Luénu rucicu povucite prema gore.
Posuda za prljavstinu se otklju¢ava i
spusta.
Slika D
3. lzvucite posudu za prljavstinu za li€nu
rucicu iz uredaja.
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Postavljanje kesice za uklanjanje

prasSine

Slika E

4. Vrecicu za uklanjanje praSine postavite
u posudu i paZljivo stavite na zid i pod
posude.

5. lvicu vrec¢ice za uklanjanje navucite
preko ivice posude za prljavstinu prema
van.

Umetanje sigurnosne filter kese

Slika F

6. Postavite sigurnosnu filtersku vrecicu.

Slika G

7. lvicu sigurnosne filterske vrecice
navucite preko ivice posude za
prljavstinu prema van.

AN UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje prilikom

zaklju¢avanja posude za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tokom zaklju¢avanja nikako nemojte drzati

ruke izmedu posude za prijavstinu i

filterskog prstena niti ih stavijati u blizini

mehanizma za podizanje.

Zakljuéajte posudu sa prijavstinom obema

rukama pritiskom na lu¢nu drsku.

8. Postavite posudu sa prljavstinom i
zakljucajte je luénom rucicom.

Mokro usisavanje

A OPASNOST

Opasnost usled prasine opasne po

zdravlje

Obolenja disajnih puteva usled udisanja

prasine.

Prilikom mokrog usiavanja ne sme da se

usisava praSina koja je opasna po zdravije.

PAZNJA

Opasnost od ostecenja usled prelivanja

posude za prljavstinu

Posuda za prijavstinu moze da se napuni u

roku od svega nekoliko sekundi prilikom

prihvatanja velikih kolicina tecnosti, pri

¢emu moZe da dode do prelivanja.

Stalno kontrolisati napunjenost.

1. Uklonite kesu za odlaganje ili
sigurnosnu filter kesu pre mokrog
usisavanja (pogledajte poglavlje

Uklanjanje kese za odlaganje /
sigurnosne filterske vrecice).

Uklanjanje kese za odlaganje /
sigurnosne filterske vrecice

1. Uredaj osigurajte ru¢nom ko¢nicom.

2. Po potrebi, uklonite usisno crevo.

3. Zatvorite usisni priklju¢ak na posudi za
prljavétinu (pogledajte poglavlje
Prikljucivanje usisnog prikljucka).

Slika C

4. Lucnu rucicu povucite prema gore.
Posuda za prljavstinu se otklju¢ava i
spusta.

Slika D

5. lzvucite posudu za prljavstinu za licnu
rucicu iz uredaja.

Uklanjanje vrecice za odlaganje otpada

Slika H

6. Nataknite vrecicu za odlaganje otpada.

7. Vrecicu za odlaganje otpada &vrsto
zatvorite pomocu vezica za kablove.

8. Izvadite vrecicu za odlaganje otpada.

9. Vrecicu za odlaganje otpada odloziti u

otpad u skladu sa zakonskim
odredbama.

Uklanjanje sigurnosne filterske vreéice

Slika |

10.Navucite sigurnosnu filtersku vrecicu.

Slika J

11.Skinite zastitnu foliju.

12.Zatvorite sigurnosnu filtersku vrecicu
samolepljivim zatvaraem.

13.Izvucite sigurnosnu filtersku vrecicu
prema nazad.

Slika K

14.Cvrsto zatvorite otvor za usisni
priklju¢ak sigurnosne filter vrecice
poklopcem.

Slika L

15.Cvrsto zatvorite sigurnosnu filtersku
vrec¢icu pomocu postavljene kablovske
vezice.

16.Uklonite sigurnosnu filtersku vrecicu iz
otvora za izbacivanje.

17.Posudu za prljavstinu iznutra o istite
vlaznom krpom.

18.Sigurnosnu filtersku vrecicu, zatvorenu
u kesi koja ne propusta prasSinu, odlozite
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u otpad u skladu sa zakonskim
odredbama.
AN UPOZORENJE
Nepravilno rukovanje prilikom
zakljucavanja posude za prljavstinu
Opasnost od prignjecenja
Tokom zaklju¢avanja nikako nemojte drzati
ruke izmedu posude za prijavstinu i
filterskog prstena niti ih stavijati u blizini
mehanizma za podizanje.
Zaklju€ajte posudu sa prijavstinom obema
rukama pritiskom na lu¢nu drsku.
19.Postavite posudu sa prljavstinom i
zakljucajte je lu€énom rucicom.

ZavrSetak mokrog usisavanja

&N UPOZORENJE

Nepropisno odlaganje otpadne vode

Zagadenje okoline

Obratiti paznju na lokalne propise za

tretman otpadne vode.

1. Osusite filter.

2. Posudu za prljavstinu ocistite i osuSite
pomocu vlazne krpe.

Uklju€ivanje uredaja

1. Strujni utika€ utaknite u uti€nicu.

2. Uredaj ukljugite na prekidacima uredaja

usisne turbine.

Napomena

Usisne turbine uvek ukljucivati i iskljucivati

jednu za drugom. Da bi mera¢ pritiska

ispravno pratio minimalan zapreminski
protok, sve usisne turbine moraju biti
uklju¢ene.

3. Pocnite sa postupkom usisivanja.
Ocitavanje najmanjeg
zapreminskog protoka

Sa prednje strane uredaja je ugraden

manometar, koji prikazuje usisni

podpritisak unutar uredaja. Ako se dostigne
maksimalni negativan pritisak (pogledajte
tabelu) glavni filter mora biti ociS¢en

(pogledajte poglavije Ciséenje glavnog

filtera). Ova vrednost zavisi od performansi

uredaja i usisnog creva koje se koristi. Ako
se negativan pritisak €iS¢enjem ne smaniji
znacajno, filter mora biti zamenjen

(pogledajte poglavlje Zamena glavnog
filtera).

PAZNJA

Prekoracenje maksimalnog negativnog
pritiska

Gubitak usisavanja

Ako je navedena vrednost prekoracena,
brzina vazduha pada ispod 20 m/s. Ocistite
ili zamenite filter.

Nominalna Sirina |Maksimalni
usisnog creva podpritisak
DN40 15,70 kPa
(157 mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)

Ciséenje glavnog filtera

Ako je maksimalni vakuum prikazan na
meracu pritiska (pogledajte poglavlje
Ocitavanje najmanjeg zapreminskog
protoka), glavni filter mora biti o€iSéen.
1. Iskljucite uredaj.

2. Polugu za C&iSéenje filtera pomerajte

napred-nazad najmanje 5 puta.

Isklju€ivanje uredaja
1. Uredaj iskljuCite na prekida¢ima uredaja
usisne turbine.
2. lzvuéi strujni utikac.

Nakon svakog rada
Praznjenje posude za prljavstinu

Zacepljen je ulazni otvor ili usisno crevo.

1. Uredaj ukljucite na prekidacima uredaja
usisne turbine.

2. Ocistite glavni filter (vidi poglavlje
Ciséenje glavnog filtera).

3. Uredajiskljucite na prekida¢ima uredaja
usisne turbine.

4. Uredaj osigurajte ru¢nom ko¢nicom.

Slika C

5. Luénu rucicu povucite prema gore.
Posuda za prljavstinu se otklju¢ava i
spusta.

Slika D

6. lzvucite posudu za prljavstinu za licnu
rucicu iz uredaja.
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7. Ispraznite posudu za prljavstinu. Da
biste to uradili, po potrebi uklonite kesu
za odlaganje / sigurnosnu filtersku
vreéicu (pogledajte Uklanjanje kese za

odlaganje / sigurnosne filterske vrecice).

Napomena

Ruc¢ka posude za prijavstinu moze da se

uhvati pomocu dizalice. Maksimalna

nosivost pri transportu pomocu dizalice

50 kg.

&N OPREZ

Prekoracenje dozvoljene ukupne tezine

Opasnost od povreda i o$tecenja

Obratite paZnju na ukupnu teZinu posude

za prijavstinu prilikom transporta pomocu

dizalice.

Nemojte prepunjavati rezervoar.

Obratite paznju na lokalne propise za

prenoSenje dizalicom.

AN UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje prilikom

zakljucavanja posude za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tokom zaklju¢avanja nikako nemojte drzati

ruke izmedu posude za prijavstinu i

filterskog prstena niti ih stavijati u blizini

mehanizma za podizanje.

ZakljuCajte posudu sa prijavstinom obema

rukama pritiskom na lu¢nu drsku.

8. Postavite posudu sa prljavstinom i
zakljucajte je lu€énom rucicom.

Ciséenje uredaja

&N UPOZORENJE

Nepropisno odlaganje otpadne vode

Zagadenje okoline

Obratiti paZnju na lokalne propise za

tretman otpadne vode.

1. Uredaj odistite unutra i spolja
usisavanjem i brisanjem pomocu vlazne
krpe.

Prilikom usisavanja uredaja treba
koristiti usisiva¢ sa istom ili boljom
klasifikacijom.

2. Po potrebi, pribor (nije u opsegu
isporuke) isperite vodom i ostavite da se
osusi.

Cuvanje uredaja
1. Mrezni kabl namotajte oko drzaca kabla.
2. Uredaj odlozite u suvu prostoriju i
zastitite ga od neovlascene upotrebe.

AN OPREZ

Zanemarivanje tezZine

Opasnost od povreda i o$tecenja

Prilikom transporta obratite paznju na

teZinu uredaja.

1. Zatvorite oba usisna prikljucka za
transport bez prasine (pogledajte
poglavlje Priklju¢ivanje usisnog
prikljucka).

. Otpustite parkirne koCnice i gurnite
uredaj koristeci potisnu ru¢ku.

. Da biste ucitali uredaj, drzite ga za
kuciste i potisnu rucku.

. Prilikom transporta u vozilima, uredaj
osigurati od klizanja i prevrtanja.

Skladistenje

AN OPREZ
Zanemarivanje teZine
Opasnost od povreda i o$tecenja
Prilikom skladi$tenja obratite paznju na
teZinu uredaja.
1. Uredaj skladistite samo u unutrasnjim

prostorima.

Nega i odrzavanje
A OPASNOST
Nenamerno pokrenut uredaj,
dodirivanje delova koji provode struju
Opasnost od povrede, strujni udar
Pre radova na uredaju, iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikac.
A OPASNOST
Opasnost usled prasine opasne po
zdravlje
Obolenja disajnih puteva usled udisanja
prasine.
Prilikom radova na odrZavanju (npr.
zamena filtera), nosite masku za zastitu
disajnih puteva P2 ili veci stepen i odecu za
Jjednokratnu upotrebu.

N

w

N
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A OPASNOST

Losa filtracija

Obolenja disajnih puteva usled udisanja

praSine.

Efikasnost filtracije uredaja moze da se

ispita postupkom testiranja, kao $to je

naznaceno u EN 60 335-2-69 22.AA.201.2.

Ovo ispitivanje mora da se sprovodi

najmanje jednom godisnje ili EeSce, ukoliko

Je to naznaceno u nacionalnim zahtevima.

Ako je rezultat testa negativan, ponovite

test sa novim filterom.

AN UPOZORENJE

Opasnost usled prasine opasne po

zdravlje

Obolenja disajnih puteva usled udisanja

prasine.

Na sigurnosnim uredajima za sprecavanje

opasnosti, proizvodac ili upuceno stru¢no

lice najmanje jednom godisnje mora da
ispita besprekornu bezbednosno-tehnicku
funkciju, npr. hermeti¢nost uredaja,
oStecenje filtera, funkcija kontrolnih
uredaja.

PAZNJA

Sredstva za negu koja sadrze silikon

MoZe doci do nagrizanja delova do

plastike.

Za ¢is¢enje nemojte da koristite proizvode

za negu koji sadrze silikon.

Masine za uklanjanje praSine su sigurnosni

uredaji za spre€avanije ili uklanjanje

opasnosti u smislu propisa BGV A1

(nemacki propisi o zastiti na radu).

e Da bi odrzavanje izvrsio korisnik, uredaj
mora da se rastavi, o€isti i odrzava ako
je toizvodljivo, bez izazivanja opasnosti
za osoblje zaduZeno za odrzavanje, te
za druge osobe. Odgovaraju¢e mere
opreza podrazumevaju dekontaminaciju
pre rastavljanja, preduzimanje mera
predostroznosti za lokalno filtersko
odusivanje, tamo gde se uredaj
rastavlja, ¢iS¢éenje povrsine za
odrZavanje i odgovarajucéu zastitu
osoblja.

e Spoljni deo uredaja treba da se
dekontaminiSe postupkom usisavanja i
prebrise krpom ili obradi zaptivnim

sredstvom pre odvodenja iz opasne
oblasti. Svi delovi uredaja moraju da se
smatraju zaprljanim ako se uzimaju iz
opasne oblasti. Moraju da se poduzmu
prikladne mere kako bi se sprecilo
Sirenje prasSine.

e Prilikom sprovodenja radova odrzavanja
i radova na servisiranju moraju da se
bace svi zaprljani predmeti koji ne mogu
zadovoljavajuce da se ociste. Takvi
predmeti u otpad moraju da se odloZe u
nepropusnim vre¢icama u skladu s
vazeéim odredbama za odlaganje
takvog otpada.

e Tokom transporta i odrzavanja uredaja,
usisni nastavci moraju biti zatvoreni
zaptivnim &epovima.

1. Imajte na umu da mozete sami da
obavljate jednostavne radove
odrzavanja i nege.

2. Povr8inu uredaja i unutrasnju stranu
rezervoara redovno Cistite vlaznom
krpom.

Kontrolni radovi i radovi na
odrzavanju

Redovno proveravati uredaj u skladu sa
odgovarajuc¢im drZzavnim propisima
zakonodavca u cilju spre€avanja nesreca.
Radove na odrzavanju mora da obavlja
stru€no lice u redovnim vremenskim
periodima u skladu sa podacima
proizvodaca, pri Cemu treba uvaziti
postojeée odredbe i bezbednosne zahteve.
Radove na elektri€noj instalaciji sme da
obavlja iskljucivo elektri¢ar. U slu€aju
pitanja obratite se u KARCHER poslovnicu.

Zamena glavnog filtera
A OPASNOST
Opasnost usled prasine opasne po
zdravlje
Obolenja disajnih puteva usled udisanja
praSine.
Nakupljena praSina se treba transportovati
u posudama koje ne propustaju prasinu.
Presipanje nije dozvoljeno. Odlaganje
posude za sakupljanje prasSine u otpad
smeju da vrSe samo upucena strucna lica.
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AN UPOZORENJE

Opasnost usled prasine opasne po

zdravlje

Obolenja disajnih puteva usled udisanja

praSine.

Nakon vadenja iz uredaja, viSe nemojte

koristiti glavni filterski element.

Zamenu fiksno ugradenih filtera sme da

vrSi samo struéno lice u odgovaraju¢im

podrucjima, npr. takozvanim stanicama za
dekontaminaciju.

. Iskljuite uredaj.

. lzvuéi strujni utikac.

. Odblokirajte i skinite usisnu glavu.

. Deblokirajte i skinite meduprsten.

. Uklonite kontaminirani zvezdasti filter.

. Odmah nakon uklanjanja sa uredaja,
kontaminirani zvezdasti filter stavite u
kesu i Evrsto zatvorite kesu.

7. Odlozite kontaminirani zvezdasti filter u

skladu sa zakonskim zahtevima.

8. Uklonite nakupljenu prljavstinu na strani

Cistog vazduha.

9. Proverite, da li ima o$teéenja na

zaptivhom prstenu.

10.Postavljanje novog zvezdastog filtera sa

naborima:

a Novi zvezdasti filter sa naborima
navuéi preko tresaca za CiScenje
filtera na meduprstenu tako da
elementi za treSenje budu centrirani
na sredini filterskih uSica.

b Postavite srednji prsten sa zvezdastim
filterom sa naborima i filter vibratorom
na prsten filtera.

¢ Zaklju€ajte meduprsten.

11.Postavite usisnu glavu i zakljucajte je.

Zamena H filtera
1. Uredaj osigurajte ru¢nom ko&nicom.
2. Iskljucite uredaj preko prekidaca
uredaja.
3. lzvuéi strujni utikac.
Slika M
4. Odblokirajte i podignite usisnu glavu.
5. Otpustite vakuumsko crevo na usisnoj
glavi i uklonite usisnu glavu.

OO WN -~

6. Odvrnite Sestougaoni zavrtanj u smeru
suprotnom od kazaljke na satu
odgovarajuc¢im alatom.

7. Uklonite zaptivke i kontaminirani H-filter
iz usisne glave.

8. Odmah nakon uklanjanja sa uredaja,
kontaminirani H-filter stavite u kesu i
Cvrsto zatvorite kesu.

9. Odlozite kontaminirani H-filter u skladu
sa zakonskim zahtevima.

10.Uklonite nakupljenu prljavstinu na strani
Cistog vazduha.

11.Novi H filter postavite obrnutim
redosledom. Pobrinite se da se zaptivke
i crevo za usisivac ispravno uklope.

12.Nanesite odgovarajuce sredstvo (npr.
Loctite 243) na navoj Sestougaonog
zavrtnja da sprecite nenamerno
otpustanje.

13.Pritegnite Sestougaoni zavrtanj u smeru
kazaljki na satu.

14 Postavite usisnu glavu i zaklju€ajte je.

Zamena kese za odlaganje

1. Uredaj osigurajte ru¢nom ko¢nicom.

Slika C

2. Lu€nu rudicu povucite prema gore.
Posuda za prljavstinu se otklju¢ava i
spusta.

Slika D

3. lzvucite posudu za prljavstinu za licnu
rucicu iz uredaja.

SlikaH

4. Nataknite vrecicu za odlaganje otpada.

5. Vrecicu za odlaganje otpada ¢vrsto
zatvorite pomocu vezica za kablove.

6. Izvadite vrec€icu za odlaganje otpada.

7. Vrecicu za odlaganje otpada odloziti u
otpad u skladu sa zakonskim
odredbama.

Slika E

8. Novu vrecicu za uklanjanje prasine
postavite u posudu i pazljivo stavite na
zid i pod posude.

9. lvicu vrecice za uklanjanje navucite
preko ivice posude za prljavstinu prema
van.
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AN UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje prilikom

zakljucavanja posude za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tokom zaklju¢avanja nikako nemojte drzati

ruke izmedu posude za prijavstinu i

filterskog prstena niti ih stavijati u blizini

mehanizma za podizanje.

Zakljuéajte posudu sa prijavstinom obema

rukama pritiskom na lu¢nu drsku.

10.Postavite posudu sa prljavstinom i
zakljucajte je luénom rucicom.

Zamena sigurnosne filterske
vrecice

A OPASNOST

Opasnost usled prasine opasne po

zdravlje

Obolenja disajnih puteva usled udisanja

praSine.

Nakupljena praSina se treba transportovati

u posudama koje ne propustaju prasinu.

Presipanje nije dozvoljeno. Odlaganje

posude za sakupljanje praSine u otpad

smeju da vrSe samo upucena strucna lica.

1. Uredaj osigurajte ru¢nom ko&nicom.

2. Uklonite usisno crevo.

3. Zatvorite usisni priklju¢ak na posudi za
prljavstinu (pogledajte poglavlje
Priklju¢ivanje usisnog prikljucka).

Slika C

4. Luénu rucicu povucite prema gore.
Posuda za prljavstinu se otkljuava i
spusta.

Slika D

5. lzvucite posudu za prljavstinu za li€nu
rucicu iz uredaja.

Slika |

6. Navucite sigurnosnu filtersku vrecicu.

Slika J

7. Skinite zastitnu foliju.

8. Zatvorite sigurnosnu filtersku vrecicu
samolepljivim zatvaratem.

9. lzvucite sigurnosnu filtersku vrecicu
prema nazad.

Slika K

10.Cvrsto zatvorite otvor za usisni
priklju€ak sigurnosne filter vrecice
poklopcem.

Slika L

11.Cvrsto zatvorite sigurnosnu filtersku
vrecicu pomocu postavljene kablovske
vezice.

12.Uklonite sigurnosnu filtersku vrecicu iz
otvora za izbacivanje.

13.Posudu za prljavstinu iznutra o istite
vlaznom krpom.

14.Sigurnosnu filtersku vrecicu, zatvorenu
u kesi koja ne propusta prasSinu, odlozite
u otpad u skladu sa zakonskim
odredbama.

Slika F

15.Postavite novu sigurnosnu filtersku
vrecicu.

Slika G

16.lvicu sigurnosne filterske vrecice
navucite preko ivice posude za
prljav&tinu prema van.

&N UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje prilikom

zakljuc¢avanja posude za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tokom zakljucavanja nikako nemojte drZati

ruke izmedu posude za prijavstinu i

filterskog prstena niti ih stavijati u blizini

mehanizma za podizanje.

Zaklju¢ajte posudu sa prijavstinom obema

rukama pritiskom na luénu drsku.

17 Postavite posudu sa prljavstinom i
zakljucajte je luénom rucicom.

Pomo¢ u sluéaju smetnji
A OPASNOST
Nenamerno pokretanje uredaja /
elektri¢ni udar
Nenamerno pokretanje usisnog motora
moZe da uzrokuje povrede. Napon na
elektricnim delovima moZe da uzrokuje
strujni udar.
Pre svih radova na uredaju, iskljuciti uredaj
i izvudi strujni utikac.
Sve provere i radove na elektricnim
delovima prepustite strucnjaku.
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Napomena Odlaganje u otpad

Ukoliko dode do pojave smetnje, uredaj Na kraju radnog veka, uredaj odloZite na
mora odmah da se iskljuci. Smetnja mora otpad u skladu sa zakonskim odredbama.
da se otkloni pre ponovnog pus$tanja u rad.

Ako smetnja ne moZe da se otkloni, uredaj

mora da se odnese na proveru u servisnu U svakoj zemlji vaze uslovi garancije koje je
sluzbu. izdala naSa nadlezna distributivha
Usisna turbina ne radi organizacija. Bilo kakve smetnje na uredaju
1. Proveriti utiénicu i osigura& napajanja otklanjamo besplatno u garantnom roku,
strujom. ukoliko je uzrok smetnje greSka u
2. Proverite mrezni kabl i strujni utikaé materijalu ili proizvodnji. U slu€aju koji
uredaja. podleze garanciji obratite se sa raGunom
3. Ukljugite uredaj. vasem distributeru ili narednoj ovlas¢enoj
Usisna snaga opada lokaciji servisne sluzbe.
1. Zatvorite nezaptiveni usisni prikljutak (Adresu vidi na poledini)
(pc?gledajtg p.oglavlje Prikljucivanje Tehnicki podaci
usisnog prikljucka).
2. Uklonite za&epljenje na usisnom Elektri¢ni prikljuak
nastavku, usisnoj cevi ili usisnom crevu. Napon elektricne mreze V 220-
3. Zamenite napunjenu vrecicu za 240
uklanjanje (vidi poglavlje Zamena kese Faza ~ 1
za odlqganje). . . Mrezna frekvencija Hz 50-60
4. Zamenite napunjenu sigurnosnu .
filtersku vredicu (vidi poglaviie Zamena ~ Nominalna snaga W 3150
sigurnosne filterske vreéice). Maksimalna snaga w 3600
5. Proverite da li se usisna glava i posuda Vrsta zastite IPX4
za prljavstinu pravilno uklapa. Klasa zastite |*
6. Ocistite glavni filter (vidi poglavije Maksimalno dozvoliena  Q 0.195+
Ciscenje glavnog filtera). mreZna impedanca j0.122
7. Proverite da li je filter fiksiran i . T~ AT
o Dimenzije i tezine
eventualno ga koriguijte. — =
8. Zamenite glavni filter (vidi poglavije Tipicna radna tezina kg 8
Zamena glavnog filtera). Duzina x Sirina x visina mm 1020 x
Isticanje prasine prilikom usisavanja 680 x
1. Proverite da li je filter fiksiran i 1670
eventualno ga korigujte. Efektivna povrsina m? 2
2. Ocistite glavni filter (vidi poglavlje glavnog filtera
Ciscenje glavnog filtera). Efektivna H povrsina m? 3,5
3. Zamenite glavni filter (vidi poglavlje filtera
Zamena glavnog filtera). Uslovi okruzenja
Temperatura skladistenja °C -10-40
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Podaci o snazi uredaja

Zapremina posude I 60

Vakuum (sa ventlomza kPa 20,4
ogranicenje pritiska)

Maks. zapreminski protok m3h 440
sa usisnim crevom DN70,
L=3m

Maks. zapreminski protok m3h 365
sa usisnim crevom DN50,
L=3m

Maks. zapreminski protok m3h 270
sa usisnim crevom DN40,
L=3m

Maks. zapreminski protok m3h 415
sa usisnim crevom DN70,
L=5m

Maks. zapreminski protok m3h 305
sa usisnim crevom DN50,
L=5m

Maks. zapreminski protok mdh 225
sa usisnim crevom DN40,

L=5m
Priklju¢ak usisnog creva NW
DN70
Nominalna Sirina usisnog DN40/
creva 50/70
Kataloski broj glavnog 9.990-
filtera 292.0
Kataloski broj H-filtera 9.993-
006.0

Utvrdene vrednosti prema EN 60335-2-
69

Vrednost vibracije na$acii m/s® <2,5
ruci

Nepouzdanost K m/s® 0,2

Nivo zvu€nog pritiska Lop  dB(A) 79

Nepouzdanost Kpa dB(A) 2

Mrezni kabl

Tip HO7R
N-F
3G1,5
mm?2

Kataloski broj dela 6.650-
035.0

Duzina kabla m 10

* sa elementima opreme iz klase zastite Il
Zadrzavamo pravo na tehnicke izmene.

EU izjava o uskladenosti

Ovim putem izjavljujemo da masina
oznacena u nastavku, na osnovu svoje
koncepcije i konstrukcije kao i u izvedbi
koju smo pustili u promet, odgovara
vazecim osnovnim zahtevima za
bezbednost i zdravlje iz EU direktiva. U
slu€aju izmena na masini bez nase
saglasnosti ova izjava prestaje da vaZi.
Proizvod: Usisiva¢ za suvo usisavanje
Proizvod: Usisiva€ za mokro i suvo
usisavanje

Tip: 9.989-xxx

Vazece direktive EU

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU

2011/65/EU

Primenjene harmonizovane norme
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Primenjene nacionalne norme
Potpisnici deluju u ime i sa punomodju
uprave kompanije.

M

Vodeci saradnik

M.Pfister

Karcher Industrijsko usisavanje GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Nemacka)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
\Waldstetten, 21/11/01
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Jeknapauusa 3a cbotBeTcTBUE Ha EC 298

A Mpean NbpBOTO M3NoON3BaHe
L_l Ha Bawwwusi ypen npoyeTeTe
HaCTOSALLOTO OPUIMHANHO PbKOBOACTBO 3a
ekcnnoartauus, AencTBanTe CbOTBETHO U
ro 3anasete 3a No-KbCcHa ynotpeba unm 3a
crneaBawmsa cOOCTBEHUK.

e [lpean NbpBOTO NyckaHe B
ekcnnoaraums HenpemeHHo npoyerete
ykasaHusiTa 3a 6esonacHoct Ne 5.956-
249.0.

e [pw npeHebpersaHe Ha pbKOBOACTBOTO
3a ekcnnoatauusi U Ha ykasaHudTa 3a
©e30nacHOCT MoraTt Aa Bb3HUKHAT
nospeau no ypeaa u onacHocTy 3a
0o6cnyxBaLLoTo NuLe 1 3a ApYry Xopa.

e [pw TpaHcnopTHu aedekTn He3abaBHO
MHOpMUpanTe TbproseLa.

YKka3aHusa 3a 6e3onacHocCT

CTeneHu Ha onacHoCT
A OMNACHOCT
e YkazaHue 3a HerocpedcmeeHa
ornacHocm, Kosimo mMoxe 0a dosede 0o
mexxKu mesiecHu nospedu unu 0o
CMBPM.

AN NMPEQYNPEXOEHUE

® YKkaszaHue 3a 8b3MOXHa ornacHa
cumyauusi, kosamo Mmoxe 0a dosede 0o
mexXKu mesiecHu rnoepedu unu 0o
cMBpm.

A& NMPEQMNA3INBOCT

® YKkaszaHue 3a 8b3MOXHa ornacHa
cumyauusi, kossmo moxe 0a dosede 0o
JIeKu mesiecHU rnospeou.

BHUMAHUE

e YkasaHue 3a 8b3MOXKHa oracHa
cumyauusi, kossmo moxe 0a dosede do
MamepuarnHu wemu.

O6wWwum yka3aHusi 3a 6e3onacHoCT
A OFIACHOCT e Ypedbm u
cybcmaHyuume, 3a Koumo mot mpsibea
Oa ce u3r10s138a, 8KIHYUMESHO CU2ypPHUS
MemoO0 3a omcmpaHsieaHemo Ha rnoemusi
Mamepuarn, mpsibea da ce uarnonisam
camo om obyyeH nepcoHari. ® AKo
ompabomeHusim eb30yx ce omeexada
obpamHo 8 rnomeweHUemo, mo 8
nomeweHuemo mpsibga da e Hanu4yHa
docmambyHa cmeneH 3a 0bMsiHa Ha
e8b30yxa L. 3a Oa ce crnaszsam
u3uckKkeaHume epaHu4yHU cmolHocmu,
spblawussm ce obpamHo obemeH nomok
mpsibea 0a 6b0e makcumarHo 50% om
0beMHUsI MTOMOK Ha yucm eb30yx (0beM Ha
rnomeuwjeHuemo Vg x cmerieH Ha 0bMsiHa
Ha eb30yx Lyy). bez ocobeHu MepKu 3a
eeHmunauyusi 8axu: LW=1/7'1. e To3u yped
cbOBbpKa ornaceH 30pagemo rnpax.
lMpoyecume Ha usnpassaHe u NoddpwbxKKa,
8K/THOHYUMEITHO OmcmpaHsi8aHemo Ha
pe3sepeoapa 3a cbbupaHe Ha npax Mozam
0a 6b0am u3sbpweaHuU camo om
crieyuanucmu, Hocewu CbomeemHo
3awumHo obopydsaHe. ® He usnonseatime
ypeda 6e3 uysnocmHama cucmema om
gunmpu. e Criasgalime rpunoxumume
pasnopedbu 3a bezonacHocm, KOumo ce
omHacsim 3a mpemupaHume Mamepuariu.
AN TNPEQYNPEXOEHUE e Ypedbm He
mpsibea da ce u3ron3ea unu CbxpaHsigaHe
Ha omKpumo 8 MOKpu ycriosusi. @ 3a
ghukcupaHo rionoxeHue Ha ypeda
3adelicmealime 3acmornopsisawjume
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criupayku Ha eodewama porika. lNpu
omeopeHa 3acmoriopsieauja criupadka
ypedbm Moxe Oa ce 3a08uXu
HEKOHMPOIIUPaHoO.

AN TPELOMNA3JTIUBOCT e [pu no-
MPOOBIMKUMENTHU NPEKbCBaHUsT Ha
ekcriioamayusima u cned ynompeba
usKroyeme ypeda om rpekbceayume Ha
ypeda u uzsademe MpeXoaus WErNcer.

MoBeaeHue npu asapumn

A OMNACHOCT
OnacHocm om HapaHsieaHe u nospeda
8 cslyqalli Ha KbCco cbeQUHeHue unu
dpyau eslekmpu4ecku nogpedu
OnacHocm om mokos yOap, ornacHocm om
u3zapsiHus
Uzknoueme ypeda u useademe wiericena.
NoBeaeHune B cnyyan Ha cyynBaHe Ha
duntbpalTeu:
1. U3kntoyeTe ypena HezabasHoO.
YpenbT He TpsibBa aa ce usnonassa
noeeve.
2. MNopmeHete cuntbpa.

Ynotpeba no
npeagHasHa4vYeHune
YpenbT e npeaHasHayeH 3a:
e MOKpO 1 Cyx0 NOYNCTBaHE Ha NOAOBU U
CTEHHU MOBBbPXHOCTU
e l13cmykBaHe Ha cyxu, He3ananumu,
OnacHW 3a 34paBeToO OTNOXEHU
npaxoBe; knac Ha 3anpatueHocT H
cbrnacHo EN 60335-2-69
e [lpomuiuneHa ynotpeba, Hanp. B
CKIagoBUTE 1 NPOU3BOACTBEHM 30HU
Bcska gpyra ynotpeba ce cuuTa 3a
HenpasunHa.
ToBapeHeTo C KpaH Ha ypeaa He e
paspeLueHo.
YpeaobT He e noaxoasLy 3a CBbp3BaHe C
MallMHa, reHepupaLla rnpax.

3awuTa Ha OKosfHaTa cpega

&y, OnakoBbYHWUTE MaTepuanu nognexar
&g Ha peuunknupaHe. Monsi, U3XBbprsinTe
OnakoBKUTE Mo CbobpaseH C oKonHarta
cpena HaumH.

Enektpuyecknte 1 enekTpoHHUTe

ypean cbabpXxar LleHHU maTtepuanu,

noanexalum Ha peLuknnpaHe, a Yecto
M CbCTaBHM YacTu, Hanp. Gatepuu,
aKkymynaTopHu 6atepuv nnm macrno, Kouto
npu HenpasuiHO 6opaBeHe unn
N3XBLPJIAHE MOoraTt aa npeacrasnaBart
noTeHumMarnHa onacHoOCT 3a YOBELLKOTO
3gpaBe M 3a okonHara cpega. 3a
npaBunHOTO hyHKLMOHMpPaHe Ha ypena
BCe Mak Te3n CbCTaBHWU YacTu ca
Heobxoaumu. O6o3Ha4YeHUTE C TO3U
CMMBON ypeau He Tpsbea aa ovaar
N3XBBbPJIAHU 3a€dHO C outoBute oTnagabun.

YKka3aHuA 3a cbCTaBHU BeljecTBa
(REACH)

AKTyanHa MHopMaLusi OTHOCHO CbCTaBHM
BeLLecTBa MOXeTe fja HamepuTe TyK:
www.kaercher.com/REACH

NMpuHagneXxHocTn n
pe3epBHUN HYacTun

Manonaeavite caMo opurnHanHm

akcecoapw 1 OpUrMHarnHu pe3epBHN YacTw,

No TO3M HaunH ocurypsiate 6ezonacHara u

6e3npobnemHa ekcnnoaraums Ha ypeaa.

MoxeTe aa HamepuTe nHdopmaums 3a

NPUHaANEXHOCTU N PEe3EePBHUN YacTu Ha

www.kaercher.com B pasgen Service.

Mons, o6bpHeTe BHUMaHWE:

e B oOxBaTa Ha gocTaBkaTa He ca
BKITIOMEHWN MPUHAANEXHOCTY.
MpuHapgnexHocTuTe TpsAbea aa 6vaat
nopbYaHn OTAENHO B 3aBUCUMOCT OT
NPUNOXEHNETO.

e [paBnnHOTO PyHKUMOHMPaHe Ha ypeaa
Ce rapaHT1pa camo 3a npegnucaHns
HOMWHAareH AnameTbp Ha CMyKaTenHust
Mapky4 (BW>X rmaBa TexHU4Yecku 0aHHU).

e Pe3epBHM YaCTN 1 NPUHAANEXHOCTY Lie
nonyunte ot Bawwwms Tbprosey nnun LB
BalueTo npeactaBuTencTBo Ha
KARCHER.

KomnnekT Ha gocTtaBKaTa

[Mpu paszonakoBaHe npoBepeTe
CcbabpXKaHWETO 3a usAnocT. B cnyyai Ha
TpaHCNopTHM AedeKTU, MONS,
MHopmMUupanTe Balumsa Tbproseu,.
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OnucaHue Ha ypeaa

BuxTe n3obpaxeHnaTa Ha cTpaHuuaTta ¢
rpacukn

®durypa A

() OpbxKa Ha pesepBoapa 3a oTnagbLm

() Tana 3a 3aTBapsiHe Ha pe3epBoapa 3a
oTnagbuu

(3 Tana 3a 3aTBapsiHe Ha (PUNTbLPHUA
nNpbCTEH

@ lMpbcTeH Ha dunTbpa
() IlocT 3a nouncteaHe Ha UNTbLPa
(® MaHomeTbp

(@ MNpekbesady Ha ypeaa BCMyKaTernHa
TypbuHa

YnnbTHUTENEH NPbCTEH
® duntbp

Tpbckad Ha omnTbpa

@ MpexoB 3axpaHBalL, kaben
(12 Kyka Ha kabena

@ OpbxKa 3a HoceHe
BcmykatenHa rmaea

@@ Tunosa Tabenka
Brokuposka Ha BcMykaTenHata rnasa
@ MexanHeH npbCcTeH
Jbpxay 3a kaben
Mnb3rawa ckoba
PesepBoap 3a otnagbum

@1 Bopgeluo koneno cbe 3acTonopsBsatla
cnupayka

62 Obpxay Ha BCcMykaTenHara Tpbba
€3 brnoknposka Ha MEeXONHHUS NPBLCTEH
@4 Obpxay Ha nogosara Aro3a

65 BcmykaTeneH HakpanHuk Ha
PUNTHLPHNA NPBCTEH

BcmykaTteneH HakpalHWK Ha
pe3epBoapa 3a oTnagbLm

@7 Xonosa yact

CumBonu BbLPXY ypeaa

YpenbT e NoAxoasly 3a U3CMYKBaHe Ha
npax Ao Knac Ha 3anpatiueHocT H.

NPEAYNPEXOEHUE: To3u ypen
CbAbpXa onacHW 3a 3apaBeTo NPaxoBe.
M3npasBaHeTo 1 nogapbkKaTa,
BKIMIOUYMTENHO OTCTPaHSIBAHETO Ha
TopbuykaTta 3a npax Tpsiba ga ce
M3BBbPLUBAT CAMO OT KOMMETEHTHM NnLa,
KOUTO HOCAT NOAXOASLLO JNINYHO 3aLUTHO
obopyasaHe. He BknoyBanTe, npean aa
6bae nHcTanupaHa usinocTHaTa cuctema ¢
dunTtpu n aa 6bae nposepeHa yHKUMSTA
3a KOHTPON Ha 06eMHMs NOTOK.

YkasaHue

lpu Heobxodumocm omneneme cmukepa
€ Hadnuc Ha CbOMEEMHUSsI HayUOHaeH
€3UK Om MPUSIOXKEHUS JTUCM CbC CMUKepu
U 20 3anerieme Hal0/8bpXy HEMCKUSI meKcm
Ha ypeda.

Ha ctukepa ca nocoyeHn CTOMHOCTUTE 3a
MaKC. BaKyyM BbB Bpb3ka C M3MOSI3BaHOTO
HanpeyYyHo ceveHne Ha CMyKaTenHusi
Mapky4. AKTyanHaTta CTOMHOCT MOXe Ja ce
pa3yeTe Ha MaHOMeTbpa. 3a BanmMaHuTe 3a
TO3M ypen CTOMHOCTU BX. [MaBa
OmyumaHe Ha MUHUMarsHusi obemeH
rnomok. AKO CTOMHOCTTa cragHe nop,
onpegeneHarta, GunTbpbT TPsbBa Aa
6bae nouncteH (B rmasa [loyucmeare
Ha OCHOBHUS ¢hunimbp) NN NOAMEHEH
(Bux rnaea 3amsHa Ha OCHOBHUS
¢unmop). PasnnyHuTe HanpeyHn cevyeHns
Ha CMyKaTenHusa MapKyd nossonsisart
apanTypaHe KbM pasfMyHMTE HanpeyvHu
CeYeHust Ha U3BoanTe Ha
NPUHaANeXHOCTUTE.

Topbuyka 3a oTnagbLm
(KatanoxeH Ne 9.989-606.0)

TopbOuUKa

O6esonacutenHa puntbpHa
(KatanoxeH Ne 6.904-420.0)
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pey OcHoBeH punTHLP
le (KatanoxeH Ne 9.990-292.0)

—1 PunTLp H14
@ (KatanoxeH Ne 9.993-006.0)

AN NMPEQYNPEXOEHUE

OnacHocm nopadu onaceH 3a

30pasemo npax

BabornsieaHusi Ha OuxamernHume Mbmuwa

rnopadu eduweaHe Ha rpax.

He usebpwealime uscmykeaHemo 6e3

unmpupauw, enemeHm, mbl Kamo 8

npomueeH ciiy4Yall 8b3HUK8a 0racHoOCm 3a

30pasemo nopadu u3srycKkaHemo Ha
2oremu Korudecmea ¢huH rpax.

BHUMAHUE

Jlunceaw, punmbpeH ennemeHm

lNospeda Ha cMykamenHusi Momop

He u3cmykeatime 6e3 punmbpeH

enemMeHm.

1. NpuBegeTe ypena B paboTHO
NonoxeHue.

2. Obe3onaceTe ypena cbC
3acTonopsisalmnTe Cnmpadku.

3. YBeperTe ce, 4Ye BCMyKaTenHara rnaea e
noctaBeHa NpaBuITHO.

4. BknioyeTe cMykaTenHUsa Mapkyd (He e
BKJTIOUEH B KOMMIEKTa Ha JocTaBkaTta) B
n3bpaHnsa 13BO4 3a BCMYKBaHe (BUX
rmaea M360p Ha u3800 3a 8CMyK8aHe).

5. BarBopeTe NNbTHO Apyrus
BCMyKaTeneH HakpanHuK CbC
3aTBapswara Tana (Bvx rmasa
BameapsiHe Ha u3eoda 3a 8CMyK8aHe).

6. JlonbnHUTENHO NPOBEPETE HMBOTO Ha
HanmbMBaHe Ha pe3epBoapa 3a
oTnagbum (BuX rmaea [lposepka Ha
HUBOMO Ha Harb/i8aHe Ha pe3epsoapa
3a omnadbyu).

7. Ako e HeobxoouMmo, nsnpasHeTe
pe3epBoapa 3a oTnagbLu (BUX rmasa
UsnpasHeme pesepsoapa 3a
omnadbyu).

8. lMpeam cyxo noyncTBaHe, B 3aBUCUMOCT
OT NPUNOXEHNETO, NOCTaBETE
xapTueHaTta Topbuyka 3a oTnagbuy Unu
obesonacutenHara unTbpHa

Topbuuka (Bux rmaea Cyxo
noyucmeaHe)

9. MocTaBeTe xenaHaTa NPUHALNEXHOCT
(He e BKMOYEHA B KOMMeKTa Ha
JocTaBKaTa) Ha CMyKaTeNHUs: MapKyu.

M360p Ha n3Bop 3a BCMyKBaHe
B 3aBucuMMOCT OT NpunoxeHneTo
CMyKaTeNnHUAT Mapkyd Moxe fa 6bae
BKITHOYEH B 2 pa3nu4HU BCMYyKaTEMHN
HakpanHuka.
e BcwmykaTeneH HakpalHuK Ha
PUNTBPHUS NPBCTEH
— Cyxo noyncTBaHe ¢ xapTneHa
TopOuyka 3a oTnagbuu: Mpyou
npaxoBe, KPaTKOCPOYHO rofnemMm
KOnu4yecTBa 3acMyKkaH martepuvan
Topbuykara 3a oTnagbum He e
BKIMOYEHa B KOMMJEKTa Ha JocTaBkarta
1 MOXe Aa ce nopbyva AOMbMHUTENHO,
katanoxeH Ne 9.989-606.0 (5 6pos).
— Mokpo nouncTBaHe
e BcmykaTeneH HakpamHuK Ha
pe3sepBoapa 3a oTnagbum
— Cyxo nouyncrteaHe ¢ obesonacuternHa
dunTbpHa Topbuyka: PUH npax,
NMOCTOSIHHO KONMUYECTBO 3acMyKaH
martepuvan
YpenwbT € obopyaBaH c obezonacuTenHa
dunTbpHa TopbUYKa CbC 3aTBapsLy ce
Kanak, katanoxeH Ne 6.904-420.0
(5 6pos).
— Mokpo nouncteaHe

Kbm
npaxocmykadkara
He TpsibBa Oa ce
cBbp3BaT
edHOBpPeMeHHO ABa
CMyKaTenHm
Mapky4a.
BcmykarenHnaT
HakpanHuk Tpsibea
fa ce 3aTBopu
NMBTHO CbC
3aTBapswara Tana.
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KoraTo ce nanonssa
& xapTueHaTa
Topbunyka 3a
oTnagbuu, 4ONHUAT
BCMyKaTerneH
HakpalHuK TpsibBa
[a e NnbTHO
3aTBOPEH.
Korato ce nanonssa
obesonacutenHa
duUnTHPHA
TopbuYKa, ropHUAT
BCMyKaTerneH
HaKpanHuK TpsibBa
0a e NNbTHO
3aTBOPEH.

3aTBapsiHe Ha u3BopAa 3a
BCMYyKBaHe
AN NMPEQYNPEXOEHUE
OnacHocm om HapaHsieaHe
YepexdaHe Ha koxama, 6enume dpobose
u o4ume nopadu ¢puH rpax
Cnied useaxk0aHe Ha CMyKamesiHUsi MapKyY
u3800bmM 3a 8cMykeaHe mpsibea Oa ce
3ameopu CbC 3ameapsu,ama marna.
®durypa B
1. MNocTtaBeTe 3aTBapsLLaTa Tana B u3soga
3a BCMYKBaHe.

2. BkapanTte 3atBapsiwara Tana gokpan.

lNMpoBepka Ha HABOTO HAa HaNbJIBaHe
Ha pe3epBoapa 3a oTnagbLu
Ako pe3epBoapbT 3a OTNaabLUM €
HaMmbAHEH 40 AonHKSA pbb Ha
BCMYKaTENHWNS HaKpalHKK Ha pe3epBoapa
3a oTnagbum, Ton Tpsbea Aa ce nsnpasHu.
YpeanbT He ce U3KMo4Ba aBTOMaTUYHO Mpu
npesyLLIaBaHe Ha MakCUMarHOTO HUBO Ha
HanbnBaHe.
1. MNpoBepsiBaniTe pegoBHO HMBOTO Ha
HanbIiBaHe Ha pe3epBoapa 3a
oTnagbuw.

AN NMPEQYNPEXOEHUE

OnacHocm nopadu onaceH 3a
30pasemo npax

3abornsigaHusi Ha duxamenHume Nbmuwa
rnopadu eduweaHe Ha rpax.

He usebpwealime uscmykeaHemo b6e3
dsama ¢hunmbpHU efiemeHma, mbl Kamo
8 MpomueeH criy4all 8b3HUK8a 0rlacHoOCm
3a 30pasemo rnopadu u3ryckaHemo Ha
2051emMu Konuyecmea buH npax.
BHUMAHUE

OnacHocm nopadu Haenu3aHe Ha ¢buH
npax

OnacHocm om riogpeda Ha CMyKamesHusi
momop.

lMpu uscmykeaHemo Hukoea He ceansatime
enasHus hunimbpeH efieMeHm.

Cyxo noymcrTBaHe
AN NMPEQYNPEXOQEHUE
lMoesuweHa emucusi Ha npax nopadu
HenpaesusiHo 6opaeeHe ¢
ecMyKameJsiHUMe HakpalHuyu
PecnupamopHu 3abornseaHusi nopadu
sduwieaHe Ha rpax, HeusrnpasHocm Ha
ypeda
He cebp3asalime edHoB8peMeHHO 2
CMyKamesiHU MapKy4ya KbM ypeoda.
BcmykamenHusim HakpalHuk mpsibea Oa
ce 3ameopu MNiTbMHO CbC 3ameapsujama
mana.
He 3abpassiiime da usnonssame
mop6uykama 3a omnadbyu camo 8
cbYemaHue C 20pHUSI 6CMyKamersneH
HakpalHUK, 8 MPomueeH cryYyal ms we
b6n0e 3acMmykaHa Ha2ope o epeme Ha
rpoueca Ha U3CMyKeaHe.
Koezamo usnon3same xapmueHama
mop6uyka 3a omnadbyu, oIHUSIM
8cMyKkamerieH HakpaliHuk mpsibea Oa e
MTLMHO 3amMeopeH.
Koeamo usnonseame obe3onacumenHama
¢unmbpHa mopbuyka, 20pHUSM
8cMykamerieH HakpaliHuk mpsibea da e
MTBMHO 3ameopeH.
YkasaHue
C mos3u yped mozam Oa ce uscMykeam
8cuyku sudoee rpax 00 Knac Ha
3anpaweHocm H. M3nonssaHemo Ha
mopb6uyka 3a cbbupaHe Ha rpaxa ce
rpernopbyYea Cba/1acHoO 3aKOHa.
YkasaHue
B kauecmeomo cu Ha npaxocMmykadka 3a
npomuwrneHa ynompeba ypedbm e
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no0xodsuw 3a UsCMyKe8aHe Ha CyxXu,

Hesananumu rnpaxose.

1. N3GepeTe n3Bog 3a BCMyKBaHe B
3aBMCUMOCT OT 3aCMyKaHusi matepuan
(BwxTe rmaBa M360p Ha u3800 3a
8CMyK8aHe).

2. B 3aBncuMoCT OT n3bpaHms n3eog 3a
BCMYyKBaHe nocraserte Topbuykata 3a
oTnagbum unu obesonacutenHara
unTbpHa Topbuyka (BUX rmasa
lMocmaesiHe Ha mopbuyka 3a omnadbyu
/ obe3zonacumernHama unmbpHa
mopbuuka).

MpeBKNOYBaHE OT MOKPO KbM CyXO
noyucTBaHe

BHUMAHUE

lpeeknro4eaHe om MOKPO Ha Cyxo

noyucmeaHe

Puck om nospeda Ha chunmnbpa

lpu Mokbp hunmbp He uscMmykealime cyx

npax, mbl Kamo mod nonenesa rno

gunmbpa u moxe Oa 20 Harpasu He200eH
3a ynompeba.

1. Mpean ynoTtpeba 3a cyxo noumcreaHe
ocTaBeTe MOKpUs hUNTbP Aa U3CbXHE
[obpe 1nu ro cMeHeTe CbC CyX.

2. MNpun HeobXxoaAMMOCT cMeHeTe hunTbpa.

MocTaBsiHe Ha Top6GuyKa 3a oTnagbLLUM /
obe3onacutenHata oMnTbpHa
TopbuuKa

1. Obes3onaceTe ypena cbC
3acTonopsiBalLuUTe CMpadku.

®durypa C

2. [pbnHeTe gpbxKaTa Harope.
Pe3epBoapbT 3a oTnagbum ce
nebnokupa n cnycka.

®wurypa D

3. NagbpnanTe 3a gpbxkata pesepsoapa
3a oTnagblm OT ypeaa.

MNocTaBsAiHe Ha Top6uyka 3a oTNnagbLUM

®durypa E

4. MNocTtaBeTe TopbuykaTa 3a oTNagbLM B
pesepBoapa 3a oTnagbuy u
BHMMATENMHO S HarmnaceTe KbM CTeHaTa u
OBHOTO Ha pesepBoapa.

5. 3akpenerte kpasi Ha Topbuykara 3a
oTnagbum HaBbH BbpPXy pbba Ha
pesepBoapa 3a oTnagbLy.

MocTaBsiHe Ha o6e3onacuTenHa

¢unTbpHa TOpOMUKa

®durypa F

6. MocTaBeTe obe3onacuTenHata
dunTbpHa TopbMUKa.

®durypa G

7. 3akpenerte kpasi Ha obe3onacuTenHaTa
dunTbpHa TOpbUYKa HaBbH BbPXY pbba
Ha pesepBoapa 3a oTnagbuu.

AN TNMPEQYNPEXOEHUE

HenpaeunHo 6opaseHe npu 6nokupaHe

Ha pe3epeoapa 3a omnadbyu

OnacHocm om npumuckaHe

o epeme Ha briokupaHemo 8 HUKaKkb8

criyyall He OpbXme pbueme cu Mexoy

pe3sepeoapa 3a omnadbyu U MpbCmMeHa Ha

gunmbpa, HUMO eu nocmasslme 8

6nu3ocm 0o noeduzawjama MexaHuka.

Brokupatime pesepsoapa 3a omnadbyu

rnocpedcmeom 3adelicmeaHe Ha

OpwXxKkama ¢ dee pbue.

8. MocTaBeTe pesepBoapa 3a oTnagbum 1
ro 6nokvpawTe ¢ ApbXKKaTa.

Mokpo nouuctBaHe

A OIACHOCT

OnacHocm nopadu onaceH 3a

30pasemo npax

3abornsieaHusi Ha OuxamesiHume nbmuuja

rnopadu eduweaHe Ha rpax.

lMpu Mokpo noyucmeaHe He mpsibsa Oa ce

u3cMyKeam onacHu 3a 30pasemo rpaxose.

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda nopadu

npenueaHe Ha pe3epeoapa 3a

omnadnyu

lNpu noemaHe Ha onemu Konuyecmea

mey4yHocm pesepeoapbm 3a omnadbyu

Moxe Oa ce Halb/IHU 3a HSKOJIKO CEeKyHOU

u Oa nipernee.

HenpexkbcHamo nposepsigalime HUSOMO

Ha HambJigaHe.

1. MNpean MOKpo NovMcTBaHe oTCTpaHeTe
TopbunykaTta 3a oTnagbLy Unu
o6GesonacutenHarta uNTbpHa
Topbuyka (Bx rmaBa Ceanieme
mopbuykama 3a omnadbyu /
obesonacumenHama unmbpHa
mopbuyka).
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CBaneTte Topbu4karta 3a oTnagbum /
obe3onacutenHata dounTbpHa
TopOuUKa

1. Obesonacete ypena cbC
3acTonopsBaLLUTE CNIPAYKU.

2. MNpwn HeobxoaMMOCT cBaneTe
CMyKaTenHMs MapKyu.

3. CBbpeTe n3Boga 3a BCMyKBaHE KbM
pesepBoapa 3a oTnagbuy (BUX rnasa
BameapsHe Ha u3go0a 3a 8CMyK8aHe).

®durypa C

4. [OpbnHeTe ApbxKaTa Harope.
PesepBoapbT 3a oTnagbum ce
nebnokupa n cnycka.

®durypa D

5. NsgbpnanTte 3a gpbxkata pesepsoapa
3a oTnagbum OT ypeaa.

OTcTpaHsABaHe Ha Topbuyka 3a

oTnagsbum

®durypa H

6. MoeanrHeTe TopbuykaTa 3a oTnagbLK.

7. 3atBopeTe NibTHO Topbuykara 3a
oTnagbuy ¢ kabenHaTa Bpb3kKa.

8. N3Bapete TopbunykaTa 3a oTnagbLUm.
9. UN3xebprieTe TopbuykaTa 3a cbbmpaHe
KaTo OTnagbK CbrMacHO 3aKOHOBUTE

pasnopenbu.

OTcTpaHsiBaHe Ha o6e3onacuTenHara

¢unTbpHa TOpOGMUKa

®wurypal l

10.MoegurHeTe obe3onacutenHarta
dunTbpHa Topbunyka.

®durypa J

11.01neneTe 3aWMTHOTO hoNnMO.

12.3aTBOpeTe obe3onacuTenHara
dunTbpHa Topbuyka cbe
camosarnensaliara ce Kkopaa.

13.U3Ternete Ha3sag obesonacutenHara
dunTbpHa TopbMUKa.

®durypa K

14.MNnbTHO 3aTBOpPETE OTBOPA Ha U3BOAA
3a BCMyKBaHe Ha obe3onacuTenHara
dunTbpHa Topburyka Cbe 3aTBapALLMA
ce Kanak.

durypa L

15.3atBopeTe NnbTHO obe3onacuTenHaTa
dunTbpHa TopOMYKa Cc noctaBeHaTa
kabenHa Bpb3Ka.

16.M3BageTe obesonacutenHarta
dunTbpHa Topbuyka oT pesepeoapa 3a
oTnagbLUy.

17.MNouncTteTe pesepBoapa 3a oTnagbLm C
BMaxkHa Kbpna.

18.N3xBbpneTe obe3onacuTtenHaTa
dunTbpHa TOpbUYKa B Henpomnyckaila
npax 3aTBopeHa Topba, KakTo e
onMcaHo B 3aKOHOBUTE pasnopenbu.

AN TNMPEQYNPEXOEHUE

HenpaeunHo 6opaseHe npu 6nokupaHe

Ha pe3epeoapa 3a omnadbyu

OnacHocm om npumuckaHe

o epeme Ha briokupaHemo 8 HUKaKkb8

criyyall He OpbXme pbueme cu Mexoy

pe3sepeoapa 3a omnadbyu U MpbCmMeHa Ha

gunmbpa, HUMO eu nocmasslme 8

6nu3ocm 0o noeduzawjama MexaHuka.

Brokupatime pesepsoapa 3a omnadbyu

rnocpedcmeom 3adelicmeaHe Ha

OpwXxKkama ¢ dee pbue.

19.MNocTaBeTe pesepBoapa 3a oTnagbLm 1
ro 6nokvpawTe ¢ ApbXKkKaTa.

CnupaHe Ha MOKpPOTO no4yucTtBaHe

AN NMPEQYNPEXOQEHUE

HenpaeusnHo u3xebprisiHe Ha omnadHu

eodu

BambpcsisaHe Ha okonHama cpeda

Cwbrrodasalime mecmHume nipednucaHusi

3a obpabomka Ha omnadHuU 800U.

1. MNoacyweTte duntbpa.

2. MouuncTeTe pe3epBoapa 3a oTnagbLy C
BMaXKHa Kbpna 1 ro nogcyLuere.

BknrouBaHe Ha ypeaa
1. BknoveTe mpexoBus Lwencen B
KOHTaKTa.
2. Bkno4eTe ypeaa oT NpekbcBavnTe Ha
BCMyKaTenHata TypbuHa.
YkazaHue
BuHazu ekmnrodsatime u usknrodealime
8cMykameriHume mypbuHu edHa cried
Opyea. 3a 0a Moxe MaHOMembpbmM Oa
crnedu npasusiHO MUHUMAaIHUsi obemeH
1OMOK, 8CUYKU 8CMyKamesiHU mypOuHu
mpsibea Oa 6bdam 6KIIHOYEHU.
3. 3ano4yHeTe npoueca Ha M3CMyKBaHe.
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OTyMTaHe Ha MUMHUMAaNHUA 06eMeH
noToK
Ha npegHata cTpaHa Ha ypeaia e MOHTUpaH
MaHOMETBP, KONTO NoKa3Ba Bakyyma Ha
3acmykBaHe BbTpe B ypeaa. lNpu
JOCTUraHe Ha MaKkcUMarnHus BakyyMm (BUX
Tabnuvuara), OCHOBHUAT uUNTHLP TpsbBa
Oa ce nouucTu (Buxx rnaea lloyucmeaHe Ha
OCHO8HUS hunimbp). Tasn CTOMHOCT
3aBMCU OT MOLLHOCTTa Ha ypeaa v ot
M3MON3BaHNsi CMyKaTeneH Mapkyy. Ako
BaKyyMbT He CE Hamanu 3Ha4nTerHoO Ypes
NoYnCTBAHETO, hMNTHPBLT TpsibBa Aa 6bae
NOAMEHEH (BWX rmaBa 3amsiHa Ha
OCHOB8HUS (hunImbp).
BHUMAHUE
lpesuwasaHe Ha MaKCuMaJlHUsl 8aKyyM
HamansieaHe Ha cunama Ha uscMyKeaHe
lpu npesuwasaHe Ha 3a0adeHama
cmoliHocm ckopocmma Ha 8b3dyxa crada
nod 20 m/s. MNMoyucmeme usnu nodmeHeme
unmsbpa.

HomuHaneH MakcumaneH

AvamMeTbp Ha BaKyyMm

BCMyKaTemnHus

MapKy4

DN40 15.70 kPa (157
mbar)

DN50 14.40 kPa (144
mbar)

DN70 10.00 kPa (100
mbar)

MouncTBaHe Ha OCHOBHUA PUNTHLP

AKO MaKkCUManHuaT Bakyym ce Nnokassa Ha

MaHomeTbpa (BuX rmasa OmyumaHe Ha

MUHUMasHUSI 06eMeH oMokK), OCHOBHUSIT

punTbp TpsbBa Aa ce NoYncTy.

1. UsknioyeTe ypeaa.

2. MNpemecTeTe NocTa Ha NOYNCTBAHETO Ha
dunTbpa MMHUMYM 5 MbTU Ha3ag u
Hanpeg.

UsknrouBaHe Ha ypeaa
1. U3knioyeTe ypeaa oT NpekbcBaynTe Ha
ypena BcMmykarenHa TypouHa.
2. N3BapgeTte wencena.

Cnep Bcsika ynoTpeba
U3npa3HeTe pe3epBoapa 3a oTnagbuu

BXxogHWAT OTBOP NN CMyKaTeNHUAT

MapKyy € 3aTBOPEH.

1. BknoyeTe ypena OT npekbcBaunTe Ha
BCMyKaTenHarta TypbuHa.

2. MouymncTeTe OCHOBHUSA OUNTBP (BUX
rmaBa [loyucmeaHe Ha OCHOBHUSI
¢unmsp).

3. N3knoyeTe ypena oT npekbcBaunTe Ha
ypena BcMykaTtenHa TypbuHa.

4. ObesonaceTe ypena cbC
3acTonopsBaLLUTE CNMPaAYKN.

®durypa C

5. [pbnHeTe gpbXKKaTa Harope.
PesepBoapbT 3a oTnagbLum ce
aebrnokupa u cnycka.

®durypa D

6. ViagbpnaniTte 3a gpbxKaTta pesepBoapa
3a oTnagbum OT ypeaa.

7. WanpasHeTe pe3epBoapa 3a oTnagbLy.
3a ga HanpaBuTe TOBa, aKko e
Heobxoaumo, oTcTpaHeTe TopbuykaTta
3a oTnagbuwn/obesonacutenHaTta
dunTbpHa Topbuuka (Bux Ceaneme
mop6uykama 3a omnadbuu /
obesonacumenHama unmbpHa
mopbuyka).

YkaszaHue

Pesepsoapbm 3a omnadbyu moxe Oa ce

rnoeduea ¢ KpaH, Kamo ce 3axsalia 3a

Opwxkama. MakcumanHusim u3ebHpedeH

rof1e3eH moeap rnpu mpaHcropmupaHe ¢

KpaH e 50 kg.

AN NMPEQMA3/IUBOCT

lpeeuwasaHe Ha donycmumomo o6ujo

measno

OnacHocm om HapaHsieaHusi U nospeou

lpu mpaHcrnopmupaHe ¢ KkpaH o6bpHeme

8HUMaHue Ha obwomo mearsno Ha
pesepsgoapa 3a omnadbyu.

He npemosapeatime pe3epegoapa.

Cwbnodasalime mecmHume nipednucaHusi

3a u3ronssaHe Ha KpaHose.
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AN TPEQYNPEXOEHUE
HenpaeunHo 6opaeseHe npu 61okupaHe
Ha pe3epeoapa 3a omnadbyu
OnacHocm om npumuckaHe
o epeme Ha 6r10KUpaHemo 8 HUKaKbe
cnyyal He OpbxXme pbueme cu Mexoy
pe3epsoapa 3a omnadbyu U MPbCMeHa Ha
unmobpa, HUMO eu rnocmasslime 8
6nusocm 0o nosduzaujama MexaHukKa.
EBnokupatime pesepsoapa 3a omnadbyu
nocpedcmeom 3adelicmeaHe Ha
Opwxxkama ¢ 0ee pbue.
8. MNocTaBeTe pe3epBoapa 3a oTNagbUY 1
ro 6nokupante c gpbxkKaTa.

MouyncrTBaHe Ha ypeaa

AN NMPEQYNPEXOEHUE

HenpaeusnHo u3xewbprisiHe Ha omnadHu

eodu

BambpcsisaHe Ha okonHama cpeda

Cnbntodasatime mecmHume rpeodnucaHusi

3a obpabomka Ha omnadHu 8o0u.

1. MoumncTeTe ypeaa oTBbTPE U OTBBH
nocpeacTBOM U3CMYKBaHe U U3TpUBaHe
C BraxHa Kbpna.

Mpu n3cmykBaHe Ha ypena Tpsibea aa ce
13Mos3Ba npaxocmykadka cbC cbLyaTta
unu no-gobpa knacudukauus.

2. lNpw HyXada usnnakHeTe
NpVHaaneXxHocTTa (He e BKIoYeHa B
KOMMIeKTa Ha JocTaBkaTta) ¢ Boga 1
nopcylieTe.

CbxpaHeHue Ha ypeaa
1. HaBwuiiTe mpexoBus 3axpaHBaly, kabern
OKOIO Abpxaya 3a kabena.
2. CbxpaHsaBanTe ypeaa B Cyxo
rnomeLLeHme 1 ro NOACUTypeTe cpeLLy
HeonpaBOMOLLIEHO Mon3BaHe.

TpaHcnopTupaHe

AN TPEOMNA3/INBOCT

HecbbnrodasaHe Ha mea2s0mo

OnacHocm om HapaHsigeaHUs1 u nospedu

lpu mpaHcrnopmupaHe cvbrnodasalime

meeaniomo Ha ypeoda.

1. 3a Ge3npallHo TpaHcnopTupaHe
3aTBOpeTE M ABaTa 13Boda 3a
BCMyKBaHe (BWX rmaBa 3ameapsiHe Ha
u3800a 3a 8CMyKeaHe).

N

. OcBobogete 3acTonopsaBalmTe
cnupadky n n3dbyTtante ypeaa Ha
nnbarawjara ckoba.

. 3a ToBapeHe 3axBaHeTe ypeaa 3a
X0[l0BaTa 4acT U 3a nibaraljara ckoba.

. Mpwu TpaHcnopTupaHe B NpeBO3HM
cpencTBa ocurypsisaiTe ypeaa cpely
13nnb3BaHe 1 npeobpbLuaHe.

AN TIPEQMNA3J/INBOCT

Hecw6nodasaHe Ha measomo

OnacHocm om HapaHsieaHusi u rnospedu

lNpu cbxpaHeHuemo 83ematime rnod

8HUMaHue measnomo Ha ypeda.

1. CbxpaHsaBawTe ypeaa camo BbB
BbTPELLHM NMOMELLEHMS.

A OINACHOCT

HenpednamepeHo cmapmupauw, ypeo,
KOHMakm c npoeexadawju Mok 4acmu
OnacHocm om HapaHsieaHe, moKoeg yoap
lpedu pabomu no ypeda 2o
usKrnr4yeatime.

U3dbpnalime wencena.

A OIACHOCT

OnacHocm nopadu onaceH 3a
30paeemo npax

3abonsisaHusi Ha OuxamenHume nbmuwia
rnopadu eduuieaHe Ha rpax.

lpu pabomu no noddpwxkama (Harp.
CMSsIHa Ha Qourimbp) Hoceme pecriupamop
P2 unu om no-8ucok knac, u obrnekrso 3a
e0HokpamHa yrnompeba.

A OIACHOCT

Jlowa cpunmpayusi

3abornsieaHusi Ha OuxamesiIHume nbmuuja
rnopadu eduweaHe Ha rpax.
EgpekmusHocmma Ha ¢hunmpupauwama
yHKYUsI Ha ypeda Moxe 0a ce nposepu
4ype3 mecmosusi Memod, Kakmo e ornucaH 8
EN 60 335-2-69 22.AA.201.2. Tasu
nposepka mpsibea 0a ce usebpwea Hau-
Marsiko 8e0HBX 200ULWHO UrU 0-4ecmo,
aKo moea e ycmaHOBeHO 8 HayUuOoHasHu
U3ucKeaHusl.

w

IN
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AKo pesynmambm om u3numeaHemo e
ompuyamerieH, mecmbm ce noemapsi ¢
Ho8 bunmsp.

AN TNMPEQYNPEXOEHUE

OnacHocm nopadu onaceH 3a

30paesemo npax

3abornsisaHusi Ha OuxamenHume nbmuuja

ropadu eduweaHe Ha rpax.

C uen npedomepamsieaHe Ha ornacHocmu

npednasHume ycmpoticmea mpsibea Hali-

Marsiko 8e0HBX 200UWHO da ce

rposepsigam om rpou3sooumesisi unu om

UHCMPYKMUpPaHo uye 8be 8pb3ka C

msixHomo 6e30rmacHo byHKYUOHUpPaHe,

Harp. xepMemu4yHocm Ha ypeda, nospeda

Ha ¢hunmubpa, hyHKUUST Ha KOHMPOIIHUMe

ycmpotcmea.

BHUMAHUE

CbOBbp)Xauwu CUsTUKOH npenapamu 3a

noadodpwxKa

lMnacmmacosume Yacmu mozam 0a

6v0am rnospedeHu.

3a noyucmeaHemo He usrion3ealime

cbObpPXKaUWU CUTUKOH Npernapamu 3a

nodopbxKKa.

OTcTpaHsiBalLmMTe Npax MalluHK ca

npegnasHu npucnocobnexHns 3a

npepoTBpaTaBaHe Uny oTCTpaHsaBaHe Ha
onacHoCcTM no cMmucbna Ha BGV A1.

e 3a nogapbxka OT cTpaHa Ha
notpebutens ypeawsT TpsibBa Aa ce
pasrnobsiea, noyMcTBa 1 NoaabPXa,
[JOKOMKOTO TOBa € Bb3MOXHO Ja ce
13BbpLLN, 6e3 1a Bb3HMKBA OMACHOCT 3a
nepcoHana no nogapwbXkata u apyru
nvua. MNoagxoaswmTte npeanasHu Mepku
BKIHOYBAT OTCTPaHsIBaHe Ha OTPOBUTE
npeau pasrnobsiBaHeTo, MepKX 3a
unTpupaHe Ha NPUHYAUTENHOTO
OTCTpaHsiBaHe Ha OTPOBUTE Ha MSACTOTO,
Ha KoeTo ce pasrnobsea ypeabT,
NnoYncTBaHe Ha NOBLPXHOCTUTE 3a
noaapbXKKa UM noaxoasia 3awmTa Ha
nepcoHana.

e OTpoBUTE OT BLHLIHUTE YacTu Ha ypeaa
TpsibBa Aa ce OTCTpaHsABaT Mo MeToaa
Ha U3cMyKBaHe 1 n3bbpcBaHe 40 CyXo,
UNW fa ce TPeTUpaT ¢ YNibTHABALLM
cpeacTea, npean Aa ce u3Hecar ot

onacHata obnact. Bcuykm yactu Ha
ypena TpsbBa ga ce pasrnexaar kaTto
3aMbpCeHM, KoraTo ce usHecart oT
onacHata obnact. TpsibBa oa 6baar
npeanpueT NoAXoasiLLN MEPKU 3a
npegoTBpaTsiBaHe Ha pa3npbCkBaHe Ha
npaxa.

e [lpv npoBexaaHe Ha AeNHOCTUTE No
noaapbXka U peMoHT Tpsibea aa ce
M3XBBbPIAT BCUYKN 3aMbPCEHN
npeaMeTn, KOUTO He MoraTt Aa 6baaT
NOYMCTEHM 3a40BONUTENHO. Taknea
npegMeTn TpabBa Aa ce OTCTpaHABaT B
HenponycknMeu Topbu, B CbOTBETCTBUE
C BanugHuTe pasnopendu 3a
OTCTpaHsiBaHe Ha TakuBa oTnagbLMy.

e [lpu TpaHcnopTMpaHe 1 NOAAPBbXKKA Ha
ypena BCMyKaTenHuTe HakpanHuum
TpsbBa ga 6baaT 3aTBOPEHU CbC
3aTBapsLMTe Tanu.

1. imanTe npeasug, 4e Moxerte ga
M3BbpLUBaTE CaMOCTOSITENHO NPOCTH
OEVHOCTU Mo noaapbXxkarta u
obcnyxBaHeTo.

2. MoumncTBanTe pegoBHO NOBBLPXHOCTTA
Ha ypeda u BbTpellHaTa cTpaHa Ha
pesepBoapa C BnaxHa Kbpna.

KoHTponHu aeMHocTn n [enHocTu
no noapapbXKKa

Bb3nararite n3sbpLUBaHETO Ha pefoBHA
WHCNEKLUS Ha ypeaa cbrnacHo
CbOTBETHUTE HAUMOHaNHW NpeanucaHunsi
Ha 3akoHopaTens 3a NpefoTBpaTsBaHe Ha
3nononyku. [lelnHocTnTe No nogapbXKkarta
TpsibBa oa ce U3BbPLUBAT OT KOMMNETEHTHO
nvue Ha paBHU MHTepBanu oT Bpeme n
CbIMacHo yKasaHusiTa Ha NpouseoauTens,
npu KoeTo TpsibBa Aa ce cnassat
CblLEeCTByBaLLMTE NpeanucaHms 1
nsnckBaHms 3a 6esonacHoct. leHocTuTe
no enekTpoobopyaBaHeTo morat ga 6baar
M3BBLPLUBAHM CaMo OT eNeKTPOTEXHUK. [Mpu
BBbMPOCK, MON4, 06pbLLanTe ce KbM
dunmnana Ha KARCHER.

Bvnrapcku 293



3amMsiHa Ha OCHOBHUSA (DUNTBLP

A OINACHOCT

OnacHocm nopadu onaceH 3a

30pasemo npax

BabonsisaHus Ha OuxamenHume nbmuwa

rniopadu eduwieaHe Ha rpax.

Obpa3sysanusm ce npax mpsibea Oa ce

mpaHcropmupa 8 Hernporyckawu rnpax

KoHmeuHepu. [NpecunsaHemo He e

pa3peweHo. Pesepsoapbm 3a cbbupaHe

Ha npax mpsibea da ce u3xebprid caMo om

UHCMpyKmupaHu nuya.

AN NMPEQYNPEXOEHUE

OnacHocm nopadu onaceH 3a

30pasemo npax

BabornsieaHusi Ha OuxamernHume Mbmuwa

rniopadu eduwieaHe Ha rpax.

He usnonsealime noseye anasHusi

unmbpeH enemeHm cried uszgaxdaHemo

My om ypeda.

MocTosAHHO MOHTUpaHuTe unTpK Tpsbea

[a ce CMEeHAT caMo B NMOAXOASALLMN 30HMU,

Hanp. Taka HapeyeHuTe Ae3aKTUBALMOHHU

CcTaHUmMK, OT KBannduumpaHo nvue.

1. Uskntoyete ypena.

2. N3BapgeTe wencena.

3. [ebnokuparite 1 ceanete
BCMyKaTenHaTta rnaea.

4. [lebnokunpanTe 1 cBanete MeXanHHus
NPBbCTEH.

5. N3BapgeTe 3Be30006pasHUS NIOCHK
HarbHaT PUNTHP.

6. BegHara cnep ussaxgaHeTo oT ypeaa
nocTaBeTe 3aMbpceHus 38e3foobpaseH
NMoCkK HarbHaT OUNTBLP B TOpOUYKa 1
3aTBOpeTe TopbuyKaTa nNimbTHO.

7. N3xBbprieTe 3Be340006pa3HMs Mnochk
HarbHaT UNTHLP B CbOTBETCTBME CbC
3aKOHOBUTE U3UCKBaHWSI.

8. OTCcTpaHeTe oTnagbUMTE OTKbM
cTpaHaTa 3a YMCT Bb3yX.

9. lMpoBepeTe yNnMbTHUTENHNSA NPBLCTEH 3a
noepeau.

10.MocTaBeTe HOBUS 3B€34006paseH
NMoCckLK HarbHaT UNTLP:

a MaTernete 3Be3no00bpasHnsi NNOCHK
HarbHaT UNTbP Haj TpbcKkava Ha
dunTbpPa OT MEXAUHHUS NPBHCTEH
Taka, Ye ernemMeHTUTe Ha Tpbckayda Aa

Ca HarnaceHu LeHTparnHo B rHesaara
Ha unTbpa.

b MocTaBeTe MEXANHHUSA NPBCTEH CbC
38e34000pa3Husi NNOCHK HarbHaT
OUNTHP U TPbCKaya Ha punTbpa
BbpPXy NPbCTEHA Ha hunTbpa.

¢ brioknpante MeXaMHHNUS NPBCTEH.

11.MNocTaBeTe n bnokupante

BCMyKaTenHaTta rnasa.

CwmsHa Ha H-ountbpa

1. Obe3onacete ypeaa cbe
3acTonopsaBaLmTe CrMpaYdku.

2. N3knoyeTe ypena oT npekbcBaunTe Ha
ypena.

3. W3BapgeTte Lwwencena.

durypa M

4. [lebnokpaiTe 1 NOBAUrHETE
BCMyKaTenHarta rrnasa.

5. Pa3xnabete BakyyMHUS MapKy4 Ha
BCMyKaTenHarta rnasa u u3sagete
BCMyKaTenHaTta rnasa.

6. 3aBbpTeETE WECTOCTEHHNSI BUHT
06paTHO Ha YacoBHUKOBAaTa CTpernka c
NoAXOoAsiLL, MHCTPYMEHT.

7. V13BapeTe ynnbTHEHUSITA M 3aMbPCEHNS
H-cduntbpa oT BCMykaTenHara rrnasa.

8. BepaHara cnep usBaxaaHeTo oT ypeaa
nocraBeTe 3ambpceHnsa H-puntep B
Topbuyka n 3aTBopeTe TopbuykaTa
NbTHO.

9. MaxBbpnete 3ambpceHns H-puntsp B
CbOTBETCTBME CbC 3aKOHOBUTE
N3NCKBaHWS.

10.0TCcTpaHeTe oTnagbuMTe OTKbM
cTpaHaTa 3a YUCT Bb3ayX.

11.MocTaBeTe HoBUA H-unnTbp B 06paTeH
pen. YBeperte ce, Ye yNnbTHEHNsTa 1
BaKyyMHUAT MapKyd npunsrat
npasBuITHO.

12.CpelLuy HenpegHamepeHo pasxnabsBaHe
HaHeceTe NOAXOAsILLO CPeACTBO (Hanp.
Loctite 243) Bbpxy pe3baTta Ha
LLIECTOCTEHHUS BUHT.

13.3akpeneTe LLECTOCTEHHUS BUHT NO
YacoBHMKOBAaTa CTperkKa.

14.MocTtaBeTe 1 Gnokuparite
BCMyKaTenHaTta rnasa.
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CMsHa Ha TopbuyKa 3a oTnagbLum

1. Obes3onaceTe ypena cbC
3acTonopsiawmnTe Cnmpadku.

®durypa C

2. [pbnHeTe gpbxKaTa Harope.
PesepBoapbT 3a oTnagbum ce
aebnokupa n cnycka.

®wurypa D

3. NsgbpnanTe 3a gpbxkata pesepsoapa
3a oTnagbLUm OT ypeaa.

®durypa H

4. MNosgurHeTe Topbuykara 3a oTnagbuUm.

5. 3arBopeTte nnbTHO Topbuykara 3a
oTnagbuy ¢ kabenHaTa Bpb3kKa.

6. N3BapeTte TopbuykaTa 3a oTnagbLUM.

7. W3xBbpneTe Topbuukara 3a cbbupaHe
KaTo OTnaAbK CbrMacHO 3aKOHOBUTE
pasnopenobw.

®durypa E

8. MNocTaseTe HoBaTa Topbuyka 3a
oTnagbuy B pe3epBoapa 3a oTnagbum u
BHMMAaTENHO 5 HarmnaceTe KbM CTeHaTa u
OBHOTO Ha pesepBoapa.

9. 3akpenerte Kkpas Ha Topbuykara 3a
oTnagbun HaBbH BbPXY p1>6a Ha
pesepBoapa 3a oTnagbLy.

AN NMPEQYNPEXOEHUE

HenpaeunHo 6opaseHe npu 6nokupaHe

Ha pe3epeoapa 3a omnadbyu

OnacHocm om npumuckaHe

o epeme Ha b6riokupaHemo 8 HUKaKkb8

cnyyal He Opbxme pbuyeme cu Mexoy

pe3epsoapa 3a omnadbyu U MPbCMeHa Ha

¢unmsbpa, HUMO eu nocmasstime 8

6nusocm 0o nosduzaujama MexaHuKa.

Briokupatime pesepgoapa 3a omnadbyu

rnocpedcmeom 3adelicmeaHe Ha

Opwxxkama c 0ee pbue.

10.MocTaBeTe pesepBoapa 3a oTnagbLu n
ro 6nokupanTe c gpbxkkaTa.

CmsHa Ha obe3onacuTenHara
¢unTbpHa TOPOUUKaA
A OMNACHOCT
OnacHocm nopadu onaceH 3a
30pasemo npax
3abornsisaHusi Ha duxamenHume Nbmuwa
rnopadu eduweaHe Ha rpax.

Obpa3sysanusim ce npax mpsibea da ce
mpaHcriopmupa 8 Hernporyckauu rnpax
KoHmeltiHepu. NpecunsaHemo He e
pa3peweHo. Pesepsoapbm 3a cbbupaHe
Ha rpax mpsibea Oa ce u3xebpiisi camo om
UHCMpyKmupaHu nuya.

1. Obe3onacete ypeaa cbe
3acTonopsBaLluTe Crmpadku.

2. OTCcTpaHeTe cmyKaTeNHUst MapKyy.

3. CBbpxeTe u3Boga 3a BCMyKBaHE KbM
pe3epBoapa 3a oTnagbum (BUX rnasa
BameapsiHe Ha u3goda 3a 8CMyKeaHe).

®urypa C

4. [pbnHeTe gpbKKaTa Harope.
Pe3epBoapbT 3a oTnagbLm ce
aebnokupa u cnycka.

®durypa D

5. N3gbpnaiTe 3a gpbXkkaTa pesepeoapa
3a oTnagbum OT ypeaa.

®durypal l

6. NoBaurHete obesonacutenHaTta
punTbpHa TOpOMUKa.

®durypa J

7. Otnenete 3aWMUTHOTO HOMKO.

8. 3arBopete obesonacuTenHata
punTbpHa TopbUYKa cbe
camoasarensaliaTa ce kopaa.

9. WaTernete Hasag obesonacutenHara
dunTbpHa TOpbMUKa.

®durypa K

10.MnbTHO 3aTBOpPETE OTBOPA Ha U3BOAA
3a BCMyKBaHe Ha obesonacutenHara
dunTbpHa TopbuyKa CbC 3aTBapALLMS
ce Kanak.

®durypa L

11.3arBopeTe NnbTHO obe3onacuTenHara
dunTbpHa TopbUuYKa ¢ NnoctaBeHaTa
kabenHa Bpb3Ka.

12.13BageTe obesonacutenHarta
punTbpHa TopbUuyka oT pesepBoapa 3a
oTnagbLUy.

13.MNMouncTeTe pesepBoapa 3a oTnagbLm C
BraXkHa Kbpna.

14.N3xBbpnete obesonacuTtenHaTa
dunTbpHa Topbuyka B Henpomnyckalla
npax 3aTBopeHa Topba, KakTo e
OnncaHo B 3aKOHOBWTE pasnopenbu.
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®durypa F

15.MocTaBeTe HoBaTa obe3onacuTenHa
dunTbpHa TopburUka.

durypa G

16.3akpeneTe kpas Ha obe3onacuTenHaTa
dunTbpHa Topbryka HaBbLH BbPXY pbba
Ha pe3epBoapa 3a oTnagbLM.

AN NMPEQYNPEXOEHUE

HenpaeunHo 6opaseHe npu 6nokupaHe

Ha pe3epeoapa 3a omnadbyu

OnacHocm om npumuckaHe

o epeme Ha b6rioKkupaHemo 8 HUKaKkb8

cnyyal He Opbxme pbuyeme cu Mexoy

pesepsgoapa 3a omnadbyu U NpbCMeHa Ha

¢unmbpa, HUMO eu nocmasstime 6

6n1u3ocm 0o rnogdueawama MexaHuKa.

Brokupatime pesepeoapa 3a omnadbyu

nocpedcmeom 3adelicmeaHe Ha

Opwxkama c 0se pbue.

17.MocTtaBeTe pesepBoapa 3a oTnagbLu n
ro 6nokupanTe c gpbXkkaTa.

A OINACHOCT

HenpednamepeHo cpabomeaHe Ha
ypeda/Enekmpuyvecku yoap
HenpedHamepeHomo cpabomeaHe Ha
CMyKamesiHUsi Momop Moxe 0a MpuyuHU
HapaHsieaHus. HanpexxeHuemo o
€/1eKmpUYECKU KOMIMTOHEHMU MOXe 0a
0osede 0o mokoe ydap.

lpedu scsikakeu pabomu o ypeda 2o
uskroysatime u useaxoalime wjercena.
Bnanazalime uzsbpuwieaHemo Ha 8CUYKU
rposepKuU u pabomu o enekmpuvyecKu
yacmu Ha crieyuanucm.

YkazaHue

Ako Hacmbnu nospeda, ypedbm mpsibea
Oa ce usko4yu HesabasHo. [Mpedu
108MOPHO fnyckaHe 8 ekcriioamayusi
mpsibea Oa ce omcmpaHu rnoepedama.
Ako nospegara He Moxe fda 6bae
OTCTpaHeHa, ypeabT TpsabBa fa 6bae
NpPOBEPEH OT CepBU3a.

BcmykaTtenHata Typ6uHa He pa6otu

1. MNpoBepeTe KOHTaKTa 1 NpeanasnTens
Ha enekTpo3axpaHBaHEeTO.

2. NMpoBepeTe MpeXoBMSA 3axpaHBaLL,
kaben u wencena Ha ypeaa.

3. Bknitouete ypega.

Cwunarta Ha BCMyKBaHe oTcnabsa

1. 3aTBopeTe He3aTBOPEHMSA N3BOA 3a
BCMyKBaHe (BUX rmaBa 3ameapsiHe Ha
u3eo0a 3a 8CMyKeaHe).

2. OTcTpaHeTe 3anyLiBaHuaTa oT
BCMyKaTenHarta fto3a, BcmykaTtenHara
Tpbba UM cMyKaTenHns Mapkyy.

3. NogmeHeTe HanbnHeHaTa Topbuyka 3a
otnagbuy (Bux rmaea CMsiHa Ha
mopbuyka 3a omnadbyu).

4. MNogmeHeTe HanbrHeHaTa
obesonacurenHa puntbpHa Topbuyka
(Bwx rmasa CwmsiHa Ha
obesonacumenHama unmbpHa
mopbuyka).

5. MpoBepeTe NpaBUHOTO MOMNOXEHME Ha
BCMyKaTenHarta rnaea u Ha pe3epBoapa
3a oTnagbum.

6. MouncTeTe oCcHOBHUSA HUNTBP (BUX
rnaea [loyucmeaHe Ha OCHOBHUSI
unmsp).

7. MNMpoBepeTe NONOXEHNETO Ha hUNTbPA
1 Mp1 HEOBXOAMMOCT IO KopuUrnpawre.

8. MogmeHeTe OCHOBHUSI hunTbP (BUXK
rmaBa 3amsiHa Ha OCHOBHUS ¢hurimsbp).

W3nu3aHe Ha npax npu 3acMyKBaHe

1. MNpoBepeTe NonoXxeHNeTo Ha punTbpa
1 NpY HEOBXOAMMOCT o KopuUrnpawre.

2. Mo4ymncTeTe OCHOBHUSA DUNTBP (BUXK
rmaBa [loyucmeaHe Ha OCHOBHUSI
¢unmsp).

3. MNogmeHeTe OCHOBHUS hUNTLP (BMX
rnaea 3amsiHa Ha OCHOBHUS ¢hurimsbp).

U3xBbpnsHe

B kpasi Ha ekcnnoaTaLMOHHUS XXUBOT
ypeobT TpsibBa a ce OTCTpaHsiBa KaTto
oTnagbK B CbOTBETCTBME CbC 3aKOHOBUTE
pasnopenow.
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BbB BCsika Abp)KaBa ca BanuaHu
n3gageHuTe OT Halwmsi OTOpPU3nNpaH
ONCTpmOYTOp rapaHUMOHHN YCIOBMSI.
EBeHTyanHun noBpeau Ha Bawwus ypen we
OTCTPaHUM B paMKUTE Ha rapaHLMOHHMS
cpok 6e3nnaTHo, ako ce kacae 3a AedekT B
MaTepuanute Unmn NPon3BoACTBEH AedEKT.
B cnyuaii Ha npegsABsiBaHe Ha MpaBo Ha
rapaHuus, ce o6bpHeTe kbM Bawwng
AncTpnbyTop Unn KbM Han-6nmnskms
oTopu3upaH cepBu3, KaTto npeacTaBuTe
kacoBaTa benexka.

(Aopec, BX. 3agHaTa cTpaHa)

TexHU4YeCKU AaHHU

EnekTtpuyecko cBbp3BaHe

[aHHuM 3a MoLWHOCTTa Ha ypeAa
Ob6eM Ha pesepBoapa I 60

Bakyym (c orpaHnyasaw, kPa 20,4
HansraHeTo BEHTWN)
Makc. oGemeH obem Ha m°/h 440

noToka CbC CMyKaTeneH
mapkyd DN70, L=3 m

Makc. o6em Ha notoka cbC m3/h 365
CMyKaTeneH mapky4

DN50, L=3 m

Makc. 06eM Ha notoka cbC m3/h 270
CMyKaTeneH mapky4

DN40, L=3 m

oBemeH o6em Ha notoka ¢ my/h 415
BCMyKaTeneH mapky4

DN70, L=5m

MpexoBo HanpexeHne  V 220-
240
da3sa ~ 1
MpexoBa 4yecToTa Hz 50-60
HomuHanHa mowjHocT W 3150
MakcumarnHa MmoLlHocT W 3600
Twn 3awuTa IPX4
Knac 3awmTta I*
MakcumanHo gonyctum - Q 0.195+
MPEXOB UMNeHOaHC j0.122
Paswmepu n Terna
TunnyHo cobeTtBeHo Terno kg 78
ObmkrMHa X WnpoynHa X mm 1020 x
BUCOYMHA 680 x
1670
EdekTnBHa nnowy, Ha m?2 2
OCHOBHUSA pUNTHP
EdektnBHa nnow Ha H- m?2 3,5
dunTbpa
YcnoBus Ha 3aobukanswiara cpega
Temnepartypa Ha °C -10-40
CbXpaHeHue

Makc. o6em Ha noToka cbc m3/h 305
cMyKaTeneH Mapkyu

DN50, L=5m

Makc. o6em Ha noToka cbc m/h 225
cMyKaTeneH Mapkyu

DN40, L=5m

M3Boa 3a BcmykaTteneH NW
MapKy4 DN70
HomuHaneH anameTsp Ha DN40/
cMmyKaTeneH Mapky4 50/70
OcHoBeH uNTHLP - 9.990-
KaTanoxeH Homep 292.0
H-cpuntbp - kKaTanoxeH 9.993-
HomMep 006.0

YctaHoBeHM cTOMHOCTU cbrnacHo EN
60335-2-69

CTOMHOCT Ha BUBpauuaTa m/s® <25
pbKa-pamo

HeycTonumsoct K m/s® 0,2
HwnBo Ha 3ByKOBO dB(A) 79
HansiraHe L

Heycroiumsoct Kya dB(A) 2
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MpexoB 3axpaHBaly kaben

Tun HO7R
N-F
3G1,5
mm?
6.650-
035.0

ObmxkuHa Ha kaben m 10

Homep Ha yacT

* ¢ enemMeHTn cbrnacHo Hapeaba 3a
3awmTa knac |l

3anasBame cu NPaBOTO HA TEXHUYECKU
NPOMEHM.

HDeknapauusa 3a

cboTBeTcTBUE Ha EC
C HacToAWOTO Aeknapvpame, ye
noco4eHara no-gony MalluHa no ceosTa
KOHLIEMUUSI U KOHCTPYKLIMS, KaKTO 1 B
NyCHaTOTO OT Hac Ha nasapa M3MbIHeHWE,
CbOTBETCTBA Ha NPUIOXMMUTE OCHOBHM
n3nckBaHusa 3a 6e3onacHoCT 1 onassaHe
Ha 30paBeTo, OnpeaeneHn B AMPEKTUBUTE
Ha EC. Npu HecbrnacyeaHa ¢ Hac npomsaHa
Ha MalLMHaTa Ta3un Aeknapaums ryom
CBOsiTa BanuaHOCT.
MpoaykT: Npaxocmykayka 3a cyxo
noyncTBaHe
MpoaykT: MNpaxocMykayka 3a MOKpPO U CyxO
nouncreaHe
Tun: 9.989-xxx

Mpunoxumn aupekTnemn Ha EC
2006/42/EO (+2009/127/EQO)
2014/30/EC

2011/65/EC

Mpunoxumm xapmoHUsMpaHu
cTaHaapTH

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

anﬂO)KVIMVI HauuoHasnHu ctaHaapTu

MopnuceBalumTe Nuua gencTasaT oT UMETo U
KaTo MbSIHOMOLLHULW Ha ynpaBuTENHUs
opraH.

M e

YnpasnsiBaLy, CbAPYXHUK

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Ten.: +49 7171 94888-0

Pakc: +49 7171 94888-528
Banguweten, 21/11/01
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Uldjuhised
A Lugege enne oma seadme es-
makordset kasutamist seda ka-
sutusjuhendit, toimige selle jargi ja hoidke
see hilisemaks kasutamiseks vdi jargmise
omaniku jaoks alles.

e Enne esmakordset kasutuselevéttu lu-
gege tingimata ohutusjuhiseid nr 5.956-
249.0.

e Kasutusjuhendi ja ohutusjuhiste eirami-
sel vbivad tekkida kahjustused seadmel
ja ohud operaatorile ning teistele inimes-
tele.
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e Informeerige transpordikahjude korral
kohe edasimudjat.

Ohutusjuhised

Ohuastmed

A OHT

e Viide vahetult dhvardavale ohule, mis
vOib pbhjustada raskeid kehavigastusi voi
I6ppeda surmaga.

A HOIATUS

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis
v6ib pbhjustada raskeid kehavigastusi voi
I6ppeda surmaga.

AN ETTEVAATUS

e Viide voimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada kergeid vigastusi.

TAHELEPANU

e Viide voimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada varakahjusid.

Uldised ohutusjuhised

A OHT e Seadme ning ainete kasutami-
ne, mille jaoks seda kasutada tuleb, seal-
hulgas kokkukogutud materjali
kérvaldamise ohutu menetluse kasutamine
ainult koolitatud personali kaudu. e Kui hei-
téhk juhitakse ruumi tagasi, peab ruumis
olema piisav 6huvahetusmdaar L. Néutavast
piirvdartusest kinnipidamiseks tohib tagasi-
juhitav mahtvool olla maksimaalselt 50%
vérske 6hu mahust (ruumi maht Vg x 6hu-
vahetusmé&ar L,y). llma spetsiaalse ventilat-
sioonimeetmeta kehtib: L,=1h"". @ See
seade sisaldab tervist ohustavat tolmu.
Tihjendus- ja hooldustoiminguid, sealhul-
gas tolmukoti kbrvaldamist, tohivad teosta-
da ainult erialaspetsialistid, kes kannavad
vastavat kaitsevarustust. e Arge kéitage
seadet ilma téieliku filtratsioonisiisteemita.
e Jargige rakendatavaid ohutusalaseid sét-
teid, mis on asjakohased késitletavatele
materjalidele.

AN\ HOIATUS e Seadet ei tohi kasutada
ega hoida véljas véi vélitingimustes. e Va-
jutage seadme kindla seisuasendi jaoks
seisupidurit juhtrullil. Lahtise seisupiduri
puhul véib seade kontrollimatult liikuma ha-
kata.

A& ETTEVAATUS e Liilitage pikemate kéi-
tuspausidel korral ja pdrast kasutamist sea-
de seadmeliilititest vélja ja eemaldage
vOrgupistik pesast.

Kaitumine hadaolukorras

A OHT
Vigastuste ja kahjustuste oht liihise v6i
muu elektririkke korral
Elektrilé6gi oht, pbletusoht
Llilitage seade Viélja ja eemaldage vorgu-
pistik pesast.
Kaitumine filtri purunemise/lekke korral:
1. Lulitage seade kohe vélja.

Seadet ei tohi edasi kaitada.
2. Vahetage filter.

Sihtotstarbeline kasutamine

Seade on ette nahtud:

e podrandate ja seinte marg- ja kuivpuhas-
tuseks

e kuivade mittetuleohtlike terviseohtlike
ladestunud tolmude imemiseks; tol-
muklass H vastavalt standardile
EN 60335-2-69

e tO0stuslikuks kasutamiseks, nt lao- ja
tootmisaladel

Iga muud kasutust loetakse asjatundma-

tuks.

Seadme laadimine kraanaga pole lubatud.

Seade ei sobi ihendamiseks tolmu tekitava

masinaga.

Keskkonnakaitse

&y, Pakkematerjalid on taaskasutatavad.
G Utiliseerige pakendid keskkon-
nasaastlikult.

Elektrilised ja elektroonilised seadmed

sisaldavad vaartuslikke taaskasutata-
™ vaid materjale ja sageli koostisosi na-
gu patareid, akud vdi 6li, mis vdivad vale
Umberkaimise vdi vale utiliseerimise korral
kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervi-
sele ja keskkonnale. Seadme nduetekoha-
seks kaitamiseks on neid koostisosi siiski
vaja. Selle simboliga tahistatud seadmeid
ei tohi utiliseerida koos olmepriigiga.
Juhised koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate
aadressilt: www.kaercher.com/REACH
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Tarvikud ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-
naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja
haireteta kaituse.

Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet
aadressilt www.kaercher.com sakilt Teenu-
sed.

Pange tahele jargmist:

e Tarvikud ei kuulu tarnekomplekti. Tarvi-
kud tuleb séltuvalt rakendusest eraldi
tellida.

Seadme dige t66 on tagatud ainult ette-
nahtud nimilaiusega imivooliku korral (vt
peatUkki Tehnilised andmed).

Varuosi ja tarvikuid saate oma edasi-
miidjalt véi KARCHERI esindusest.

Tarnekomplekt

Lahtipakkimisel kontrollige, kas pakendi si-
su on taielik. Transpordikahjustuste korral
teavitage oma edasimuujat.

Seadme kirjeldus

Jooniseid vt graafika lehekdiljelt
Joonis A

(® Mustusemahuti kaarkaepide
(@ Mustusemahuti sulgemiskork
®) Filtrirénga sulgemiskork
@ Filterrongas

() Filtripuhastuse hoob

(® Manomeeter

@ Imiturbiini seadmeldliti
Tihendirdngas

@ Filter

Filtriraputi

@ Vérgukaabel

(12 Kaablikonks

@ Kandekaepide

Imipea

@ Taubisilt

Imipea lukustus

@ Vaherdngas
Kaablihoidik
Tbukesang

@9 Mustusemahuti

@1 Seisupiduriga juhtrull
¢2 Imitoru hoidik

@3 Vaherdnga lukustus

@4 Poérandadiusi hoidik

@5 Filtrirdnga imiotsak

@9 Mustusemahuti imiotsak
@7 Alusraam

Seadmel olevad siimbolid

Seade sobib kuni tolmuklassini H klassifit-
seeritud tolmude imemiseks.

WARNING: See seade sisaldab tervist
ohustavaid tolme. Tuhjendada ja hooldada,
sealhulgas tolmukotti eemaldada tohib ai-
nult sobivat isikukaitsevarustust kandev
spetsialist. Arge lillitage sisse enne kui ko-
gu filtersiisteem on installeeritud ja maht-
voolu kontrolli funktsioon on Ule
kontrollitud.

Mérkus

Vajaduse korral vétke kaasasolevalt kleebi-
selehelt vastavas riigikeeles kleebis ja klee-
pige seadmel olevale saksakeelsele
tekstile.

Kleebis naitab max alaréhu vaartusi kasu-
tatud imivooliku ristldike suhtes. Aktuaalset
vaartust saab lugeda manomeetrilt. Selle
seadme kohta kehtivate vaartuste kohta vt
peatikki Minimaalse vooluhulga vaatami-
ne. Kui vaartust ei saavutata, tuleb filter pu-
hastada (vt peatikki POohifiltri
puhastamine) voi asendada (vt peatikki
Pohifiltri vahetamine). Imivooliku erinevad
ristldiked véimaldavad kohandamist tarvi-
kuosade erinevatele Uhendusristldigetele.
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Jaatmekott
(tellimisnr 9.989-606.0)

p=mm  Turvafiltrikott
B (teliimisnr 6 904-420.0)

Peafilter
=
le (tellimisnr 9.990-292.0)

— Hi4-filter
( ) i
@] (tellimisnr 9.993-006.0)

Kasutuselevott

&N HOIATUS

Oht tervist kahjustava tolmu téttu

Hingamisteede haigused tolmu sissehinga-

mise tottu.

Arge imege filterelemendita, kuna muidu

tekib oht tervisele peentolmu suurenenud

véljapdésu téttu.

TAHELEPANU

Filtrielemendi puudumine

Imemismootori kahjustamine

Arge imege ilma filtrielemendita.

1. Pange seade t66positsiooni.

2. Kindlustage seade seisupiduritega.

3. Tehke kindlaks, et imipea on ndueteko-
haselt peale pandud.

4. Uhendage imivoolik (ei kuulu tarne-
komplekti) valitud imitihendusega (vt
peatukki Imilihenduse valimine).

5. Sulgege teine imiotsak tihedalt sulge-
miskorgiga (vt peatlikki /miiihenduse
sulgemine).

6. Kontrollige mustusemahuti taitetaset (vt
peatikki Mustusemahuti téitetaseme
kontrollimine).

7. Tuhjendage vajaduse korral mustuse-
mahuti (vt peatikki Mustusemahuti tiih-
jendamine).

8. Enne kuivaks imemist paigaldage olene-
valt rakendusest jaatmekott voi turvafilt-
rikott (vt peatikki Kuivpuhastus)

9. Uhendage soovitud tarvik (ei kuulu tar-
nekomplekti) imivooliku otsa.

Imiiihenduse valimine
Imivooliku saab olenevalt rakendusest
Uhendada 2 erineva imiotsakuga.

e Filtrirdbnga imiotsak
— Kuivpuhastus koos jaatmekotiga: ja-
me tolm, suur kogus imemismaterjali
lihikese ajaga
Jaatmekott ei kuulu tarnekomplekti ja
seda saab tellida taiendavalt, tellimisnr
9.989-606.0 (5 tk).
— Margpuhastus
e Mustusemahuti imiotsak
— Kuivpuhastus turvafiltrikotiga: peen
tolm, pidevalt suures koguses imemis-
materjali
Seade on varustatud sulgurkaanega tur-
vafiltrikotiga, tellimisnr 6.904-420.0 (5
tk).
— Margpuhastus

Tolmuimejaga ei to-
hi korraga tihenda-
dakahte imivoolikut.
Uks imiotsak peab
olema sulgemiskor-
giga tihedalt sule-
tud.

Jaatmekoti kasuta-
misel peab alumine
imiotsak olema tihe-
dalt suletud.

Turvafiltrikoti kasu-
> tamisel peab utlemi-
§<4 > ne imiotsak olema
S~ tihedalt suletud.

Imiiihenduse sulgemine

AN HOIATUS
Vigastusoht
Naha, kopsu ja silmade kahjustus peentol-
mu téttu
Pérast imivooliku eemaldamist tuleb imi-
lihendus sulgemiskorgiga sulgeda.
Joonis B
1. Pange sulgemiskork tapselt imitihen-

dusse.
2. Lukake sulgemiskork I&puni sisse.
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Mustusemahuti tiitetaseme
kontrollimine
Kui mustusemahuti on taidetud mustuse-
mahuti imiotsaku alumise servani, tuleb
see tiihjendada. Seade ei lUlitu maksimaal-
se taitetaseme Uletamisel automaatselt val-
ja.
1. Kontrollige regulaarselt mustusemahuti
taitetaset.

AN HOIATUS

Oht tervist kahjustava tolmu toéttu
Hingamisteede haigused tolmu sissehinga-
mise tottu.

Imemisel peavad mélemad filterelemendid
olema paigaldatud, sest muidu véib peen-
tolmu rohke véljumise téttu tervis kahjustu-
da.

TAHELEPANU

Oht peentoimu tottu

Imimootori kahjustusoht.

Arge eemaldage imemisel kunagi peamist
filterelementi.

Kuivpuhastus
AN HOIATUS
Suurenenud tolmuheide imiotsakute as-
Jjatundmatu késitsemise téttu
Tolmu sissehingamisest tingitud hingamis-
teede haigused, seadme talitlushéired
Arge iihendage seadmega korraga 2 imi-
voolikut. Uks imiotsak peab olema sulge-
miskorgiga tihedalt suletud.
Kasutage jaatmekotti kindlasti ainult koos
lilemise imiotsakuga, vastasel juhul imetak-
se see imemisprotsessi ajal lilespoole.
Jéaétmekoti kasutamisel peab alumine
imiotsak olema tihedalt suletud.
Turvafiltrikoti kasutamisel peab lilemine
imiotsak olema tihedalt suletud.
Maérkus
Selle seadmega saab imeda igat liiki tolme
kuni tolmuklassini H. Tolmukoti kasutamine
on seadusega kindlaks méératud.
Mérkus
Seade sobib kasutamiseks tédstusliku tol-
muimejana kuivade, mittetuleohtlike tolmu-
de imemiseks.

1. Valige imitihendus sdltuvalt imemisma-
terjalist (vt peatlkki Imitihenduse valimi-
ne).

2. Paigaldage olenevalt valitud imitihendu-
sest jaatmekott voi turvafiltrikott (vt pea-
tukki Jaatmekoti/turvafiltrikoti
paigaldamine).

Umberliilitamine margpuhastuselt
kuivpuhastusele

TAHELEPANU

Mérgpuhastuse liilitamine kuivpuhastu-

sele

Filtri kahjustusoht

Arge imege marja filterelemendi puhul kui-

va tolmu sisse, kuna see ummistab filtri ja

véib selle muuta kasutuskélbmatuks.

1. Laske marijal filtril enne kuivpuhastuseks
kasutamist hasti ara kuivada voi asen-
dage kuiva filtriga.

2. Vajaduse korral vahetage filtrit.

Jaatmekoti/turvafiltrikoti paigaldamine

1. Kindlustage seade seisupiduritega.

Joonis C

2. Tommake kaarkaepide Ules.
Mustusemahuti vabastatakse ja langeta-
takse.

Joonis D

3. Témmake mustusemahuti kaarkaepide-
me abil seadmest valja.

Jaatmekoti paigaldamine

Joonis E

4. Paigaldage jaadtmekott mustusemahutis-
se ja seadke hoolikalt vastu mahuti sei-
na ja pohja.

5. Poorake jaatmekoti serv ile mustuse-
mahuti serva valjapoole.

Turvafiltrikoti paigaldamine

Joonis F

6. Pange turvafiltrikott peale.

Joonis G

7. Pdorake turvafiltrikoti serv tle mustuse-
mahuti serva valjapoole.

AN HOIATUS

Mustusemahuti asjatundmatu lukusta-

mine

Muljumisoht
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Arge hoidke lukustamise ajal kési mingil ju-

hul mustusemahuti ja filtrirbnga vahel ega

pange neid téstemehhanismi ldhedusse.

Lukustage mustusemahuti, vajutades mo-

lema kédega kaarkéaepidet.

8. Paigaldage mustusemahuti ja lukustage
kaarkaepidemega.

Margpuhastus

A OHT

Oht tervist kahjustava tolmu toéttu

Hingamisteede haigused tolmu sissehinga-

mise tottu.

Mé&rgpuhastusel ei tohi imeda tervist kah-

Justavaid tolme.

TAHELEPANU

Kahjustusoht mustusemahuti iilevoolu

tottu

Mustusemahuti véib suurte vedelikukogus-

te vastuvétmisel véheste sekundite jooksul

téis saada ja (le voolata.

Kontrollige téitetaset pidevalt.

1. Eemaldage enne margpuhastust jaat-
mekott voi turvafiltrikott (vt peatikki
Jaéatmekoti/turvafiltrikoti eemaldamine).

Jaatmekoti/turvafiltrikoti eemaldamine

1. Kindlustage seade seisupiduritega.

2. Vajaduse korral eemaldage imivoolik.

3. Sulgege mustusemahuti imitihendus (vt
peatUkki Imiliihenduse sulgemine).

Joonis C

4. Tdmmake kaarkaepide Ules.
Mustusemahuti vabastatakse ja langeta-
takse.

Joonis D

5. Témmake mustusemahuti kaarkaepide-
me abil seadmest valja.

Jaatmekoti eemaldamine

Joonis H

6. Poorake jaatmekoti serv Ules.

7. Sulgege jaatmekott tihedalt kaabliside-
mega.

8. Votke jaadtmekott valja.

9. Utiliseerige jaatmekott vastavalt seadu-
sesatetele.

Turvafiltrikoti eemaldamine

Joonis |

10.P&orake turvafiltrikoti serv Ules.

Joonis J

11.Eemaldage kaitsekile.

12.Sulgege turvafiltrikott isekleepuva klapi-
ga.

13.Tdmmake turvafiltrikott tahapoole valja.

Joonis K

14.Tihendage turvafiltrikoti imithenduse
ava tihedalt sulgurkaanega.

Joonis L

15.Sulgege turvafiltrikott tugevalt paigalda-
tud kaablisidemega.

16.Eemaldage mustusemahutist turvafiltri-
kott.

17.Puhastage mustusemahutit seest niiske
lapiga.

18.Utiliseerige turvafiltrikott tolmutihedalt
suletud kotis vastavalt seadusesatetele.

AN HOIATUS

Mustusemahuti asjatundmatu lukusta-

mine

Muljumisoht

Arge hoidke lukustamise ajal kdsi mingil ju-

hul mustusemahuti ja filtrirbnga vahel ega

pange neid téstemehhanismi l&hedusse.

Lukustage mustusemahuti, vajutades mo-

lema kéega kaarkéepidet.

19.Paigaldage mustusemahutija lukustage
kaarkdepidemega.

Margpuhastuse I6petamine

AN HOIATUS

Heitvete asjatundmatu utiliseerimine

Keskkonnareostus

Jargige kohalikke heitvee kéitlemise ees-

Kkirju.

1. Kuivatage filter.

2. Puhastage mustusemahuti niiske lapiga
ja kuivatage.

Seadme sisseliilitamine

1. Pistke vorgupistik pistikupessa.
2. Lilitage seade imiturbiini seadmeliiliti-

test sisse.
Maérkus
Ldlitage imiturbiinid alati (iksteise jérel sis-
se ja vélja. Minimaalset vooluhulka jélgiva
manomeetri 6igeks toimimiseks peavad
kobik imiturbiinid olema sisse llilitatud.
3. Alustage imemisprotsessi.
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Minimaalse vooluhulga vaatamine
Seadme esikiiljele on paigaldatud mano-
meeter, mis naitab imemise alaréhku sead-
mes. Maksimaalse alaréhu (vt tabelit)
saavutamisel tuleb pohifilter puhastada (vt
peatUkki POohifiltri puhastamine). See vaar-
tus s6ltub seadme vdimsusest ja kasutata-
vast imivoolikust. Kui puhastamine
vaakumit oluliselt ei suurenda, tuleb filter
valja vahetada (vt peatlkki Péhifiltri vahe-
tamine).

TAHELEPANU

Maksimaalse alaréhu iiletamine
Imemisvéime kaotus

Néidatud véértuse (lletamisel langeb 6hu
kiirus alla 20 m/s. Puhastage filter v6i vahe-
tage vélja.

Imivooliku nimild- |Maksimaalne ala-
bimoot rohk
DN40 15,70 kPa
(157 mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)

Pohifiltri puhastamine
Kui manomeeter naitab maksimaalset ala-
rohku (vt peatiikki Minimaalse vooluhulga
vaatamine), tuleb pohifilter puhastada.
1. Lllitage seade valja.
2. Liigutage filtripuhastussisteemi hooba
vahemalt 5 korda edasi-tagasi.

Seadme valjaliilitamine
1. Lilitage seade imiturbiini seadmeliiliti-
test vélja.
2. Témmake vorgupistik valja.
Parast iga kaitust
Mustusemahuti tiihjendamine
Sisselaskeava vdi imivoolik on suletud.
1. Lulitage seade imiturbiini seadmeldliti-
test sisse.
2. Puhastage poéhifilter (vt peatukki PGohi-
filtri puhastamine).
3. Lilitage seade imiturbiini seadmeluliti-
test vélja.

4. Kindlustage seade seisupiduritega.

Joonis C

5. Témmake kaarkaepide Ules.
Mustusemahuti vabastatakse ja langeta-
takse.

Joonis D

6. Tdmmake mustusemahuti kaarkaepide-
me abil seadmest valja.

7. Tuhjendage mustusemahuti. Selleks ee-
maldage vajadusel jaatmekott/turvafiltri-
kott (vt Jaatmekoti/turvafiltrikoti
eemaldamine).

Mérkus

Mustusemahuti on kdepidemest kraanaga

tostetav. Kraanaga t6stmisel on maksi-

maalne lisakoormus 50 kg.

AN ETTEVAATUS

Lubatud kogumassi liletamine

Vigastus- ja kahjustusoht

Kraanaga transportimisel jélgige mustuse-

mahuti kogukaalu.

Arge koormake mahutit iile.

Jargige kohalikke kraanaga téstmise ees-

Kirju.

AN HOIATUS

Mustusemahuti asjatundmatu lukusta-

mine

Muljumisoht

Arge hoidke lukustamise ajal kési mingil ju-

hul mustusemahuti ja filtrirbnga vahel ega

pange neid téstemehhanismi léhedusse.

Lukustage mustusemahuti, vajutades mo-

lema kdega kaarkdepidet.

8. Paigaldage mustusemahuti ja lukustage
kaarkaepidemega.

Seadme puhastamine

AN HOIATUS

Heitvete asjatundmatu utiliseerimine

Keskkonnareostus

Jargige kohalikke heitvee kéitlemise ees-

Kirju.

1. Puhastage seade seest ja valjast, ime-
des selle puhtaks ning puhkides niiske
lapiga.

Seadme imemisel tuleb kasutada sama
vOi parema klassifikatsiooniga tolmui-
mejat.
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2. Vajaduse korral loputage tarvikuid (ei
kuulu tarnekomplekti) veega ja kuivata-

ge.

Seadme hoidmine
. Kerige vbrgukaabel kaablihoidiku Um-
ber.
. Hoidke seadet kuivas ruumis ja volita-
mata kasutamise eest kaitstult.

&N ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage transportimisel silimas seadme kaa-

lu.

. Tolmuvabaks transportimiseks sulgege
molemad imitihendused (vt peatikki
Imiiihenduse sulgemine).

. Vabastage seisupidurid ja likake seadet
tdukekaepidemest.

. Seadme laadimiseks hoidke seda alus-
raamist ja tdukekaepidemest.

. Soéidukites transportimisel kindlustage
seade libisemise ja Umberkukkumise
vastu.

AN ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage ladustamisel silmas seadme kaalu.
1. Ladustage seadet ainult siseruumides.

Korrashoid ja hooldus
A OHT
Soovimatult téétav seade, voolujuhtiva-
te osade puutumine
Vigastusoht, elektrilbék
Lilitage enne seadmel tehtavaid téid seade
vélja.
Témmake vérgupistik vélja.
A OHT
Oht tervist kahjustava tolmu téttu
Hingamisteede haigused tolmu sissehinga-
mise tottu.
Kandke hooldustéédel (ntfiltri vahetamisel)
hingamiskaitsemaski P2 vbi kbrgema véér-
tusega ning lihekordset riietust.

N

N

-

N

w

N

A OHT

Ebapiisav filtreerimine

Hingamisteede haigused tolmu sissehinga-

mise tottu.

Seadme filtreerimise t6husust saab kont-

rollida standardis EN 60 335-2-

69 22.AA.201.2 kirjeldatud katsemeetodi-

ga. Seda katset tuleb teha védhemalt kord

aastas voi sagedamini, kui see on sétesta-
tud riiklikes néuetes.

Kui katse tulemus on negatiivne, korrake

seda uue filtriga.

AN HOIATUS

Oht tervist kahjustava tolmu téttu

Hingamisteede haigused tolmu sissehinga-

mise tottu.

Ohutusseadiseid tuleb ohtude ennetami-

seks vdhemalt kord aastas tootja véi inst-

rueeritud isiku poolt kontrollida
ohutustehniliselt laitmatu talitluse, nt sead-
me tiheduse, filtri kahjustuse, kontrollsea-
diste talitluse osas.

TAHELEPANU

Silikoonisisaldusega hooldusvahend

Plastdetailid véivad kahjustada saada.

Arge kasutage puhastamiseks silikoonisi-

saldusega hooldusvahendeid.

Tolmu kérvaldavad masinad on ohutussea-

dised ohtude ennetamiseks v&i kdrvaldami-

seks BGV A1 tdhenduses.

e Kasutajapoolseks hoolduseks tuleb sea-
de lahti vbtta, puhastada ja hooldada,
niivérd kui see on teostatav, pohjusta-
mata seejuures ohtu hoolduspersonalile
ja teistele isikutele. Sobivate ettevaatus-
meetmete hulka kuuluvad lahtivétmise
eelne detoksikatsioon, seadme lahtivot-
mise koha filtreeritud sunddhutus, hool-
duspinna puhastamine ning personali
asjakohane kaitsmine.

e Seadme valisosa tuleks tolmuimemis-
meetodi kaudu mirgitustada ja puhtaks
puhkida véi tihendusvahendiga tédel-
da, enne kui see ohtlikust piirkonnast
vélja vdetakse. Kéiki seadmeosi tuleb
vaadelda saastununa, kui nad ohtlikust
piirkonnast valja voetakse. Tarvitusele
tuleb vétta sobivad meetmed tolmu jao-
tumise valtimiseks.
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e Hooldus- ja remonditédde kaigus tuleb
ara visata kdik saastunud esemed, mida
ei saa rahuldavalt puhastada. Sellised
esemed tuleb utiliseerida mittelabi-
laskvates kottides, kooskdlas selliste
jaatmete korvaldamise kohta kehtivate
satetega.

e Seadme transportimiseks ja hoolduseks
tuleb imiotsakud sulgemiskorgiga sulge-
da.

1. Pange tahele, et lihtsaid hoolduse ja kor-
rashoiu t0id saate ise teha.

2. Puhastage seadme pealispinda ja ma-
huti sisekulge regulaarselt niiske lapiga.

Kontrollimis- ja hooldust66d
Laske seadet regulaarselt kontrollida vas-
tavate dnnetuste ennetamiseks kehtesta-
tud siseriiklike eeskirjade kohaselt.
Hooldustdid peab tegema asjatundlik ini-
mene regulaarsete ajavahemike jarel tootja
andmete kohaselt, seejuures tuleb jargida
olemasolevaid satteid ja ohutusndudeid.
Elektriseadme juures tohib t6id teha ainult
elektrispetsialist. Kisimuste korral pd6rdu-
ge palun KARCHER: filiaali poole.

Pohifiltri vahetamine
A OHT
Oht tervist kahjustava tolmu téttu
Hingamisteede haigused tolmu sissehinga-
mise tottu.
Tekkiv tolm tuleb transportida tolmukindla-
tes mahutites. Umbervalamine pole luba-
tud. Tolmumahutit tohivad utiliseerida ainult
instrueeritud isikud.
AN HOIATUS
Oht tervist kahjustava tolmu téttu
Hingamisteede haigused tolmu sissehinga-
mise tottu.
Arge kasutage peafilterelementi pérast sel-
le seadmest véljavotmist.
Pisivalt paigaldatud filtreid tohib valja va-
hetada ainult asjatundja, tehes seda sobi-
vatel aladel, nt nn dekontaminatsiooni
jaamades.
1. Lulitage seade valja.
2. Témmake vorgupistik valja.

. Vabastage ja eemaldage imipea.

. Vabastage ja eemaldage vaherdngas.

. Eemaldage saastunud tahtvolffilter.

. Asetage saastunud tahtvoltfilter kohe
parast seadmest eemaldamist kotti ja
sulgege see tihedalt.

7. Kdrvaldage saastunud tahtvolffilter sea-
dusnduete kohaselt.

. Eemaldage puhta 6hu poolelt mustus.

9. Kontrollige tihendirdngast kahjustuste

suhtes.

10.Paigaldage uus tahtvolffilter:

a Témmake tahtvolffilter nii tle vaherdn-
gal oleva filtriraputi, et raputuselemen-
did oleks joondatud keskele
filtritaskutesse.

b Asetage vaherdngas koos tahtvolfiltri
ja filtriraputiga filtrirdngale.

¢ Lukustage vaheréngas.

11.Pange imipea peale ja lukustage.

(o0 ¢ I~V

(o]

H-filtri vahetamine

1. Kindlustage seade seisupiduritega.

2. Lulitage seade seadmellilititest valja.

3. Témmake vorgupistik valja.

Joonis M

4. Vabastage imipea ja tostke Ules.

5. Vabastage imipea kuljes olev vaakum-
voolik ja eemaldage imipea.

6. Keerake kuuskantkruvi sobiva t6driista-
ga vastupaeva lahti.

7. Eemaldage imipeast tihendid ja saastu-
nud H-filter.

8. Pange saastunud H-filter kohe péarast
seadmest eemaldamist kotti ja sulgege
see tihedalt.

9. Kdrvaldage saastunud H-filter seadus-
nouete kohaselt.

10.Eemaldage puhta 6hu poolelt mustus.

11.Paigaldage uus H-filter vastupidises jar-
jekorras. Jalgige, et tihendid ja vaakum-
voolik oleks digesti paigas.

12.Kandke kuuskantkruvi keermele sobivat
vahendit (nt Loctite 243), et valtida soo-
vimatut lahtitulemist.

13.Pingutage kuuskantkruvi paripaeva.

14.Pange imipea peale ja lukustage.
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Jaatmekoti vahetamine

1. Kindlustage seade seisupiduritega.

Joonis C

2. Témmake kaarkaepide Ules.
Mustusemahuti vabastatakse ja langeta-
takse.

Joonis D

3. Témmake mustusemahuti kaarkaepide-
me abil seadmest valja.

Joonis H

4. Pdoérake jaatmekoti serv Ules.

5. Sulgege jaatmekott tihedalt kaabliside-
mega.

6. Votke jaatmekott valja.

7. Utiliseerige jaatmekott vastavalt seadu-
sesatetele.

Joonis E

8. Paigaldage uus jaatmekott mustusema-
hutisse ja seadke hoolikalt vastu mahuti
seina ja pohja.

9. Pdorake jaatmekoti serv Ule mustuse-
mahuti serva valjapoole.

&N HOIATUS

Mustusemahuti asjatundmatu lukusta-

mine

Muljumisoht

Arge hoidke lukustamise ajal kési mingil ju-

hul mustusemahuti ja filtrirbnga vahel ega

pange neid téstemehhanismi ldhedusse.

Lukustage mustusemahuti, vajutades mé-

lema kdega kaark&epidet.

10.Paigaldage mustusemahuti ja lukustage
kaarkaepidemega.

Turvafiltrikoti vahetamine
A OHT
Oht tervist kahjustava tolmu téttu
Hingamisteede haigused tolmu sissehinga-
mise tottu.
Tekkiv tolm tuleb transportida tolmukindla-
tes mahutites. Umbervalamine pole luba-
tud. Tolmumahutit tohivad utiliseerida ainult
instrueeritud isikud.
1. Kindlustage seade seisupiduritega.
2. Eemaldage imivoolik.

3. Sulgege mustusemahuti imitihendus (vt
peatukki Imiiihenduse sulgemine).

Joonis C

4. Témmake kaarkaepide Ules.
Mustusemahuti vabastatakse ja langeta-
takse.

Joonis D

5. Témmake mustusemahuti kaarkaepide-
me abil seadmest valja.

Joonis |

6. Pdorake turvafiltrikoti serv Ules.

Joonis J

7. Eemaldage kaitsekile.

8. Sulgege turvafiltrikott isekleepuva klapi-
ga.

9. Tédmmake turvafiltrikott tahapoole valja.

Joonis K

10.Tihendage turvafiltrikoti imithenduse
ava tihedalt sulgurkaanega.

Joonis L

11.Sulgege turvafiltrikott tugevalt paigalda-
tud kaablisidemega.

12.Eemaldage mustusemahutist turvafiltri-
kott.

13.Puhastage mustusemahutit seest niiske
lapiga.

14.Utiliseerige turvafiltrikott tolmutihedalt
suletud kotis vastavalt seaduseséatetele.

Joonis F

15.Pange uus turvafiltrikott peale.

Joonis G

16.Podrake turvafiltrikoti serv Ule mustuse-
mahuti serva valjapoole.

AN HOIATUS

Mustusemahuti asjatundmatu lukusta-

mine

Muljumisoht

Arge hoidke lukustamise ajal kédsi mingil ju-

hul mustusemahuti ja filtrirbnga vahel ega

pange neid tbstemehhanismi Idhedusse.

Lukustage mustusemahuti, vajutades mé-

lema kéega kaark&epidet.

17.Paigaldage mustusemahuti ja lukustage
kaarkaepidemega.
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Abi rikete korral

A OHT

Seadme tahtmatu kéivitumine / elektri-

166k

Imemismootori tahtmatu kéivitumine voib

pbhjustada vigastusi. Pinge elektrilistel

osadel voib pbhjustada elektrilboki.

Lilitage enne koiki seadmel teostatavaid

toid seade vélja ja tbmmake vorgupistik val-

Jja.

Laske koiki kontrollimisi ja téid elektrilistel

osadel teostada erialaspetsialistil.

Mérkus

Rikke tekkimisel tuleb seade kohevélja liili-

tada. Enne uut kasutuselevottu tuleb rike

kérvaldada.

Kui riket ei saa korvaldada, tuleb seade Ule

kontrollida klienditeenindusel.

Imiturbiin ei to6ta

1. Kontrollige pistikupesa ja voolutoite kait-
set.

2. Kontrollige seadme vorgukaablit ja vor-
gupistikut.

3. Lilitage seade sisse.

Imijoud nérgeneb

1. Sulgege tihendamata imitihendus (vt
peatukki Imilihenduse sulgemine).

2. Eemaldage imemisotsiku, imitoru voi
imivooliku ummistused.

3. Asendage taitunud jaatmekott uuega (vt
peatukki Jddtmekoti vahetamine).

4. Pange taitunud turvafiltrikoti asemele
uus (vt peatikki Turvafiltrikoti vahetami-
ne).

5. Kontrollige, kas imipea ja mustusema-
huti on bigesti paigas.

6. Puhastage pohifilter (vt peatikki PG6hi-
filtri puhastamine).

7. Kontrollige filtri asendit ja vajaduse kor-
ral korrigeerige.

8. Vahetage pohifilter (vt peatlkki Pohifiltri
vahetamine).

Tolmu valjatungimine imemisel
1. Kontrollige filtri asendit ja vajaduse kor-
ral korrigeerige.
2. Puhastage pohifilter (vt peatiikki P6hi-
filtri puhastamine).
. Vahetage pohifilter (vt peatlkki Pohifiltri
vahetamine).

Utiliseerimine

Seade tuleb eluea I16pus utiliseerida vasta-
valt seadusesatetele.

Igas riigis kehtivad meie volitatud mau-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad mistahes rikked kdrvaldame
garantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on mater-
jali- vdi tootmisviga. Garantiijuhtumil p66r-
duge ostu tdendava dokumendiga oma
edasimudja vdi l&hima volitatud klienditee-
ninduse poole.

(Aadressi vt tagakiiljelt)

Tehnilised andmed

Elektrilihendus

w

Vorgupinge \ 220-
240
Faas ~ 1
Voérgusagedus Hz 50-60
Nimivéimsus w 3150
Maksimaalne véimsus W 3600
Kaitse liik IPX4
Kaitseklass I*
Maksimaalselt lubatud Q 0.195+
vérguimpedants j0.122

Mo6tmed ja kaalud
Tadpiline téokaal kg 78

Pikkus x laius x kdrgus mm 1020 x
680 x
1670
Pohifiltri efektivne ala ~ m? 2
H-filtri efektiivne ala m?> 35
Umbrustingimused
Ladustamistemperatuur  °C -10-40
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Seadme voimsusandmed

Mahuti maht | 60

Vaakum (réhualanduskla- kPa 20,4
piga)

Maksimaalne vooluhulk  mS3h 440
imivoolikuga DN70, L=3 m

Maksimaalne vooluhulk m3h 365
imivoolikuga DN50, L=3 m

Maksimaalne vooluhulk  mS3h 270
imivoolikuga DN40, L=3 m

Maksimaalne vooluhulk m3h 415
imivoolikuga DN70, L=5m

Maksimaalne vooluhulk  m3h 305
imivoolikuga DN50, L=5m

Maksimaalne vooluhulk m3h 225
imivoolikuga DN40, L=5m

Imivooliku Ghendus NW
DN70
Imivooliku nimilabimoot DN40/
50/70
Ponifiltri tellimisnumber 9.990-
292.0
H-filtri tellimisnumber 9.993-
006.0

Kindlakstehtud vaartused EN 60335-2-
69 kohaselt

Labakési-kasivars vibrat- m/s? < 2,5
sioonivaartus

Ebakindlus K m/is2 0,2

Helirdhutase La dB(A) 79

MoGtemadramatus Ky~ dB(A) 2

Voérgukaabel

Tadp HO7R
N-F
3G1,5
mm?

6.650-
035.0

Detaili number

Kaabli pikkus m 10

* kaitseklassi Il elementidega paigutus
Oigus tehnilisteks muudatusteks.

EL vastavusdeklaratsioon

Kaesolevaga deklareerime, et alljargnevalt
nimetatud masin vastab oma kontseptsioo-
ni ja koosteliigi pohjal ning meie poolt turule
viidud teostuses EL direktiivide asjaomas-
tele pohilistele ohutus- ja tervisenduetele.
Masinal meiega kooskélastamata muuda-
tuste teostamisel kaotab kdesolev deklarat-
sioon kehtivuse.

Toode: Kuivimur

Toode: Mérg- ja kuivimur

Thlp: 9.989-xxx

Asjaomased EL direktiivid

2006/42/EU (+2009/127/EU)

2014/30/EL

2011/65/EL

Kohaldatud lihtlustatud normid
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Kohaldatud riiklikud normid
Allakirjutanud tegutsevad juhatuse Ulesan-
del ja volitusega.

M

Aritihingut juhtiv &riosanik

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
\Waldstetten, 21/11/01
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ES atbilstibas deklaracija

Visparigas norades
A Pirms pirmas ekspluatacijas iz-
lasiet 8o lietoSanas instrukciju,
rikojieties saskana ar to un uzglabajiet to
vélakai izmantoSanai vai nakamajam Tpas$-
niekam.

e Pirms pirmreizéjas nodoSanas eksplua-
tacija noteikti izlasiet droSibas norades
Nr. 5.956-249.0.

o Neievérojot lietodanas instrukcijas un
drosibas norades, var tikt raditi bojajumi
iericei un apdraudé&jums ierices lietota-
jam un citam personam.

e Ja konstatéts bojajums, kas radies
transportéSanas laika, nekavéjoties in-
forméjiet izplatitaju.

Drosibas noradijumi

Riska pakapes

A BISTAMI

e Norade par tiesi draudosam briesmam,
kuras izraisa smagas traumas vai navi.

A BRIDINAJUMS

e Norade par iespéjami draudo$am bries-
mam, kuras var izraisit smagas traumas
vai navi.

AN UZMANIBU

e Norada uz iespéjami bistamu situaciju,
kura var radit vieglus ievainojumus.

IEVERIBAI
e Norade par iespéjami bistamu situaciju,
kura var radit materialos zaudéjumus.
Visparigi drosibas noradijumi
/A BISTAMI e lerices un vielu, kuru apstra-
dei paredzéts izmantot ierici, lietoSanu, to-
starp droSu savakta materiala utilizacijas
procesu izpilda tikai apmacits personals.
o AtgrieZot izpliides gaisu atpakal telpa, tai
ir jabdt nodroSinatai ar pietiekamu gaisa
apmainas koeficientu L. Lai ievérotu pie-
prasitas robezvértibas, atgriezta tilpum-
pldsma drikst bat maksimali 50 % no
svaiga gaisa tilpumplismas (telpas
tilboums Vg x gaisa apmainas
koeficients Ly,). Bez ipaSiem ventilacijas
pasakumiem: Ly=1 h™'. e STierice satur
veselibai kaitigus puteklus. Iztuk§oSanas
un apkopes proceddras, tostarp puteklu sa-
vak3anas tvertnu iznemSanu, drikst veikt ti-
kai specialisti, kas lieto piemérotu
aizsargaprikojumu. e Nelietojiet ierici bez
pilniba uzstaditas filtrésanas sistémas.
e Nemiet véra piemérojamos droSibas no-
teikumus, kas attiecas uz apstrades mate-
riadliem.
A BRIDINAJUMS e lerici nedrikst izman-
tot vai turét arpus telpam. e Lai nodrosinatu
dro$u ierices poziciju, nofikséjiet vadibas ri-
tena stavbremzi. Ja stavbremze nav nofik-
séta, iekarta var uzsakt nekontrolétu
kustibu.
A UZMANIBU e ligaku ekspluatacijas
partraukumu laika un péc lietoSanas izslé-
dziet ierices galveno slédzi/ierices slédzi
un atvienojiet tikla spraudni.
Riciba arkartas situacija
A BISTAMI
Traumu un bojajumu risks issavienoju-
ma vai citu elektrisku bojajumu gadiju-
ma
Elektriskas stravas trieciena risks, apdegu-
mu risks
Arkartas situacija izslédziet ierici un atvie-
nojiet tikla spraudni.
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Riciba filtra plisuma/noplides gadiju-
ma:
1. Nekavéjoties izslédziet ierici.
lerice nedrikst tikt izmantota bez tira
Gdens filtra.
2. levietojiet filtru.

Noteikumiem atbilstoSa
izmantoSana

lerice ir paredzéta:

e Gridu un sienu mitrai un sausai tiriSanai

e Sausu, neuzliesmojoSu, bistamu nogul-
snétu putek|u suikSanai; Putek|u klase H
saskana ar EN 60335-2-69

e Ripnieciskai izmantoSanai, piem. B. uz-
glabasanas un razoSanas zonas

Cita veida ekspluatacija uzskatama ka ne-

atbilstosa.

lekarta nav paredzéts iekrausanai ar celtni.

STierice nav piemérota savieno$anai ar pu-

teklus rado$am masinam.

Vides aizsardziba
&y, lepakojuma materiadlus ir iespéjams
&g parstradat atkartoti. Utilizgjiet iepako-
jumus videi draudziga veida.
Elektriskas un elektroniskas ierices
satur noderigus parstradajumus mate-
™= rialus un bieZi vien tadas sastavdalas
ka baterijas, akumulatorus un ellu, kuras to
nepareizas izmanto$anas vai neatbilstoSas
utilizacijas gadijuma var radtt potencialu
apdraudé&jumu cilvéku veselibai un videi.
Tomer $is sastavdalas ir nepiecieSamas ie-
rices pareizai darbibai. lerices, kas apzi-
métas ar So simbolu, nedrikst izmest kopa
ar sadzives atkritumiem.
Informacija par sastavdalam (REACH)
Aktualo informaciju par sastavdalam atra-
disiet: www.kaercher.com/REACH

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un ori-
ginalas rezerves dalas, jo tie garanté drosu
un nevainojamu ierices darbibu.
Informaciju par piederumiem un rezerves
dalam skatit www.kaercher.com.

Lddzu, nemiet véra:

e Piegades komplekta nav ieklauti nekadi
piederumi. Piederumi ir japasita atse-
viski atkariba no pielietojuma.

e lerices pareizu darbibu garanté tikai no-
teiktais sik8anas $lGtenes nominalais
platums (skatit nodalu Tehniskie dati)
garantéta.

e Rezerves dalas un aksesuari ir pieejami
pie izplatitdja vai KARCHER filialé.

Piegades komplekts

Izsainojot parbaudiet, vai saturs ir pilnigs.

TransportéSanas bojajumu gadijuma, la-

dzu, informéjiet savu izplatitaju.

lerices apraksts

Attélus skatiet grafika lappusé
Attéls A

@ Netirumu tvertnes priekSgala rokturis
(@ Blivmasina uz netirumu tvertnes

® Filtra gredzena blivéjuma spraudnis
@ Filtra gredzens

® Filtra attiriSanas svira

(® Manometrs

@ lesuksanas turbinas ierices slédzis
Blivgredzens

@© Filtrs

Filtra kratitajs

@ Tikla kabelis

(2 Kabela akis

@ NeSanas rokturis

Siuksanas galvina

@ Datu plaksnite

Suk$anas galvas fiksators

(7 Starpposma gredzens

Kabela turétajs

Stumsanas rokturis

@ Netirumu tvertne

@) Ritentini ar stavbremzi

@2 SukSanas caurules turétajs

@3 Starpgredzena fiksators

@4 Gridas tiriSanas sprauslas turétajs
@5 Suksanas sprausla uz filtra gredzena

@9 Suksanas sprausla uz netirumu tvert-
nes

@ Sasija
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Simboli uz ierices

VOO0 4

lerice ir paredzéta, lai iestktu smalkus pu-
teklus Iidz puteklu klasei H.
BRIDINAJUMS: ST ierice satur veselibai
kaitigus puteklus. I1ztukS8oSanu un apkopi,
tostarp puteklu maisa iznems$anu, drikst
veikt tikai kvalificétas personas, kas lieto
piemérotu aizsargaprikojumu. Neieslé-
dziet, pirms nav uzstadita pilniba visa filtra
sistéma un parbaudrta tilpumplismas kon-
troles darbiba.

Noradijum

NepiecieSamibas gadijuma nonemiet uzli-
mi attiecigaja valsts valoda no pievienotas
uzlimju lapas un uzliméjiet to uz ierices pari
vacu valodas tekstam.

Uzlime uzrada maks. vakuuma vértibu at-
tieciba pret izmantoto suksanas $litenes
Skérsgriezumu. Pasreizéjo vértibu iespé-
jams nolastt no manometra. Sai iericei pie-
mérojamas vértibas skatiet nodala
Nolasiet minimalo tilpuma pldsmu. Ja verti-
ba netiek sasniegta, nepiecieS8ams iztirit
filtru (skattt nodalu /ztiriet galveno filtru) vai
nomaintt filtru (skatit nodalu Galvena filtra
maina). Dazadie sukSanas Slatenu
Skérsgriezumi nodro$ina papildaprikojuma
dalu pielagosanu dazadajiem pieslégumu
Skérsgriezumiem.

Atkritumu maisins
(Pasatijuma Nr. 9.989-606.0)

p=m DroSibas filtra maising
U (Pasitijuma Nr. 6.904-420.0)

P Galvenais filtrs
lw’ (Pasat.-Nr. 9.990-292.0)

H14 filtrs
(Pasit.-Nr. 9.993-006.0)

Ekspluatacijas uzsaksana

A BRIDINAJUMS

Apdraudéjums veselibai kaitigu putek|u

de/

Elpcelu saslim3anas puteklu inhalacijas

gadijuma.

Nesiiciet bez filtra elementa, jo pretéja ga-

dijuma rodas apdraudéjums veselibai pa-

augstinatas puteklu izdaliSanas dél.

IEVERIBAI

Nav filtra elementa

Siaksanas motora bojajumi

Nesdiciet bez filtra elementa.

1. Novietot ierici darba pozicija.

2. Nostipriniet ierici ar stavbremzém.

3. Parliecinieties, ka slksanas galvina ir
pareizi uzlikta.

4. levietojiet sikSanas S|uteni (nav ieklauta
piegades komplektacija) izvelétaja sik-
Sanas savienojuma (skatit nodalu). /z-
vélieties siikS§anas savienojumu).

5. CieSi noslédziet otru iestikSanas atveri
ar blivéjuma aizbazni (skatit nodalu
Sik$anas piesléguma noslégsana).

6. Parbaudiet Tmeni atkritumu tvertné
(skattt nodalu Parbaudit atkritumu tvert-
nes uzpildes limeni).

7. Ja nepiecieSams, iztukSojiet atkritumu
tvertni (skatit nodalu Netirumu tvertnes
iztukSosana).

8. Pirms sausas sukSanas ievietojiet atkri-
tumu savakSanas maisu vai droSibas
filtra maisu atkariba no pielietojuma
(skatit nodalu Sausa saksana)

9. Pievienojiet vajadzigos piederumus
(nav ieklauti piegades komplektacija)
pie stkSanas $|atenes.

©
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Izvélieties siikSanas savienojumu
Atkariba no pielietojuma iestkSanas Slateni
var pievienot 2 dazadam sukSanas spraus-
lam.

e Suk3anas sprausla uz filtra gredzena
— Sausa sik$ana ar atkritumu maisu:
Rupji putekli, liels daudzums siksa-
nas materiala uz Tsu bridi
Atkritumu maiss neietilpst piegades
komplektacija un to var pasutit atseviski,
pasatijuma Nr. 9.989-606.0 (5 gab.).
— Mitra stk8ana
e SilksSanas sprausla uz netirumu tvertnes
— Sausa stkSana ar drosibas filtra mai-
su: Smalki putekli, nepartraukti liels
daudzums stkSanas materiala

lerice ir aprikota ar atkritumu maisu,
kam ir kabelu savilce, pasat. Nr. 6.904-
420.0 (5 gab.).

— Mitra stkSana

Puteklu sicéjam ne-
drikst vienlaikus pie-
vienot divas
stkSanas Slatenes.
SidkSanas sprauslai
jabat ciedi noslégtai
ar blivéjuma aizbaz-
ni.

Izmantojot atkritu-

N mu maisinu, apak-
$&jai sGkSanas

¢ Tscauruleijabit ciesi
noslégtai.

Izmantojot atkritu-

¢ mu maisu, apaksée-
jai siikSanas
Tscauruleijabat ciesi
noslégtai.

Siuksanas piesleguma noslégsSana
A BRIDINAJUMS
Savaino$anas risks
Smalko putek]u izraisiti adas, plausu un
acu bojajumi
Péc siikSanas $litenes atvienoSanas sik-
Sanas pieslégumu nepiecieSams noslégt ar
piesléguzmavu.

Attéls B

1. Precizi ievietojiet blivéjuma aizbazni
sukSanas savienojuma.

2. lebidiet aizbazni l1dz galam.

Parbaudit atkritumu tvertnes
uzpildes limeni
Kad atkritumu tvertne ir piepildtta I1dz atkri-
tumu tvertnes sitik$anas sprauslas apaksé-
jai malai, ta ir jaiztuk$o. lerice automatiski
neizslédzas, ja tiek parsniegts maksimalais
uzpildes lTmenis.
1. Regulari parbaudiet ITmeni atkritumu
tvertné.

Ekspluatacija
A BRIDINAJUMS
Apdraudéjums veselibai kaitigu puteklu
dé/
Elpcelu saslimsanas putek|u inhalacijas
gadijuma.
Nesiciet bez filtra elementa, jo pretéja ga-
dijuma rodas apdraudéjums veselibai pa-
augstinatas puteklu izdalisanas dél.
IEVERIBAI
Smalko puteklu ieklidSanas bistamiba
Siaksanas dzinéja bojajuma apdraudéjums.
Sdcot nekad iznemiet galvena filtra ele-
mentu.

Sausa suksana
A BRIDINAJUMS
Paaugstinata puteklu emisija neparei-
zas iesuksanas sprauslas darbibas dé]
Elpcelu saslim3anas no puteklu ieelposa-
nas, ierices darbibas traucéjumi
Nepievienojiet iericei 2 stikSanas $litenes
vienlaikus. SakSanas sprauslai jabdt cieSi
noslégtai ar blivéjuma aizbazni.
Lietojiet atkritumu maisu tikai kopa ar aug-
S€jo iestikSanas sprauslu, pretéja gadijuma
stk$anas procesa tas tiks uzsikts uz aug-
Su.
Izmantojot atkritumu maisu, apak$éjai sik-
Sanas iscaurulei jabit ciesi noslégtai.
Ja izmantojat drosibas filtra maisu, augsé-
Jai sGkSanas sprauslai jabuat cie$i noslégtai.
Noradijum
Izmantojot So ierici, iespéjams uzsakt visu
veidu puteklus lidz puteklu klasei H. Saska-
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na ar tiesibu aktu noteikumiem obligati ir ja-

izmanto putek|u savakSanas maiss.

Noradijum

lerice ir piemérota ka rupnieciskais puteklu

stcéjs sausu, neuzliesmojoSu puteklu sik-

Sanai.

1. Izvélieties stkSanas savienojumu atka-
riba no sikSanas materiala (skatit noda-
lu Izvélieties sikSanas savienojumu).

2. Atkariba no izvéléta sukSanas savieno-
juma ievietojiet atkritumu savakSanas
maisu vai droSibas filtra maisu (skatt
nodalu levietojiet atkritumu savaksanas
maisu/droSibas filtra maisu).

Parslédzieties no mitras uz sauso
stksanu

IEVERIBAI

Mitras sikSanas maina uz sauso siksa-

nu

Filtra bojajumu risks

Izmantojot mitru filtra elementu, nesdciet

sausus puteklus, jo tie aizsprosto filtru un

padara to nelietojamu.

1. Mitro filtru pirms izmantoSanas sausai
suksanai kartigi izzavét vai nomainit pret
sausu.

2. NepiecieSamibas gadijuma nomainit
filtru.

levietojiet atkritumu savaksanas maisu/

drosibas filtra maisu

1. Nostipriniet ierici ar stavbremzém.

Attéls C

2. Pavelciet priekSgala rokturi uz augsu.
Netirumu tvertne tiek atslégta un nolais-
ta.

Attels D

3. lzvelciet droSibas atslégu no ierices.

Atkritumu maisina ievietoSana

Attels E

4. levietojiet atkritumu savaksanas maisu
netirumu tvertné un uzmanigi novietojiet
to pret konteinera sienu un apaksu.

5. Parlokiet atkritumu savak8anas maisa
malu pari netirumu tvertnes malai uz ar-
pusi.

levietojiet drosibas filtra maisu

Attels F

6. levietojiet jaunu droSibas filtra maisu.

Attéls G

7. Nolokiet droSibas filtra maisa malu pari
netirumu tvertnes malai.

A BRIDINAJUMS

Nepareiza apiesanas ar netirumu tvert-

nes blokésanu

SaspieSanas risks

Noblokésanas laika nekada gadijuma ne-

lieciet rokas starp netirumu savakSanas

sistému un starpgredzenu vai pacelSanas
mehanisma tuvuma.

Noblokéjiet netirumu tvertni, darbinot

priek$gala rokturi ar abam rokam.

8. levietojiet netirumu tvertni un nofikségjiet
to ar rokturi.

Mitra sukSana

A BISTAMI

Apdraudéjums veselibai kaitigu puteklu

de/

Elpcelu saslim3anas puteklu inhalacijas

gadijuma.

Mitras sikSanas gadijuma nedrikst savakt

veselibai kaitigus putek|us.

IEVERIBAI

Bojajumu draudi, ko rada netirumu

tvertnes parplide

Netirumu tvertne uznemot lielu Skidruma

apjomu 154 laika perioda var tikt parpildita

un saturs var iet pari malam.

Regqulari parbaudiet uzpildes limeni.

1. Pirms mitras stkSanas iznemiet atkritu-
mu savakSanas maisu vai droSibas filtra
maisu (skatit nodalu /znemiet atkritumu
savak$anas maisu/drosibas filtra mai-
su).

Iznemiet atkritumu savakSanas maisu/

drosibas filtra maisu

. Nostipriniet ierici ar stavbremzém.

2. Ja nepiecieSams, nonemiet sikSanas
Slateni.

3. Aizveriet netirumu tvertnes iesik8anas
savienojumu (skatit nodalu SdkSanas
piesléguma noslégsana).

Attéls C

4. Pavelciet priekSgala rokturi uz augsu.
Netirumu tvertne tiek atslégta un nolais-
ta.

Attéls D

-

314 LatvieSu



5. lzvelciet droSibas atslégu no ierices.

Atkritumu maisina iznemSana

Attels H

6. Pagrieziet atkritumu maisu.

7. CieSi noslédziet atkritumu maisu ar ka-
bela saiti.

8. Iznemiet atkritumu maisu.

9. Netirumu maisinu utilizét atbilstosi liku-
ma paredzétajiem noteikumiem.

Drosibas filtra maisina nonemsana

Attéels |

10.Uzlokiet drosibas filtra maisu.

Attels J

11.Nonemiet aizsargplévi.

12.Aizveriet drosibas filtra maisu ar pash-
méjoso atloku.

13.Izvelciet droSibas filtra maisinu virziena
uz aizmuguri.

Attels K

14.CieSi noslédziet droSibas filtra maisa
sukSanas savienojuma atveri ar vaku.

Attels L

15.Ciesi aizveriet droSibas filtra maisu ar
pievienoto vadu savilci.

16.1znemiet droSibas filtra maisu no netiru-
mu tvertnes.

17 Notiriet netirumu tvertnes iekSpusi ar
mitru dranu.

18.Atbrivojieties no droSibas filtra maisa
puteklu necaurlaidigaja maisa atbilstoSi
likumdoSanas noteikumiem.

A BRIDINAJUMS

Nepareiza apiesanas ar netirumu tvert-

nes blokésanu

Saspiesanas risks

Noblokésanas laika nekada gadijuma ne-

lieciet rokas starp netirumu savak$anas

sistému un starpgredzenu vai pacel$§anas

mehanisma tuvuma.

Noblokéjiet netirumu tvertni, darbinot

priekSgala rokturi ar abam rokam.

19.levietojiet netirumu tvertni un nofikségjiet
to ar rokturi.

Partrauciet slapjo siikSanu

A BRIDINAJUMS
Nepareiza notekidenu utilizacija
Apkartéjas vides piesarnosana

levérojiet vietgjos notekadenu attiriSanas
noteikumus.
1. Izzavét filtru.
2. Netirumu tvertni iztirit ar mitru dranu un
izZzavet.
lerices ieslegSana
. lespraudiet tikla spraudni kontaktligzda.
. leslédziet iekartu, izmantojot sik3anas
turbinas ierices slédzus.
Noradijum
Vienmeér ieslédziet un izslédziet sikSanas
turbinas vienu péc otras. Visam stkSanas
turbinam ir jabat ieslégtam, lai manometrs
darbotos pareizi un kontrolétu minimalo til-
puma plasmu.
3. Sakas sik$anas process.

N —

Nolasiet minimalo tilpuma plismu
lerices priekSpusé ir uzstadits manometrs,
kas uzrada sikSanas zemspiedienu ierices
iekSiené. Ja tiek sasniegts maksimalais ne-
gativais spiediens (skatit tabulu), galvenais
filtrs ir jatira (skatit nodalu Iztiriet galveno
filtru). ST vértiba ir atkariga no ierices veikt-
spé&jas un izmantotas suksanas $|utenes.
Ja tiriSanas rezultata vakuums nav batiski
samazinats, filtrs ir janomaina (skatit noda-
lu Galvena filtra maina).

IEVERIBAI

Maksimala negativa spiediena parsnieg-
Sana

Siaksanas zudums

Ja noradita vértiba tiek parsniegta, gaisa
atrums samazinds zem 20 m/s. Notiriet vai
nomainiet filtru.

Suksanas Slatenes Maksimalais nega-
nominalais izmeérs |tivais spiediens
DN40 15,70 kPa (157
mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)

Iztiriet galveno filtru
Ja manometrs parada maksimalo negativo
spiedienu (skatit nodalu Nolasiet minimalo
tilpouma pldsmu), ir jatira galvenais filtrs.
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. Izsledziet ierici.
. Parvietojiet filtra tiri8anas sviru uz priek-
Su un atpakal vismaz 5 reizes.

lerices izslegSana
1. leslédziet iekartu, izmantojot siikSanas
turbinas ierices slédzus.
2. lzvilkt tikla spraudni.

Péc katras lietoSanas
Netirumu tvertnes iztukSoSana
leplGdes atvere vai sik3anas $|atene ir aiz-

vérta.

1. leslédziet iekartu, izmantojot suk8anas
turbinas ierices slédzus.

2. 1ztirtt galveno filtru (skatit nodalu Izfiriet
galveno filtru).

3. leslédziet iekartu, izmantojot sikSanas
turbinas ierices slédzus.

4. Nostipriniet ierici ar stavbremzém.

Attéls C

5. Pavelciet priekSgala rokturi uz augsu.
Netirumu tvertne tiek atslégta un nolais-
ta.

Attels D

6. Izvelciet droSibas atslégu no ierices.

7. IztukSojiet netirumu tvertni. Lai to izdari-
tu, ja nepiecieSams, iznemiet atkritumu
savak8anas maisu/drosibas filtra maisu
(sk. Iznemiet atkritumu savaksanas
maisu/droSibas filtra maisu).

Noradijum

Netirumu tvertni var pacelt ar celtni, izman-

tojot rokturi. Maksimala kravnesiba celtna

transportéSanai ir 50 kg.

A UZMANIBU

Parsniedzot pielaujamo kopéjo svaru

Savainojumu un bojajumu draudi

Transportéjot ar celtni, ievérojiet netirumu

tvertnes kopéjo svaru.

Neparslogojiet tvertni.

levérojiet spéka esosos noteikumus par

celtni.

A BRIDINAJUMS

Nepareiza apiesanas ar netirumu tvert-

nes blokésanu

SaspieSanas risks

Nobloké3anas laikad nekada gadijuma ne-

lieciet rokas starp netirumu savaksSanas

sistému un starpgredzenu vai pacel$anas

mehanisma tuvuma.

Noblokéjiet netirumu tvertni, darbinot

priek$gala rokturi ar abam rokam.

8. levietojiet netirumu tvertni un nofiksgjiet
to ar rokturi.

lekartas tiriSana

A BRIDINAJUMS

Nepareiza notekidenu utilizacija

Apkartéjas vides piesadrnosana

levérojiet vietgjos notekadenu attiriSanas

noteikumus.

1. lerici no iek8puses un arpuses nosuciet
un notiriet ar mitru lupatinu.
Sdcot ierici, jaizmanto putek|u stcgjs ar
tadu pasu vai labaku klasifikaciju.

2. JanepiecieSams, izskalojiet piederumus
(nav ieklauti piegades komplektacija) ar
ddeni un nosusiniet.

lerices uzglabasana
. Tikla kabeli aptit ap kabela turétaju.
. Novietojiet ierici sausa telpa un nodrosi-
niet pret neautorizétu lietoSanu.

A UZMANIBU

Svara neievérosana

Savainojumu un bojajumu draudi

Transportéjot nemiet véra ierices svaru.

1. Aizveriet abus sGk$anas savienojumus,
lai transportétu bez putekliem (skatit no-
dalu SakSanas piesléguma noslégsa-
na).

2. Atlaidiet stavbremzes pie ritentiniem un
stumiet iekartu, turot aiz stumSanas rok-
tura.

3. Lai paceltu ierTci, turiet to aiz Sasijas un
stum8anas roktura.

4. Parvadajot transportlidzeklos, nodrosi-
niet iekartu pret slidédanu un apgasa-
nos.

Uzglabasana
A UZMANIBU
Svara neievéroSana
Savainojumu un bojgjumu draudi
Uzglabajot nemiet véra ierices svaru.
1. lerici uzglabat tikai iekStelpas.

N —
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Kopsana un apkope
A BISTAMI
lerice, kas neapzinati ieslédzas; pieskar-
Sanas stravu vado$am dalam
Savainojuma draudi, stravas sitiena bista-
miba
Pirms darbu veikSanas pie ierices izslé-
dziet ierici.
Atvienojiet tikla spraudni.
A BISTAMI
Apdraudéjums veselibai kaitigu putekju
de/
Elpcelu saslim$anas puteklu inhalacijas
gadijuma.
Apkopes darbu (piem., filtra mainas) laika
valkgjiet elpcelu aizsargmasku P2 vai
augstvertigaku un vienreizéjas lietoSanas
apgérbu.
A BISTAMI
Nepietiekama filtrésana
Elpcelu saslimSanas putek|u inhalacijas
gadijuma.
lerices filtréSanas efektivitati var parbaudirt,
izmantojot testa procediiru, kas noradita
EN 60 335-2-69 22.AA.201.2. ST parbaude
javeic vismaz reizi gada vai biezak, ja tas ir
noteikts valsts prasibas.
Ja parbaudes rezultats ir negativs, atkarto-
Jiet parbaudi, izmantojot jaunu filtru.
A BRIDINAJUMS
Apdraudéjums veselibai kaitigu putek|u
dél
Elpcelu saslimSanas putek|u inhalacijas
gadijuma.
Lai novérstu apdraudéjumus, raZotajam vai
instruétai personai vismaz reizi gada javeic
droSibas aprikojuma netraucétas darbibas
droSibas tehniska parbaude, piem., japar-
bauda ierices hermétiskums, filtra bojajumi,
kontroles ietaisu darbiba.
IEVERIBAI
Silikonu saturosi kopsanas lidzek]i
lespéjama agresiva iedarbiba uz plastma-
sas dajam.
Tirisanai neizmantojiet kopSanas lidzeklus,
kas satur silikonu.

Puteklu savakSanas iekartas ir droSibas ie-
rices aizsardzibai vai apdraudé&juma novér-
Sanai atbilstosi BGV A1.

e Lai lietotajs veiktu apkopi, ierice ir jaiz-
jauc, jaiztira un jaapkopj, ciktal tas ir ie-
sp€jams, neradot draudus apkopes
personalam un citdm personam. Piesar-
dzibas pasakumi paredz veikt lokalu
filtrétu piespiedu ventilaciju, kur ierice
tiek izjaukta, apkopes vietas tiriSanu un
atbilstoSu personala aizsardzibu.

e Pirms iznemt no bistamas zonas, javeic
ierices arpuses detoksikacija ar putekl-
sicéju, péc tam noslaukot to tiru, vai art
ta ir jaapstrada ar hermétiki. Visas ieri-
ces dalas jauzskata par netiram, kad tas
tiek panemtas no bistamas zonas. Ne-
piecieSams ievérot atbilstoSus pasaku-
mus, lai izvairTtos no puteklu emisijas.

e \eicot apkopes un remontdarbus, visus
netiros priekSmetus, kurus nav iespé-
jams pilniba notirt, izmetiet. Sadus
priek8metus nepiecieSams utilizét her-
métiskos maisos saskana ar utilizacijas
speka esosajiem priekSrakstiem, kas at-
tiecas uz Sadiem atkritumiem.

e lerici transportgjot un veicot apkopes
darbus, iesiikS§anas atveri nepiecieSams
noslégt ar aizbidni.

1. Nemiet véra, ka vienkarSus apkopes un
kopSanas darbus varat veikt pats.

2. lerices virsmu un tvertnes iekSpusi regu-
|ari iztTrTt ar mitru dranu.

Parbaudes un apkopes darbi
Negadijumu novérSanai regulari veiciet ie-
rices parbaudi atbilstosi attiecigajam likum-
devéja noteiktajam valsts tiestbu normam.
Apkope regulari javeic kvalificétai personai
noteiktos laikos, atbilstoSi raZzotaja noradi-
jumiem, turklat ir jaievéro piemérojamie no-
teikumi un droSibas prasibas. Darbus pie
elektroierices drikst veikt tikai kvalificéts
elektrikis. Jautajumu gadijuma, ladzu, véer-
sieties pie KARCHER izplatitaja.
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Galvena filtra maina

A BISTAMI

Apdraudéjums veselibai kaitigu putekju

de/

Elpcelu saslim$anas puteklu inhalacijas

gadijuma.

Uzkratie putekli japarvada puteklus necaur-

laidigos konteineros. ParpildiSana nav at-

Jauta. Puteklu savakSanas tvertni drikst

utilizét tikai apmacitas personas.

A BRIDINAJUMS

Apdraudéjums veselibai kaitigu putek|u

dél

Elpcelu saslimSanas putek|u inhalacijas

gadijuma.

Péc iznem3anas no ierices vairs nelietojiet

galveno filtra elementu.

Pastavigi uzstaditos filtrus eksperts drikst

nomainit tikai piemérotas vietas (piem., ta

déveétajas attiriSanas stacijas).

1. Izslédziet ierici.

2. lzvilkt tikla spraudni.

3. Atblokeéjiet un nonemiet iestikSanas gal-
vu.

4. Atblokgjiet un nonemiet starpgredzenu.

5. Nonemiet piesarnoto zvaigznveida salo-
kamo filtru.

6. Tult pec piesarnota zvaigznveida salo-
kama filtra iznemsSanas no ierices ievie-
tojiet to maisa un maisu ciesi noslédziet.

7. Atbrivojieties no piesarnota zvaigznvei-
da salokama filtra saskana ar likumu
prasibam.

8. Nonemiet tira gaisa pusé uzkrajusos pu-
teklus.

9. Parbaudiet, vai blivgredzens nav bojats.

10.levietot jauno zvaigZnveida salokamo
filtru:

a Parvelciet jauno filtru par filtra kratitaju
pie starpgredzena ta, lai kratitaja ele-
menti bltu pozicionéti filtra kabatu vi-
da.

b Novietojiet starpgredzenu ar zvaigzn-
veida salokamo filtru un filtra kratitaju
uz filtra gredzena.

¢ Nofikséjiet starpgredzenu.

11.Uzlikt un nofiksét stikSanas galvinu.

H filtra nomaina

1. Nostipriniet ierici ar stavbremzém.

2. leslédziet iekartu, izmantojot sikSanas
turbinas ierices slédzus.

3. lzvilkt tikla spraudni.

Attels M

4. Atblokegjiet un paceliet siikSanas galvu.

5. Atskravéjiet siikSanas galvas vakuuma
Slateni un nonemiet suksanas galvu.

6. Atskrovéjiet seSstira skravi pretéji pulk-
stenraditaja kustibas virzienam ar pie-
mérotu instrumentu.

7. Nonemiet no iestik8anas galvas blives
un piesarnoto H filtru.

8. Tultt péc piesarnota H filtra iznem3anas
no ierices ievietojiet to maisa un ciesi
noslédziet maisinu.

9. Atbrivojieties no piesarnota H filtra sa-
skana ar likumu prasibam.

10.Nonemiet tira gaisa pusé uzkrajusos
puteklus.

11.levietojiet jauno H filtru apgriezta seci-
ba. Parliecinieties, vai blives un vaku-
uma §latene ir pareizi novietotas.

12.Uz seSstira skriives vitnes uzklajiet pie-
mérotu I1dzekli (piem., Loctite 243), lai
novérstu nejausu atslabsanu.

13.Pievelciet seSstara skravi pulkstenradi-
taja kustibas virziena.

14.Uzlikt un nofiksét siksSanas galvinu.

Nomainiet atkritumu maisu

1. Nostipriniet ierTci ar stavbremzém.

Attéls C

2. Pavelciet priekSgala rokturi uz augsu.
Netirumu tvertne tiek atslégta un nolais-
ta.

Attéls D

3. lzvelciet droSibas atslégu no ierices.

Attéls H

4. Pagrieziet atkritumu maisu.

5. CieSi noslédziet atkritumu maisu ar ka-
bela saiti.

6. Iznemiet atkritumu maisu.

7. Netirumu maisinu utilizét atbilstosi liku-
ma paredzétajiem noteikumiem.
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Attels E

8. levietojiet jauno atkritumu savakSanas
maisu netirumu tvertné un uzmanigi no-
vietojiet to uz tvertnes sienas un apak-
Sas.

9. Parlokiet atkritumu savak$anas maisa
malu pari netirumu tvertnes malai uz ar-
pusi.

A BRIDINAJUMS

Nepareiza apiesanas ar netirumu tvert-

nes blokésanu

SaspieSanas risks

Noblokésanas laika nekada gadijuma ne-

lieciet rokas starp netirumu savak$anas

sistému un starpgredzenu vai pacel§anas
mehanisma tuvuma.

Noblokéjiet netirumu tvertni, darbinot

priekSgala rokturi ar abam rokam.

10.levietojiet netirumu tvertni un nofiksé&jiet
to ar rokturi.

Nomainiet droSibas filtra maisu

A BISTAMI

Apdraudéjums veselibai kaitigu putek|u

dél

Elpcelu saslim3anas puteklu inhalacijas

gadijuma.

Uzkratie putekli japarvada puteklus necaur-

laidigos konteineros. ParpildiSana nav at-

lauta. Puteklu savak$anas tvertni drikst
utilizét tikai apmacitas personas.

1. Nostipriniet ierici ar stavbremzem.

2. Nonemiet stuk3anas $|ateni.

3. Aizveriet netirumu tvertnes iestik8anas
savienojumu (skatit nodalu SdkSanas
piesléguma noslégsana).

Attéls C

4. Pavelciet priekSgala rokturi uz augsu.
Netirumu tvertne tiek atslégta un nolais-
ta.

Attels D

5. lzvelciet droSibas atslégu no ierices.

Attéls |

6. Uzlokiet droSibas filtra maisu.

Attels J

7. Nonemiet aizsargplévi.

8. Aizveriet droSibas filtra maisu ar pasii-
méjoso atloku.

9. lzvelciet drosibas filtra maisinu virziena
uz aizmuguri.

Attéls K

10.CieSi noslédziet drosibas filtra maisa
sukSanas savienojuma atveri ar vaku.

Attéls L

11.CieSi aizveriet droSibas filtra maisu ar
pievienoto vadu savilci.

12.1znemiet droSibas filtra maisu no netiru-
mu tvertnes.

13.Notiriet netirumu tvertnes iekSpusi ar
mitru dranu.

14.Atbrivojieties no droSibas filtra maisa
puteklu necaurlaidigaja maisa atbilstosi
likumdo$anas noteikumiem.

Attéls F

15.levietojiet jaunu droSibas filtra maisu.

Attéls G

16.Nolokiet droSibas filtra maisa malu pari
netfrumu tvertnes malai.

A BRIDINAJUMS

Nepareiza apiesanas ar netirumu tvert-

nes blokésanu

SaspieSanas risks

Noblokésanas laika nekada gadijuma ne-

lieciet rokas starp netirumu savak$anas

sistému un starpgredzenu vai pacel§anas

mehanisma tuvuma.

Noblokéjiet netirumu tvertni, darbinot

priek$gala rokturi ar abam rokam.

17 .levietojiet netirumu tvertni un nofiksgjiet
to ar rokturi.

Palidziba traucéjumu
gadijuma

A BISTAMI

Neapzinata ierices ieslégSanas / elek-
triskas stravas trieciens

Neapzinata sik$anas motora ieslégsanas
var radit traumas. Elektrisko daju sprie-
gums var radit elektriskas stravas triecienu.
Pirms jebkuru darbu veikSanas pie ierices
izslédziet ierici un atvienojiet tikla spraudni.
Visas parbaudes un darbus pie elektriskam
dalam ir javeic speciélistam.
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Noradijum

Jarodas traucéjums, iekarta ir nekavéjoties

jaizslédz. Pirms atkal uzsakt lietoSanu,

traucéjums ir janovers.

Ja trauc&jumu nav iesp&jams noverst, to

nepiecieSams parbaudrt klientu apkalpoS$a-

nas dienestam.

Suksanas turbina nedarbojas

1. Parbaudrt kontaktligzdu un stravas pa-
deves droSinataju.

2. Parbaudtt ierices tikla kabeli un tikla
spraudni.

3. leslégt ierici.

Samazinas siuksSanas jauda

1. Aizveriet nenoslégto sik8anas savieno-
jumu (skattt nodalu SidkSanas pieslégu-
ma noslég$ana).

2. Nonemiet aizsprostojumus no sikSanas
sprauslas, sikSanas caurules vai sikSa-
nas $|atenes.

3. Nomainiet piepildito atkritumu maisinu
(skattt nodalu Nomainiet atkritumu mai-
su).

4. Nomainiet piepildito droSibas filtra mai-
su (skattt nodalu Nomainiet dro$ibas
filtra maisu).

5. Parbaudiet, vai sikSanas galva un netl-
rumu tvertne ir pareizi novietotas.

6. 1ztirTt galveno filtru (skatit nodalu /ztiriet
galveno filtru).

7. Parbaudiet filtra atbilstibu un vajadzibas
gadijuma izlabojiet to.

8. Nomainiet galveno filtru (skatt nodalu
Galvena filtra maina).

Puteklu noplide siikSanas laika

1. Parbaudiet filtra atbilstibu un vajadzibas
gadijuma izlabojiet to.

2. 1ztirit galveno filtru (skatit nodalu /zfiriet
galveno filtru).

3. Nomainiet galveno filtru (skatit nodalu
Galvena filtra maina).

Utilizacija
lerice atbilstosi likuma noteikumiem dar-
bmaza beigas ir jautilizé.

Katra valstT ir speka masu uznémuma atbil-
digas sabiedribas izdotie garantijas nosa-
cljumi. Garantijas termina ietvaros
iespéjamos Jasu iekartas darbibas trauce-
jumus més noveérsisim bez maksas, ja to
célonis ir materiala vai razoSanas defekts.
Garantijas remonta nepiecieSamibas gadi-
juma ar pirkumu apliecinoSu dokumentu
griezieties pie tirgotdja vai tuvakaja pilnva-
rotaja klientu apkalpoSanas dienesta.
(Adresi skatit aizmugure)

Tehniskie dati

Stravas pieslégums

Tikla spriegums \ 220-
240
Faze ~ 1
Tikla frekvence Hz 50-60
Nominala jauda w 3150
Maksimala jauda w 3600
Aizsardzibas veids IPX4
Aizsardzibas klase I
Maksimali pielaujama tikla Q 0.195+
pretestiba j0.122

Izmeéri un svars

Raksturigais ekspluataci- kg 78
jas svars

Garums x platums x mm 1020 x
augstums 680 x
1670

Efektiva galvena filtra zo- m? 2
na

Efektivais H filtra laukums m? 3,5
Vides nosacijumi

Uzglabasanas temperatd- °C
ra

-10-40
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lerices veiktspéjas dati

Tikla kabelis

Tvertnes tilpums I 60

Vakuums (ar spiediena sa- kPa 20,4
mazinasanas varstu)

Maks. tilpuma plisma ar m3h 440
suk$anas $|uteni DN70, L
=3m

Maks. tilpuma pliGsma ar m3h 365
suk$anas $|uteni DN50, L
=3m

Maks. tilpuma pliGsma ar m3h 270
sukSanas s|uateni DN40, L
=3m

Maks. tilpuma plisma ar m3h 415
stkSanas Slateni DN70, L
=5m

Maks. tilpuma plismaar m3h 305
stkSanas Slateni DN50, L
=5m

Maks. tilpuma plismaar mSh 225
sukSanas $lateni DN40, L

=5m

Suksanas $latenes pieslé- NW
gums DN70
Suksanas $|utenes nomi- DN40/
nalais izmérs 50/70
Galvena filtra pasatijuma 9.990-
numurs 292.0
Galv. filtra pasatijuma nu- 9.993-
murs 006.0

Aprékinatas vertibas saskana ar
EN 60335-2-69

Roku-plaukstu vibracijas m/s® <25
vértiba

Nedrogibas faktors K m/s?2 0,2
TrokSna spiediena lTmenis dB(A) 79
LpA

Neskaidriba Kippa dB(A) 2

Tips HO7R
N-F
3G1,5
mm?
6.650-
035.0

Kabelu garums m 10

Dalas numurs

* ar |l aizsardzibas klases izkartojuma ele-
mentiem

Paturétas tiesibas uz tehniskajam izmai-
nam.

ES atbilstibas deklaracija

Ar 80 més pazinojam, ka turpmak teksta
minétas iekartas projekts un konstrukcija,
ka arT musu izgatavotais modelis atbilst ES
direktivu droSibas un veselibas pamatpra-
sibam. Veicot ar mums nesaskanotas iz-
mainas iekartas uzbavé, 1 deklaracija
zaudé savu spéku.

Produkts: Sausas stkSanas putek|stcéjs
Produkts: Mitras un sausas stksanas pu-
teklstcejs

Tips: 9.989-xxx

Attiecigas ES direktivas

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/ES

2011/65/ES

Piemérotie saskanotie standarti
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Piemeérotie valsts standarti
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Parakstitaji rikojas vadibas varda un ar tas
pilnvaru.

M

ParvaldosSais partneris

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Vacija)

Talr.: +49 7171 94888-0

Fakss: +49 7171 94888-528
Valdstatene (Waldstatten), 01.11.21.
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Bendrieji nurodymai

A Prie$ naudodami savo prietai-

sg pirma kartg, perskaitykite

Sig naudojimo instrukcijg, laikykités jos ir iS-

saugokite jg vélesniam naudojimui arba ki-

tam savininkui.

e Prie$ pradédami pirmg kartg naudoti bi-
tinai perskaitykite saugos nurodymus
Nr. 5.956-249.0.

e Nesilaikydami naudojimo instrukcijos
reikalavimy ir saugos nurodymuy, galite
sugadinti prietaisg ir sukelti pavojy nau-
dotojui ir kitiems asmenims.

e Aptikus transportavimo pazeidimy, ne-
delsdami informuokite apie tai pardave-
ja-

Saugos nurodymai

Rizikos lygiai

A PAVOJUS

e Nuoroda dél tiesioginio pavojaus, galin¢io
Sukelti sunkius kiino suZalojimus ar mirtj.

A |SPEJIMAS

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galin¢io
Sukelti sunkius kaino suZalojimus ar mirtj.

AN ATSARGIAI

e Nurodo galimg pavojy, galintj sukelti len-
gvus suzalojimus.

DEMESIO

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galin¢io
Sukelti materialinius nuostolius.

Bendrieji saugos nurodymai
A PAVOJUS e Naudoti agregatg ir me-
dZiagas, kurios juo bus siurbiamos, jskai-
tant saugy susiurbty medziagy pasalinima,
gali tik instruktuotas personalas. e Org is-
leidZiant j patalpg, turi bati uZtikrintas pa-
kankamas oro apykaitos greitis L. Kad baty
iSlaikytos reikalaujamos ribinés vertes, is-
leidziamas oro srautas gali sudaryti ne dau-
giau kaip 50 % Sviezio oro srauto (patalpy
tdris Vg x oro apykaitos greitis Ly,). Jei ne-
naudojamos specialios vedinimo priemo-
nes: LW=1h'7. o Siame agregate yra
sveikatai kenksmingy dulkiy. IStustinti
agregata ir atlikti jo technine prieZidra,
Jjskaitant dulkiy surinkimo maiSelio pa$alini-
ma, gali tik specialistai su tinkamomis ap-
saugos priemonémis. e Nenaudokite
agregato be visos filtravimo sistemos.
e Laikykités saugos nuostaty, taikomy ati-
tinkamoms medziagoms.
A JSPEJIMAS e DraudZiama prietaisg
naudoti arba laikyti lauke, drégnoje aplinko-
Je. ® Kad prietaisas stovety stabiliai, nu-
spauskite kreipiamojo ratuko stovéjimo
stabdj. Nenuspaudus stabdZzio prietaisas
gali pradeti nekontroliuojamai judéti.
&N ATSARGIAI e ISjunkite prietaisg pa-
grindiniais jungikliais ir iStraukite tinklo kis-
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tuka, jei nenaudojate prietaiso ilgesnj laikg
ir po naudojimo.

Elgesys nelaimingo atsitikimo
atveju

A PAVOJUS
Suzalojimo ir Zalos pavojus jvykus
trumpajam jungimui arba kitiems elek-
tros gedimams
Elektros smugio ir nudegimy pavojus
ISjunkite prietaisa ir iStraukite tinklo kistukg.
Elgesys suliizus filtrui / atsiradus ne-
sandariai vietai:
1. Nedelsdami iSjunkite prietaisg.

Toliau naudoti prietaiso negalima.
2. |dékite naujg filtra.

Naudojimas pagal paskirtj
Prietaisas yra skirtas toliau nurodytiems
darbams:

e Grindy ir sieny pavirsiy valymas Slapiuo-
ju ir sausuoju badu

e Sausoms, nedegioms, nusédusioms
sveikatai pavojingoms dulkéms siurbti;

H dulkiy klasé pagal EN 60335-2-69
e Pramoninis naudojimas, pvz., laikymo ir

gamybos patalpose
Bet kuris kitas naudojimas laikomas naudo-
jimu ne pagal paskirt;.

Prietaiso negalima krauti kranu.
Jrenginys neskirtas jungti prie dulkes sklei-
dzianc¢ios masinos.

Aplinkos apsauga
oy Pakuotés medziagos gali bati perdir-
& bamos. Pakuotés atliekas sutvarkykite
tausodami aplinka.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuo-
se blna vertingy perdirbamy medzia-
== gy ir daznai tokiy daliy, su kuriomis
netinkamai elgiantis arba netinkamai jas
pasalinus gali kilti pavojus Zmoniy sveikatai
ir aplinkai. Taciau norint tinkamai eksploa-
tuoti jrenginj $ios dalys bitinos. Siuo sim-
boliu pazymeétus jrenginius draudziama
Salinti su buitinémis atliekomis.
Pastabos dél sudétiniy medziagy (RE-
ACH)
Naujausig informacijg apie sudétines me-
dZiagas rasite: www.kaercher.com/REACH

Priedai ir atsarginés dalys
Naudokite tik originalius priedus ir origina-
las atsargines dalis — taip uztikrinsite, kad
jrenginys veikty patikimai ir be trik&iy.
Informacijg apie priedus ir atsargines dalis
rasite interneto svetainéje www.kaer-
cher.com, techninés priezidros rubrikoje.
Atkreipkite démes;j j toliau nurodytus punk-
tus:

e Tiekiamame rinkinyje néra priedy. Prie-

dus reikia uzsakyti atskirai, atsizvelgiant

j naudojima.

Tinkamas prietaiso veikimas uztikrina-

mas tik naudojant nustatyto vardinio

skersmens siurbimo zarng (zr. skyriy

Techniniai duomenys).

e Atsarginiy daliy ir priedy galite jsigyti taip
pat ir i§ savo pardavéjo arba KARCHER
filiale.

Tiekiamas rinkinys
ISpakave patikrinkite, ar yra visos jrenginio
detalés. Jei gabenant atsirasty pazeidimy,
praneskite apie tai pardavéjui.

Prietaiso aprasymas

Paveikslélius Zr. iliustracijy puslapyje
Paveikslas A

@ Purvo talpyklos rankena

@) Purvo talpyklos kamstis

® Filtro ziedo kamétis

@ Filtro ziedas

® Filtro valymo sistemos svirtis

(® Manometras

(@ Siurbimo turbinos prietaiso jungiklis
Sandarinimo Ziedas

@ Filtras

Filtro kratytuvas

@ Maitinimo kabelis

(@2 Kabelio kabliukai

@ Nesiojimo rankena

Siurbiamoiji galvuté

@ ldentifikaciné plokstelé
Siurbiamosios galvutés fiksatorius
@ Tarpinis Ziedas

Kabelio laikiklis

Stumiamaoji rankena

@9 Nesvarumy talpykla
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D) Pé[eipiamasi ratukas su stoveéjimo stab-
Ziu

¢2 Siurbiamojo vamzdzZio laikiklis

@ Tarpinio Ziedo fiksatorius

@3 Grindy valymo antgalio laikiklis

@ Siurbimo atvamzdis ant filtro ziedo

@6 Siurbimo atvamzdis ant purvo talpyklos

@7 Vaziuoklé

Simboliai ant prietaiso

Prietaisas skirtas ne didesnéms nei H kla-
sés dulkéms siurbti.

ISPEJIMAS: Siame prietaise yra sveikatin-
gai pavojingy dulkiy. IStustinti prietaisg ir at-
likti jo techninés prieZidros darbus, jskaitant
dulkiy surinkimo maiselio iSémima, gali tik
kvalifikuoti asmenys su tinkamomis apsau-
gos priemonémis. Nejunkite prietaiso, kol
nejrengta visa filtravimo sistema ir nepati-
krintas oro srauto kontrolés jtaiso veikimas.
Pastaba

Prireikus paimkite i§ pridéto lipduky lapo
lipdukg valstybine kalba ir uZklijuokite ant
prietaiso, ant teksto vokieciy kalba.

Ant lipduko nurodytos maks. neigiamojo
slégio verté pagal naudojamos siurbimo
Zarnos skersmenj. Faktine verte galima nu-
skaityti i§ manometro. Siam prietaisui taiko-
mos vertés nurodytos skyriuje MaZiausio
tdrinio srauto vertés nuskaitymas. Jei verté
yra mazesné, reikia iSvalyti filtrg (Zr. skyriy
Pagrindinio filtro valymas) arba jdéti nauja
filtrg (zr. skyriy Pagrindinio filtro keitimas).

Skirtingi siurbimo zarny skersmenys suda-
ro galimybe pritaikyti jas prie skirtingy prie-
dy junggiy skersmeny.

Utilizavimo maiselis

(Uzsakymo Nr. 9.989-606.0)

p=m Apsauginis filtro maiselis
Ll (Uzsakymo Nr. 6 904-420.0)

= Pagrindinis filtras
um (Uzsakymo Nr. 9.990-292.0)

- H14 filtras

(Uzsakymo Nr. 9.993-006.0)

Naudojimo pradzia

A |SPEJIMAS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dul-

kiy

Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.

Nesiurbkite be filtravimo elemento, nes ki-

taip dél didesnio smulkiyjy daleliy iSskyrimo

kyla pavojus sveikatai.

DEMESIO

Trdksta filtro elemento

Siurbimo variklio pazeidimas

Nesiurbkite dulkiy be filtro elemento.

1. Nustatykite prietaisg j darbine padét;.

2. Uzfiksuokite prietaisag stovéjimo stab-
dziais.

3. Jsitikinkite, kad siurbimo galvuté bty tin-
kamai uzdéta.

4. |kiskite siurbimo Zarng (néra tiekiamame
rinkinyje) j pasirinktg siurbimo jungtj (Zr.
skyriy Siurbimo jungties pasirinkimas).

5. Sandariai uzkimskite kitg siurbimo at-
vamzdj kams¢iu (Zr. skyriy Siurbimo
jungties uzdarymas).

6. Patikrinkite purvo talpyklos pripildymo
lygj (Zr. skyriy Purvo talpyklos pripildy-
mo lygio tikrinimas).

7. Prireikus istustinkite purvo talpyklg (zr.
skyriy Purvo talpyklos istustinimas).

8. Atsizvelgdami j naudojima, prie$ sausgjj
siurbima jdékite utilizavimo maiselj arba
apsauginj filtro maiselj (zr. skyriy Sau-
sasis siurbimas)

9. UZmaukite ant siurbimo Zarnos norimg
priedg (néra tiekiamame rinkinyje).
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Siurbimo jungties pasirinkimas
Atsizvelgiant j naudojimag, siurbimo zarng
galima jstatyti j 2 skirtingus siurbimo at-
vamzdzius.

e Siurbimo atvamzdis ant filtro Ziedo
— Sausasis siurbimas naudojant utiliza-
vimo maiSelj: stambios dulkés, dideli
siurbiamos medziagos kiekiai per
trumpg laikg

Salinimo maiselis j pristatymo rinkinj né-

ra jtraukiamas, jj galima uzsisakyti atski-

rai, uzsakymo Nr. 9.989-606.0 (5 vnt.).

— Slapiasis siurbimas
e Siurbimo atvamzdis ant purvo talpyklos

— Sausasis siurbimas naudojant apsau-

ginj filtro maiselj: smulkios dulkés,
nuolat dideli siurbiamos medziagos
kiekiai

Prietaise jtaisytas apsauginis filtro

maiselis su dangteliu, uzsakymo Nr.

6.904-420.0 (5 vnt.).

— Slapiasis siurbimas

IS Prie dulkiy siurblio
L/%\\aj%/ vienu metu negali-
ma prijungti dviejy
siurbimo Zarny. Si-
urbimo atvamzdis
turi bati sandariai
uzdarytas kamsciu.
Jeigu naudojami uti-
v lizavimo mais$eliai,
apatinis siurbimo at-
# vamzdis turi bati
sandariai uzspau-
dZiamas.

Jei naudojamas ap-

¢ sauginis filtro

maiselis, virSutinio

siurbimo atvamz-

dZio sandariai uz-

dengti nereikia.
Siurbimo jungties uzdarymas

A JSPEJIMAS

Suzalojimo pavojus

Dulkés gali pakenkti odai, plau¢iams ir

akims

Nuémus siurbimo jungtj kamséiu reikia uz-

daryti siurbimo jungtj.

Paveikslas B
1. Tiksliai jkiSkite kamstj j siurbimo jungtj.
2. |stumkite kamstj iki galo.
Purvo talpyklos pripildymo lygio
tikrinimas
Purvo talpykla reikia iStustinti, kai ji pripildo-
ma iki apatinio purvo talpyklos siurbimo
antgalio krasto. Virsijus maksimaly pripildy-
mo lygj, prietaisas neiSsijungia automatis-
kai.
1. Reguliariai tikrinkite purvo talpyklos pri-
pildymo lyg;.

A JSPEJIMAS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dul-
kiy

Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.
Nesiurbkite be filtro elementy, nes antraip
dél didesnio smulkiyjy daleliy iSskyrimo ky-
la pavojus sveikatai.

DEMESIO

Pavojus dél smulkiyjy dulkiy patekimo j
vidy

Pavojus sugadinti siurblio variklj.
Siurbdami niekada neiSimkite plok$ciojo
klostuoto filtro.

Sausasis siurbimas
A |SPEJIMAS
Netinkamai naudojant siurbimo atvamz-
dZius j aplinka patenka daugiau dulkiy
Kvépavimo taky ligy pavojus jkvépus dulkiy
ir netinkamai veikiant prietaisui
Vienu metu neprijunkite prie prietaiso 2 si-
urbimo Zarny. Siurbimo atvamzdis turi bati
sandariai uzdarytas kamsciu.
Naudokite utilizavimo mai$elj tik kartu su
virsutiniu siurbimo atvamzdZiu, nes priesin-
gqu atveju, siurbiant jis bus jsiurbiamas
aukstyn.
Jei naudojate utilizavimo maiselius, apati-
nis siurbimo atvamzdis turi biti sandariai
uZdarytas.
Jei naudojate apsauginj filtro maiselj, virSu-
tinj siurbimo atvamzdj reikia sandariai uz-
daryti.

Lietuviskai 325



Pastaba

Siuo prietaisu galima siurbti visy rasiy, ne

aukstesnés nei H klasés dulkes. Dulkiy su-

rinkimo mai$elio naudojimas nustatytas tei-
sés aktais.

Pastaba

Prietaisg galima naudoti kaip pramoninj

dulkiy siurblj sausoms, nedegiosioms dul-

kems siurbti.

1. Atsizvelgdami j siurbiamg medziaga, pa-
sirinkite siurbimo jungtj (zr. skyriy Siur-
bimo jungties pasirinkimas).

2. Priklausomai nuo pasirinktos siurbimo
jungties, jdékite utilizavimo maiselj arba
apsauginj filtro maiselj (Zr. skyriy Ultiliza-
vimo maiselio / apsauginio filtro maiselio
jdéjimas).

Slapiojo siurbimo rezimo perjungimas j

sausagjj siurbimo rezima

DEMESIO

Slapiojo siurbimo reZimo perjungimas j

sausgjj siurbimo rezimg

Pavojus pazeisti filtrg

Naudodami drégnag filtravimo elementg ne-

siurbkite sausy dulkiy, nes jos nuséda ant

filtro ir jis gali tapti netinkamu naudoti.

1. Drégna filtrg prie$ naudojimg sausam si-
urbimui gerai iSdZiovinkite arba pakeiski-
te sausu.

2. Jeigu reikia, filtrg pakeiskite.

Utilizavimo maiselio / apsauginio filtro
maiselio jdéjimas
1. Uzfiksuokite prietaisg stovéjimo stab-
dziais.
Paveikslas C
2. Patraukite rankeng aukstyn.
Purvo talpykla atfiksuojama ir nuleidzia-
ma.
Paveikslas D
3. Laikydami uz rankenos istraukite purvo
talpykla i$ prietaiso.
Utilizavimo maiselio jdéjimas
Paveikslas E
4. |dékite utilizavimo maiSelj j purvo talpy-
klg ir atsargiai priglauskite jj prie talpy-
klos sienelés ir dugno.

5. Uzdenkite purvo talpyklos krastg utiliza-
vimo maiSelio krastu j iSore.

Apsauginio filtro maiselio jdéjimas

Paveikslas F

6. Uzmaukite apsauginj filtro maiSelj.

Paveikslas G

7. MaiSelio su apsauginiu filtru krastu j iSo-
re uzdenkite neSvarumy talpyklos kras-
ta.

A |SPEJIMAS

Netinkamas purvo talpyklos fiksavimas

Prispaudimo pavojus

Fiksuodami jokiu bddu nelaikykite plastaky

tarp purvo talpyklos ir filtro Ziedo bei nekis-

kite arti pakélimo mechanizmo.

UZfiksuokite ne Svarumy talpykla abiem

rankomis valdydami rankena.

8. |dékite purvo talpyklg ir uzfiksuokite ran-
kena.

Slapiasis siurbimas

A PAVOJUS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dul-

kiy

Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.

Jeigu naudojamas drégnasis siurbimas, si-

urbti sveikatai pavojingas dulkes draudzia-

ma.

DEMESIO

Pazeidimy pavojus perpildzius atlieky

talpykla

Atlieky talpykla siurbiant didelius skysciy

kiekius gali prisipildyti per keletg sekundziy

ir skystis i$ jos gali i$silieti.

Nuolat tikrinkite pripildymo lygj.

1. Prie$ pradédami siurbti Slapiuoju badu,
iSimkite utilizavimo maiSelj arba apsau-
ginj filtro maiselj (Zr. skyriy Utilizavimo
maiSelio / apsauginio filtro maiselio isé-
mimas).

Utilizavimo maiselio / apsauginio filtro

maiselio iSémimas

1. Uzfiksuokite prietaisg stovéjimo stab-
dziais.

2. Prireikus nuimkite siurbimo zarna.

3. Uzdarykite neSvarumy rezervuaro siur-
bimo jungtj (zr. skyriy Siurbimo jungties
uZdarymas).
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Paveikslas C

4. Patraukite rankeng aukstyn.
Purvo talpykla atfiksuojama ir nuleidZia-
ma.

Paveikslas D

5. Laikydami uz rankenos iStraukite purvo
talpykla i$ prietaiso.

Utilizavimo maiselio iSémimas

Paveikslas H

6. Pakelkite utilizavimo maiSelio krastus.

7. Sandariai uzriskite utilizavimo maiselj
kabeliy risikliu.

8. I8imkite utilizavimo maisel;].

9. Pas3alinkite utilizavimo maiselj pagal tei-
sés akty nuostatas.

Nuimkite apsauginj filtro maiselj

Paveikslas |

10.Pakelkite apsauginj filtro maisel;.

Paveikslas J

11.Nulupkite apsaugine plévele.

12.Uzdarykite apsauginj filtro maiSelj lipnia
juostele.

13.Traukdami atgal iSimkite apsauginj filtro
maiselj.

Paveikslas K

14.Dangteliu sandariai uzdarykite apsaugi-
nio filtro maiSelio siurbimo jungties anga.

Paveikslas L

15.Tvirtai uzriskite apsauginij filtro maiselj
kabeliy risikliu.

16.1Simkite apsauginj filtro maiSelj i$ purvo
talpyklos.

17.18valykite purvo talpyklos vidy drégna
Sluoste.

18.Pasalinkite apsauginj filtro maiselj jdéje
i sandariai nuo dulkiy apsaugotg maiselj
ir laikydamiesi teisés akty nuostaty.

A JSPEJIMAS

Netinkamas purvo talpyklos fiksavimas

Prispaudimo pavojus

Fiksuodami jokiu bddu nelaikykite plastaky

tarp purvo talpyklos ir filtro Ziedo bei nekis-

kite arti pakelimo mechanizmo.

UZzfiksuokite ne Svarumy talpyklg abiem

rankomis valdydami rankeng.

19.]dékite purvo talpyklg ir uzfiksuokite ran-
kena.

Slapiojo siurbimo uzbaigimas
A |SPEJIMAS
Netinkamas nuoteky Salinimas
Aplinkos ter§Simas
Laikykités vietiniy nuoteky tvarkymo taisy-
kliy.
1. 18dZiovinkite filtrag.
2. Nuvalykite purvo talpyklg dregna Sluoste
ir nusausinkite.

Prietaiso jjungimas

1. |kiskite tinklo kiStuka j kiStukine déZute.
2. )junkite prietaisg siurbimo turbinos prie-

taiso jungikliais.
Pastaba
Siurbimo turbinas jjunkite ir iSjunkite visada
paeiliui. Norint uZtikrinti tinkamg maZiau-
siam tdriniam srautui stebéti skirto mano-
metro veikima, turi bati jjungtos visos
siurbimo turbinos.
3. Pradékite siurbima.

Maziausio tirinio srauto vertés
nuskaitymas

Priekinéje prietaiso puséje sumontuotas
manometras, kuris rodo siurbimo neigiamg
slégj prietaiso viduje. Jei pasiekiamas di-
dziausias neigiamas slégis (Zr. lentele), rei-
kia iSvalyti pagrindinj filtrg (zr. skyriy
Pagrindinio filtro valymas). Si verté priklau-
S0 nuo prietaiso galios ir naudojamos siur-
bimo Zarnos. Jei valant neigiamas slégis
sumazéja nezymiai, reikia jdéti nauja filtrg
(Zr. skyriy Pagrindinio filtro keitimas).
DEMESIO
Didziausio neigiamo slégio virsijimas
Siurbimo nuostoliai
Jei vir§ijama nurodyta verte, oro judéjimo
greitis sumazéja iki maziau nei 20 m/s. Is-
valykite arba pakeiskite filtra.

Siurbimo zarnos |Maksimalus neigia-
vardinis plotis mas slégis
DN40 15,70 kPa
(157 mbar)
DN50 14,40 kPa
(144 mbar)
DN70 10,00 kPa
(100 mbar)
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Pagrindinio filtro valymas

Jei manometre rodomas maksimalus nei-
giamas slégis (zr. skyriy Maziausio tdrinio
srauto vertés nuskaitymas), reikia iSvalyti
pagrindin;j filtrg.
1. ISjunkite prietaisg.
2. Pajudinkite filtro valymo svirtj pirmyn ir

atgal bent 5 kartus.

Prietaiso iSjungimas

1. ISjunkite prietaisg siurbimo turbinos prie-

taiso jungikliais.
2. |8traukite tinklo kiStuka.

Po kiekvieno naudojimo
Purvo talpyklos istustinimas

Jleidimo anga arba siurbimo zarna yra uz-

darytos.

1. Jjunkite prietaisg siurbimo turbinos prie-
taiso jungikliais.

2. 18valykite pagrindinj filtrg (zr. skyriy Pa-
grindinio filtro valymas).

3. I$junkite prietaisg siurbimo turbinos prie-
taiso jungikliais.

4. Uzfiksuokite prietaisg stovéjimo stab-
dzZiais.

Paveikslas C

5. Patraukite rankeng aukstyn.

Purvo talpykla atfiksuojama ir nuleidzia-
ma.

Paveikslas D

6. Laikydami uz rankenos istraukite purvo
talpykla i$ prietaiso.

7. 18tudtinkite purvo talpyklg. Prireikus is-
imkite utilizavimomaiselj/ apsauginj filtro
maiselj (Zr. Utilizavimo maiSelio / apsau-
ginio filtro maidelio iSémimas).

Pastaba

Purvo talpyklg galima iskelti paemus uz

rankenos kranu. DidzZiausia naudingoji kro-

vinio masé keliant kranu yra 50 kg.

&N ATSARGIAI

Leidziamosios bendrosios masés virsi-

Jjimas

Suzalojimo ir Zalos pavojus

Gabendami kranu atkreipkite demes;j j lei-

dZiamajg bendrajg purvo talpyklos mase.

Neperkraukite talpyklos.

Laikykités galiojanciy kélimo kranu taisy-

kliy.

A |SPEJIMAS

Netinkamas purvo talpyklos fiksavimas

Prispaudimo pavojus

Fiksuodami jokiu bidu nelaikykite plastaky

tarp purvo talpyklos ir filtro Ziedo bei nekis-

kite arti pakélimo mechanizmo.

UZfiksuokite ne Svarumy talpyklg abiem

rankomis valdydami rankenag.

8. |dékite purvo talpyklg ir uzfiksuokite ran-
kena.

Prietaiso valymas

A |SPEJIMAS

Netinkamas nuoteky Salinimas

Aplinkos ter§imas

Laikykités vietiniy nuoteky tvarkymo taisy-

kliy.

1. I18valykite prietaisa i$ vidaus ir iSorés nu-
siurbdami bei nuvalykite drégna Sluoste.
Prietaisui nusiurbti reikia naudoti tokios
pat arba aukstesnés klasés dulkiy siur-
blj.

2. Prireikus nuplaukite priedus (netiekiami
rinkinyje) vandeniu ir iSdziovinkite.

Prietaiso laikymas

1. UZvyniokite tinklo kabelj ant kabelio lai-
kiklio.

2. Pastatykite prietaisg sausoje patalpoje ir
uztikrinkite, kad jis nebdty naudojamas
neteisétai.

Gabenimas

AN ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos

Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus

Transportuodami atsizvelkite j jrenginio

svorj.

1. Norédami transportuoti be dulkiy, uzda-
rykite abi siurbimo jungtis (Zr. skyriy Si-
urbimo jungties uZzdarymas).

2. Atleiskite stovejimo stabdZius ir stumkite
prietaisg laikydami uz stimimo ranke-
nos.

3. Norédami pakrauti prietaisg, paimkite jj

uz vaziuoklés ir stimimo rankenos.

. Gabendami transporto priemone jtvirtin-

kite prietaisg, kad jis neslidinéty ir ne-
apvirsty.

N
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AN ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos
Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus
Laikydami atsizvelkite j prietaiso svorj.
1. Laikykite prietaisa tik patalpoje.

Einamoji prieziura ir techniné

priezitra
A PAVOJUS
Netycinis prietaiso paleidimas, prisilieti-
mas prie daliy, kuriomis teka srové
Suzalojimo pavojus, elektros smugis
Prie§ visus darbus su prietaisu, prietaisg is-
junkite.
IStraukite tinklo kistuka.
A PAVOJUS
Pavojus dél sveikatai kenksmingy dul-
kiy
Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.
Atlikdami techninés prieZidros darbus
(pvz., keisdami filtrg), uZsidékite P2 arba di-
desnés vertés respiratoriy ir déveékite vien-
kartinius drabuzius.
A PAVOJUS
Nepakankamas filtravimas
Kveépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.
Jrenginio filtravimo efektyvumg galima pati-
krinti taikant EN 60 335-2-69 22.AA.201.2
nurodytg bandymo procedirg. Sis bandy-
mas turi bati atliekamas bent kartg per me-
tus arba daZniau, jei tai reglamentuoja
Salyje galiojancios taisyklés.
Jei bandymo rezultatas neigiamas, pakar-
tokite bandyma su nauju filtru.
A JSPEJIMAS
Pavojus dél sveikatai kenksmingy dul-
kiy
Kveépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.
Siekiant iSvengti pavojaus, ne reCiau kaip
kartg per metus gamintojas arba instruk-
tuotas asmuo turi patikrinti, ar saugiai ir ne-
priekaistingai veikia saugos jranga, pvz., ar
sandarus prietaisas ir ar nepaZeistas filtras,
kaip veikia kontroles jtaisai.

DEMESIO

Priezidros priemonés, kuriy sudétyje

yra silikono

Gali bati pazZeistos plastikinés dalys.

Nenaudokite valymui prieZitros priemoniy,

kuriy sudétyje yra silikono.

Dulkiy Salinimo masinos yra saugos jtaisai,

skirti apsaugai nuo pavojy arba jy Salinimui

pagal BGV A1 (Vokietijos nelaimingy atsiti-
kimy prevencijos taisyklés).

e Jei technine prieZiurg atlieka naudoto-
jas, prietaisa reikia iSmontuoti, iSvalyti ir
atlikti techninés priezitros darbus, jei
juos galima atlikti, nekeliant pavojaus
techninés priezilros personalui ir ki-
tiems asmenims. Tinkamos atsargumo
priemonés — tai nukenksminimas prie$
iSmontuojant, vietiné priverstiné ventilia-
cija iSmontavimo vietoje, pavirSiaus, ant
kurio atliekami techninés priezitros dar-
bai, valymas ir tinkama personalo ap-
sauga.

e Pries prietaisg paimant i$ pavojingos zo-
nos, jo iSore reikia detoksikuoti nusiur-
biant ir Svariai nusSluostant arba apdoroti
sandarikliu. Visos prietaiso dalys, jas pa-
imant i$ pavojingos zonos, laikytinos uz-
terStomis. Reikia imtis tinkamy
priemoniy, siekiant iSvengti dulkiy sklidi-
mo.

e Atliekant techninés prieZidros ir remonto
darbus reikia iSmesti visus uzterStus
daiktus, kuriy negalima patenkinamai is-
valyti. Tokius daiktus reikia utilizuoti ne-
pralaidZziuose maiSeliuose, laikantis
tokios atliekoms taikomy nuostaty dél
Salinimo.

e Gabenant prietaisg ir atliekant jo techni-
neés priezidros darbus siurbimo atvamz-
dziai turi bati uzdaryti kamsgiais.

1. Atkreipkite démesj, kad paprastus tech-
ninés priezidros ir priezidros darbus ga-
lite atlikti patys.

2. Reguliariai valykite prietaiso pavirsiy ir
talpyklos vidy drégna Sluoste.

Patikros ir priezitiros darbai
Atlikite reguliarias prietaiso apzidras pagal
atitinkamas nacionalines jstatymy leidéjy
nuostatas dél nelaimingy atsitikimy preven-
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cijos. Techninés priezidros darbus regulia-
riais laiko tarpais turi atlikti specialistas
pagal gamintojo duomenis, taip pat batina
laikytis galiojan€iy nuostaty bei saugos rei-
kalavimy. Elektros jrangos darbus leidZia-
ma atlikti tik elektrikui. Kilus klausimy
kreipkités j KARCHER bastine.

Pagrindinio filtro keitimas

A PAVOJUS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dul-

kiy

Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.

Susikaupusios dulkés turi bati gabenamos

talpyklose, kurios sandarinamos, kad ne-

praleisty dulkiy . Perpilti neleidZiama. Dul-
kiy surinkimo talpyklas leidZiama 3alinti tik
iSmokytiems darbuotojams.

A SPEJIMAS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dul-

kiy

Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.

IS prietaiso iSimto pagrindinio filtruojamojo

elemento toliau naudoti neleidziama.

Stacionariai jmontuotus filtrus leidziama

pakeisti tik kvalifikuotam darbuotojui ir tik

tinkamose vietose (pvz., vadinamosiose
dezaktyvavimo stotyse).

. ISjunkite prietaisg.

. IStraukite tinklo kiStuka.

. Atfiksuokite ir nuimkite siurbimo galvute.

. Atfiksuokite ir nuimkite tarpinj Zieda.

. 18imkite uZtersta filtrg su Zvaigzdés for-
mos klostémis.

. 1Séme uzterstg filtrg su zvaigzdés for-
mos klostémis i$ prietaiso, i$ karto jdeki-
te jj j maiSelj ir sandariai uzriskite.

7. Utilizuokite uzterstg filtrg su Zvaigzdés
formos klostémis pagal teisés akty rei-
kalavimus.

8. Pasalinkite purvg gryno oro puséje.

9. Patikrinkite, ar nepazeistas sandarinimo
Ziedas.

10.]statykite naujg filtrg su Zvaigzdés for-
mos klostémis:

a Traukite filtrg su zvaigzdés formos
klostémis ant vibracinés filtro valymo
sistemos prie tarpinio ziedo taip, kad

a b wN =

o

vibracinio jtaiso elementai bty filtro
kiSeniy viduryje.

b UzZdékite tarpinj Zieda ir filtrg su
2vaigzdés formos klostémis bei vibra-
cine filtro valymo sistema ant filtro Zie-
do.

¢ Uzfiksuokite tarpinj zieda.

11.Uzdékite ir uzfiksuokite siurbimo galvu-
te.

H klasés filtro keitimas

1. Uzfiksuokite prietaisg stovéjimo stab-
dziais.

2. 18junkite prietaiso jungiklius.

3. I8traukite tinklo kiStuka.

Paveikslas M

4. Atfiksuokite ir pakelkite siurbimo galvu-
te.

5. Atlaisvinkite siurbimo galvutés vakuumi-
ne zarng ir nuimkite siurbimo galvute.

6. Tinkamu jrankiu pries laikrodZio rodykle
atsukite varztg su SeSiakampe galvute.

7. Nuimkite sandariklius ir uzterstg H kla-
sés filtrg nuo siurbimo galvutés.

8. 1Séme uzterStg H klasés filtrg i$ prietai-
so, i$ karto jdékite jj j maiSel; ir sandariai
uzriskite.

9. Utilizuokite uzterstg H klasés filtrg pagal
teisés akty reikalavimus.

10.Pasalinkite purvg gryno oro puséje.

11.]dékite naujg H klaseés filtrg atlikdami
veiksmus atvirkstine eilés tvarka. |siti-
kinkite, kad sandarikliai ir vakuuminé

Zarna yra tinkamai uzdéti.

12.Patepkite varzto su SeSiakampe galvute
sriegj tinkama priemone (pvz., ,Loctite
243%), kad iSvengtuméte atsilaisvinimo.

13.Priverzkite varztg su SeSiakampe galvu-
te sukdami pagal laikrodZio rodykle.

14.Uzdékite ir uzfiksuokite siurbimo galvu-
te.
Utilizavimo maisSelio keitimas

1. Uzfiksuokite prietaisg stovéjimo stab-
dzZiais.

Paveikslas C

2. Patraukite rankeng aukstyn.

Purvo talpykla atfiksuojama ir nuleidzia-

ma.
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Paveikslas D

3. Laikydami uz rankenos iStraukite purvo
talpykla i$ prietaiso.

Paveikslas H

4. Pakelkite utilizavimo maisSelio krastus.

5. Sandariai uzriSkite utilizavimo maisel;j
kabeliy risikliu.

6. 18imkite utilizavimo maisel;].

7. Pa&alinkite utilizavimo maiselj pagal tei-
sés akty nuostatas.

Paveikslas E

8. |dékite nauja utilizavimo maiselj j purvo
talpykla ir atsargiai priglauskite jj prie
talpyklos sienelés ir dugno.

9. Uzdenkite purvo talpyklos krasta utiliza-
vimo maiSelio kratu j iSore.

A |SPEJIMAS

Netinkamas purvo talpyklos fiksavimas

Prispaudimo pavojus

Fiksuodami jokiu bddu nelaikykite plastaky

tarp purvo talpyklos ir filtro Ziedo bei nekis-

Kkite arti pakélimo mechanizmo.

UZzfiksuokite ne Svarumy talpyklg abiem

rankomis valdydami rankenag.

10.]Jdékite purvo talpyklg ir uzfiksuokite ran-
kena.

Apsauginio filtro maiselio keitimas

A PAVOJUS

Pavojus dél sveikatai kenksmingy dul-

kiy

Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.

Susikaupusios dulkés turi bati gabenamos

talpyklose, kurios sandarinamos, kad ne-

praleisty dulkiy . Perpilti neleidziama. Dul-
kiy surinkimo talpyklas leidziama Salinti tik
iSmokytiems darbuotojams.

1. UZfiksuokite prietaisg stovéjimo stab-
dziais.

2. Nuimkite siurbimo zarna.

3. Uzdarykite neSvarumy rezervuaro siur-
bimo jungtj (zr. skyriy Siurbimo jungties
uZdarymas).

Paveikslas C

4. Patraukite rankeng aukstyn.

Purvo talpykla atfiksuojama ir nuleidzia-
ma.

Paveikslas D

5. Laikydami uz rankenos iStraukite purvo
talpyklg i$ prietaiso.

Paveikslas |

6. Pakelkite apsauginj filtro maisel;.

Paveikslas J

7. Nulupkite apsaugine plévele.

8. Uzdarykite apsauginj filtro maisSelj lipnia
juostele.

9. Traukdami atgal iSimkite apsauginij filtro
maisel;.

Paveikslas K

10.Dangteliu sandariai uzdarykite apsaugi-
nio filtro maiSelio siurbimo jungties anga.

Paveikslas L

11.Tvirtai uzriSkite apsaugin;j filtro maisel;
kabeliy risikliu.

12.I1Simkite apsauginj filtro maisel;j i$ purvo
talpyklos.

13.18valykite purvo talpyklos vidy drégna
Sluoste.

14 Pasalinkite apsauginj filtro maiselj jdéje
j sandariai nuo dulkiy apsaugotg maiSelj
ir laikydamiesi teisés akty nuostaty.

Paveikslas F

15.Uzmaukite naujg apsaugin;j filtro maise-
lj.

Paveikslas G

16.Maiselio su apsauginiu filtru krastu j iSo-
re uzdenkite neSvarumy talpyklos kras-
ta.

A |SPEJIMAS

Netinkamas purvo talpyklos fiksavimas

Prispaudimo pavojus

Fiksuodami jokiu bddu nelaikykite plastaky

tarp purvo talpyklos ir filtro Ziedo bei nekis-

kite arti pakélimo mechanizmo.

UZzfiksuokite ne Svarumy talpyklg abiem

rankomis valdydami rankenag.

17.]dékite purvo talpyklg ir uzfiksuokite ran-
kena.

Trik¢€iy Salinimas
A PAVOJUS
Netycinis prietaiso paleidimas / elektros
smagis
Netycia jsijungus siurbimo varikliui gali kilti
pavojus susizaloti. Elektriniy daliy jtampa
gali sukelti elektros smugj.
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Prie§ visus darbus su prietaisu, prietaisg is-

junkite ir iStraukite tinklo kistuka.

Visas patikras ir darbus su elektros dalimis

paveskite atlikti specialistui.

Pastaba

Atsiradus trikCiai bdtina nedelsiant isjungti

prietaisg. Jis gali bdti vél naudojamas tik

pasalinus trikt.

Jeigu negalite pasalinti gedimo, pristatykite

prietaisg j klienty aptarnavimo centrg.

Neveikia siurbimo turbina

1. Patikrinkite maitinimo kiStuka ir elektros
saugiklj.

2. Patikrinkite jrenginio maitinimo laida ir
tinklo kiStuka.

3. Jjunkite prietaisa.

Siurbimo galia silpnéja

1. Uzdarykite neuzdengtg siurbimo jungtj
(2r. skyriy Siurbimo jungties uZdary-
mas).

2. Pa3alinkite kamscius i$ siurbimo antga-
lio, siurbimo vamzdzio arba siurbimo
zarnos.

3. Pakeiskite pripildytg utilizavimo maisel;
(2r. skyriy Utilizavimo mai$elio keitimas).

4. Pakeiskite pripildytg apsauginio filtro
maiselj (zr. skyriy Apsauginio filtro
maiselio keitimas).

5. Patikrinkite, ar siurbimo galvuté ir purvo
talpykla yra tinkamose padétyse.

6. 18valykite pagrindinj filtrg (zr. skyriy Pa-
grindinio filtro valymas).

7. Patikrinkite ir prireikus pakoreguokite fil-
tro padét;.

8. Pakeiskite pagrindinj filtrg (zr. skyriy Pa-
grindinio filtro keitimas).

Siurbiant sklinda dulkés

1. Patikrinkite ir prireikus pakoreguokite fil-
tro padét;.

2. 18valykite pagrindinj filtrg (zr. skyriy Pa-
grindinio filtro valymas).

3. Pakeiskite pagrindinj filtrg (zr. skyriy Pa-
grindinio filtro keitimas).

Utilizavimas

Pasibaigus prietaiso naudojimo trukmei jis
turi badti utilizuojamas pagal teisés akty
nuostatas.

Kiekvienoje Salyje galioja masy jgalioty
pardavéjy nustatytos garantijos sglygos.
Galimus jrenginio gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pa$alinsime nemokamai, jei
tokiy gedimy priezastis buvo netinkamos
medziagos ar gamybos defektai. Dél ga-
rantiniy gedimy Salinimo kreipkités j savo
pardavéjg arba artimiausig klienty aptarna-
vimo tarnybg pateikdami pirkimg patvirti-
nantj kasos kvita.

(Adresa rasite kitoje puséje)

Techniniai duomenys

Elektros jungtis

Tinklo jtampa \Y 220-
240
Fazé ~ 1
Tinklo daznis Hz 50-60
Vardiné galia w 3150
DidzZiausia galia w 3600
Saugiklio rasis IPX4

Apsaugos klasé I

Didziausia leistina tinklo  Q 0.195+

pilnutiné varza j0.122

Matmenys ir svoriai

Tipinis darbinis svoris kg 78

ligis x plotis x aukstis mm 1020 x
680 x
1670

Efektyvus pagrindinio filtro m? 2

plotas

Efektyvus H klaseés filtro m? 3,5

plotas

Aplinkos salygos

Laikymo temperatira °C

-10-40

332 Lietuviskai



Irenginio galios duomenys

Talpyklos taris I 60

Vakuumas (su apsauginiu kPa 20,4
voztuvu)

Maks tarinis srautas, nau- mh 440
dojant su siurbimo Zarna
DN70, L=3 m

Maks tdrinis srautas, nau- m3h 365
dojant su siurbimo Zarna
DN50, L=3 m

Maks tdrinis srautas, nau- m3h 270
dojant su siurbimo Zarna
DN40, L=3 m

Maks tdrinis srautas, nau- m3h 415
dojant su siurbimo zarna
DN70,L=5m

Maks tarinis srautas, nau- m3h 305
dojant su siurbimo zarna
DN50, L=5m

Maks tarinis srautas, nau- m3h 225
dojant su siurbimo zarna

DN40, L=5m
Siurbimo zarnos jungtis NW
DN70
Siurbimo Zarnos vardinis DN40/
plotis 50/70
Pagrindinio filtro uzsaky- 9.990-
mo numeris 292.0
H filtro uZsakymo numeris 9.993-
006.0

Nustatyta verté pagal EN 60335-2-69

Plastakos ir rankos vibra- m/s? <25
cijos verté

Neapibréztis K m/sZ 0,2
Garso slégio lygis Lpa dB (A) 79
Neapibreéztis Ky dB (A) 2
Maitinimo kabelis
Tipas HO7R
N-F
3G1,5
mm?
Dalies numeris 6.650-
035.0
Kabelio ilgis m 10

* su |l apsaugos klasés elementais ISdésty-
mas
Pasiliekame teise daryti techninius pakeiti-
mus.

ES atitikties deklaracija

PareiSkiame, kad toliau aprasyto aparato
bréziniai ir konstrukcija bei masy j rinkg is-
leistas modelis atitinka pagrindinius ES di-
rektyvy saugumo ir sveikatos apsaugos
reikalavimus. Jeigu jrenginiui atliekamas su
mumis nesuderintas keitimas, Si deklaraci-
ja netenka savo galios.

Produktas: Sauso valymo siurblys
Produktas: Drégno ir sauso valymo siurblys
Tipas: 9.989-xxx

Atitinkamos ES direktyvos

2006/42/EB (+2009/127/EB)

2014/30/ES

2011/65/ES

Taikomi darnieji standartai
EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Taikomi nacionaliniai standartai
Pasirasantys asmenys veikia pagal ben-
drovés vadovy jgaliojimus.

M

Vadovaujantis partneris

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Valdstetenas (Vokietija)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks. +49 7171 94888-528
Valdstetenas, 21 m. lapkric¢io 1 d.
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A MNepen nepwinm

L.l 3aCTOCYBaHHSIM NMPUCTPOIO

O3HaMoOMTECS 3 L€ OpUTiHAIBHOK

iHCTPYKUi€tO 3 ekcnnyaTadii, ginte

Bi4NOBIAHO 40 Hei Ta 30epiravTe ii Ana

noAanbLLIOro KOPUCTyBaHHA abo And

HaCTYMHOro BacHUKa.

e [lepen nepLuvM yBeAEHHAM B
ekcnnyarauito o60B’'sI3KOBO
03HAMOMMUTUCH i3 BKa3iBKAMM 3 TEXHIKM
6esnekn Ne 5.956-249.0.

o HepoTpumaHHS IHCTPYKLT 3
ekcnnyaraLii Ta BKa3iBOK 3 TEXHIKK
6e3nekn Moxe Npu3BecTn 4o
NOLLKOMXXEHHS NPUCTPOLO Ta Hebeaneku
TpaBMyBaHHs ornepaTopa Ta iHLMX OCiO.

e Y pasi BUSIBNEHHHA TPaHCMOPTHMX
yLIKOOXeHb BiApa3sy npoiHdopmyBsaTu
TOProBOro npeacTaBHUKA.

Bka3siBKu 3 TexXHiKu 6e3neku

CTtyniHb Hebe3nekn
/A HEBE3IIEKA
e Bkasieka w000 Hebe3aneku, sika
be3rnocepedHbO 3a2poxye ma
pu3godums A0 MSKKUX mpasm 4u
cvepmi.

AN\ TOIMNEPEOXEHHA

o Bkasieka w000 nomeHUyitiHo MOX1ueoi
Hebe3neyHoi cumyauii, Wwo moxe
npudgecmu 00 MSKKUX mpasm 4u
cmepmi.

AN OBEPEXHO

o Bkasieka w000 nomeHuitiHo HebeaneyHoi
cumyauii, ika MoxXe cripuduHuUmu
OMpUMaHHS 1IeeKUuX mpasm.

YBATA

® Bkasieka w000 MOXU80i MOMeHUitiIHO
HebesrneyHoi cumyauii, wo moxe
CripuyuHUMU MamepiarnbHi 36UMKU.

3aranbHi BKa3iBKU 3 TEXHIKK
6e3nekun

/A HEBE3IEKA e Po6oma 3 npucmpoem
i peqyosuHamu, 05151 IKUX 8iH rpu3HaYyeHud,
8Krtoyaroyu b6esnedyHull Mmemoo nikgioauii
3i6paHozo mamepiarny, 30ilicHIOMbCA
MinbKU Hag4eHUM epCcoHasiom. @ SKu,o
sidnpaubosaHe noeimpsi 8ideodumbcs 8
MPUMIUWEHHs, Mo 8 UbOMy MPUMIUEHHI
rnosuHeH 6ymu 3abesne4yeHuli cmyriHb
rnosimpoobminy L. [1ns dompumarHs
HEeObXIOHUX epaHUYHUX 3Ha4YeHb 06'eMHUl
romik Moxe cmaHo8UMU MakcuMasnbHO
50 % 6id obcsiey ceixozo nosimps (obcsiz
npumiweHHs Vg X cmyniHb
nosimpoobmiHy Lg,,). be3 creuianbHux
8eHMUAYItIHUX 3axo0is: LBm=1h'1. o llel
npucmpit micmums wkidnueud ons
300poe’s nusn. CopoxXHeHHs1 ma mexHidHe
06cry208y8aHHs1 NPUCMPOI0, BKITOYaHU
3HAMMS KoHmeuHepa 05151 cMimms,
Maromsb rpo8odUMUCh MifbKU
crieyjanicmamu y 8i0rnogiOHOMy 3axXUCHOMY
criopsiOxkeHHi. @ He excrinyamysamu
npucmpiti 6e3 nosHoi cucmemu
inempauii. e [Jompumysamucs npasurn
mexHiku 6e3neku, Wo 3acmoco8ytombCs
0o mamepiaris, w0 nidns2aroms 06pobui.
A TNOMNEPELXXEHHS e 3abopoHsiembcsi
sukopucmosysamu abo 3bepieamu
npucmpiti Ha 8i0Kpumomy nosimpi y
8orioeux ymosax. e [ins 6e3ne4yHozo
MOMOXEeHHs1 Npucmpoto 3adismu
CMOoSIHKO8E 2aslbMO Ha HarpsiMHOMY
POIuKy. Y pa3i HeakmugHO20 CMOSHKO8020
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2anbma rnpucmpiti Moxxe 6€3KOHMPOIbHO
rnoYamu pyxamucs.

AN OBEPEXHO e Y pasi mpueanux
riepeps 8 ekcrislyamauii ma nicrnisi
BUKOpUCMaHHS sUMUKamu ripucmpiti 3a
00rMoMo20r0 8UMUKaYig npuUCMpor ma
8umsi2y8amu wmericesibHy 8USIKY 3
po3emku.

Aii' y pa3i BUHUKHEHHs aBapilHOI
cuTyauii
A HEBE3IEKA
Heb6e3neka mpaemyeaHHsI ma
MOWKOO)XeHb y pa3i KOpomKo20
3amukaHHs1 abo iHWuXx efneKmpu4YHUx
HecnpasHocmeu
Hebesneka ypaxeHHs1 erleKmpuyHUM
cmpymowm, Hebeareka onikig
BumkHimb npucmpili ma eumsigHims
wmericeribHy 8UIIKY.
Lii y pa3i nonomku dinbTpa / BUTOKY:
1. HeranHO BUMKHYTW NPUCTPIN.
3a60pOHSETLCS NPOAOBXKEHHS
ekcnnyarauii npucTpoto.
2. YcTaBneHHs dinbtpa.

BukopuctaHHsA 3a
NPU3HAYEeHHAM
MpucTpin npusHayveHnn ons:
® BOJOroro Ta Cyxoro npubupaHHs
nignoru Ta cTiH
e 30MpaHHs Cyxoro Heropr4yoro,
Hebe3ne4yHoro s 30opoB'a Nuny; Knac
nuny H signosigHo go EN 60335-2-69
® [POMWCIIOBOIO BUKOPUCTAHHS,
Hanpwvknag, y CKNaacbkux i BUPOOGHUYMX
NPUMILLEHHSAX
Byab-akuii iHWKMIM cnocib 3acTocyBaHHSA
NPUCTPOIO BBAXKAETLCHA HEBIANOBIAHNM.
MpucTpin He pgonyLieHnn ons
3aBaHTaXXEHHS KpaHOM.
MpucTpin He nigxoanTb ANs NiAKNIOYEeHHS
00 NNOYTBOPHOBAIbHUX MALUVH.

OxopoHa goBkKinns

&y, [MNakyBanbHi MmaTepianv npugarHi 4o
&g BTOPWHHOI Nepepobku. YnakoBky
HeobxigHo yTunizyBath 6e3 Wwkoau Ang
[JOBKINNs.

EnekTpuyHi Ta enekTpoHHI NpUcTpoi

HamyacTille MICTSTb LiHHI MaTepianu,
ki npuaaTHi 4O BTOPUHHOT
nepepobKku, Ta KOMMOHEHTH, Taki K
Garapei, akymynsTopu 4n Mactuno, ki y
pasi HenpaBUIIBHOTO NOBOAKEHHS 3 HUMMU
abo HenpaBuUNbHOI yTUMi3aLii MOXyTb
CTBOPUTU NOTEHUIHY HeGeaneky Ans
300pOB'A NAMHN Ta goBKinns. OgHak Ui
KOMMOHEHTN HeobXiaHi AnA HanexHol
ekcnnyarauii npuctpoto. MNpucTpoi,
Nno3HayeHi LM CMMBOSIOM, 3a00POHSETLCA
yTUni3yBaTh pa3oMm i3 NobyToBNM CMITTAM.

BkasiBku wopo komnoHeHTiB (REACH)
AKTyanbHi BifOMOCTi NPO KOMMOHEHTH
HaBedeHi Ha canTi: www.kaercher.com/
REACH

Mpunapna Ta 3anacHi getani

Cnig BMKOpUCTOBYBaTU NiLLIE OpUriHanbHe
npunagas Ta opuriHanbHi 3anacHi getani,
TOMY LLIO CamMe BOHM rapaHTytoTb 6e3neyny
Ta 6e3nepebiliHy ekcnnyaTaito MPUCTPOLO.
IHdopmaLisa woao npunagasa Ta 3anacHNX
aeTtanen MiCTUTbCS Ha canTi
www.kaercher.com y po3aini «Cepsic».
3BepHiTb yBary:

e [lo KOMNNEKTY NOCTaBKW HE BXOAATb
npvnagas. Mpunagaa HeobxiaHO
3aMOBMATN OKPEMO 3anexHo Bi
3aCTOCYBaHHS.

e [lpUCTpii NnpavtoBaTMMe HanexHnm
YMHOM fKLLE 33 YMOBUW BUKOPUCTaHHS
BCMOKTYBasbHOrO LUaHra 3 HeobXiaHUM
HOMiHanbHUM diaMeTpoMm (OuB. rmaBy
TexHiYHi xapakmepucmuku).

e 3anacHi geTani Ta npunagasa MoxHa
npuabaTn y Bawworo aunepa abo y
diniani dpipmn Karcher y Bawomy
PEerioHi.

KomnnekT nocraBku

Mig yac po3nakyBaHHsI NPUCTPOHD
nepesipuTn KoMNnekTauito. Y pasi
BUSIBNEHHS NOLUKOAXEHb, L0 BUHMKNY Nig,
Yyac TpaHCMNopTyBaHHS, NOBIJOMTE Mpo Le
CBOro auvrepa.
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PucyHkn ouB. Ha CTOpiHL 3 306paXkeHHAMYN
ManiwoHok A

(D [yrosa py4ka KOHTelHepa ANs CMITTS

(@ MNpobka Ha KoHTerHepi Ans cMiTTA

(® Mpobka Ha kinbui dinsTpa

® Kinbue dinstpa

(5) Baxinb ounLeHHs dinbTpa

(® ManomeTp

(@ Bumukay ycMokTyBasnbHoi Typ6iHu

YuwinbHIOBanbHe KinbLie

(® ®inkTp

BibpauijriHa cuctema

@ Mepexesuit kabernb

@ lMavok ans kabento

@3 Pyuka ons nepeHeceHHs

lonoska nunococa

(19 3aBoacbka Tabnuuka

®dikcaTop ronosku nunococa

@@ lMpomixHe kinbLe

Tpumau kabento

Pyuka

©9) KoHTenHep aons cmitta

@1 Koneco 3i CTOSHKOBWM ransMom

@2 TpvMay4 BCMOKTYBanbHOI TPYGKu

63 dikcaTop NPOMIDKHOTO KinbLis

Tpumay Hacagku onsa nignoru

@5 BcMokTyBanbHuUin natpybok Ha KinbLi
dinsTpa

@9 BemokTyBanbHuin natpy6ok Ha
KOHTENHepi AN CMiTTH

@7 Waci

CuMBONM Ha NPUCTPOI

MpucTpin NpuaHayeHun ans 36MpaHHs
nuny go knacy H.

NONEPEOXXEHHSA: Liet npucTpin mictutb
Hebe3neyHuin ons 340poB's Nusl.
CrOpOXHEHHS Ta TEXHIYHE
o6cnyroByBaHHS, Y TOMY YWCHi 3HIMaHHSA
MilLKa AN nuIy, NOBUHHI BUKOHYBATKCh

nvwe caxiBuamu y BignNoBigHUX 3acobax
iHaMBigyansHoro 3axucty. He Bmukatun o
NMOBHOrO BCTAHOBIEHHS inNbTpyBanbHOT
cucTeMu i nepeBipkn OyHKLIOHYBaHHS
KOHTpOI0 06'€MHOrO NOTOKY.

Bkasieka

Skwo nompibHo, 83ssmu Hakneuky
8i0r108iOHOK MOBOIO KpaiHU eKcriyamauii 3
000aHo20 apKywa Haknelok i Hakneimu if
Ha rpucmpil noeepx meKkcmy HiMeybKo
MOBO!0.

Ha Haknenui 3a3HavYeHi 3Ha4yeHHs Makc.
PO3pigXXEeHHs BIAHOCHO NOMEpPeYHoro
nepepisy BUKOPUCTOBYBaAHOIO
BCMOKTYBanbHOro Lnadra. [lotouHe
3HaYEHHS1 MOXXHa 34MTaT Ha MaHOMETPI.
[liNCHi 3Ha4YeHHs AN Lboro NpUCTpoto
BKa3aHo y rmasi 34umyeaHHs
MiHiMasIbHO20 Pi8HsI MOMOKY ro8impsi.
AKLLO 3HAYEHHA HMKYE JOMNYCTUMOrO,
HeobXigHO ounCTUTK INLTP (AMB. rmasy
OuyuweHHs1 0CHOBHO20 hinbmpa) abo
3aMiHWTK 1horo (amB. rmasy 3amiHa
0CHOBHOEZ0 ¢binbmpa). Pi3Hi nonepeyHi
nepepisu wnaHra 4o3BonsoTb
ajanTyBaTucs A0 Pi3HMX nepepisis
3'eAHaHb KOMMIEKTYOUMX AeTanen.
Miwok ansa cmitTa

(Ne ansa 3amoBneHHsa 9.989-606.0)

BydepHuii dinsTp-miok
(Ne ons 3amoBneHHs 6.904-420.0)

OCHOBHWIA QinNbTP
le (Ne ansa 3amoBneHHsa 9.990-292.0)

=1 PinLTp H14
@ (Ne ansi 3amoBneHHs 9.993-006.0)
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AN TTOMNEPEOXEHHSA

Heb6e3neka 4yepe3 wkidnueutli ons

30opoe ‘st nun

BaxeoprosaHHsi duxarnbHUX wrnsxie,

CrPUYUHEHI 80UXaHHAM rusy.

He ekcninyamysamu npucmpiti 6e3

inbmpysanbHO20 erleMeHma, OCKifbKU 8

iHWomy pasi icHye Hebesneka dns 300pos’s

yepe3s 36inbweHHs sukudie OpibHo20 nury.

YBAIrA

BidcymmHit ¢hinbmpyeanbHull enemeHm

lNowKodxxeHHs1 8CMOKMYy8aribHO20

dsueyHa

He sukopucmosytime npucmpit 6e3

inbmpysanbHo20 efileMeHma.

1. YcTaHoBWUTU NpuCTpin y pobode
MONOXEHHS.

2. 3adikcyBaTtu NPUCTPIN 3a JOMOMOIO
CTOSIHKOBWX ranbm.

3. HeobxigHo nepecBiguntuce, WO
rorioBka nunococa BCTaHOBIEHa
npaBuUmbHO.

4. BCcTaBUTM BCMOKTYBarbHWIA LUMAHT (He
BXOAMWTb A0 KOMMMEKTY NOCTaBKN) y
BMOpaHUin BCMOKTYBanbHUA natpybok
(amB. maBsy Bubip ecMoKmyganbHO20
nampyb6ka).

5. WinbHO 3aKpWTK iHWNA
BCMOKTYBasbHWIA NaTpybok npoGkoto
(avB. maBy 3akpueaHHs
8CMOKMYy8arbHo20 nampyb6ka).

6. MNepeBipnTK piBEHb 3aNOBHEHHS
KOHTEeNHepa Ans CMITTS (AMB. rnasy
lNepesipka pieHsi 3an08HEHHS
KOHmeliHepa 0nsi cMimms).

7. Axwo noTpibHO, CNOPOXHUTH
KOHTENHep ANns cMiTTa (amB. rmasy
CriopoxxHeHHs1 KoHmeliHepa 0rsi
cMimmsi).

8. Mepen cyxvm npubupaHHAM BCTaBUTK
MILLIOK Ans cmiTTa abo bydepHuii
DINLTP-MILLIOK, 3aNexHo Bif
3acTocyBaHHs (avB. rmaesy Cyxe
npubupaHHs)

9. lMpuegHaTn noTpibHe npunagas (He
BXOAWTb A0 KOMMIEKTY NOCTaBKMN) A0
BCMOKTYBAsIbHOIO LUMaHra.

Bubip BcMokTyBanbHoro natpybka
3anexHo Big 3acTocyBaHHSA
BCMOKTYBaIbHUIA LUNAHr MOXHa
NigKNIOYUTY A0 2 Pi3HNX BCMOKTYBaNbHUX
naTpyokiB.
e BcmokTyBanbHMIA NaTpyOoK Ha KinbLi
dinsTpa
— Cyxe npubvpaHHs 3 MilLKOM Ansi
CMITTSA: rpybui Nun, KopoTkovacHe
BUKOPUCTAHHS ANS BENUKOI KiNbKOCTI
BCMOKTYBAHOrO numny
Miwok ans cmiTTa He BXoauTb OO0
KOMMIIEKTY NOCTaBKW, NOTO MOXHa
3aMOBWTM OKPEMO, HOMEp Ans
3amoBneHHs 9.989-606.0 (5 wTyk).
— Bonore npnbupaHHs
e BcmokTyBanbHWi naTpybok Ha
KOHTEMHEpI Ansa cMiTTa
— Cyxe npubupanHs 3 6ydepHum
inbTP-MikoM: ApibHWIA nun,
NOCTINHO BenuvKa KinbKicTb
BCMOKTYBaHOro marepiany
MpucTpin ocHalleHun BydepHUM
PinNbTP-MiLLKOM 3 KpULLKoto, Ne ans
3amoBneHHs 6.904-420.0 (5 wTyk).
— Bonore npnbupaHHs

He moxHa
oOHoYacHo
nigknioyaTn oo
nunococa aga
BCMOKTYBarlbHi
wnadrn. OguH 3
BCMOKTYBarbHMX
naTpyokis mae 6yTtn
LWifbHO 3aKpUTUI
npookKoto.

Mig vac
3acTOCyBaHHA
MilLIKa Ans CMITTS
HWXHIN
BCMOKTYBarbHWN
naTpy0boK NoBUHEH
OyTV WinbHO
3aKPUTUIA.
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Mig yac
3aCTOCyBaHHSA
OydepHoro inbTp-
MiLLIKa BEPXHIN
BCMOKTYBaInbHUI
naTpyboK NOBUHEH
6yTuW LWinbHO
3aKpUTUNA.

3akpuBaHHA BCMOKTYBanbHOro
naTpyoka
AN TNTOMNEPEOXEHHSA
Heb6e3neka mpaemyeaHHs
lMowkKoOxeHHs WKipu, nezeHie ma oyel
gHaciook srnusy 0pibHozo nuny
[icns 3HAMMs 8CMOKMy8anbHO20 wiiaHaa
8cMoKkmyearnbHUl nampy6ok HeobxiOHO
3aKpumu rpobKoro.
MantoHok B
1. TouyHo BCTaBUTK NPOBKY Yy
BCMOKTYBasbHWA NaTpyoboK.
2. 3acyHyTv npobky Ao ynopy.

I'Iepeaipxg PiBHS1 3aNOBHEHHA
KOHTeUHepa Ansa cMiTTa

Konu koHTenHep anga cMmitTs
HaMoOBHIOETLCH A0 HUXKHBOIO Kpato
BCMOKTYBaIbHOro natpybka Ha KOHTEWHepI
ONS CMITTS, NOro HeObXigHO CMOPOXHUTH.
MpuncTpit He BUMUKAETBCA aBTOMATUYHO Y
pasi nepeBu1LLEHHS MaKCUMarnbHOro piBHS
3aMOBHEHHS.
1. PerynsapHo nepeBipsTu piBeHb

3aMOBHEHHS KOHTEHepa Anst CMITTS.

AN TNTOMNEPEOXEHHSA

Heb6e3neka 4yepe3 wkidnueutli onsi
30opoe’s nun

BaxeoptosaHHs1 OuxarnbHUX WIIsiXie,
CMIPUYUHEHI 80UXaHHSIM MUJTy.

He excninyamysamu npucmpiti 6e3 o6ox
QinbmpysanbHUX erieMeHmis, OCKillbKU 8
iHWomy pasi icHye Hebesrneka 0ns 300po8’s
yepe3s 36inbweHHs sukudig OpibHo20 nury.
YBATA

Heb6e3neka 4yepe3 aukud dpi6bHozo nusty
Hebesrneka nowKoOxeHHs
enekmpodsuayHa nusococa.

He 3HiMmamu ocHoeHul inbmpyroduti
eniemeHm nid yac npubupaHHs.

Cyxe npubupaHHsa

AN TMOMNEPEOXXEHHA

lMideuweHuli sukud nuny 4yepes

HenpaeusibHe Mo80OKEeHHS 3

8CMOKmMyseasibHUMU nampy6kamu

BaxeoprosaHHsi duxarnbHUX WIIsiXie,

CMpUYUHEHI 8OUXaHHSIM rurty,

HecripagHOCMi MPUCMpPOto

He nidknoyatime 0o npucmporo 2

8CMOKMys8aribHi wiiaHau o0HovyacHo. OOuH

3 8CMOKmys8arbHUx nampyb6kie mae 6ymu

winbHo 3akpumuti rnpobKoro.

0608 ’s13K080 BUKOPUCMOBYUIMe MilioK Orsi

CMIimms MifibKu pa3oM i3 8epXHIM

8CMOKMYy8arnbHUM rnampybKoMm, iHakwe nid

4ac rpouecy 8CMOKmMysaHHs 8iH byde
8CMOKMy8amucsi 820py.

Y pasi eukopucmaHHsi Mika 0rnsi cMimmsi

HUXXHIU 8CMOKmysarbHUl nampybok

rnosuHeH 6ymu winbHoO 3akpumudi.

Y pasi aukopucmaHHsi 6ycghepHo20

inbmp-miwika 8epxHili 8CMOKmMy8sanbHUU

nampy60oK NoguHeH bymu WwiinbHO
3aKkpumum.

Bka3zieka

Llel npucmpiti Mmoxe gukopucmosysamucs

0ns 36upaHHs nury ecix murig 0o Knacy

nuny H. BukopucmarHs miwKy 0ns numy

HeobxiOHe 32i0HO i3 3aKOHOM.

Bka3zieka

Sk npomucnosuli nusococ, npucmpit

npu3HadeHuli 05151 36UupaHHs1 Cyx020

HEe20prYo20 nuity.

1. Bubpatu BCMOKTYBanbHWUI naTpy6ok
3arexHo BiJ BCMOKTYBaHOro matepiany
(amB. rmasy Bubip ecMokmysansH020
nampyb6ka).

2. 3anexHo Big BMOpaHoro
BCMOKTYBarbHOro natpybka BCTaBuUTH
MilLOK Ansi cMiTTst abo BydepHui
inbTP-MiLLOK (AUB. rmaBy
BcmaHoerneHHs miwka ons cmimmsi /
bygbepHoeo inbmp-miwka).
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Mepexin 3 Bonororo npubupaHHsa Ha

cyxe
YBAlrA

lMepexid 3 80102020 NpPUbUPaHHS Ha
cyxe

Hebesneka nowkodxeHHs1 inbmpa
Skwo ginbmpysarnbHUl efiemMeHm 8oakud,
He sukopucmosysamu runococ 0nsi 36opy
CYX0&20 rusty, OCKIfbKU Uue Moxe
npudgecmu 00 mMoeo, Wo inbmp
3ab'embcs i cmaHe HenpudamHum 00
BUKOPUCMAaHHS.

1. MNepea cyxvm npubupaHHam Bonorui
dinsTp cnig gobpe npocywntn abo
3aMiHUTU Ha CyXUA.

2. Y pasi HeobXigHOCTi 3MiHUTU INbTP.

BcTtaHoBneHHsA Miwka ans cmitra /
6ycdepHoro dinbTp-miwka

1. 3adpikcyBaTi NpUCTpinn 3a 4ONOMOroto
CTOSIHKOBWX rasbm.

MantoHok C

2. TigHATY QyroBy pyuky.
KoHTelrHep anga cmiTta
pO36nOKOBYETLCA Ta OMYCKAETLCS.

MantoHok D

3. BUTArHyTM KOHTENHEp ANSA CMITTA 3a
OYroBY py4Ky 3 NPUCTPOLO.

BcTaHOBREHHSA Milwka Ansa cmitTa

MantoHok E

4. BCTaBUTU MILLIOK N1 CMITTS B
KOHTEeNHep ANs CMITTS Ta 06epexxHo
NPUTUCHYTU 0 CTiHKK Ta AHa
KOHTENHepa.

5. Kpait miwka gnst cMiTTa neperHytu
Ha30BHi Yepes Kpal KOHTenHepa.

BcraHoBneHHs 6ycepHoro inbTp-

MillKa

MantoHok F

6. BctaButun 6ydepHuii dinbTp-MiLLIoK.

MantoHok G

7. Kpan 6ycepHoro cinsrp-millka
neperHyT1 Ha3oBHiI Yepes Kpaw
KOHTENHepa.

AN TOMNEPEOXEHHSA

HenpaeunbHi 9ii ni0 Yac 3akpueaHHs1

KOHMmeliHepa 05151 cMimms

Hebeaneka 3auwemneHHs

[1i@ yac 3akpusaHHs1 y X0OHOMY pa3i He

mpumamu pyKu Mixk KOHmeUtHepom Orsi

cMimmsi ma Kinbyem ¢inbmpa ma He

ni@Hocumu ix 6nu3bko Ao nidilimaribHo20

MexaHi3my.

Bakpumu koHmedlHep Ansi cmimms,

HamucHyswu Ha 0y208y py4yKy oboma

pyKamu.

8. BcTaBuUTK KOHTEWHEP ANS CMITTS i
3adpikcyBaTH KOro AyroBOK PYYKOHO.

Bonore npubupaHHsa

A HEBE3IIEKA

Heb6e3neka yepe3 wkidnueul onsi

30opoe’st nun

3axeoptosaHHs duxanbHUX WIsAXis,

CMPUYUHEHI 8OUXaHHSIM MusTy.

[1i0 yac 8ornozozo npubupaHHs

3abopoHsiembcsi 36upamu HebearneyHul

0ns1 300po8’s nuii.

YBATA

Heb6e3neka NouwKoOXXeHHs1 Yyepe3

nepenoeHeHHs1 pe3epeayapa 0Osisi

cMmimms

Pe3sepsyap 0nsa cmimmsi moxe 6ymu

3arnosHeHul i nepernoeHeHuUl Npomszom

OekinbKox cekyHO y pa3si 36upaHHs1 8eIUKOI

Kiribkocmi piOuHu.

lMNocmiliHo KoHmMposreamu pieeHb

3aroBHEeHHs.

1. MNepea BonorvM NpUGUPaHHAM 3HATK
MiLWOK Ans cmiTTs abo bydepHuin
inbTP-MiLWokK (AnB. rmasy 3Hamms
Miwka Onsg cmimmsi / 6yghepHo20
inbmp-miwka).

3HATTA Miwka gnsa cmitra / 6ydepHoro

¢inbTp-Miwka

1. 3adpikcyBaTn npucTpin 3a 4ONOMOrot
CTOSIHKOBUX ranbm.

2. Axwo noTpibHo, Big'eaHaTn
BCMOKTYBasbHUI LLUMaHT.

3. 3akpuTn BCMOKTYBanbHWI NaTpybok Ha
KOHTEMNHepi AN cMiTTa (auB. rmasy
B3akpusaHHs1 8CMOKMY8aribHO20
nampy6ka).

MantoHok C

4. TligHATX QyroBy pyuKy.

KoHTelHep ong cMitta
pO36rOKOBYETLCHA Ta ONYCKAETHLCS.
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MantoHok D

5. BUTAarHyT1 KoHTeHep Ans CMiTTAa 3a
OYroBy py4Ky 3 NPUCTPOLO.

3HiMaHHA MilWKa Ana cMiTTs

MantoHok H

6. MigHATV kpai Milka onsa CMiTTSA.

7. WinbHO 3aKpUTK MILLIOK ANA CMITTS
KabernbHOK CTSXKKOH.

8. BUtartn milok ans cMmitTs.

9. YTunisyBaTu MilLIOK AN CMITTS
BiAMOBIAHO A0 YMHHUX NMPUMNKCIB.

3HATTA 6ydhepHOro inbTp-millka

MantoHok |

10.BigirHyTu kpai 6ydepHoro dinstp-
MiLLKa.

MantoHok J

11.3H4ATU 3aXUCHY NNIBKY.

12.3akpuTtun BychepHnii inbTp-MmiLLIoK
CaMOKIMEHYO HaKNaaKoto.

13.MoTarHyTn BydepHnin dinsTp-milLok
Hasapj Ta 3HATU KOrO.

MantoHok K

14.LinbHO 3aKpUTN BCMOKTYBanbHWUIA OTBIp
OydhepHOro ginbTp-MiliKa KPULLIKOHO.

MantoHok L

15.WinbHo 3akpuTtun BydepHuin insTp-
MILLOK 3a AOMOMOrOK pO3TaLLIOBaHOi
KabenbHOI CTSHKKN.

16.BuiiHsaTN BydhepHUi dinbTp-MiLlLoK 3
KOHTENHepa Angd CMITTS.

17.04nCTUTU KOHTEVHEP ANA CMITTS
ycepeaunHi BOMOro raHyipKoto.

18.YT1unizysatu 6ychepHuin insTp-miLlok B
NUNOHENPOHUKHOMY 3aKpUTOMY NakeTi
BigMOBIAHO A0 3aKOHOOABYMX
NOOXEHb.

A TNOMNEPELOXEHHS

HenpaeunbHi dii nid 4yac 3akpueaHHs1

KOHmMeliHepa ons1 cMimmsi

Hebesneka 3awemneHHs

[1i0 4ac 3aKkpueaHHs1 y XOOHOMY pa3i He

mpumamu pyKu Mix KOHmeUtHepom Ors

cMimmsi ma Kinbuyem ¢inbmpa ma He

nidHocumu ix 6nusbko 9o nidilimanbHo20

MexaHi3my.

Bakpumu koHmelHep Onsi cmimms,

HamucHyswu Ha 0y2o8y py4yKy oboma

pykamu.

19.BcTaBuTy KOHTENHEp AN CMITTS i
3adpikcyBaTH NOro AyroBOK PYYKOHO.

3aBepLUeHHs1 BOJIOroro NpuéupaHHsA

AN TMOMNEPEOXXEHHA

HenpasunbHa ymunisauis cmi4Hux eod

3abpydHeHHs1 QoeKinns

Hompumysamucs micyesux rpasur

06p0obKU cmiyHUX 800.

1. MpocywnTtn insTp.

2. MpoTepTn KOHTENHEP ANS CMITTA
BOJIOrO0 raHYipKOO Ta BUCYLLNTH.

YBiMKHEHHSA1 NPUCTPOIO

. BctaBuTu WwtenceneHy BUKY B PO3ETKY.
. YBIMKHYTV NpUCTPIi 3a 4ONOMOrot0

BMMMKa4iB YCMOKTYBarbHOI TypOiHu.
Bkasieka
3aex0u emukalime ma sumukatime
8cMoKmysaribHi mypb6iHu o Yep3i. ns
npasurnbHoi pobomu maHoMempa 3
Memoto KOHMPOIO MiHiManbHO20
06°eMHO20 NMOMOKY 8Ci BCMOKMY8arbHi
myp6iHU MoBUHHI Bymu 88iIMKHEHI.
3. Posnoyatu npouec npubupaHHs.

N —

34nTyBaHHSA MiHiManbHOro piBHA
MOTOKY NOBITPA
Ha nepegHin naHeni npucTpoto
BOyAOBaHU MaHOMETP, KU NoKasye
pO3pigXXeHHsI NiJ Yac BCMOKTYBaHHS
BCEPEAVHI MPUCTPOI0. FAKLLO AOCATHYTO
MaKcHMMarnbHe po3psKeHHs (OuB.
Tabnuuto), HeoOXiAHO OYUCTUTM OCHOBHUN
dineTp (ame. masy OYUWEHHS OCHOBHO20
inbmpa). Lle 3HaveHHs 3anexuTb Big
MOTY>KHOCTi MPUCTPOIO Ta
BCMOKTYBAIIbHOTO LUMaHTy, Lo
3aCTOCOBYETLCS. FAKLLO B pe3ynbraTi
OUULLIEHHS! PO3PSIKEHHST 3HAYHO He
3MEHLUYETLCS, PiNbTP HEOOXiAHO 3aMiHNTK
(avB. rmaBy 3amiHa 0CHO8HO20 ¢binbmpa).
YBATA
lNepesuwieHHs1 MaKcuMaslbHO20
PO3PSAONKEHHS
Bmpama nomyxHocmi
SKW0 3a3HadeHe 3Ha4YeHHs rnepesuuieHe,
weudkicmb rnogimpsi nadae Hux4de 20 m/c.
Oyucmimb abo 3amiHimb inbmp.
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HomiHanbHun MakcumanbHe

aiameTp PO3pAAXKEHHA

BCMOKTYBarnbHOro

winaHra

DN40 15,70 kMa
(157 mbap)

DN50 14,40 kMa
(144 mbap)

DN70 10,00 kMa
(100 mbap)

OuuiLeHHA OCHOBHOro hinbTpa
Akwo maHoMeTp Nokasye MakcumarnbHe
PO3pAMKEHHS (AUB. MaBy 3yumyeaHHs
MiHiManbHO20 pigHS MOMOKY rosimpsi),
HeobXigHO OYMCTUTN OCHOBHUI INLTP.
1. BUMKHYTU NpUCTpIn.

2. MepemicTUTN Baxinb OYNLLEHHS

dinbTpa Bnepea-Hasag npuUHamnmHi 5

pasis.

BUMKHEHHS npucTpoto
1. BMMKHYTU NprCTpIl 3a 4ONOMOro
BMMMKaYiB YCMOKTYBarnbHOI TypOiHu.
2. BUTArTM WTencenbHy BUMNKY 3 PO3ETKM.

Micna KOXHOro BUKOPUCTAHHA
CnopoXHEHHS1 KOHTeNHepa AnA CMIiTTA
BnyckHuin oTBip abo BCMOKTYBanbHWMI
LUaHr 3aKpuTi.

1. YBIMKHYTM NpUCTPin 3@ 4OMOMOrOH0
BMMMKa4iB YCMOKTYBanbHOI TypOiHu.

2. OYNCTUTM OCHOBHUI INLTP (AMB. rMasy
OyuweHHs OCHOBHO20 inibmpa).

3. BMMKHYTW NpUCTpIn 3a 4ONOMOIow
B/MMKa4iB YCMOKTYBanbHOI TypOiHu.

4. 3adikcyBaTi NpuUCTpi 3a LONOMOTOH
CTOSIHKOBWX rarnbm.

MantoHok C

5. MigHATK QyroBy pyuky.

KoHTenHep ans cmittd

pO3610KOBYETLCA Ta OMYCKAETHCA.

MantoHok D

6. BUTArHYTM KOHTENHEP ANs CMITTS 3a
OYroBy py4Ky 3 NPUCTPOLO.

7. CnopoXHWUTW KOHTEWHEpP ANA CMITTSA.
AKLWOo NOTPIGHO, 3HATM MILLIOK Ans
cMmiTTA / BychepHUn dinbTp-MilLoK (AMB.
rmasy 3Hamms miwka ons cmimmsi /
byghepHo20 hinbmp-miwika).

Bkasieka

KoHmedliHep Onsi cMimmsi MOXHa

niditiMamu KpaHoOM 3a py4KY.

MakcumarnbHe 3aeaHma)eHHs nid yac

mpaHcrnopmysaHHs KpaHoOM cmaHo8uUMb

50 ke.

AN OBEPEXHO

lNepeeuwieHHs1 donycmumoi 3a2asibHoi

sazu

Hebe3sneka mpasmysaHHs ma

MOWKOOXEHb

Bpaxosylime 3azarnbHy 8acy KOHmeliHepa

01 cmimms nid Yac mpaHcrnopmysaHHs

(i020 KpaHoM.

He nepesaHmaxylime KoHmeuHep.

Hompumytimecs YuHHUX npasust rnidtiomy

KpaHom.

AN TMOMNEPELOXEHHA

HenpasunwHi dii nid yac 3akpueaHHsi

KoHmMeliHepa Ans1 cMimmsi

Hebesrnieka 3aujemneHHs

[1i0 yac 3aKkpusaHHs1 y )XOOHOMY pa3si He

mpumamu pykU Mixx KOHmeulHepom 0ns

cMimms ma Kinbuem ginbmpa ma He

ni@Hocumu ix 6nusbko 4o nidilimaribHo20

MexaHi3my.

Bakpumu koHmedlHep dnsi cmimms,

HamucHyswu Ha Oy2o8y py4Ky oboma

pyKamu.

8. BcTaBuTK KOHTEWHEP ANS CMITTS i
3adpikcyBaTH KOro AyroBOK PYYKOHO.

OuuLLEHHA NPUCTPOIO

A& TNMOMNEPELOXXEHHS

HenpasunbHa ymunizauis cmi4Hux eod

3abpydHeHHs1 QoeKinns

LJompumysamuck micuesux rpasus

06p0obKuU cmiyHUX 800.

1. OUMCTUTW NPUCTPIN 330BHI Ta BCepeamHi
3a JOMOMOrO NUIIococa Ta NpPoTepTh
MNOro BOJTOMO raHYipKoH.

Y pasi o4mLLEHHS NPUCTPOIO NNNIOCOCOM
cnig BUKOPUCTOBYBAaTU Taku caMui
npucTpi abo NuNococ BXLLOTo Knacy.

2. 3HATn npunagas (He BXoguTb A0
KOMMIEKTY NOCTaBkM) Ta y pasi
HeobXigHOCTI MPOMUTK BOAOK) i
BUCYLLUUTW.
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36epiraHHA NpUCTpPOIO
1. ObmoTaTn MepexeBuii kabenb HaBKOMNo
Tpumaya kabento.
2. 36epiraTv NpuCTpiii y cyxomy
NPUMILLIEHHI, BXXMBLUW 3ax0AiB Big
HECaHKLiOHOBaHOrO BUKOPUCTaHHS.

TpchnOpTyBaHHSI

A OBEPEXHO

HedompumaHHsi sazu

Hebesneka mpasmysaHHs ma

MOWKOOXKEHb

1i0 yac mpaHcriopmyeaHHs gpaxosysamu

gazy npucmporo.

1. 3akpuTtn obmaBa BCMOKTYBarbHi
naTpybku ans TpaHcnopTyBaHHs 6e3
YTBOPEHHS Nuny (AuB. rmasy
BakpusaHHs1 6CMOKMyB8asibHO20
nampyb6ka).

. Bignyctntun ctosiHKoBi ranbma i
nepecysaTty NPUCTPI 3a PyYKy.

. o6 3aBaHTaxuUTK NpUCTpin, TpumaTu
MOro 3a Lwaci i pyuyKy.

. Mig yac nepeBe3eHHs TPAHCMOPTHUMMU
3acobamu npucTpin cnig, cikcysaTwn Big,
KOB3aHHS Ta NepeknaaHHs.

&N OBEPEX>XHO

HedompumaHHsi sazu

Hebe3srneka mpaemysaHHs ma

MOWKOOXEHb

[1i0 4ac 36bepieaHHs1 paxosysamu 8azy

npucmporo.

1. 36epiraTvi NPUCTPIN TiNbKN y
NPUMILLEHHSIX.

Dornsapg i TexHivyHe
o6cnyroByBaHHA

/A HEBE3IIEKA
HeHaemucHuli 3anyck npucmpoto,
domuk 0 YacmuH, Wo npoeodsimb
efleKmpu4HuUll cmpym
Hebesneka mpasmysaHHs1, ypaxeHHs
€/1eKmpPUYHUM CMPYMOM
lNeped nposedeHHsiM pobim Ha npucmpoi
8UMKHYmMU npucmpid.
Bumsizmu wmenicernbHy 8uriKy.

N

w

N

A HEBE3IIEKA

Heb6e3neka 4yepe3 wkidnueul onsi
30dopoe’st nun

BaxeoptosaHHs1 duxarnbHUX WIIsiXie,
CMPpUYUHEHI 8OUXaHHSM Musty.

B x0di nposedeHHs mexHiyHo20
0bcr1yeosye8aHHs npucmporo (Hanpuknaol,
3amiHa inbmpy) cnid sukopucmosysamu
pecnipamop P2 abo suwjo20 cmyrneHs
3axucmy ma odHopa3osul odsie.

A HEBE3IEKA

lMozaHa pinbmpauis

3axeoprosaHHs duxanbHUX WIsXis,
CMpUYUHEHI 8OUXaHHSIM MusTy.
EgbekmueHicmb hinbmpauii npucmporo
moxe bymu nepesipeHa Memodom,
gusHayeHum 8 EN 60 335-2-

69 22.AA.201.2. s nepesipka nosuHHa
nposodumucs woHaliMeHwe 0duH pa3 Ha
pik abo yacmiwe, SKWO Ue 8U3Ha4eHO
HauyjoHanbHUMU 8UMO2amul.

SKwo pesynbmam repesipKu
HeazamusHul, nosmopims i 3 Hoeum
inbmpom.

A& TNMOMNEPELOXXEHHS

Heb6e3neka yepe3 wkionueull ons
30dopoe’st nun

BaxeoprosaHHs1 duxarnbHUX WIIsXie,
CrIPUYUHEHI 8OUXaHHAM rusty.

lMpuHalimMHi 00uH pa3 Ha pik sUpPObHUK abo
ocoba, wo npodiwna iHcmpykmax, MO8UHHI
nepesipsimu cripagHe ¢hyHKUIOHy8aHHSI
3anobixHuUXx rpucmpoig Orsi 3anobizaHHs
Hebesnek, Harnpuknad, eepMemuyHicmb
rpUCMPOI0, HasiBHICMb MOWKOOXEHb
inbmpa, byHKUYiOHYy8aHHS KOHMPOTLHUX
npucmpois.

YBATA

3acobu dnst doenady, wio micmssms
CUJTIKOH

Moxymb 6ymu nowkodxeHi niacmukosi
demari.

He sukopucmosyiime 0151 O4UWEHHS
3acobu 0ns doansdy, wo micmsims
CUITIKOH.

MunoynoentoBanbHi MaLWHWU € 3aXUCHUMMU
NpUCTPOAMY ANA 3ano6iraHHS N yCyHEHHS
Hebe3nek 3rigHo 3 Npunucamu
npodpecinHoi acouiauii BGV A1.
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o [1na NpoOBEeAEHHSI TEXHIYHOTO
obcnyroByBaHHsI KOPUCTYBaY, HaCKiNbKu
Lie MOXINBO, NMOBWHEH po3ibpaTu
NPUCTPINA, MPOBECTN NOTO OYULLIEHHS i
TexobCcnyroByBaHHS, He nigaarym npu
LboMy HebesneLi 06cnyroByo4mMin
nepcoHan Ta iHwmux oci6. [1o HanexHux
3axopniB 6e3nekn Hanexartb
3He3apaXKeHHs1, NpoBeeHe nepes
po3bupaHHAM, MicLieBa NpumMycoBa
dinbTpyBanbHa BEHTUNAUISA B MicCLi
po3bupaHHsa NPUCTPOLo, NpubrnpaHHa
Micusi 06CnyroByBaHHs i BignoBigHWN
3axMCT nepcoHany.

e [lo BMOaneHHsi NpucTpoto 3 HebeanevHoi
30HM 30BHILLUHS MOBEPXHS NPUCTPOID
NoBMHHa OyTK 3HEe3apaXkeHa LUMSIXOM
O4MLLEHHSA NUococom abo BuTepTa
HauucTo, abo obpobneHa
YLLiMbHIOYMM 3aCOB0M. YCi YacTuHN
NpUCTpOLo, BuaaneHi 3 HeGeane4Hol
30HM, MOBWHHI pPO3rNsaaaTmcs sik
3abpyaHeHi. HeobxigHo yxuTH BCix
3axoAiB, WOO YHUKHYTU
PO3MOBCIOMKEHHA NMUITY.

e [lig yac npoBedeHHs1 06CnyroByBaHHS
abo peMoHTy NpUCTpOLto yci 3abpyaHeHi
Jetani, ki HeMOXNUBO OYUCTUTU
HaneXHUM YNHOM, crif BUKUHYTU. Taki
npegmeT MakoTb ByTu NOMiLLEHi y
HEMPOHWUKHI MILLKWX Ta yTWIi30BaHi
BiANOBIAHO A0 MONOXEHb LLOAO
yTunisadii Takmx Biaxoais.

e [lig yac TpaHCNOpPTyBaHHS Ta
TEXHIYHOro ob6CcnyroByBaHHsi MPUCTPOIO
BCMOKTYBaInbHWUIA NaTpy0ok cnig
3aKpUTK NPOBKOI0.

1. 3ayBaxTe, WO NpocTi poboTu 3
TexHiYHOro obcnyroByBaHHS Ta gornsagy
BU MOXETE BMKOHYBaTW CaMOCTIlHO.

2. 30BHILIHIO NOBEPXHIO MPUCTPOIO Ta
BHYTPILLHIO CTOPOHY KOHTerHepa
perynspHo npoTMpaTh BOMOro
raH4ipKoto.

Po60TK 3 nepeBipku i TEXHIYHOrO
ob6cnyroByBaHHA

PerynspHo nepesipsTv npucTpin
BiAMNOBIAHO A0 HaUiOHANbHUX
3aKOHOOABYMX HOPM 3 TEXHIKM Be3neku.

YkpaiHcbka

Po6GoTu 3 TexobcnyroByBaHHS MOBUHHI
nNpoBOAMTUCSA creuianicTom Yyepes
perynsipHi NPOMiDKKM Yacy 3rigHo 3
BKasiBKamMy BUPOOHUKA 3 AOTPUMAHHSM
YMHHKX NOMOXeHb | BUMOT A0 6e3neku.
Po6oTun 3 enektpocncTtemoro Moxe
NpoBOAWTU NuLLe axiBeLb-eneKkTpuk. Y
pasi BUHWKHEHHS NUTaHb 3BepTaTucs 4o
dinii komnaHii KARCHER.

3amiHa ocHOBHoro inbTpa

A HEBE3IEKA

Heb6e3neka yepe3 wkidnueul Onsi

300poe’st nun

BaxeoprosaHHsi duxarnbHUX WIIsiXie,

CMPUYUHEHI 8OUXaHHSIM Musty.

HakonuyveHud nun nompibHo

mpaHcropmysamu 8 rnuIOHEeNnPOHUKHUX

KoHmeuHepax. lNepecunamu nun

3abopoHeHo. Ymunisau,iro

ruIoynoeneansHo20 KoHmelHepa
00380/1I€EMbCS BUKOHY8amMu minbKu
npoiHcmpykKmoeaHum ocobam.

A& TMOMNEPELOXXEHHS

Heb6e3neka yepe3 wkidnueul Onsi

3dopoe’st nun

BaxeoprosaHHsi duxarnbHUX WIIsiXie,

CMPUYUHEHI 8OUXaHHAM Musty.

He sukopucmogysamu ocHogHuLll

inbmpyroduli enemeHm micrsi 3HAMMsi

tio2o 3 npucmporo.

B6ynoBaHi ginbTpu MoXyTb 6yTU 3aMiHEHI

TiNbKK cneuianicToM B cneLlianbHUX MicUsX

(Hanpuknag, Ha Tak 3BaHWX

[e3aKTUBaLiNHMX CTaHUiaX).

1. BUMKHYTV NpuCTPIN.

2. BUTArTK WITENcenbHy BUMKY 3 PO3ETKM.

3. Po3briokyBaTu i 3HATW rONOBKY
nunococa.

4. Po36nokyBaTu i 3HATU NPOMiXKHE KinbLie.

5. Butartu 3abpyaHeHun cknagyacTtum
dineTp.

6. Bigpasy nicnsa sHimaHHS 3abpygHeHoro
cknagyacTtoro ginsTpa 3 NpUCTpor
NOKMacTM NOro B NakeT i LWifbHO 3aKpUTH
naker.

7. YTunisyBatu 3a6pyaHeHun
cknagyacTui inbTp BigNoBigHO 4O
BMMOr 3aKOHOAABCTBA.
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8. Buganutu 6pya Ha CTOPOHi YnNCTOro
noBiTps.
9. lMNepeBipUTy yLLiNbHIOBanNbHe Kinbue Ha

BiICYTHICTb MOLUKOMKEHHS.

10.BcTaButn HoBUIA cknagyacTuin insTp:

a MNpoTarHyTh cknagyacTum inetp
Yyepes BibpauiHy cuctemy Ha
NPOMiXKHe KinbLe Tak, wob
BibpoenemeHTN Oynu BCTaHOBNEHI
nocepeauHi kuweHb insrpa.

b BcTaHOBUTU NPOMIXKHE KinbLe 3i
ckrnagyacTm insTpoM i
BiOpaLiNHOK CMCTEMOIO Ha KinbLie
dinsTpa.

¢ 3adbikcyBaTu NPOMiDKHE KinbLe.

11.BcTtaHoBuUTH | 3adikcyBaTH rornoBKy
nunococa.

3amiHa H-chinbTpa

1. 3adikcyBaTi NpuCTpin 3a 4ONOMOTOH0
CTOSIHKOBWX rasbm.

2. BUMKHYTU NpUCTpil 3a AONOMOroLo
B/MMKa4iB NPUCTPOHO.

3. BuTtartu wrencenbHy BUIKY 3 PO3ETKM.

MantoHok M

4. Po3bnokyBaTtu i NigGHATY ronoBKy
nunococa.

5. Big'egHaTtu WnaHr HA3LKOro TUCKY Big
roroBKV NUINOCOCa Ta 3HATU FONOBKY
nunococa.

6. BigKpyTUTW rBUHT 3 LLECTUIPaHHOIO
roroBKO NPOTU FOAUHHUKOBOI CTPINKN
BiANOBIAHWUM iIHCTPYMEHTOM.

7. 3HATU yWwinbHeHH: Ta 3abpyaHeHun H-
INbTP 3 ronoBKM Nuococa.

8. Bigpasy nicns 3HiMaHHs1 3abpyaHeHoro
H-cinbTpa 3 NpMcTpOor NOKNacTn Noro B
nakeT i WiNbHO 3aKpUTK Naker.

9. YTunisysatu 3abpyaHeHun H-ginstp
BiANOBIAHO 4O BUMOT 3aKOHOAABCTRA.

10.Bupganutu 6pyn Ha CTOPOHi YncToro
nosiTp4.

11.BctaHoBuTK HOBWI H-binbTp Yy
3BOPOTHOMY nopsaky. CrigkysaTu 3a
NPaBUbHUM MOMNOXEHHAM YLLiNbHEHD i
LUMaHra HU3bKOTO TUCKY.

12.HaHnecTtun BignosigHuit 3acid
(Hanpuknag, Loctite 243) Ha Hapi3b
rBMHTA 3 LUECTUrPAHHOIO rONTOBKOIO, LLI06

3anobirTu HeHaBMUCHOMY
BiAKPYYYBaHHIO.
13.3aTArHyTV rBUHT 3 LLECTUIPaHHOI
rOfIOBKOIO 33 FOAMHHUKOBOKO CTPINKOHO.
14.BcTaHoBUTU i 3ahikcyBaTV rofoBKy
nunococa.

3amiHa milka gna cMmiTTa

1. 3adpikcyBaTn npucTpin 3a 4ONOMOroto
CTOSIHKOBUX ranbm.

MantoHok C

2. TigHATY AYroBy pyyKy.
KoHTelHep ong cMitta
PO30NOKOBYETLCH Ta OMYCKAETLCS.

MantoHok D

3. BUTArHyTM KOHTENHEp Ans CMITTA 3a
[OYroBY Py4Ky 3 NPUCTPOIO.

MantoHok H

4. MigHaTK Kpai Milka Ans cMiTTs.

5. LLinbHO 3aKpUTK MILLIOK A8 CMITTS
KabernbHOM CTSPKKOH.

6. Butartu miok gnsa cmiTTS.

7. YTUnisyBaTun MiLIOK AN CMITTA
BiQMNOBIAHO 0O YMHHUX MPUMNUCIB.

MantoHok E

8. BcTaButi HOBUI MILLIOK 4N1s1 CMITTS B
KOHTENHep Ans CMITTA Ta 06epeXxHo
NPUTUCHYTU [0 CTiHKW Ta AHa
KOHTEeNHepa.

9. Kpan miwka ans cmitTa neperHyTn
Ha30BHi Yepes Kpan KoHTenHepa.

A& TNMOMNEPELOXXEHHS

HenpaeunbHi dii nid 4ac 3akpueaHHs1

KOHmMeliHepa Ans1 cMimmsi

Hebesneka 3awemneHHs

1i0 yac 3akpueaHHs1 y X0O0HOMYy pasi He

mpumamu pyKu Mixx KOHmeulHepom 0ns

cMimms ma Kinbuem ginbmpa ma He

ni@Hocumu ix 6nu3bko 0o nidilimanbHo20

MexaHi3my.

Bakpumu koHmedlHep dnsi cmimms,

HamucHyswu Ha dy208y py4yKy oboma

pykamu.

10.BcTaBuTy KOHTENHEP AN CMITTS i
3adpikcyBaTu MOro AyroBO PYYKOIO.
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3amiHa 6ydepHoro ¢inbTp-milika

A HEBE3IEKA

Heb6e3neka 4yepe3 wkidnueutli onsi

30opoe’s nun

BaxeoptosaHHs1 duxarnbHUX WiisiXie,

CIIPUYUHEHI 80UXaHHSIM MUJTy.

HakonuyveHud num nompibHo

mpaHcrnopmyeamu 8 ruIOHENnPOHUKHUX

KoHmelHepax. lMepecunamu nun

3abopoHeHo. Ymunizauito

nusIoynoeneansHOE0 KOHmeuHepa
00380M155€EMbCS BUKOHY8amu minbKu
rpoiHCMpyKmoegaHuUM ocobam.

1. 3adikcyBaTi NpuCTpin 3a 4ONOMOTOH0
CTOSIHKOBWX rarbM.

2. 3HSATU BCMOKTYBANbHUI LLUMaHT.

3. 3akputn BCMOKTYBarnbHWIN NaTpybok Ha
KOHTENHepi Ans CMiTTSa (OuB. rmasy
BakpueaHHs1 6CMOKMYyB8arbHOZ0
nampyb6ka).

MantoHok C

4. TMigHAaTY Qyrosy pyuKky.

KoHTenHep ansa cmitt4
pO36rOKOBYETLCS Ta OMYCKAETLCS.

MantoHok D

5. BUTArHyT! KOHTEHep Ans CMiTTA 3a
OyroBy py4Ky 3 NpUCTPOIO.

MantoHok |

6. BigirHyTtn kpai 6ydepHoro dinbTp-
MiLLKa.

MantoHok J

7. 3HATU 3aXUCHY NNIBKY.

8. 3akputun BydepHuin insTP-MiLLoK
CaMOKIEHHOK HaKNaaKoto.

9. MotsarHyTn B6ydepHnii (insTp-MiLLIoK
Hasapj Ta 3HATU KOro.

MantoHok K

10.LWinbHO 3aKpWTU BCMOKTYBarbHUIA OTBIp
BydepHOro ginbTp-MiLlliKa KPULLIKOKO.

MantoHok L

11.LWLinbHo 3akpuTn BydepHuii dinstp-
MILLOK 3a AOMOMOrOK po3TalLoOBaHO!
KabemnbHOI CTSIKKM.

12.BuiiHaTtn BydepHun inbTp-MiLllok 3
KOHTENHepa A5 CMITTS.

13.04NCTUTK KOHTENHEP ANS CMITTS
ycepeaunHi BONOrok raHyipKoto.

14.YT1unizysatn OydepHuin insTp-MmilLIoK B
NUNOHENPOHMKHOMY 3aKPUTOMY MaKeTi
BignoBigHO A0 3aKOHOOaBYMX
NOIOXEHb.

MantoHok F

15.BctaBuTn HoBUIA BydhepHun dinbTp-
MiLLIOK.

MantoHok G

16.Kpan 6ydepHoro instp-miika
neperHyT! Ha3oBHi Yepes kpau
KOHTenHepa.

A& TNMOMNEPELOXXEHHS

HenpasunwHi dii nid yac 3akpueaHHsi

KOHMeliHepa Osis1 cMimmsi

Hebeaneka 3awemneHHs

[1i0 yac 3akpusaHHs1 y )XOOHOMY pa3si He

mpumamu pyKU Mixx KOHmeUHepom 0ns

cMimmsi ma Kinbyem ¢inbmpa ma He
niGHocumu ix 6nusbko 4o nidilimaribHo20

MexaHi3my.

Bakpumu koHmedlHep Ansi cmimms,

HamucHyswu Ha 0y208y py4yKy oboma

pyKamu.

17.BcTtaBnTn KOHTENHEpP ANS CMITTS i
3adpikcyBaTH KOro AyroBOK PYYKOHO.

Jonomora B pasi
HecnpaBHOCTEU

A HEBE3IIEKA
HeHaemucHull 3anyck npucmpoto /
yo0ap enneKmpu4HUM CMpPyMOM
HeHasmucHuli 3aryck ycMoKmyeasnbHO20
dsuzyHa Moxe npussecmu 00
mpaemyeaHHsi. Hanpyea Ha enekmpuyHux
Oemarnsx Moxe rnpusecmu 00 ydapy
e/1eKmpPUYHUM CMPYMOM.
lNeped nposedeHHsM byOb-sikux pobim Ha
npucmpoi sUMKHymu ripucmpiti i sumsiemu
wmericesibHy 8UJIKY 3 PO3emKu.
Yci nepesipku ma pobomu 3
e/1eKmpUYHUMU YacmuHamu rpunady
Maromb 8UKOHy8amucs ¢haxisuyem.
Bka3zieka
Y pasi BUHUKHEHHST HecripagHoCcmi
npucmpit cnid HeaaliHo suMkHymu. lNeped
108MOPHUM 8UKOPUCMAaHHSAM C1id
YCyHYmu HecripasHicmab.
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FAKLLO NOLIKOAXXEHHS HE MOXHA YCYHYTH,
HeobXiAHO NepeBipuUTU NPUCTPIN Y
cepBicHI cryxo6i.

YcmokTyBanbHa Typ6iHa He npautoe

1. lNepeBipuUTU WITENCENBHY PO3ETKY Ta
3anobikHKK cuctemm
€NeKTPOXNBIEHHS.

2. MepeBipuTn Mepexesui kabenb Ta
LUTeNncenbHY BUMKY NPUCTPOIO.

3. YBIMKHIiTb NpUCTpIN.

MoTyXHiCTb BCMOKTYBaHHS 3HUXYETbCS
1. 3aKpuTV HE3AKPUTUIN BCMOKTYBAarbHUIA
natpyook (aue. rmaey 3akpusaHHs

8CMOKMYy8arbHO20 nampybka).

2. BuganuTtu 3acmivyeHHs i3
BCMOKTYBaIbHOIo conna,
BCMOKTYyBarnbHoi Tpyokun abo
BCMOKTYBAIbHOIO LUMaHra.

3. 3aMiHNTK 3anoBHEHMIA MILLOK Ans
CMIiTTA (OuB. rmaBy 3amiHa Miwka 0ns
cmimmsi).

4. 3aMiHMTV 3anoBHEHU BydepHUn
inbTp-MiWokK (ame. rmasy 3amiHa
byghepHo20 hinbmp-miwika).

5. MNepeBipuTn NnpaBuibHE BCTAHOBIEHHS
rornoBKu NUococa i KoHTenHepa Ans
CMITTS.

6. OuncTUTM OCHOBHUI PINLTP (OMB. rMasy
OJuweHHs1 0OCHOBHO20 (hinbmpa).

7. MNepeBipuTn i 3a HeObXigHOCTI
BiKOPWryBaTV NONMOXEHHS inbTpa.

8. 3amiH1TK ocHOBHUI DiNLTP (AMB. rMasy
BamiHa ocHo8HO20 ¢hinbmpa).

Mig Yyac BCMOKTYBaHHSA BUXOAUTb NN

1. MNepeBipnTH i 32 HEOOXIQHOCTI
BiKOPUryBaTu NOMOXeHHs insTpa.

2. OYMCTUTU OCHOBHMI (PINLTP (AMB. rMaBy
OyuweHHs OCHOBHO20 hinibmpa).

3. 3amiH1TK ocHOBHUI DiNbLTP (AMB. rMasy
BamiHa ocHo8HO20 ¢hinbmpa).

3rigHo i3 3akoHOA4aBYMMU HOpPMaMK
NPUCTPINA YTUMI3YETHCA NICRsA 3aKiHYeHHA
CTPOKY BUKOPUCTaHHS.

Y KOXHiV KpaiHi 4itloTb BiANOBIOHI rapaHTinHi
YMOBM, BCTAHOBJIEHi YNTOBHOBAXXEHOH)
opraHisauieto 30yTy HaLoi NpoayKLUii B Ui
KpaiHi. Moxnusi HecnpasHoCTi npunagy
NPOTArOM rapaHTinHOro CTPOKY MU
ycyBaemMo 6e3KOLUTOBHO, SIKLLO NpUYMHa
HecnpaBHOCTI nongrae B AedekTax
MaTtepianis abo BupobHuyomy Gpaky. Y
pasi BUHWKHEHHSI MPETEH3IN NPOTAroM
rapaHTiINHOro CTPOKY NMPOXaHHs
3BepTartucs, Matouu npu cobi Yek Nnpo
MOKYIKY, 4O TOProBemnbHOI opraHisadii, Wo
npogana npoaykT, abo o Hanbnvxyoi
YNOBHOBaXXEHOI Cry6bu cepBiCHOro
0o6cnyroByBaHHS.

(Appecu auB. Ha 3BOpPOTI)

TexHiYHi XapaKTepucTUKu

EnekTpu4He nigknoveHHsA

Hanpyra mepexi B 220-
240
da3sa ~ 1
YacTtota mepexi My, 50-60
HomiHanbHa noTyxHicTb BT 3150
MakcrmaneHa noTyxHicTb BT 3600
CTyniHb 3axucTy IPX4
Knac 3axucty I
MakcumanbHo Q 0.195+
JonycTuMnii imnegaHc j0.122
Mepexi
Po3mipu Ta macu
Tunosa pobo4ya maca kg 78
[oBxuHa X WnpuHa X mm 1020 x
BMCOTa 680 x
1670
KopucHa noBepxHst m? 2
OCHOBHOrO hinbTpa
KopucHa nosepxHs H- m? 3,5
dinbTpa

YMOBM HaBKONULIHLOrO cepeaoBULLA
Temnepartypa 36epiraHHs °C -10-40
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[aHi npo NoTyXHiCTb NPUCTPOLO

MepexeBui kabenb

O0'em koHTelHepa I 60

Bakyym (3 knanaHom kPa 20,4
0BMEXEHHS TUCKY)

MakcumarnbHuin 06'eMHin m/h 440
MOTIK 3 YCMOKTYBarnbHUM
wnaHrom DN70,L=3m

MakcumanbHuil 06'eMHun m3/h 365
NOTIK 3 YCMOKTYBalibHUM
wnaHrom DN50, L=3 m

MakcumanbHuit 06'eMHuin m3/h 270
MOTIK 3 YCMOKTYBalbHUM
wnadrom DN40, L =3 m

MakcumanbHuil 06'eMHun m3h 415
MOTIK 3 YCMOKTYBasbHUM
wnadrom DN70,L=5m

MakcumarnbHuit o6'emuunin m/h 305
MOTIK 3 YCMOKTYBasbHUM
wnaHrom DN50, L =5m

MakcumarnbHuit o6'eMHuin m/h 225
MOTIK 3 YCMOKTYBamnbHUM
wnaHrom DN40, L=5m

Pos'em anga NW

BCMOKTYBaIIbHOrO LUNnaHra DN70
HomiHanbHuIM giameTp DN40/
BCMOKTYBaIbHOrO LUNaHra 50/70
Homep Ansa 3amoBreHHs 9.990-
OCHOBHOrO binbTpa 292.0
Homep Ans 3amoBreHHs 9.993-
OCHOBHOro hinsTpa 006.0

Po3paxoBaHi 3Ha4YeHHs 3rigHo 3
EN 60335-2-69

3HaueHHs Bibpadii Ha M/ic? <25
pyui/KnCTi

Moxubka K mic® 0,2
PiBeHb 3BykoBOro Tmcky — ab(A) 79
Loa

Moxubka Koa ab(A) 2

Twn HO7R
N-F
3G1,5
MM2
6.650-
035.0

[oBxunHa kabento m 10

Homep petani

* 3 enemMeHTaMun obnagHaHHS knacy
3axucty I

36epiraeTbcsl NpaBo Ha BHECEHHS
TEXHIYHUX 3MiH.

Heknapauia npo

BiANoOBIAHICTb CTaHAapTam
€

Linm mu noBigomnsemMo, LWo Huxk4e
3a3Ha4YyeHa MallnHa Ha OCHOBI CBOET
KOHCTPYKLU,iT Ta KOHCTPYKTUBHOIO
BMKOHAHHS, @ TaKOX Y BUMYLLEHOT y
npoAdax mogeni, Bignosigae cneviansHUM
OCHOBHMM BMMOram oo 6esneku Ta
3aXUCTY 300pPOB'A NPEACTaBNEHNX HUXKYEe
avnpektus €C. Y pasi BHeCEHHS
HeY3ro4KeHUX i3 HaMK 3MiH 4O MaLUUHK LS
3asiBa BTpayae CBOK YMHHICTb.

Bwupi6: Munococ ansi cyxoro npubmnpaHHs
Bwupi6: Munococ ans cyxoro Ta BONororo
npnbunpaHHa

Tun: 9.989-xxx

BignoBigHi aupektnemn €C
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/€C
2011/65/€C

3acTocoByBaHi rapMOHi3oBaHi
cTaHpapTu

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-3-3: 2013 + A1: 2019
EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

3acTocoByBaHi HaUioOHanbHi cTaHAApTU

YkpaiHcbka 347



Ocobu, Wo HWxkYe nignucanucs, OiloTb 3a
OOPYYEHHAM i 3a JOBIpPEHICTIO
KepiBHULTBA.

M

OvpekTop

M.Pfister

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (HimeuunHa)
Ten.: +49 7171 94888-0

dakc: +49 7171 94888-528

M. BanbgwTetTteH, 01.11.21

348 YKpaiHCcbka



YkpaiHcbka 349



http://www. kaercher.com/dealersearch| [u]
2-2-HC-A5-GS-awx2508



	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Verhalten im Notfall

	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Lieferumfang
	Gerätebeschreibung
	Symbole auf dem Gerät
	Inbetriebnahme
	Sauganschluss wählen
	Sauganschluss verschließen
	Füllstand Schmutzbehälter prüfen

	Betrieb
	Trockensaugen
	Von Nass- zu Trockensaugen wechseln
	Entsorgungsbeutel / Sicherheitsfiltersack einsetzen

	Nasssaugen
	Entsorgungsbeutel / Sicherheitsfiltersack entfernen
	Nasssaugen beenden

	Gerät einschalten
	Mindestvolumenstrom ablesen
	Hauptfilter abreinigen
	Gerät ausschalten
	Nach jedem Betrieb
	Schmutzbehälter leeren
	Gerät reinigen

	Gerät aufbewahren

	Transport
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Prüf- und Wartungsarbeiten
	Hauptfilter ersetzen
	H-Filter ersetzen
	Entsorgungsbeutel ersetzen
	Sicherheitsfiltersack ersetzen

	Hilfe bei Störungen
	Entsorgung
	Garantie
	Technische Daten
	EU-Konformitätserklärung
	Contents
	General instructions
	Safety information
	Hazard levels
	General safety instructions
	Behaviour in the event of an emergency

	Intended use
	Environmental protection
	Accessories and spare parts
	Scope of delivery
	Description of the unit
	Symbols on the device
	Initial startup
	Selecting the suction connection
	Closing the suction connection
	Check the dirt receptacle filling level

	Operation
	Dry vacuuming
	Switching from wet to dry vacuuming
	Fitting the dust bag/safety filter bag

	Wet vacuum cleaning
	Removing the dust bag/ safety filter bag
	Ending wet vacuum cleaning

	Switching on the device
	Reading the minimum volumetric flow
	Dedusting the main filter
	Switching off the device
	Each time after use
	Emptying the dirt receptacle
	Cleaning the device

	Storing the device

	Transport
	Storage
	Care and maintenance
	Inspection and maintenance work
	Replacing the main filter
	Replacing the H filter
	Replace dust bag
	Replacing the safety filter bag

	Troubleshooting guide
	Disposal
	Warranty
	Technical data
	Declaration of Conformity
	Contenu
	Remarques générales
	Consignes de sécurité
	Niveaux de danger
	Consignes de sécurité générales
	Comportement en cas d’urgence

	Utilisation conforme
	Protection de l'environnement
	Accessoires et pièces de rechange
	Etendue de livraison
	Description de l'appareil
	Symboles sur l’appareil
	Mise en service
	Choix du connecteur pour flexible d’aspiration
	Obturation du connecteur de flexible d'aspiration
	Vérification du niveau de remplissage du collecteur d’impuretés

	Fonctionnement
	Aspiration à sec
	Passage de l’aspiration d’humidité à l’aspiration de poussières
	Insertion du sachet pour le recyclage/ sac filtrant de sécurité

	Aspiration humide
	Retrait du sachet pour le recyclage/sac filtrant de sécurité
	Fin de l’aspiration humide

	Démarrage de l’appareil
	Lecture du débit volumétrique minimum
	Nettoyage du filtre principal
	Arrêt de l’appareil
	Après chaque fonctionnement
	Vidange du collecteur d’impuretés
	Nettoyer l'appareil

	Rangement de l'appareil

	Transport
	Stockage
	Entretien et maintenance
	Travaux de contrôle et de maintenance
	Remplacement du filtre principal
	Remplacement du filtre H
	Remplacement du sachet pour le recyclage
	Remplacement du sac filtrant de sécurité

	Dépannage en cas de défaut
	Élimination
	Garantie
	Caractéristiques techniques
	Déclaration de conformité UE
	Indice
	Avvertenze generali
	Avvertenze di sicurezza
	Livelli di pericolo
	Avvertenze di sicurezza generali
	Comportamento in caso di pericolo

	Impiego conforme alla destinazione
	Tutela dell’ambiente
	Accessori e ricambi
	Volume di fornitura
	Descrizione dell’apparecchio
	Simboli riportati sull’apparecchio
	Messa in funzione
	Selezionare il raccordo di aspirazione
	Chiudere il raccordo di aspirazione
	Controllo del livello di riempimento del vano raccolta sporco

	Esercizio
	Aspirapolvere
	Passare dall'aspirazione a umido a quella a secco
	Inserire il sacchetto per lo smaltimento / sacco filtrante di sicurezza

	Aspiraliquidi
	Rimuovere il sacchetto per lo smaltimento / sacco filtrante di sicurezza
	Concludere l’aspirazione a umido

	Accensione dell’apparecchio
	Lettura della portata minima
	Pulire il filtro principale
	Spegnimento dell’apparecchio
	Dopo ogni utilizzo
	Svuotamento del recipiente dello sporco
	Pulizia dell'apparecchio

	Conservazione dell’apparecchio

	Trasporto
	Stoccaggio
	Cura e manutenzione
	Lavori di verifica e di manutenzione
	Sostituire il filtro principale
	Sostituzione del filtro H
	Sostituire il sacchetto per lo smaltimento
	Sostituire il sacco filtrante di sicurezza

	Guida alla risoluzione dei guasti
	Smaltimento
	Garanzia
	Dati tecnici
	Dichiarazione di conformità UE
	Inhoud
	Algemene instructies
	Veiligheidsinstructies
	Gevarenniveaus
	Algemene veiligheidsinstructies
	Hoe te handelen in noodsituaties

	Reglementair gebruik
	Milieubescherming
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Leveringsomvang
	Beschrijving apparaat
	Symbolen op het apparaat
	Inbedrijfstelling
	Zuigaansluiting selecteren
	Zuigaansluiting afsluiten
	Vulniveau vuilreservoir controleren

	Werking
	Droogzuigen
	Van nat- naar droogzuigen wisselen
	Stofverzamelzak / veiligheidsfilterzak plaatsen

	Natzuigen
	Stofverzamelzak / veiligheidsfilterzak verwijderen
	Natzuigen beëindigen

	Apparaat inschakelen
	Lees de minimale volumestroom af
	Hoofdfilter reinigen
	Apparaat uitschakelen
	Na elk gebruik
	Vuilreservoir legen
	Apparaat reinigen

	Apparaat opbergen

	Transport
	Opslag
	Verzorging en onderhoud
	Controle- en onderhoudswerkzaamheden
	Hoofdfilter vervangen
	H-filter vervangen
	Stofverzamelzak vervangen
	Veiligheidsfilterzak vervangen

	Hulp bij storingen
	Afvalverwijdering
	Garantie
	Technische gegevens
	EU-conformiteitsverklaring
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Instrucciones de seguridad
	Niveles de peligro
	Instrucciones generales de seguridad
	Actuación en caso de emergencia

	Uso previsto
	Protección del medioambiente
	Accesorios y recambios
	Alcance del suministro
	Descripción del equipo
	Símbolos en el equipo
	Puesta en funcionamiento
	Seleccione la conexión de aspiración
	Cierre de la conexión de aspiración
	Comprobación del nivel de llenado del recipiente de suciedad

	Funcionamiento
	Aspiración en seco
	Cambie de aspiración en húmedo a aspiración en seco
	Insertar bolsa para eliminación de residuos/bolsa de filtro de seguridad

	Aspiración de suciedad líquida
	Retirar la bolsa para eliminación de residuos/bolsa de filtro de seguridad
	Finalizar la aspiración de suciedad líquida

	Conexión del equipo
	Lectura del flujo volumétrico mínimo
	Limpiar el filtro principal
	Desconexión del equipo
	Tras cada servicio
	Vaciar el recipiente de suciedad
	Limpieza del equipo

	Almacenaje del equipo

	Transporte
	Almacenamiento
	Conservación y mantenimiento
	Tareas de comprobación y mantenimiento
	Sustituir el filtro principal
	Sustituya el filtro H
	Sustituya la bolsa para eliminación de residuos
	Sustituir la bolsa del filtro de seguridad

	Ayuda en caso de fallos
	Eliminación de residuos
	Garantía
	Datos técnicos
	Declaración de conformidad UE
	Índice
	Indicações gerais
	Avisos de segurança
	Níveis de perigo
	Indicações gerais de segurança
	Comportamento em caso de emergência

	Utilização prevista
	Protecção do meio ambiente
	Acessórios e peças sobressalentes
	Volume do fornecimento
	Descrição do aparelho
	Símbolos no aparelho
	Arranque
	Escolher a conexão de aspiração
	Fechar a conexão de aspiração
	Verificar o nível de enchimento do recipiente de sujidade

	Operação
	Aspiração de sólidos
	Mudar da aspiração de líquidos para a aspiração de sólidos
	Colocar o saco de recolha/saco do filtro de segurança

	Aspiração de líquidos
	Remover o saco de recolha/saco do filtro de segurança
	Terminar a aspiração de líquidos

	Ligar o aparelho
	Ler o caudal volúmico mínimo
	Limpar o filtro principal
	Desligar o aparelho
	Após cada operação
	Esvaziar o recipiente de sujidade
	Limpar o aparelho

	Armazenar o aparelho

	Transporte
	Armazenamento
	Conservação e manutenção
	Trabalhos de verificação e manutenção
	Substituir o filtro principal
	Substituir o filtro H
	Substituir o saco de recolha
	Substituir o saco do filtro de segurança

	Ajuda em caso de avarias
	Recolha
	Garantia
	Dados técnicos
	Declaração de conformidade UE
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Sikkerhedshenvisninger
	Faregrader
	Generelle sikkerhedsanvisninger
	Reaktion i nødstilfælde

	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Miljøbeskyttelse
	Tilbehør og reservedele
	Leveringsomfang
	Maskinbeskrivelse
	Symboler på maskinen
	Ibrugtagning
	Valg af sugetilslutning
	Lukning af sugetilslutning
	Kontrol af niveau i smudsbeholder

	Drift
	Tørsugning
	Skift fra våd- til tørsugning
	Isætning af bortskaffelsespose/ sikkerhedsfiltersæk

	Vådsugning
	Fjernelse af bortskaffelsespose/ sikkerhedsfiltersæk
	Afslutning af vådsugning

	Tilkobling af maskinen
	Aflæsning af min. volumenstrømmen
	Rengøring af hovedfilter
	Slukning af maskinen
	Efter arbejdet
	Tømning af smudsbeholderen
	Rengøring af maskinen

	Opbevaring af maskinen

	Transport
	Opbevaring
	Pleje og vedligeholdelse
	Kontrol- og vedligeholdelsesarbejde
	Udskiftning af hovedfilter
	Udskiftning af H-filteret
	Udskiftning af bortskaffelsesposen
	Udskiftning af sikkerhedsfiltersæk

	Hjælp ved fejl
	Bortskaffelse
	Garanti
	Tekniske data
	EU- overensstemmelseserklæring
	Indhold
	Generelle merknader
	Sikkerhetsanvisninger
	Risikonivå
	Generelle sikkerhetsanvisninger
	Fremgangsmåte i nødstilfelle

	Forskriftsmessig bruk
	Miljøvern
	Tilbehør og reservedeler
	Leveringsomfang
	Beskrivelse av apparatet
	Symboler på apparatet
	Igangsetting
	Velge sugetilkobling
	Lukke sugetilkobling
	Kontroller fyllnivået i smussbeholderen

	Bruk
	Tørrsuging
	Skifte fra våtsuging til tørrsuging
	Sette inn avfallspose/ sikkerhetsfilterpose

	Våtsuging
	Fjerne avfallsposen/ sikkerhetsfilterposen
	Avslutte våtsuging

	Slå på apparatet
	Avlese minimum-volumstrøm
	Rense hovedfilteret
	Slå av apparatet
	Etter hver bruk
	Tøm smussbeholderen
	Rengjøre apparatet

	Oppbevare apparatet

	Transport
	Lagring
	Stell og vedlikehold
	Kontroll- og vedlikeholdsarbeid
	Skifte hovedfilter
	Skifte H-filter
	Skifte avfallspose
	Skifte sikkerhetsfilterpose

	Bistand ved feil
	Avfallshåndtering
	Garanti
	Tekniske spesifikasjoner
	EU-samsvarserklæring
	Innehåll
	Allmän information
	Säkerhetsinformation
	Risknivåer
	Allmän säkerhetsinformation
	Åtgärder vid nödsituation

	Avsedd användning
	Miljöskydd
	Tillbehör och reservdelar
	Leveransens omfattning
	Beskrivning av maskinen
	Symboler på maskinen
	Idrifttagning
	Välja suganslutning
	Stänga suganslutningen
	Kontrollera smutsbehållaren

	Drift
	Torrsugning
	Växla från våt- till torrsugning
	Sätta i avfallspåse/säkerhetsfilterpåse

	Våtsugning
	Ta bort avfallspåsen/ säkerhetsfilterpåsen
	Avsluta våtsugning

	Slå på maskinen
	Läsa av minimivolymen
	Rengöra huvudfiltret
	Stänga av maskinen
	Efter varje användning
	Tömma smutsbehållaren
	Rengöra maskinen

	Förvara maskinen

	Transport
	Förvaring
	Skötsel och underhåll
	Inspektions- och underhållsarbeten
	Byta huvudfilter
	Byta H-filter
	Byta avfallspåse
	Byta säkerhetsfilterpåse

	Hjälp vid störningar
	Avfallshantering
	Garanti
	Tekniska data
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Turvallisuusohjeet
	Vaarallisuusasteet
	Yleiset turvallisuusohjeet
	Toiminta hätätilanteessa

	Määräystenmukainen käyttö
	Ympäristönsuojelu
	Lisävarusteet ja varaosat
	Toimituksen sisältö
	Laitekuvaus
	Laitteessa olevat symbolit
	Käyttöönotto
	Valitse imuliitäntä
	Imuliitännän sulkeminen
	Roskasäiliön täyttömäärän tarkistus

	Käyttö
	Kuivaimurointi
	Siirtyminen märkäpuhdistuksesta kuivapuhdistukseen
	Aseta jätepussi/turvasuodatinpussi

	Märkäimurointi
	Poista jätepussi/turvasuodatinpussi
	Märkäpuhdistuksen lopettaminen

	Laitteen kytkeminen päälle
	Tarkista vähimmäistilavuusvirta
	Pääsuodattimen puhdistus
	Laitteen kytkeminen pois päältä
	Jokaisen käytön jälkeen
	Likasäiliön tyhjentäminen
	Laitteen puhdistus

	Laitteen säilytys

	Kuljetus
	Varastointi
	Hoito ja huolto
	Tarkastus- ja huoltotyöt
	Pääsuodattimen vaihto
	H-suodattimen vaihto
	Vaihda jätepussi
	Turvasuodatinpussin vaihto

	Ohjeet häiriötilanteissa
	Hävittäminen
	Takuu
	Tekniset tiedot
	EU- vaatimustenmukaisuusvakuu tus
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Διαβαθμίσεις κινδύνων
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας
	Συμπεριφορά σε περίπτωση εκτάκτου ανάγκης

	Προβλεπόμενη χρήση
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Περιεχόμενα συσκευασίας
	Περιγραφή συσκευής
	Σύμβολα επάνω στη συσκευή
	Έναρξη χρήσης
	Επιλογή υποδοχής αναρρόφησης
	Κλείσιμο υποδοχής αναρρόφησης
	Έλεγχος στάθμης δοχείου απορριμμάτων

	Λειτουργία
	Ξηρή αναρρόφηση
	Αλλαγή από υγρή σε ξηρή αναρρόφηση
	Τοποθέτηση σάκου απορριμμάτων ή σάκου φίλτρου ασφάλειας

	Υγρή αναρρόφηση
	Αφαίρεση σάκου απορριμμάτων ή σάκου φίλτρου ασφάλειας
	Τερματισμός υγρής αναρρόφησης

	Ενεργοποίηση συσκευής
	Ένδειξη ελάχιστης παροχής
	Καθαρισμός κύριου φίλτρου
	Απενεργοποίηση συσκευής
	Έπειτα από κάθε λειτουργία
	Άδειασμα δοχείου απορριμμάτων
	Καθαρισμός συσκευής

	Αποθήκευση συσκευής

	Μεταφορά
	Αποθήκευση
	Φροντίδα και συντήρηση
	Εργασίες ελέγχου και συντήρησης
	Αντικατάσταση κύριου φίλτρου
	Αντικατάσταση φίλτρου Η
	Αντικατάσταση σάκου απορριμμάτων
	Αντικατάσταση σάκου φίλτρου ασφαλείας

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Απόρριψη
	Εγγύηση
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Güvenlik bilgisi
	Tehlike kademeleri
	Genel güvenlik bilgileri
	Acil durumda yapılacaklar

	Amaca uygun kullanım
	Çevre koruma
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Teslimatın içeriği
	Cihaz açıklaması
	Cihazdaki simgeler
	İşletime alma
	Vakum bağlantısının seçilmesi
	Emme girişinin kapatılması
	Kir kabının doluluk seviyesinin kontrol edilmesi

	İşletim
	Kuru süpürme
	Islak vakumlamadan kuru vakumlamaya geçiş
	İmha torbasının / güvenlik filtresi torbasının yerleştirilmesi

	Islak süpürme
	İmha torbasının / güvenlik filtresi torbasının çıkarılması
	Islak vakumlamanın sonlandırılması

	Cihazın çalıştırılması
	Minimum hacimsel akışı okuyun
	Ana filtrenin temizlenmesi
	Cihazın kapatılması
	Her işletimden sonra
	Kir kabını boşaltın
	Cihazı temizleme

	Cihazın muhafaza edilmesi

	Taşıma
	Depolama
	Koruma ve bakım
	Kontrol ve bakım çalışmaları
	Ana filtrenin değiştirilmesi
	H filtrenin değiştirilmesi
	İmha torbasının değiştirilmesi
	Güvenlik filtresi torbasının değiştirilmesi

	Arıza durumunda yardım
	Tasfiye
	Garanti
	Teknik veriler
	AB Uygunluk Beyanı
	Содержание
	Общие указания
	Указания по технике безопасности
	Степень опасности
	Общие указания по технике безопасности
	Поведение в случае возникновения аварийной ситуации

	Использование по назначению
	Защита окружающей среды
	Принадлежности и запасные части
	Комплект поставки
	Описание устройства
	Символы на устройстве
	Ввод в эксплуатацию
	Выбор всасывающего патрубка
	Закрывание всасывающего патрубка
	Проверка уровня заполнения мусоросборника

	Эксплуатация
	Сухая уборка
	Переход от влажной к сухой уборке
	Установка мешка для утилизации/ буферного фильтр-мешка

	Влажная уборка
	Снятие мешка для утилизации/ буферного фильтр-мешка
	Завершение влажной уборки

	Включение устройства
	Считывание минимального объема потока воздуха
	Очистка основного фильтра
	Выключение устройства
	После каждой эксплуатации
	Опорожнение мусоросборника
	Очистка устройства

	Хранение устройства

	Транспортировка
	Хранение
	Уход и техническое обслуживание
	Работы по проверке и техническому обслуживанию
	Замена основного фильтра
	Замена фильтра для категории пыли H
	Установка мешка для утилизации
	Замена буферного фильтр-мешка

	Помощь при неисправностях
	Утилизация
	Гарантия
	Технические характеристики
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Tartalom
	Általános utasítások
	Biztonsági utasítások
	Veszélyfokozat
	Általános biztonsági utasítások
	Magatartás vészhelyzetben

	A rendeltetésszerű használat
	Környezetvédelem
	Tartozékok és pótalkatrészek
	Szállítási terjedelem
	A készülék leírása
	A készülék szimbólumai
	Üzembe helyezés
	A szívócsonk kiválasztása
	A szívócsatlakozás zárolása
	Ellenőrizze a szennytartály töltöttségi szintjét

	Üzemeltetés
	Száraz szívás
	Váltás nedves szívásról száraz szívásra
	A hulladékszák/biztonsági szűrőzsák telepítése

	Nedves szívás
	A hulladékzsák/biztonsági szűrőzsák eltávolítása
	A nedves porszívózás befejezése

	A készülék bekapcsolása
	Olvassa le a minimális térfogatáramot
	A főszűrő tisztítása
	A készülék kikapcsolása
	Minden használat után
	A szennytartály kiürítése
	A készülék tisztítása

	A készülék tárolása

	Szállítás
	Tárolás
	Ápolás és karbantartás
	Ellenőrzési és karbantartási munkák
	A főszűrő cseréje
	A főszűrő cseréje
	A hulladékzsák cseréje
	A biztonsági szűrőzsák cseréje

	Segítség üzemzavarok esetén
	Ártalmatlanítás
	Garancia
	Műszaki adatok
	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Obsah
	Obecné pokyny
	Bezpečnostní pokyny
	Stupně nebezpečí
	Všeobecné bezpečnostní pokyny
	Postup v případě nouze

	Použití v souladu s určením
	Ochrana životního prostředí
	Příslušenství a náhradní díly
	Objem dodávky
	Popis přístroje
	Symboly na přístroji
	Uvedení do provozu
	Volba přípojky sání
	Uzavření přípojky sání
	Kontrola výšky hladiny nádoby na nečistoty

	Provoz
	Vysávání za sucha
	Přepnutí z vysávání mokrých nečistot na vysávání za sucha
	Vložení sáčku na likvidaci odpadu / sáčku bezpečnostního filtru

	Vysávání mokrých nečistot
	Odstranění sáčku na likvidaci odpadu / sáčku bezpečnostního filtru
	Ukončení vysávání mokrých nečistot

	Zapnutí přístroje
	Zjištění minimálního průtoku
	Čištění hlavního filtru
	Vypnutí přístroje
	Po každém provozu
	Vyprázdnění nádoby na nečistoty
	Čištění stroje

	Ukládání přístroje

	Přeprava
	Skladování
	Péče a údržba
	Kontrola a údržba
	Výměna hlavního filtru
	Výměna H-filtru
	Výměna sáčku na likvidaci odpadu
	Výměna sáčku bezpečnostního filtru

	Nápověda při poruchách
	Likvidace
	Záruka
	Technické údaje
	EU prohlášení o shodě
	Kazalo
	Splošni napotki
	Varnostna navodila
	Stopnje nevarnosti
	Splošna varnostna navodila
	Ravnanje v sili

	Namenska uporaba
	Varovanje okolja
	Pribor in nadomestni deli
	Obseg dobave
	Opis naprave
	Simboli na napravi
	Zagon
	Izbiranje sesalnega priključka
	Zapiranje sesalnega priključka
	Preverjanje stanja polnosti posode za umazanijo

	Obratovanje
	Suho sesanje
	Prehod z mokrega na suho sesanje
	Vstavljanje vrečke za odstranjevanje odpadkov/vrečke za varnostni filter

	Mokro sesanje
	Odstranjevanje vrečke za odstranjevanje odpadkov/vrečke za varnostni filter
	Konec mokrega sesanja

	Vklop naprave
	Odčitek najmanjšega prostorninskega pretoka
	Čiščenje glavnega filtra
	Izklop naprave
	Po vsakem obratovanju
	Praznjenje posode za umazanijo
	Čiščenje naprave

	Shranjevanje naprave

	Transport
	Skladiščenje
	Nega in vzdrževanje
	Pregledi in vzdrževalna dela
	Zamenjava glavnega filtra
	Zamenjava H-filtra
	Zamenjava vrečke za odstranjevanje odpadkov
	Zamenjava vrečke za varnostni filter

	Pomoč pri motnjah
	Odstranjevanje med odpadke
	Garancija
	Tehnični podatki
	Izjava EU o skladnosti
	Spis treści
	Ogólne wskazówki
	Zasady bezpieczeństwa
	Stopnie zagrożenia
	Ogólne zasady bezpieczeństwa
	Postępowanie w sytuacji awaryjnej

	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Ochrona środowiska
	Akcesoria i części zamienne
	Zakres dostawy
	Opis urządzenia
	Symbole na urządzeniu
	Uruchamianie
	Wybór złącza ssącego
	Zamykanie złącza ssącego
	Sprawdzanie zbiornika na zanieczyszczenia

	Eksploatacja
	Odkurzanie na sucho
	Zmiana z odkurzania na mokro na odkurzanie na sucho
	Zakładanie worka na odpady / worka filtracyjnego

	Odkurzanie na mokro
	Wyjmowanie worka na odpady / worka filtracyjnego
	Kończenie odkurzania na mokro

	Włączanie urządzenia
	Odczyt minimalnego przepływu objętościowego
	Czyszczenie filtra głównego
	Wyłączanie urządzenia
	Po każdym użyciu
	Opróżnianie zbiornika na zanieczyszczenia
	Czyszczenie urządzenia

	Przechowywanie urządzenia

	Transport
	Przechowywanie
	Czyszczenie i konserwacja
	Czynności kontrolne i konserwacyjne
	Wymiana filtra głównego
	Wymiana filtra H
	Wymiana worka na odpady
	Wymiana worka filtracyjnego

	Usuwanie usterek
	Utylizacja
	Gwarancja
	Dane techniczne
	Deklaracja zgodności UE
	Cuprins
	Indicații generale
	Indicaţii privind siguranţa
	Trepte de pericol
	Instrucțiuni de siguranță generale
	Comportamentul în cazurile de urgenţă

	Utilizarea conform destinaţiei
	Protecţia mediului
	Accesorii şi piese de schimb
	Pachet de livrare
	Descrierea aparatului
	Simbolurile de pe dispozitiv
	Punerea în funcțiune
	Selectarea racordului de aspirare
	Închiderea racordului de aspirare
	Verificarea nivelului de umplere al recipientului de deșeuri

	Funcţionare
	Aspirare uscată
	Comutarea de la aspirarea umedă pe aspirarea uscată
	Introducerea sacului de eliminare/ sacului de filtru de siguranță

	Aspirare umedă
	Îndepărtarea sacului de eliminare/ sacului filtrului de siguranță
	Finalizarea aspirării umede

	Pornirea aparatului
	Citirea debitului volumetric minim
	Curățarea filtrului principal
	Oprirea aparatului
	După fiecare utilizare
	Golirea rezervorului de deșeuri
	Curăţarea aparatului

	Depozitarea aparatului

	Transport
	Depozitarea
	Îngrijirea și întreținerea
	Lucrări de verificare şi întreţinere
	Înlocuirea filtrului principal
	Înlocuirea filtrului principal
	Înlocuiți sacul de eliminare
	Înlocuirea sacului filtrului de siguranță

	Remedierea defecţiunilor
	Eliminarea ca deşeu
	Garanţie
	Date tehnice
	Declaraţie de conformitate UE
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Bezpečnostné pokyny
	Stupne nebezpečenstva
	Všeobecné bezpečnostné pokyny
	Reakcia v prípade núdze

	Používanie v súlade s účelom
	Ochrana životného prostredia
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Rozsah dodávky
	Popis prístroja
	Symboly na prístroji
	Uvedenie do prevádzky
	Výber nasávacej prípojky
	Zatvorenie nasávacej prípojky
	Kontrola stavu naplnenia nádoby na nečistoty

	Prevádzka
	Suché vysávanie
	Prechod z mokrého na suché vysávanie
	Vloženie vreca na likvidáciu odpadu / bezpečnostného filtračného vrecka

	Mokré vysávanie
	Odstránenie vreca na likvidáciu odpadu / bezpečnostného filtračného vrecka
	Ukončenie mokrého vysávania

	Zapnutie prístroja
	Odčítanie minimálneho objemového prietoku
	Vyčistenie hlavného filtra
	Vypnutie prístroja
	Po každej prevádzke
	Vyprázdnenie nádoby na nečistoty
	Čistenie prístroja

	Uschovanie prístroja

	Preprava
	Skladovanie
	Starostlivosť a údržba
	Kontrolné a údržbové práce
	Výmena hlavného filtra
	Výmena filtra H
	Výmena vreca na likvidáciu odpadu
	Výmena bezpečnostného filtračného vrecka

	Pomoc pri poruchách
	Likvidácia
	Záruka
	Technické údaje
	EÚ vyhlásenie o zhode
	Sadržaj
	Opće napomene
	Sigurnosni napuci
	Sigurnosne razine
	Opći sigurnosni napuci
	Ponašanje u slučaju nužde

	Namjenska uporaba
	Zaštita okoliša
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Sadržaj isporuke
	Opis uređaja
	Simboli na uređaju
	Puštanje u pogon
	Odabir usisnog priključka
	Zatvaranje usisnog priključka
	Provjera razine napunjenosti spremnika za prljavštinu

	Rad
	Suho usisavanje
	Promjena s mokrog na suho usisavanje
	Umetanje vrećice za zbrinjavanje otpada / sigurnosne filtarske vrećice

	Mokro usisavanje
	Uklanjanje vrećice za zbrinjavanje otpada / sigurnosne filtarske vrećice
	Završavanje mokrog usisavanja

	Uključivanje uređaja
	Očitavanje minimalnog volumnog protoka
	Čišćenje glavnog filtra
	Isključivanje uređaja
	Nakon svakog rada
	Pražnjenje spremnika za prljavštinu
	Čišćenje uređaja

	Čuvanje uređaja

	Transport
	Skladištenje
	Njega i održavanje
	Radovi provjere i održavanja
	Zamjena glavnog filtra
	Zamjena filtra H
	Zamjena vrećice za zbrinjavanje otpada
	Zamjena sigurnosne filtarske vrećice

	Pomoć u slučaju smetnji
	Zbrinjavanje
	Jamstvo
	Tehnički podaci
	EU izjava o sukladnosti
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Sigurnosne napomene
	Stepeni opasnosti
	Opšte sigurnosne napomene
	Postupanje u slučaju nužde

	Namenska upotreba
	Zaštita životne sredine
	Pribor i rezervni delovi
	Obim isporuke
	Opis uređaja
	Simboli na uređaju
	Puštanje u pogon
	Izbor usisnog creva
	Priključivanje usisnog priključka
	Provera nivoa napunjenosti posudu za prljavštinu

	Rad
	Suvo usisavanje
	Prebacivanje sa mokrog na suvo usisavanje
	Umetanje kese za odlaganje / sigurnosne filterske vrećice

	Mokro usisavanje
	Uklanjanje kese za odlaganje / sigurnosne filterske vrećice
	Završetak mokrog usisavanja

	Uključivanje uređaja
	Očitavanje najmanjeg zapreminskog protoka
	Čišćenje glavnog filtera
	Isključivanje uređaja
	Nakon svakog rada
	Pražnjenje posude za prljavštinu
	Čišćenje uređaja

	Čuvanje uređaja

	Transport
	Skladištenje
	Nega i održavanje
	Kontrolni radovi i radovi na održavanju
	Zamena glavnog filtera
	Zamena H filtera
	Zamena kese za odlaganje
	Zamena sigurnosne filterske vrećice

	Pomoć u slučaju smetnji
	Odlaganje u otpad
	Garancija
	Tehnički podaci
	EU izjava o usklađenosti
	Съдържание
	Общи указания
	Указания за безопасност
	Степени на опасност
	Общи указания за безопасност
	Поведение при аварии

	Употреба по предназначение
	Защита на околната среда
	Принадлежности и резервни части
	Комплект на доставката
	Описание на уреда
	Символи върху уреда
	Пускане в експлоатация
	Избор на извод за всмукване
	Затваряне на извода за всмукване
	Проверка на нивото на напълване на резервоара за отпадъци

	Експлоатация
	Сухо почистване
	Превключване от мокро към сухо почистване
	Поставяне на торбичка за отпадъци / обезопасителната филтърна торбичка

	Мокро почистване
	Свалете торбичката за отпадъци / обезопасителната филтърна торбичка
	Спиране на мокрото почистване

	Включване на уреда
	Отчитане на минималния обемен поток
	Почистване на основния филтър
	Изключване на уреда
	След всяка употреба
	Изпразнете резервоара за отпадъци
	Почистване на уреда

	Съхранение на уреда

	Транспортиране
	Съхранение
	Грижа и поддръжка
	Контролни дейности и дейности по поддръжка
	Замяна на основния филтър
	Смяна на H-филтъра
	Смяна на торбичка за отпадъци
	Смяна на обезопасителната филтърна торбичка

	Помощ при повреди
	Изхвърляне
	Гаранция
	Технически данни
	Декларация за съответствие на ЕС
	Sisukord
	Üldjuhised
	Ohutusjuhised
	Ohuastmed
	Üldised ohutusjuhised
	Käitumine hädaolukorras

	Sihtotstarbeline kasutamine
	Keskkonnakaitse
	Tarvikud ja varuosad
	Tarnekomplekt
	Seadme kirjeldus
	Seadmel olevad sümbolid
	Kasutuselevõtt
	Imiühenduse valimine
	Imiühenduse sulgemine
	Mustusemahuti täitetaseme kontrollimine

	Käitamine
	Kuivpuhastus
	Ümberlülitamine märgpuhastuselt kuivpuhastusele
	Jäätmekoti/turvafiltrikoti paigaldamine

	Märgpuhastus
	Jäätmekoti/turvafiltrikoti eemaldamine
	Märgpuhastuse lõpetamine

	Seadme sisselülitamine
	Minimaalse vooluhulga vaatamine
	Põhifiltri puhastamine
	Seadme väljalülitamine
	Pärast iga käitust
	Mustusemahuti tühjendamine
	Seadme puhastamine

	Seadme hoidmine

	Transport
	Ladustamine
	Korrashoid ja hooldus
	Kontrollimis- ja hooldustööd
	Põhifiltri vahetamine
	H-filtri vahetamine
	Jäätmekoti vahetamine
	Turvafiltrikoti vahetamine

	Abi rikete korral
	Utiliseerimine
	Garantii
	Tehnilised andmed
	EL vastavusdeklaratsioon
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Drošības norādījumi
	Riska pakāpes
	Vispārīgi drošības norādījumi
	Rīcība ārkārtas situācijā

	Noteikumiem atbilstoša izmantošana
	Vides aizsardzība
	Piederumi un rezerves daļas
	Piegādes komplekts
	Ierīces apraksts
	Simboli uz ierīces
	Ekspluatācijas uzsākšana
	Izvēlieties sūkšanas savienojumu
	Sūkšanas pieslēguma noslēgšana
	Pārbaudīt atkritumu tvertnes uzpildes līmeni

	Ekspluatācija
	Sausā sūkšana
	Pārslēdzieties no mitrās uz sauso sūkšanu
	Ievietojiet atkritumu savākšanas maisu/ drošības filtra maisu

	Mitrā sūkšana
	Izņemiet atkritumu savākšanas maisu/ drošības filtra maisu
	Pārtrauciet slapjo sūkšanu

	Ierīces ieslēgšana
	Nolasiet minimālo tilpuma plūsmu
	Iztīriet galveno filtru
	Ierīces izslēgšana
	Pēc katras lietošanas
	Netīrumu tvertnes iztukšošana
	Iekārtas tīrīšana

	Ierīces uzglabāšana

	Transportēšana
	Uzglabāšana
	Kopšana un apkope
	Pārbaudes un apkopes darbi
	Galvenā filtra maiņa
	H filtra nomaiņa
	Nomainiet atkritumu maisu
	Nomainiet drošības filtra maisu

	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Utilizācija
	Garantija
	Tehniskie dati
	ES atbilstības deklarācija
	Turinys
	Bendrieji nurodymai
	Saugos nurodymai
	Rizikos lygiai
	Bendrieji saugos nurodymai
	Elgesys nelaimingo atsitikimo atveju

	Naudojimas pagal paskirtį
	Aplinkos apsauga
	Priedai ir atsarginės dalys
	Tiekiamas rinkinys
	Prietaiso aprašymas
	Simboliai ant prietaiso
	Naudojimo pradžia
	Siurbimo jungties pasirinkimas
	Siurbimo jungties uždarymas
	Purvo talpyklos pripildymo lygio tikrinimas

	Naudojimas
	Sausasis siurbimas
	Šlapiojo siurbimo režimo perjungimas į sausąjį siurbimo režimą
	Utilizavimo maišelio / apsauginio filtro maišelio įdėjimas

	Šlapiasis siurbimas
	Utilizavimo maišelio / apsauginio filtro maišelio išėmimas
	Šlapiojo siurbimo užbaigimas

	Prietaiso įjungimas
	Mažiausio tūrinio srauto vertės nuskaitymas
	Pagrindinio filtro valymas
	Prietaiso išjungimas
	Po kiekvieno naudojimo
	Purvo talpyklos ištuštinimas
	Prietaiso valymas

	Prietaiso laikymas

	Gabenimas
	Laikymas
	Einamoji priežiūra ir techninė priežiūra
	Patikros ir priežiūros darbai
	Pagrindinio filtro keitimas
	H klasės filtro keitimas
	Utilizavimo maišelio keitimas
	Apsauginio filtro maišelio keitimas

	Trikčių šalinimas
	Utilizavimas
	Garantija
	Techniniai duomenys
	ES atitikties deklaracija
	Зміст
	Загальні вказівки
	Вказівки з техніки безпеки
	Ступінь небезпеки
	Загальні вказівки з техніки безпеки
	Дії у разі виникнення аварійної ситуації

	Використання за призначенням
	Охорона довкілля
	Приладдя та запасні деталі
	Комплект поставки
	Опис пристрою
	Символи на пристрої
	Введення в експлуатацію
	Вибір всмоктувального патрубка
	Закривання всмоктувального патрубка
	Перевірка рівня заповнення контейнера для сміття

	Експлуатація
	Сухе прибирання
	Перехід з вологого прибирання на сухе
	Встановлення мішка для сміття / буферного фільтр-мішка

	Вологе прибирання
	Зняття мішка для сміття / буферного фільтр-мішка
	Завершення вологого прибирання

	Увімкнення пристрою
	Зчитування мінімального рівня потоку повітря
	Очищення основного фільтра
	Вимкнення пристрою
	Після кожного використання
	Спорожнення контейнера для сміття
	Очищення пристрою

	Зберігання пристрою

	Транспортування
	Зберігання
	Догляд і технічне обслуговування
	Роботи з перевірки і технічного обслуговування
	Заміна основного фільтра
	Заміна Н-фільтра
	Заміна мішка для сміття
	Заміна буферного фільтр-мішка

	Допомога в разі несправностей
	Утилізація
	Гарантія
	Технічні характеристики
	Декларація про відповідність стандартам ЄС


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


